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Friderich "i Dreger. 
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Durchlauchkigſter Print, 
Guaͤdigſter Sarggraff 
und Gerr! 


ie beſondere Gnade welche Ew. Koͤnigliche 


| Hoheit meiner Niedrigkeit unverdienter Weiſe zu⸗ 


zuwenden, und zu Höchſtderoſelben Schloß⸗Haupt⸗ 


mann und Cammer⸗Directore mich zu beſtellen, gnaͤdigſt geru⸗ 
hen wollen, verbindet mich nicht nur ohnedem zu pflicht⸗ſchuldigſt 
unterthaͤnigſter Devotion, ſondern reitzet mich auch, in tieffiter . 
Erniedrigung mich zu unterwinden, gegenwaͤrtiges Werck der 


Pommerschen Urkunden, Elb. Königlichen $53 
| heit unterthaͤnigſt zuzueignen und zu dediciren. Wie dieſer 


Etrſte Theil die aͤlteſten Documenta ſolches Landes in ſich faſſet, 
dies 


die annoch in denen Archiven befindlich ſeyn, und ſolche Zeiten 
ohnedem noch ziemlich dunckel, fo kommen zwar nicht viele öffent: 
liche Handlungen darin vor, ſondern gehen mehrentheils auf 


den innern Zuſtand derſelben. Elb. Königliche 
Hoheit aber werden auch dieſen Anfang Höchſt⸗ 


Dero Sea el Anſehens wuͤrdigen; die folgenden Zei⸗ 


ten, welche ſich nach gerade immer weiter aufklaͤren, werden in 
den nachherigen Baͤnden mehr nutzbarere Nachrichten mit ſich 


fuͤhren. Bin ich nur ſo glücklich, daß Ew. Konig | 
liche Hoheit mein unterthaͤnigſtes Unternehmen in 


Gnaden anſehen; ſo habe ich den Zweck meiner geringen Be⸗ 
muͤhung 11 und erſterbe in devoteſter Treue 


Dureflauhtigfe Bring, " 
Gnaͤdigſter Harggraff und Gar, 


— S». &bniglidicn Hobel 


| | unterthänigft treu-gehor- t 
Schwedt, den 30, Julii, 5 pce 
1748. . | 


Friderich von Dreger, 


Geneigter Lefer! 


8 geſchiehet mit hoͤchſter Erlaubniß, daß ich dieſes plomatiſche 

Werd aus den Archivis ans Licht ſtellen, und durch den Druck 
bekannt machen kan; daß die den Lateiniſchen Urkunden vorge⸗ 

ſetzten Summarien, und die denenſelben angefuͤgten kurtzen An: 
merckungen Teutſch find, dazu ift Befehl ergangen; zudem, da in dem fol: 
genden 13. Seculo ſchon viele Diplomata in Alt-Teutſcher Sprache zum 
Vorſchein kommen, fo hätte dieſe doch dabey gebraucht werden 190 y 
alſo hat eine Gleichfoͤrmigkeit in dieſem und folgenden Baͤnden ſich am be⸗ 
ſten geſchicket. Es wird in dieſem Werck nichts vorkommen, was nicht 
aus den Originalien ſelbſt, oder doch alten archiviſchen Copey-Buͤchern 
genommen: ich weiß wohl, daß der feel. Herr Univerfitäts- Sangler von 
Ludewig, Rango und andere, hin und wieder ſchon einige Pommerſche Di- 
flomata ediret, in fo ferne ich aber ſelbige in den Archtvis nicht gefunden, 


habe mich deren nicht theilhafftig gemachet, ſondern ſie lieber weggelaſſen. 


Im vorigen Seculo hat ein gewiſſer Polniſch⸗Preußiſcher Edelmann Nah⸗ 
mens Fanikowsky in der Woywodſchafft Pomerellen, auch den Hinter: 
Pommerſchen Landen viel Unheil mit nachgemachten falſchen Urkunden an⸗ 
gerichtet, worüber viele Procelſe entſtanden; in dem jetzigen und vor etwa 
20. Jahren bat ein geweſener 4a jungirter Prediger zu Langenhagen bey 
Treptow Nahmens Pristaff, welcher mit feines emeriti Paſtoris jungen 
Ehefrauen nach Danzig weggelauffen, und nad) feiner Ausliefferung und 
Beſtraffung, nicht zu leben gehabt, ſich gleichfalls auf Verfertigung fal⸗ 
ſcher Diplomatum geleget; jedoch weil beyde zu einfältig geweſen, etwas 
zuſammen zu ſtoppeln, ſo mit aͤchten Urkunden eine Wahrſcheinlichkeit ge⸗ 
habt, ſo haben zwar die Kenner das falſche Weſen derſelben leicht einſehen 
und beurtheilen koͤnnen; hingegen ſchleppen ſich doch einige Leichtglau⸗ 
bige, denen es an genugſamer Einſicht fehlet, mit ſolchen 74% als Ge: 
heimniſſen. Dieſen nun wird gegenwartiges Werd den Wahn benehmen, 
und ſowohl aus den Umftänden als Schreib⸗Art derer vorigen Zeiten, ih- 
res Irrthums überführen koͤnnen, wo fie anders mit gehörigem Fleiſſe und 
ei bt fich deſſelben bedienen wollen. Obgleich der Herr D. Lengnich 
u Danzig in feinen Preußiſchen Geſchichten von erwehntem Fanikowsky 
Nachricht gegeben, ſo werde ich dennoch in einer Vorrede eines 
folgenden Bandes, noch ein mehres davon zu erwehnen, und von dem fa- 
meufen Pristaff nähere Umftände bekannt zu machen, Gelegenheit nehmen, 
und zur Probe einige falſche Diplomata mit Anmerckungen beyfuͤgen. 
Dieſer gegenwärtige rfe an wird vielleicht manchem etwas ma⸗ 
ger vorkommen, und ich geſtehe es felbit. Well aber ſelbiger die aͤlteſten 
Seiten ber Pommerſchen Urkunden in fich faffet, fo wird man zufrieden ſeyn 
uͤſſen, wenn ich fage, daß damahlen in publicis nicht gar zu viel vorgefal⸗ 
len oder verhandelt. Der ältefte innerliche Zuſtand des Landes iſt dennoch 
mehrentheils daraus zu erkennen; die Stifftungen des Pommerſchen Bi⸗ 
ſchoffthums, der Colegiat Kirchen und Kloͤſter, die Fundationes der yeh 
iv. * anden i à n 


und deren Beſatzungen mit Teutſchen, und andere nuͤtzliche Sachen find dar: 
in zu finden, und was deshalb in dieſem erſten Theil fehlet, wird nach der Fol⸗ 
ge der Jahre in den anderen vorkommen. Die eh alte Lehns⸗Rüͤh⸗ 
rung vonder Mard Brandenburg, die unfere Pommerſche Scribenten in vo⸗ 
rigen letzten 2. Seculis zu zernichten, fich fo ſauer werden laſſen, wird ein jeder 
fo die hierin enthaltenen Urkunden liefet, näher erkennen müffen, ob es wohl 
nach Abgange des Mcaniſchen Stam̃es damit eine andere Geſtalt gewonnen. 
Von den benachbarten Landen, ſonderlich Preußiſch Pomerellen, oder 
dem alten Pommerſchen Lande der ehemahligen Hertzoge zu Danzig, find ei⸗ 
nige nicht unangenehme Nachrichten bereits in dieſem Bande ertheilet, und 
in folgenden werden derſelben noch mehr vorkommen, woraus ſo wohl der ei⸗ 
gentlichen Pommerſchen Hertzoge zu Danzig Staat, als auch viele Umſtaͤn⸗ 
de vom Wachsthum des ritterlichen Teutſchen, und zum theil des Jobanni- 
ter- Ordens näher zu erkennen, wie denn einige bishero unbekannt geweſene 
Pommerſch⸗ und Haviſche Hertzoge hierin gleichfalls fich finden. 

Der folgende zweyte Band wird fich vor dem erſten mercklich Zifingui- 
ren, darin werden bey der Vorrede die alten Bildniſſe unb Inſeriptiones der 
eigentlichen Pommerſchen Hertzoge zu Danzig aus den Oltviſchen Monu- 
mentis, imgleichen derer, wie auch der Naviſchen Hertzoge und Kagianiſchen 
Furſten alte Siegel vom 12. und 13. Seculo, in Kupffer⸗Stichen mit noͤ⸗ 
kthigen Anmerckungen fich finden. N di 

Ueberhaupt, woferne GOtt Leben und Gefundheit verleihet, ift mein 
Vorſatz dieſes Werd bis zum Ableben des letzten Hertzogs Bugislai XIV. zu 
continuiten, und jeder Tomus foll, wie dieſer, 6. Alphabeth in fich faſſen. Die 
Urkunden zu den folgenden Theilen ſind mehrentheils ſchon abgeſchrieben, daß 
ſie nur zum Druck in Bunde gebracht werden duͤrffen. 5 

In dieſem erſten Bande finden fid) zwar einige Kleinigkeiten, welche 
aber doch wegen der darin benannten Zeugen, bey denen alten adelichen Fa- 
milien und deren Genealogien ihren guten Nutzen haben, theils geben fie offt 
gute Nachricht vom Lehns⸗Weſen und Beſchaffenheit der Præſtandorum 
voriger Zeiten, dahero auch noch wohl im anderen Bande einige ſolche Klei⸗ 
nigkeiten vorkommen duͤrfften; in den 19 7 aber, welche klaͤrere Zeiten 

in fich faſſen, wird auch ein mehrerer Seletus beobachtet werden, dergeſtalt, 
| v RUP lauter Urkunden von öffentlichen Handlungen fid) darin finden 
aſſen werden. i ee T- delet 

Sonſt, ba ich in meinem Pommerſchen Vaterlande wohl bekannt bin, 
wird niemand an der Richtigkeit der Urkunden zweiffeln, allenfalls weiß die 
Pommerſche Regierung, deren Mitglied ich vorhin geweſen, und bey welcher 
dieſes Codicis wegen beſondere A verhanden find, daß die Origimalia Ar- 
chivi mir zu dieſem Endzweck zur Revifon communiciret worden, ich auch fel- 
bige viele Jahre unter meiner Aufficht ſelbſt gehabt. Die hin und wieder ein⸗ 
geſchlichene Druck⸗Fehler wird der geneigte Lefer entſchuldiget halten, ſie ſol⸗ 
len kuͤnfftig in einem der folgenden Baͤnde angezeiget werden, verſchiedene Um⸗ 
ſtaͤnde haben verurſachet, daß fie nicht alle eczzzret werden koͤnnen. Lebe wohl. 

Stettin, | 


den 15. Maji, 1748. | Friderich von Dreger. 


CODICIS DIPLOMATICI POMERANICI 
Tomus I. 


No. I. Pabſt Innocentius II. confirmixet das Pommerſche 
Biſchoffthum zu Wollin. | | 


nnocentius Episcopus feruus feruorum Dei. Ve- 

nerabili fratri Alberto Pomeranorum Epifcopo 
Bb Js ejusque ſucceſſoribus canonice ſubſtituendis in 

RINTRO perpetuum. Ex commiffo nobis a Deo apoſto- 
latus officio fratribus noftris tam vicinis quam longe pofitis 

aterna nos conuenit prouifione confulere. & ecclefiis in qui- 
bo: Domino militare nofcuntur fuam juftitiam conſeruare. 
Vt quemadmodum difponente Domino patres vocamur in 
nomine, ita nichilominus comprobemur in opere. Hujus 
rei gracia. Venerabilis frater Alberte Epiſcope tuis jultis 

oftulationibus. (4) clementer annuimus & commiſſam tibi 
E n ecclefiam ſub beati Petri & noftra protectione 
ſuſcipimus (7) & prefentis fcripti priuilegio communimus. 
Statuentes vt in ciuitate Wollinenfi in ecclefia beati Alberti 
epifcopalis fedes perpetuis temporibus habeatur. (c) Preterea 
quecunque bona quascunque poſſeſſiones. eadem ecclefia in- 
prefentiarum juſte & legitime poffidet. aut in futurum con- 
ceſſione pontificum largicione Regum vel principum. obla- 
tione fidelium. feu aliis juftis modis Deo propitio poterit adi- 

ifci. firma tibi tuisque ſucceſſoribus & illibata permaneant. 
In quibus hec propriis duximus exprimenda vocabulis. vide- 

licet. (7) ciuitatem ipfam Wolin cum foro & taberna & fuis 


omnibus appendiciis. Caftra hec fcilicet Dymmin. Trebofes. 
| A Chozck. 
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Chozck. Wolgaft. Huznoim. Groswin. Piris. Stargard. cum 
villis & eorum appendiciis omnibus. Stetin. Cammyn. cum 
taberna & foro. villis & omnibus eorum appendiciis. Colbere 
cum tugurio falis & theloneo. foro. taberna & omnibus fuis 
pertinentiis. de tota Pomerania vsque ad Lebam fluuium. de 
vnoquoque arante (e) duas menfüras annone & quinque de- 
narios. decimam fori quod dicitur Sithem. (/) Decreuimus 
igitur vt nec Regi nec Duci. feu alicui omnino hominum li- 
“ceat. prefatam ecclefiam temere perturbare aut ejus poſſeſſio- 
nem auferre vel ablatas retinere. minuere. feu quibuslibet 
fatigare moleftiis. fed omnia integra conferuentur corum pro 
quorum gubernacione & fuftentacione conceſſa funt vſibus 
omnimodis profutura. Si qua fane in pofterum ecclefiaftica 
fecularifue perfona hanc noftre conſtitutionis paginam fciens 
contra eam temere venire temptauerit. fecundo tercioue com- 
monita. nifi reatum ſuum congrua ſatisfactione correxerit. 
poteftatis honorisque fui periculum patiatur. reamque fe 
diuino judicio exiftere de perpetrata iniquitate cognofcat. & 
a ſanctiſſimo corpore & fanguine Dei e redemptoris 
noftri Jhefu Crifti aliena fiat. atque in extremo examine 
diftricte ſubjaceat vltioni. Cunctis autem eidem loco fua jura 
feruantibus fit pax domini noftri Jhefu Criſti. quatenus & 
hic fructum bone actionis percipiant. & apud diſtrictum judi- 
cem premia eterne pacis inueniant amen. 
Ego Innocentius catholice ecclefie Epifcopus, 
Eco Conradus Sabinenfis Epifcopus. | 
een e Dyaconus Cardinalis ſanctorum Sergii & 
achi. | 
Ego Gerardus presbiter Cardinalis tituli ſancti Cyriaci in 


$ 


ÉDcrnus. ... >: 
Ego Ancelmus presbiter Cardinalis tituli fancti Laurencii in 
Lucina. | 


Ego Guydo ſancte Romane ecclefie indignus facerdos. 

Ego Goyzo presbiter Cardinalis tit. fancte Cecilie. 

Ego Hubaldus Dyaconus Cardinalis ſancte Marie in via lata. 

Ego Gerardus Dyaconus Cardinalis fancte Marie m. 

Ego Guydo ſancte Romane ecclefie Dyaconus Cardinalis. — — 
Datum trans Tiberim per manum Aymerici ſancte Romane 

ecclefie Dyaconi Cardinalis & Cancellarii. fecundo ydus Octo- 

bris. indictione quarta. Incarnacionis dominice anno mille- 

fimo centeſimo quadragefimo. | Pontificatus vero Domini In- 

nocencii pape fecundi anno vndecimo. (g) Load 

| ; a) Hier⸗ 


* 
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(4) Hieraus ift zu erkennen, daß Viſchoff Adelberzur und nicht die 
e Hertzoge um die Confirmarion des Biſchoffthums 
angehalten. TS 

(5) Weil das Biſchoffthum gleich anfänglich zm»eziare unter den 

Paͤbſtlichen Stuhl geſetzet, ſo hat es niemahlen unter einem Ertz⸗ 
biſchoffe geſtanden, und obwohl nachhero der Ertzbiſchoff zu Gre- 
fen fid) defen anmaſſen wollen, fo hat er doch zn curia Romana den 
Proceff verlohren, und ift damit abgewieſen. 

(c) Dieſer Sedes epifcopalis ijt nach Zerſtoͤrung der Stadt Wolin nach 
Camin verlegt conf. privil. Caſimiri I. de Anno 1172. n.6, 

(4) Dieſe nadbenannte Oerther als Wollin, Demmin, Tribbefes , 

Gützkow, Volgaſt, Ufedom, Groswin ; Hyritz, Stargard, Ster- 
tin, Camin, Colberg, Zithen, und ber Difiri bis an den Fluß 
Lela, bedeuten nur wie weit die divecefhis Epifcopatus gegan⸗ 
gen, nicht aber daß ſolche Städte und Schloͤſſer mit ihren zu- 

ehoͤrigen Landen dem Biſchoffe gehoͤret, ſondern daß er daraus 
feine Decimas haben ſollen. Indeſſen ift daraus zu erkennen, 
wie weit fid) ungefehr der beyden Hertzoge Wartirlai L und 

ooo Ratibori J. ‚Länder, erſtrecket, und da der Zeba- Fluß zu der Zeit 

die Grentze zwiſchen ihrem und der Danzziger Herren Lande gez 
halten, diefe es aber nachhero bis an die Grabow und weiter an 
fid) gebracht, fo hat Hertzog Parnimus L bey Fundation des 
Kloſters Bukow darwider zwar proze/Zivet, aber es ift bey den 
Dantziger Hertzogen doch bis nach ihrem Abgange geblieben, 
bis endlich Yarzislaus IV. Anno 1317. das Hinter⸗Poͤmmerſche 

Land bis an die Zeba wieder eingenommen hat, von welcher Zeit 

aan es beſtaͤndig bey dem itzigen Pommern geblieben. 

(e) Von jedem Pflug oder Hufe haben 2. Scheffel Korn und s, 

| Ber vor den Biſchoffs⸗Zehenden gegeben werden muͤſſen. 

(5 Das Schloß Sizbem hat jenſeits der gin unweit Anclam ges 
legen, wo das itzige Dorff Zizhen ijt, wozu das umliegende 
Land oder 0 CACURT in jeder ſolcher Provintz ift ein forum 
oder oͤffentlicher Sammel⸗Platz mit einem Kruge oder Herberge 
leo und daraus ift der zehende Theil der Einkünfte hier 
verſchrieben. ra M X5 

(g) Rango in or. Pom. hat von dieſem ‚Dipl. etwas drucken laſſen, es iſt 

aber nicht gantz, ſondern nur ein Extract. 


No. II. Adelbertus, erſter Pommerſcher Biſchoff, ordiniret, 
daotiret und confirmiret das Kloſter Stolp an der 
HA... < tun $ 1 


n nomine fan&te & indiuidue trinitatis. Adelbertus Dei gra- 
tia primusPomoranorumepifcopus. Ex quo primum «pens 
Pomoranorum deuoto ftudio Domini Bolizlay glorioſi Polo- 
norum Ducis ac predicatione Ottonis venerandi Babenbergen- 
fis epifcopi fidem Criſti ac baptisma fufcepit fub principe co- 
rum Wartizlauo. communis 8 principum electio (e 
Y 2 » 
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& domini Pape Innocentii conſecratio me quamuis indignum 
primum Pomeranie prefecit epiſcopum ſub apoſtolice confir- 
mationis teftato.(b) Vnde nos ficut officii noftri exigit ordo 
follicite vsque quaque fatagentes pro hujus nouelle plantatio- 
nis aucmento & religioforum virorum qui cooperatores noftri 
exifterent flagrantes defiderio. ex Magdeburgenfis ecclefie 
opinatiffimo cenobio impetratis fratribus a domino Arnuldo 
abbate fancti Iohannis baptiſte de Monte. (c) eos in ripaPene 
fluminis in loco qui dicitur Ztulp vbi prefatus princeps War- 
tizlauus interfectus occubuit & in cujus memoriam ibidem 
conſtructa eft ecclefia.( 7) locauimus fauente & cooperante Ra- 
tiboro tunc noftro principe. eisque & eorum poſteris deci- 
mam de tota. prouincia Grozwin (e) prouenientem donaui- 
mus perpetuo jure poflıdendam. In eadem etiam prouincia 
primam ecclefiam. (f) dedicauimus. quam & omnes alias 
ecclefias ejüsdem prouincie quecunque in futurum conftruen- 
tur abbati & ecclefie Ztulpenfi ſubjectas effe decernimus. 
preterea hec & omnia alia bona quecunque Ztolpenſis ecclefia 
pofiidet in prefenti vel a nobis vel a prefato principe Rati- 
boro aut in futurum conceflione pontificum. largitione prin- 
cipum. vel oblatione quorumlibet fidelium feu aliis juftis 
inodis preſtante domino poterit adipifci ei & ipfius miniftris 
prefentibus & futuris auctoritatis noftre fcripto confirmamus. 
Si qua igitur in futurum eccleſiaſtica ſeculariſue perfona hanc 
noftre inſtitutionis & confirmationis paginam auſu temerario 
infringere temptauerit. fecundo tercioue commonita. nifirea- 
tum fuum condigna ſatisfactione correxerit. anathema fit & 
a ſacratiſſimo corpore ac ſanguine domini ac redemptoris noftri 
Jhefu Criſti fit aliena & in extremo examine diuine ſubjaceat 
vltioni. . Hujus autem negocii teftes & cooperatores erant 
Helmuuigus ejusdem loci prepofitus. (g) Adelbertus presbi- 
ter & monachus. Tyodericus monachus. Simon presbiter. 
. Hermannus Subdiaconus. Nobiles quoque laiciPantien. Do- 
mazlav. Nicolaus. & alii quam plures. - Acta funt hec anno 
Domini M. C. LHI. indictione prima. quinto nonas Maji. 


C2) Hieraus erhellet, daß dieſer erſte Biſchoff von ben Pommer⸗ 
ſchen Hertzogen erwaͤhlet und geſetzet, welches er ſelbſt hieri 
bekennet, und wenn zm viza Ortonis Bamb. berichtet wird, daß 
er dieſen Ldelberzum zum Biſchoffe gemachet, ift ſolches nur 
von defenden Fuͤrſten geſchehenen Recommendation zu verſtehen. 

(5) Hiedurch wird die Pabſtlache Confirmation W Iunocentii Il. de 
Anno 1140. . I. anteced. verſtanden. N m 

| (e) Iſt 
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(e) Sft das Kloſter Bergen bey Magdeburg, welches alfo Mater des 
Szolpi(d)en Kloſters geweſen. 

(4) Dieſe Kirche zu Szo/p ift alfo (hon vor Fundatien des Kloſters 
alda geweſen. 

Ce) In dieſer Proving ift auch Sro% ſelbſt belegen, das ehemahlige 
Caftrum Groswin auch nicht weit davon an der Peene auf einem 
Berge, der nun der Scharberg heiſſet, geweſen. : 

CF) Sft fonder Zweiffel die vorher gedachte zu Hertzogs Zarzisiai J. 
Andencken erbauete Kirche geweſen. 

(FIIR alfo im Anfange noch Fein Abt, ſondern nur ein Probſt des 
Kloſters beſtellet worden, und dieſe hier benanten 5. Moͤnche 
ſcheinen den Convent ausgemacht zu haben. 


No. III. Adelbertus, erſter Pommerſcher Biſchoff, beſtaͤtiget 
das Kloſter Grobe und deſſen dotation. 


In nomine fan&e & indiuidue Trinitatis. Ego Adelbertus 
Pomeranorum primus Epiſcopus (a) omnibus tam preſentis 
uam futuri temporis veritatem & juſtitiam requirentibus. 
onſtat & manifeſtum eſt cunctis luce rationis vtentibus no- 
ſtrum eſſe et ad noſtri pontificatus diſcretionem ſpectare. im- 
pietatis opera inhibere & improbare. pietatisque ſtudia com- 
probare. & quo valemus munimine firmare. Ergo freti Criſti 
auctoritate cujus legatione in terris fungimur. ſimiliterque 
illius cui dixit. quecunque ligaueris ſuper terram erunt ligata 
in celis & cetera que fequuntur. quoscunque vfus feu quecun- 
que bona dominus Ratiboro cum pia conjuge ſua Pribizlaua. 
ecclefie ſancte Marie fanctique Godehardi in Grobe. Dei in- 
tuitu pietatisque affectu tradiderunt eidem ecclefie & fratri- 
bus ibidem fecundum regulam ſancti Auguftini Deo feruienti- 
bus. priuilegio noftro confirmamus. funt autem hec. In pro- 
vincia Wanzlo ipfa fcilicet villa Groben cum appendiciis fuis 
& taberna. & in ipfa media prouincia forum & taberna. (/) 
theloneum quoque de nauibus que tranſeunt per aquam juxta ` 
caftrum Vznam.(c) In prouincia Scithene (4) due ville Ro- 
chouiz & Corine. &tertia pars ville Slauboriz. & in eadem 
rouincia forum & taberna. In prouincia Grozfwina (e) villa 
blouitz & in foro ejusdem prouincie taberna. Juxta ca- 
ftrum Stetin fuper Odoram villa vna Zelechoa. () Et ante 
caftrum Viduchoua (g) fuper eandem Oderam fitum tertiam 
partem thelonei de omnibus nauibus ibidem tranfeuntibus. & 
pifcaturam in fluuio Thicminize. & dimidia pifcatura in tor- 
rente Cripinice. que pertinet ad villam Dambagora. In pro- 
vincia quoque Sliwin (5) que — ad caftrum Camyn villa 
3 vna 
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vna fuper mare Puftichow. (7) In Coluberch cenfus falis de 
fartaginibus dominica die. & ante ipfum caftrum taberna & 
in eadem prouincia due ville Poblote & Suelube () & thelo- 
nium de ponte (7) fcilicet de We odi Wa curru qui tranfit per 
eum duo denarii Polonienſis monete & panis. & de vnoquo- 
que viro ibidem fal coquente &per eundem pontem tranfeunte 

enarius cromatorum. & ante ipfum pontem taberna. & de 
alio ponte fuper ripam Radua (n) fimile theloneum & dimi- 
dius cenfus lignorum que vehuntur per fluuium Parſandi. 
Item in caftro Belegte taberna vna & tertius denarius de 
theloneo plauftrorum ibidem transeuntium. (2) Hiis bonis 
(iue beneficiis etiam & nos addimus omnem decimationem 
feu juftitiam. que nobis debetur in villis ejusdem ecclefie. & 
perpetuo jure donando eidem ecclefie & fratribus in ea Deo 
ſeruientibus confirmamus. Hec ſi quis temerario auſu predicte 
eccleſie & fratribus fecundum regulam fancti Auguftini & in- 
ſtitutionem ſancte Premonſtratenſis ecclefie ibidem Deo fer- 
vientibus infirmare. imminuere. vel quocunque ftudio attem- 
ptauerit defraudare. fit anathema maranatha. Acta funthec 
in caftro Vznam coram principibus Bugozlauo & Kazimero 
fratre ejus. & aliis nobilibus terre ipfius. Oftrobodo fcilicet 
Caftilano predicti caftri. & Dommizlo fratre ejus. ceterisque 
quam plurimis tam ipfius prouincie quam aliarum qui eodem: 
tempore prefentes erant omnes idonei ad perhibendum acte 
rei teftimonium. Acta funt itaque hec anno dominice incar- 
nationis millefimo centefimo quinquagefimo nono. . Epacta 
ps Indittione octaua. concurrente tercia. fexto idus 
Junii. | | | | 


Ca) Wenn 227727. und andere den Tod Biſchoffs Aaellerti ins Jahr 
1158. ſetzen, fo kan folder Fehler hieraus corngiret werden, 
da er noch Anno 1159. und vielleicht noch * folg⸗ 

illich ift es bey Biſchoffs Conradi J. Antritt des Amts in Anno 

1188. nicht recht getroffen. c pb. (SN dintgx V. rnit 

(2) Hieraus ift zu erſehen, daß in der Mitte jeden Diris das fo- 

; rum oder locus publ zu Zuſammenkuͤnften und fonft geweſen, 
bey welchem ſich ein Wirtshauß oder Krug befunden. Die Pro⸗ 
ving anzio ift ſonſt ein Theil des Landes U/edom, fo nahe an 
die Gegend des Schloſſes und der Stadt Ufedom gegangen, weil 

N si 7 Grobe nahe dabey, und doch noch zz provincia Wanzlo 

gelegen hat. e in 3 1 
ce) Das Schloß fo bey der itzigen Stadt Ufedom gelegen hat. 
(4) Dieſe Proving Seithene hat jenſeits der Peene zwiſchen den 
Dufiriden von Lafan und Gürzkow gelegen, und ift der Jocus cafe 
bey dem Dorff Lirben geweſen. 8 dy 
| M E s €) vid. 


Ao. 1159 POMERANICI. TOM. I. 7 


( e uud. notara ad dipl. d. 1353. u. Il. lir. e. 
(J) bod. Selcbom, 

(g ) hod. Viddechow. 

(^) bod. Slevin. 


(2) Dieſes Puſtebow unweit Camin ift nun ein adelich Guth. 

(k) bod. Zmilipp. 

(/)9yft die Fehrbruͤcke fo über die Perſante gehet, woſelbſt nod) ein 
eg ift, der in dem dabey liegenden Kruͤgen eingefor- 

ert wird. 

Cn) Dies ift die Bruͤcke fo bey Corn úber die Radiye gehet, welche 
die Stadt Colberg itzo halten muß. 

() Bey Beigard ijt nod) der Zoll von den Holtz⸗Floͤſſen, fo auf der 
Perſante daſelbſt vorbey gehen, und dieſes Beigard hat jeder: 
zeit den Stettin⸗Wolgaſtiſchen Hertzogen gehoͤret, unſere Seri- 
ptores aber confudiren es mit dem Helgard im Lauenburgiſchen 
Difri& jenſeits der Zeba (o den Pommerſch Darrziger Hertzo⸗ 
gen gehoͤret, deren Gebieth fie faͤlſchlich bis an die Perſante hey Ber 
gard eætendiren. 


No. IV. Conradus I. anderer Pommerſcher Biſchoff, confir- 
mitet das Kloſter Grobe und deſſen Güter. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. (7) Ego Conra- 
dus Dei gratia fecundus Pomeranorum Epifcopus. Omni- 
bus tam prefentis quam futuri temporis veritatem & juftitiam 
requirentibus. Conftat & manifeftum eft cunctis luce ratio- 
nis vtentibus noftrum effe & ad noftri pontificatus difcretio- 
nem ſpectare. impietatis opera inhibere & inprobare. pieta- 
tisque ftudia comprobare & quo valemus munimine firmare. 
Ergo freti Crifti auctoritate cujus legatione in terris fungimur 
fimiliterque illius cui dixit quecunque ligaueris fuper terram 
erunt ligata & in celis & cetera que fequuntur. Quoscunque 
vſus feu quecunque bona dominus Ratiboro cum pia conforte 
fua Pribizlaua. fiue ſucceſſores ejus Bogozlauus & Cazime- 
rus (P) ecclefie ſancte Marie ſanctique Godehardi in Grobe. 
Dei nutu & pietatis affectu tradiderunt fratribus ibidem fe- 
cundum regulam fancti 1 dmg Deo feruientibus. priuile- 
gio roftro confirmamus. Sunt autem hec. Ipfa ecclefia in 
ua Deo deferuiunt & villa Grobe cum omnibus appendiciis 
fuis. Ante caftrum Vznam decem marce de taberna annua- 
tim & theloneum forenſe. Theloneum quoque de nauibus 
ante idem caftrum in lacu magno tranfeuntibus. Item in ea- 
dem prouincia fcilicet Wanzloue villa Brefiz villa Minuchowe. 
(c) villa Sikerina. fingule cum appendiciis fuis. fcilicet agris 
& pafcuis pratis & pifcium claufuris. In prouincia — ca- 
| em 
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dem villa Wrefteuiz cum alia terra quorundam Slauorum. In 
prouincia Girozwina villa Doblouiz & in foro ejusdem pro- 
vincie decem marce de taberna annuatim. In prouincia Goz- 
chowe. villa Spaceuitz villa Dolpowe. villa Mireuitz villa Cof 
fozuwe. villa Proſſizouwe. villa Solathkeviz, cum terminis 
earum cultis & incultis. In prouincia Scitene forenfe thelo- 
neum & taberna. tercia quoque pars ville Sclauboriz & villa 
Corene. In prouincia quoque Vera (4) villa Gramfowe (e) 
cum ecclefia & omnibus terminis ad ipfam villam quaqua ver- 
fum pertinentibus. Juxta caftrum Stetin fuper Oderam ville 
due cum appendiciis fuis Zelechowa & Teplinino. Ante ca- 
ftrum Viduchowa fuper eandem Odoram fitum tercia pars 
thelonei de omnibus nauibus ibidem tranfeuntibus & pifca- 
tura in fluuio Thicminice. dimidia quoque pifcatura in tor- 
rente Cripinice ne pertinet ad villam Dambagore. InCho- 
luberch cenfus falis de fartaginibus dominica die & ante ipfum 
caftrum fex marce de taberna & due domus ad quatuor ſar- 
tagines. (f) & in eadem prouincia due ville Poblote &Sue- 
lube & theloneum de ponte fcilicet de vnoquoque curru per 
eum transeunte duo denarii & panis. & de quolibet homine 
falem ibi coquente & per eundem pontem transeunte dena- 
rius cromatorum & ante ipfum pontem taberna. Et de alio 
ponte fuper ripam Radua fimile theloneum, & dimidius cen- 
fus lignorum que vehuntur per fluuium Parfandi. In caftro 
Belegarde taberna vna & tercius denarius de theloneo plau- 
ftrorum ibidem transeuntium. Rurfus in prouincia fupra 
memorata Scitene fuper riuum Ribeniz villa vna cum omni- 
bus appendiciis &loco molendini. In prouincia quoque vi- 
cina que dicitur Leſſan villa Reuene cum terminis ſuis & ſuper 
riuum Bebroa locus molendini. Item in caftro Pozdewolk E £) 
ecclefia forenfis cum villa vna Budeffina. Hiis bonis fiue be- 
neficiis etiam nos emulantes piam deuotionem beate memo- 
rie viri Alberti predecefloris noftri. adjicientes omnem deci- 
macionem feu jufticiam que nobis debetur in villis ejusdem ec- 
clefie & perpetuo jure donando confirmamus ipfi ecclefie & 
canonicis in ea Deo feruientibus. Si quis autem hec teme- 
rario aufu eidem ecclefie & fratribus fecundum regulam fancti 
Auguftini & inſtitutionem ſancte Premonftratenfis ecclefie ibi- 
dem viuentibus. infirmare. imminuere vel quocumque ftudio 
defraudare attemptauerit. fit anathema maranatha. Acta 
funt hec fuper introitum fluminis Vkrenfis. (7) in prefentia 
tocius populi terre conuocati illuc ad concilium. 2 Iſtis 
n | pecia- 


Ao. 1168 POMERANICI. TOM. I. 9 


fpecialiter vocatis in teftimonium. Domino Jaczone. ( Do- 
mino Bogozlauo. Domino Cazimero principibus. (J) Domi- 
no Wartiziauo Caftellano de Stetin. (77) Zauift caftellano Ca- 
minenfi. Venzeslauo caftellano Julienfi. Guftizlauo caftellano 
Vznomienfi. Dirskorte caftellano Diminenfi & Budowoy co- 
gnato ejus. anno dominice incarnationis Me. Ce. LXVII. In- 
dictione fecunda. 


(a) Diefe Conradi L. Beſtaͤtigung ift nach Zdelberzi feiner vorherge— 
henden K Anno 255. eingerichtet, und koͤnnen die dortigen Annota- 
za nachgeſehen werden. 


(b) Bogislaus I. & C erg J. werden Sueceffores Natibori J. genannt, 
und diefe und ihre Veſcendenten find eigentlich regierende Landes: 
Herren geweſen, nicht aber Zazzbori J. Nachkommen, als welche 
einen geringen Strich Landes von etlichen Doͤrffern bey Serrin, 
Damm und Colbaz gehabt, den Fuͤrſtlichen 7 auch nicht gefuͤh⸗ 
ret, und wie deſſen Sohn Yarzislaus Il. das Kloſter Colbaz ange⸗ 
leget, ſolches mit Bugislai J. Confens geſchehen muͤſſen. vid. dipl. de 
Anno 1173. u. IX. daß alfo aus allen Umſtaͤnden wohl zu mergen, 
daß Rariborus J. eigentlich nur Harticlai J. Söhne Vormund ge 
weſen, und in deren Minderjaͤhrigkeit das Land regieret, und 
jm MP eigentlich bey Wartislao J und feinen Deſcendenten 
geblieben. 


(e) Dieſe und andere Oerther kommen in der erſten Beſtaͤtigung 
Adelberri nicht vor, und find alfo erft hernach von Bugislao J und 
Caſimiro 1, dazu gegeben. U 

(4) Das Ukerland oder die heutige Ukermarck. 

(e) In dieſem Gramzow ift hernach ein Convent und Seminarium aus dem 
Kloſter Grobe angeleget, und deſſen in dortiger Gegend gehabte 
Guͤther ſind dazu geſchlagen. 

(f£) Sind 2. Salg-Rathen mit 4. Pfann⸗Stellen darin. 

(g) i e. Paſewalb. > i 

(4) £. e, wo die Ufer ins friſche Haff fállet, unterhalb der Stadt 
Ukermuͤnde, oder zu Ukermuͤnde, woſelbſt ſchon ein Flecken ge⸗ 
weſen ſeyn muß, weil 

(2) daſelbſt (don ein Landtag gehalten worden. 

Ck) Dieſer Faczo wird hier nod) vor die Fuͤrſten zu Pommern geſe⸗ 
Get, weil er als ein vertriebener Wendiſcher Fuͤrſt aus der Att⸗ 
marck oder von So/mweae/fich zu ihnen gewendet, deſſen Nachkommen 
das Schloß Gürzkow eingethan, die fid) hernach nur Grafen und 
Herrn zu Guͤtzkow geſchrieben. 

(2) Sind die vorgedachten Pommerſchen Fuͤrſten Bugislaus L und 

| Cafımirus I. 

(m) Dieſer W'artislaus ift wohl kein anderer als Wart. II. Ratibori J. 
Sohn, oder derjenige Farzislaus, fO pof? obitum Bugislai I. vicedo- 
minus terre genannt wird, und die Vormundſchaft feiner Söhne 
gefuͤhret hat. | 

B No. V. 
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No. V. Hertzog Cafimirus I. giebet etlichen Mönchen die von 
Lunden aus Schonen gekommen, 11. Doͤrffer an der 
Rega zum Unterhalt eines zu erbauenden Kloſters, 
woraus das Kloſter Belbuck endlich geworden. 


D nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Notum fieri volu- 
mus tam prefentibus quam & pofteris fidelibus. Quod 
ego Kafemarus Dei gracia Princeps & Dux Slauorum fratri- 
bus ecclefie fancte Trinitatis de Lundis in terram noftram ve- 
nientibus dedi in perpetuam elemofinam vndecim villas juxta 
Regam fluuium fitas cum omnibus vtilitatibus & appendiciis 
fuis liberé & quiete & fine omni exactione foli clauftro ibidem 
conftruendo (4) perpetualiter feruituras. nomina vero villa- 
rum funt hec. Gunbin que fola culta eft. Wiftrouece. Mi- 
roslauece. Wischou. Karcene. Darfuue. Broſamuſte. Dros- 
dowe. Kynowe. Harchouue. Strigotine. Hee decem ville 
licet inculte amenitate tamen fitus vbertate glebe. venationis. 
aucupationis & pifcationis copia & pratorum abundantia cul- 
tis circumjacentibus non cedunt ipfa enim terra & circa eam 
maritima loca funt fertiliffima frugum ac pecorum & pifcium 
& ſiluoſa & ficut fcribitur de terra repromiſſionis lacte & melle 
manantia. Medietatem etiam portionis clauſure piſcium in 
fluuio qui Rega dicitur fratrum refectioni dedimus cum medi- 
etate ſtagni nomine Nifloſe () & villa piſcatorum adjacente. 
eidem eccleſie contulimus’ecclefiam in Tribetou poſt diſceſ- 
fum presbiteri qui modo in ea miniftrat. Concedimus prete- 
rea ipfis fratribus ponere fex fartagines in Choloberga ad 
vfum falis ab omni exactione jure perpetuo liberas. Ifta ad 
inceptionem predicti cenobii contulimus. ita libere. quod qui- 
cunque eos fequi de terra fua voluerit & fratribus adherere 
ab omni feruicio noftro & exactione liber fit tantum Deo & 
ecclefie feruiat. Hec igitur omnia fideliter implenda ſigilli 
noftri impreſſione muniuimus. Illius rei teftes interfuerunt. 
Helwigus abbas de Stolp. Waltherus prepoſitus de Grob. 
Godefridus. Bartolomeus. Nicolaus. presbiteri. Johannes 
Caſtellanus de Dimine. Panten Miftizlawi. Nedamir de Wale- 
goſt. Subemir Stodorchowiz. (c) Acta funt hec anno domi- 
nice incarnationis M. C. LXX. indictione X. fuper hoc etiam 
eis dedimus fuper hominem quendam Brattonem nomine ter- 
tiam dimidiam marcham nummorum & totam inſulam in qua 
"iamen, (427v Sd 

| | (a) Das 
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(2) Das Kloſter hat alſo erſt in der Gegend dieſer Doͤrffer erbauet 
werden follen, und bat noch nicht an dem Orth Ze/dzk gelegen, 
ſondern die Moͤnche ſind vermuthlich wieder davon gegangen, als 
welches fid) daraus ergiebet, daß Arno 1208. die Hertzoge Bogis- 
laus Il. und Caſimirus Il. nebſt ihrer Mutter Aaſtaſſa neue Moͤnche 
aus dem Kloſter Mariengarten oder Horto S. Marie in Friesland hie- 
her geſetzet, und denſelben den Orth Belbuck vorhin genannt, fo 
aber caffrum S. Petri de novo benennet, (amt den hierin benanten 
und andern Doͤrffern gegeben. conf. dipl, de Anno 1208. 

(^) had, Livelofe. 

(c) i. e. Subimir, Stodorchens Sohn, denn die Wendiſche rer mination wiz 
bedeutet ſolches. 

(4) Rango hat dieſes dipl. in orig. Pom. auch drucken laſſen, es iſt aber 
feine Copey gar nicht accurar geweſen, und der Anhang: excepze 
villa Tribufe iſt gar ein falſcher Zuſatz. Dieſe Inſel welche hier 
ſonſt genennet wird, kan wohl keine andere nad) der Sirzarion ſeyn, 

als der Strich Landes zwiſchen der alten und rechten Zega, als 
welche 2. Ausfluͤſſe in die See hat, wiewohl durch den Streit 
mit den Colbergern wegen des Hafens auch nachhero eine Veraͤn⸗ 
derung durch deen eines neuen Canals oder Fluſſes gema⸗ 
chet. Indeſſen gedenden auch folgende Diplomara gwener Aus⸗ 
fluͤſſe der Rege in die Oſtſee, welche alfo diefe Inſel gemachet, in 
welchem ziemlich groſſen Tel auch der ocus Belluck, ſo nad): 
hero caſtrum fandi Petri in dipl. de Anno 1208. genant, belegen ges 
weſen, wo nehmlich nahe an der Stadt Treptow an der Rega nod) 
das Uberbleibſel des Kloſters Bebuck zu ſehen. Die alte oder 
faule Rega ift ſonſt unweit Treptow aud) noch vorhanden, ſo itzo 
ein geringer Strohm ijt. 


No. VI. Hertzog Cafimirus I. bekennet, daß er die Dohm⸗ 
Kirche zu Camin fundiret, und dabey Canonichs voci- 
tct, und giebt denenſelben Macht Biſchoͤffe und Cano- 
nicos zu wählen, richtet felbige nach der Dohm⸗Kir⸗ 
che zu Cöln ein, und befreyet die Unterſaſſen des Stiffts 
von den weltlichen Auflagen. 


Kor Dei gracia Dux Slauorum Vniuerfis Crifti fide- 
libus tam futuris quam prefentibus fcriptum hoc vifuris 
in perpetuum. Pater mifericordiarum & Deustotius confola- 
cionis per follicitudinem & fidele ftudium felicis memorie 
Wertislai patris noftri eduxit nos & populum terre noftre de 
tenebris X umbra mortis in admirabile lumen füum. vt qui 
c^ per vdololatriam & fpurcicias Demonum eramus ferui 
athane & populus perdicionis nunc per ablucionem baptis- 
mi facti fumus filii adoptionis. Dei populus. acquifitionis fu- 
niculus. hereditatis ipfius confecuti graciam & exfpectantes 
B2 gloriam 
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gloriam cum ceteris Criſtianis. Cogitantes itaque vt pro tanta 
gracia aliquid retribuamus domino pro Omnibus que retri- 
buit nobis. ipfi volumus deuote id quod poſſumus obſequium 
exhibere miniftros ejus qui in hoc mundo beneplacitum ejus 
exequuntur & in ipfius feruicio perfeuerant conceflis nobis a 
Deo temporalibus honorando ipfosque paterne fouendo vt 
absque turbacionis defectu aliquo fuum minifterium exequan- 
tur. Nos igitur Camynenfem ecclefiam quam pro falute noftra 
& parentum noftrorum in honore Domini noftri Crifti Jhefu 
& beate Marie femper virginis fanctique Johannis baptifte 
fundauimus (4) & in qua Canonicos duximus collocandos 
cum omnibus perfonis tam nunc in ea Deo militantibus. quam 
impoſterum legitime ſubſtituendis. in noftram recipimus pro- 
tectionem. liberum eis eorumque ſucceſſoribus perpetuo con- 
cedentes. vt in beneficiis que ecclefie fue tam in denariis 
quam eciam villis & prediis ceterisque bonis & comodis tem- 
poralibus funt collata vel in pofterum conferenda. tranquille & 
absque omni fecularis domini jugo vel oppreffione. domino 
famulentur. habentes liberam electionem poft deceffum Epi- 
{copi fui (Y) vel prelati feu cujuscunque canonici ecclefie fue 
loco ipfius alium ftatuendi quem digne viderint ftatuendum. 
ad inftar quoque ſancte Colonienfis ecclefie (c) predictis Ca- 
nonicis eorumque ſucceſſoribus omnem conferimus liberta- 
tem qua in genere cetere Cathedrales ecclefie debent ex jure 
temporaliter gratulari. Preterea quecunque bona quascun- 
que pofleffiones ecclefia eorum in prefenti poffidet vel in fu- 
turo largitione. principum conceflione pontificum. feu obla- 
cione fidelium. aliisque juftis modis Deo propitio poterit 
adipifci. ipfis & eorum ſucceſſoribus prefenti pagina confir- 
mamus. Ipſis quoque liberum concedimus vt jufto titulo 
offideant villas & predia feu quoscunque redditus viri nobi- 
es terre noftre de fuis hereditatibus eidem ecclefie duxerint 
coñferendos. Propterea decreuimus vt villas vel curias eorum 
nulla perfona fecularis nuncia poteftatis prefumat intrare pro 
exactione aliqua vel qualibet caufa moleftie hominibus eccle- 
fie facienda. Volumus tamen vt iidem homines caftrum ad 
quod pertinent & pontem edificent generalem (4) & fi qua 
pro hiis promouendis in communi fuerintab eisdem colligen- 
da ea nullatenus per fecularem exactorem fed per nuncium 
prepofiti colligantur. Homines eciam ipfius ecclefie juri ec- 
clefiaftico non judicio fubjaceant feculari. Eosque ab omni 
exactione (e) infuper Naraz. (f) Oszep. Gaztitua. vectione 
Vgl VOIE o A vel 
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vel per terram vel per aquam & Domorum noſtrarum edifi- 
catione. ceterisque ſeruiciis & rebus dandis fecundum gentis 
noftre conſuetudinem penitus effe volumus abfolutos. ita 
quod folis canonicis nullique feruiant domino feculari. fed 
cum necefle fuerit ad defenfionem terre ſue procedere fint 
parati infra ipfam terram (g) cum eam hoftiliter inuaſerint 
inimici. Hanc igitur donacionem noftram & conceffionem 
libertatis volumus inconuulfam perpetuo ab omnibus obfer- 
vari eam prefenti fcripto figilli noftri munimine confirmantes. 
Hujus itaque rei teftes funt Conradus Epifcopus. Sifridus 
prepofitus ceterique canonici Caminenfes. Euerhardus Col- 
bacenfis. (%) Helmwighus Stolpenfis. Wolterus Uznamenfis 
abbates. Hermannus Prepofitus Colbergenfis (7) de Laicis 
Barſa vir nobilis in Colberg. Zauift Caftellanus. Vnima ce- 
terique nobiles de caftro Cammyn. Priba Caftellanus in 
Chotzecowe. Driska. Bodewi. Jerogneu. () Munck. Boritz. 
Radoslaus. Zpol. ceterique nobiles viri Caftri Dimin. (7) 


(2) Hat alfo Cafemirus I. die Dom⸗Kirche zu Camin nach der Nolunſchen 

erſtoͤhrung, doch vor Ertheilung dieſes Inffrumenzs fundiret. 

(2) An ſtatt, daß der erſte Biſchoff Zdelberzus von den Hertzogen ers 
waͤhlet und geſetzt worden, ſo iſt nunmehro die Wahl dem Ca⸗ 
pittel überlaflen, welches doch in folgenden Zeiten dergeſtalt de- 

clariret, daß der Hertzoge Approbarion die Wahl beftätigen müffen. 

(e) Dies iſt ohne Zweiffel die Cathedral- Kirche zu Coin am Rein. 18 

(4) Die Unterthanen des Biſchoffthums haben dennoch die Schloͤſſer, 
wozu fie belegen geweſen, und die Bruͤcken bauen helfen muͤſſen, 
doch daß der Dom⸗Probſt dazu die Leute anhalten muͤſſen. 

(e) Sit die eractio precaria oder Beede. l 

(^) Narag oder Narfaz bedeutet ein Schwein, fo jeder Bauer jaͤhr⸗ 
lich der Landes⸗Herrſchaft geben muͤſſen. Con / R. Caſimiri privil. 
incorp. terris Pruſſiæ datum Anno 1454. worin es heiſſet: Lem in terra 
Pomeraniæ exatlionem fine daciam que porcus alias Narzafz , veteri inſti- 
turione ducum Pomeranie vocabatur Gc. | 

(g) Sollen in dem Difrit vel terra worin fie wohnen zur Landwehre 
mit concurriren wenn Krieg iſt. i l 

(5) Dies ift erft der 2te Abt zu Co“, weil nad) der Defgnarion 
des Kloſters der erſte Reinbold geheiſſen, der aber im erfien Jahr 

geſtorben, und ob wohl das erſte 9% uber die Collariſche Kloſter⸗ 

undation Cf. Anno n73. ertheilet, fo ftebet doch auch darin, daß 
es ſchon vorhero von Hertzog Varticlao fundiret geweſen. 

(2) Weil hier (don ein Probſt des Co/bergiſchen Capittels oder der 

dortigen Colegiar- Kirche angefuͤhret wird, fo ift daraus zu erfe- 
hen, daß dieſes Collegium Canonicorum nicht viel juͤnger wie das 
Caminjdye fenn werde, obgleich die Fundation dieses Collergiſchen 
Stiffts nicht mehr vorhanden, ſondern vorlaͤngſt in einem Bran⸗ 
de verlohren gegangen (eon fol. — 

B 3 (k) In 
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Çk) In dipl, de Anno 1186. u. 22. kommet dieſer Nerognev auch vor, und 
wird Filius Borconis genannt. 

(7) Das Datum fehler zwar, und iff nicht exprzmitet, es trifft aber 
nach den Umſtaͤnden in dieſes Jahr. | 


No. VII. Hertzog Cafimirus I. giebet nochmahlen bem Camin- 
ſchen Kapittel die freye Wahl der Prælaten und Ca- 
nonicorum, und die Macht ihre Streitigkeiten unter 
ſich abzuthun, befreyet auch deſſen Guͤther von aller 

weltlichen Exaction. | | 


IE nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Notum fit 
omnibus tam preſentibus quam poſteris in Criſto renatis 
ſeu renaſcituris. quod ego Kazimarus Dei gracia Pomerano- 
rum (4) Princeps majori eccleſie Caminenſi quam in hono- 
rem Dei & Domini noſtri Criſti ac beatiſſime genitricis ſue 
perpetue virginis Marie ſancti quoque Johannis baptiſte fun- 
dauimus locum clauftri circumjacentem (7) cum immuni- 
tate cum omni clauftrali & canonica libertate in perpetuam 
elemofinam pro me & vxore mea & liberis contuli. Quic- 
uid eciam prediorum feu cujuscunque modi reddituum ad 
(lipendia fratrum canonicorum ejusdem ecclefie pertinencium 
contulimus vel collaturi fümus ab omni juftitia & exactione 
laica tam noftra quam omnium ita libere abfoluimus. quod 
nulli liceat alicujus exactionis caufa predia eorum intrare pre- 
ter confenfum tocius conuentus. 8 quis preterea de homi- 
nibus noſtris liberis diuini ignis feruore ſuccenſus pretaxate 
ecclefie fratribus quidpiam contulerit. annuimus & predicta 
libertate idem donauimus. Si vt fit inter fratres eccleſie ali- 
quid queſtionis emerſerit in capitulo ſuo ſolis fratribus coram 
prepofitis pro communi cenfura eorum canonice terminetur 
nec auribus majoris judicis infonet quisquis inter eos de fe 
ftatui licet. Hoc autem precipue & fpecialiter omnibus lu- 
ceflere volumus. quod eidem ecclefieliberam electionem tam 
fratrum quam prepofitorum damus ad inftar fancte & reue- 
rende ecclefie Colonienfis ceterarumque cathedralium ac con- 
ventualium ecclefiarum. imperii nec nos vel quispiam pote- 
ftatiue illis aliquem preficiemus aut addemus fine voluntate & 
confenfu fuo & canonica electione. Ratam igitur efle hanc. 
noftram donacionem defiderantes eam figilli noftri impreſſio- 
ne firmamus. (c) | 1 fe | 


(% In 
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(a) In kurtz vorhergehenden Dipl. Jub v. 6, hat fid) eben dieſer Cogo 
rus l. Ducem Slauorum geſchrieben, in dieſem wird er Princeps Pome- 
ramorum intituliret, und diefe Litulatur ift auch promiscue bis um die 
Mitte des 15. Seculi ungefehr gebraucht, bis endlich Zarzimus J. 
fid) Ducem Slauorum alleine geſchrieben, gleich beym Anfange des 
14. Seculi ift auch Cæſuben, und pof? annum 1317. wiederum Pom⸗ 
mern mit in den Fuͤrſtlichen Tzu! gebracht. | 

(^) Sind die Curie Canonicorum (o um die Dom-Kirche berum gez 
bauet geweſen. ; 

Ce) So weit gehet dieſes Privilegium, fo kein Darum hat, aber nach den 
Umſtaͤnden ungefehr in obgeſetztes Jahr faͤllet. | 


No. VIII. Hertzog Bogislaus I. confirmiret dem Kloſter Stolp 

an der Peene alle Guͤther, fo es von Katiboro I. und 

Cafimiro J. auch von ihm und andern bekommen mit 
Benennung derſelben. i 


Bb uzlaus Dei gratiaPomeranorum Dux. Dilectis in Cri« 
o fratribus & monachis in Ztulpa prefentibus & futu- 
ris imperpetuum. Quoniam hominum facta per velocem 
curfum temporum & etatum obfcurantur nifi fcriptis auten- 
ticis pofterorum memorie conmendentur. idcirco habundan- 
tis cautele fuadet vtilitas. vt qui vult piis muneribus feu obla- 
tionibus aut donis anime confequi falutem. ipía tradere non 
moretur per fcripta noticie fue pofteritatis. Hinc eft. quod 
vos & quoslibet Crifti fideles fcire cupimus. quatenus pie me- 
morie patruus ac predeceflor nofter Ratiborus. Katholicam 
religionem teneram adhuc & nouellam apud noftrates plan- 
tare ftuduit & confortare. qui inter cetera pietatis opera pro 
falute animarum tam ipfius quam patris noftri Wartizlai quon- 
dam apud locum Ztulp interfecti. & in honorem Dei & bea- 
ti Johannis baptifte in eodem loco. Ztulp videlicet. ecclefiam 
fundauit. quam etiam redditibus & poſſeſſionibus dotauit & 
monachos ibidem fub regula fancti Benedicti in nigro habitu 
Deo & fan&tis ejus jugiter miniftrare difpofuit. Domino Al- 
berto primo Caminenfis () fedis Epifcopo cohortante. In 
vfus enim Ztulpenſis ecclefie & monachorum ejus dedit ipfam 
villam Ztulp cum taberna & theloneo ejus. tabernam etiam 
in prouincia Grózwin cum duplici theloneo fcilicet. fori & 
aque. que Ribeniz appellatur. Poftmodum vero defuncto 
predicto patruo noftro. cum omnipotentis Dei clementia terre 
gubernacula noftre poteſtati ſubdidiſſet. (H) vniuerfas dona- 
tiones patrui noftri Ratibori & fratris noftri Kazimeri feu alio- 
rum 
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rum quorumlibet fidelium ad noftram dicionem ſpectantium 
predicto cenobio & miniſtris ipfius liberaliter aſſignatas. gra- 
tas habentes & ratas. auctoritatis noftre priuilegio pium du- 
ximus communire. Que cum predictis donationibus hiis vo- 
cabulis exprimuntur. In prouincia Vkra villa Mokle. In pro- 
vincia Grozwin villa Gorka cum molendino. Pro anima filii 
noftri Ratibori duodecim marce in Vznom. In Cholberch 
prouincia villa Ruzowe. (c) & intaberna ejusdem caftri quin- 
que marce. Domus prope Parfan ad quatuor fartagines. (4) 
In prouincia Mezirech (e) villa Primziz. villa Parpatno. Villa 
Seetluciz. villa Wofcetino. Inprouincia Chozkowe (/) villa 
Poluziz. villa Quilowe. villa Chabowe: In taberna Dimin 
duodecim marce. In taberna Chozkowe fex marce. In 
Drabowe villa cum taberna & villa Johannis. Hec omnia 
cum omni juris integritate & vtilitate nunc & poftmodum 
profutura fine omni exceptione. ecclefie Ztulpenfi collata 
funt. cujus etiam coloni ab omni exactione feculari liberi 
erunt penitus & exempti. Preterea omnes redditus. omnes 
poflefhones. quecunque Ztulpenfis ecclefia a quibuscunque 
. Crifti fidelibus in noftra ditione conſtitutis. juftis modis adepta: 
eft vel poterit adipiſci. volumus & indiffolubiliter fancimus 
eidem ecclefie integre ac inconuulfe perpetuo jure pertinere. 
Ne ergo in pofterum deleantur miferationes quas fecimus in 
domo domini. fed imperpetuum valeant. hanc paginam con- 
fcribi ac figilli noftri appreſſione juffimus roborari. Teſtes 
hii aderant. Conradus Caminenſis ecclefie fecundus epifco- 
pus. Helmwigus abbas Ztulpenſis. Sifridus prepoſitus Ca- 
minenfis. Albertus presbiter & monachus. Bruningus pres- 
biter & monachus. Layci nobiles. Wartizlaus. (g) Panten. 
Stephanus. Jeromarus. Henricus. Janic. Jarognev (5) &alii 
quamplurimi. Acta funt hec anno domini M°. C°. LXX., IP. 
Indictione XV.. XP. Idus Junii. 5 | 


Ca) Adelbertus wird hier zwar Caminenfis fedis. epifcopus genannt y da 
doch zu feiner Zeit der Biſchoͤffliche Stuhl noch nicht zu Cin 
geweſen, aber man ſiehet wohl, daß der Concipient nad) der Zeit, 
worin dies Dipl. gegeben, auch geſchrieben, da nehmlich ſchon 
Jeder epifcopalis in Camin war. 5 T 

er, wil erſcheinen, daß Bugislaus I. allein und nicht zugleich 

ſein Bruder Ceſimirus I. nach Katibori I. Tode regierender Herr ge⸗ 
worden, und daß gleichſam der aͤlteſte cs uk zu der Zeit 
das Regiment gefuͤhret, doch ſcheinen die Einkünfte dieſen beyden 
Bruͤdern gemein geweſen zu ſeyn, oder daß jeder die Helffte ge⸗ 
noſſen, wie denn zu apl. n. 10. vorkommet, daß in caftro. Colberg 
TUE ein 


Ab. 1173 POMERANICI. TOM. 1. i 


ein jeder feinen eigenen Caßelan gehabt, fo auch in folgenden Zei- 
ten geweſen. : Re 

(e) Dieſes Dorff Züzo [ieget nod) bey Colberg, und if itzo ein Lehne 
Guth der Familie der von Damiz, 


( d) Iſt ein Saltz⸗Kathen im Saltzberge bey Colberg an der Perſaute, mit 


4. Pfannen oder Pfann⸗Staͤdten. 


Ce) Dieſer Diſeric' oder Laͤndchen hat zwiſchen dem Lande Groswin 


und Mecklenburg gelegen. 
(J) i. e. Gurgfom. 


(g) Dieſes wird wohl Wartitlaus IL. Ratibori J. Sohn ſeyn, welcher zu 
dieſer Zeit gelebet. | 

(2) Diefe beyden Nanic und Farognev werden in Anno 1186. n. 22, Flii 
Borconis genannt. 

No. IX. Hertzog Bugislaus I. beftätiget feines Vettern War- 
tislai II. erſte Fundation des Kloſters Colbaz und der 
dazu anfaͤnglich gegebenen 4. Doͤrffer, mit Hinzufuͤ⸗ 
gung der Freyheit von Zoͤllen und Exactionen Ec. 


T nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. (a) Ego Buguzlaus 


Dei gratia Pomeranorum Dux omnibus prefentibus & fu- 


turis prefens fcriptum cernentibus falutem in Crifto fperare & 
ſpectatam percipere. Conſtituti licet in facibus poteſtatis ter- 
rene. celeftis eatenus poteftatis dinofcimur non obliti vt ex- 
temporaliter nobis collatorum frugalitate fuperne patrie ftu- 
deamus ciuilitatem comparare. Euocatis ergo de diuerfister- 


rarum partibus viris religiofis tamquam vites dominicas per 


diuerfa dominatus noftri loca non folum ipfi operam duximus 
transplantare verum etiam in hoc aliis coloborare quatenus 
fi proprii operis fructum diuinis dignum conſpectibus non fe- 
rimur tamquam vlmus vites celeftes cum botro portemus. 
Notum ergo fit omnibus vobis quod locum qui vocatur Col- 
bas a dilecto cognato noftro Wartizlao (^) de confilio & con- 
fenfu noftro in honore beate Marie fundatum in noftre fufce- 
pimus tutelam protectionis vt dum eos temporalis muniuimus 
clipeo defenfionis per ipfos poffimus euadere judicium damp- 
nationis. Quapropter poſſeſſiones quas noftra vel ipfius War- 
tizlai cognati noftri feu etiam aliorum fidelium donacione de 
noftro confenfu collatas habere noscuntur perpetuo eis confir- 
mamus habendas. Verum quia generatio preterit & genera- 
tio aduenit vt in pofterum Bartels calumpniandi tollatur oc- 
cafio. Iſtas ex eis duximus propriis nominibus exprimendas. 
Locum ipfum Colbas. Rekow. eorr Villam Theutunico- 
. rum (c) Soznow & Dam cum mo pratis filuis agris & Ra 

| us 


e 
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bus terminis quos ipfe diſtinxit. Si quas fane poſſeſſiones tem- 
porum füccedente percurſu ab ipfo vel ab illius heredibus libe- 
rali donatione ſeu legali coemptione eas habere contigerit in- 
conuulfa eis perpetua ftabilitate confirmamus. Res quoque 
& naues ejusdem clauftri in omni dominio noftro ab omni 
thelonei abfoluimus exactione. Et vt feruientibus Deo in pre- 
fato loco perpetua tribuatur tranquillitas. precipimus vt nul- 
lus fecularium judicum rufticoseorum in iftis vel in aliiseorum 
villis ad vrbes edificandas feu aliquas feculares exactiones 
compellere prefumat. Preſentem vero cedulam ſigilli noftri 
impreſſione & optimatum noftrorum ſubſcriptorum teſtimo- 
nio volumus roborare ne quis eis auſu temerario preſumat con- 
traire. Teftes vero funt hit. Berno Epiſcopus (d) & alii quam 
plures. Porro fi quisquam auſu temerario predictos fratrum 
terminos inuadere vel diminuere preſumpſerit procul dubio 
diminuet Deus dies ejus. Amen. Acta funt hec anno domi- ' 
ni M°. C°. LXXIII. temporibus abbatis Euerhardi. 


(a) Dux Otto I. boc privil. confirmavit Anno 1300. | 
(4) i. e. Wartislaus Il. gui jam antea mon. fundavit. 
(e) Alſo find ſchon damahls teutſche Bauren durch teutſche Moͤnche 
| des Kloſters Colbaz ins Land eingebracht geweſen; von Adelichen 
Familien aber findet fid) ſolches viel ſpaͤter, als welche erft circa 
Annum 1240. fegg. in dipl. vorkommen. 
(4) Dieſer Berno iſt ein Biſchoff zu Schwerin geweſen. 


No. X. Hertzog Cafimirus I. ſchenckt dem Kloſter Grobe das 
Dorff Slatkowiz in terra Güzkow , vertauſcht auch 
4. babe gelegene Doͤrffer mit dem Kloſter gegen Puf- 

kow bey Camin. hr 2p ^ 


P nomine fan&te & indiuidue trinitatis Ego Kafimerus Dei 
gratia Pomoranorum princeps Filius Wartislai. (4 ) Sicut 
ex commonitione religioforum virorum fepius intellexi. in- 
ter omnia hujus mundi bona.. ea folum hominum faluti pro- 
futura. que vel in vfus ecclefiarum vel in ſuſtentationem pau- 
erum Crifti. liberaliter erogantur. Ea propter ecclefie Gro-. 
enfi in füburbio Vznomienfi (%) beneficium conferre & in 
eo memoriam mei perpetuare decreui. Villam itaque Sclath- 
kouiz ex Burgwardio (c) Gozcouenfi predicte ecclefie jure 
perpetuo poffidendam donaui. quam ab omni meo jure & fe- 
culari poteftate. excepta vrbis munitione. liberam emancipaui. 
Preterea cum fratres Deo inibi feruientes predia ecclefie ſue 
Eo i I | inuti- 


Ug. 
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inutiliter per terras disperſa. adunare & continuare conaren- 
tur. Vnam villarum ſuarum Puſtikow (4) prope caſtrum Ca- 
myn in concambio michi contulerunt. pro qua villas alias prio- 
ri ville id eft Slotkeuiz contiguas. libens erogaui quarum no- 
mina funt hec. Spasceuiz. Dobol cum terminis ſuis. Miriuiz 
& Cofluz cum terminis fuis. cultis & incultis. & omnibus ap- 
pendiciis earum. quas ab omni quoque prouinciali exactione 
& meo jure liberas donaui. Ne quis igitur ſucceſſorum meo- 
rum infringere feu infirmare preualeat. priuilegium hoc fieri 
& figilli mei impreffione corroborare decreui teftium quoque 
ſubſcriptione munire decreui. quorum nomina funt. Dominus 
Bochzlauus Dux Pomeranie. (e) Conradus epifcopus fecundus 
Pomeranie. Dominus Iohannes frater ejus. Waltherus prepo- 
fitus de Groben. Helmwigus prepofitus de Stolpe. Bars caftel- 
lanusde Choleberch. Thworis ſecundus caſtellanus. () Zauift 
caſtellanus de Camyn. Vencezlaus caſtellanus de Wolyn. Byrsk 
caftellanus de Dymyn. Iohannes filius ejus. Buduwyn. Monec 
pincerna Kazemeri. Myrgnev. frater ejus Pribe. Jariszlaus Ca- 
merarius. Jarygnev caſtellanus de Gotzchowe. Szpenthopolc 
filius Ducis Ratheberni. (g) Actum in eccleſia Trybethowe. 
Idus Nouembris. Anno Dominice incarnationis milleſimo 
centeſimo ſeptuageſimo quinto. 
" a) i.e. Wartislai I. | | | 
(3) Alſo (ft der Orth des Klofters und Dorfes Grobe ein Theil des 
damahligen Fleckens Uedom, der vor dem Schloß des Nahmens 
gelegen geweſen. : 
(e) Iſt fo viel als eine Burgwarte oder ein Thurm, wie denn die 
alten Cera hauptſaͤchlich aus einem Thurm oder Warte beſtanden. 
(4) Dieſes Puflikom bey Camin ift igo ein Adelich Dorff. 
(e) Xft Caſimiri I, Bruder Zugislaus J. | 
Cf) 2lfo find zu Collerg 2. Caftelláne auf dortigem Schloß geweſen 
und hat jeder Hertzog einen beftellet, wie fid) denn auch berna 
fub Bugislao Il. und Caſimiro Il. findet, daß daſelbſt jeder dieſer 


2. Hertzoge einen Celan beſonders gehabt, irem Jub Barnimo J. 
und Wartislao III. 


(8) Dieſer Swanzipoleus ift ohne Zweifel Hertzog Razor J Sohn, 
und Warticlai Il. Bruder geweſen, ob er gleich unſern Srilenten 
No. XI. Hertzog Cafimirus J. ſchenckt dem Kloſter Stolp an der 
f I 6. Marck Pfenninge jährlicher Hebung aus dem 
tuge in Gazzko , desgleichen das Dorff Wocetino 
und beſchreibt auch deſſen Grentzen. | 

[7 azimarusDei gratia Dux Slauorum. omnibus hocfcriptum 
K vifuris in perpetuum. ne Eve etatis negocia — 

2. ma 
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mat obliuio. fcriptis folent autenticis roborari. vt ad poftero- 
rum noticiam transmittantur. notum igitur effe cupimus tam 
prefentibus quam futuris. quod venerabili domino Conrado fe- 
cundo Pomeranorum epifcopo. capellam rotundam in Stulpa 
follempniter dedicante. contulimus ad honorem Dei & beati 
Iohannis baptifte. Domino abbati Stulpenfi. ac füo conuentui. 
fex marcas denariorum de taberna in Chozcov per annos ſin- 
culos colligendas. contulimus eis preterea villam Wocetino 
nuncupatam. cum omnibus redditibus & vtilitatibus fuis. eis- 
dem perpetuo profuturam. quam ab omni fecularium exactio- 
ne liberam effe ſtatuimus & immunem. ita vt nulli mortalium 
nifi abbati & ſue teneatur ecclefie deferuire. "Terminos vero 
ville predicte tali modo duximus diftinguendos. Per latitudi- 
nem filue Selasne vsque ad lacum qui dicitur Poleki. & abin- 
de vsque ad locum qui Parkumi appellatur. Vt autem hec no- 
ftra donacio rata &inconuulfa in perpetuum habeatur. prefen- 
tem paginam figillo noftro fecimus roborari. Teſtes funt hii. 
Sifridus. Andreas facerdotes. Vnima. Cedzlaus. Caminenfes. 
Duboj. Monic. larognev. Priba. Diminenfes. & alii multi. 
Actum anno domini. M°. Ce. LXXVT. Indictione IX. nonas 
Decembris. TM i, dil iod 


No. XII. Hertzog Cafimirus I.giebet dem Kloſter Colbaz das 
Gut Prilup und beſchreibet deſſen Grentzen. 


n nomine Domini amen. (4) Kazemarus Slauorum princeps. 
| Vniuerfis Crifti fidelibus tam futuris quam prefentibus. nu- 
per ego & populus meus ad cultum Dei veri pietate ipfius con- 
verfi fumus. vnde & magnifice gratias agimus ipfi. Hujus e- 
tiam rei gratia in honorem Dei & Domini noftri fanctiffimeque 
virginis Marie fratribus Ciſtercienſis Ordinis in Colbas con- 
verfantibus locum quivocatur Prilep ob remedium anime mee 
offero quem hiis terminis diſtinxi. videlicet a Plona vsque ad 
quercus que ſubjacent caftro Carbe e quibus aliquas propp 
manu defignaui ad teftimonium figni euidentioris. Deinde 
vsque ad quercum fecus viam. ficque contraaquilonem ad fali- 
cem. inde verfüs orientem in Geuenam. abhinc quoque vsque 
ad lapidem qui vocatur Lee. deinde in Plonam. Quod vt ra- 
tum & inuiolabile permaneat figilli mei impreffione munire 
curaui. Et quia fratres fruges proprias colligere non ſufficiant 
colonos quotcunque ibi poſuerint ab omni exactione que mei 
juris eft (^) abhinc & in omne tempus liberos effe ftatuo meis- - 
| ö que 
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que id fuccefforibus tam pro ipforum quam pro mea falute ob- 
(eruandum relinquo ne fcilicet edificare aut reparare vrbes co- 
antur (c) fed neque judicum quisquam fecularium eis moleftus 
it in vllo negocio quinymo ſanctis illis in Colbas & fratribus 
in pace deferuiant. Porro fi quisquam aufu temerario predi- 
ctos fratrum terminos inuadere vel minuere prefumpferit pro- 
cul dubio diminuet Deus dies ejus. Anno dominice incarna- 
tionis M°. C°. LXX*. VP. per manum domini Euerardi abbatis (4) 
facta funt hec. prefentibus hiis teftibus Monic. Radozlau. Janic. 
Hunune de Camyn. Sarnozlauizt. 


* 


(4) Confirmauit Dux Otto I. Anno 1500. welcher Hertzog Cafmirum darin 
magnum patruum nennet, welches Elter⸗Vater Bruder heiſſen (oif, 
(3) Diefes verſtehe ich von dem Antheil, (o Cafmirus I. an der erackione 
precaria gehabt, weil die andere Helfte feinem Bruder Zugislao 1. 
gehoͤret haben wird. 

() Städte und Schloͤſſer bauen zu Helfen, und an deren Befeſti⸗ 
gungen zu arbeiten, iſt zu der Zeit, und auch hernach, wie man 
die offenen Flecken zu beſchloſſenen Staͤdten machte, ein gemein⸗ 
fame onus des Landes geweſen, wie verſchiedentlich und haͤuffig 
vorkommet, nur die geiſtlichen Guͤther find /uccefzve davon aug- 

genommen worden. l 

( 4) Everhardus bic fuit fecundus abbas Colbacenfis. 


No. XIII. Conradus I. Pommerſcher Biſchoff coufirmiret die 
dem Kloſter Colbaz von Hertzog Caſimiro I. geſchehe⸗ 
ne Schenckung des Guthes Przup. 


C onradus Dei gratia Pomeranorum epifcopus tam prefen- 
~” tibus quam futuris. Benedictus Deus qui vult omnes ho- 
mines faluos fieri & ad agnitionem veritatis venire. quod nos 
quoque in populo noftro videmus & ient adimpleri. Qui 
cum in cultura falforum Deorum hactenus () miſere aberraue- 
rit nunc in cognitione veri Dei exultat & canit. Confundan- 
turomnes quiadorant fculptilia & qui gloriantur in fimulachris 
füis. Sed & principes ad cultum ejusdem Dei & Domini pro- 
enfiores fe exhibentes ritus paganorum facrilegos vsque in 
nic fubuertere non definunt nouasque ecclefias inftituunt fa- 
cerdotes quoque ad eruditionem plebis aggregant. modis o- 
mnibus operam dantes vt Criftiani nominis 5 e apud eos 
propagetur & amplius emineat. Viros quoque religioſos de lon- 
ginquis prouinciis euocatos per diuerfa regionis ſue loca dispo- 
nentes ad neceflarios vfus eis temporalia adminiftrant ficque 
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juxta ewangelicam ammonitionem faciunt fibi amicos qui fe re- 
cipiant in eterna tabernacula. Anno igitur dominice incarna- 
tionis M^. C°. LXXVF. indictione nona. forte deueni in Ca- 
myn. (2) celebraturus ibi feftum aſſumptionis beatiſſime virgi- 
nis Marie. aderat & Dominus Cazemarus (c) princeps terre cum 
baronibus ſuis. aderant & alii duo viri religiofi jam tunc in ab- 
bates per manum noſtram confecrandi ſcilicet dominus Helwi- 
cus abbas de Stolp & dominus Abbas Euerardus de Colbas. (4) 
Cumque finitis miflarum ſolempniis confecratio quoque abba- 
tum efletrite peracta. congratulans dominus terre fuper hiis 
que videbat. abbati quidem de Stolp copiofos redditus fe con- 
tulifle recordabatur. Porro domino Euerardo abbati locum qui 
vocatur Prilop cum omnibus attinenciis ſuis. id eft aquis. fil- 
vis. pratis. in honorem Dei & ſancte genitricis ejus per ma- 
num noftram letus obtulit in conſpectu ecclefie noftre quod & 
ipfum prius quidem in Colbas coram fratribus in eorum mo- 
nafterio fecerat. Et quia prefatus locus ſpacioſus eft lateque 
patentes campi qui cultoribusindigeant. colonos quotcunque 
ibi fratres pofuerint ab omni exactione liberos efle conceffit 
ne videlicet vrbes edificare aut reparare compellantur & ne 
principi terre cenfum perfoluant cum reliquo populo. neue 
etiam judicum quisquam fecularium eos in nullo negocio ur- 
ceat vel contriftet. Hec autem donatio folempnis in prefen- 
tia mea facta eft vt dixi videnteclero. aftante populo. multis- 
que principibus viris id eft Wartizlauo de Stetin (e) & En- 
gilberto ejus capellano. Zauiz caftellano de Camyn. tribus- 
que feruis Dei abbatibus quorum aliquos füpra memoraui quo- 
rum erat primus dominus Helwicus abbas de Stolp. Secundus 
dominus Euerhardus abbas de Colbas. "Tertius dominus Hei- 
mannus abbas de Dargun. Canonicis quoque de Camyn pre- 
fentibus Conrado. Gerardo. Remero. Igitur quamuis eccle- 
fiarum Dei beneficia propter metum & reuerentiam omnipo- 
tentis debeant in pace femper & falua perſiſtere. nec vlla ratio- 
ne poffit amplius ad feculares vfus reuocari quod femel Deo 
oblatum eft & confecratum. necefle tamen eft pontificali au- 
&oritate gladioque fpirituali preſumptiones cum temeritatibus 
inhiberi. Propter quod predicti predii poſſeſſiones ſigilli no- 
ftri obfignare teftimonio neceſſarium duximus ne Neve pre- 
ce vel precio fratribus ſubripere temptet aut inuadere violen- 
ter aut minuere. nd fi quis hec transgreflus fuerit excom- 
municatum fe & anathematizatum nouerit efle proculque a ce- 
tu Criſtiano abjectum nifi refipuerit. communionem * 
| | | 8 
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facri corporis & fanguinis Crifti non fibi indulgendam aliquan- 
do nifi in vltima neceffitate & mortis articulo. 


Ca) Ob gleich Orzonis Bamb. Bekehrung ſchon Arno n24: angefangen, 
ſo iſt hieraus doch zu erſehen, daß der Wenden abgoͤttiſches We⸗ 
ſen noch lange geblieben, und er noch mit deſſen Ausrottung zu 
thun gehabt, wie die folgenden Worte, vsque in bunc. fubverzere 


bezeugen. | | 

(^) Daß die erſten Biſchoͤffe nicht jederzeit zu Caos geweſen, ſondern 
die meiſte Zeit herum gereiſet oder bey den Fuͤrſten ſich aufge⸗ 
halten, ergiebet ſich aus verſchiedenen Urkunden, und die Um⸗ 


ſtaͤnde der Zeit haben es auch wohl ſo mit ſich gebracht. 
(6) £ e. Caſimirus 1. 


(4) Dieſe Aebte find alfo erſt in dieſem Jahre vom Biſchoff Conrado 
zu Aebten conſecriret, wiewohl fie auch in vorigen Briefen ſchon 
bald Abbates, bald aber nur Prepofizi genant werden. 

(e) i e. Marrirlaus Il. welcher damahls zu Szezzin reſidiret. 


No. XIV. Bogislaus I. Dux Pom. hat ungefehr umb dieſe Zeit 
| bem Kloſter Colbaz das damahlige Dorff und nachheri⸗ 

ge Stadt Damm geſchenckt, vor die 5. Marck, welche er 

vorhero dieſem Kloſter aus dem Kruge zu Colberg zus 

geſaget, und nachhero dem Kloſter Szo/p gegeben. 


Bassus Deigracia Dux Pomeranorum (7) Euerhardo ve- 
famulantibus tam prefentibus quam futuris falutem in perpe- 
tuum. Cum vite prefentis curriculum fine peccatis & negligen- 
tiis transigere nequaquam valeamus. Ad hecabolenda fiue mi- 
nuenda faluatoris noftri neceffarium. deuote cupimus audire 
confilium ac redimendo elemofinis peccata noftra facere no- 
bis de rebus temporalibus amicos quorum fuffragiis in eterna 
mereamur recipi tabernacula. Ea propter fcripti prefentis at- 
teftacione 5 5 notum eſſe volumus. od quinque marca- 
rum redditus in taberna Colbergenfi ecclefie ſancte genitricis 
Marie in Colbaz pro elemofyna contulimus. poft modum vero 
mediante cariffimo cognato noftro Wartizlauo () easdem a 
nobis cum bene placito veftro receptas Stolpenfibus pro anima 
Ratibory filii noftri qui ibidem fepultus eft. delegauimus. pre- 
dium quod Damba (c) dicitur cum vniuerfis attinenciis fuistam 
in filvis quam in pratis & campis ex vtraque parte amnis qui 
Plóne vocatur. earum vice perpetua vobis donacione confir- 
mantes heredibusque noftrisobferuandum relinquentes. Quod 
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& fi eundem amnem ad prefatam villam fodiendo deducere 
quiuerint. (7) centum infuper Marcas fi vita comes fuerit adji- 
ciemus. Siquis igitur in pofterum tam pie noftre inftitucioni. 
quam tam noftre quam pofterorum noftrorum falutis caufa fta- 
tuimus refragari vel hanc aliquatenus ceffare temptauerit di- 
ſtricto Dei fe judicio terribiliter plectendum noverit. omnibus 
vero tam in hys — in aliis eidem loco. ſua jura ſeruantibus 
eumque diligentibus ac fideliter promouentibus fit pax & gau- 
dium perhenniumque participacio bonorum. (e) ; 

(a) Confirm. ab Ottone I. Anno Boo. 

(5) £e. Wartislaus II. | 

(c) Iſt die itzige Stadt Damm bet) Szerzin. j v ; 

. (4) Die Ploͤne bat vordem an den Orth, wo nunmehr die neue Bru- 
cke an dem Mühlen- Teih der Hammer -Mühle in dem Land- 
Wege nad) Friderichswalde ift, einen andern Ablauff durch das 
Holtz in den Dammiſchen See gehabt, welcher aber hernach auf 
erhaltene Conceſſon nach der Stadt Damm geleitet, bey welcher 
ie noch gebet, und unweit davon in den gedachten Demmſchen 


allet. | 

(YS fne dato trifft aber in dieſes Jahr ungefehr ein, da Everhardus 
Abt geweſen. | i 

No. XV. Hertzog Bogislaus I. befeßet das Kloſter Grobe von 

neuen mit Mönchen, confirmiret ihre von Ratiboro J. 

und Cafimiro I. erhaltene Guͤther, und giebet einige 


dazu. di | 
F nomine fan&e & indiuidue Trinitatis. Ego Boguslaus 
Dei gratia Pomeranorum Dux. Vniuerſis Criftiane fidei 


domeſticis tam nunc exiſtentibus quam deinceps nafcituris. 
manifeftum fieri defidero. Quod vir illuftris predeceſſor ac 
patruus nofter Ratiborus. catholicam religionem teneram ad- 
iuc apud noſtrates & imbecillem fublimare ftuduit atque con- 
fortare. Inter cetera fiquidem quibus exuberauit pietatis ope- 
ra ecclefiam beate Dei genitricis femper doge arie. ſancti- 
ue Godehardi. vna cum conforte fua Pribislaua in Grobe 
fundauit & exftruxit eamque poſſeſſionibus ac redditibus do- 
tauit quibus eftimabat ſuſtentari poffe conuentum fratrum ibi- 
dem diuinis officiis deferuientium. Dedit enim in vfüs mi- 
niftrorum ejusdem ecclefie ipfam villam Groben cum appen- 
diciis fuis. theloneum forenſe & decem marcas de taberna 
ante caftrum Vznum & theloneum de nauibus ad idem ca- 
ſtrum accedentibus. In prouincia Scitene forenfe theloneum 
& tabernam. terciam quoque partem ville Slauboriz & vil- 
| lam 
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lam Rochouiz. pro qua nos commutauimus eis villam ſibi 
commodiorem Sikeriz. In prouincia Grozſwina villam Doblo- 
viz. & in foro ejusdem prouincie decem marcas de taberna. 
Juxta caſtrum Stetyn ſuper Odoram villam Zelechoa ad quam 
nos dedimus eis villam Teplinina. Ante caſtrum Viducho- 
va ſuper eandem Odoram ſitum terciam partem thelonei de 
atibus nauibus ibidem tranfeuntibus & pifcaturam in fluuio 
Thicminice. Dimidiam etiam pifcaturam in torrente Cripi- 
nice que pertinet ad villam Dambagora. In Colubrech cen- 
fum falis in fartaginibus dominica die. duas quoque domos 
ad quatuor fartagines & ante ipfum caftrum fex marcas de 
tabernis & in eadem prouincia diías villas Poblote & Suelube 
& theloneum de ponte fcilicet de vnoquoque curru per eum 
transeunte duos denarios & panem. & de quolibet homine 
falem ibi coquente vel per eundem pontem transeunte dena- 
rium cromatorum &anteipfum pontem tabernam. & dimidium 
cenfum lignorum que vehuntur per fluuium Parfandi. Cum 
autem pacis dormicionem vir ſupra memoratus accepiffet. & 
terre moderamina ditioni noftre omnipotentis dispenfacio 
mancipaffet. prefatum oratorium aliquociens vifitare dignum 
duximus. quod & agentes ipfum prorfus ſolitarium & tam- 
uam neglectum reperimus. Doluimus ergo fuper hoc & mi- 
erti fumus. animaduertentes pium tanti viri propofitum in 
irritum cedere. quin etiam ftudentes operis communicatione 
ſuperne mercedis aliquam nobis portionem comparare. de 
Hauelbergenfi ecclefia viros difciplinam beati Au uftini fecun- 
dum traditionem Ewangelicam profitentes acquiſiuimus. lo- 
coque pretaxato impofuimus. Quibus etiam vt liberius & a- 
lacrius Deo vacarent fi de temporalium fubfidiorum penuria 
uod caufarentur minus haberent. ad prenominata predeceſſo- 
ris beneficia etiam de noftris adjecimus pro anima dilecte con- 
jugis nofe Walburgis. (2) villam Breziz. cum appendiciis 
fuis. dedimus nichilominus eis villam Minuchow & clauſuram 
pifcium ante ipfam villam. villam Wrefteuiz cum alia tetra 
uorundam Slauorum. In prouincia Scitene villam Corene. 
uper riuum Rebeniz villam & locum molendini. In prouin- 
cia Leffan villam Reuene & fuper riuum Bebroa locum molen- 
dini. In Pozdewolc ecclefiam cum villa viia Budeffina. Hiis 
etiam interferendum cenſuimus. quod pro villa Puftichow. 
iam etiam ex largitione Ratibori remotam & fibi fere infru- 
eot habuerunt. frater nofter Kazimerus (HJ in prouincia 
Gozkouenfi Spasceuiz. Dulpo. lon & Coſſuz. villas. 

| cum 
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cum terminis earum cultis & incultis eisdem fratribus in com- 
mutationem dedit. addidit infuper eis liberalitate gratuita 
villam Slotkeuiz. fuperiorum terminis contiguam. Volumus 
ergo & indiſſolubiliter prefentium literarum cautione noftri- 
que figilli impreffione ſancimus. vt canonici Grobenfis ecclefie 
omnes quas commemorauimus poſſeſſiones fuas ab omni jure 
terreni dominii abſolutas. etiam ab omni prouinciali exactio- 
ne. excepta inflauratione municionum ad quas ipfe perti- 
nent. (c) liberas in pace & quiete perpetuo poſſideant. Da- 
tum & actum in caftro Vznum anno gratie millefimo centefi- 
mo LXXVII. XIMI. Kalendas May. 

(4) Diefe Walburgis aus Daͤnnemarck, Hertzog Bogislai J. erſte Ge: 


mahlin, iſt alſo damahlen ſchon todt geweſen. 
(b) Conf. dipl. Caſim. J. de Anno uns. n. X. 


(c) Von der Shang -Arbeit der Schloͤſſer find alfo die Crobiſchen 
Bauern auch nicht er miret worden. l | 


No. XVI. Pabſt Alexander III. confirmiret das Kloſter Grobe 
| auf Ufedom mit feinen Gütern und Gerechtigkeiten. 


Al ander epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
| Valtero prepofito ecclefie ſancte Marie Vsnoimenfis. e- 
jusque fratribus. tam prefentibus quam futuris. regularem 
vitam profeflis. in perpetuum. Religiofam vitam eligentibus. 
apoftolicum conuenit adefle prefidium. ne forte cujuslibet 
temeritatis incurfus aut eos a propofito reuocet aut robur. 
quod abfit. facre religionis eneruet. Ea propter dilecti in do- 
mino filii veftris juſtis poftulationibus clementer annuimus & 
prefatam ecclefiam in qua diuino mancipati eftis obfequio fub 
beati Petri & noftra protectione fufcipimus & prefentis fcripti 

priuilegio communimus. In primis fiquidem ſtatuentes. vt 
ordo canonicus qui fecundum Deum & beati Auguftini regu- 
lam atque inftitutionem Premonſtratenſium fratrum in eccle- 
fia. veftra inſtitutus effe dinofcitur perpetuis ibidem temporibus 
inuiolabiliter obferuetur.Preterea quascunque poſſeſſiones que- 
cunque bona eadem ecclefia in prefentiarum jufte & canonice 
poffidet. aut in futurum conceffione pontificum. largitione 
regum vel principum. oblatione fidelium. feu aliis juftis mo- 
dis preſtante domino poterit adipiſci. firma vobis veftrisque 
ſucceſſoribus & illibata permaneant. In quibus hec propriis 
duximus exprimenda vocabulis. Villam robe cum appen- 
diclis fuis & ante caftrum Vsnoimi totum theloneum forenſe. 
& de ipfa taberna decem marcas. Item villam Minucho & clau- 
furam pifcium ante ipfam villam. villam quoque Vrefteuiz cum 
| alia 
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alia terra quorundamSclauorum. Item theloneum de omnibus 
nauibus illic transeuntibus vel ad ciuitatem venientibus. Item 
in prouincia Leflan villam Reuena. fuper villam Rebeniz villam 
& molendinum. In prouincia Sitene totum forum. tertiam 
tabernam & villam Rochouiz. Item villam Corene cum here- 
ditate Nemanteuiz. Item terciam partem ville Sclauboriz. 
In prouincia Goscou villam nomine Dulpo. Secundam Mi- 
reuiz. terciam Slatcouiz. quartam Spacheuiz. In pro- 
vincia Grofluin villam Doblouiz. & in foro ejusdem taber- 
nam quartam. - In Poftdeuolc ecclefiam cum villa vna. I. 
tem in prouincia Vkere villam Caruiz. luxta caftrum Stetin 
fuper Oderam. villam Celecha & ante caftrum Viduchoa fuper 
Oderam fitum terciam partem thelonei de omnibus nauibus 
ibi transeuntibus. & pifcaturam in fluuio Ticminice. & dimi- 
diam pifcaturam in torrente Cripnice que pertinet ad villam 
Dambagora. Juxta caftrum Coluberc cenfus falis de ſartagini- 
bus in omnibus diebus dominicis. & ante ipſum caftrum de ta- 
berna domini Boguslaui tres marcas. (4) & de taberna domi- 
ni Cafimeri fratris ejus tres marcas. & in eadem prouincia duas 
villas Poblota. Suelube. & theloneum de ponte ante ipfam 
villam & ante pontem tabernam vnam. & cenfus lignorum 
ue vehuntur per fluuium Parfandi. Itidem omnem decima- 
tionem feu jufticiam quas bone memorie Adalbertus primus 
Pomeranorum epifcopus pia ecclefie veſtre largitione conceſſit. 
Cum autem generale interdictum terre fuerit. liceat vobis ja- 
nuis claufis non pulfatis campanis exclufis excommunicatis & 
interdictis ſubmiſſa voce diuina officia celebrare. Liceat quo- 
que vobis clericos & laicos e feculo fugientes liberos & abfo- 
lutos absque alicujus contradictione ad conuerfationem reci- 
pere & eos fine contradictione aliqua retinere. Prohibemus 
infuper vt nulli fratrum veftrorum poft factam in eodem loco 
profeffionem aliqua leuitate fine prioris fui licentia fas fit de 
eodem loco difcedere. difcedentem vero fine communium 
literarum cautione nullus audeatretinere. Paci quoque &tran- 
quillati veftre paterna follicitudine prouidere volentes aucto- 
ritate apoftolica prohibemus vt infra claufuram loci veftri 
feu grangiarum veftrarum nullus violentiam vel rapinam fur- 
tum feu incendium committere hominem capere feu inter- 
ficere audeat. — Sepulturam quoque ejusdem loci liberam 
effe decernimus. vt eorum deuocioni & extreme voluntati 
qui fe illic fepeliri deliberaverint. nifi forte excommunicati 
vel interdicti fint. nullus obfiftat. falua tamen jufticia illarum 
eccleſiarum. a quibus mortuorum corpora affumuntur. De- 
D 2 cerni- 
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cernimus ergo vt nulli omnino hominum liceat predictam 
ecclefiam temere perturbare ac ejus pofleffiones auferre vel 
ablatas retinere. minuere. feu quibuslibet vexationibus fati- 

are. fed omnia integra conferuentur eorum pro quorum gu- 
EA A. ac fuftentacione conceſſa funt. vſibus omnimodis 
profutura. Salua fedis apoftolice autoritate & diocefani Epi- 
{copi canonica juflitia. Si qua igitur in futurum ecclefiaftica 
fecularifue perfona hanc E conſtitutionis paginam fciens 
contra eam temere venire temptauerit fecundo tercioue com- 
monita nifi prefumptionem fuam digna ſatisfactione correxe- 
rit poteſtatis honorisque fui careat dignitate. reamque fe di- 
vino judicio de perpetrata iniquitate cognoſcat & a ſacratiſſi- 
mo corpore & fanguine Dei & domini redemptorisnoftri Jhefü 
aliena fiat. atque in extremo examine diſtricte ſubjaceat vl- 
tioni. Cunctis autem eidem loco fua jura feruantibus fit pax 
domini noftri Jhefu Crifti. quatenus & hic fructum bone attio- 
nis percipiant & apud diftrictum judicem premia eterne pacis 
inueniant amen. | 


Ego Alexander catholice 


Diefes Signum ift ad 
. ecclefie Epifcopus Ss. 


modum Imperato- 


rum beygeſetzet. 


-~ 


fff Fgo Hubaldus Hoflienf g Ego Jacobus S. Marie in 
pifcopus Ss. ..— * - QCosmedyndiaconuscar- 
X Ego Johannes presbiter dinalis. Ss. | 
^'  Oardinalisfan&torumJo- & Foo Ardicius Diaconus 
hannis S Pauli tit. Pa. R Cardin, S, TheodoriSs. 
Ego Johannes presbiter ‚Ego Gratianus Diaconus 
T Cardinalistit. S. Marci Ss. ey Cardinalis San&. Cofm 
x Ego Petrus presbiter Car & Damiani Ss. | 
dinalis tit. S.Sufanne Ss. si ir: 3 
dE 5 Petrus presbiter Car- F "en as ME DE 
`” dinalistit.S.GrifogoniSs. 77 18 88 5 ids 
T: n Vuuanus presbiter nm OU" 
rdinalis tit. S. Stepha- ` : Ego Ramerus Diaconus 
ni in Celio monte Ss. ^  Cärdinalis S. Adriani Ss. 
N Ego Hugo presbiter Car- , pon p. x 
"P. Ainalisti.S'Clemenis$s . OR. usc HER 
Ego Arduinus presbiter ' e 
^"- Cardinalis tit. fancte ci. C3 Li. 
vitatis Jherufalem. Ss. EBEN Datum 


Æ 
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Datum Laterani per manum Alberti ſancte Romane eccle- 
fie presbiteri Cardinalis & Cancelarii XI. kalendas Martii 
Indictione XII. Incarnationis dominice anno Me. C», LXX* 
VII. Pontificatus vero domini Alexandri pape III. anno XXe, 


locus bulle 
plumbeæ 
conſuetæ. 


(a) Wie jeder einen befondern Cafe von beyden Hertzogen Bagel. 7. 
und Calm. l. zu Colberg, alfo hat auch jeder feinen eigenen Krug 
daſelbſt gehabt. 


No. XVII. Hertzog Cafimirus T. giebet dem Kloſter Stolp an der 
| Peene ein Fiſchweer in Lubin, und zwar das fünfte 
von der See Seite anzurechnen. f 


T nomine fancte & indiuidue trinitatis. Kazimarus Dei ora- 
tia Dux Slauorum.  Vniuerfis hoc fcriptum inſpecturis fa- 
lutem in vero falutari. ae ab hominibus geruntur in tempo- 
re. nein obliuionem cadant cum tranfitu temporali. fcriptis 
autenticis & figillorum munimine ſunt confirmanda. vt ad po- 
fterorum noticiam euidentibus indiciis valeant peruenire. Vn- 
de notum efle volumus tam prefentibus quam futuris. quod 
nos virorum reuerendorum Helmwigi abbatis & confratrum 
fuorum deuotis petitionibus inclinati. ob falutem noftre ani- 
me promerendam. contulimus ecclefie Ztolpenfi clauſuram 
pifcationis in Lubin. (4) quintam a latere maris libertate per- 
etua poffidendam. in ſubſidium congregationis fub regula 
Bei enedicti domino militantis. Cupientes etiam prouide- 
re. vt hec noftra oblatio a noftris heredibus & ab aliis quibus- 
libet rata & inconuulſa jugiter habeatur. eam prefenti fcripto 
& figilli noftri munimine duximus roborandam. Teftes funt 
hii. Dominus Conradus prepofitus. Gerhardus. Ermfridus. 
Canonici. Vnima Caſtellanus. (b) Wicezlaus. Cetzlaus. & 
plures alii Caminenſes. Datum in Camin. anno incarnatio- 
nis Dominice. Millefimo. centefimo. octogeſimo primo. VIII. 
Jdus Junii. 
(2) Iſt das Cafrum Lubin, fo auf dem Volinſchen Werder gelegen, 
welches un 1186. der Dohm-Probſtey zu C amin gegeben wor⸗ 
den, vid. dipl. n. 22, hat gelegen, wo nun das Amts⸗Dorff Zel- 
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2 
(5) Iſt der Cafellan des Caminſchen Schloſſes geweſen, von welchem 
man aber itzo keine Spuhren findet. 


No. XVIII. Bogislaus I. D. Pom. beftätiget feines verſtorbenen 
Bruders Caſimiri J. im Jahr 1176. dem Kloſter 
Colbaz geſchehene donation des Dorffes Prilup. 


Ib nomine domini. Ego Buguzlauus Pomeranorum Dei 
£ gratia Dux. Vniuerfis Crifti fidelibus. nouerit tam prefen- 
tium quam futurorum karitas. Quod frater meus beate me- 
morie Kazemarus in honorem Dei & Domini noftri ſanctiſſi- 
meque virginis Marie fratribus Ciſtercienſis Ordinis in Colbas 
conuerſantibus locum qui vocatur Prilop ob remedium ſue a- 
nime fucceflorumque fuorum obtulit. quem & hiis terminis 
diftinxit. videlicet a Plona vsque ad quercus que fübjacent 
caftro Carbe e quibus aliquas propria manu 1 ad te- 
ſtimonium figni euidencioris. Deinde vsque ad quercum fe- 
cus viam. ficque contra aquilonem ad falicem. | inde verfus 
ad orientem in Gouenam. abhinc quoque vsque ad lapidem 
qui vocatur Lec. deinde in Plonam. ner & ratum & in- 
violabile permaneret figilli proprii impreſſione munire cura- 
vit. Et quia fratres proprias Tem ig fruges non ſufficiunt. 
colonos quoscunque ibi pofuiffent ab omni exactione fecularis 
juris liberos effe ftatuit. . ſuisque ſucceſſoribus tam pro ipfo- 
rum quam & pro fua falute id obferuandum reliquit. ne fcili- 
cet edificare aut reparare vrbes cogantur. Sed neque judicum 
quisquam fecularium eis moleftus fit in vllo negocio. quiny- 
mo ſanctis illis in Colbas & fratribus in pace deferuiant. Ego 
autem ob eterni patris & defuncti fratris amorem & tum mei 
quam mee deu ne perpetuam falutem ſtatutis ejus liben- 
terannuens. hancejus pie donationis largitionem confirmo 
& prefenti fcripto figilli mei impreſſione munito. contra o- 
mnium deinceps inuaforum moleſtias corroboro. Teſtes ſunt 
hii. Berno epifcopus. (a) Walterus prepofitus. (^) Sifridus 
prepofitus. Suantoboriz Wartizlauus. (c) Mirogneu. frater 


ejus Monic. Zlauter Priba Pricetſic & alii multi. B 
Iſt fine daro, trifft aber ins Jahr nad) Cafmiri J. Abſterben, nehm⸗ 


lich etwa ze Annum 1183. ungefehr. 


(2) Fuit Episcopus Swerinenſir. 


(^) Iſt der Probſt des Klo ers Grobe. © 


(c) Suantiboriz W'artislavur ijt der Wartislaus , fo als vicedominus terra 
vorkommet, deſſen Vater Suanzoborus geheiſſen. 
| No. XIX, 
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No. XIX. Conradus I. Epifcopus Caminenſis confirmitet dem Klo- 
ſter Colbaz feine Güter, und giebet demſelben den Bi: 
ſchoffs⸗Zehenden, ſo ihm aus denſelben gebuͤhret. 


onradus Dei gratia Pomeranorum Episcopus. Dilectis 
in Crifto filis Domino Euerardo abbati de Colbas. 
Hermanno priori totique conventui ſalutem & dilectionem. 
Quoniam fratres Ciftercienfis ordinis a feculari cura remotos 
& diuinis ofliciis mancipatos religiofe conuerfari cognouimus. 
idcirco dilecti in domino filii juftis peticionibus veftris vltro 
annuere decreuimus. Statuimus igitur ut quascunque pof- 
ſeſſiones quecumque bona monafterium: veftrum in prefenti 
jufte poſſidet & canonice aut in futuro largitione principum 
vel oblatione fidelium feu propriis laboribus veftris poterit a- 
dipiſci. vobis firma veftrisque ſucceſſoribus & illibata perma- 
neant. Et quoniam vbi fpiritus domini ibi libertas. vt expe- 
dicius celeftibus obſequiis pariterque liberius & orationi vaca- 
re poſſitis in temporalibus quoque vobis concurrere neceſſa- 
rium duximus ideoque harum decimas villarum vobis vltro 
cContradimus. Niznan. Solow. Dambina. Bruchowe. Cirno- 
we. Cabowe. Babyn. Zelizlauiz. Gluma, Zmirdniza. Sosno- 
we. Reptowe. Recow. Damba. Schoneuelt. Nam dominoad- 
juuante per manum Domini Alexandri pape nobis quoque a 
fubditis veftris decimas exhiberi Naarn (4) ficut con- 
fuetudo folempnis eft vbique terrarum fidelibus populis. Vt 
autem hoc bone voluntatis noftre beneficium illibatum fir- 
mumque permaneat figilli noftri auctoritate munimus & per- 
petua ftabilitate roboramus. vt fi quis imminuere vel auferre 
refumpferit nifi refipiscat anathema fit. Hujus rei teftes funt. 
Petrus Capellanus meus & Paulus. Euftachius cellerarius. Her- 
bertus cantor. Hermannus Prior. Widichindus. Theotheri- 
cus. & alii plures. Facta funt autem hec anno ab incarnacione 
domini Me. C°. LXXXIII. & noftri pontificatus Anno XXmo. 
(Y Apoftolice fedi. prefidente domino Alexandro. (c) 


(a) Diefer Pabſt Zex. II. bat von Anno 1159. bis 1181. oder länger 
geſeſſen, in welcher Zeit das privilegium allegarum ratione decimarum 
ertheilet feyn muß, welches fid) aber weder ze. origine noch in me 
— zricula Caminenfi in Abſchrift mehr findet. | 
(5) Sft alfo Conradus I. erſt Anno 1162, oder 1163. Biſchoff geworden, 
And nicht n 1158. wie Micræl. ſchreibet. 
(e) Dieſer Pabſt e toot geweſen, der Biſchoff Corrad 
aber muß von ſeinem zu ſpaͤth Nachricht erhalten haben; 


wiewol 
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wiewohl die Difference, da einige Diplomata ab incarnatione einige 
a nativitate ihre data haben, auch einen Unterſcheid von à. Jah⸗ 

ren machet. 
No. XX. Hertzog Bogislaus I. will dem Convent zu Grobe ein 
neues Kloſter bauen, und es wegen allerhand Unge⸗ 
maͤchlichkeit auf den S. Marien- oder Kloſterberg vor 
Ufedom verlegen, und beſtaͤtiget auch an ſolchem Ort 


die vorhin demſelben gegebene Guͤter und Gerechtig⸗ 


keiten. | | 


I Be slaus Dei gratia Dux Pomeranorum. Vniuerſis 
rifti fidelibus. Manifeftum eft pluribus contempo- 

raneis noftris qui nos facie vel fama nouerint quod quoniam 
ita res exigit. ad ſucceſſorum etiam noftrorum noticiam pre- 
fentium literarum indicio transmittere dignum duximus. qua- 
liter fidem catholicam qua in Criftum corde credere didici- 
mus nonfolum ore verum & opere pio confiteri folemus. Et 
quidem pietatis opera multiformia efle audiuimus. omniaque 
ro facultate noftra folicite exercere debuimus. Sed quia ad 
ngula exequenda minus ſufficimus licet eorum prorfus nul- 
lum negligenter omittere velimus. Vnum tamen quod pre 
ceteris in hac rudi gente precipue neceffarium cenſuimus. ob- 
nixius amplexati fumus. hoc eft ad ſacrificium & laudes crea- 


tori noftro immolandas. ſanctorum bafilicas exftruere ornatu. 


& ſuppellectile congrua redimire & ad fuftentandos eorum 
miniſtros aliquantula dote inftaurare. Quod cum in pluribus 
jam locis diuina preuenti & adjuti gratia perpetrauimus. nunc 
ad montem fancte Marie manum mittimus. quem vtique fic ap- 

ellari ftatuimus ob venerationem beate Dei genetricis cujus 
ibidem ampliori ſumptu monafterium edificare proponimus 
in quo etiam dilectiſſimum filium noftrum Wartislawm (a) in- 
prefentiarum de hujus feculi erumpnis euocatum fepulture tra- 
di voluimus. Siquidem congregationem canonicorum Gro- 
benfium quos fepius inter meditationes fpirituales popularis 
frequentie clamor & forenfium negotiorum importunus ftre- 


pitus perturbat. quos oratorii fui ipfiusque quem inhabitant - 
loci anguſtia coartat F nichilominus impuriorisaque & cor- 

grauat. illic decreuimus collocare. (%) 
quatenus ab hiis omnibus fequeftrati incomodis. diuinis of. 


ruptioris aeris mole 


ficiis atque regularibus quibus inftituti funt difciplinis ranto 
deuotius quanto expeditius infiftere valeant. Nemo igitur 
vel 
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vel inuidie vel auaricie concitatus fpiritu. aduerfus illos que- 
rele aditum hac occafione fe inueniffe exiſtimet. nemo con- 
traipfos aut contra bona ipforum calumpniam paret. fic enim 
ad locum nouellum demigrant. vt veterem non derelinquant. 
in ifto fic militare Deo intendunt. vt in illo diuinum obfe- 
quium deficere nequaquam permittant. Quamobrem omnes 
redditus. omnia predia. vniuerfe denique poſſeſſiones. quas 
ex donatione Ratibori patrui noftri. feu munificentia fratris 
noftri Kazimeri. fiue etiam largitione noftra aliorumue quo- 
rumcunque fidelium. gratuita liberalitate vel vendicione in 


loco priore prefati ferui Crifti poffidebant. volumus & indif- 


M 


folubiter (ancimus. vt integre & inconuulfe ad locumad quem 
transeunt deinceps cuncta perpetuo jure pertineant. In pro- 
vincia fcilicet Vanzlowe ecclefia Groben cum ipfa villa & a- 
gris & pratis adjacentibus. Ante caſtrum Vznum decem mar- 
ce de taberna annuatim & forenſe theloneum. Theloneum 
quoque de nauibus ante idem caſtrum in lacu magno trans- 
euntibus. Villa Breziz. villa Minichowe. villa Bun 
villa Sekerina. fingule cum appendiciis fuis. In prouincia 
Grozwine villa Doblouiz & in foro ejusdem prouincie decem 
marce de taberna. In prouincia Gozcowe. villa Dolpowe. 
villa Spaceuiz. villa Mireuiz. villa Solatkouiz. cum termi- 
nis earum cultis & incultis. In prouincia Scitene forenfe the- 
loneum & tertia pars de taberna & villa Corone & tertia pars 
ville Slauboriz. & fuper riuum Ribeniz villa vna cum loco 
molendini. In prouinicia Leflan villa Reuene. & fuper riuum Be- 


broa locus molendini. Juxta caftrum Stetyn ſuper Oderam ville 


due Zelechoa & Teplina cumappendiciis fuis. Ante caftrum Vi- 
duchowa ſuper eandem Oderam fitum tercia pars thelonei de 


nauibus ibidem transeuntibus & pifcatura in fluuio Tichmi- 


nice. Dimidia quoque pifcatura in torrenté Cripinice que per- 
tinet ad villam Dambagoyre. In Colubriech cenfus falis de farta- 
ginibus dominica die & ante ipſum caftrum fex marce de taber- 
na. & due domus ad quatuor ſartagines. & in eadem prouincia 
due ville Poblote & Szwelube & theloneum de ponte ſcilicet de 
vnoquoque curru per eum transeunte denarii duo & panis vnus. 
& dequolibet homine falem ibi coquente &per eundem pontem 


transeunte denarius cromatorum. & ante ipſam pontem taberna 
& dimidius cenſus lignorum que vehuntur per fluuium Parszan- 


di. In caſtro Belegarde taberna vna & tertius denarius de thelo- 
nio plauſtrorum ibidem transeuntium. Ad hoc quoque adicimus 
dantes eis licentiam figendi clauſuras pifcium in hoſtio lacus quo 
intratur verfus caftrum Vznum. &libertatem trahendi retia in 

f : quo- 
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quocunque loco voluerint.videlicet in Werpene velinLutenfe fi- 
vevbicumque trahi folent fagene ad noftram fpecialiter menfam 
ertinentes. Acta ſunt hec anno dominice incarnationis M°. Ce. 
XXXIV”. Indictione tercia. X°. Kalendas Martii. quo vide- 
licet die dedicatum eft atrium in memoria nominis eloriofe 
Dei genitricis & perpetue virginis in ipfo ejus monte de quo 
nunc agitur a domino Conrado fecundo Pomeranorum epi- 
ſcopo qui & teftis eft hujus actionis vna cum abbate Stulpenfe 
Henrico. & clero & populo plurimo qui conuenerant ad exe- 
quias adolefcentis Wartislaui jam quatriduani defuncti. (c) 


(a) Diefer Warzislaus fo um diefe Zeit geftorben, ift unſern Serzpzeribus 
ſonſt auch nicht befandt. 

(3) Da nehmlich das Kloſter Grobe nahe an dem Waſſer bey Uedom 
gelegen, woſelbſt in der Niedrigung viel Nebel und kein Brun⸗ 
nen⸗Waſſer geweſen, ſo hat er es nicht weit davon auf den Berg 
Warchow höher verlegt, welchem Berge er den Nahmen Marien- 
berg beygeleget, conf. dipl. de Anno 1188. n. 27. infra. Nun beiffet er 
der Kloſter⸗Berg. | 3 

(e) Dies ift der obgedachte junge Yarzislaus Bugislai J Sohn, fo zu: 
erft auf den Kloſter⸗Berg begraben worden. | 


No. XXI. (a) Bogislaus I. giebet bem Kloſter Grobe das Dorff 
Bubaliz im Güzkowilchen Diffri& belegen, welches 
fein Bruder Cafimirus I. demſelben vor eine Schuld 
ſchon verſprochen batte. 


IE nomine fan&e & indiuidue trinitatis. Ego Boguslauus 
princeps Pomeranorum. Ex paruis magna perpendens 
& humilibus ſublimia componens. confidero. quod quilibet 
de plebe caufam acturus in conſpectu noftro. qui ſuperiores 
ceteris videmur. tanto confidentius ingreditur. fi quis de no- 
bilioribus & familiaribus noftris ipfi in caufa patrocinium pol- 
licetur. Hinc itaque colligo. quod pro commiffis noftris co- 
ram fummo judice fiducialius preces fundere poſſumus fi de 
ſanctis ipfius aliquos interceffores habuerimus. Hac igitur 
excitati & animati confideratione omnino neceſſarium & ra- 
tionabile effe aſtruimus. vt quibuscunque valemus meritis etiam 
ſanctorum Dei amicitiam comparemus. Propterea vt per mul- 
torum noticiam teftium ratum permaneat &inconuulfum quod 
facimus. Vniuerfis fidei Catholice domeſticis tam prefentibus 
quam futuris palam fieri cupimus. Quod ecclefie beate & in- 
temerate virginis genitricis Dei Marie ſanctique Godehardi 
| i | que 


Circa A. 1184 POMERANICI. TOM. 1. 35 


que in vico Grobe fita eſt. vnam villam fcilicet Bubaliz in 
prouincia Gotzco in poffeffionem perpetuam largimur ad fü- 
ſtentationem fratrum qui Dei & predictorum fan&torum obfe- 

uiis in loco prememorato famulantur. Hoc autem idcirco 

acimus vt dupliciter tam proprie. quam fratris noftri Kazi- 
meri anime vtilitati confülamus. quatenus fcilicet hic a quo- 
dam debito quo prefate ecclefie aſtrictus tenebatur. expedia- 
tur inde. vt ipforum fratrum crebris orationibus noftri & 
ipfius commemoratio crebrius immisceatur. Quod vt indiffo- 
lubiliter ftabilitum perpetim perfeueret. Literas hujus rei in- 
dices noftri figilli confirmatione munimus. Teſtes vero hujus 
actionis funt. Wenzeslauus Caftellanus de Wolyn qui in anni- 
verfario ejusdem fratris noftri ſub confirmatione juramenti pre- 
dictam villam a fratre noftro pro fuo debito ecclefie eidem col- 
latam fuifle teftabatur. Pribo. & alii quamplures. (4) 


(4) Dieſes Diploma ift zwar ohne dazo, weil aber in vorigem de Anno 
2184. von Hertzoge Bugislao I. das Dorff Bubaliz noch nicht aufge⸗ 
führer, es auch nach Cari J. Tode gegeben, fo halte davor, 
daß dieſes Diploma Furg nach dem Verlegungs⸗Briefe Bugisl. I. de 
Anno 184. [uk n. XX. gegeben. | 


No. XXI. (b) Hertzog Bugislaus J. beftátiget anderweitig feiz 


nes Bruders Caſimiri I. Donation des dem Kloſter 
Colbaz gegebenen Guthes Prilup, giebet demſelben 
auch das Dorff Gorna, und die Freyheit zz terra 
Stargard in allen Waͤldern frey Bauholtz zu hauen. 


Eee Buguzlauus Pomeranorum Dei gratia Dux Vniuerſis 
-4 Crifti fidelibus. Nouerit tam prefentium quam futuro- 
rum caritas quod frater meus Kazemarus in honorem Dei & 
domini noftri fan&tiffimeque virginis Marie fratribus Ciftercien- 
fis ordinis in Colbas locum qui vocatur Prilep ob remedium 
anime fue ſuorumque 8 obtulit quem & hiis terminis 
diſtinxit videlicet a Plona vsque ad quercus que ſubjacent ca- 
ſtro Carbe. e quibus aliquas propria manu defignauit ad tefti- 
monium figni euidentioris. Deinde vsque ad monticulum qui 
diſtinguit terminos Brode & Dambiz. ab orientali vero 
parte terminus eſt vsque ad lapidem qui vocatur Lec. deinde 
in Plonam. Quod vt ratum & inuiolabile permaneret figilli 
proprii impreſſione munire curauit. Proceſſu vero temporis 


cum jam cariffimus frater meus viam vniuerfe carnis egreflus 


E2 fuiflet 
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fuiffet ac fupradicta poffeffio a fratribus culta effet contigit me 
in Colbas deuenire ibique ab abbate Euerhardo ceterisque 
ejusdem loci fratribus hofpitalem domum pro villa que dici- 
tur Gorna emere medianteSvortino. (4) Cumque predicti fra- 
tres jam de transponenda domo ſupradicta difponerent conti- 
git filium meum Buguzlaum graui periculo defperatum ad ex- 
trema deuenire. ego vero ob falutem filii dilecti domum ſu- 
pradictam cum villa dedi cum omnibus attinentiis fuis. Infuper 
etiam eis addidi libertatem omnium filuarum que füntin omni 
prouincia Stargarden ad domos conftruendas ad nutrimenta 
jumentorum ad pafcua qualiumcunque animalium ceterosque 
fuos vfus ac fuorum colonorum. Et quia fratres proprias col- 
ligere fruges non ſufficiant. colonos quoscunque ibi pofuiflent 
ab omni exactione fecularis juris liberos effe ftatuo meis- 
que ſucceſſoribus tam pro ipforum quam pro noſtra falute id 
obferuandum relinquo. ne fcilicet edificare aut repara- 
re vrbes cogantur vel ifti aut alii ipforum villani. fed 
neque judicum quisquam fecularium eis moleftus fit in vllo 
negotio. quinymo fanttis illis in Colbas & fratribus in pace 
deferuiant. Quod vt ratum & inuiolabile tam pro noftra quam 
pro fucceflorum noftrorum falute per fecula permaneat. hanc 
pie noftre donationis largitionem confirmo & prefenti fcripto 
figilli mei inpreffione munito contra omnium deinceps inua- 
forum moleſtias corroboro. Teſtes ſunt hii Barnizlaus. Pri- 
cesk. Wogard. Wocesk. Suentin & alii multi (P) = - 


(a) Diefes ift ein Wendiſch altes Wort fo ich nicht verſtehe, halte 


aber davor, daß es ein Tauſch oder Wechſel des Dorffs Corna 
für das Hoſpital⸗-Gebaͤude heiſſen ſoll, welchen der Hertzog erf 
treffen wollen, hernach aber das Gebaͤude dem Kloſter ſamt dem 
Dorff gelaſſen, damit es vor ſeines in Gefahr gerathenen Soh⸗ 
nes Bugislai Il. Reſtitution bethen mögen. | 

(2) Dieſes Diploma ift zwar ohne daro, weil es aber einen merckli⸗ 
chen Zuſatz hat, und vollſtaͤndiger ift als die Confirmarion die fupra 


circa Annum n83. befindlich, (o halte es juͤnger, und habe es al⸗ ) 


fo in dieſes 1184. Jahr geſetzet. 


No. XXII. Bugislaus T. verleyhet der Probften der Caminfchen 
| Dohm ⸗Kirche das Schloß Lubin mit feinen zugehoͤri⸗ 


gen Guͤthern auf dem Vollinſchen Werder, auch andern 

Guͤthern und Gerechtigkeiten, welches Schloß ſein 
Bruder Cafimirus I. der St. Nicolai- Kirche auf dem 
Schloß Lubin, vorhin geſchencket hatte. 


ugslaus Dei gratia Leuticie Dux (4) omnibus in perpetu- | 


um. Notum efle volumus vniuerfis. Quod cum frater 
j noſter 


me mmt n E 
e m -A 
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nofter bone memorie Kaszemarus caftrum Lubbin (7) cum o- 
mnibus fuis pertinentiis olim contulerat ecclefie ſancti Nicolai 
que fita eft in eodem caftro. nos nequaquam prefümentes ejus 
propofitum irritare. ex confilio venabis patris noftri Sifri- 
di Caminenfis Epifcopi & aliarum ecclefie perfonarum de ipfo 
loco taliter duximus disponendum. quod ad prepofituram 
pertineat Caminenſem. | Predictum igitur locum Lubbin cum 
omnibus villis fuis agris cultis & incultis. pratis. pafcuis. fil- 
vis. aquis & claufuris. que vel habentur vel fieri poterint in- 
fra terminos qui pertinent ipfi loco libere conferimus ecclefie 
Caminenfi. & ad ipfius ecclefie prepofituram volumus perpe- 
tuo pertinere. ipfumque cum omnibus villis ſuis liberum effe 
volumus & ab omni exactione & feruicio & a qualibet extor- 
fione quocunque nomine cenfeatur. que nobis & noftris ſuc- 
cefforibus debentur. & foli prepofito Caminenſi facimus obli- 
gatum. Hec igitur ad eundem locum pertinent que hic pro- 

riis nominibus explicamus. Vicus ante ipfum caftrum. Lub- 
bin. Ville Treftingow. Soramtzt. Lufta. Kampenze. Szulo- 
mino. (c) Szelazo. Ville Vitenze in terra Gutzecow. dimi- 
dia villa Breszkow in terra Piritz. decem marcas. in Colberg 
de taberna noftra. naues & taberne inter Swinam & Swan- 
tuntz. ( 4) clauſure in ipfis. Vszt cum villa Lewen & taberna. 


manſus vnus in villa Szolbino cum decimo ruftico Sczolbitz, 


omnes claufure que funt in Swina. totum defertum quod ex- 
tenditur a Swina vltra lacum Giardino & vltra villam Charni- 
titz cum mellificio & venatione. decimi ruftici Pletfenitz. Hu- 


jus rei teftes funt. Sifridus Epifcopus Caminenfis. Conra- 


dus prepofitus. Boguslaus. Boguslaus. (e) Reynerus.Hartinghus 
ui de eodem loco (/) in abbatem Stolpenſem eſt electus. Laici. 

| ANE (g) cum filio fuo Kafımaro. Jenik. Jorogneus. 

Pribislaus filii Borconis & alii quamplures. () 


(2) Diefer zizul. Leuricie Dux kommet fonft bey den andern Pommerſchen 

rtzogen unb aud) bey dieſem Bugärlao I. nicht vor. 

(3) Dieſes Schloß hat auf der Inſel Holin gelegen, wo nun das 
Dorff Zebbin ift, dieſes Corum mit feinen Guͤthern ift hernach 
vertauſcht, und ift Aukelom mit feinen perzinenzien davor gegeben, 

— Zebbin aber ift zum Nollinſchen Amt geſchlagen. 
(e) Treſtingo bod. Stengow auf der Inſel Wollin, item Lubbin, itzt Lebbin 
l und Szulemino itzt Soldemin genannt, find auf derſelben belegen. 

(4) bod. Swanzuf auf der Inſel Kolin, — 

(e) Einer von diefen beyden Boguslais wird wohl Bugirlaus I feyn, und 
vielleicht hat Zugisiaus J. fid) auch ſelbſt unter die Zeugen geſetzt. 

(Hie. de parochia in Lubin. | 
— 1 — E 3 (e) Dies 
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(g) Diefer Wartirlaus muß derjenige ſeyn, der ſonſt aud) Vieedominus 
terræ, und deſſen Vater Szanziborus genannt wird, und der auch einen 
Sohn gehabt, der Cafzmir geheiſſen, und Zuno 197. vorkommet, 
oder es muͤſte Yarzislaus Il. Ratibori J. Sohn ſeyn, fo Colbaz fundi- 
ret, und Arno ugo, geſtorben, wiewohl von demſelben kein Sohn 
(o Caſimirus heiſſet, befant if. 
(2) Dieſes Diploma ift ohne dazo, aber die Zeugen kommen auch in 
dieſes Bugislai J andern Urkunden vor, und da Biſchoff Sifrzdus Anno 
2202. abgegangen, fo doch als Zeuge aufgefuͤhret wird, desgleichen 
Capmirus I, ſchon todt angegeben, welcher Anno 282. geftorben, fo 
kan es nicht von C miro Il. zu verſtehen ſeyn, als welcher bis 
Anno i217. gelebet, da Szfridus [ange vorher toot geweſen, der doch 
tempore bujus privilegii noch gelebet, der Bruder Hertzog egislai I. aber 
ſchon toot geweſen ſeyn toll, wie die hierin angeführte Worte: frater 
noſter bone memorie Aaszemarus c. klar beſagen, daß alfo kein ande⸗ 
rer als Bugislaus l. dieſes Diploma gegeben haben kan, und Bugislaus IT. 
und Cafmirus Il darunter nicht zu verſtehen. Es findet fid) eine 
Confirmation Hertzogs Barnimi I und Aire, Wartislai HI. worin 
fie das obige Privilegium Anno 1243. be átiget , und wortlich n- 
ſumivet, in welcher Confrmation fie die Donation des caſtri Lubbin ih- 
ren Vaͤtern Bugislao und Cafmiro zuſchreiben, und das find die 
zweyten des Nahmens, es muß aber ſolches ein Verſehen des 
Schreibers ſeyn, oder es muͤſſen die Worte: | 
Patres noftri d Bret 
den Groß⸗Vater Bugislaum 1. und feinen Bruder Cmirum 1. indi- 
gieiren follen, ich wil ſolche Confrmation mehrer Deutlichkeit bale 
ber, gantz herſetzen, ſie lautet wie folget: a 


1 nomine [ande & indiuidue Trinitatis amen. Barnim & Wartis- 
lauus Dei gratia Slauorum Duces, Ommibus banc paginam audituris 
in perpetuum, Cum pro poffe nofiro omnium ecclefiarum libenter velimus 
profe&ibus inminere libentiſime tamen illam ecclefiam quam nofiri proge- 
zitores donacionibus €? priuilegiis bonorarunt noflro folatio duximus robo- 
randam, Volentes vt fali nofiri memoria talizer elucefcat. ne prauorum 
verfucia locum babeat im eadem. | Quia igitur pie memorie patres. 
noftri Bugslaus & Kafimarus eccleſie Nicolai beati in Lubbin ad pre- 
poſituram Caminenfem pleno jure pertinenti. bec omnia bona liberaliter 
— contulerunt, ficut in priuilegio eorundem plene & veraciter continetur, . 
cujus tenorem de nofira conſcientia & bona voluntate bic fecimus fub- 
notari. j gs N 
Bugslaus Dei gratia Leuticie Dux omnibus in perpetuum. 
&c. wie oben dieſes Privilegium ſchon bis zu Ende, & alii 
quamplures, angefuͤhret, worauf der fernere Inhalt der 
Confirmation folget: SEP. i ru 
Nos igitur fupra notata vata babentes eadem confirmamus & ad peticionem 
domiui Conradi hrepoſiti Caminenfis diledi Capellani nofiri. priuilegium 
vetus bic inſertum. ne vel ipfius abolitio vel confumptio vel amiſſio eccle- 
fie Caminenſi nocere valeat in futurum. preſenti pagina innouamus fıgilli 
nofiri munimine roborata, Datum Wollin per manum Artufii notarii 
nofiri, Anno incarnationis dominice Mo, CCo. XLUR. indictione prima. 


No. XXIII. 
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No. XXIII, Sifridus Pommerſcher Biſchoff, Bupislai I. Duc. 
Pom. Wittwe und Ihre 2. Söhne, wie auch Warce- 
laus F'ice-dominus terre Pom. bezeugen, daß Berin- 
ger aus Bamberg die St. Iacobi- Kirche zu Stettin 
fundiret und gebauet, auch mit feinen Pommer: 
ſchen Guͤthern atiret, und das jus patronatus dem 
Kloſter S. Michaelis fuͤr Bamberg aufgetragen, auch 
daß Hertzog Bogislaus I. aus jedem Kruge in Pom- 
mern ein gewiſſes an Wachs ſolchem Kloſter verma⸗ 
chet, welches fie confirmiren. 


Eso Sigfridus Dei gratia Pomeranorum Epiſcopus & Du- 
ciffa beate memorie Boguzlaui Ducis relicta vidua () & 


duo filii amborum & Warcelauus vice-dominus terre. Notum 


eſſe omnibus volumus Criſti preſentis & futuri temporis fide- 
libus qualiter quidam Beringer laycus in ciuitate Bamberg be- 
ne natus (b) fed multo tempore in noftro caftro Stetin ho- 
nefte conuerſatus diuino amore conceflione felicis memorie 
antecefloris noftri Conradi Epifcopi & glorioſiſſimi Ducis 
Boguzlaui ecclefiam extra caftellum Stetin pro pofle pie in 
honorem Dei & beati Jacobi apoftoli filii Zebedei edifica- 
vit. Nos autem hanc bonam ejusdem Beringeri deuocionem 
brachiis caritatis amplectentes ipfam ecclefiam in habitaculum 
diuine majeftatis per minifterium officii noftri vice domini 
noftri Jhefü Crifti confecrauimus. Idem vero Beringer ean- 
dem ecclefiam aſſenſu noftro & optimatum terre noftre pro 
falute anime fue coram eisdem optimatibus multo populo 
Theutonicorum & Slauorum coram pofito. Deo & beato 
Michaeli archangelo in Bamberg (c) obtulit. duobus fratri- 
bus de monte ejusdem fancti Michaelis aftantibus. legitima- 
que donatione ſanctiſſimo Ottoni Epifcopo noftre Pomerani- 
ce gentis apoftolo delegauit eo. quod ipfe apoftolus nofter 
in ejusdem fan&i Michaelis archangeli monafterio nouiffi- 
mam tumbam receptus glorificatus corpus fuum expectat. 


KX quidem non inmerito. Idem enim monaſterium ipfe bea- 
. tiffümus Otto a fundamentis erexit & honeſtiſſime multis 


donis decorauit. Infuper & manu propria vice Crifti domi- 
ni confecrauit vbi & nunc multis miraculis claruit. Huicau- 
tem nouelle plantationi refpectu diuini honoris & interuentu 
tocius plebis jufticia officii noftri vt in melius eadem ecclefia 

| | pro- 
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proficiat baptismum & liberam fepulturam condonauimus. 
Infuper & ipfa Duciſſa & Warcelaus vicedominus terre (7) co- 
ram nobis & multo populo dederunt libertatem Beringero 
vt illam terram que appellatur Clezcow & Gribin quam idem 
Beringer gratia Ducis beate memorie Boguzlaui (e) absque 
vllius contradictione poflederat cum filua & venatione ipfius 
terre in dotem ejusdem ecclefie cederet cum agris quos idem 
Beringerus eadem jufticia Stetin poflederat. Inſuper gene- 
raliter conceſſerunt vt quicunque inftin&tu diuino terram. 
aquam. filuam. molendinum. culta & inculta. vel quemlibet 
ſuppellectilem. huic ecclefie condonarent omnia absque vlla 
contradictione rata & inconuulía permanerent. Preterea 
etiam notum effe volumus omnibus Crifti fidelibus cum domi- 
nus nofter Boguzlauus juxta preceptum domini celo reddi- 
ditanimam, terre vero carnis materiam, nutu diuino ftatim 
affuere duo fratres de monte ſancti Michaelis Bambergenfis 
miſſi a patre & fratribus ejusdem monafterii vehentes literas (f) 
pre manibus fupplicantes nobis & principibus terre noftre, 
quatenus benedictionem & oblationem cere de thabernis ter- 
re noftre diuina infpiratione annuatim donatam ab ipfo Bo- 

uzlauo voluntarie. affenfu domini Conradi epiſcopi anteceſ- 
foris noftri. & omnium principum terre noftre, ad fepulcrum 
beati Ottonis patris noftri. intuitu diuino ratam & inconta- 
minatam effe velimus pro falute & remedio animarum noftra- 
rum. Lectis igitur literis coram principibus noftris. equidem 
poft obitum Ducis omnes conuenerant (g) tractare dé ftatu 
terre. communicato confilio placuit omnibus hoc tam ſalubre 
inftitutum non debere fieri irritum fed magis proceflu tem- 
poris data fibi diuinitus pace. accipere incrementum. Com- 
muniti igitur ab ipfis. prefentibus fratribus teftamentum con- 
firmationis horum euentuum figillo noftro vt moris eft por- 
reximus. Diuinam clementiam inuocantes vt quicunque te- 
merauerit hoc, nunquam paciatur ire inultus. cujus intuitu - 
& amore omnia funt peracta & fatrape Michaelis eum vindicta 
fequatur vt viuens & mortuus extentas manus domini ſenciat 
nift de malo facto refipifcat. Acta funt hec anno incarnatio- 
nis domini noftri domini Criſti M. C. LXXXVII. Imperante 
in Romano imperio glorioſiſſimo Imperatore Frederico ( an- 
no Imperii fui XXXV. in nobisautem regnante domino noftro 
Jhefu Criſto amen. Teftes horum funt Warcelausvicedominus 
terre & filius ejusKazimer. Janick deTimin. Gergnew de Timin 
(/)Steffanus & filius ejusPantin de Vkera(&) Zuzlyzla "S. 

| la. 
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la. (I) Pribiszla de Podizwolk. (m) Parfo de Colberck () V- 
nim de Camin. Gozizslaus de Zedin. Hinricus Dobsladez- 
lai (o) prefectus de Vznem () & frater ejus. (4) 


(«) Iſt Anaſtaſia geweſen. | 

(^) Die Worte bene nazus bedeuten unfehlbar, daß er vornehmen ade: 
lichen Standes geweſen. 

(e) Iſt das Michaels-Riofter zu Bamberg ſonſt auch der Moͤnchsberg ge: 
nannt, woſelbſt Biſchoff Oro begraben ift. ; 

(4) Diefer Vicedominus wird etwa fo viel als Vormund bedeuten von 

Bugislai I. und Caſimiri J. Söhnen. | 

(e) Iſt alfo Bugislaus 2. (d)on damahls todt geweſen, und die Umſtaͤnde 
geben, daß er kurtz vorher geſtorben. 

(f) Conf. dipl. de Anno liche. 

(g) Iſt alfo gleich nach Hertzog Bugislai 2. Tode ein General- Sandtag gez 
halten, worin defen Wittwe, und dem Yarrislao ut vicedomino ter- 
ræ das Regiment bis zu Bugislai Il. und Caſimiri II. muͤndigen ah⸗ 
dd 1 iiai aufgetragen worden, weil damahlen noch Krieg 

eſen. * 

(4) Diefe allegario Imperaroris kommet ſonſt nicht vor, giebet aber zu 
erkennen, daß man die Oberherrſchaft des Kayſers damahls in 
Pommern erkannt, wiewohl die Lehnbriefe der Hertzoge erſt vom 
14. Seculo angehen, und bey der von Cranzio allein vorgegebenen 
Belehnung der Hertzoge Bugislai l. und Caſimiri 1, ſo von Friderice 

Ind. geſchehen ſeyn foll, ein vieles einzuwenden ſeyn duͤrffte. 
1) f. e. Demmin, 

(4) & e. Ukermünde, 

U) 2. e. Prenzlau. 

(m) Pafemalk. | | 

(2) In dipl. de Anno img, n. 10. wird er Bars Caffellanur de Cholberg und in 
dem al n. 6, fupra: Barfa vir nobilis in Colberg genant, wird wohl 
eine Perſon ſeyn, und vielleicht das Geſchlecht derer von Paro» 
auf Parow unweit Cöslin ehemahlen geſeſſen, fo im vorigen Secwo 
ausgeſtorben, davon den Zunahmen angenommen haben. 

( 0) Ze. Hinrich Dubflafs Sohn. a 

(p)üe. Ufedem. Diefe 4 cafris benante Perſonen find alle prefedi 
caſtrorum oder Caßellani geweſen. | ; 

(4) Diefes Dipl. ift aud) in Lud. Script. rer. Bamb. pus. befindlich aber 
ſehr uͤbel abgeſchrieben oder abgedruckt, dieſe Abſchrift iſt vom 
Original genommen. l 


No. XXIV. Pabſt Gregorius VIII. coufirmitet dem Kloſter Col- 
baz alle Guͤther, fo es damahlen gehabt, oder noch 
uͤberkommen moͤchte. 

y regorius Epifcopus ſeruus ſeruorum Dei Dile&is filiis E- 
~A verhardo (a) abbati monafterii de Colbas ejusdem fratri- 
bus tam prefentibus quam "re regularem vitam profeſſis in 

| per- 
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perpetuum. Religioſam vitam eligentibus apoftolicum con- 
venit adefle prefidium ne forte cujuslibet temeritatis incurfus 
aut eos a propofito reuocet aut robur quod abſit facre religio- 
nis infringatur. Ea propter dilecti in domino filii. Veſtris 
juſtis poftulationibus clementer annuimus & prefatum mona- 
fterium de Colbas in quo diuino eftisobfequio mancipatiad in- 
ftar felicis recordationis Alexandri M & Lucii (c) predeceffo- 
rum noftrorum Romanorum pontificum füb beati Petri & no- 
ftra protectione fufcipimus & prefentis fcripti priuilegio com- 
munimus. Inprimis fiquidem ftatuentes vt ordo monafticus 
qui fecundum Deum & beati Benedicti regulam & inftitutio- 
nem Ciftercienfium fratrum in loco veftro nofcitur inftitutus 
perpetuis ibidem temporibus inuiolabiliter obferuetur. Pre- 
terea quascunque Sees quecunque bona idem monafte- 
rium inprefentiarum jufte & canonice poſſidet aut in futurum 
fle le pontificum. largitione Regum vel principum. fi- 
delium oblatione feu aliis julis modis preftante domino pote- 
rit adipifci. firma vobis veftrisque ſucceſſoribus & illibata perma- 
neant. - In quibus hec propriis duximus exprimenda vocabu- 
lis. Locum ipfum in quo prefatum monafterium fitum eft. 
cum omnibus pertinenciis fuis. villam Teutunicorum Czoz- 
nou. Roptou. Racou. Dambe. Gorin. Broda. que 
per terminos iſtos diſtinguitur. De Plona videlicet vsque ad 
tres lapides fub monte poſitos. & a tribus lapidibus vsque ad 
viam que ducit in Stergard. & ab ipfa via verfus orientem ad 
montem qui eft inter terminos Brode & Dambiche. Reddi- 
tus quos habetis ex donatione Conradi epifcopi veſtri in vil- 
lis Neznane. Zelow. & Dambene & Bruchow & Chmir- 
nitza & Cabow & Babino & Zlislauitz & Glina & Smirdniza. 
Sane laborum veftrorum quos propriis manibus & fumptibus 
colitis fiue de nutrimentis veftrorum animalium nullus a vobis 
decimas exigere vel extorquere preſumat. Liceat quoque 
vobis clericos vel laicos e feculo fugientes liberos & abfolutos 
ad conuerfionem recipere & eos absque contradictione aliqua. 
retinere. Prohibemus infuper ne vlli fratrum veftrorum poft 
factam profeffionem in veftro monalterio fas fit absque abba- 
tis fui licentia de ipfo difcedere. Difcedentem vero fine 
communium literarum cautione nullus audeat retinere. Quod 
fi quisquam eos retinere forte preſumpſerit. liceat vobis in 

ipfos monachos & conuerfos veftros fententiam regularem 
ex noftra auctoritate proferre. Paci quoque & ii aues. 
| ; veftre 
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veftre paterna in pofterum follicitudine prouidere volentes 
auctoritate apoftolica prohibemus. ne quis infraambitum do- 
morum vel grangiarum veftrarum furtum rapinamue commit- 
tere. ignem apponere. hominem capere vel interficere. feu 
aliquam violentiam temere audeat exercere. Inhibemus etiam 
ne terras feu quodlibet beneficium ecclefie veftre collatum li- 
teat alicui perfonaliter dari fiue aliquo modo alienari absque 
aſſenſu tocius capituli aut majoris & fanioris partis. Si que 
vero donationes vel alienationes aliter quam dictum eft facte 
fuerint. eas irritas effe cenfemus. Ad hec nichilominus pro- 
hibemus. ne aliquis monachus vel conuerſus fub profeflione 
domus veftre aſtrictus fine conceſſu & licencia abbatis & ma- 
joris partis capituli veſtri pro aliquo fidejubeat vel ab aliquo 
pecuniam mutuo accipiet vltra pretium Capituli veſtri proui- 
dentia conſtitutum niſi propter manifeſtam domus veſtre vti- 
litatem. Quod fi facere quisquam preſumpſerit non teneatur 
conuentus pro hiis aliquatenus refpondere. Licitum preterea 
vobis fit in caufis propriis fiue ciuilem fiue criminalem conti- 
neant queftionem fratres veftros ydoneos ad teſtificandum ad- 
ducere. atque ipforum teftimonio ficud juftum fuerit & pro- 

ulfare violentiam & jufticiam vendicare. Inſuper etiam apo- 

olica auctoritate fancimus quemadmodum à predecefloribus 
noftris Romanis pontificibus veftro ordini eft indultum. vt 
nullus epifcopus neque alia quelibet perfona ad fynodos vel 
conuentus forenfes vos ire. vel judicio feculari de propria 
fubftantia vel poffeffionibus fubjacere compellat. lllud adi: 
cientes vt nullus regularem electionem abbatis veftri inpediat 
aut de inftituendo vel deponendo feu remouendo eo qui pro 
tempore fuerit contra ftatuta Ciftercienfis ordinis & aucto- 
ritatem priuilegiorum veftrorum fe nullatenus intromittat. 
| Quod fi epifcopus in cujus parochia domus veftra fundata eft. 
tercio cum humilitate qua conuenit requifitus. ſubſtitutum 
abbatem benedicere forte renuerit. licitum fit eidem abba- 
ti. fitamen facerdos fuerit. proprios nouicios benedicere & 
alia que ad officium fuum pertinent exercere. donec idem 
epifcopus duritiam recogitet & abbatem fine prauitate aliqua 
benedicat. Cumque benedicendus abbas vefter ad epifcopum 
venerit. Ana a fit contentus epifcopus que in ordine 
ye folet inpendi nec aliam de nouo requirat. Sane fi Epi- 
e 
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cefforibus noftris & a nobis indultam expecierint. liberum fit 
vobis auctoritate apoftolica denegare quod petitur. ne occa- 
fione ifta predictus ordo qui hactenus liber extitit. humane 
feruitatis laqueo vinciatur. Quod fi epifcopi aliquam propter 
hoc in perſonas vel ecclefiam veftram fententiam promulga- 
verint.. eandem fententiam tanquam contra apoftolice fedis 
indulta prolatam. ſtatuimus irr itandam. Decernimus ergo 
yt nulli omnino hominum liceat prefatum monafterium teme- 
re perturbare aut ejus poſſeſſiones auferre. vel ablatas retine- 
re. inminuere. ſeu quibuslibet vexationibus fatigare. fed 
omnia integra conferuentur eorum pro. quorum gubernatio- 
ne ac ſuſtentacione conceſſa funt vfibus omnimodis » profutura. 
falua fedis apoftolice auctoritate. Si qua igitur in futurum 
ecclefiaftica ſeculariſue perfona | hanc noſtre conftitutionis pa- 
ginam ſciens contra eam temere venire temptauerit fecundo 
tercioue commonita. niſi reatam ſuum congrua ſatisfactione 
correxerit»: poteftatis honorisque fui careat dignitate. ream- 
que fe diuino judicio exiſtere de perpetrata iniquitate cogno- 
ſcat. & a facratiffimo corpore ac fangwine Dei & domini re- 
demptoris noftri Jhefu Crifti aliena fiat atque in extremo ex- 
amine diſtricte vltioni ſubjaceat. Cunctis autem eidem loco 
fua jura ſeruantibus ſit pax domini noftri Jhefu Criſti. qua- 
tinus & hic fructum bone actionis percipiant &apud diſtrictum 
judicem premia eterne pacis inueniant amen. Datum Ferrari 
per manum Moifi Lateranenſis Canonici vicem agentis Can- 
cellarii IP. Kal. Nouembris. indictione fexta incarnacionis 
dominice anno Me. C. LXXXVIF. Laaer veia ja dompai 
Gregi gape VIII. anno primo. sb % On " 

Ca) Diefer Elerbard i ift der ae "n m cal, ad "e 
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No. XXV. Pabſt Clemens III. EU diá a M e des 
Pommerſchen Biſchoffthums nach Camin, und def 


15 E ter und Gerechtigkeiten, untertoiefft es dem 
E x qoliga PAM ichen Stuhl immediate nochmabls, 1 adi 
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Deo apoſtolatus officio fratribus & Coëpiſcopis noftris. tam 
vicinis quam longe pofitis paterna nos conuenit prouifione 
conſulere & ecclefiis in quibus Domino militare dinoscuntur. 
ſuam juſticiam conferuare. Equum eft enim & rationabile vt 
qui beato Petro ejusque vicariis deuociores effe noſcuntur & 
fancte Romane ecclefie patrocinio cupiunt confoueri ejusdem 
pie matris vberibus nutriantur & in fuis ab ea juftis peticio- 
nibus audiantur. Ea propter venerabilis in Crifto frater. 
tuis juftis poftulationibus clementer annuimus & commiflam 
tibi Caminenfem ecclefiam que beati Petri juris exiftit. {fub 
ejusdem apoftolorum Principis & noftra protectione füfcipi- 
mus & prefentis fcripti priuilegio communimus. Preterea 
quascunque poflefliones quecunque bona eadem ecclefia in- 
| end e jufte ac pacifice poffidet aut in futurum concef- 
ionepontificum. largicione regum vel principum. oblatione 
fidelium. feu aliis juftis modis Deo propitio poterit adipifci. 
firma tibi tuisque fuccefforibus & illibata permaneant. In qui- 
bus hec propriis duximus exprimenda vocabulis. videlicet 
ciuitatem ipfam Camyn cum taberna & foro. villis & omni- 
bus earum appendiciis. Caſtra hec fcilicet Demyn. Trebo- 
ſes. Chozco.- 3 Huznoym. Groswyn.  Pyris. 
Stargard. cum villis & omnibus eorum appendiciis. Stetin. 
Prentzlau cum foro & taberna: & omnibus fuis appendiciis. 
totam Pomeraniam vsque ad Lebam fluuium. cum foris & ta- 
bernis. decimam fori Sithen. Statuimus autem vt quia ci- 
vitas que Wolin dicitur. in qua epifcopalis fedes effe folebat. 
propter guerrarum incomoda deferta efle proponitur ipfa fe- 
des in ecclefia fancti Iohannis baptifte apud ciuitatem. Ca- 
myn.' que populofior eft & fecurior. habeatur. libertatem 
dadao dioi fedes ipfafoli fuit Romano pontifici a prima fui 
inſtitutione ſubjecta. ſicut eft hactenus obferuata. ratam ha- 
bemus. & perpetuis temporibus inuiolabilem permanere ſan- 
cimus. Preterea decimas quas ecclefia ipfa tam ex refigna- 
tione laicorum quam aliis juftis modis quiete poſſidet. tibi 
& per te ipfi ecclefie auctoritate apoftolica confirmamus. Ad 
hec ftatuimus vt omnes clerici tue jurisdictioni ſubjecti tam 
religioſi quam alii debitam: tibi in omnibus reuerentiam & 
obedienciam exhibeant niſi per apoftolice fedis priuilegia fint 
exempti. Prohibemus infuper ne te vel tuorum fücceflorum 
quolibet decedente. per principes terre vel cujuslibet alte- 
rins violenciam bona epifcopalia diftrahantur. fed illi qui ca- 
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nonice fuerit ſubſtitutus illibata & integra conferuentur. Au- 
&oritate quoque apoftolica inhibemus ne laici quilibet eccle- 
fias vel oratoria in tua dyocefi conftruentes. - facerdotes in 
eis ponere vel canonice inftitutos fine aſſenſu dyocefani epi- 
fcopi ammouere prefumant. Adicimus eciam prohibentes ne 
G aliqua ecclefia in ipfa dyocefi fuerit fabricata epifcopus qui 
pro tempore fuerit ei munus confecrationis impendat. nifi 
prius a fundatore ipfius vel alio ad fuftentacionem congruam 
miniftrorum dos competens fuerit aflıgnata. Inhibemus in- 
fuper ne interdictos vel excommunicatos tuos ad officium aut 
communionem ecclefiafticam recipere quisquam fine congrua 
ſatisfactione prefumat. nifi forte periculum mortis immineat. 
vt dum prefentiam tuam habere nequiuerint per alium fecun- 
dum formam ecclefie ſatisfactione premiſſa oporteat ligatum 
abfolui. Ad indicium autem hujusmodi percepte a fede apo- 
ftolica protectionis & libertatis. nobis noftrisque fucceflori- 
bus tu & ſucceſſores tui fertonem auri (7) annis fingulis exfol- 
vetis. Decernimus ergo vt nulli omnino hominum liceat pre- 
fatam ecclefiam temere perturbare aut ejus poſſeſſiones auffer- 
re. vel ablatas retinere. minuere. feu quibuslibet vexatio: 
uibus fatigare. fed omnia integra conſeruentur eorum quo- 
rum gubernationi & fuftentacioni conceſſa funt vſibus omni- 
modis profutüra. falua in omnibus fedis. apoftolice auctori- 
tate. $i qua igitur in pofterum eccleſiaſtica ſeculariſue per- 
fona hanc noſtre conſtitutionis paginam fciens contra eam te- 
mere venire temptauerit fecundo tercioue commonita. niſi 
reatum ſuum congrua ſatisfactione correxerit poteſtatis ho- 
norisque ſui careat dignitate. reumque ſe diuino judicio ex- 
iftere de perpetrata iniquitate cognoſcat. & a ſacratiſſimo cor- 
pore & fanguine Dei ac domini redemptoris noftri Jhefu Cri- 
fti aliena fiat. atque in extremo examine diſtricte vlcioni füb- 
jaceat. Cunctis autem. eidem loco fua jura feruantibus fit pax 
domini noftri qheſu Crifti; quatenus & hie fructum bone 
actionis percipiant. & apud diſtrictum judicem premia eter- - 
ne pacis inueniant amen. Datum Laterani per manum 2 — 
Lateranenſis Canonici vicem agentis Cancellarii VI. Kal. Mar: 
tii Indictione VI. Incarnationis dominice Anno millefimo cen 
tefimo octuageſimo octauo. | Pontificatus vero Clementis do- 
mini Pape tercii anno primo n ðè & 
(a) Conferantur annotata ad ma, fuhr. 
(*) Ferro oder ein Vierdun Alen puren pars marca geweſen, wuͤr 
de alſo, wo im Golde eine gl che utation geweſen, dieſes | 
^. Gelb ín 4. £otben beſtanden haben. g 
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No. XXVI. Wolframus II. Abt des S. Michaels - Kloſters zu 
Bamberg bezeuget, daß Marquardus facerdos & the- 
Jaurarius des gedachten Kloſters, nach Pommern ge- 
reiſet, und bey dem Hertzoge Boguzlao I. auch bey dem 
Biſchoffe zu Camin zuwege gebracht, daß von jedem 
Kruge im Lande eine gewiſſe Quantitæt Wachs zu 
den Lichtern des Kloſters jaͤhrlich gegeben werden ſol⸗ 
len, daß auch die S. Jacobi- Kirche zu Stettin dem 
Kloſter conferiret, deren Prieſter das Wachs vors 
Kloſter eingeſamlet. 


n nomine domini. Wolframus Dei miſeratione abbas in 
monte fancti Michahelis. Bona ftudia fratrum noftrorum 
ad bene agendum prouocamus. fiin officiis que ex noftra 
commiſſione adminiftrant meliorandis noftrum eis fauorem 
& bonam voluntatem propenfius exhibemus. Vnde dilecti 
confratris noftri domini Marcuardi venerandi facerdotis circa 
officium thefaurarii noftri fibi commiffi. piam & feruentiſſi- 
mam confiderantes intentionem. quosdam ejus labores & im- 
penfas. prefenti notificamus fcripto. nullo inpofterum oblite- 
randas tempore vel ſenio. Idem ergo religiofus confrater 
nofter attentius confiderans defectum & tenuitatem quam in 
cereis luminaribus ecclefia noftra hactenus füftinebat. noftro 
conſenſu & prompta voluntate non femel neque bis. fed mul- 
tociens ad validum laborem fe precinxit. & non fine graui 
corporis & rerum comitumque fuorum difcrimine terram 
Sclauicam que Pomerania (a) dicitur laboriofe adiit. & la- 
boriofius circuiuit. "Tandem celis minnam (7) fuper eum ſtil- 
lantibus. principem terre illius dominum Boguzlaum & epifco- 
um dominum Chunradum. & ejus ſucceſſorem dominumSi- 
ridum. multa inftantia & diligentia ad hoc induxit & inflexit. 
quod ipfi principes ejusdem patrie in generali conuentu & 
confilio confenfu fere omnium baronum & ſuppanorum (c) 
fuorum vniuerfali decreto ftatuerunt. vt de fingulis terre il- 
lius tabernis certa quantitas cere per fingulos annos ſancto 
Ottoni epifcopo cujus facrum corpus in ecclefia noftra requi- 
efcit. deuote per fuccedentia tempora perfoluatur. His ita 
ftatutis & teftamento principis & epifcoporum confenfu quo- 
e prouincialium firmiter roboratis. cum de collectione pre- 


u 
dide cere magna nobis difficultas immineret. prefatus 25 
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dos ab eisdem principibus multo labore obtinuit. vt ecclefiam 
ſancti Jacobi in vrbe Stetin pofitam. cum adjacente curte 
areis quoque & agris plurimis. in proprietatem & jurisdictio- 
nem ecclefie noftre conferrent. vt per fratres & homines no- 
ftros in illa pofleflione conſtitutos. collectionem & penfio- 
nem prenominate cere fingulis annis vſufructuario thefaura- 
rium noftrum recipiat. Ne igitur aliquis ſucceſſorum noftro- 
rum hujus conſtitutionis prouentum. ad alios vſus intorquere 
nifi ad facrarii noftri vtilitatem prefumat. prefentem paginam 
fancti Michahelis. ſanctique Ottonis. & noftra omnium fra- 
trum noftrorum auctoritate firmamus. Conferuanti premium 
& violanti penam & vltionem imprecantes. Teſtis eſt omnis 
conuentus. 


Es ſind 2. Siegel hieran geweſen, als des Abts und des 
Convents, letzteres iſt von der pergamentenen Preſſul ſchon 
abgefallen, erſteres iff noch daran. Das darum fehlet zwar, 
es iſt aber vermuthlich in dieſem Jahre ertheilet, weil des 
Biſchoffs Sifridi und des Dipl. de Anno 1187. probabiliter 
fub conventu generali erwehnet wird. Hinter dieſem Dipl. 
65 ien einer nicht viel jüngern Hand zz dorfo folgendes ge- 

rieben. | PR E 


preterea idem facerdos ac facrifta. emit tria predia. nullius ad- 
vocacie obnoxia. dimidii miliarii vicina. prope Billungesrivt. 

ac apud alia predia noftra. in prouincia illa fita. Horum predio- 
zum vocabulo Helem Brebtestorff. annuatim foluens talentum. 
delegauit ad anniuerfarium fuum. aliud predium vocabulo Tie- 

menrivt. ſoluens IX. unc. ac tertium foluens dimidium talentum. 

vocabulo Snepfenrivt. (d) delegauit ad altaria que carebant 

nocturnali lumine. fanti Bartolomei. Janti Nicolai. ſuncti Os- 
valdi. fanti Mathei. Janti Jobannis baptiffe. Jante Crucis. 
Janti Petri. Jante Marie Magdalene. quod fratribus barbatis 
vnitum. Obteftans idem facerdos omues fuccefJores bujus oficii. 

coram Deo & ſunctis ejus. non aliud prefumere. preter que pre- 

ſeus pagina continet. Vt autem ifta luminaria fine indientia 
poffint permanere. infuper comparauit in Cviſtat manfum fol- 
ventem nonaginta nummos ac in Stenuelt alium foluentem octo- 

‘ginta nummos ac Neimintervier quadraginta nummos. in Stag- 
marftorf duos €? fexaginta nummos. notum fit etiam quod domi- 

nus Vlricus (e) abbas fucceffor beate memorie venerabilis domini 

Wolframmi. jam dita tria predia protectioni filio fratris fui. 

| | | Chu- 
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Chunonis fcilicet. commifit. nom alia poteftate quam fub hoc no- 
mine quod vulgarice dicitur Anuel, (f) fub tali conditione vt 
Predictus Chuno ab bominibus borum prediorum nichil amplius 
tollere preſumat. nifi de quolibet predio XX. nummos. nifi forte 
cum beniuolentia bominum pullum vel buic fimile. Si vero pre- 
/umpferint. im arbitrio fit domini abbatis. qui fi velit ipfum re- 
moueat. & alium eadem poteftate inueff iat. 

co Summa borum omuium reditus fuut tria talenta & nona- 

ginta duo nummi. | | T 

(a) e i damahlen der Szerzinfhe Orth aud) Pommern genannt 
(53) Minna denotat amorem vel ignem amoris. 

(e) Barones & fuppani werden hier difinguiret, Pan ift wendiſch und heiſ⸗ 
fer fo viel als Herr, Suppazus würde alfo ein Unter⸗Herr heiſſen, 
und die dißineion zwiſchen Baronibus und Suppanis (o viel bedeuten, 
als Vor⸗Staͤnde und Nach⸗Staͤnde von der Ritterſchaft. 

(4) one uten Oerther ſind den Nahmens nach nicht mehr 
sies € ^ o2 riti 
p ) Dieſer Abt Vicus I. ift Anno 1212, erwaͤhlet. vid. Zudem. Script. 
ki: dem 904. babero dieſes P. S. auch nach der Seit erſt gemacht 
Dl worden dns | 
) Anuelsi.e, Angefaͤll, nehmlich, daß die Guͤther nad) feinem Tode 
wieder an das Kloſter fallen folen.. | 


DEI ID 10 ARE MG 1210 Lich, 9 | 

No. XXVII. Anajtafia, Hertzog Bugislai I. Witwe, ſchencket 

TOq dem Kloſter Grobe bey deffen Verlegung auf den S. Ma. 

rien. Berg bey der Stadt Ufedom, welcher Berg ſonſt 

Watchow geheiſſen, zu Erbauung der neuen Kirche 

die Guͤther Zglattis und Lype auf Ufedom in terra 
Wanzlove. > | 5 f 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Notum fit vniuerfis 

À pietatis Katholice domefticis nonfolum modernis verum 
tiam poſteris per fucceffionis feriem deinceps nafcituris. Quod 
vir illuftris ac verus fidei Criftiane venerator Dux Dei gratia 
eg Boguslauus inter cetera quibus vbertim inuigi- 
labat pie deuocionis ftudia. monafterium quoddam in titulum 
gloriofe ac perpetue virginis Dei genetricis Marie ex faculta- 
tum füarum impenfis fe edificaturum fpofponderat (4) in mon- 
te prope oftium lacus fecus dis Vznum ad meridianam pla- 
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gam fito. quem vulgari vocabulo Watchoue nuncupant. Hac 
fiquidem fe pollicitatione Deo conftrinxerat. precipue ob re- 
medium anime tam fue. quam filii fui Wartiszlaui quem ibi- 
dem fepulture tradiderat. Illuc enim congregationem canoni- 
corum Grobenfis ecclefie. quos nimis vicinus popularium ne- 
otiorum tumultus. aliarumque quam plurium ineptiarum 
atigabat incomoditas. transducere decreuerat. vta turbarum 
inquietudinibus ceterisque quas egre ferebant in priore loco 
moleftiis. femotius habitarent. At vero poftquam ipfis illic 
aliquot officinarum edificia fumptibus fuis preparauerat. pro- 
pofita tamen bafilice ſtructura nec dum bene inchoata memo- 
ratus Dux morte. vt credimus in conſpectu Dei preciofa. fed 
opulo fibi ſubjecto irrecuperabiliter dampnoſa preuentus eft. 
Nune autem ne tam laudabile tamque celebriter longe lateque 
diuulgatum tanti viri propoſitum per heredum ipſius negli- 
gentiam penitus omitti videatur. nos quamdiu diuine placue- 
rit clementie in hac vita ſuperſtites. ego videlicet Anaſtaſia 
tam, dulci.& dilecto talis mariti viduata confortio. vna cum 
filio ipfius& meo Boguzlauo. cunctorum fere totius terre no- 
ftre nobilium communi confilio commoniti pro falute anime 
ipfius de beneficiis que ipfe viuens eidem loco fe collaturum 
promiferat quia omnia non nouimus. quedam nominatim ab 
eo expreſſa ad conſtructionem prefati oratorii. nec non ad 
ſubſidium prefate congregationis perpetua conceſſione dona- 
mus. villam fcilicet Zglattiz. cum omnibus terminis & appen- 
diciis fuis vbicunque prope vel procul conſtitutis & quinque 
rufticis in ea ex hiis quos decimarios vfitato nomine appellare 
folemus. Partem quoque prouincie Wanzloue que Lypa dici- 
tur integraliter totam. ideft villulas &agros. prata & arbuſta. 
loca plana & afpera. rufticos decimarios & vniuerfa que in eis 
juris noftri fuerant libere & abfolute ab omni exactione pre- 
dicti ferui Dei poffideant. excepto quod ad inſtaurandam mu- 
nitionem ad quam pertinent cum popofcerit neceſſitas ruftici 
eorum ficut quilibet alii comprouinciales fui adjuuabunt. Si 
uis autem horum aliquid prefumptuofa temeritate infringere 
eu violenter auferre fiue qualibet arte diminuere attemptaue- 
rit. faluatoris noftri Crifti cujus pie genetricis honori derogat. 
. judiciarie fententie fübjacebit. amen. Acta funt hec anno do- 
minice incarnationis M°. Ce. LXXX”. VIII. indictione V. XV*. 
Kalendas Aprilis. ipfo videlicet die (7) quo prefatus Dux vlti- 
mum efflauit fpiritum. eodemque loco quo obiit. id eft in 
filua maritima quam Soznitsza appellant. aſſiſtente teſtium 
| nu- 


D ( ˙¾²˙f 44 ᷑ ĩü⅛ ˙ a nn rn — 


Ab. 1188 | POMERANICL . TOM. I. 51 


numerofa caterua. de quorum multitudine hec pauca prefenti 
cautioni inſeruimus nomina. De clero quidem interfuerunt 
Dominus Sifridus Camynenſis epiſcopus. Hartungus abbas in 
Ztolp. Descizlauus Capellanus. Stephanus ſacerdos Prinzla- 
vienſis. Conradus prepoſitus & Thyedmarus diaconus & ca- 
nonicus Camynenfis ecclefie. Sigwinus quoque diaconus. Item 
de laicorum numero Wartizlauus Szvantiboriz. (c) Odolauus 
filius Kazimari. (7) Szlautech. Stephanus. Jaromarus Came- 
rarius, Johannes caftellanus Diminenfis. Byudewoy. Ya- 
rognev. Powoy caſtellanus Vznomic. Dobezlauus. Walkaz. 
Bernerus mercator ciuis Lubicenfis. | 


(a) Conf. dipl. fupra de Anno n84. 

(2) Dieſes ift de anniverſario nehmlich vom Tage des vorigen 1187. Jah⸗ 
res zu verſtehen, und nicht de Anno u88. conf. dipl. de Anno 187. praced. 

(e) 2, e. Wartizlavus vicedominus terra, Svantibori filius. 

(4) Odolauus Ducis Caſimiri I. filius. 


No. XXVIII. Sifridus Biſchoff zu Cammin vertraͤget fid) mit dem 
Abt zu Colbaz über ein ſtreitig geweſenes Antheil im 
Dorff Brode, und nimmet davor ein Stuͤck Geldes 

vom Abt. ; | E 


IE nomine domini. Ego Sifridus Pomeranorum Epifcopus 
. notum effe volo tam prefentibus quam futuris ſancte eccle- 
fie filiis. Controuerſiam que inter me & abbatem Colbacen- 
fem ob partem cujusdam ville que Broda dicitur olim emerfe- 
rat. interuentu & confilio religioforum virorum effe decifam. 
Quam videlicet partem predicto domino abbati nunc & in 
omne tempus liberam relinquo accepta ab eo condigna pe- 
cunia Porro hominibus ejusdem abbatis qui offenfam no- 
ftram ratione hujus difcordie incurrerant. benigne indulgeo. 
Gozuino precipue quem in gratiam noftram pacemque redif- 
fe paterna ſpondeo pietate. Terminos etiam ejusdem ville 
quos dux Buguzlaus fepe dicto abbati fignis euidentibus de- 
notauit proprio roborauit figillo. Ego quoque inprefentia- 
rum figilli mei inpreſſione confirmo. Quos fi quisquis auſu 
inprobo inuadere feu minuere temptauerit nifi refipiscat ana- 
thema fit. Hujus rei teſtes ſunt. Ardungus abbas de Stolp. 
Walterus de Groba. ' Conradus prepofitus de Camyn. Re- 
merus. Albertus cuftos. magifter Rodulfus. Canonici. Ger- 
marus (4) princeps R Theſizlaus. e Io 
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hannes de Demmyn. Stephanus de Uchara (7) cum filio fuo 
Geneumer. Pribizlaus. Solizlaus. Gotizlaus. Roſſarus. So- 
vithin. Facta funt autem hec anno ab incarnatione domini 
Me. Ce. LXXXIX”. & noftri pontificatus anno tercio. (c) apo- 
ſtolice fedi prefidente domino Clemente, (d) 


(a)i. e. Fatomarus I. 
(3) £ e. Ukermünde 


Ce) Sft alfo B. Siegfried nur Anno 186. erwaͤhlet worden, und Marel zu 


corrigixen. 


(4) Xft Clemens II. 


No. XXIX, Saromarus I. Fuͤrſt zu Rügen fundiret und dotiret 
das Jungfern⸗Kloſter zu Bergen auf Ruͤgen. 


IE nomine ſancte & indiuidue trinitatis patris & filii & fpiri- 
tus fancti. Ego Jeromarus Princeps Rujanorum vniuerfis 
Crifti fidelibus hec fcripta cernentibus falutem in domino in 
perpetuum. Omnipotentis Dei mifericordianos de ydolorum 
cultura cui parentes noftri infeliciter inferuiebant clementer 
eripiente. & ad veram & katolicam fidem perducente atque 
in benedictionibus ſue gracie promouente. Tot ejus donati 
muneribus nolumus ingrati exiftere fed ex bonis ab ipío no- 
bis collatis. ejus beneficiis quantulumcunque pro viribus re- 
{pondere. Cupientes igitur cultum fan&i nominis ejus am- 
plificare & ad ipfius venerationem plurimos prouocare. in 
montanis () opere latericio ecclefiam conſtruximus & glo- 
riofe virgini Marie per manus venerabilis ac Deo digni pon- 
tificis Petri eam dedicantes ne fine condigna ipfius virginis 
laudum veneratione confifteret. affumentes de ecclefia ejus- 
dem virginis Rofchildis ſanctimoniales inibi perpetuo laudan- 
tes ejus gloriofam fecundam virginitatem. conſtituimus. Qua- 
rum vſibus neceflariis quinque manfiones & predia contulimus 
eo nimirum intuitu vt Deo & ſancte genetrici domini ac fal- 
vatoris noftri deuote exiftant, & eorum nobis gratiam ſedulo 
precantes optineant vt earum precibus complacatus dominus 
& peccatorum veniam & gloriam nobis fancte perhennitatis 
indulgeat. Que autem inſpirante domino eis contulimus vt 
illibata ac rata in perpetuum confiftant tam prefentium quam 
futurorum noticie fcriptis exprimere dignum duximus. Pri- 
mam igitur manfionem que lingua Slauica dicitur Girgolizi 
cum filua ad hanc pertinente & cum omnibus pratis. agris. 
terris atque colonis contulimus. Alteram manfionem m 

n d | TU. ha- 


Ao. 1193 POMERANICI. TOM. I. 53 


Charns dicitur ſimiliter cum ſuis agris. pratis, terris. & colo- 

nis. Terciam manfionem in Segozli cum ſuis agris. pratis, 

terris. atque colonis, Quartam manfionem in Mollungh que 

dicitur Szabroda () cum duabus quercinis filuis. agris. pra- 

tis & colonis. in Oftrufim villam vnam fcilicet Mylzyz. cum 
omnibus fuis colonis. qui folis illis feruicium debent, Alteram 
villam illi proximam cum fuis filuis agris & pratis & colonis & 
pifcationibusattinentibus cum poftmodumibi manfionem fece- 
rint. Infuper vero illis de quolibet aratro contulimus modium 
frumenti in hiis ſcilicet prouinciis in Roja. Oftrusna. Buccua. 
Mufchiza. Gotzcouua. Sithne. Tribufes. Barth. Waſita. (c) 
vnum etiam denarium cum quolibet modio & duos cum duo- 
busin fola Ruja vnum plauftratum cum lignis & dimidium plau- 
ftratum feni cum duobus auene manupulis & quinque oua. de 
illis qui non arant duos denarios. Et huic laudabili & condigne 
collationi teftes affuerunt ecclefiaftice perfone. venerabiles 
ſcilicet presbiteri. Hermannus prepofitus. Jacobus. ejusdem 
ecclefie prouifores. Calamannus capellanus nofter. Jorda- 
nus presbiter. Perfone vero feculares filii domini Jeromari (4) 
Barnutha & Vuizlaus. Stoyslauus & filius ejus Yfaac. (e) Po- 
neth & fratres ejus, Carolus villicus, Raalk. Wytan. Pribis- 
lauus. Crecuz. Mynitz, Priz. qui ex parte noftra omnia fa- 
cramentis & juramentis rata &inconuulfibiliaac in perpetuum 
permanſura. confirmauerunt. Quecunque igitur ecclefiaftica 
ſeculariſue perfona hancnoftram donationem infirmare volue- 
rit vel malitiofe ei contraire temptauerit vel aliquod ex his 
que contulimus auferre vel diminuere aufus fuerit. nouerit 
fibi omnipotentis Dei iram & offenſam affuturum. &eternam 
penam ignemque K Al cum diabolo & ejus ange- 
fs dampnandum. Omnibus autem hec rata habere volenti- 
bus & jufta juraque feruantibus fit pax & benedictio falus & 
protectio & eterne vite cum Deo & fanctis ejus collatio. amen. 
fiat. fiat, Acta ſunt hec & collata. juramentis ac facramentis 
confirmata anno dominice incarnationis M°. C. X CIE. Gu- 
bernante ecclefiam Romanam domino Papa Celeftino. () 
Regnante apud Danos rege glorioſiſſimo Kanuto. (g) Prefi- 
dente Lundunfi venerabili archi-epifcopo fedisque apoftolice 

legato. Suecieque primate. domino Abfolone. regente Ros- 
kildenfem ecclefiam domino Petro. Monarchiam vero in per- 

petuum tenente domino noftro Jhefü Crifto. cui cum patre 

& fpiritu fancto fit virtus. poteftas. imperium. laus. honor 

& gloria in fecula (eculorum amen. | 
mes 1 G 3 (a) 
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() & e. Bergen auf Rügen. a 

(2) i. e. Schaprode auf Rügen. 2 

Cc) Diefe Dißride ſind auf dem feſten Lande des Fuͤrſtenthums Riger, 
von Ofirusna anzufangen belegen geweſen, und haben einen Theil 
der damahls inne gehabten Pommerſch Sviiden Lande in fid bez 
griffen als Offrusza, oder Wuſterbuſen zwiſchen Greifswald und Wol- 
gaſt, Gürzkow und Zizben. Hut 4 

(4) Dieſer Zeromarus ift derſelbe fo dieſes dp. gegeben hat. ji 

(e) Sroyslauus ift ſonſt Faromari J. Bruder geweſen, deſſen Sohn aac 
aber ift unſern Serilenten unbekannt. 

Cf) i. e. Caleſtinus II. 


Cg) à. e. Canurus Vl. oe fen Lehnmann Faromarus T, geweſen. 


No. XXX. Sifridus Biſchoff zu Camin ſchencket dem Kloſter Stolp 
an der Peene etliche Zehenden von den darin benannten 
Doͤrffern und Feld⸗Marcken der Dirite Ucre, Col. 
berg, Gützkow, Myſeris, Oyten. 


F nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. S. (a) Dei gratia 
Epifcopus Caminenfis. Vniuerfis Crifti fidelibus tam pre- 
fentibus quam poſteris in perpetuum. Facta que in tempore 
geruntur lapfu temporis in hominum memoria fepius obfcu- 
rantur nifi per fcriptum tradantur noticie pofteritatis. Idcirco 
ad habundantis vtilitatem cautele ecclefiarum poftulat confue- 
tudo vt quicunque pio mentis affectu in dilectione Dei predia. 
decimas aut poſſeſſiones alicui confert ecclefie. factum fue de- 
vocionis fcriptis & figillis muniendo per litteras transmittat 
ad pofteros competenter. Dicta igitur confuetudine inſtructi 
ad vniuerforum Criſti fidelium tam preſentium quam futurorum 
volumus noticiam peruenire. quod in honore Dei & beati Io- 
hannis baptifte de voluntate & confenfu capituli noftri Cami- 
nenfis quasdam decimas ecclefie contulimus Ztulpenfi ad vfus 
fratrum qui in dicto dinofcuntur loco fecundum regulam fui 
ordinis famulari. Datas decimas nominibus villarum in qui- 
bus dantur propriis dignum ducimus vocabulis declarare. In 
prouincia Vcre. ville que Mocle & Bitcowe appellantur. in 
territorio Cholbergenfi villa Ruzzowe. In terra Chozcowe 
ville Chabowe & Quilowe. cum agris qui dicuntur Mudlimov 
& Dulcikov. & villa Polociz cum campo qui vocatur Vampe- 
rin. In terra Myferitz villa Wocetino. villa Grotcov. villa Cid- 
lotiz. In prouincia Cyten. villa Mechomyrzk. ad deuitandam 
autem omnem dubietatem & calumpniantium infidias ne ali- 
uis aliqua furreptionis aftutia vel diabolica fraude hanc no- 
ſtram donationem preſumat minuere aut immutare ipfam figil- 
| | lo 
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lo noftro & ſigillo capituli noftri fecimus roborari. attentius 
precipientes fub anathematis pena firmam &inconuulfam per- 
petuo conferuari. Si qui vero violauerint cum Dathan & A- 
byron accipiant portionem. conferuantibus pax & falus per- 
petua tribuatur. Teſtes. prepofitus Conradus. Thitmarus. 
Crifanus. Adam. Ermfridus. Rodolfus. Canonici Caminen- 
fes. deColbaz Rodolfus. de Vzinam. Rudgerusabbates. Laici. 
Cetzlaus. Iohannes Nanckviz. (^) Vnima. Wizlaus Caminen- 
fes. Rochillus. Iohannes Dirskviz. Zlaumarus Diminenfes. (c) 
Actum anno incarnationis dominice M», C» XC» V. 


(4) Der Name ift n Orig. nicht ausgeſchrieben, die S. aber bedeutet 


No. XXXI. Pabſt Celeffinus IIT. beftätiget des Lyedomſchen 
Kloſters Güther und Gerechtigkeiten, mit Benene 
nung derſelben. | 


eleſtinus Epifcopus feruus ſeruorum Dei: dilectis filiis Ro- 
gero (a) abbati ecclefie fan&te Marie in Vznam ejusque 
fratribus tam prefentibus quam futuris regularem vitam pro- 
feſſis in perpetuum. Religioſam vitam eligentibus apoſtoli- 
cum conuenit adeffe prefidium. ne forte cujuslibet temerita- 
tis incurſus aut eos a propofito reuocet aut robur. quod abſit. 
facre religionis eneruet. Ea propter dilecti in domino filii. ve- 
ftris juſtis poftulationibus clementer annuimus & prefatam ec- 
cleſiam in qua diuino mancipati eftis obfequio. ad inftar feli- 
Cis recordationis Alexandri pape tercii predecefforis noftri fub 
beati Petri ac noftra protectione füfcipimus & prefentis fcripti 
priuilegio communimus. In primis fiquidem ftatuentes vt or- 
do canonicus qui fecundum Deum & beati Auguftini regulam 
atque inftitutionem premonftratenfium fratrum in ecclefia ve- 
ftra inftitutus effe dinofcitur. perpetuis ibidem temporibus 
inuiolabiliter obferuetur. Preterea quascumque poflefliones 
quecunque bona eadem ecclefia imprefentiarum jufte ac cano- 
nice poſſidet aut in futurum conceffione pontificum. largicione 
regum vel principum. oblatione fidelium feu aliis juſtis modis 
preſtante domino poterit adipiſci firma vobis veftrisque füccef- 
foribus & illibata permaneant. In quibus hec propriis Hs: 
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mus exprimenda vocabulis. villam Grobe. cum appendiciis fuis. 
& ante caftrum Vznam totum teloneum forenſe. & de ipfa ta- 
berna decem marcas. villam Breziz. villam Menecho. & duas 
claufuras pifeium ante ipfam villam. villam Zeglaciz. villam 
Secheriz. villam Wrefteuiz cum alia terra quorundam Slauo- 
rum. Item teloneum de omnibus nauibus illic transeuntibas 


"T" 


Er X 


cum here- 


è j 


Dansne. In prouincia Groszwine vilam Bolo nig for | 


Oderam fitum terciam partem telonei de omnibus nauibus 


Emu cma 


lechoa & villam Teplina. & ante caftrum Viduchoa " er 


Dambagora. Itemin prouincia Wolin. villamDrammine.In pro- 
vincia Vcre. villam Carniz & ecclefiam in Posduwolc. cum villa 
Budeffina.Iuxta caftrumCholberch cenfus falisde fartaginibusin 
omnibus dominicis diebus & anteipfüm caftrum de taberna do- 
miniBugozlaui tresmarcas.& de taberna dominiKazimeri fratris 
ejus tres marcas (c) & in eadem prouincia duas villas Poblote & 
Suelube & teloneum de ponte ante ipfam villam: (d) & ante 
pontem tabernam vnam. & cenfus lignorum que vehuntur per 


dem omnem decimationem feu jufticiam villarum ejus 
ecclefie. quas pie memorie Adalbertus primus Pomera 
Epifcopus pia ecclefie veftre largicione conceſſit. Cum 
generale interdictum terre fuerit. liceat vobis januis clauſis. 
non pulfatis campanis. exclufis excommunicatis & interdictis. 
ſubmiſſa voce diuina officia celebrare. Liceat quoque vobis 
clericos & laicos. liberos & abfolutos e feculo fugientes ad 
conuerfionem absque alicujus contradictione recipere. & gos 

| ine 
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ſine contradictione aliqua retinere. Prohibemus inſuper vt 
nulli fratrum veſtrorum poſt factam in eodem loco profeſſio- 
nem fas fit fine abbatis fui licentia aliqua leuitate de eodem lo- 
co difcedere. Difcedentem vero absque communium litte- 
rarum cautione nullus audeat retinere. Paci quoque & tran- 
quillitati veftre paterna ſollicitudine prouidere volentes. aucto- 
ritate apoftolica prohibemus. vt infra claufuram loci veftri feu 
orangiarum veftrarum nullus violentiam vel rapinam. furtum 
fcu incendium committere. hominem capere vel interficere 
audeat. Sepulturam quoque ejusdem loci liberam efle decerni- 
mus vt eorum deuocioni & extreme voluntati qui feillic fepe- 
liri deliberauerint. ni(i forte excommunicati vel interdicti fint. 
nullus obfiftat. ſalua tamen jufticia illarum ecclefiarum a qui- 
bus mortuorum corpora affumuntur. Decernimus ergo vt 
nulli omnino hominum liceat predictam ecclefiam temere per- 
turbare. autejus poſſeſſiones auferre. vel ablatas retinere. 
minuere feu quibuslibet vexationibus fatigare. fed omnia in- 
tegra conferuentur eorum pro quorum gubernatione & ſuſten- 
tatione conceſſa funt. vfibus omnimodis profutura. ſalua fe- 
dis apoftolice auctoritate & diocefani epiſcopi canonica jufti- 
tia. Si qua igitur in futurum ecclefiaftica fecularifue perfona 
hanc noftre conſtitutionis paginam fciens contra eam venire 
temptauerit fecundo tercioue commonita. nifi preſumptio- 
nem fuam digna ſatisfactione correxerit. poteſtatis honoris- 
que fui careat dignitate. reamque fe diuino judicio exiftere de 
perpetrata iniquitate cognofcat. & a facratiffimo corpore ac 
fanguine Dei & redemptoris noftri Jhefu Criſti aliena fiat. at- 
que in extremo examine diſtricte vltioni ſubjaceat. Cunctis 
autem eidem loco fua jura feruantibus fit pax domini noftri 
Jhefü Crifti. quatinus & hic fructum bone actionis percipiant 
& apud diſtrictum judicem premia eterne pacis inueniant. A- 
men. A. EX. (e) Amen. | 
Ego Celeftinus Catholice ecclefie epifcopus fs. ) 

T Ego Albinus Alban. Epifcopus fs. 
＋ Ego Johannes Preneftinus Epifcopus fs. 

Ego Petrus Portuenſis & S. Rufine Epifcopus fs, 

＋ Ego Pand'. bail. XII. apoftolorum presbiter Cardinalis fs. 
45 Ego Petrus tit. S. Cecilie presbiter Cardinalis fs. | 
E. Ego Johannes tit. S. Clementis Card. Viterbienſis & Tu- 

ol ~ : 


fcenfis Epifcopus fS. Ego 
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ne p Hug. presbiter Cardinalis ſancti Martini tit. Equi- 
tii fs. 

sk Ego Johannes tit. Sti Stephani in Celio monte presbiter 

& Cardinalis fs. 

L E ss. tit. ſancte Praxedis presbiter Cardina- 
is fs. 

9. Ego Bernardus fancti Petri ad vincula presbiter Cardina- 

F. lis tit. Eudoxie fs. 

F Ego Gratianus ſanctorum Cosme & Dam. diaconus Car- 
dinalis fs. 


＋ Ego Gerardus fancti Adriani diaconus Cardinalis fs. 


u BER OCEAN fancte Marie in portic. diaconus Cardina- 
lis fs. | | 

j- Ego e ſanctorum Sergii & Bachi diaconus Cardi- 
nalis fs. | | l 

E Ego Nicolaus ſancte Marie in Cosmydin diaconus Car- 

^* dinalis fs. | | | | 

＋ Ego Bobo fancti Theodori diaconus cardinalis fs. 

; | 


Datum Laterani per manum Cerciri ſancte Lucie in Orthea 
diaconi Cardinalis domini pape Camerarii X. Kalendas Apri- 
lis. Indictione tercia decima. | incarnationis dominice anno 
Me. Ce. XC». III. Pontificatus vero domini CELESTINI pape 
tercii anno quarto. — d H | 


(a In vorſtehendem l. fub n. 30. wird dieſer Abt Ruagerus oder Rë- 
diger genannt. : í 

(5) Dieſes Laͤndchen Rockow hat in der itzigen Uckermarck gelegen, u- 
brigens kan wegen der hierin angeführten Oerther dasjenige coz- 
feriret werden, was bey andern des Kloſters Grobe priuilegiis vor- 
hin ſchon angefuͤhret worden. 


(e) Hieraus ift abermahls zu erſehen, daß Collerg nicht einem, fon- 
dern beyden Hertzogen Cafimiro I. und Bugislao II. gehoͤret, und 


jeder einen Krug daſetbſt gehabt, folglich keiner derſelben einen 
gangen di^; allein, ſondern in jedem die Helffte gehabt. 

(4) Das ift die Fehrbruͤcke bey Zi. | 

(e) Th diefes Zeichen mit den 3. Creutzern bedeuten ſoll, ift mir 
unbekannt. 

CF) Gegen dieſem Nahmen ſtehet n orig. eben das Zeichen, was bey 
Pabſt Alexandri Ill. Rahmen in dipl. de Anno ird. befindlich, vid. n. 

. p. a | | 
| | KAES M. 
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No. XXXII. Grimislaus Dux Pom.giebet dem Johanniter. Orden 
fein Schloß Stargard in Pomerellen mit dem dazu ge- 
hoͤrigen dirit an der Verf, auch andern Guͤthern 
und Hebungen. | 


T nomine domini amen. Ego Grimisclauus Dei gratia 
vnus de principibusPomeranie dudum audiens a multis de 
hospitali Jherofolomitano. quanta in eo mifericordie opera 
circa pauperes & infirmos peruifitatores dominici fepulcri ju- 
giter exhibentur. tante mercedis tantorumque beneficiorum 
atque orationum tante multitudinis ob remiſſionem pecca- 
torum meorum quibus me grauiter oppreflum recognofco. 
aliquam cupiens porcionem habere. ad hec fequenda prefa- 
ta mifericordie opera me coadjutorem conftituere volens fe- 
cundum facultatem michi diuinitus conceffam. ad honorem 
Dei fanctique fepulcri ſanctique Iohannis baptifte de propria 
hereditate mea ab auis & attauis meis michi relicta. dedi 
predicto hoſpitali fancti fepulcri ſanctique Iohannis baptifte 
caftrum meum quod vocatur Stargrod. (7) cum terris. filuis. 
aquis. lacubus. molendinis. mellificiis. & cum omnibus judi- 
ciis ad ea ſpectantibus & tributo ei cum omnibus aliis vtilita- 
tibus pertinentibus que fünt in prefenti vel in pofterum pote- 
runt oriri. tam fub terra quam fuper terram. dantes incolis 
predictorum fratrum ex omni actione & feruicio ducali in per- 
petuum meram libertatem cum diſtinctis metis ficut ſubnotan - 
tur. Prima meta procedit a riuulo Retima dicto vbi cadit in 
Veriflam. (Y) tendendo ipfam Veriffam furfum habens dimi- 
dium fluuium cum omni vtilitate que poteft haberi vsque ad 
caftellum Wiſſoke wlgariter nuncupatum. quod caſtellum 
dextro latere tenendo. relicta Veriffa directo tramite mete 
prepun ad quadruuium viarum. quod eft ante lacum qui 
Crang nominatur. Item a quadruuio viarum directe gradien- 
kat ^ 


procedunt ad monticulum metarum caufa con- 
jactatum. bh inc extenduntur recte ad paludem albam fic 
wlgariter PROS. Abinde recte diriguntur ad vallem 
fuper quam duo pugiles jacent tumulati. que vallis dimidiain 
longum ad Veriffam defcendendo pertinet fratribus fuperius 
memoratis. Ibique transeunt ipfam Veriffam fluuium ad mo- 
dum crucis & diuidunt aliam vallem fimiliter per medium in 
longum vsque ad monticulum perueniatur qui ratione meta- 
rum eft comportatus. Tü adjunctus eſt lacui qui a: 
IDIOT E: n či 
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citur Oftrovithe. abhinc namque dire&e mete extenduntur 
vsque ad locum vbi Rutcowinza riuulus cadit in fluuium We- 
tuzanominatum. arrepto itaque ibidem riuulo Rutcowinza 
ſurſum cum vtroque litore ac omni vtilitate que poteft haberi 
donec ad viam que tranfit ipfum riuulum eundo de Vifino in 
Trsow. ibique relicto riuulo prenominate mete tendunt directe 
in Chocholce. ipfum locum ville per medium diuidendo. Ab- 
hinc denique recte extendendo quousque perueniatur in Lito- 
crew qui locus ville fimiliter diuiditur per medium. & ab eo- 
dem loco procedentes recte perueniunt ad monticulum qui 
etiam caufa metarum eft conglobatus ibique crux in lapide 
fculpta habetur. & ibi viam tenentem mercatorum que ducit 
de Gdanczk in Stargrod que dicitur via domini Grimislaui. (c) 
mete procedunt ad riuulum Milechownitza dictum. ibique re- 
licta via prefati domini Grimislaui vadunt per defcenfum dicti 
riuuli Milechownize habentes vtrumque litus. qui fimul cum 
Jaftrimba cadunt in lacum Stenco nominatum cujus lacus te- 
nentes finiftro latere fitus tendunt verfüsStargrod. donec per- 
veniatur ad paludes quas in longum per medium diuidentes 
veniunt ad viam que currit de Stargrod in Trsow. ibique ar- 
repto riuulo cum vtroque litore qui dicitur Retima gradiuntur 
mete vsque perueniatur ad lacum Retime nuncupatum qui ex 
integro attinet prefatis fratribus hofpitalariis Jerofolomitanis. 
deinde fequuntur mete riuulum Retimam per deſcenſum vtrum- 
ue litus tenentes donec perueniatur vbi cadit in Veriflam. 
Tiger etiam damus Ricofino cum omnibus metis ac vtilitati- 
bus & cum jure fuperius annotato. Preterea quoque ob ma- 
jorem mercedem do eidem hofpitali ecclefiam in Lubifow (4) 
in honore ſancte trinitatis conſecratam cum omni prebenda 
quam ibidem ordinaueram duobus Capellanis domino jugiter 
feruituris cum decima trium villarum fcilicet Lubifow. Thef - 
fow & Bale quam dedit eidem ecclefie Epifcopus Stephanus 
(e) quando eam confecrauit. Inſuper contulit de propria bona 
voluntate ac auctoritate fua ac ipfius capituli libero confenfu 
decimas (f) fuper alias omnes poſſeſſiones Rum on 
anominatas. liberas perpetuis temporibus poffidendas ficut 
antea XXIII annis libere poflederunt in exſtirp tis agris in 
filuis in virgultis & in pratis vbi in pofterum agricultura pote- 
rit haberi in prefenti & futuro. Etiam cum omni decimatione 
arature mee in omni prouincia Jatlinenfi. cum omni decima 
caftorum Veriffe & Wisle (g) cum decima omnium falmonum 
& fturionum &aliorum pifcium. cum decima poledrorum. (>) 
| jme | vitu- 
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vitulorum agnorum porcellorum & anferum. decimam farci- 
nam allec de Thelonio. (i decima i marcam de moneta & 
taberna. Hec omnia nominata ſunt & recitata in die beati 
Martini in conſecratione eccleſie beate Marie virginis in Swe- 
ze. (k) in audientia multorum qui aderant fub fententia ana- 
thematis a prenominato Epifcopo Wladislauienfis ecclefie cum 
extinctione candelarum (7) prefato hofpitali confirmata. & vt 
omnia ibidem illibata permaneant & intacta. figillo ipfius epi- 
fcopi & meo atque ipfius capituli libera voluntate & conſenſu 
duximus prefentem paginam roborandam. Actum anno do- 
mini M°. C°. LXXXXVIIP. Teftes qui affuerunt. Paulus fi- 
lius Buguslai palatinus in Swecze. Symon Coslowiz (in) pala- 
tinus in Gdanzk. Wilhelmus presbiter. Magifter Conradus. 
Bertoldus & Waltherus archidiaconi. Vincentius. Egidius. 
Paulus. capellani. Wilhelmus de Swecze. Johannes de Wiffe- 
grod (7) presbiteri. Dominus Dirfek. Bartholomeus de Ste- 
tin. (0) filii Dobrogofti Nicolaus. Vincentius. Tomislaus. & 
Dobrogoft cognatus eorum. & pincerna epifcopi Vlotz. (p) 
& alii multi clerici & layci nobiles & ignobiles. (4) 


(2) i. e. Stargard in Pomerellen an der ere belegen. Szargrod heiſſet 
ſonſt auf teut(d) ſo viel als ein alt Schloß. | 
(4) a dr a 2 fo bey Stargard fleuſſet, und hernach in die 
eichſel gehet. | 
(e) Diefer Grimislavifd)e Weg, den diefer eo machen laſſen, und 
die Landſtraſſe von Vantelg nach Szargard macht, bat igo den Nah⸗ 
men nicht mehr, er kommet aber in vielen nachherigen privilegiis 
der daran ſtoſſenden Doͤrffer in Grentz⸗Beſchreibungen und (onft, 
l bis ins 14. Seculum vor. bow 
(4) Zubifow wird auch Linbeſow bisweilen genannt, daſelbſt ift ein Fuͤrſt⸗ 
lich Sap. geweſen, woraus nad)bero der Orden eine Comprorey 
J emacht. 
(e) 9 e, Epifcopus Wladislaviens. AR 
( Diefe Ueberlaſſung des Biſchoffs⸗Zehenden ift dem Fobannirer-Drs 
den in dieſem geſchenckten Szargerdiicyen difri geſchehen, und die 
angeführten 24. Jahr, da der Biſchoff den Zehenden erhoben , ge 
ben zu erkennen, wie alt das Chriſtenthum damahls daſelbſt gez 
weſen als welches auch dorten in das Jahr 1170. nur ungefehr 


eintrifft. 
(g) ides und Fiſch⸗Ottern, fo in der Weichſel und Verſe gefangen 
werden. | 
(h) Poledrus i. e. ein Füllen, oder jung Pferd. 
(4) Der 10. Korb Hering, fo im Zoll ſtatt Geldes abgegeben werden 


muͤſſen. | i | 
CE) Iſt alfo in diefem Jahr zu Schwez erft eine Kirche angeleget, weil 
das Chriſtenthum des Orts nod) neu geweſen, in der Stadt Srez 
ift auch dieſes privilegium Lt ges und wird felbige auch zu Cri- 

lai Antheil gehoͤret haben. 
mirlai Antheil gehoͤret h H3 (Jj 2 
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(2) Der Bann iſt alfo in Vorrath in der Kirche conrra violatores hu- 
Jus privilegii publiciret mit Ausloͤſchung der Lichter. 

m) i. e. Simon filius Coslovii , palatinus zu Danzig. 

(2) Wifegrod ein ehemahliges Schloß in Pomerellen. 

(o) de Srerin ift hier kein Zunahme, denn dergleichen waren zu der 
Zeit hier nicht gebraͤuchlich, ſondern weil er von Szezzin geweſen, 
fo ift er fo beygenahmet, und ich halte Ihn für Hertzog Wartiſlai 
4I. Sohn und Razibori I. nepotem, welcher zu derſelben Zeit bey Cri- 
mislao in Schwez etwa geweſen ſeyn mag. 

() Foz ift der Rahme des pincerne. E 

(4) Diefer Pommerſche Hertzog von der Danzziger Linie Grimislavus 
ift den Pommerſchen Hiforicis noch nicht bekannt geweſen, indef 
fen bat es damit feine Nichtigkeit, und hat er den difri von 
Stargard und Schwer in Pomerellen beſeſſen, und der Fobannirer- 
Orden, hat erſteren aus diefem zufrumenz lange Zeit inne gehabt, 
bis Er endlich ſelbigen dem Teutſchen Orden, nebſt Schöneck, 
Wartenberg Ze. uͤberlaſſen, Hertzog Mefleminus Il. hat Anno ngi, dies 
ſes privilegium traniſumiret, und confirmiret, und nennet Ihn darz 
inn ausdruͤcklich einen Pommerſchen Hertzog, ſetzet auch in zrans- 
Jumta die Jahr⸗Zahl mit Worten anno milleſimo centeſimo nonageſimo 

octauo. Ich will die Confirmation gleich beyfügen, fie lautet: 


I nomine domini amen. Nos Meſtwinus Dei gratia Dux Pomeranie omnibus 
Æ prefentes literas audituris feu vifuris in perpetuum. V niuerſitati tam preſen- 
ium quam futurorum vecoguo[cimus & prefentibus proteſtamur. nos literas il- 
luftris principis domini Grimislai, bone memorie quondam Ducis Po- 
meranie vzd/fe & audiuiffe non abolitas non cancellatas nec in aliqua parte fuz 
viciatas in bec verba, Ego Grimislaus Dei gratia vnus de principibus 
Pomeranie dudum audiens &c. vr precedens diploma fonat vsque ad verba 
finali: clerici & layci nobiles & ignobiles. pof we couftrmario fequitur 
in bis verbis: Er i | en Na É 
Nima igitur & fingula bona prenominata cum omnibus vrilitatibus €? termi- 
nis fuis ficut in priuilegiis predictorum fratrum vidimus & audiuimus. con- 
tineri: que videlicet bona ab anno domini fuperius annotato (1) juffo titulo poffe- 
derunt & pojhdent in prefenti ſepedickis fratribus de Lubefow (s); bofpiżtalariis 
Slerofolomitanis inprefentiarum nofiro figilo innouamus & confirmamus jure here- 
ditario perbeuniter poffidenda. In bujus vei teſtimonium prefentem literam ad pe- 
zicionem fratris Bertoldi de Salcza & fratris Iobannis de Rogow & fratris Tbome 
de Primus. (z) noftri figili munimine roboramus. Datum anno domini Mo. CCo. — 
LXXXXK, in die beate Agathe virginis. © Tefes funt dominus Rutkerus abbas de 
Oliua. frater. Petrus prior de Quercu. (u) Henricus Cellerarius de Polplim. Swen- 
So palatinus de Gdanczk, (w) Pretslaus fubcamerarius de Belgard. (x) Sislaus 
tribunus de Gdanzk. & alii quam plures nobiles & ignobiles. () 5 
: ; : : Niue i^n 
(v) 8. e. ab Anno 1198. HS utm 1 ig WA (4) 
(s) Aus dieſem ehemahligen Schloß Zubefom hat der Z'obanuizer - Div: 
den eine Compterey gemacht, und den Srargardiſchen Difrit dar- 
unter oder dazu gelegt gehabt, ehe dieſe Cour mation ertheilet. 
Cr) Dieſe 3. find Brüder des Jobannuer-· Ordens geweſen, dal 915 | 


^. 


Ao. 1198, POMERANICI, Tom. I. 65 


muthlich die beyden letztere aus Pom | Di 
"n ee eil s k mern, fo fid) nach den Doͤr⸗ 
(v) Iſt das Kloſter zur Eiche in Preuſſen geweſen. 
(») Von dieſem Palatino Suenzone rechnen fid) die von Purkamer her; 
aus deren Geſchlecht iſt er geweſen, ſolches iſt gewiß, ob ſie aber 
von ihm oder einem feiner Vettern eendiren, ift eine andere 


Frage. 

(4) Dieſes Belgard iſt nicht dasjenige (o an der Perſante in vera terra Caf- 
Jubiæ ieget, ſondern was bey Lauenburg in dortigem Ambt ijt, 
woſelbſt am Dorff gleich hinter der Kirche der hohe Burgwall 
auf einem Berge ſamt den Auderibus des alten Schloſſes noch zu 
(eben, denn Beigard an der Perſante hat niemahls den Danziger 
Herren gehoͤret, wie irrig auch die Pommerſchen Screzzen es 
davor gehalten, und iſt auch irrig, wenn derſelben Territorium bis 
an die Perfanze exzendivet wird, da es nur bis an die Grabow un: 
gefehr ſich erſtrecket. 

(0) Sonſt iſt auch noch ein faſt gleiches aber veraͤndertes Infprumen- 
‚zum Ducis Grimislai verhanden de eodem dato, welches Hermannus 
Biſchoff zu Camin Anno 1262, vidimitet , wie denn auch Pabſt Gre- 
gorius IX, in Anno 1239. dieſe Schenckung des Grimislai dem Joham 
nirer- Orden confrmiyet hat, das vidimus Hermanni lautet cum dipl. 
Grimislai wie folget: 


o Grimislaus qualiscunque vnus de Principibus Pomeranie dudum audiens a 

multis de Hofpitali Ferofolemitano quanta im eo mifericordie opera circa 
pauperes & infirmos peruiſitatores dominici ſepuleri jugiter exbibentur tante 
mercedis tantorumque beneficiorum atque orationum tante multitudinis ob re- 
miſſionem peccatorum meorum quibus me grauiter oppreffum cogmofco. aliquam 
cupieus portionem babere, ad exequenda prefata miſericordie opera me coad. 
jurorem conſtituere volens fecundum facultatem michi diuinitus conceſſam ad bo- 
norem Dei ſunctique fepuleri ſanctique lobannis baprifle de propria bereditate 
mea ab auis €? attauis meis michi relida dedi predito bospitali fandi fe. 
puleri fan&ique Jobannis. baptiſte caſtrum meum quod vocatur Starigiod cum o- 
mnibus serris & filuis & aquis & tributo ei pertinentibus. dedique totam terram 
inter uiam mercatorum que ducit in Gdzank & inter F^ eriffam fluuium vsque ad 
fines Camerou. Dedi quoque ipfam villam Camerou & fecundam Reueninov. quam 
etiam dudum dederam vsque ad fines Pogodcou cum omnibus filuir & agris & pra. 
zis & lacubus & fluuio nomine V. etbrica fimul cum caſtoribus omnibus & pifcatu- 


ra. Hiis etiam fuperaddo duas villas deſertas Scedrou & Cernocino. Et vt fra- 


zres bofpitalis (ine timore mei poſſint bomines in prefatis vilis collocare, Dedi 
etiam beato S'obanni quod me contingebat de fluuio Feriffa fuperius a caffello no- 


mine Wijloke vsque ad fines Farofou fuperius cum cafloribus & omni alia vtilitate 


ff qua effe potefl in claufuris & pifcarura. Quod autem obmittendum eſi eſtimo 
inter pacem fratrum conferuandam. notum facio terminos Vetrice fluuii. qui 
pertinet ad fratres. effe obi in eum cadit Rudcomnica fluuiolus furfum. Preterea 
quoque ad majorem mercedis cumulum do eidem bofpitali ecclefiam in Lubefom in 
bonore [ande zrinizaris confecratam cum omni prebenda quam ibidem ordinaueram 
duobus capellanis ibidem domino feruituris, cum decima fcilicet duarum villarum 
Tbefeov videlicet & Beale quam dedit eidem ecclefie dominus epifcopus Stepbanus 
quando eam conſecrauit cum omni decimacione arature mee in omni prouincia latli. 
menfi cum omni decima cafforum Veriſſe & Wisle cum decima omnium flurionum 


e 
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€? falpronum aliorumque pifcium. : cum decima poledrorum vitulorum agnorum 
porcälorum & anferum. decimam farcinam allec de zbelonio. decimam marcam 
de moneta & de taberna. Hec omnia nominata funt & recitata in die beati Mar- 
zini in confecratione ecclefie beate Marie in Smecze (2) in audientia multorum 
qui aderant & fub fententia anathematis a prenominato epiſcopo cum extinälione 


candelarum prefato hoſpitali confirmata. & vt omnia eidem illibata permaneant 


€? ᷣintacla figillo ipfius epifcopi & meo bec communire & corroborare dignum duxi. 
"Aum anno incarnationis dominice Mo. Co. LXXXXYHP. Leſtes qui affuerunt 
Magifter Conradus. Bertoldus & Waltherus archidiaconi, Finceucius. Egidius. 
Paulus. | Capellani, Wilhelmus de Lubifom. Wilhelmus de Smecze, lobannes 
de Willegrod presbiteri. Dominus Dirfek. Bartholomeus de Stetin. filii Dobo- 
goffi Nicolaus, Vincentius. Thomislaus, & Dobrogoft cognatus eorum. Flofl 
pincerna epifcopi €? frater ejus Szroslaus, Paulus. Twornuir Jobannes tribus 
aus... Bofek Boguslauec. & alii multi clerici & alii nobiles & ignobiles. 


Hierauf folget gleich hernach des Biſchoffs Hermanni Vidimation. 
E ego Hermannus Dei gratia Caminenfis Epiſcopus & ego Adolfus decanus 

ejusdem ecclefie vidimus literas domini Grimislai in modum fupra fcriptum 
cum filo & figillo eis pendentibus & legimus de verbo ad verbum non cancellatas 
non abolitas nec in aliqua parte fui viciatas & ad peticionem & perpetuam me- 
moriam magifhri & fratrum bhoſpitalis Ferufolimitani ſigillorum noſtrorum mun 
znine eas fecimus roborari. Ego eciam Henricus presbiter €. notarius dicli Epi- 
feopi Caminenfis de mandato ejus predictam literam transfcvipfi & publicaui. 
Aium & datum anno domini Mo. CCo. LXIP. in feflo beati Luce Ewangelifte. 


(2) Sit eben das Jarum des vorigen Dipl. doch find in dieſem die Grenz 
tzen ausgelaſſen, ſo in vorigem beſchrieben, wie denn auch ſonſt 
einige Veränderungen find, eines (oll aber das andere erklaͤren. 

No. XXXII. Bugislaus II. Dux Pom. vereigenthuͤmet dem Klo- 
fter Colbaz die Guͤther Clebow und Moltin, und ſchen⸗ 


dit ihnen das Dorff Tucbina mit andern Gerech⸗ 


tigkeiten. ius 

uguzlauus Dei gratia Dux Pomeranorum Venerabili abbati 

e Colbas nec non & omnibus Deo famulantibus tam pre- 
(entibus quam futuris falutem in perpetuum. Quoniam aucto- 
re Deo cunctorum feruorum Dei protectores cooperatores- 
que fore nos oportere cognofcimus. idcirco prefentis adtefta- 
tione fcripti cunctis innotefcimus quod paternam imitantes 
pietatem Colbacenfe monafterium in noftram plenariam ſuſce- 
pimus defenfionem. omnemque de cetero moleftie injuriam 
de ipfius habitatoribus tam intus quam foris prohibere parati 
fumus ipforumque homines quocunque perrexerint pacem 


habere decernimus. Preterea predium quod Clebowe dicitur - 


cooperante dilectiſſimo ac fideli noftro Theflimero Priboris 
filio cum omnibus terminis ejus conferimus locumque qui 
N "n^ ER), Wol- 
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Woltina vocatur. pro centum marcarum padaciis cum omni- 
bus attinentiis ejus. heredibus Wartizlai ipſis in Camin coram 
multis teftibus profiteri permifimus. (4) villam quoque que 
stremle dicitur cum libertate incidendi ligna in Stargardenſi- 
bus filuis fimiliter indulfimus. Villam etiam in Colbergenfi 
prouincia Tuchina dictam eis perpetua donatione contuli- 
mus. Que omnia tam falutis anime noftre quam predicti loci 
fratres feruicii caufa difpofita per nos perpetuo rata & incon- 
vulfa permanere decernentes prefentis fcripti paginam figilli 
noftri appenfione duximus muniendam. (/) 


e) Hertzog Vartislai Il. Erben haben Wolin dem Kloſter mit Bugis! 
I. Einwilligung uͤberlaſſen, daß fie alfo unter letzterem als dem 
regierenden Landes⸗Herrn geſtanden. 


(P) Iſt absque dato, und trift ungefehr in dieſes Jahr 1200. 


No. XXXIV. Bugislaus II. Dux Pom. vereigenthuͤmet dem 
| Kloſter Colbaz das Dorff Broda, fo es von einem edlen 
Manne Waltbero gekaufft, beſchreibet deffen Gren- 
Gen, und daß niemand auſſer dem Kloſter auf der Ploͤ⸗ 
ne und dem ſchwartzen Fließ Muͤhlen bauen ſolle. 


T nomine domini noftri Jhefu. (4) Ego Buguzlauus Dei 
gratia Dux Pomeranorum. Omnibus ſancte matris ecclefie 
filiis notum effe volumus tam prefentibus quam futuris. Quod 
locum qui vocatur Broda (7) dono tradidi cuidam nobili viro 
Walthero nomine in poſſeſſionem quam diu viueret. Is poſt- 
modum predictam poſſeſſionem me confulto vendidit venera- 
bili abbati de Colbas condigna pecunia cum omnibus atti- 
nentüs fuis. quod fierilibenter annui. fperans exinde apud 
Deum & michi aliquam mercedem prouenturam. Sciendum 
etiam quod nulli aliquando molendinum facere liceat in Plona 
vel in nigro riuulo nec in littore quod eft in parte caftri Piritz. 
Sunt autem hii termini inter Grudiz & Broda. a tribus lapi- 
dibus verfus Plonam refpicientes fuper tres quercus in campo 
Ryſſow. & ab eisdem tribus lapidibus transeuntem ad tumulos 
aganorum & fic per viam que ducit Stargard ad montem 
Wolfigore qui eft juxta Gounifam. Item quicquid exactionis 
quicquid feruicii in predicta villa habui ob falutem anime mee 
ecclefie Dei in Colbas Criftoque in eo militantibus imperpe- 
tuum donaui. Hujus rei teftes (unt Wlodizlauus filius Mefico- 
nis. Wartizlaus Zlauinie. & * terre nobiliores. (c) Con- 

ra- 


r 
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radus Prepofitus de Camyn. Walterus abbas de Groba. (d) 
Gerardus de Stargard. Et vt hec donatio imperpetuum rata 
fit. figilli noftri appenfione confirmamus. (e) 


Ca) Hertzog Orzo I. hat Anno 1300. dieſes Inſtrument confermitet, worin 
er Duc. Bugislaum feinen Groß⸗Vater nennet, alfo ift es Bzgisl. I. 

(5) & e. caſtrum Brode, welches bey dem igo (o genannten Berkenbro⸗ 
diſchen Paß an der Ploͤne zwiſchen Ser gard und Pyriz gelegen hat. 

(c) Conferantur dipl. de Annis 1200,& 1221. woſelbſt Herr und Frau v. Slane- 
ne vorkommen, von denen auch dieſer geweſen ſeyn wird, und 
ſcheinet als wenn ſowohl 7770dizlaus als Martitlaus Fuͤrſtlich⸗Hom⸗ 
merſche Perſonen geweſen, weil ſie auch uͤber den Dom⸗Probſt zu 
Camin, wider damahlige Gewohnheit geſetzt werden. 

(d) In annis irj. bis m. iſt ein Falzberus Abt zu Grobe geweſen, und 
anno 14. wird Rudgerus genennet, es muß alfo dieſer Walzberus tin 
anderer des Nahmens ſeyn, als der vorhergehende. i 

(e) Das darum fehlet, es trifft aber ungefehr & Ponatur in diefe Zeit, 
doch kan es auch aͤlter ſeyn. | E. 


No. XXXV. Hertzogs Bugislai II. anderweitiges privilegium 
| fo Er über das erhandelte Guth Broda dem Klofter 
Colbaz gegeben. 


n nomine domini Jhefu Criſti. (4) Ego Buguzlauus Dei 

- gratia Pomeranorum Dux. Omnibus ſancte eccleſie fi- 
liis. notum efle volo tam prefentibus quam futuris. Quod 
locum qui vocatur Broda dono tradidi cuidam viro nobili Wal- 
tero nomine in pofleffionem quam diu viueret. Is poftmodum 
cogente inopia predictam poſſeſſionem me conſulto vendere 
dispofuit. quod ego audiens fatis egi vt deueniret in vfus fa- 
mulorum Crifti. Itaque emit eam condigna pecunia venera- 
bilis abbas de Colbas cum omnibus appendiciis fuis meoaflen- 
fu. annuique voluntarie. fperans exinde apud Deum & michi 
aliquam mercedem prouenturam. Item quicquid exactionis 
quicquid feruicii in predicta villa habui. ob falutem anime 
mee ecclefie Dei in Colbas Criftoque in eo militantibus in per- 
petuum donaui. Porro vt omnis calumpnie tollatur occafio 
& vt cuncta que in prefenti paginula continentur rata perfeue- 
rent & inconuulfa ipfam paginulam figilli mei inpreſſione mu- 
nire curaui ne quis predicti loci terminosauferre velimminuere 
prefumat quod fi quis prefumpferit longe fiat a falute. Scien- 
dum etiam. quod nulli aliquando molendinum facere liceat 
in Plona vel in nigro riuulo nec füb littore quod eft in parte 
caftri Piriz. Sunt autem hii termini. de Broda quod dompnus 
Walterus obtinuit a Plona vsque ad tres lapides fub N 
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pofitosa tribus vero lapidibus per viam que ducit Stargard. 
Et ab ipfa via verfus orientem ad montem qui eft inter termi- 
nos Brode & Dambiz. | Hujus rei teftes funt Lodizlaus filius 


. Melconis Wartizlaus Zlauinie & plures terre nobiliores. Con- 


radus prepofitus de Camyn. Walterus abbas de Groba. Ge- 
rardus de Stargard. (b) | 
(a) Confirmauit Otto I. anno 1500. ſpecialiter. 


() Ffi fine daro, und ungefehrlich in diefe 1200. Jahr geſetzt. 


No. XXXVI. Boguslaus von Schlame und feine Schweſter Dos 
-broslava geben vor das Dorff Selglow dem Nohanni- 
ter-Orden 2. andere Doͤrffer, Scarnino und Cosma- 

cevo genannt. 


IE nomine patris & filii & fpiritus fandi. Notum effe opta- 
mus prefens fcriptum intuentibus. quod ego Boguslaus & 
foror mea Dobroslaua deSlauna. (4) dedimus has villas beato 
Johanni & beato Jacobo & hofpitali Jerofolomitano quarum 
quibus primum Scarnino. Cosmaceuo fub hac forma dedi- 
mus quod aliam villam nobis neceflariam optinuimus nomine 
Selglow cum omnibus terminis fuis hereditario jure pofliden- 
das. cognita igitur veritate denunciamus & in domino obfe- 
cramus quatenus villas prenominatas poft finem vite noftre 
nullatenus immutare prefumant. Anno dominice incarnatio- 
nis millefimo ducentefimo. hoc teftimonio. ipfo die beati 
Adalberti & fub teftimonio Swogtini. Vlisconis. Radiconis. 
Peregrimus. Milobrat. Racek. Suliftrig. Eletmarus & quam- 
plures alii hoc fcientes. | | 
(a) Slauna oder Slavna oder Slavena ift ein Schloß an der Wipper zwi- 
ſchen dem Dorff Alten Schlawe und der Stadt Schlawe geweſen, 
woſelbſt der Burgwall ſamt den Wallen und Grabens umher noch 
zu ſehen, es find Documenta verhanden, daß der Fobannizer Orden 
in folgenden Zeiten daſelbſt eine Compterey gehabt. in dipl. D. In. 
gardis de Anno 1214. wird in fne : Domina de Zlauene angefuͤhret, 
welches wohl eben diefe Dodrasiaua ſeyn wird. 


No. XXXVII. Bugislaus IT. und Caſimirus IT. Duces Pom. bes 
5 ftätigen dem Kloſter Colbaz feine damahlige Güter als 
Brode, Wobrite. Prilup. Gorne. Garczica. Szasma. 

| Dam und Tribus oder Triba. 
(a) uguzlaus Dei gratia Dux Pomeranorum cum fratre 


az emaro preſentibus & mum falutemin perpetu i 
2 n 
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In quantum Deo largiente ſufficimus bonorum omnium. ma- 
xime vero artam pro Deo viam ambulantium paci & tranquil- 
litati prouidere fatagimus quatinus eorum meritis clementem 
erga nos Deum habere valeamus. Abundantius autem pro- 
vifionis noftre curam Colbacenfibus fratribus inpendere cu- 
pimus. quos exemplo patris noftri fpeciali gratia conplecti- 
mur. eorumque bona que ad temporales vfus Deo feruienti- 
bus probantur neceffaria ſub noftre manutentionis tuicione 
fufcipimus quafi noftra propria ab omni in quantum poflu- 
mus injuria defenfanda. Hec autem funt que nominatim 
cenfuimus exprimenda & que abeis vel proprio labore vel em- 
ptione feu noftra feu patris noftri feu aliorum largitione jure 
nofcuntur obtenta. Brode. Wobrita. Prilep. Gorne. Garzica. 
Szasma. Damben. Tribz. quod videlicet ex vtraque parte 
amnis Plone porrectum a noftro eis genitore cum filuis & pra- 
tis nofcitur condonatum. Quisquis igitur in hiis eos molefta- 
re preſumpſerit iram Dei & noftre indignationis vindictam ſu- 
ſtinebit. | | , 93920 55 inne 
Iſt ohne dazo, trifft aber nach den Umſtaͤnden etwa ins Jahr 1202. 


(a) Dux Orto I. confirmavit Anno Boo. Pas 
No. XXXVIII. Sigwinus Biſchoff zu Camin bezeuget, daß Be- 
ringer der die Kirche St. Jacobi zu Stettin erbauet, 
das jus patronatus derſelben, und Hertzog Bugislaus 
J. ein gewiſſes Wachs aus den Pommerſchen Kruͤgen, 
dem Kloſter S. Michaelis bey Bamberg verſchrieben, 
und confirmiret ſolches. | ja 


I: nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Notum fit omnibus 
Crifti fidelibus tam prefentibus quam futuris. Qualiter 
beate memorie Boguzlaus Dux Pomeranice gentis obtentu di- 
vine majeſtatis pro remedio falutis fue & animabus parentum 
fuorum in Crifto renatorum ob memoriam fpiritualis patris 
füi per quem in Crifto renatus fuit ſancti videlicet Ottonis 
Bambergenfis epifcopi conftituit ceram fingulis annis de taber- 
nis poteſtatis ſue ad fepulcrum pie memorie Ottonis Epifcopi 
in monte fancti Michaelis Bambergenfis vnanimi confenfu do- 
mini Conradi ejusdem genns venerabilis epiſcopi & omnium | 

rincipum terre confcribi juſſit teftamentum confirmationis 
hie caufe vtrique proprio figillo fignantes ob memoriam fu- 
turorum. hujus pie deuocionis fpiritu afflatus beate recorda- 
tionis dominus Sigifridus ſucceſſor ejusdem venerabilis epiſcopi 

t in 
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inobitubeate memorie dominiBoguzlai nobiliffimiDucis deuo- 
to aſſenſu fue derelicte vidue preclariſſime matrone cum duobus 
paruulis filiis atteftatione manuum omnium Principum Pome- 
ranice gentis ejusdem cere generalem confirmationem fecit. 
(a) Preterea idem ſancte recordationis epifcopus ne poffit ob- 
litterari eadem cera confecrauit in caftro Stetin (7) ecclefiam 
fancti Jacobi apoftoli fabricatam a quodam fideli Teutonico 
Beringero appellato adjutorio & confenfu domini Boguzlai 
ducis qui etiam omne beneficium (c) ejusdem Beringeri quo 
ab eo bene ditatus fuit. totum in dotem ejusdem ecclefie 
contulit ad fubfidium pauperum Crifti ordine monachico illic 
degentium. Hanc ecclefiam idem epifcopus confenfu gene- 
rali vt decuit habitaculum monachorum (4) liberam effe fecit 
nec alicui ecclefie obnoxiam preter cenobio fancti Michaelis 
in Bamberg. condonansliberam fepulturam & baptismum habe- 
re & vt ecefeſia Theutonicorum appellaretur. beneficia videlicet 
fupra dicti Beringeri delegans per plenarium ſanctum in ma- 
nus cuftodis monafterii fancti Michaelis de Bamberg qui tunc 
prefens aderat. quatenus deferret donum Pomeranice gentis 
in jus perpetuum monaſterio fancti Michaelis. Ego igitur 
Sigwinus fücceflor horum preclariffimorum pontificum re- 
ſpectu diuine juſtitie defiderio bone voluntatis permotus con- 

rmata ab antecefloribus meis epifcopis confirmo in tantum 
vt fi quis temerarie infringere temptauerit nodum excom- 
municationis incurrat & nunquam foluatur nifi reſipiſcat. 
Trium etiam villarum decimas contuli quarum nomina funt 
hec. Zadel & aliud Zadel & Caruwa (e) & Muzili ad ſuſten- 
tationem ibidem degentium (f) 


(a) Conf. dipl. Sifridi Ep. de anno u87. n. 23. worin ſolches alles enthal⸗ 
ten was hier reperiret wird. l i 
(5) Dieſes muß iz orig. verſchrieben ſeyn, denn iz al. dipl. de anna 
u$7. n. B. ſtehet extra caſtrum, und ift auch ſonſt ex fundatione der 
S. Marien. Kirche bekannt, daß diefe und nicht die Nacoli-Kirche in 
loco caſtri erbauet worden. E taro 
Cc) Gehet auf die Güter, womit Er von Bugs T. belicben worden. 
(4) Anfaͤnglich iſt ein Prior mit etlichen Moͤnchen bey der S. Nacobi. 
Kirche geweſen, endlich ift der Convezz eingegangen, und nur ein 
Prior mit etlichen Vicariis allein geblieben, weshalb /e Duce Otto- 
ze I. mehrere Nachricht vorkommet. 
(e) Diefe Doͤrffer heiſſen igo hohen und niedern Zade? und Curom, fü 
zuſammen nicht weit von Si liegen, Muzili ift nicht bekannt. 
(f) Diefes dipl. ift fine dato, weil aber ſchoff Sigwinus in anno 1202. CVs 
waͤhlet, jo trifft es ungefehr " dieſes Jahr. b 
3 " 
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No. XXXIX. (a) Fuͤrſt Witzlaus I. in Rügen confirmiret feines 
Bruders Barnute teſtument, worinn er dem Kloſter 
Eldenaw die Inſel Chaſt vermachet, weil aber Pribiz- 
lai und Guftizlai Söhne ihre Wieſen auf der Inſel ge- 
habt, ſo verkauffen ſie ſelbige dem Kloſter. 


IE nomine domini amen. Wiſſezlaws Dei gratia Rujanorum 
princeps. Omnibus ad quos prefens fcriptum peruenerit in 
perpetuum. Quoniam humana memoria labilis eft & tran- 
fitoria & ea que ab humanis fenfibus disponuntur nifi fcripto 
commendentur tractu temporis facilius labuntur a memoria. 
Inde eft quod fcire debet prefens etas & eorum fidelis futura 
pofteritas. Cum dominus Barnuta frater nofter prefentiret 
imminere fibi diem extremum (a) & mortis periculum faciens 
teftamentum fuum. quoram (7) vxore fua & filiis fuis & pre- 
fentibus. aliis viris honeſtis contulit clauftro in Hilda (c) inſu- 
lam que vocatur Choften perpetualiter. & fraterno nos mo- 
nuit affectu & heredes noftros. vt ob falutem anime fue do- 
num hoc & votum per. nos & heredes noftros non irritaretur 
fed ratum a nobis obferuaretur. Nos igitur in remedium ani- 
me fratris noftri domini Barnute & in remiſſionem peccato- 
rum noftrorum. donum hoc irritare nolentes. eidem clauftro 
redictam infulam quantum ad nos & heredes noftros ſpecta- 
ts perpetualiter affignauimus. Alii vero heredes filii domi- 
ni Pribizlai Teffimeritz. Zlauic & Ponten. & filii domini Gu- 
ftizlai Teffimeritz. Nedamir. Vincemir. Zulislau. (7) qui 
in eadem infula prata jure hereditario habuerunt. eidem clau- 
ftro pro competenti pretio vendiderunt & fraternitatem ejus- 
dem clauftri receperunt. (e) ita vt predicti fratrueles & here- 
des eorum ad predicta prata nullum viteriushablant reſpectum 
. fed clauftri jumenta in predicta infula pafcantur & monachi 
ejusdem clauftri ea liberrime ad omnes fuos vfüs vtantur. Hec 
autem coram nobis funt excepta. vt jam dicti fratrueles cum 
hominibus fuis de Tzudvr ligna ibi libere fecent ad commu- 
nes vſus. & quando contigerit ibidem effe paſcua in filua hec 
clauftro & predictis jam de Tzudvr erunt ad pafcendos por- 
cos communia. "Vt ergo a nobis & a noftris heredibus & a 
viris ſepedictis rata habeantur & firma prefenti fcripto & 
figilli noftri appenfione munimus & corroboramus. In Gart- 
fin igitur vbi hec facta funt coram nobis. preſente domino 
abbate Johanne de Hilda. hii teftes aderant fcilicet he- 
redes 
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redes noftri (F) prepofitus Jaroslaws. Petrus. Jaromarus. Wi- 
ſezlauus. Burizlaws. Nicholaus. dominus Conradus monachus 
in Colbas. Dominus Boranta. dominus Nicholaus filius Pri- 
bizlai. dominus Iwanus. dominus Martinus. dominus Tho- 
mas capellanus curie. Clits Golauizt. Crac. Datum in Gartfin 
anno gracie M. CC. IIP. VI. Idus Januarii domino rege 
Woldemaro regnum Dacie (g) gubernante. (7) 


() Es iff dieſer Barnuta aber damahls nicht geſtorben, fondern kom⸗ 
met noch nachhero bis 1226. Diplom. vor, hat auch uno 1221. dies 
fem Kloſter noch einen Corfrmarions- Brief ertheilet. 

(P) Quoram i. e. coram. | | 

(c) In neueren Zeiten heiſſet dieſes Kloſter Zidenam , welches auch der 
itzige Nahme iſt, es iſt aber hieraus zu erſehen, daß es nicht wie 
die Pommerſchen Seribenten meynen, erft Anno 1207. fundiret, weil 
es (HOn iz boc Anno geweſen, und alfo noch vorher ſchon geſtan⸗ 
den hat. conf. dipl, Faromari I. de Anno 1201. 

(d) Pribizlans unb Gußirzlaus find afo Brüder und Zemeri Söhne ger 

weſen, wie die zerminario finalis iz ausweiſet, und das folgende 
Wort kratrueles anzeiget. 

) Die Bruͤderſchaft des Kloſters kan heiſſen, daß fie entweder 
Moͤnche geworden, oder daß ſie nach damahliger Arth nur die 
fraternitatem ſpiritualem utlaici erhalten, um dadurch ihrer guten 

Wercke theilhaftig zu werden. | 

Y Heredes nofiri find feine folgende 6. Söhne, wovon der aͤlteſte Fe- 
roslaus, fo auch Gerizlaus ſonſt genannt wird, ein Geiſtlicher und 
Probſt geweſen. inde pe 

(g) 3. e. Waldemarus II. König in Daͤnnemarck, welches nach alter 
Schreibarth in diplom, Dacia um diefe Zeit geſchrieben wird, und 

wird er hier angefuͤhret, weil er Lehn⸗Herr uͤber Ruͤgen geweſen. 

) Daß fonft Wizlaus I. dieſes Diploma bey ſeines Vaters Faromarı J. 
Lebzeiten ſchon gegeben, iſt eben nichts neues, und kommen des⸗ 
halb auch bey folgenden Fuͤrſten mehr Krempel vor, Barnura hat 
nur die Haltung ſeines letzten Willens verſichern wollen, wel⸗ 

ches er durch ſeines eintzigen und Altern Bruders Approbation am 
beſten efe&uiren koͤnnen. "E ; 
No. XXXIX. (b) Hergog Suantopolcus von der Danziger Li- 


" mie giebet Biſchoff Sigewino zu Camin die Guͤther Zu- 
kow und Zirawe in der Gegend bey Aügemvalde und 
den zehenden Lachs aus dem Lachs⸗Fange auf der 
Wipper daſelbſt. 

n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Licet quod 
rixe plurime ex malicia impiorum generantur. e contrario 
per conſilia multorum virorum reconſiliantur. Hinc eſt quod 


nos Swantepoltus Dei gracia Dux tocius Pomeranie (4) cu- 
pimus 
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pimus effe notum tam prefentibus quam futuris quo dvenera- 
bili patri noftro Pomeranorum Episcopo feu Caminenfi Se- 
ghewino propter violenciam fibi illatam damus hereditates ob 
reuerenciam omnipotentis Dei & genitricis ejusdem & fancti 
Johannis baptifte (^) cum fundo & toto dominio principali 
videlicet Ziraua & Zukow (c) jacentes in terra Dirloua (4) 
fibi& fuis fuccefloribus perpetue pacifice & quiete poſſiden- 
das. Grenitza (e) aſſignamus a mari ascendendo fecus Wippe- 
ram (V) cum tota filua que Ziravlas (g) nuncupatur. Itern 
damus prenotato patri noflro & fuis ſucceſſoribus decimum 
piscem in clauſura efocum () de menfa noftra propter Deuna. 
vt autem noftra donacio inconuulſa perfeueret prefens ſcriptum 
noftro figillo duximus muniendum. Teftes hujus donacionis 
funt Dominus Barnym Dux Stettinenfis. Meftuwinus primo- 

enitus. Comes Dubegnewa & noftri vafalli vniuerfi Datum 
Dirlos anno incarnacionis domini noftri millefimo ducentefi- 
mo quinto in die beatorum martirum Fabiani &Sebaftiani.(7) 


(a) Alſo hat fid) dieſer Hertzog Swanzopoleus von der Danziger Linie, 
wie auch fein Sohn Meßewinus II. oft geſchrieben, da doch ihr Land 
von der Weichſel bis an die Grabow nur, oder doch wenig weiter 
gegangen „welches eigentlich Pommern, und der weitere Dru 

is gegen Anclam eigentlich ducatus Slavorum geheiſſen, doch wird Si- 
gewinus auch von ihm episcopus Pomeranorum genannt, und die ane 
dere Hertzoge ſowohl als die Biſchoͤffe haben ſich des Pommer⸗ 
ſchen Tuis um diefe Zeit auch gebraucht. fos | 

(b) Diefem Nobanni dem Taͤufer ift die Dohm⸗Kirche zu Camin dedici- 
ret, und darum wird ſeiner hier erwehnet. | ER 

(c) Das Dorff Satow lieget bey Kugenwalde und gehöret igo ſolcher 

; Stadt, der Nahme des Dorffs Zirawa ift itzo unbekannt, weil 
aber im 14. Sec. beyde Oerther der Stadt uͤberlaſſen ſeyn, ſo muß 
es entweder das Dorff Zizom ſeyn, oder nun anders heiſſen, und 
unter den Stadt Guͤthern begriffen ſeyn. i 

(4) Ehe noch die Rügianer fub Wizlao Il. & IF. ſich an dieſem Orth feft 

geſetzet, und ein Theil der von Hertzoge Mefemino II. hinterlaſſe⸗ 

nen Lande behaupten wollen, wodurch der Difri& den Nahmen 
der Ruͤgier⸗Waldung erhalten, hat bey der itzigen Stadt Augen. 
walde das Caftrum Dirlom oder Tirlom gelegen, an dem Orth der 
nun der Dalower oder Darlomer- Berg heiſſet, welches den gangen 
umher liegenden Dic commandiret. Nachdem 20% obitum Meße- 
mini Il. die Rügianer dieſes caffrum Dirlom cum terra eircumjacente aus 
einem Erbſchafts⸗Recht etliche Jahre inne gehabt, bis Fuͤrſt Le. 
laus IF. fein Recht an Pommern dem Preußiſchen Orden abtrat, 
ſo iſt die Gegend, ſo aus groſſen Waldungen beſtehet, der Ruͤ⸗ 
gen⸗Wald genennet, wovon auch hernach die Stadt Rügermalde 
pen Nahmen erhalten, der Nahme Dir» aber (amt dem cafro 

Juccefrve eingegangen. 

(e) Gre- 


~ 


- 
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(e) Greniiza heiſſet auf Pohlniſch noch eine Grentze. 

Hie. von der Oſtſee, da die Wipper in ſelbige faͤllet, dieſelbe auf zu 
ehen, woraus ſich erkennen laͤſſet, daß ein Theil des itzigen Stadt⸗ 
feldes vormahls zu dem Dorff Zirawe gehoͤret. 


(g) La: heiſſet im Wendiſchen ein Wald, und Ziravias heiſſet alfo der Zu 
raviſche Wald, und dieſer damahlige Zraviſche Wald kan kein an⸗ 
derer als der itzige Kugenwalaiſche Stadt⸗Wald ſeyn. 

(0) Sft das Lachs⸗Wehr oder Fang, fo bey Rügermalde auf der Wipper 

^ dft, welcher ſowohl als der Sro/pidye ad menfam Ducis gehöret hat, 
und noch zu den Fuͤrſtlichen Domainen gehoͤret, und von ſolchem 
Lachs⸗Fange auf der per iſt dem Biſchoffe der zehende Lachs, fo 
darinn gefangen wird, damahls verſchrieben. 

(1) Durch den angeführten Zarzym muß entweder Barnimus I. oder 

ſein Vetter Hartislai Ill. Bruder und Caſimiri Il. Sohn, der auch 
Barnim geheiſſen, ob er gleich unſern Serzproribus unbekannt ift, 
verſtanden werden, wie denn auch der Yuminur primogenitus kein 
anderer als Meſewinur I. dieſes Suanzopolei Sohn ſeyn kan, welcher 
ſich auch nachhero oft primogenzzum Suantopolei geſchrieben hat. Wann 
aber dieſes Diploma Anno 1205. datiret, und Meſtewinus Il. Anno 1295. 

" dene dec fo muͤſte er ein gar groſſes Alter erreichet haben, wie 
enn auch der Klegirte Barnim, es fet) felbiger Bugislei Il. oder Ca- 
fimiri Il. Sohn in Auno 1205. bey des Vaters Leben ſchon Dur Sre- 
Linnenſis ſchwerlich genannt ſeyn würde, fo habe vermeynet, daß 
1100 Rep der Jahr⸗Zahl ein Wort ausgelaſſen; wenn aber auch ſolches 
waͤre, ſo koͤnte es doch nicht weiter gehen, denn daß es decimo 
quinto heiſſen muͤſte, und das Worth decimo allein ausgelaſſen, 
indem Biſchoff Lgewinur, dem diefe Honarion geſchehen, ſchon Aano 
1217. oder 1218. geſtorben, indem fein Succeffor Conradus II, Anno 
1219, zum Biſchoffe erwaͤhlet ift, folglich wenn bey der geſchrie⸗ 
benen Jahr⸗Zahl ein Wort ausgelaſſen, kan es ſich nicht weiter 

als auf 1215. erſtrecken. An der Richtigkeit des Diplomaris ift 
nicht zu zweiffeln, weil es in der alten Ceminſchen Marricul oder 
copiario des Biſchoffthums Camin Privilegien, davon auch ein gleich⸗ 
mäßiger alter Pergamentener Codex im Pommerſchen Regie⸗ 
rungs- Arcbivo verhanden, befindlich, und ift darin eine gleiche 

Jahr⸗Zahl; auf Sigemimum Epifcopum trift ſowohl das Jahr 1205. 

als 1215. richtig ein. Daß Sgewini Nachfolger auch die Dörffer 
-  Sukow und Zirave beſeſſen, hat feine Richtigkeit, weil Biſchoff 
Heinrich von Macbolt ſelbige gegen andere Guͤther mit denen von 
Bevenbuſen vertauſcht, und fie dieſen verlehnet, von welchen fie 
auf andere und endlich an die Stadt Rügenwalde gekommen, alfo 
iſt an denen Marerialibur kein Zweiffel, nur dieſes ſcheinet einem 

Dubio unterworffen zu ſeyn, wer der Zarzimus geweſen, nemlich 

Cuſimiri Il. Sohn, oder Barnimus I. Bugislai I. Sohn, und ob wez 
gen ihrer und des Meſtewini II. vermuthlichen Kindheit z» Anno 
4205. nicht vielmehr in dem nicht bishero aufgefundenen Orzgi- 

nal die Jahr⸗Zahl geheiſſen: milefimo ducenteſimo decimo quinzo. 


K No. 


74 CODICIS DIPLOMATICI Ao. 1207 


No. XL. Jaromarus I. Fuͤrſt zu Rügen bekennet, daß er zu Laa 
(Hod. Eldena) zu feiner Zeit einen Conventum mona- 
chorum verſammlet, und demſelben ſchon vorhin ge⸗ 
geben habe: locum falis, oder das Saltzwerck und die 
Doͤrffer Redos, Wampand, Leffnice, Darfim , Kami- 
nicez, und addixet er iso den Wald zwiſchen Kldena 
und Gützkow, und 30. Marck jährlicher Hebung aus 
dem Kruge zu Gützkow , ſpricht auch die Kloſter⸗Bau⸗ 

| ren frey von aller Exackion und Dienſten. 

»« ^ [ nomine fande & indiuidue Trinimtis Ego Jari- 

$ marus Dei gratia Rojanorum prineeps. Vniuerſis 
religionis Criftiane profefloribus falutem in vero (alutari. 

Quod circa ecclefiarum commoda. pia fundatorum ordinauit 

deuocio. negligentium non minus abolere confueuit obliuio. 

quam pofterorum execrabilis irritare peruerfio. Nos itaque 
negligencie tocius & obliuionis vicium eliminantes. & per- 
verforum pofterorum maliciofe machinationi ftudio prouiden- 
tie obuiantes. notum facimus vniuerfis ſancte matris ecclefie 
filiis tam modernis quam pofteris. quod noftris in tempori- 
bus (Y) in loco qui dicitur Ilda. gregem religioforum mona- 
chorum collegimus. ad quorum vfus. in honorem Dei & fan- 
&e Marie. de noftre facultatis tenuitate. modicum videlicet 
de modico contulimus tam in denariis quain in agris. tam in 
filuis quam in villis. tam in pratis quam in aquis. villam Re- 
dos. locum falis (c) Wampand. Leſtnice. Darfim. Kamini- 
cez. ac agros & filuas Kaminitce adjacentes. filuam que eft 
media inter Ildam & Gotzkowe. vfibus ecclefie libere deputa- 
mus. In taberna Gotzkowe XXX*. marcas annuatim perci- 
piendas affignamus. Colonos & villarum clauftralium habita- 
tores ecclefie podaizam (d) habentes. liberasab omni exactio- 

ne ac feruicio conftituimus. Datum anno incarnationis mil- 

lefimo ducenteſimo VIT. XII. Kal. Marcii in caftro Garchen. 

fub prefentia abbatis Liwini (e) & duorum monachorum Si- 
monis. Mathei. fub teftimonio & confenfu Barnuthe & Zen- 
tepolh. (f) ac trium facerdotum Janik Cliftreruitz. (g) Jo- 
hannis. Martini. duorum ſubdiaconorum. Hermanni notarii 
ac fratris fui Thome. ac laicorum. Popel ac Zlawös. - 

4) Dieſes Creutz ſtehet alfo in Cg ine. 

8 Dierans erhellt ; daß Fuͤrſt e ſchon vorher dieſes "n 

er 
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ſter geſtiftet, wie auch aus ſeines Sohnes Wirlai 1. Dipl. de Anno 
1203. erhellet, indeſſen iſt dieſes die erſte Landes⸗Fuͤrſtliche Beſtaͤ⸗ 
tigung des Kloſters, wie denn auch ze dorfo Orig. dieſes das Dip/o- 
ma fundationis von den Moͤnchen rurituliret iſt. 

(c) Dieſe Saltzwercke des Kloſters bey Greiffswald find nunmehro 
wegen Holtz⸗Mangels eingegangen. 

(2) I Wendiſch, bedeutet einen Hof oder Wohnung. 

Ce) Ift alfo dieſer Levin wohl der erſte Abt zu Zidena geweſen. 

V Dieſe find Faromari I. Söhne geweſen, daß aber zu dieſen und fol 
genden alten Zeiten die Söhne in des Vaters Veraͤuſſerung der 

Unmobilium conſentiren muͤſſen, ift damahlen Rechtens geweſen, 

wie die alten Nachrichten zeugen. 

(g) $e. Filius Clifters jt vielleicht ein Sohn desjenigen Ce der in diph 
de Anno 1203. vorkommet. 


No. XLI. Die Hertzoge Bugislaus II. und Caſimirus II. (amt 
ihrer Mutter roffauriten und dotiren das Kloſter Bel- 
buck, und beſetzen es mit neuen Mönchen. 


T: nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Notum fieri vo- 
lumus tam prefentibus quam futuris. quod ego Buguz- 
laus & frater nofter Kazimarus Dei gracia Pomeranorum 
Principes cum venerabili matre noftra Anaſtaſia fratribus de 
orto fancte Marie (4) in terram noftram venientibus dedimus 
locum juxta Trepetow fitum quondam Belbuc (7) nunc fancti 
Petri caftrum dictum & totam infulam in qua manent. Con- 
tulimus eciam eidem loco duodecim villas non procul a Rega 
conftitutas cum pratis & omnibus vtilitatibus & appendiciis 
fuis libere & quiete fine omni exactione foli clauftro ibidem 
conftituto perpetualiter feruituras. nomina vero villarum 
funt hec Gummin que fola culta eft. Wiftroweze, Mirosla- 
vece. Wiscou. Karzene. Darſuue. Broſamuſte. Dros- 
doue, Jarchowe. Kynowe. Latin. Strigutine. (c) medieta- 
tem eciam porcionis claufure pifcium in fluuio qui Rega di- 
citur fratrum refectioni dedimus cum medietate ftagni nomi- 
ne Nifloze & villam piscatorum adjacentem. Contulimus e- 
ciam eidem ecclefie ecclefiam in Tribetowe cum omni jure 
fuo & viginti marcas nummorum in Colberge de taberna an- 
nuatim foluendas. & locum ad fex ſartagines ad vfum ſalis ab 
omni exactione perpetualiter liberas, Ifta ad inceptionem (4) 
cenobii predicti contulimus ita libere vt 1 eos de 
terra ſua (e) ſequi voluerit & fratribus jam dicti loci adherere 
ab omni exactione liber fit tantum Deo & ecclefie ſeruiat. vt 
autem hec omnia in perpetuum firmiter & inuiolabiliter ob- 

Ka {eruen 
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feruentur figilli noftri impreſſione munire curauimus. Hujus 
rei teftes funt Siguinus Epifcopus () Abbas Rodegerus. 
Thidmarus cuftos, Conradus prepofitus. & Bartholomeus 
& Kazimarus fratres. (g) Henricus Caftellanus in Vznam. 
Nacmarus Caftellanus de Demmin. Vnima Caftellanus in Ca- 
min. Rotzmarus Caftellanus in Stetin. Acta funt hec anno 
incarnacionis domini M. CC». VIIP. : 


(4) Dies ift der Nahme des Kloſters, woraus die neuen Mönche zu 
Wiederbeſetzung des Kloſters Belbuk genommen worden, da die 
Anno 1170. zuerſt dahin gebrachten Moͤnche aus Landen entweder 
wieder weggegangen oder ausgeſtorben, oder doch wenige der⸗ 
bs va geweſen; das Kloſter Mariengarthen hat in Fries⸗ 
and gelegen. j | i l 

(b) Belbuk oder Bialbog heiſſet in Wendiſch⸗Polniſcher Sprache fo viel 
als ein weiſſer Gott ex oppofzione des Czarnebogs oder ſchwartzen 
Gottes, erſter mag zz infula zwiſchen den beyden Armen der Rege 
zur Heyden⸗Zeit wohl verehret worden (eon, weshalb hierin der 
Orth caffrum St. Petri genannt worden, wie fid) denn das Kloſter 
in folgenden Diplomazibus, conventum caftris Petri in Belbog benannt; 
es ſcheinet auch, daß die Fuͤrſten hier (d)on ein Schloß oder caz- 
frum gehabt, welches fie den Moͤnchen zum Kloſter eingegeben, 
wiewohl itziger Zeit nicht zu erkennen iſt, daß es auſſer einer 
Mauer ſonderliche Waͤlle und Grabens gehabt. TEN - 

(c) Dieſe Dörfer heiſſen gum theil nod) fo wie ſie hier benannt, und 
find dieſelben, fo Anne 1170. ſchon dem Kloſter gegeben, aufer 
Latin und etlichen andern Begiftigungen, deren darin nicht er⸗ 


wehnet. 2 44 á 
(4) Hieraus erhellet, daß es mit dem Kloſter⸗Bau Aus 1170, in 
prima fundatione nicht zum Stande gekommen, oder es doch de 
novo itzo inſtauriret. | Il oo og TICN eiii 
(e) i. e. aus dem Lande, wo die Mönche, nehmlich aus Frießland, 
hergeweſen. ee 1775 " 
(J) à. e. Siegwinus vierter Biſchoff zu Camin. NS | 
(g) Diefe beyden Brüder Barzbolomeum und Cafemirum macht Rango 
der in Orig. Pom. dieſes Diploma, wiewohl nicht aus einer accura. 
ten Abſchrift drucken laſſen, zu Pommerſchen Hertzogen, und 
wil deshalb die Seriprores Pom. corrigiren, es ſtehet aber nicht zz 
Dipl. daß ſie aus Joni een Pommerſchen Geſchlechte geweſen, 
ſie wuͤrden ſonſt domini oder conſanguinei, oder domicelli ge⸗ 
nannt, auch gleich nach Biſchoff Legwino für den andern Geiſtli⸗ 
| chen raneiret ſeyn. TREA . „ 
No. XLII. Cafimirus IT. Dux Pom. confirmiret oder condoniret 
dem Kloſter Eldena die von Fuͤrſt Jaromaro J. aſſi- 
guirten Guͤther, welche aber Ihm, Cafimiro I. jure 
hereditario zugehoͤret, nehmlich eum clauſtri, Io. 
cum falis , die Doͤrffer Wakare, Mampand, Leffuitz, 
; | Wo- 


* 
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Wotroze, Darfim, Gubittomiz, Gwisdoi, Merutiz 
und bie Muͤhlen⸗Lage in Caminiz. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Kazi- 
merus (4) Dei gratia Pomeranorum Dux tam prefentibus 
quam pofteris in perpetuum. Virorum illuftrium veneranda 
confuetudine, laudabilibusque inſtructi exemplis. queque 
digna memorie litterarum monimentis contradere. ad omni- 
potentis Dei laudem qui eft amator veritatis & pacis, & ad 
prauorum hominum perfidias repellendas. & verfucias dia- 
bolice prauitatis refellendas in hujus carte finu reconde- 
re duximus dignum. & cun&os eam inſpecturos (cire 
volumus. quod fratribus noftris in Ilda Deo famulantibus 
diuine remunerationis intuitu. & ob remedium anime noftre 
parentumque noftrorum, poſſeſſiones quas dominus Jaro- 
merus Rujanorum princeps ilis quondam affignauerat que 
tamen jure hereditario nobis attinent. () in perpetuum con- 
donamus. quos propriis curauimus exprimere vocabulis, 
locum ipfum in quo monafterium fitum eft. cum omnibus 
attinenciis fuis, locum falis. villam Wakare. Wampand. 
Lesniz. cum omnibus attinenciis füis. agris. pratis. filuis. 
aquis, In Wotrozne. Darſim. Gubittumiz, Gwisdoi. cum 
omnibus attinenciis ſuis. agris. pratis. filuis. aquis. Mervtiz. 
cum omnibus pertinenciis fuis. aquis. pratis. pifcariis. & lo- 
cum molendini in Caminiz, Datum Dimin XII. Kal, Julii. 
'Teftes horum, Dompnus (c) abbas de Esrom. abbas in 
Ilda, prior in Ilda. dominus Rochillus, Soli(flauus filius 
Rokilli. Marcwardus capellanus Kazemari. (7) 
(e) Conf. fratris ejus Bogis II. privil, Hild. mon. de Anno 1218. _ 
(2) Die dem Klofter gegebene Oerther haben eigentlich den Hertzo⸗ 
gen zu Pommern und ihren Vorfahren gehoͤret, Saromarus J. 
aus Rügen aber hat fie damahlen inne gehabt und dem Kloſter ge⸗ 
geben, weshalb Hertzog Cafimirus I. de demſelben auch ſchencket. 
(e) tte. Dominus. Das Kloſter Efzrum in Daͤnnemarck auf Seeland ift 


N tes Eldenowiſchen Kloſters geweſen, wie unten vor⸗ 

kommen wird. RER | i 

(4) 1. e. Ducis Cafımiri I. ſonſt iſt dieſes Diploma aoar ohne Jahr⸗Zahl 
wenn aber Jaromari J. Fundation hierin beftätiget wird, fo Auno 
1207. geſchehen, (o kan es nur nachhero gegeben ſeyn, dahero es 
in dieſes Jahr geſetzet. "39 y 


No, XLIII. Jaromarus I. Fuͤrſt zu Rügen priuilegivet das Klo: 
fer Eldena abermahls mit denen vorhin gegebenen 


Guͤthern und Gerecht gkeiten, denen noch neue beyge⸗ 
3 fuͤget 
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füget werden, worunter infonderheit, daß die Moͤn⸗ 
che freye Macht haben ſollen, ihre Hoͤffe Teutſchen, 
Daͤhnen oder Wenden zu Zocieen, allerhand Kuͤnſtler 
und Handwercker darin anzuſetzen, Pfarren anzulegen, 
Kruͤge zu haben ꝛc. alles auf Wendiſche, Teutſche oder 
Daͤniſche Weiſe, nach ihrem Gefallen. 


IE nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Jaromerus 

Dei gratia Rujanorum princeps tam prefentibus quam po- 
fteris in perpetuum. Virorum illuftrium veneranda confue- 
tudine laudabilibusque inſtructi exemplis queque digna me- 
morie litterarum monimentis annotare ad omnipotentis Dei 


laudem & honorem qui eft auctor pacis & amator veritatis - 


& ad iniquorum hominum perfidias refellendas & verfutias 
diabolice prauitatis propellendas. in hujus carnis finu recon- 
dere dignum duximus. & cunctos eam inſpecturos fcire vo- 
lumus. quod nos fratribus noftris Ciftercienfibus in Ilda di- 


vino obfequio mancipatis. eterne remunerationis intuitu & 


ob remedium anime noftre filiorumque noftrorum falutem. 
hec illis contulimus que propriis decreuimus exprimenda vo- 


cabulis, Locum ipſum in quo prefatum monafterium fitum. 
eft cum omnibus pertinentiis fuis pratis & filuis in vtraque: - 


parte amnis. (4) ipfam etiam amnem ab hora maris (%) vsque 
Guttin libere in vfus fratrum fpecialiter deputamus. villam. 
Redoswiz cum omnibus attinenciis fuis aquis pratis filuis vs- 


ue in Gardift. locum falis cum omnibus fuis attinentiis. 
ampand & totam filuam que eft inter Wampand & Ildam. 


Leftniz ac agros ex vtraque parte & filuam vsque in riuulum 
qui Gazkor dicitur. Darſim & omnia pertinentia ad eam. 
Budimae. Gubiftwiz. cum omnibus attinentiis fuis. aquis. 
pratis filuis pifcariis. Gwisdoy cum omnibus attinenciis fuis. 
Merotiz cum pifcationibus aquis pratis agris filuis. locum 
etiam molendini in Kaminizae. & agros & filuas Kaminizae 
adjacentes. filuam que eft media inter Ildam & Gotscowe yfi- 
bus ecclefie absque omni contradictionis calumpnia deputa- 
mus. Colonos & villarum clauftralium homines ab omni ex- 
peditione gentis Sclauice & vrbium edificatione vel repara- 
tione & pontium ſtructura & refarcitione & prorfus ab omni 
feruicio & exactione liberos in perpetuum effe donamus. vt 
nemini quicquam feruicii debeant nifi foli Deo & clauftro. 


Dedimus etiam eis perfectam libertatem conuocandi ad fe 
ac 
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ac collocandi vbicumque voluerint in poffefftone predicte ec- 
clefie Dacos (c) Teutonicos Sclauos. & cujusque artis homi- 
nes & ipfas artes exercendi ac parrochias & presbiteros infti- 
tuendi & tabernas habendi vter velint more gentis noftre (iue 
Teutonicorum aut Danorum. Quicunque autem aufu teme- 
rario huic noftre donationi contraierit & aliquid de his que 
declarat preſens pagina prefatis fratribus efle collata fibi vſur- 
pando imminuere prefumpferit. imminuat Deus partem ejus 
de Regno fuo & cum Dathan & Abirom & cum Juda tradito- 
re Jhefu Crifti partem ejus ponat nifi reſipiſcat & digne Deo 
fatisfecerit in perpetuum anathema fit & in breui mala morte 
moriatur, fiat fiat amen. Datum anno domini M°. CC», IX. 
Teftes horum funt. Barnuta & Wizlauus filii noftri. Jaco- 
bus facerdos. Hermannus. Thomas frater Hermanni. Mar- 
tinus facerdos. dominus Burianta (4) | 


(2) Dies ift der Fluß bey Crezimald und Eldena (o itzo Ryck heiſſet, 
vordem aber Ze oder Hilda geheiſſen hat, wovon auch das Klo⸗ 
ſter ſeinen alten Nahmen bekommen. 
- (b) że, ora maris, wo der Fluß Ryck in die See fällt. 
(e) Sind Oaͤhnen, wie fie denn oft zu dieſer Zeit Daci ſtatt Dani 
und das Land Dacia loco Danie geſchrieben worden. 
. (4) Dieſer Burianta wird wohl Faromari 1. Bruders Sroislai Sohn 
l eyn, der ſonſt Borauzo aud) genennet wird, welcher zu Boranzsha- 
gen oder wie es nun heiſſet, Brandshagen, zwiſchen Greifiwald und 
Stralſund reſidiret. Pim 


No. XLIV. Sgwinus Biſchoff zu Cammin confirmiret das auf 
fein Anrathen von den edlen Luticiern Hinrich und 

Borts Gebruͤdern, fliis Ranni, bey der Marien Kir⸗ 

che zu Treptow an der Tollenſe angelegte Jungfern⸗ 

Kloſter, fo nachhero nach Verchen verleget, mit Be 
ſchreibung was zur dotation deſſelben gegeben worden. 


IE nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego Siguinus Ca- 
œ minenfis Epifcopus licet indignus. Vniuerſis fancte Ma- 
tris ecclefie filiis tam prefentibus quam futuris. Nos qui mi- 
nime fecundum qualitatem meritorum nóftrorum fed folius 
occulta discuſſione faluatoris paſtoralem in populo gerimus 
follicitudinem multifaria ſanctorum patrum excitamur erudi- 
tione vt ecclefiis Dei quantumlibet humilibus fui juris confer- 
vemus indempnitatem elemofinarum quoque largitionis a 
plerisque Dei fidelibus erogatis a quibuslibet malignantium 

impor- 
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importunitatibus auctoritate nobis celitus indulta corrobore- 
mus. significamus igitur prefentia per fcripta omnium tam 
modernorum quam futurorum vniuerfitati. quod filii: Ranni 
Heinricus & Dorts illuftri Luticiorum profapia ceteros ante- 
cellentes. largiſſima liberalitate perfonis religiofe conuerfa- 
tionis bona fua participantes ob fpem falutis eterne. ecclefiam 
in honore beate virginis Dei genetricis Marie Trebutowe fieri 
decreuerunt. cui villas omnes que per prouinciam Tolenze 
ad eos fpectant hereditario noftra conuentia aſſignauerunt. vt 
videlicet earundem villarum pofleflores juxta communem ac 
debitam catholicorum conſuetudinem a prelibata ecclefia fpi- 
ritualium facramentorum dona percipiant falutaria. vnam 
folummodo que Cladiflowe nuncupatur accedente prudentum 
confilio noftrorum ab hujus collationis exponentes generali- - 
tate. hanc fiquidem ſalubrem & Deo placitam inſtitutionem 
auctoritatis noftre priuilegio confirmamus. ab vniuerfis noftre 
jurisdictionis dyocefanis ratam & illibatam perpetuo fub ana- 
thematis interminatione conferuari precipientes. Grauiter e- 
nim oculos diuine majeftatis offendunt qui religiofas perfo- 
nas & eos qui in facris ordinibus conſtituti diuinis inſiſtunt 
miniſteriis vllis perturbant violentiis & ocium fue quietis non 
formidant perturbare. Decernimus nichilominus & diſtrictius 
mandamus obferuandum. quatenus ab incolis prenominata- 
rum villarum in eadem ecclefia in monte fcilicet beate. Marie 
fundata. omnia requirantur ecclefiaftica que eciam fpecialius 
neceſſarium duximus exprimenda. In fepultura in juramentis 
in reis de quocunque crimine examinandis. ())) 


(a) So weit gehet nur dieſes diploma, und weil das alte copiarium der 
Verebenſchen Kloſter⸗Briefe, oder deſſen marricul auf der halben 
Seite hiebey aufhoͤret, fo ſcheinet es, daß das ubrige entweder 
tempore conferipzi copiarii nicht mehr geleſen werden koͤnnen, ſondern 
etwa von Alter ſchon unleſerlich geworden, oder das Original bis 
ſo weit ſchon mag abgeriſſen geweſen ſeyn, doch iſt hieraus der 
Urſprung des Kloſters Vereben bey der Lreprowiſchen Marien -Kir⸗ 
che daher abzunehmen, weil es in der Cloſter  Marricul befindlich. 
Folglich das Originalin des Verebenſchen Cloſters Verwahrung ges 
weſen, und demſelben zugehoͤret, und dahin referien, fid) auch 
einige Chronicanten auf die fundation, ſo von den Gebruͤdern Raven 

geſchehen ſeyn fol, obgleich derſelben Vater nicht Rave ſondern 
Ranne geheiſſen, damahlen auch noch Feine Zunahmen gebraͤuch⸗ 
lich geweſen, vielweniger kommet mit Biſchoff Su Zeit, das 
von Ihnen angegebene Jahr 1173. überein, da vielmehr lange 
nachhero die fundarion geſchehen, wie daraus erhellet, daß Epifco- 
pus Siguinus hierin meldet, daß dieſe Schenckung der Gebruͤdere 


flio- 
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filiorum Ranni durch feine Unterhandlung (ea conventia) geſchehen 
gedachter Signinus aber erft anno 1202. Biſchoff geworden, und 
etwa bis anno 1219. geblieben, in welcher Zeit alfo diefe Donation 

und Stiftung erft geſchehen fenn kan, wenn auch das Worth coz- 
nla unrecht abgeſchrieben feyn, und conniventia im Original heiſſen 
ollen. 


No. XLV. Hertzog Bugislaus IT. giebet mit Eintoilliging feines 

Bruders Cafimiri II. dem Kloſter Belbuk das Dorff 

Coffaliz (poftea Coslin) am Gollenberge, und befreyet 

die von auswärtigen Landen dahin zu ſetzende Einwoh⸗ 

ner von allen Dienſten und T bet Landes- 
Herrſchaft. 


B Jaus’ Dei gracia ` Dur Pomeranor um vniuerfis tam pre- 
entibus qu i ga futuris in perpetuum. quoniam diuerfi ca- 
füs inopinate folent ex prolixo decurſu temporum prouenire. - 
confültum eft vt firmitate omnimoda roborentur que poftero- 
rum funt memorie relinquenda. Significatum ergo effe volu- 
müs vniuerfis. quod villam vnam que Coffalitz (4) vocatur 
juxta Cholin (2) in Cholebergenfi territorio conftitutam con- 
tulimus: ecclefie fancti Petri de Belcoch cum omnibus ſuis per- 
tinentiis libere & tranquille perpetuis temporibus poffiden- 
dam. Preterea quoscunque homines non Ec ad do- 
minium noftrum vel Bars 4 e ad eandem vil- 


S Oum € aminenfe m Peel 
l de laicis. Torao Nakowitz. Roszwa- 
Hec a ua ea 0 & annuente 

in M. CC. XIII. 


( Aus im beri if tenet bie Stadt tfl entfanden I 


am Goll p erge und 3 belegen. 
RNA Cbolia ift der Gol lender ey Coͤß MUI 
Ne mlich wer aus baͤrtige Me die nie Landes⸗Fürſtiche 
Unterthanen ſind, dahin cret werden, die folen von allen 


Dienften und Abgaben frey feyn. 


No, XLVEL Bogislaus I II. Duc. Slav. filii Bu- 
vislai I. da ee -Du ca! Ufedom, in 
der Gegend von Pafewalk und ocho» chen der 
ax Uker und Random T€ Guͤther und Holtzung. 
| n 
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n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Boguzlaus & 
Kazimarus Duces Slauorum filii Boguzlaui Ducis. Sicut 
ex commonitione religioforum virorum fepius intelleximus 
inter omnia hujus mundi bona ea folum faluti hominum pro- 
futura animaduertimus que vel in vfüs ecclefiarum vel in fü- 
ftentationem pauperum Crifti liberaliter erogantur. Ea propter 
ecclefie Grobenfi in füburbio Vznomienfi beneficium conferre. 
ob remedium animarum noftrarum & in ea ob memoriam no- 
ftri perpetuare decreuimus. villam itaque Gizin in prouincia 
Rochow (a) cum fluuio Kleſtnitza toto. & ftagno Kleftno. de 
cujus fine aquilonali vallis protenfa vsque Vcram fluuium ver- 
fus villam Rochow terminum facit. Fluuius etiam Lochniza 
(7) vsque ad locum qui dicitur Reklonfiza mozt. (c) nemus 
etiam eidem loco adjacens ad orientem & meridiem cum 
ftagno Karpino vsquead ſiluam Komore. & inter duos fluuios 
Vccram (d) & Lochnizam. nemus vsque Lizagora. (e) & ab 
eodem loco videlicet Lopata in defcenfu Vcre vsque ad tor- 
rentem qui dicitur Cemmuzam. prefate ecclefie jure perpetuo 
poſſidendum donauimus. villam etiam Sarnotino (/) in pro- 
vincia Pozdewolk. (g) Gizin ab antecefloribus noftris colla- 
tam jure perpetuo confirmamus. quas videlicet villas ab omni 
noftro jure & feculari poteftate liberas emancipauimus. "Ne 
quis igitur ſucceſſorum noftrorum hec infringere feu infirma» 
re preualeat. prigilsgium hoc fieri& figillorum noftrorum im- 
preffione roborare decreuimus teftiumque ſubſcriptione mu- 
nire decreuimus. quorum nomina funt dominus Siguinus epi- 
fcopus quartus Pomeranie. Dodo abbas de Belbog. Sifridus 
abbas de Stolp. Nicolaus frater ejus prepofitus T Colberch. 
Rozwarus Caftellanus de Stetyn. F lenricus Caftellanus Vzno- 
mie. Barthos caftellanus Gozchow. Johannes Mantkouitz da- 
pifer Kazimari. Actum in ecclefia Grobenfi in cena domini 
anno dominice incarnationis M. CC. XVP. Indictione guin- 
ta. Epacta nulla Concurrente V°. VII. idus Aprilis. (6 
blau ha ie eE 31$ Gore $9 9:35 C. 119012 Spe qe) 
(e) Diefer Difßris ift igo in der Ukermarck gelegen. y 
(P) Zochniza heiſſet heut zu tage die Random, von dem alten Nahmen 
aber iſt das an dieſem Stufe legene Schloß Zökenizz ge 
€) More heiſſet auf teutſch eine Bruͤcke, foll alfo die Kell ris 
cke hier heiſſen. en qui ns ag wd 
(d) SW die er., os c MN 
(e) Pipe heiſſet auf teutſch Fuchsberg, worinn die Fuͤchſe Löcher 
| aben. , 530€ SIR, n | 
(f) hod. Zarrentin. ö mit TS, | 


* 
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(g) Ze. Pafewalk. | d 

() Diefe und folgende Schenkungen der Guͤther fo das Nelomſche 

Kloſter in der Gegend des damahligen Ukerlandes oder itzigen 

Ukermarck erhalten, haben Gelegenheit gegeben, daß es ein Se- 

minarium und Hilial. Kloſter zu Gramzow in der Ukermarck angele- 

En „welches aber keinen Abt, ſondern nur einen Prepofzum ges 

abt, welcher unter dem Abt zu Grobe, pof? Pudgla, geſtanden, 

und ſind die Ukermaͤrckiſchen Guͤther mehrentheils zu dem neuen 
Cramæowiſchen Kloſter nachhero geleget. 


No. XLVII. Sigwinus Biſchoff zu Camin, confirmiret alle Ge: 
rechtigkeiten und Guͤther des Kloſters Grobe, mit der⸗ 
ſelben Benennung, und tritt darin dem Kloſter ſeinen 

Biſchoffs⸗Zehenden ab, cum alüs. 


I nomine ſancte & indiuidue trinitatis: Ego Siguinus Dei 
gratia Pomeranorum Epifcopus quartus. Omnibus tam 
prefentibus quam futuri temporis juſticiam querentibus. Con- 
ftat & manifeftum eft cun&is luce rationis vtentibus. noftrum 
effe & ad noftri pontificatus difcretionem ſpectare. impietatis 
opera inhibere & improbare. pietatisque ftudia comprobare - 
& quo valemus munimine firmare. Ergo freti Crifti auctori- 
tate cujus legatione in terris fungimur. fimiliterque illius cui 
dixit quecunque ligaueris fuper terram erunt ligata & in celis. 
. & ceteraque fequuntur. quoscunque vfus feu quecunque bona 
dominus. Ratiborus cum pia conjuge fua Pribizlaua fiue ſuc- 
cefloris ejus Boguzlaus & Kazimarus nec non & filii Boguz- 
lai. Boguzlaus & Kazimarus ecclefie fancte Marie ſanctique 
Godehardi in Grobe Dei nutu & pietatis affectu tradiderunt 
fratribus ibidem fecundum regulam Deo feruientibus. priuile- 
io noftro confirmamus. ſunt autem hec. Ipfa ecclefia in 
qua Deo ſeruiunt & villa Grobe cum appendiciis fuis. & an- 
te caftrum Vznam totum theloneum forenfe. & de ipfa ta- 
berna decem marce annuatim. terram quoque eis adjacen- 
tem cum pratis ad plagam meridianam que wlgari vocabulo 
dicitur Sirkuift. villam Brefiz. villam Minuchow. & tres 
claufuras pifcium ante ipfam. villam Zeglafiz. villam Seche- 
riz. villam Vrefteuiz cum alia terra quorundam Slauorum. 
Vanzafeuiz & Sluteuiz. Item thelonium de omnibus nauibus 
illic transeuntibus vel ad ciuitatem Vznam venientibus. Par- 
tem quoque prouincie Wanzsloue (4) que Lipa dicitur cum 
ecclefia & vniuerfis villulis agris pratis & arbuſtis locis planis 
& afperis nec non & ruſticis decimariis. Item in prouincia 
r Rochou 
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Rochou (7) villam Sofnice cum ecclefia & taberna. In pro- 
vincia Leffan (c) villam Reuene & füper riuum Bebroa locum 
molendini. In prouincia Scitene (7) totum forum. terciam 
tabernam villam Corene cum hereditate Nemanteuiz. & ter- 
ciam partem ville Slauboris & ſuper riuum Ribeniz villam & 
molendinum. Terram etiam eidem riuo contiguam a veteri 
fcilicet ponte vsque ad tranſitum Danfne. In prouincia Gros- 
wine. (e) villam Pepi & in foro ejusdem decem marcas 
de taberna annuatim. In prouincia Gozchou ( f) villam no- 
mine Dulpo. fecundam Mireuiz. terciam Spaceuiz. quar- 
tam Slatkouiz. quintam Bubaliz.: Juxta caftrum Stetyn villam 
Celechoa (g) & villam Teplina. Et ante caftrum Viduchou 
() fuper Odorim (itum tertiam partem thelonei de omnibus 
nauibus illic transeuntibus. & pifcaturam in fluuio Thicmi- 
nize & dimidiam pifcaturam in torrente Cripnice qu pertinet 
ad villam Dambagora. (7) In prouincia Volin villam Dram- 
myn. In prouincia Vccre villam Carniz & Pozdewolc (k) eccle- 
fiam forenfem cum villa Bandeffina. Juxta caftrum Colberch 
cenfus falis de fartaginibus omnibus dominicis diebus. & ante 
ipfum caftrum de taberna domini Boguslaui tres marcas & de 
taberna domini Kazimari fratris ejus tres marcas. Et in ea- 
dem prouincia duas villas Poblote & Suelube. (7) & thelo- 
nium de ponte ante ipfam villam & ante pontem tabernam 
vnam (mn) & cenfus lignorum que vehuntur per flumen Par- 
zandi. () In caftro Belegarda (o) tabernam vnam & tertium 
denarium de theloneo plauftrorum ibi transeuntium. Eodem 
die quo priuilegium hoc prefate ecclefie dedimus. Boguzlaus 
& Kazimarus principes ſancte Marie (an&toque Godehardo in 
Girob in prouincia Rochou villam Gizin & in prouincia Vccre 
villam Sarnotino vtrasque cum appendiciis fuis ob remiffionem 
peccatorum fuorum tradiderunt perpetuo poffidendas. nobis 
cum fubfcriptis teſtibus in teftimonium duttis. Hiis bonis fiue 
beneficiis etiam nos emulantes piam deuocionem beate me- 
morie Alberti & Conradi predeceſſorum noftrorum adicimus 
omnem decimationem fiue jufticiam que nobis debetur in vil- 
lis ejusdem ecclefie & perpetuo jure donando confirmamus ipfi 
ecclefie & canonicis. in ea Deo feruientibus. Siquis autem hec 
temerario aufu eidem ecclefie & fratribus fecundum regulam 
fancti Auguftini & inſtitutionem ſancte Premonſtratenſis eccle- 
ſie ibidem viuentibus infirmare. imminuere vel quocunque 
ſtudio defraudare attemptauerit ſit anathema maranatha. 
Acta ſunt hec in eccleſia Grobenſi in cena domini coram mul- 

| tis 
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tis nobilibus terre Sclauie qui eo die procedebant cum princi- 
pibus ſuis ad curiam regis iR Iſtis fpecialiter vocatis in 
teftimonium. Domino Boguzlauo & Kazimaro principibus. 
Domino Dodone abbate in Belbogh. Sifrido abbate in Stolp. 
Nicolao fratre ejus prepofito in Cholbergh. Thetmaro Ca- 
mynenfis ecclefie Cuftode & canonico. Rozuaro Stetynenfi ca- 
ſtellano. Henrico Vznomienfi caftellano. Bartos Gozcho- 
venſi caſtellano. Acta funt itaque hec anno dominice incar- 
nacionis M. CC. XVI. Indictionis quinto. epacta nulla. con- 
currente quinto VIP. Idus Aprilis. 


(a) Dieſer Difrit iſt auf Uedem. > "Bar 

(^) Diefer Dipri& leget in der Uckermarck igo. 

(c) bod. Lafan zwiſchen Anclam und Wolgaſt. 

- Cd) Unweit Anclam auf der Weſt⸗Seite der Peene, wovon das Dorff 
iren noch den Nahmen hat. : 

Ce) Das Land Groswin ift auf der Oſt⸗Seite der Peene geweſen, und 
hat dic Anclam-und Srolpiſche Gegend in fid) gefaſſet, an der Peene 
lieget noch ein Berg, der Scharberg genannt, wo fih gleichſam 
die Scharen des Landes bey Kriegs⸗Zeiten eingefunden, auf ſel⸗ 
bigem hat das beruͤhmte Caffrum Groswin ehedem gelegen. 

( f)reGüzkm, - ; 

(g) Selebom. Hod. ^ 

(5) bod, F'iddecbom. Gru 1 

Y Dambagora heiſſet auf teutſch fo viel als ein 177 gen oder ein Berg 
mit Eichen bewachſen. qnan ergiebet fid) auch, daß die Stadt 
Damgarten an der Mecklenburgiſchen Grentze nicht vom Damm, 
ſondern aus dem Wendiſchen feinen Nahmen hat, und Damgur 
i alter Wendiſcher Sprache aud) ein Eichberg ger abbrev. bee 

Cure. S 1 i l | 
X) £e, Pafewalk. 

(7) Bod. Zwilipp. | i 

(m) Iſt die Fehr⸗Bruͤcke bey Zwilipp , wo noch 2. Kruͤge find. a 

(2) In den Fehr⸗Kruͤgen wird noch ein Bruͤcken⸗Zoll entrichtet, von 
denen die daſelbſt über die Perſant fahren, der Zoll des Holtz⸗ 
pisse aber wird zu Beigard entrichtet. 

(o) Di fe8 Beigard hat jederzeit den ducibus Slauorum zu Stettin und Wol- 

- gA gehoͤret, und nicht den Pommerſchen Hertzogen Danziger Li. 
nie, die ein ander Beigard, wovon die Rudera auf dem Burgwall 
noch zu (eben, nahe bey Lauenburg gehabt, unſere Seribenzen aber 
confundixen eines mit dem andern, und wollen dahero die Grens 
Gen der Danziger Hertzoge bis an die Perſante bey Belgard bringen, 

die doch anfaͤnglich an der Lela, und zuletzt ab Suanzopolco und 
Meſtevino II. an der Grabow aufgehoͤret, fo ift auch das Zeigard, (o 
an der Perſante lieget, gar nicht dasjenige, fo in den Pohlniſchen 
Kriegen mit Suanzopolco vorkommet, als welches er nicht gehabt, 
ſondern dasjenige Cum, (o im itzigen Lauenburgiſchen Diſtrid 

jenſeits der Zeba gelegen. 
bus No. 
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No. XLVIII. Waldemarus II. König der Daͤhnen und Wenden 
cogfirmiret dem Kloſter Eldena alle diejenigen Güter, 
und privilegia, (o Fuͤrſt Faromarus I. zu Rügen und 
Bugislaus II. und Cafimirus II. D. Slauorum dem- 
ſelben gegeben. er | 

DE go Waldemarus Dei gratia Danorum Sclauorumque 

I (a)Rex. Vniuerfis fanCte matris ecclefie filiis tam 
pofteris quam prefentibus in perpetuum. Illuftrium virorum 
neceflaria confuetudine. laudabilibusque edocti exemplis. 
digna queque memoria. monimentis litterarum contradere ne 
verfutia prauitatis diabolice. aut iniquorum hominum callida 

eruerfitate. fiue temporum antiquitate vmquam poffint vlla 
irritari obliuione. Proinde ad Dei omnipotentis honorem 

& Jhefu Crifti ſancteque genetricis Marie & ob remedium ani- 

me noftre. dignum duximus cunctis paginam prefentem in- 

ſpecturis. quod fratribus ordinis Ciftercienfis in Sclauia (5) 

loco qui Ilda dicitur. manum noftre protectionis porreximus 

& eos in tuitione regie Majeftatis fufcepimus. atque omnes 

offeffiones & libertates illorum quas dominus Jaromerus vel 

Buses ditas: fiue Kazimerus illis dederunt. & priuilegiorum 

füorum atteftatione confirmauerunt. eisdem predictis in Ilda 

fratribus perpetuo donacionisjure. & regie dignitatis con- 
firmatione. & figilli noftri inpreffione. ' auCtoritateque Dei 
omnipotentis. & ſancte Marie. nec non & omnium ſanctorum. 

illis donamus & regali majeſtate corroboramus. Datum II. 

Kalend. May in Keldaburch. anno verbi incarnati M°. CCe. 

.XVF. Regni noftri anno XV*. (c) 

(a) Daß diefer König Yaldemarus I in Daͤnnemarck um diefe Zeit fo 

maͤchtig geweſen, daß faſt alle Lande diſſeits der Elbe an der Oft- 

See bis in Lieffland unter ſeinem Gebieth geſtanden, Kayſer 

Fridericus Il. ihm auch eine Confirmation über die Wendiſchen Lans 

de dieſſeits der Elbe Anno 1214. gegeben, ift eine bekandte Sache. 

In ducatu Slauorum aber, obgleich die Hertzoge Bugislaus II. und Ca- 

fimirus IL eine Zeitlang feiner Macht nachgeben muͤſſen, hat es den: 

noch nicht lange gedauret, hingegen if der nexus feudalis wegen der 

Mecklenburgiſch⸗ und Rügianiſchen Lande mit ber Cron Dänne- 

marck länger geblieben, daß aber zu dieſer Zeit Vallemarus I. die 

Oberherrſchaft auch in ducatu Slauorum exereiyer, giebet dieſes %“ 
ſo oxiginaliter verhanden, zu erkennen. ae 1 

(^) Hie heiſſet die Gegend bey ElZeza weder Ruͤgen nod) Pommern, 

ſondern Mus. Ä | 
(c) Hieraus können einige Seribenten corrigiret werden, welche den 
Antritt ſeiner Regierung 2. Jahr kuͤrtzer ſetzen. | N 
| o. 
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No. XLIX. (a) Hertzog Bogislaus II. concediret dem Kloſter zu 
Uledom (poftea Pudgla) einige Acker bey der Stadt 
Ledom zu kauffen, deren etliche zu Tr keviſt auch ge 
kaufft worden, welches er conſermiret. 


oguslaus Dei El Dux Pomeranie. omnibus hanc pa- 
ginam infpeCturis. Salutem & gratiam. accedentes ad 
prefentiam noftram Rodgerus abbas in Vznom (4) cum fra- 
tribus ejusdem loci nobis intenfius fupplicauerunt. vt de no- 
ftra fieret voluntate fi quos agros in campis pertinentibus in 
Vznom. ipfi clauftri ſui vfibus compararent. Nos vero ipfo- 
rum füper eo juftis peticionibus fatisfacere cupientes ipforum 
annuimus voluntati. concedentes vt fi qui forte neceffitate 
aliqua inducti agros predictis fratribus vendere diſponerent id 
faciendi liberam haberent facultatem. Vnde ipfi de noftro 
beneplacito agros inter Watkow & Grob in een m i Tfirke- 
vift appellatur. ab hiis qui vendere poterant. eredes il- 
lorum agrorum erant. quorum nomina funt hec. Rados. 
Golambewic. Tirink. Wonitic. domus ſue vfibus perpe- 
tuo comparauerunt. viginti Marcas ipfis pro ſupradictis agris 
finaliter exhibentes. Et quia id fub noftra factum fuit preſen- 
tia factum ipforum diit angel vt majorem haberet roboris 
firmitatem. ipfos literis noftris & figilli noftri muniuimus im- 
preflione Teftes autem funt hii.’ Heinricus caftellanus in Vz- 
nom. Pribizlaus filius ipfius. Zobeborus. Nicolaus presbiter. 
Thomas esbiter in Stolp. Datum in Vznom anno domini. 
M. ce. 2 | * Indictione iss MS Kalendas pes d | 


o. XLIX: (Pb) Hertzog Bopislaus II. a die vom 

Sund s M fim z y Rügen eee P dem Kloſter Eldena 

EG * Buͤther „als welche ihm eigentlich gehoͤret. 

4 iie ande indiuidue t trinitatis nth & Spi- 
ritus fancti amen nod. übt 35^ 


mu " Was dub XC T 
Ex Bogesclauus (n EEE pre- 
fentibus quam po ſteri ee: Virorum illuſtrium 


veng 
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veneranda confuetudine. laudabilibusque inftrudti exemplis 
queque digna memorie litterarum monimentis contradere. ad 
omnipotentis Dei laudem qui eft amator veritatis & pacis. & 
ad prauorum hominum perfidias refellendas. verſutias diaboli- 
ce prauitatis propellendas. in hujus carte finu recondere di- 
enum duximus. & cunctos eam inſpecturos fcire volumus. 
quod fratribus noftris in Ilda diuino obfequio mancipatis. di- 
vine remunerationis intuitu & ob remedium anime noſtre pa- 
rentumque noftrorum. poſſeſſiones quas quondam dominus 
Jaromerus Rujanorum princeps cognatus nofter (Y) illis afi- 
gnauerat. que tamen jure hereditario (c) nobis attinent. in 
perpetuum condonamus. quas propriis curauimus exprimere 
vocabulis. Locum ipfum in quo monafterium fitum eft. cum 
omnibus attinentiis fuis. filuis. aquis. pratis. agris. Lo- 
cum falis. villam Wakare. Vampad. Lesniz. In Woftros- 
na. (d) Darſim cum omnibus attinentiis fuis.. Gubittumiz 
cum omnibus attinentiis fuis. filuis. aquis. agris. pratis. Me- 
rotiz cum omnibus pertinentiis fuis. agris. pratis. aquis. pi- 
fcationibus. Gwisdoy cum omnibus attinentiis fuis. agris. 
pratis. filuis. aquis. pifcationibus. Locum molendini in 
Caminiz. & agros. Caminiz adjacentes & filuam que media 
eft inter Ildam & Choskoue vfibus ecclefie liber di putamus. 


Colonos & villarum clauftralium habitatores liberos ab omni 
ſeruicio & exactione conftituimus. Et vt hec rata & illibata 
in perpetuum eis & füccefforibus eorum permaneant. figi 
noftri inpreſſione confirmamus. Quod i Me pee ntacic 


* in monaſterio F 


9 (4 Cof: ejus frasris Cufimiri. Ia 


legium anno i. p; Hils 7 
oo datum ejusdem fere tenoris. „ 
(3) Die Worte cognatus nofter ſtehen nicht in privil. Cafımirs II. de anno 
:. uet ipe oh. Eigene Brei 
(c) Fide annot. a 


ipl, Caſim l de anno 1208.08 ift fof per P ung 
braͤuchlich gemejen, daß man den Geiſtli Guͤther, 


weil 


ur wog man doch nicht odziziven koͤnnen, n 
mahlen der cerus und die piz corpora gro Gelee zu d 
deen, daß er odio alfo dem rechten Herrn ſolches zum Wide 


"wi: * 
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oft geſchahe, und doch wolte man damit ein geiſtliches Werck 

thun, ſolches iſt auch hier geſchehen, und die Pommerſchen Her⸗ 

poge haben alfo die 4 Faromaro J. ur non domino gegebenen Guͤther 

den Mönchen auch nur mit verleihen muͤſſen, wo fie fid) nicht den 

Ne (o fuͤrchterlichen Kirchen⸗Bann auf den Hals laden 

wollen. 0 | | 

(4) Woptrosna ift die Proving oder Laͤndchen zwiſchen Eldena und Mol. 

gaf, fo nachhero die Teuͤtſchen Vuſterbuſen nach ihrer Mundarth 
genennet. | | | 

(e) I nie ift Warzisiai U, Sohn, und Katibori I nepos geweſen, 

| und des Bartbolomæi Sohn ift der angefuͤhrte W'artislaus, fo nicht 

mit zumeriyet wird. Des Karibori L Nachkommen find fonft nid)t 

ſonderlich cozfderivet, und nicht einmahl duces genannt, haben 

einen kleinen Difri& Landes bey Colbaz gehabt, welchem Kloſter 

fie auch alles zugewendet haben, weil Martiſlaus II, deſſen Funds: 

tor geweſen. Poux s 


No. L. (a) Hertzog Bogislaus II. ſchencket dem Kloſter Grobe 
l das Dorff Bambic im Gützkowifhen Diſtrict belegen. 


Be Dei gratia Dux Pomeranie. Omnibus tam pre- 
fentibus quam futuris domefticis fidei Criftiane hanc ce- 
dulam inſpecturis tam prefentis quam futuri feculi gratiam 
promereri. quoniam humani generis inimico qui querens ver- 
tias impietatis rugit vt leo habens fiduciam quod influat 
Jordanis in os ejus Zizania fuperfeminante vinea Crifli vix 
ad culmen permittitur pullulare difficile fatis inuenitur qui 
jaculis fue calliditatis vsque quaque poterit obuiare qui 
quandoque per fe quandoque per memora fua malos videli- 
cet homines fideles in bono propofito conftitutos vel eorum 
opera non definit perturbare. Ego fiquidem confiderans he- 
reditatem in illa celefti patria quam promifit dominus diligen- 
tibusnomen fuum. rebus caducis quas in hunc mundum non 
tulimus viuendo quas etiam relinquimus moriendo. pofle in- 
comparabiliter comparari. ob remiffionem meorum fcelerum, 
fpe celeftis patrie. diuine retributionis intuitu. attendens 
quod in largitione elemofinarum peccati rubigo confumitur 
immoderata. ecclefie beate Marie virginis & fancti Godehardi 
in Grob conſtitute. villam Bambic in Ghozkouienfi prouincia 
fitam. fratribus ibi fecundum regulam beati Auguftini Deo 
feruientibus contuli liberam ab omni penitus exactione. Ve- 
rum quoniam humana fragilitas ad malum prona illa que do- 
mibus religiofis pro peccatis fidelium offeruntur magis ad mi- 
nuendum quam dilatandum eft modis omnibus expedita. ne- 
ceſſe eft ea literis & bonorum Re teftimoniis eternari. ne 
| per 
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per nubem obliuionis interpoſitam ex proceſſu temporis. vel 
per malorum hominum machinamentum poffit vlterius im- 
mutari. Ne autem hoc factum meum poffit ab aliquo amplius 
violari. literis meis & figilli appenfione duxi firmiter roboran- 
dum. Teftes autem funt. Domina fenior. (a) Conradus (7) 
Epifcopus Camynenfis. Detmarus cuftos. Camynenfis. Pau- 
lus ejusdem ecclefie canonicus. Rinerus Cholbergenſis Canoni- 
cus. Paulus in Stettin plebanus. Rozwarus ibidem caftellanus 
Priznoborus camerarius. Dalemarus & Mozcot frater ejus. 
Pribma filius domini Pauli cum fratre fuo Laurentio. Acta 
funt hec anno dominice incarnationis M». CC. XIX°. Conra- 
do fecundo Camynenfi ecclefie prefidente. | 


(a) Hierunter wird Arafafa Bugislai l. Wittwe verftanden ſeyhn. 
(b) Dies ift die erfte Meldung die von Conrado Il. Epifcopo. geſchiehet, 
und in dieſem Jahr ift er auch nur ermáblet. vid. Dipl. de Anno 
1233. und ivret Micrælius, der feine Election ins 1217; Jahr ſetzet. 


No. L. (b) Hertzog Bugislaus II. conferiret die Feldmarck 
Dvelciko pro remedio animæ ſeines im Dienſt getödtes | 
ten Dieners Melone, der im Vorhofe der Kirche zu 
St. Jobannis in Stettin begraben worden, gedachter 
Kirche. cec odis | x | 


I? nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Boguzlaus Dux Sla- 
vorum. Omnibus prefens fcriptum infpecturis falutem in 
auctore ſalutis. Quoniam generatio preterit & generatio ad- 
venit & mundi hujus curfus nunquam ftatu permanet in eo- 
dem. neceflarium effe arbitramur vt fcripto & teftibus com- 
mendentur negotia que pofterorum ſunt memorie relinquen- 
da. Notum itaque effe volumus vniuerfis tam 'prefentibus 
quam futuris. quod nos inclinati juſtis precibus cujusdam vi- 
ri nobilis Wizlai Nemiftitz (4) pro remedio anime confangui- 
nei ejusdem Nyclone nomine apud Oderam fluuium in noftro 
feruicio interfecti & in atrio ecclefie beati Johannis baptifte 
fepulture locum adepti. contulimus eidem ecclefie campum 
quendam qui dicitur Dvelciko. (5) ipfi ac miniftris fuis jure 
perpetuo poffidendum. Statuimus igitur & fancimus. vt hec 
noftra donacio rata & inconuulſa a noftris fucceſſoribus habea- 
tur in perpetuum obferuanda. & ne quis in futuro contra eam 
preſumat auſu temerario malignari. ipfam prefenti pagine fa- 
tegimus commendare figilli noftri munimine roborando. M 

1 b AC G 8 - , es 
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ſtes etiam idoneos clericos & laicos ad confirmationem pre- 
dicte oblationis noſtre procurauimus adhibere. quorum no- 
mina ſubſcribuntur. Anno ſacerdos & monachus. Rodulfus 
plebanus de Chozcov. Thitmarus clericus. Bartholomeus 
Caftellanus de Chozcov. (c) Redazlaicus. Heinricus laicus. 
& plures alii aftiterunt. Actum anno domini M°. CC. XIX.. 
V*. Idus Nouembris. i 


(s) Bedeutet la Vater, fo Nemif? geheiſſen, und da erfter vir no- 
bilis genannt wird, welches um diefe Zeit viel fagen wil, fo muß 
derſelbe, wo nicht Fuͤrſtliches, doch wenigſtens Graͤflichen Stan⸗ 

| des geweſen ſeyn. | RM 

009 Dieſes Dorff wird itzo Fölfcbendorf genannt, und [ieget nicht weit 
von Srertin, bey der Se. Jobannis-Kirche zu Szerzin ift ein Kloſter 
Francircaner- Ordens geweſen, welches noch unterhalten wird, und 
pof! reformationem pro beneficio verarmeter Bürger verwandt iſt, zu 

dieſem Kloſter hat das Dorff Volſebendorf jeder zeit gehoͤret, und 

auch bis jetzo noch, dahero wohl kein anderes Dorff unter die⸗ 
ſem Nahmen verſtanden werden kan. á 

(e) i. e. Gützkow. 


No. L. (e) Pabſt Honorius III. verbiethet, daß nach unrech⸗ 
ter Auslegung des Concilii, (o Anno 1215, zu Rom 
gehalten, die CMercienſer Klöfter von denen in ihren 
Gruͤnden neu angelegten Vorwerckern, den Biſchoͤffen 
ELTeiine Zehenden erlegen (Men, weil ſolches die Meye 
nung ſolches Concilii nicht fey. 


I onorius epifcopus feruus ſeruorum Dei.  dile&is filiis ab- 
LÀ. bati Ciſtercii & coabbatibus ejus & fratribus fub eodem 
ordine Deo feruientibus. Salutem & apoftolicam benedictio- 
nem. Contingit interdum quod nonnulli propriis incumben- 
tes affectibus tim ſanctionum fenfum legitimum ad fua vota 
non habentaccommodatum induent adulterinum intellectum. 
in tem En compendio eternum difpendium non timentes. 
Sane ficud audiuimus quidam fuo nimis inherentes ingenia 
nimiumque voluntarii interpretes concilii generalis (2) de no- 
yalibus (b) poftidem concilium acquifitis a vobis intendunt de- 
cimas extorquere. Ne fuper hiis vos contingat indebita mo- 
leftatione vexari. nosinterpretationem illorum intellectui con- 
ſtitutionis predidi concilii Ciftercienfium decimis edite afferi- 
mus peregrinam. In ipfa quidem expreſſe habetur. vt de alie- 
CCC eue O Ah amodo acquires 
i: D 2 is 
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dis fi eas propriis manibus aut ſumptibus colueritis decimas 
perfoluatis ecclefiis quibus ratione prediorum antea folueban- 
tur. Vnde fi ad proprie pofitum aciem difcretionis extende- 
rent. aduertentes nichilominus de quibus noualibus apoſtolica 
fedes intelligat indulgentiam ſuper talibus piis locis conceffam 
non fic circa noualia noue interpretationis ludibrio ingenia fa- 
tigarent. Inhibemus igitur auctoritate prefentium vt nullus a 
vobis de noualibus a.tempore concilii excultis. (c) vel in pofte- 
fum propriis manibus aut ſumptibus excolendis decimas exi- 
gere aut extorquere prefumat. Nulli ergo omnino hominum 
iceat hanc paginam noftre inhibitionis infringere vel ei auſu 
temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare prefum- 
ferit. indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri 
k Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfurum. Datum La- 
terani III“. nonas Januarii. pontificatus noftri anno tercio. 


(a) Hierunter wird das Aue 1215. zu Rom gehaltene Concilium fub In- 
nocentio papa III. verſtanden. " GU I 

(b) Novalia find neu angelegte Vorwercker, fo aus den Wäldern und 

bewachſenen Oerthern ausgeradet, und wovon vorher, weil ſie 

nicht zum Acker cwziviret geweſen, auch kein Biſchoffs⸗Zehende 
gegeben worden. | ud WER SH 

(c) Die Auslegung ift, weil das Concilium nur de futuro tempore diſpo- 

nivet, fo koͤnne von denen vorher (don neu angelegten Vorwer⸗ 

ckern der Zehende nicht gegeben werden, den die Moͤnche in de⸗ 

nen ſelbſt aaminiſtrirten Guͤthern vorhero nicht entrichtet, fons 

dern ſelbige Oerther, da ſie vorher unter andern Feitmardten 
begriffen geweſen, wären davon jederzeit frer. 


No. L. (d) Pabft Honorius III. verbiethet, daß die Archi- 
i - diaconi von denen Leuten, fo fich zur Ruhe in die 
Kloͤſter des Ciftercienfer-Drdens begeben wollen, kein 
Mortuarium oder Begraͤbniß⸗Geld nehmen ſollen. 


Hr: epifcopus ſeruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati Ciftercii & vniuerfis coabbatibus ejus & fratribus 
ſub eodem ordine Deo feruientibus. Salutem & apoftolicam 
benedictionem. Conſtituti juxta verbum prophete licet inſuf 
ficientibus meritis fuper gentes & regna officii noftri debitum 
decenter exequimur cum euellimus euellenda & plantanda 
plantamus Be regimus & dirigimus indirecta. Significaftis 
ſiquidem nobis quod in quibusdam partibus conſuetudo dete- 
ftabilis inoleuit. videlicet quod cum aliqui emulantes carismata 
meliora monafteria veſtri ordinis volunt cauſa religionis intrare 
xt Wa ATA | vt 
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vt ibi domino famulentur. archidiaconi eorum donec ab ipfis 
pecuniam am mortuarium (4) nuncupatur extorqueant pro- 
vta parrochianis fuis decedentibus confüeuerunt accipere illi 
temere fe apponunt. quare fuper hoc veftre prouidencie re- 
medium poſtulaſtis. Volentes igitur abuſum corruptele hujus- 
modi aboleri. auctoritate prefentium indulgemus vt archidia- 
conorum contradictione hujusmodi non obftante. liberas per- 
fonas ad vos e feculo fugientes libere recipere valeatis. Nulli 
ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre conceſſio- 
nis infringere vel ei aufu temerario contraire. Si quis autem 
hoc attemptare preſumpſerit. indignationem omnipotentis 
Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit in- 
curfurum. Datum Laterani II°. Kal. Januarii. pontificatus no- 
ſtri anno tercio. fr 


(a) Dieſes Mortuarium oder Begraͤbniß⸗Geld haben die Presbireri Secus 
Jares deshalb gefordert, weil ihnen, wenn jemand ſich ins Klo⸗ 
ſter begeben, er auch daſelbſt begraben worden, folglich ihnen 
auch die Gebuͤhr pro fepulzura entgangen, daher fie es in Vor⸗ 
rath bey Lebzeiten eingefordert, welches hierin abgeſchaffet. 


No. L. (e) Pabſt Honorius III. declariret das Statutum Con- 
cilii de Anno 1215. daß die Biſchoͤffe von der Cifer- 
cienſer Kloſter⸗Guͤthern, fo fie nach (older Zeit von 
andern acquzritet, die Zehenden nur erheben ſollen, 
von welchen ſie ſelbige vorhin erhoben, nicht aber von 
den ante concilium ſchon gehabten Guͤthern fordern 
follen, Ebo. à 


Hoe: epifcopus feruus feruorum Dei. Vniuerfis fratri- 
bus Archiepifcopis Epifcopis ac dilectis filiis aliis eccle- 
fiarum prelatis ad quos litere ifte peruenerint falutem & apo- 
ftolicam benedictionem. Benefaciens dominus bonis. & re- 
&os corde dilectos filios & fratres Ciftercienfis ordinis in via 
mandatorum ipfius inoffenfe currentes tanquam populum ac- 
ceptabilem fibi merito ampliauit eisque de celi & terre pigwe- 
dine benedicens dilatauit locum tentorii ejusdem ordinis & 
pelles tabernaculorum ejus extendit. Sed quod dolentes re- 
Lords in via hac qua ambulant fuperbi contra eos laqueos 
extendentes. ymmo velud torrentes iniquitatis irruentes in eos 
ipfos bonis fuis que foli Deo funt dicata nonfolum nequiter de- 
E Dm filu hujus feculi 4 filiis lucis in gene- 

3 ratione 
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ratione fua fint. verumetiam iniquitate potentes violenter fpo- 
liare nituntur & quod grauius eft. nonnulli de hiis qui eos de- 
buerant in Crifti vifceribus carius amplexari & fauorabilius 
confouere. ipfos inmanius profequentes. priuilegia que ipfis 
a fede apoftolica fuis exigentibus meritis funt indulta geftiunt 
penitus eneruare. dicendo. illa fuiffe omnino in generali con- 
cilio (a) reuocata vel alias intellectum priuilegiorum ipforum 
ita maligna interpretatione ad libitum peruertendo. quod 
nifi os iniqua loquentium obſtruatur nil reftet quin predicti 
fratres priuilegiorum fuorum pene penitus fructu fruftrentur 
per quod illi non tam eisdem fratribus quam nobis inuiciari 
& probantur dum contra fedis apoftolice indulgentias memo- 
ratos fratres temere perturbare preſumant molientes contra 
noftre plenitudinem poteſtatis. dum indulta noftra irreueren- 
ter impugnant. Nos igitur qui predictos fratres fpeciali pre- 
rogatiua dilectionis & gratie amplexamur. vtpote qui jugiter 
offerentes domino fuo vitulos labiorum non folum nobis fed 
etiam vniuerfali ecclefie piis interceſſionibus incomparabiliter 
fuffragantur. nolentes hujusmodi vexationibus eorum amari- 
cari quietem quos pocius tenemur omnimodis confolari. Vni- 
verfitatem veftram monemus & exhortamur auctoritate & per 
apoſtolica fcripta precipiendo mandamus. quatenus ſupradi- 
&tos fratres ob reuerentiam diuinam & noftram habentes in 
vifceribus caritatis ejus priuilegia &indulgentias apoftolice fe- 
dis conceſſas inuiolabiliter conſeruetis & faciatis ab aliis con- 
feruari falua moderatione concilii generalis videlicet vt de alie- 
nis terris (7) a tempore predicti concilii acquifitis & de cete- 
ro acquirendis exfoluant decimas ecclefiis quibus ratione pre- 
diorum antea foluebantur. nifi aliter cum eis duxerint compo- 
nendum. Aliasquoque predictos fratres ab incurſibus maligno- 
rum taliter defendatis quod defenfores juſtitie ac pietatis com- 
probemini amatores. Deumque vobis propicium & nos red- 
datis fauorabiles & benienos. Datum Laterani HI, nonas 
Januarii pontificatus noftri anno tercio. ERN 


(«a) Hierunter wird das Römifdye Concilium, (0 Jub Innocentio III, Anno 
1215. gehalten, verſtanden. asi 

( Da die Biſchoͤffe die Dzpofrzzonem Concilii de Anno 1215. dahin ex- 

| zendiven wollen, daß die Ciferczenfer Kloͤſter aud) von den Güz 
thern, fo fie vor dem Concilio gehabt, wider ihre Privilegia den 
Zehenden entrichten mien, fo dec/arivet der Pabſt hiedurch, daß 
ſolches nur von den of Concilium erkaufften Guthern oder von 
den ſonſt zezwirirten zu verſtehen, wovon die Biſchoͤffe vorher 


den Zehenden gehoben. 
i No. 
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No. L. (f) Pabſt Honorius III. verbiethet, daß keine Paͤbſt⸗ 
liche Legati den Ciſtercienſer-Orden, deffen Kloͤſter 
und Moͤnche in den Bann thun ſollen, ohne ausdruͤck⸗ 

lichen Paͤbſtlichen Befehl. | 


onorius Epifcopus feruus feruorum Dei dilectis filiis 
abbati Ciftercienfi & vniuerfis coabbatibus ejus & fra- 
tribus füb eodem ordine Deo feruientibus falutem & apoftoli- 
cam benedictionem. Cum ordinis veftri generofa plantatio 
multe religionis & honeſtatis flores & ANER protulit effufo 
Jonge lateque laudabilis conuerfationis odore. apoftolice fedis 
auctoritas confiderans per Marthe follicitudinem prouiden- 
dum effe Marie quieti vt orantis Marie ſuffragiis ſatagens Mar- 
the follicitudo miniſterii juuaretur ne alicujus temeritatis incur- 
fus ſancte conuerfationis otium perturbaret. ordinem ipfum 
& priuilegiis & nonnullis indulgenciis fpecialis gratie preroga- 
tiua muniuit. Nosautem qui falutifera comoda veftra benigno 
fauore profequimur tranquillitati veftre libenter prout poflu- 
mus prouidemus. auctoritate prefentium inhibentes. ne lega- 
ti fedis apoftolice fine fpeciali mandato noftro in vos excom- 
municationis vel ſuſpenſionis & in monafteria veftra interdicti 
ſententias contra ea que vobis funt ab apoftolica fede concefla 
promulgent. nulli ergo omnino hominum liceat hanc pagi- 
nam noftre inhibitionis infringere vel ei auſu temerario con- 
traire. Si quis autem hoc attemptare preſumpſerit indigna- 
tionem omnipotentis Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolo- 
rum ejus fe nouerit incurfürum. Datum Laterani XII. Kal. 
Januarii pontificatus noftri anno tercio. K 


No. L. (g) Pabſt Honorius III. verbiethet, daß ſeine Legati 

von den Kloͤſtern des C ercienſer- Ordens, wenn fie 
bey ihnen zu thun haben, kein Geld fordern, ſondern 
mit ordinairer Speiſe der Mönche vorlieb nehmen 
P ue | 


Hos epifcopus ſeruus feruorum Dei. Dilectis filiis vni- 
verfis abbatibus Ciftercienfis ordinis falutem & apoftoli- 
cam benedictionem. Cum preter pauperem victum veftrum 
omnia bona veftra hofpitalitati & aliis piis operibus officiofis- 
fime fint expofita fatis inhumane aliis auferri videtur egenis 
quicquid a vobis violentia vel ingenio extorquetur. 2: quia 
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dominus veftrarum manuum operibus benedicens viaticum 
peregrinationis veftre quanto magis illud fraterna caritate in 
vſus pauperum diſtribuitis tanto magis celeftialluuione multipli- 
cat eſtis deterioris condicionis habendi fed pocius melioris - 
cum non nifi vafis paratis celeftis gracie oleum infundatur 
quod pauperis mulieris deficientibus vafis ftetit. Licet igitur 
largiente domino monafteria veftra plus folito temporalium 
floreant vbertate. Quia tamen exinde pauperibus vberius ſub- 
venitur nos volentes eo vos de fpeciali gratia fauorabilius con- 
fouere quo exinde illi propenfius complacere vos credimus qui 
quod vni ex minimis fuis fit fibi reputat effe factum. Deuocio- 
nis veftre precibus inclinati auctoritate vobis prefentium in- 
dulgemus ne apoftolice fedis legati procuratorefue pecuniarias 
exactiones a monaſteriis veftris exigere vel extorquere prefu- 
mant. fed cum ad domos veftras acceſſerint fine carnium eſu 
cibis regularibus fint contenti. nulli ergo omnino hominum 
liceat hanc paginam noftre conceffionis infringere vel ei auſu 
temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare prefum- 

ferit indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri & 

auli apoftolorum ejus fe nouerit incurfurum. Datum Late- 
rani XIIII. Kalendas Januarii. pontificatus noftri anno tercio. 


No. LI, Suantoborus II. Cafimiri I. filius D. Pom. giebet dem 
Abt Palnoni und feinem Convent zu Colbatz das Dorff 
Smirdniza , mit Beſchreibung deſſen Grentzen. 


Ee Suantoborus filius Kazemari (a) vna cum matre mea 
notum effe volumus omnibus tam ‚prefentibus quam fu- 
turis prefens fcriptum cernentibus. quod villam que dicitur 
Smirdniza (7) hereditario jure michi pertinentem cum omni- 
bus attinenciis ſuis filuis agris pratis aquis fuper altare fancte 
Marie in Colbas prefente abbate ejusdemloci Palnone (c) cum 
pluribus monachis & conuerfis perpetuo jure obtulimus poflı- 
dendam. Et nequa fortaffe in pofterum cuiquam predictos 
fratres detur calumpniandi occafio. terminos predicte ville 
» propriis cenſuimus nominibus exprimendos. a riuulo Zani 
vsque ad Colpinam qui eftterminus Dambe & Cedelin. Vitra 
Plonam vero a termino Reptow vsque ad Tribus cum folitu- 
dine que terminatur in Golinog. (4) Hujus rei teftes funt 
Wartizlaus filius Bartholomei. (e) Nicolaus Pretborouiz. 
Ksetizlaus Vnimiz. Nade Dobrogaft. Petrus de Riſſow. 
Bismaft. Arnoldus villicus de Vico & multi alü. N = T 

7 a) Anno 
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(a) Anno 1300. D. Otto I. confirmavit, qui bane Suantoborum cognatum 
[uum nominat, fuit enim filius Caſimiri J. & nepos | Wartislai I, 
(2) Diefes Dorff ift dem Nahmen nach nicht mehr bekannt. conf, 
dipl. ejusdem fub boc Anno de ſolitudine. 
(e) Hic Paluo in hoc Anno étiam in aliis documentis allegatur. 
(2) il e. bodie civitas Gollnow vid. [pec. dipl. fuper folizudine , bujus Suaute- 
bori, II. fub boc anno. 
(e) Der Vater und Sohn find Pommerſche Bringen von Hertzog 
KRatiboro J. abſtammend. 
Dieſes Diploma ift ohne dato, weil fid) aber das folgende von bie 
fem Jahr z. 52. fO zu Camin FIP. Kalendas Aprilis datiret, auf die- 
ſes beziehet, ſo wird es kurtz vorher ertheilt ſeyn. 


No. LIL Soautoborus II. Cafaniri I. filius D. Pom. beftätiget 

die dem Kloſter Colbaz kurtz vorher geſchehene Schen⸗ 
ckung der Wildniß zwiſchen Damm, dem Dammſchen 
See, der Ina, Golnox» und Putzerlin &c. und be 


ſchreibet deren Grentzen. Dieſe Heyde ift itzo mehren: 
theils die Fridrichswaldilcye und Colbatxiſche Wal 


dung. "B. TN 


Ee Suantoborus Kazameri filius (4) omnibus in perpe- 
tuum. ad perpetuam rei memoriam. Vniuerſis prefens 
fcriptum cernentibus cupio fore notum. quod ad inſtantiam 
religioſorum virorum Domini Palnonis abbatis & conuentus 
monafterii de Colbas. prefentibus illuftri principe Barnym pa- 
truo (^) meo cariffimo ac reuerendo viro domino Conrado 
Caminenſis ecclefie Epifcopo folitudinem nuper (c) a me & 
dilecta matre mea eisdem abbati & conuentui de Colbas fin- 
cera donacione donatam ne a quoquam fuper poſſeſſione dicte 
folitudinis aut diftinctione terminorum ejusdem queftio in po- 
fterum oriatur fuis veris terminis ficud progenitores mei & 
ego deinceps libere pofledimus duxi in hunc modum diftin- 
guendam. videlicet a riuulo Zani vsque in Colpinam qui eft 
terminus Dambe & Cedelin vltra Plónam vero a terminis 
Reptowe vsque ad Tribus. de Tribus vsque ad ſtagnum que 
Dammefche See dicitur & fic juxta ejusdem ftagni litus vsque 
ad portum vbi Yna influit in ftagnum prefcriptum. Deinde 
Ynam vsque in Golinog & fic per ipfius Yne aſcenſum vsque 
ad foffatum non longe a Putzerlyn videlicet Venzidol quod 
bil o dicitur. Et idem foffatum profequendo vsque 
in paludem Smogeliz. deinde eandem paludem afcendendo 
vsque in ſtagnum Meduyi. "^ vsque ad monticulos qui 

| | diftin- 
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diſtingunt terminosNyzenaw & Recow. Deinde in Plonam. 
Dictos terminos cum omnibus intra eos contentis fic diftin- 
étos ipfis abbati & conuentui de Colbas ficud in antea dona- 
vimus de nouo conferimus & donamus. Vt autem hec no- 
ftra terminorum diſtinctio inconuulfa perpetuo perſeueret & 
ad tollendam tocius ambiguitatis materiam que noftris poffit 
oriri fequacibus. ex eo. quod in donatione dicte folitudinis 
meo antiquo. in diſtinctione vero ifta terminorum ejusdem 
nouo fum vfus figillo. (c) prefentem literam figillis predicto- 
rum dominorum vna cum ejusdem mei appenfione duxi mu- 
niendam. Teftes hujus ſunt. Prinziborius. Czulyzlaus. Dryszco. 
Vladizlaus & plures alii. Data & acta Camyn anno domini 
Me. CC’, vicefimo. VIII. Kalendas Aprilis. indictione VIII. 


(a) Conferatur ejusd. privilegium fuper villam Smirdniza & folitudinem n. gr. 


ibique annotata, quod prius datum quamvis. fine dato. Otto I. Dux confir- 


mavit boc privil. Anno 1324. EM | 
([) Mfo ift Furg vorher zz precedenti dipl. fine dato die Schenckung der 
Wildniß in dem Privilegio wegen Smirdeniz geſchehen, daher fie 
auch in dieſes Jahr geſetzt. vdd. 
C) Er bat fid) ein neues Siegel machen lafen, und ſelbiges unter 
dieſes Diploma, fein altes Siegel aber unter das vorige uber 
Smirdniza und dieſe Heyde Juh boc Anno hangen laſſen. 


No. LIII. Ingardis Hertzogs Cafimiri II. Wittwe giebet pro 
` ſalute anime ihres verſtorbenen Eheherrn das Dorff 
Jaorognev nebſt dem Strohm dabey in territorio Gütz- 

EKovienſi dem Kloſter auf Ufedom, zu Grobe. 


I Dei gratia Pomeranorum Duciſſa. Vniuerſis pre- 
fentem paginam inſpecturis. Salutem & gratiam prome- 
reri. Humane fragilitatis obcecata temeritas illud mentis aſpe- 
cui non proponens. quod nichil intulimus in hunc mundum. 
haud dubium quia nec auferre quid poſſumus de hoc mundo 
frequenter intendit ac ſi eſſet hiis temporalibus perpetuo frui- 
tura. res alienas diminuere. proprias dilatare. nichilque a 
mundanis certius obferuatur. quam omnia mundana conſtitui 
fub incerto. Vnde fumme neceflarium eft ea que poſterorum 
funt memorie relinquenda ne periculum irritationis incurrant 
- fcriptis & teftibus eternari. Ea propter notum facio tam pre- 
fentibus quam futuris. quod quia filius meus Wartislaus (4) 
po tempore paruulus eft. difcretio- 


licet fit heres tamen t di 
nem non habet de ſublimibus ordinandi. Ego quidem nomi- 
t ; A I 3 Y y * , i i i an n ne 
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ne ipfius de fua hereditate pro anima patris fui mariti mei bo- 
ne memorie domini Kazimari clauftro Vznamenfi contuli vil- 
lam nomine Jerognev cum fluuio in territorio Gotzkouenfi 
conſtitutam. vta fratribus ejusdem loci pro anima libera & 
fine omni exactione fecundum jus ecclefiafticum jugiter habea- 
tur. Hanc igitur donationem decernens haberi penitus in- 
conuulfam & a nullo efle in poſterum irritandam eam prefen- 
tis fcripti & figilli munimine roboraui. Hujus itaque rei teftes 
funt dominus Conradus Camynenfis epifcopus. Ditmarus cu- 
ftos. & Paulus Canonici Camynenfes. Wartizlaus. Dobemarus. 
Johannes. Pribizlaus. nobiles viri. Domina de Zlauene. (b) 


(a) i. e. Wartislaus IIl, Dimin. 
(b) Dobroslaua de Slauna foror Buguslai occurrit in dipl. de Anno 1200.. Die- 
(t8 Diploma ift ohne dato, weil aber dieſe gardis Caſimiri Il. Witt⸗ 
we und Warticlai Ill. Diminenſis Mutter geweſen, erſterer aber An- 
no 1217. geſtorben, Varrislaus II. aber noch jung angefuͤhret wird, 
Conradus Il. Biſchoff zu Camin auch ſchon darin benannt wird, wel⸗ 
cher aber nicht wie Micrælius fub Epifcopis Camin. anführet, Anno 
1217. Biſchoff geworden, da er infra in dipl. de Anno 1233. ſelbſt 
ſchreibet, daß er damahls im 13. Jahr Biſchoff geweſen, folglich 
feine Zle&ion ins Jahr 1220. erft faͤllet; (o kan dieſes Diploma etz 
wa nur Zuno 1221, gegeben ſeyn, es moͤchte denn Auno 1220. auch 
ſchon ſeyn koͤnnen, weil in dipl. Bugislai de Anno 1219. Conradus Il. 

auch ſchon als Diſchoff angefuͤhret wird. 


No. LIV. Barmuta, Princ. Faromari Enn confirmiret alle 
Donationes der von feinem Vater dem Kloſter Eldena 
gegebenen Guͤther. 


F nomine ſancte & indiuidue trinitatis Patris filii & fpiri- 
tus ſancti. Ego Barnuta (2) filius domini Jaromeri prin- 
cipis Ruyanorum. Vniuerſis Crifti fidelibus prefentibus & fu- 
turisinperpetuum. Notum efle volumus tam prefentibus quam 
futuris. quod nos paternum imitari propofitum cupientes fra- 
tribus monafterii de Ilda omnem libertatem GAGAS ue pof- 
ſeſſiones 1 pater nofter priuilegii fui teftimonio ipfis noſci- 
tur contuliſſe. prefentis fcripti & ſigilli noftri atteſtatione per- 
petuo confirmamus. quas etiam propriis nominibus duximus 
annotare. In primis locum ipſum in quo prefatum monaſte- 
rium fitum eft cum omnibus pertinenciis fuis. pratis & ſiluis in 
vtraque parte amnis ( es etiam amnem ab hora maris vs- 
que in Gutyn caftrum.Redosvizt villam cum omnibus pertinen- 
tiis fuis. aquis pratis filuis CA in Gardiſt. Locum falis Pu 
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fuis omnibus attinentiis. Wampand & totam filuam que eft 
inter Wampand & Ildam. | Leftniz ac agros. ex vtraque parte 
& filuam vsque in riuulum qui Gazkor dicitur. Darfım. Gu- 
biftwiz. Guisdoy cum omnibus attinentiis fuis. Locum mo- 
lendini in Kaminizae & agros & filuas Kaminizae adjacentes. 
Siluam que eft media inter Ildam & Gotscowe. ab omni jure 
liberasefle volumus perpetuo &ab omni humano feruicio peni- 
tusalienasfoli Deo tantummodo & dicti monaſterii fratribus fer- 
vituras. Teftesautem hujus noftre confirmationis funt. Theo- 
dericus facerdosnofter. Dunyc priftallus (c) nofter Gneome- 
rus. Vitomer. Sclauus. Popel. Zirzimerus. & alii plures. Da- 
tum anno domini Me. CC. XXT. menfe Nouembri. 

(a) Conf. ejusd. dipl. de Anno noz. fupra & Faromari I. de Anno 1269. | 
. (5). Iſt der Fluß Ryck bey Greiffswald, fo vor dieſem lde geheiſſen. 
(e) Iſt gleichſam ein oͤffentlicher Landboth, der die Verordnungen 

zu beſtellen und andere Verrichtungen Fuͤrſtlicher Befehle zu be- 

werckſtelligen hat. 


No. LV. Witzlaus I. Fuͤrſt zu Ruͤgen vergleichet fid) bey In. 
troduction der Teutſchen mit dem Biſchoffe zu Schwe- 
rin wegen des Biſchoffs⸗Zehenden, wovon er einen 
Theil vom Biſchoffe zu Lehn nimmet und empfaͤnget. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Wifiszlauus 
Dei gratia Rujanorum princeps omnibus in perpetuum. 
nouerint vniuerſi tam preſentes quam poſteri. Quod cum pro 
Theuthonicis ageretur colonis qui terram Tribuzes inhabita- 
rent. in decima que ſpectabat ad vfüs Epifcopi Zwerinenfis 
Theutonico foluenda more. Dominus Epifcopus & ego con- 
venimus fub hac forma. Quod ego Wifiszlauus Zwerinenfi 
epifcopo villam cum duodecim manfis in predicta terra relin- 
querem cum omni jure & judicio. ita videlicet. vt fi aliquem 
colonum de ipfa villa capitalem fübire continget fententiam 
aut manus amputationem. quisgals emendationis inde proue- 
niet dominus Epifcopus habebit integraliter. Si vero in ea- 
dem villa vel infra terminos ejusdem aliquis hofpes capitisaut 
manus abcifionem inire debuerit cum aduocato noftro domi- 
ni Epifcopi judex in eadem villa caufam talem judicabit. ita vt 
compofitionis illius pars tercia nobis cedat & ſupradicto epi- 
fcopo due partes. neque me neque meo aduocato in eadem 
villa vel in ejus difterminationibus fibi quicquam aliud judici- 
vm vfurpante. Propterea dominus epifcopus de centum & 
viginti manfis omnem decimam prouenientem michi jure Be 
| itit 
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ſtitit pheodali. De reliqua parte etiam tocius ejusdem terre 
dominus Epifcopus magiftrum cujuslibet ville decima vnius 
manſi tenetur infeodare de fua parte. De omnibus aliis man- 
fis per totam terram fepius memoratam vna medietas decime 
cedet in vfus epifcopi. reliqua vero michi in béneficio deputa- 
ta. Inſuper ſi ſilue & locus vaſte folitudinis vbi prius nulla vil- 
la fita fuit. precifisarboribus atque rubis extirpatis ad agricul- 
turam deuente fuerint. due partes michi cedent & tertia do- 
mino epifcopo Zwerinenfi. Elucefcat quoque omnibus. quod 
fi dominus epifcopus & ego terram menfi fuerimus per funi- 
culi diſtinctionem. | quicquid terre lucrati fuerimus ſalua inte- 
eritate manforum cuiuis ville aſſignatorum. decimam ad inui- 
cem partiemur.. Preterea Dominus epifcopus de collettura 
Slauorum. que Biscopovnitzha dicitur. illorum videlicet qui 
Theutonicis agros illos colentibus cefferunt ex alia parte ca- 
ftri Tribuzes. terciam partem decime pheodali jure michi 
conceffit. Illorum autem qui adhuc cum Theutonicis refident 
tota decima in vfus cedet domini Epifcopi memorati. Si vero 
finiftro ſuccedente caſu. quod Deus auertat. terra pretaxata 
in priftinum fuerit ftatum reuerfa. ita quod Theutonicis ex- 
pulfis. recolere terram Slaui incipiant. (4) cenfum qui Bisco- 
ovnitzha dicitur. Kp copo perfoluant totaliter ficut ante. 
e ergo fuper hujusmodi facto in pofterum aliqua poffit ca- 
lumpnia prouenire. hanc paginam inde conſcriptam cum fi- 
gilli noftri appenfione & teſtium infcriptione duximus robo- 
randam. Teſtes hujus facti & talis ordinationis funt hii. Pre- 
- pofitus Bruno. Hermannus prepofitus de Ruya. Appollonius 
Scholafficus Zwerinenfis. Hermannus Cuftos ejusdem eccle- 
(ie. Heinricus de Werle. (7) Pritiniz. Vnieszlav. Johannes 
de Snakenborch. Brunwardus. Guoriszlauus de Tribuzes. 
leinricus de Ecfe. Fridericus Cronesben. Heinricus de In- 
ſula. Lodewicus Cabaldus. Wernerus. Ericus & alii quam- 
plures... Acta autem funt hec anno gratie M. CC. XXT.. Da- 
tum in Tribuzes VII. Kalend. Decembris. . 


(e) Der Fuͤrſt wuͤnſchet gar nicht, daß die teutſchen Colonien von den 
aalten Wenden wiederum möchten aus dem Lande gejaget werden, 
und ſcheinet alfo, daß die Kugianiſchen Fuͤrſten noch aus alt teut- 
ſchen Geſchlecht, und nicht Neviſcher oder Wendiſcher Ankunft ge- 
weeſen, weil fie der letzteren Aufkommen nicht gewuͤnſchet, man 
77 "fiebet inzwiſchen wie der Fuͤrſt fid) eines Aufſtandes der Wenden, 
die von den teutſchen Colenies aus ihrem alten Beſitz ausgedren⸗ 

het ich gefuͤrchte ...... a i. 
Çh) de Werle ift einer von den ien Fuͤrſten. 

| 3 
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No. LVI. Andreas II. Koͤnig in Ungarn, giebet dem Teut⸗ 
(den Orden das Land Burtza, itzo in Siebenbürgen 
belegen, und beſchreibet deſſen Grentzen und Gerecht⸗ 
ſame. eae E 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Andreas 
Dei gratia Vngarie. Dalmacie. Croacie, Ramie. Ser- 
vie. Galacie. Lodomerieque Rex. in perpetuum. Inter 
regalis excellentie infignia quibus recolenda memoria ante- 
cefforum noftrorum inſignitur. illud excellencius & com- 
mendabilius pre ceteris inuenitur commendandis hofpitibus 
largioris hofpitalitatis dexteram porrigere. quorum conuerfa- 
tio & vtilis regno dinofcitur & Deo effe commendabilis repe- 
ritur. Hinc eft quod pie recordationis parentum noftrorum 
veftigia pro defiderio amplectentes & eterne vite bremium 
cum eis poft prefentis vite curfum apprehendere cupientes. 
Hermanno (z) magiftro religiofe fraternitatis hofpitalis fancte 
Marie Theutonicorum Jherofolimitane ejusque fratribus tam 
prefentibus quam futuris caritatis intuitu terram Burtza (7) 
nomine vltra filuas verfus Cumanos licet defertam & inhabi- 
tatam contulimus pacifice inhabitandam & in perpetuum libe- 
re poſſidendam. & vt Regnum per conuerſationem eorum 
propagatum dilatetur & elemofina noftra per orationem eo- 
rum ad remedium anime noftre & parentum noftrorum co- 
ram fummo Deo'deportetur. Preterea eis conceſſimus quod 
fi aurum vel argentum in predicta terra Burtza inuentum fue- 
rit, media pars ad fifcum Regium per manus fratrum depor- 
tetur. reliqua ad eosdem deuoluatur. Inſuper libera fora & 
tributa fororum ejusdem terre eis totaliter indulfimus. &ad 
omne munimen Regni contra Cumanos caftra & vrbes lapi- 
deas conſtruere eos permifimus. vt & inimicis Crifti refiftere 
valeant, & perfone noftre & heredibus noftris nobis fucce- 
dentibus ad coronam. ad honorem pateant & munimen. 
Statuimus etiam quod nullus Woywoda ſuper eos defcenfum 
habeat. liberos denarios & ponderaeis remifimus & abomni 
exactione & collecta eos «ffe permifimus liberos & immunes. 
nullius judicio fiue jurisdictioni. nifi folius Regis. fubjaceant. 
judicemiidem fratres ſuper eorum populum conftituant. Nos 
vero premiffos fratres in poffeffionem predicte terre Burcza 
per priftallum noftrum. Fatale Juna nomine. juſſimus in- 
troduci. qui predictam terram perambulauit & eam ad M. 

Au fat ot bM c QUESTI | um 
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bum Michaelis Wajewode certis metis circum fignatam ipfis 
a(lignauit. Prima vero meta hujus terre incipit de indagini- 
bus caftri Almagie & procedit ad indagines caftri Noialt. & 
inde progreditur vsque ad indagines Nicolai. vbi aqua de- 
fluit que vocatur Alt. & fic afcenditur per Alt. vsque vbi 
Cartelowe cadit in Alt, Addidimus etiam poftmodum iisdem 
fratribus conferentes caftrum quod Cruczeburg nominatur. 
quod fratres predicti de nouo conftruxerant cum pratis circa 
illud adjacentibus. Eta fine terre Crutzeburg terram que va- 
dit vsque ad terminos Produitorum, Et ab indaginibus Al- 
maye in parte altera vadit vsque ad ortum aque que vocatur 
Burcza. & inde progreditur vsque ad Danubium. Cujus dona- 
tionis poftmodum facte a nobis fratribus memoratis priftal- 
dum dedimus Ypochzbanum. Conceſſimus etiam eisdem. 
fratribus quod füper fluuium Alt fex naues & ſuper fluuium 
Mors fex alias naues habeant liberas per totum regnum no- 
ftrum fales deferentes in defcendendo nec non alias res in a- 
fcendendo referentes. & ſalifodinas que Akana vocantur fuf- 
ficientes ad illas duodecim naues libere vbicunque voluerint 
eisdem conceflimus in perpetuum. Item conceſſimus quod 
nullum tributum debeant perfoluere nec populi eorum cum 
tranfierint per terram Siculorum aut per terram Blacorum. 
Homines quoque nunc terram inhabitantes predictam ad eo- 
rundem fratrum feruicium & domus eorum vtilitatem fine re- 
quifitione liberos dimifimus. ita vt fi aliqui de cetero de no- 
ris hominibus fiue hoſpitibus terre noftre pertinentibus ad 
ipfos transmigrauerint ftatim cum ad noticiam fratrum ex ve- 
ritate peruenerit. eos qui fic intrauerint. expellant, & hii qui 
eos introduxerint in manus Regis vel nunciorum ejus traden- 
tur. Quicunque autem in Regno noftro conftitutus proprie- 
tatem fuam memoratis fratribus pro elemofina dare voluerit 
de noftra munificentia liberam habeat facultatem & ipfam do- 
nacionis gratiam vt libera permaneat noftro priuilegio perpe- 
tuo confirmamus, Preterea talem ac tantam eisdem fratribus 
conceflimus libertatem quod nullus monetariorum vltra fil- 
vas terram eorum intret vel prefumat eos in aliquo molefta- 
re. &ipfum jus & vtilitatem quam in terra ipforum percipe- 
re deberemus de noua moneta totaliter eisdem fratribus in- 
dulfimus quando ira noftra contra eos prouocata eo tempore 
quo terram ſepedictam eis preceperamus auferri fuerant non 
modicum dampnificati. quam reftaurationem facimus eo. 
quod ipfi in confinio illo tanquam plantatio nouella fint pofi- 
ti, & aſſiduos paganorum inſultus pacientes fe pro regno 
| . tanquam 
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tanquam firmum propugnaculum de die in diem morti oppo- 
nere non formidant, Verumptamen nullam poteftatem ha- 
beant cudendi quamcunque monetam fine Regis licentia fpe- 
ciali. Domum autem feu hofpitale fratrum eorundem cum 
omnibus poſſeſſionibus & bonis fuis que inprefentiarum legit- 
time habere dinofcuntur aut in futurum preftante Deo jufte 
poterint adipifci fub noftra protectione ſuſcipimus. Statuen- 
tes vt perpetuis futuris temporibus füb regia tutela & defen- 
fione confiftant. & vt iftud eis ratum permaneat atque fir- 
mum. prefentem paginam fibi juſſimus bulle noftre auree ca- 
ractere infigniri. Datum per manus Cleti aule Regie Cancel- 
larii Agrienfis prepofiti anno ab incarnatione domini M*. 
CC°. XXIP. Venerabili Iohanne Strigonienſi. Vgrino Colo- 
cenfi Archiepifcopis. Defiderio Chenadenfi. Ruberto Ve- 
fprinenfi. Steffano Sazabrienfi, Thoma Agrienfi. Alexandro 
Waradinenfi. Cosma Genrienfi. Bartholomeo quinque eccle- 
ſienſi (c) Briccio Wacienfi Epifcopis. Electo. citra filuam exi- 
ftentibus. Theoderico filio Wechich palatino. Ponſa filio Na- 
ne. curiali. Nicola Bachienfis. Tiburcio Pofonienfis. Helia 
Brichorienfis. Martino filio Michaelis noui caftri militibus (4) 
exiſtentibus & aliis multis comitatus tenentibus. Regninoftri 
anno XVIP. (e) | E 


(a) Iſt der Hochmeiſter Hermannus von Salta. en 
() Das Land Burrza liegt in Siebenbürgen an der Wallachiſchen 
Grentze am Fluß Alt oder Kurs. 5 vet 
€) Gin K. 8 | x 
(4) Sind milites caſtrenſes, oder Ritter die eine Burg zu commandi- 
ren gehabt haben, oder einen Did der e worden. 
() Das in dieſem Dipl. geſchenckte Land Burtza hat hernach der Koͤ⸗ 
nig Andreas I. dem Teutſchen Orden wieder weggenommen, nad) 
dem der Orden es in Stand geſetzet und bevoͤlckert hat, und ſte⸗ 
het dahero in dem alten Ordens⸗Copiario darüber geſchrieben: 
Deſir Briff ift obir das Lant Burcza das Koͤnig Andreas 
von Vngern dem Duͤtſchin Ordin hot gegebin vnd alleine das 
Lant vor der Bruͤdir Zukumpft wuͤſte was vnd nymand dor⸗ 
inne gewonet hotte. 1:05 bynnen der Czyt das is der Dir 
din inne hette buwete her darin fünf Huͤſer (. e. Schloͤſſer) vnd 
was wol beſaczt, vnd do der raay ES. daß is fo wol hatte 
czugenomen, do nam hers dem Ordin wedir. 
Sonſt kan auch Pabſts Honorii Confirmation de Anno 1223. 
und Pabſts Gregorii N. Schreiben de Anno 1232. an Königs An. 
dree Il. Sohn Belam conferiret werden, als in weichen letztern der⸗ 
ſelbe Vorbitte thut, daß dem Orden das Land möge refizviret 
werden; hat es alfo der Orden nur von Anno 1222. bis 1232. un⸗ 
gefehr beſeſſen. I T. 
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No. LVII. Hertzog Bugislaus II. nimmt das Kloſter Col bas 
in feine Protection, ſchencket auch demſelben das Guth 
Clebom, und conferiret das Eigenthum über das von 
Wotizlai de Camyn Erben demſelben gegebene Guth 
Woltin, mit Beſchreibung deſſen Grentzen. 


B: zlauus Dei gracia Dux Pomeranorum N. Abbati de 
Colbas nec non & omnibus inibi Deo famulantibus tam 
prefentibus quam futuris falutem in perpetuum. Quoniam - 
auctorè Deo cunctorum feruorum Dei protectores cooperato- 
resque fore nos oportere cognofcimus. Idcirco ipfius atteſta- 
cione fcripti cunctis innotefcimus. quod paternam imitantes 
pietatem Colbacenſe monaſterium in noftram plenariter fufci- 
pimus defenfionem omnemque de cetero moleftie injuriam 
de ipfius habitatoribus tam juris quam foris prohiberi parati 
fumus. ipforumque homines quocunque perrexerint pacem 
habere decreuimus. Preterea predium quod Clebowe dicitur 
cooperante dilectiffimo noftro Teflimero pro bonis filio cum 
omnibus terminis eis conferimus locum qui Woltina dicitur 
pro centum Marcarum podaciis cum omnibus attinentiis ejus 
ab heredibus Wotitzlai ipfis de Camyn coram multis teftibus 
conferri permifimus. Termini vero predicte poffeffionis funt 
ifti inter Woltin & Crapone x Borimske inde procur- 
runt vltra Lyram inStykelin. Inde in locum fecundum Sere- 
nitz & fic per riuulum Serenitz me in Tynam vsque ad tu- 
mulos paganorum in monte fitos &fic procurrunt in directum 
per figna vsque ad tres fontesqui fluuntin Regata. villam quo- 
que que Streuile dicitur cum libertate incidendi ligna in Star- 
ardenfibus filuis fimiliter indulfimus. Villam quoque in Col- 
ergenfi prouincia Cachinna dicta eis perpetua donacione 
contulimus manere decernentes prefentis fcripti paginam ſigilli 
noftri impreffione duximus muniendam. Teftes. Thomas de 
Lokenitz. Soitin Onnimeri. Wartizlaus. Wocech. Kafimerus 
Pribizlaus & alii multi. Datum in Camyn anno domini M*. 
CC.. XX”. II. à Fog à 


No. LVII. Conradus Dux Maſoviæ und der Biſchoff von 
Ploslom geben dem erſten Preußiſchen Biſchoffe Chri- 
ſttiano einige Schlöffer und 100. Dörffer, desgleichen 
den Difri& zwiſchen der Ofu, Dravenz und Weich⸗ 

| O ſel 
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fel im Culmer Lande, davor, daß er die Befeſtigung 
und wieder Erbauung des Schloſſes Culm den Voͤl⸗ 
ckern des damahligen Creutz⸗Zuges zulaͤſſet, ſolches 
alles hat er nachhero dem teutſchen Orden uͤberlaſſen. 


r nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Conra- 
dus Dei gratia Dux Mafouie & Cuyauie notum facio omni- 
bus fidelibus tam prefentibus quam futuris. Quod venera- 
bili domino Criftiano Epifcopo Pruſſie primo. & fuis ſucceſ- 
foribus pro eo. quod H. Ducem Slezie. L. Wratislauienfem. 
L. Lubuscenfem Epifcopos cruce fignatos. & eorum barones. 
ceterosque cruce fignatos verfus Pruffiamad petitionem meam 
baronumque meorum caftrum Colmen per multos annosa 
Prutenis deſtructum & totaliter defolatum. reedificare cum 
ejus bona voluntate permifit. (a) partem predicti Colmenfis 
territorii quondam caftra Grudem. Wabsko. Coprinen. Wil- 
lifas. Colno. Ruch. Ryfin. Glamboki. Turno. Pin. Ploch. 
cum omnibus eorum villis & attinentiis. cum vtilitate libera 
& cum jure ducali. ($) in remiſſionem peccatorum meorum 
liberrime donaui. Dedi etiam fibi in eodem dominio Col- 
menfi centum villas ac poſſeſſiones & hereditates cum earum 
attinenciis. jure predictorum caftrorum. quarum poſſeſſionem 
& villarum. villas iftas ad prefens confero. videlicet. Cofel- 
ko. Narozsne. Mirshe. Harnefe. Bolimino. Oftromerli. & 
omnes villas quas comes Syro circa Colmen habuit. Sameko. 
Lenis. Groscino. Tufeph. Kelz. Dambens. Selnowis. Poftol- 
ko. Pontzino. Buc. Pojefch. Ceredche. Vnizhe. Parchenne. 
Gelenz. Gleschowar. Oftrowith. Omnesque hereditates meas 
circa Loram cum earum attinenciis. & omnes villas meas cir- 
ca filuam Gruch. & omnes meliores villas meas & heredita- 
tes cum earum attinenciis vsque ad centum hereditates in 
Colmenfi terra. cum omni libertate contuli. Vt autem pre- 
dicti epifcopi Pruſſie ad reedificandum caftrum Colmen bona 
voluntas & confenfüs accederet. dominus Gefchko epifcopus. 
Plocenfis cum fuo capitulo de Tarnowo & Paparfo & de o- 
mnibus villis & Bots pons & de omni jure tam fpirituali 
quam temporali quod idem Epifcopus & ſuum capitulum in 
redicto Colment dominio olim habuerunt. videlicet ab eo 
oco vbi Drewanza de Pruſſia egreditur juxta terminos Pruſſie 
in Offam & fic inferius per Offam in Wislam & fic per Wislam 
furfum ,vsque ad Drewanzam & fic per Drewanzam furfum vs- 
y | | que 
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que ad locum vbi Drewanza egreditur de Pruſſia ad epiſco- 
patum fepedicti Epifcopi refignarunt. Preterea autem in ca- 
ftro Colmenfi curiam propriam & conuentum qualem volue- 
rit ipfe epifcopus Pruſſie habebit. Et quicquid ad dominium 
Colmenfis territorii pertinet. exceptis bonis predictis que fu- 
pradictus epifcopus Pruffie ibi habet. aut in pofterum jufto 
quocunque modo aut emptione aut fidelium donatione habi- 
turus eft. ni terram Colmenfem habuerit. omnes 
[nian rei ipffus terre cum epifcopo Pruflie dimidiabit. in- 
uper decimam temporalium de parte fua Epifcopo Pruflie 
dabit. excepto Duce Slezie H. (c) qui faciet cum epifcopo 
fecundum quod iis duobus vifum fuerit expedire. Ne ita- 
que mea. & ſupradicti Epifcopi Plocenfis & fui capituli dona- 
tio in pofterum quod abfit. duci poſſit in irritum. ipfam pre- 
fentis fcripti atteſtationem tam mei ſigilli tam etiam Plocen- 
fis epifcopi & fui capituli nec non illuftrium Ducum L. Po- 
lonie. & H. Slecie. & venerabilium patrum V. Gneznenfi 
Archiepifcopo confentiente. I. Cracovienfis. P. Pozananien- 
fis. L. Wratislauienfis. L. Lubuscenſis. M. Cuyauie eorum 
ſigillorum impreſſione dignum duximus roborare nec non & 
aliis teftibus fubnotatis. Gothardo Cancellario Mafouie. Mar- 
co Cracoum. Jacobo Sandomirze. Dyrscone Wratislaum Pa- 
latinorum. Paccoslao Cracoum. Miftwino Sandomirze. Ofta- 
fio Wislicie. Clemente Plocinenfi. Theodoro Cruswicie. Mau- 
ricio Vlodislaum. Subislao Wratislaum. Stephano Polizlaum. 
Petriconi Lecincie Caftellanorum. Acta funt hec in Loniis 
anno ab incarnatione domini M°. CC. XXIF. nonas Augufti, 
Regnante domino noftro Jhefu Criſto. 

(.) Das Culmiſche Schloß hat alfo ſchon vorhin bem Preußiſchen Bis 

ſchoff gehoͤret, ehe der teutſche Orden ins Land gekommen iſt. 


() Per jus ducale iflis temporibus ſuperioritas territ. involuitur. 


(e) Dux Silefre wird alfo auch zz terra Culmenſi Guͤther gehabt haben. 


No. LIX. Ingarais Hertzog Cafimiri II. Wittwe, und War- 
tislai III. Mutter, ſchencket dem Kloſter Stolp an 
der Peene zu ihres verſtorbenen Gemahls und Tochter 
Elifabetb Seelen Heil die Doͤrffer Lübz und Pad- 

derom. | 


To Dei miferatione Duciffa Pomeranie. Omnibus hoc 


criptum inſpecturis em in falutis auctore. Que gerun- 


2 tur 
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tur in tempore ne fimul labantur cum tempore poni folent in 
lingua teftium & fcriptis autenticis commendari. notum fit 
igitur vniuerfitati veftre. quod nos ad honorem Dei omnipo- 
tentis & beati Johannis baptifte contulimus ecclefie Sztolpenfi 
& monachis ibidem Deo ee pro anima domini Ka- 
zimari villam Lipz fitam in prouincia Mizeretz &ineadem pro- 
vincia villam Pedrow (a) pro remedio anime filie noftre Eliſa- 
beth in predicta ecclefia fepulte. cum pratis filuis agris cultis 
& incultis & cum omnibus pertinentiis fuis jure perpetuo pof- 
fidendas. Colonos etiam earum a quibuslibet exactionibus li- 
beros permanere conceffimus & immunes. ne igitur in pofte- 
rum deleantur miferationes quas fecimus in domo Dei. fed ra- 
te jugiter obferuentur prefentem paginam cum confenfu. di- 
lecti filii noftri () conſcribi & figillo domini Kazimari fupra- 
dicti (c) ac noftro ſategimus roborare. Teſtes hy aderant. 
Thietmarus prepofitus. Florentius decanus Caminenfes. Ro- 
bertus prepofitus Diminenſis. Marquardus facerdos. Meinar- 
dus ſacerdos. Rochillus caftellanus. Andreas tribunus. Dobe- 
marus camerarius Diminenfes (7) Data in Dimin anno domi- 
nice incarnationis millefimo ducentefimo vicefimo fecundo. 


() Die beyden Doͤrffer heiſſen itzo Zübz und Padderom und ift hier: 
aus zn erkennen, daß die duale Mizeretz; zwiſchen dem Lande 
Großwin und den Mecklenburgiſchen Landen gegen Friedland bele: 
gen geweſen. | 
(b) i.e. Warti III. x 
(e) Iſt ber verſtorbene Hertzog Cafmirus Il. | 22 
(4) Der 3. letzten oficia find gar Feine Bedienungen der Stadt, fon- 
dern des ehemahligen Hofes und Refdenz Schloſſes bey Demmin 
geweſen, davon die Rudere noch an der Peene zu ſehen, denn die 
Stadt hat damahlen noch in einem offenen Flecken beſtan den. 


No. LX. Pabſt Honorius III. beſtaͤtiget die dem Teutſchen Or⸗ 
den von Koͤnig Andrea TI. in Ungarn geſchehene Do. 
nation des Landes Burtza in Siebenbürgen gelegen, 
und beſchreibet deſſen Grentzen und Gerechtſame. 


Hos Epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
magiſtro & fratribus domus ſancte Marie Theuthoni- 
corum Jherofolomitane. Salutem & apoftolicam benedictio- 
nem. Cum a nobis petitur quod juftum eft & honeftum. tam 
vigor equitatis quam ordo exigit rationis vt id ter follicitudi- 
nem officii noftri ad debitum perducatur effectum. Sane in 

: ET - pri- 


Abo. 1223 POMERANICI | TOMIL tog 


priuilegiis kariffimi in Crifto filii noftri Andree Regis Vnga- 
rorum illuftris (4) perſpeximus inter cetera contineri. Quod 
ipfe quandam terram nomine Burtza tunc defertam & inhabi- 
tatam vobis donauit intuitu pietatis perpetuo libere poflıden- 
dam. concedendo nichilominus vobis vt fi aurum vel argen- 
tum in predicta terra contigerit reperiri. vna pars ad Regium 
fifcum pertineat reliqua vero veftris vfibus deputetur. libera 
quoque fora & tributa fororum ejusdem terre totaliter vobis 
indulfit. liberos denarios & pondera vobis nichilominus re- 
mittendo & reddendo vos ab omni exactione liberos & im- 
munes ac ftatuendo quod nulli Waywode fuper vos liceat ha- - 
bere defcenfüm. Inſuper quoque terram certis diftinxit limi- 
tibus fiue metis. quarum prima incipit ab indaginibus ca- 
ftri Almage & procedit vsque ad indagines caftri Noilgiat. 
& inde progreditur vsque ad indagines Nicolai vbi aqua de- 
fluit que vocatur Alt. & fic afcendendo per Alt vsque Ter- 
tillou cadit in Alt. & iterum vadit vsque ad ortum ejusdem 
Tertillou. & ab ortu aque que Tunis vocatur progreditur vs- 
que ad effluxum aque que dicitur Burcza. & deinde ficut mon- 
tes niuium terram complectuntur eandem vsque ad Almagi- 
am fe extendit. Addidit etiam poftmodum idem Rex dona- 
tioni predicte caftrum quod Crutzeburg nominatur de nouo 
conſtructum a vobis cum pratis adjacentibus circa illud. nec 
non a termino ipfius caftrı terram 11 que procedit vs- 
que ad limites Prodnicorum. & ab indaginibus Almaie in 
parte altera protenduntur vsque ad ortum aque que Burcza 
vocatur. & inde ad Danubium vsque procedit. Conceffit 
etiam vobis vt fuper fluuium nomine Alt fex naues & toti- 
dem ſuper fluuium nomine Mors liberas habeatis per totum 
Regnum ejus falem defcendendo ferentes & referentes res 
alias afcendendo. falifodinas etiam que Akana vocantur ſuffi- 
cientes ad predictas duodecim naues libere vbicunque volue- 
ritis Vobis regia liberalitate conceffit. concedendo vt nullum 
teneamini preftare tributum. nec etiam homines veftri cum 
per Siculorum terram tranfierint aut Blachorum. Ad hec ho- 
mines qui terram ipfam inhabitabant quando dicta donacio 
fatta fuit vobis & domui veftre liberos fine requifitione dimi- 
fit expreflo vt fi aliqui de hominibus ejus vel hofpitibus terre 
füe ad vos de cetero transmigrauerint eos exinde quam cito 
ad noticiam veftram peruenerint expelletis. Adjecit inſuper 
vt quilibet in Regno ejus qui proprietatem fuam vobis in ele- 
mofinam voluerit elargiri id cien habeat liberam faculta- 

Q | 3 tem. 
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tem. Ea etiam vos conceffit libertate gaudere. vt nullus mo- 
netariorum vltra ſiluas terram veſtram intrare vel vos in ali- 
quo moleſtare preſumat. totum jus & vtilitatem quam in terra 
veſtra debebat percipere vobis totaliter indulgendo. id pen- 
fando fpecialiter in recompenſationem dampnorum que per- 
peſſi fuiſtis quando ejus ira contra vos prouocata predictam 
terram vobis precepit auferri. ac etiam ideo quod in Regni 
confinio poſiti frequentes paganorum ſuſtinetis inſultus vos 
pro regno morti tanquam firmum propugnaculum preponen- 
tes. Verumptamen nullam poteſtatem res cudendi quam- 
cunque monetam absque regis licentia fpeciali. Nos ergo ve- 
ftris juftis precibus benignum impartientes aſſenſum. predictas 
terras cum libertatibus N immunitatibus ſuis ſicut eas juſte ac 
pacifice obtinetis & in priuilegiis dicti sace plenius contine- 
tur vobis & domui veftre auctoritate apoftolica confirmamus 
& prefentis fcripti patrocinio communimus. Nulli ergo omni- 
no hominumliceat hanc paginam noftre confirmationis infrin- 
gere vel ei aufü temerario contraire. Si quis autem hoc at- 
temptare pn indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfu- 
rum. Datum Laterani XIII.. Kalend. Januarii pontificatu 
noftri anno feptimo. | 


(a) Hoc priv. Andrea vide fub anno 1222. u. 56. 


No. LXI. Barnimus I. reſtituiret dem Kloſter Colbaz das Dorff 

| - Scboffoua welches fein Vater, da bie Teutſchen Szet- 
tin eingenommen, zu feiner retirade erwaͤhlet, er bez 
ſtaͤtiget auch dem Kloſter den Beſitz des Dorffes Bro- 
de, und befreyet es von allen weltlichen Auflagen. 


go Barnym Dei gratia Pomeranorum Slauorum Dux (4) 
cum matre karifftma Meroslaua (^) Vniuerfis Criſti fide- 

libus tam pofteris quam prefentibus hec fcripta cernentibus 
notum facimus. Quod & beate Marie & fratribus noftris in 
Colbas in colloquio quod fuit Vcramund (c) donauimus ym- 
mo magis redonauimus villam due dicitur parua Scofloua que 
ro anima domini Slauebory ab ipfo & ipfius heredibus vo- 
untate etiam & confenfu pons mei Buguzlaui predictis fra- 
tribus jure hereditario collata eft fed poſthec aliquanto tem- 
ore elapfo cum Stetin a Theutonicis inuafa fuiflet & pofiefla. 
2 predicta villa interim patri meo Buguzlauo ab abbate Ro- 
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dolfo & Colbacenſibus conceſſa fuit tali ſub conditione ſub 
jure jurando & teſtibus. Quapropter nos predictam villam pro 
redemptione patris mei predictis fratribus noſtris redonauimus 
& ne prauorum peruerfitate vel malorum incurfione hec no- 
ſtra donatio aliqua ex parte infirmari aut deprauari poſſit. ro- 
gatu matris mee & domini Conradi venerabilis Caminenfis 
epifcopi & nunciorum Regis & dapiferi ejus (e) & aliorum 
multorum principum &baronumterre noftre eam eis perpetuo 
confirmamus & figilli noftri & matrisnoftre impreffione commu- 
nire curaui. Quicunqueautem hanc noſtre donationis paginam 
infringereaut infirmareveladnichilare prefümpferit. cum Juda 
Crifti proditore & cum dyabolo & ejus angelis dampnationis 
eterne vindicte & excommunicationis perpetue ſubjacebit. In 
predicto etiam colloquio confenfu & voluntate noftra & domi- 
ni Conradi venerabilis Caminenfis epifcopi prefentibus nun- 
ciis Regis & dapiferis ejus aliorumque nobilium & baronum 
terre conceffimus & redonauimus fratribus noftris de Colbas 
libertatem & immunitatem ville Brode (/) quam habuerunt 
ab inicio emptionis fue donacione domini Buguzlaui fenioris 
& junioris fcilicet liberam ex omni exactione juris fecularis. 
fcilicet thelonei. expedicionis omnisque feruicii fecularis vt 
nulli deinceps feruiant nifi Deo & beate Marie ſanctisque illis 
in Colbas. Acta funt hec anno incarnationis dominice M°. 
CC». XXIII. in Vcramund coram nobilibus tocius Slauie. Te- 
ftes hujus donacionis & confirmationis dominus Conradus 
Caminenfis epifcopus. Paulus Caminenfis canonicus. Rokillus 
caftellanus Clunienfis. (g) Solizlauus Scarfewiz. & filii ejus. 
Prinfata & Sebor. Jacobus filius Nankowiz. Janic. Dobeslau 
Vnidarsziz. Barnislau filius Suioitim. | 


(e) Diefer zul, daß Barnim. I. fid) zugleich Pomeranorum & Slauorum 
Ducem geſchrieben, kommet felten vor, anfánglid) ſchreibet erfid 
wie ſeine Vaͤter wohl ducem Pomeranorum bisweilen, nachhero aber 
durchgaͤngig Ducem Slauorum. Di M : 
EC Gedachte feine Mutter hat bey jüngern Jahren des Zarnimi J. 
koch mit das Regiment gefuͤhret. 
(e) à e. Ulermünde , woſelbſt damahlen ein Land: Tag gehalten, auf 
welchem der anal son Cammin und auch die Ritterſchaft rer 
Ss en o. w^ wurden zu der Zeit noch nicht zu den Land⸗ 
Staͤnden gerechnet. 
(4) Von dieſer Eroberung von Srertin und daß fid) Hertzog Bugislaus 
1l. von Srerzin retiriren, und feine Refidenz ad interim in dem Klo: 
ſter⸗Dorff Schofow nehmen man ‚ ift ſonſt in Jeripr. Pom. nichts 
p fpecialer bekannt, es ſcheinet aber, als wenn die Saͤchſiſchen neuen 
` — Colonien, ſo nach Stettin gekommen, die Wenden heraus gelang 
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und fid) von ihnen pariet, und davon dieſes zu verſtehen, was 
von der Invapon der Teutſchen allhier gemeldet worden. | 

(e) Dies fan von keinem andern als Könige Waldemaro Il. verſtan⸗ 
den werden, als welchem alle Lande an der Oſt⸗See faft zu Ge: 
bote ſtunden, und welcher auch ſeine Depurirte zu dieſem Landtage 
oder Coloquio geſandt, bey welchem, wie unten folget, die gange 
Wendiſche oder SZevid)e Ritterſchaft nebſt den Fuͤrſten und Herrn 
des Landes zuſammen geweſen, und weil in alten Briefen ver⸗ 
ſchiedentlich barones zerre genannt werden, fo halte ſelbige vor die 
alten Schloßgeſeſſenen Geſchlechter. 

Y Brode hat gelegen wo nun der Paß oder der Berckenbrodi(d)e dos 
zwiſchen Sargard und Pyriz ift, woſelbſt auch vor dieſem ein Schloß 
geweſen, fo Zrode geheiſſen. SUY A 

(g) Cline auf Ufedom tft wohl bekannt, ob aber daſelbſt oder ander⸗ 
werts das Caffrum Clunienſe geweſen, ſtehet dahin. | 

No. LXI. Miroslaua Hertzog Bugislai II. Wittwe und ibt 
Sohn Barnimas I. geben dem Kloſter Grobe (poftea 
Pudgla) vor das Dorff Zſelachom oder Selchom ein 
anderes Dorff Guexotiz genannt. | 


IM /B irozlaua Dei miferatione Duciffa Slauorum & Barnim fi- 
lius ipfius. Dux eorundem. Omnibus hoc ſcriptum 
inſpecturis tam prefentibus quam futuris. Salutem in auctore 
falutis. Vniuerfitati veftre duximus declarandum quod domi- 
nus abbasin Grob & fratres ejus ad noftre peticionis inſtan- 
tiam villam Tzelachow nobis contulerunt pacifice poffiden- 
dam. ob cujus ville compenfationem ecclefie de Grob villam 
aliam Gnewotin nomine in Pole conceffimus pleno jure. - Vt 
autem hec noftra donatio firmiter ab omnibus obferuetur ip- 
fam fcripto noftro cum figilli muniuimus impreffione. Hujus 
commutationis teftes funt. Zubzlaus caftellanus in Vznom. 
Warbl & Nenadei frater ejus. Stephanus filius caftellani in 
Stetyn. Zobemizl Jacobus tribunus in ue Jarozlaus fi- 
lius Priznoborii. Panten filius Andree. Actum in Vznom 
anno domini M°. CC*. XXIII. Ve. Kalendas Februarii. — 
m | WM QNNM E. = Mbps 
No. LXII. Anaſtaſia Hertzog Bugislai I. Wittwe, verwand 
das Schloß zu Treptow an der Pega, wofelbft fie ihren 
Wiitthums⸗Sitz gehabt, in ein Nonnen⸗Kloſter, un- 
terwirfft ſelbiges dem Kloſter S. Petri zu Belbuk, und 
dotiret es mit allen Guͤthern ihres Leibgedings. 
Ant Dei miferacione duciſſa Pomeranorum. omnibus 
hanc paginam inſpecturis tam prefentibus quam fas 
; a- 
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falutem & obfequii exhibitionem. quoniam tefte apoftolo nu- 
di fumus ingreſſi hunc mundum nichil inde preter operum me- 
ritareportantes. necefle eft vt fi quis fpe tendit ad patriam ſu- 
per celeftem agros cordis ſui duritie peccatorum infertiles ele- 
mofinis & bonis operibus inſcidendo non nodigat fic ſulcare 
(2) vt in die extremi examinis ad aream domini manipulos de- 
erat jufticie ibi cum ceteris ſanctis perhenniter regnaturus. 
sane quia ad illam fummi patris familiam fümmo ftudio defi- 
dero quantum fua clementia permiferit peruenire fed meis fce- 
leribus viam michi precludentibus. graue illo effe peruenien- 
dum conſcientia accuſante. decreui placare conſuete miſericor- 
die benignitatem qui mentium non ſpernens affectum viam pa- 
radiſi & in ſentina peccatorum jacentibus non precludit. De 
ſua igitur mifericordia non meis exigentibus meritis ſed exem- 
plo publicani & Petri lachrimis plurimum confidens. decreui 
eum qui humana laude non indiget de meis facultatibus ho- 
norare. cupiens cum ipfo fi qua preftiterit clementia partem 
perpetue recipere hereditatis. Verum quia quanto fumus fra- 
giliores tanto magis bonorum auxiliis indigemus. ego que 
magis hiis indigeo dignum duxi de auxilio & confilio domini 
abbatis in Belbog & fratrum ibidem fideliter domino feruien- 
tium domum ancillarum Crifti in dote mea quam a marito 
meo felicis recordationis recepi () quam & poft mortem ip- 
fius filiis meis michi concedentibus tenui inconuulſam. profa- 
lute ipforum & mea de meis facultatibus edificare. Cupiens 
ipſum heredem mei relinquere teftamenti qui cum ſanctis per- 
hennem percipiat hereditatem. Supradictam ergo domum in 
caftro Trebetow (c) inter alias meas poſſeſſiones pocius confi- 
derans edificandum ipfum caftrum cum fuis attinentiis & villas 
ad ipfum pertinentes de confenfu dominarum relicte fidelis fi- 
lii mei Bugzlai (7) & alterius filii Kazimari relicte (e) & nobi- 
lium ipfarum approbatione ad ſuſtentationem ancillarum Cri- 
fti ibi domino fideliter feruientium de ordinacione predicti 
abbatis in Belbog ecclefie beati Petri ibidem duxi pleno jure 
totaliter conferendum ipfi loco me & meas conferens facultates. 
Nomina villarum funt hec. (f) Tribuis (g) cum pifcatura & 
omnibus attinentiis fuis. Topacle. Szwetie. (%) Bealcur. Jo- 
rewino. (7) Drosdowe (k) Jarcouwe. (7) Scrilowe. Darfowe 
Sucowe. Malftowe. Belicowe. Clotycowe. Wifilowo. Burren- 
tin. Guritz. Otok. Stiaplin. Commotouwe. Sedlin. (m) Bi- 
lowe. Predictum igitur Es ad ſupradictam £v» 

| CAPS à; fiam 
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fiam decreui debere cum filuis. pratis. pifcationibus & telo- 
nio. & villas in territorio Colbergenfi 5 5 (n) Jannow 
nobis pertinentibus & aliis villis in Piritz. Ztrofewo. (0) & 
Oboy & villam in territorio de Ztaregard Rinskow nomine 
cum ipfarum attinentiis. adjicientes duo tuguria in monte fa- 
lis octo loca continentia (p) ipfarum vſibus & commodis 
profutura. Vt autem hec noftra collatio & ordinatio majo- 
ris habeat roboris firmitatem & alicui non poffit in dubium 
venire. ipfam literis noftris & figilli muniuimus impreflione. 
Hujus vero noftre ordinationis teftesfunt. Conradus quintus 
Epifcopus Camynenfis. (4) Pallo abbas in Kolbaz. Pribzlaus 
prepofitus. & Florentinus decanus Camynenfis ecclefie. Ro- 
chillus caftellanus in Dimin. Rozwarus Caftellanus in Stet- 
tin, Wargina pincerna & Jacobus Dapifer domini Camynen- 
fis. Barnota filius domini Jaromari de Ruja (7) Henricus de 
Chmez. Acta funt hec anno dominice incarnationis M. CC. 
XXIIIF. nonas Julii. 


(4) i. e. Man foll ben harten unfruchtbaren Acker des Hertzens der: 
geſtalt zu pfluͤgen und zu begathen ſich nicht entziehen, damit am 
juͤngſten Tage die Garben der Gerechtigkeit in des Herrn Scheu⸗ 

i prm; t PME $ bi rud | 

( at ihr Leibgeding (o ihr von Hertzog Bog. J. zu Treptow an 
der Fega gegeben, zu dortigem Jingſerg⸗Kloſter gegeben, ſo ſie 
hierin undiret. PRA Es 

Ce) Hifo iff vordem an der Rega ein Schloß zu Treprom geweſen, wel 
ches in das Nonnen⸗Kloſter verwandelt, und nach Erbauung der 
Stadt in die LM ^i uir gezogen, welches Kloſter nad) ber. Re- 

formation wieder in das itzige Schloß verwandelt. udi 

- (4) Dies ift die Fuͤrſtliche Wittwe Miroslava, | 

(e) Dies ift Ingardis, Cafimiri I. Wittwe. PELA RS 

(f£) Diefe Guͤther haben alfo zum caro Treptow gehöret. 

(g) lod. Tribs. 5 an | 

() bod. Sweth. 1 | 

(2) Bod. Garvin. 

(&) Heiſſet nod) Drosdom. | iR 

(1) bod. Farchow. P FL 720 

- (m) Von dieſen haben die Dörffer Darfow, Sukow, Molffom , Belkowy 
Borrentin, Gumzow und Zedlin noch ihre alte Nahmens behalten, 
die andern find verändert, oder andern Feldmarckten beygefuͤget, 
oder gar eingegangen. ER | 

(m) bodie Sroykom beym Amt Colberg igo. Pb | 

(0) bed. Strosdorp Ki A AA 3 

(2) Sind 2. Saltz⸗Kathen von 8. Pfann⸗Stellen in Sal: Berge 

bey Colberg. ^ . f i 


EE 


ft Conradus Il. Demminenfes. 


A ft Fuͤrſt Faromari J. zu Rügen Sohn. : 
p^ : P 
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No. LXIV. Brunwardus Biſchoff zu Schwerin, welcher den 
Biſchoffs⸗Zehenden bis an bie Peene zu feiner Dioeces 
bpratendiret, welches aber die Pommerſchen Hertzoge 
nicht geſtatten wollen, verbindet fich mit Fuͤrſt oban- 
ne zu Mecklenburg, ſeinen Zweck mit Gewalt zu er⸗ 
reichen, und um ihn deſto eher dazu zu bewegen, ſo 
verſchreibt er demſelben die Helfte der Zehenden in dem 
Pommerſchen. Cireipanien bey Demmin, Loitz, Gütz- 

nn kow und Lafan. 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Brunwardus Dei 
| pes Zwerinenfis. epifcopus, Vniuerſis Crifti fidelibus 
prefens fcriptum infpeCturis in perpetuum. Ne rerum gefta- 
rum memoria per fucceffiua temporum languefcat fpacia. non 
improuide humana folertia fcripturarum fibi confueuit adhi- 
bere remedia, Notum itaque tam futuris quam prefentibus 
effe volumus. quod cumnos pofleflionem terminorum epifco- 
patus noftri verfus Dymyn nobis debitam &a prima fundatio- 
ne noftre ecclefie affignatam & per judices fedis apoftolice fe- 
pius nobis adjudicatam. propter potentiam laicorum domino- 
rum fcilicet Dyminenſium. (4) hactenus intrare non poſſemus. 
dilectus filius nobilis dominus Johannes Megapolenfis zelo 
juftitie ductus & a fenioribus terre fue & fcriptis noftris fuffi- 
cienter inſtructus. videns ecclefiam noftram enormiter lefam 
& omni folatio deftitutam. ad recuperandos terminos ecclefie 
noftre fidele nobis confilium preſtitit & juuamen. Nos vero 
laboribus fuis grata volentes viciffitudine refpondere decom- 
muni confilio capituli & prelatorum noftrorum cum decimis 
terrarum illarum & aliis quibusdam bonis taliter cum eo du- 
ximus ordinandum. Aal ee manſos primitus de to- 
ta decima in terra Cyrspanie (7) prout fua eft de noftra con- 
ceſſione habebit. In reliqua vero decima. bonis eccleſiarum. 
& nullis aliis exceptis. medietas ſua & medietas alia ad vfus 
noftros pertinebit, De dote parrochialium ecclefiarum pro- 
vt diſeretis viris vifum fuerat ordinauimus. quatuor manfis 
cuilibet ecclefie libere affignatis. Conceflimus etiam eidem 
duodecim maníos prope Boblytz (c) & quatuor prope vil- 
lam Vyliftyz. pro quibus fedecim manſis omne judicium fan- 
guinis & non (anguinis & vtilitatem que nunc eft & in pofte- 
rum effe poterit in villis 1 75 Bobelyz & Wocenke zi 
„ pue | ^-^ vfüs 
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vfus ecclefie noftre & epiſcopi dimifit. omni exactione & pe- 
ticionea domino terre, dapifero. aduocato & ipforum nunciis 
ceſſante. Medietatem etiam decime in terris Luſitz (4) & 
Gücekow & totam decimam in terra Laſſan eidem concefh- 
mus. Terris domini Witzlai principis Ruyanorum & domini 
Barnute (e) & terra Wolgaft. prout dictas terras in poſſeſſio- 
ne nunc habent. (f) in quibus nobis tota decima fine ipfo ce- 
dit. exceptis, In reliquis terris noftri epiſcopatus fi qua ſunt 
a terra fua Lufytz per defcenfum Pene, predictis exceptis. 
eidem medietatem decime conceffimus. tali adjecta conditio- 
ne. Quod quicquid jure & fententia noftra euicerimus ipfe 
medietatem & nos medietatem habebimus. Quicquid vero 
ſepedictus dominus contra rebelles potentia fua & brachio 
ſeculari euicerit medietas nobis & eidem medietas remanebit. 


a diuinis abftinebit, Promiſerunt : 
Canonicis noftris Zyerinenſibus & dominus Iohannes . 
nopolenfis cum militibus iftis Thitleuo de Godebuz 
Cade dapifer, ‚Syghebodone de Holthorpe. 
551 p EAP ERR: 790 iderico 
h) lohanne de Multzyan. . 
„ de Reuetlo. 


Mezck 


Prepofito de Campo folis & eccl 
randam hujusmodi form 


* 6 P. MAR, 


anno 
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anno gratie M», CC*. XXVF., indictione nona. Datum in cam- 
po ſolis per manus Reineri Capellani noſtri. nonas Auguſti. 


(a) Scil. Wart. Ill & fratris fui Barnimi item cognati [ui Barnimi I. ipfo. 
rumque parentum. Daß aber die Pommerſchen Hertzoge Urſache 
gehabt, dieſem Schwerinſchen Biſchoffe zu wehren, und ihrem 
Caminſchen beyzuſtehen, ergiebet ſich aus Pabſts Zuzocentiz IT. und 
Clementis Ill. Confirmasionibus des Pommerſchen Biſchoffthums 4 
annis, 1140. & 1188. worin die Difride von Demmin, Gürzkow, 
Grosmy» und gar von Tribfes unter die Camminfd)e Dot geleget, 
wiewohl der letztere von Tribes endlich doch dem Camminſchen 
Ser abgezwacket „und dem Sebwerinſchen nachher überlafjen 
worden. 

(N Sonſt Cireipania bey den alten Seriproribus genannt, begreifft den 
Difiri& an der Peene, vel circa Panim, wie der Fluß vorhin be⸗ 
nennt worden, woraus Circipania fermirtt ë 

(e) Bobeliz lieget unweit Gürzkom. 

(4) Lufi (rz ie. Loitz ad Penam: | ; 

(e) i. e. Witzlaus I, & frater egus Barnuta. 

Ef) ded ift alſo damahls in Rugianifyen Händen geweſen, nicht 
aber Loitz. 

i 1 Dieter Tibor, de Dadebun, hat hernach pi iia ‚und Aano 

| 155 dieſe Stadt e vid. fub ilo A 

je. einer: v. Hab Hi 
1 Moligan. ee 


No. LXV. Kayſer F yidericus IL prts bin teutſchen ou 

den und deffen Hochmeiſter Hermanno von Salza, daß 

er das von Hertzog Conrado. oferirte Culmiſche Land 

N ee und Preuffen daraus unter ſich durch Krieg 

| ringen möge, welche Culmilch und Preußifche vues 
er als Reichs Lande ihm . 9» 

€ P ſancte & indiui ‘trinitat tis amen, 8 


"fecu y Quan fauente clementia Romanorum Impera», 
5 iper Au jenen &Sicilie Rex. Ad hocDeus, 


m noftrum pre Regibus orbis terre fublime conftituit 
Men mundi Dor ditionis noftre terminos 4e in 


ura verſetur. vt non minu 

ert nem | gentium inte ar llius 

gente per quam viri tn pro fu a barbaris 
libus & ue c eR tia dug S la- 
| . 8 boris 
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boris aſſumant. & tam res quam perfonas indeficienter expo- 
nant. Hinc eft quod prefentis fcripti ferie notum fieri volu- 
mus. modernis Imperii & pofteris vniuerfis, Qualiter frater 
Hermannus (a) venerabilis magifter facre domus hofpitalis 
ſancte Marie Thutunice Jerufalem fidelis nofter deuotam fui 
animi voluntatem referuando propofuerit coram nobis. Quod 
deuotus (7) nofter Conradus Dux Maíouie & Cuyauie pro- 
mifit & obtulit prouidere fibi & fratribus de terra que voca- 
tur Colmen & in alia terra inter Marchiam (c) fuam videlicet 
& confinia Prutenorum. Ita quidem vt laborem affumerent 
&inſiſterent oportune ad ingrediendum & obtinendum terram 
Pruſſie ad honorem & gloriam veri Dei. quam prouiſionem 
recepiſſe diſtulerat & celfitudinem noſtram ſuppliciter implo- 
rabat. quod ſi dignaremur annuere (7) votis fuis vt auctoritate 
noftra fretusinciperetaggredi &profequitantum opus. & vt no- 
ſtra ſibi & domui ſue concederet & confirmaret ſerenitas. tam ter- 
ram quam predictus Dux donare debeat quam totam terram que 
in partibus Pruſſie per eorum inſtantiam fuerit acquifita. &in- 
fuper domum fuam immunitatibus libertatibus & aliis conceſſio- 
nibus quas de dono terre Dueis prefati & dePruffie conquiſitione 
petebat noſtre munificentie priuilegio muniremus. Ipſe oblatum 
donum reciperet dicti Ducis & ad ingreſſum Le 


bus inuadendi. cor 


1 eg LARA 
& 


;9. 


m 


conquiſitionis eorum ficut acquifita per eos & acquirenda fue- 
- : N „ 
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rit ad commodum domus paſſagia &theolonia ordinare. nun- 
dinas & fora ftatuere. monetam cudere. talliam & alia jura 
taxare. directuros per terram in fluminibus & in mari ficut 
vtile viderint ftabilire. fodinas & meieras auri argenti ferri & 
aliorum metallorum ac falis que füerint vel inuenientur in ter- 
ris ipfis poflidere perhenniter & habere. Concedimus infuper 
eis judices & Rectores creare qui ſubjectum fibi populum tam 
eos videlicet qui conuerfi funt quam alios omnes in fua füperlti- 
tione degentes jufte regant & dirigant & exceffus malefacto- 
rum animaduertant & puniant fecundum quod ordo exegerit 
rationis. Preterea ciuiles & criminales caufas audiant & diri- 
mant fecundum calculum rationis. Addicimus infüper ex gra- 
tia noftra quod idem magifter & ſucceſſores fui jurisdictionem 
& poteftatem illam habeant & exerceant in terris ſuis quam 
aliquis princeps imperii melius habere dinoſcitur in terra quam 
habet. vt bonos vfus & confuetudines ponant. aſſiſias faciant 
& ftatuta quibus & fides credentium roboretur & omnino eo- 
rum fubditi pace tranquilla gaudeant & vtantur. Ceterumau- 
&oritate prefentis priuilegii prohibemus vt nullus princeps. 
Dux. Marchio. Comes. minifterialis. ſcultetus. aduocatus. 
nullaue perfona fublimis vel humilis ecclefiaftica vel mundana 
contra prefentis conceffionis & confirmationis noftre paginam 
audeat aliquid attemptare. - dran prefümpferit. penam 
mille librarum auri fe nouerit incurſurum. quarum medietas 
camere noftre reliqua paffis injuriam perfoluetur. Ad hujus 
itaque conceſſionis & confirmationis noftre memoriam & fta- 
bilem firmitatem prefens priuilegium fieri & bulla aurea typa- 
rio noftre majeftatis impreſſa fecimus communiri. Hujus rei 
teftes ſunt. Magdeburgenfis. Rauennenfis. Tyrenfis. Panor- 
mitanus. & Regnius Archiepifcopi. Bononienfis. Mantuanus. 
Turinenfis. Aruminenfis & Cefenas epifcopi. Saxonie & Pi 
leti duces. Henricus de Schwartzburg. Guatherus de Ke- 
vernberg. Wernherus de Kyburg. Albertus de Habechspurc. 
Ludouicus & Hermannus de Froburch & Thomas de Acer- 
ris. Comites. Richardus marfchalcus & Richardus Camerarius 
Imperialis aule. Albertus de Arnftein. Gotfridus de Hoen- 
loch & alii quamplure. UM. QE A 
Signum domini Friderici fecundi Dei gratia inuictiſſimi 
Panem Imperatoris femper Augufti Jherufalem & Sici- 
A A&a funt hec anno dominice incarnationis milleſimo du- 
centefimo vicefimo fexto. menfe Martii. quarte — indi- 
| T onis 
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ctionis. imperante domino Friderico Dei eratia fereniffimo 
Romanorum Imperatore femper Augufto. Jherufalem & Sici- 
lie Rege. Romani imperii anno ejus fexto. Regni Jherufalem 
primo. Regni Sicilie vicefimo fexto. feliciter amen. Datum 
Arimine anno. menfe & indictione prefcriptis. | 


Ca) Dieſes ift der Hochmeiſter Hermannus von Salza geweſen. 

(4) Devozus bedeutet einen Vaſallen um diefe Zeit. 

(c) Marchia heiſſet eine Grentz⸗Provintz des Reichs alhier. 

) Der Hochmeiſter hat die Oferze des Hertzogs nicht eher anneh⸗ 
men wollen, bis es der Kayſer erlaubet, dahero auch erſt nach⸗ 
hero in Anno 1228. das Diploma collationis a Duce Conrado ertheilet. 
vide fub illa anno. 


No. LXVI. Hertzog Barnimus coufirmiret alle Guͤther und 


Gerechtigkeiten ſo das Kloſter Colbaz damahlen ge⸗ 


habt, mit Benennung derſelben, und Beſchreibung 


Pomeranorum. (b) Omnibus in pornim ropter ve- 
acta cicius obſcurantur 


tur. Babyn. Wardenberch. Cziberoſe quod nunc Wolters- 


dorp dicitur. Beliz. Boryn. Schonenuelt. Melne. Bert 
Woltin cum foro libero. Gardena. Czilizlaw. Witftc 


neken. Bynow. Clebowe. Colow. Damb cum foro li ero. 


Smirdeniz. Tribus & ipfam folitudinem Golnow. Reptow. 
Recow. Jezeriz. Nytzenaw que nunc Belcow appellatur. & 
Zelow. Quarum poffeffionum limites fic diftinguntur. A ca- 
ftro Colbas in Jazniz & Woftroiz. inde per Bandegaſt in ri- 


` v dd * 
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vulum Cabow. & eundem riuulum vbi diuidat terminos inter 
Valkenberg & Yfingher afcendendo vsque in filuam Drenyn. 
inde in Dalgobrok. inde in ftangnum Zadeclina & filuam 
Boreniz vsque in Cirxam fluuium. quem liberum cum vtro- 
que littore; predicti fratres poſſident vsque vbi Melna influit 
in fluuium prenotatum. Inde reuertuntur ad tumulos pagano- 
rum in monte fitos. Deinde ad tres tumulos paganorum. In- 
de récurrunt ad tres riuulos qui in prato conueniunt & in Re- 
gatam deriuantur. Et fic per ipfum fluuium quem dicti fratres 
eum vtroque littore & cum fuis piſcationibus & pratis & filuis 
3 vsque ad terminos Ywargie que influit in Regetam. 
de per mediam folitudinem inter Clebow & Clutiz vsque ad 
montem nomine Woz. De hinc per figna & monticulos & 
arbores ſignatas vsque ad femitam que ducit Cedelin. Et 
fic per femitam diftingwentem terminos Cedelin & Podegug. 
Deinde in Colpin abhinc in ſtagnum Damb & fic per litus fta- 
en ejusdem vsque ad portum Yne. (c) De portu We vsquein 
Golnow. & inde eandem Ynam profequendo fuperius vsque 
ad foflatum Jenzidul quod wlgo Mortgraue dicitur. Inde vs- 
que in paludem Zmogeliz. Et fic ipfam paludem afcendendo 
in ftagnum Meduwe. & fic per ejusdem ftagni medium afcen- 
dendo vsque vbi Woftrowiz influit in Meduwe. Item confir- 
mamus eisdem Prilop. Zoberzko. Karzko. Brodam. Obrita 
cum terminis & limitibus fuis quibus ipfis alibi diſtingwuntur. 
Preterea omnes immunitates quas dicti fratres a nobis feu pro- 
'enitoribus noftris habere dinofcuntur cum omnibus terminis 

x vtilitatibus que nunc funt vel in futurum haberi poteruntin 
eisdem jufto proprietatis tytulo cum omni jure jurisdictione 
perpetuo poſſidendas benigne confirmamus. & ex ſuperhabun- 
danti de nouo donamus. Porro medietatem Damb cum de- 
cima de Zelow & cum redditibus mellis in deſerto verſus Gol- 
now a predicto monaſterio in pheodum recepimus. quoad vi- 
xerimus duntaxat poſſidenda. Item prefati monafterii fratres 
& res & naues & annonam deducendam & quicquid ad victum 
& veftitum ipforum per eos aut per perfonas interpoſitas em- 
tum fuerit & familiam eorundem in omni dominio noſtro a 
olucione thelonei fore perpetuo exemptos volumus & ſolu- 
tos. Vt autem hec omnia rata & inconuulſa perpetuo perma- 
| noftri figilli appenfionis munimine 


neant prefentem. literam noft 
roboramus. Teftes hujus confirmacionis & noue donacionis 
funt hii.. Mefico. Barnizlauus. Euſtachius Greuingus. & plu- 
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beyde a viel Kap: confundiret werden. ade en 


arnym Dei gra 
Dosis 


(o Duce P ) a felicis 
ftrum dominarum in Treptouienfi 


&i aui noftri & parentum nol 
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lute fua & noftra & illuftrium matrum noftrarum (7) Pomera- 
norum duciflarum edificare ce jit. domino annuente. cujus bo- 
ne voluntatis affectum nos approbantes &ratum habentes. fub 
nid dile&i ; atris no M 755 i (c) du u j! ; Pc ieranie & 

tris ipfius qui & ejus bonum propofitum approbantes pre- 
dicke Si ancillarum Criſti villas 
vem curn ipfarum attinentiis addiderunt de communi con- 

fi 


venerabilis Epifcopi noftri Conradi nec non & nobilium 
noftrorum ad füftentacionem, dominarum in predicta domo 


domino fideliter famulantium nouem villas in Colbergenfipro- | 


vincia & tres in Piritzenſi » vnam in Stolp minore, cum ipfa- 
rum appendiciis filuis agris pratis pifcationibus & fingulis 
earum juribus liberas a omnibus exactionibus contulimus 
pacifice poffi fidendas. Sinus tantummodo vfibus profutu- 
d Sans b pamm PU UNS, declarandas. (f) in 
Megow. In Choleberg v 
e regt Farm ‘cum paa 7 4 (g) Jamre. Teſſic. 
Zmot 'Ozewic. he funt culte. inculte vero Chluco. Miftiz. 
Nedalino.. in paruo Ztolp. (5) Neztic. & duo tuguria in 
monte falis ipfarum commodis prouentura. Volentes i itaque 
hanc noftram donationem. quam de mera fecimus liberalitate 
feruari ab omnibus: eripe d ee literis noftris cum figil- 
li noftri nec non & dom ſcopi n muniuimus appenfione. 
Si quis vero hoc factum noftrum rationabile. aufu tei mer 
duxerit irritandum. diuine W EAEN" ar 
tiet indignationem. Tei autem. hujus donationis funt Con- 
radus ti. e epiſcopus. Heidenricus cuſtos Colbergenſis 
ng tie & firnech caftellani in Colberg. Wſe⸗ 


en Ztyslaus filius ejus cum aliis fide ibus tam 


mans Zea laicis qui tali intererant donationi. Actum in 
Gholeberg anno, Era nie M. . XXVII. 


4t nt der Bean 1 nimio d z 
Nutter Mir fito, m fondern res Caſimiri Il. def 
deſſen Mutter jen * genen , wie hieraus us erbeliet, 
a.  Wartislai TA Bruber, ' fid) anfänglich Ducem Ponie- 
707 ganerum, und herne demi eth rieben, aus der Zzu/a- 
Pon ibern unbekandte Bar. 


(e) i. e. Begins, J. | 
ii 1 Ci) Da 


tredecim in: Treptouienſi 


4 | ice 89 e 
- De EDEN, kan kid ein 1 * 
ina ben, 1 dor frr remi eim. conf. d; 
` P) conf. dipl. ej: de duns u Ne. 


N 
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be Da Barnini Mutter Ingardis noch gelebet, und dieſes Privil. mit 
n 5 eh nat auf fie und mous Mutter, welche 


uͤrſtin geweſe kan Ingardis. ſelb 
- alfo nicht aus Reuſſen uſſen gewe n, wie unſere Scrileozen 
a ohnedem sen ſaleſche a nn cn 


kan, fondern fie ift eine Pomn 
denn ihre Mutter eine Pommerſche Fu malbier E i alb 
(H) Mfo iſt Warzislaus Ill. der Ingardis Sohn dieſes unbekandten Bar- 
umi Bruder geweſen, da hingegen nad kn, a a ng der Urkun⸗ 
den , Barnimi J. Mutter Miroslava ebei jen nd gugisjai i. Sup 
we, Ingardis aber C afr miri Il. Wit 
Y Conf. ratione varianionis nominum Dipl. he fæ de Anno 224 
- (g) Iſt ein Fiſchwehr in der Radduye bey Parſow geweſen, womit die 
von Paro» und nachhero die von Aeydebreck auch beliehen ſind, 
i wiewohl es igo. nicht mehr im Stande. 
CAY Dieſes Land und ea/frum Stolp wird das Hinter⸗Pommerſche Solp 
ſeyn, denn das Vor⸗Pommerſche ift ein Kloſter und kein caßrum 
geweſen, und da Zrno 1140. und 1188. 2 lirerit papalibus die Grenz 
tze der Caminſchen Dyoeces noch hinter Szol bis an die Zeba geſetzt 
wird, und fo weit auch der-Ducum Slavorum als Fundatorum Epiſc. 
Can. Gebieth gegangen, (o ift in folgenden Zeiten wie Barzimus 1 
und Warzislaus Ill. noch jung geweſen, und die Mutter das 2 
muene mit gefuͤhret, von den Danziger Herrn etwa dieſer 
aan ſich gezogen, weil ſie ſelbigen nicht lange hernach * 
ſeſſen, auch immer weiter I die Grabow um (id) ‚gegriffen, das 
| hero aud) Barvimus I. wie Hertzog Suantopolcus Il. von Pommern 
das Kloſter Bukow dieſſeits er Gn 0m d d get, prore 900% daß 
ſolche Fundation in feinem e d don „wie d un⸗ 
ten weitere Meldung geſchehen nu WE e vita Pepe n» ca 
gen Uckermarck, fo damahls mi 
gehoͤret, auch ein corum Srolp: — jp 5 ſo n I 
vielleicht dieſer Diria. darunter allhier verſtanden 1 | 


No. LXVIII. Hertzog Wartislaus. IH. und feine 9 Mutter Ingard 
| conſirmiren der Fuͤrſtin Anafafız fundation und dota- . 
tion des Kloſters der Nonnen zu Treptow an der Re: 
ga, und geben demſelben auch noch etliche Guter. pup 
N Dei gracia Dux Pomeranorum & I ger t mat 
: ipfius duciffa eorundem. ( omnibus ad quos pr e 
riptum peruenerit in perpetuum. quoniam cum de diuinis 
0e py edocemur dei E ar 
malitia populi effe preftabilem gnam. | nobis ui in hu- 
jus ſeculi procellis in mere ed a turbin JR 
naufragamur omni valem ftudio infifte dum. quali- 
ter ejus graciam q ER portus vere a qu neminem vult 
perire fed . — omnem hominem venientem i in hunc mo- 


T1 3 


— 


* 
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dum. ſihe quo fibi placere non poſſumus edt pis r bonorum ope- 


rum merita a Sane quia ciuit pent am po- 

ot idi. vniuerfitati veſtre duximus declaran- 
I hA abili Arni A ia duciſſa Pomera- 
norum. quam pia vt debemus amplectimur deuotione. Zelo 
bone intentionis ES de rebas, 5 riis in dote quam ab 
illuftri uo noftro. B. . (P) duce anorüm felicis recorda- 
tionis receperat. - cina dom meran in prouincia Trepto- 
vienſi pro anima predicti aui noftri & patrum noftrorum bone 
memorie & pro falute fua & noftra & illuftrium matrum noſtra- 
rum Pomeranorum duciſſarum edificare cepit. — annu- 


ente. cujus bone voluntatis : n nosap ntes&ratum 
A fub preſentia dilecti fratris noftri Barnimi 69 & ma- 
tris ipfius q dis & ejus bonum propofi arm a NE ites Needed 


domui . Crifti nouem villas in Cholbergenfi prouin- 
cia & tres in Piritcenfi & vnam in Ztolp minore donarunt. de 
communi confilio Aren nne Conradi nec non 

& nobilium noftrorum ad ſuſtentationem dominarum in predi- 

cta domo domino MEE "funulinciui pn qe. que funt 
inter Dambfnitz (7) & | 0 arte juxta 
e ene n e e 0 is. pratis. 
Eee dun erh e ere, . oer omnibus 


18800 üb pr en ee — ibus duximus 
r 


m ebowife cum claufü "villam 118 

u : 

Fe 1 ron no, Din 

Zkri x ino Dros Bi A “ &tra&tus quos in 
E | Reszko voc: en S hat | " ij 0 Ir 


7 E dE Aden 
1 de mera fecimus 
im ipfam li literis no- 


^X | * 
) Hedenricus c 
el lc irus. ^ Ze dzl s. Ztoysle us ili 


de n. Vf | Z d | ! wi Hn "nn Mus 
idelib en = qui «i | ea | 

1181 J | 2 o domi Ie. 
. le. ^ olbe Ig a y : SA Den onis, rr $2919 


quarto Ky Oe 
b (e) Conf. 
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Ça) Conf. dipl. Barnimi prox, prae: "(n ibidem, irem | 
fund. Anaſtaſia de Anno iaag. ne Ain EDO tor iu^ 
(5) i, e, Bugislaus I. us E c E : 


er nennet Fareizlaus de e pid dd 
Vh de ſeinen Bruder in: ne Ks a r den 
1 auch feinen Bru enhet 
e i M 
) Dies kan kein a lu I 
0 rtis "(€ 
9 i. nt mSalgber hs Co (PR imm antico eas if 
e e) ane in caftro 
42 en Alt⸗Stadt gelegen, ad von fm, mei Epifcopo in ein 
Jungfern⸗Kloſter dece n ru mr daher, da und 
deal e NI voriger Briefe - Cufemiro Il. m 


árlao. II x e CE an xs xd X L ane ul 


No. LXX. -Barnimns 4. D. Stv. bezeugt, daß fein Vater Bu- 
- gislaus Il. das Guth Preezén den Canonicis der St. 
BE RM p Hk geſch enckt ‚ weil aber ſol⸗ 


| nen, ſo giebet er be bene rds Sie wu 


m" Petzekome, proces und a | 


i memoria vetu- 


"ws prion bliuionisfeniumfs fi nannten 
eft vt ea cripto perpetuentur que tam a nobis quam p E 
ignorari, Nouerint i D omnes ac 


re p^ 10 $ , 
, DCI IC E 19 all OLCI d À 
, nh ET ' "n (xy | PT " " x boni 8 1 77 
m ouem quentes & c 
f3 ! ] v9 7 MF et | 
e 211 y y à f M lm v e ` 1 
ompenfai Mm as Karbowe fcili 
RE w é ^ iks i ; i P | . 
1 "^ £X etze 
Ll E : 4 i 1 
vx. Qu) | Gr l | 
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Petzekowe in prouincia Gutzeköwe conftitutas cum omnibus 
appendiciis. filuis. pafcuis. pratis. cultis & incultis. aquis. a- 
uarumque decurfibus jam dicte ſancti Iohannis baptiſte fan- 
&ique Blafıi martiris nec non beati Nicolai confefforis ecclefie 
in Lubeke ad prebendam canonicorum ab omni exactione. 
peticione & ſeruicio quod Borchwerc (e) dicitur vectura & 
aratura nec non aduocatia & judicio mortis& fanguinisac mi- 
noris jufticie que wlgo quatuor folidorum judicium (4) nuncu- 
patur, liberas conferimus jure perpetuo poffidendas. Ter- 
minos eisdem villis attinentes ad cautelam & munimen con- 
tía omnes injuriatores quibus locis & diſtinctionibus fiti fint. 
pariter annotantes. A villa itaque Petzekowe verfus occiden- 
2 PG termini fub hoc ordine protenduntur. A Sten- 
bedde (e) vsque ad ſtagnum Lubecenſium quod Sebleke dici- 
tur. & deinde vsque ad vadum ville Lutzowe quod vadum po- 
fitum eft Hino aui Lisoserbelce dicitur. quiriuusinter Lutzo- 
we & Petzekowe preterfluit campum qui dicitur Stritkam 
alcéndendó dd aquilonem verfus villam Randenfyn. (g) 
- abhincvsque ad paruam paludem queRusgeiifole feu juncorum 
palus (Y) dicitur. & ab hac palude vsquead pirum antiquam que 
eft inter terminos ville Vitenfe & Petzekowe. & ab hac piro 
vsque ad crucem füper viam Gutzekowe (7) pofitam. &ab hac 
via vsque fubtus tres montes qui circumfpicete. fiue Sethicum- 
me ($) nominantur. & ab hiis montibus defcendendo vsque 
ad litus aque que Pene dicitur. Ne autem contra hane prifti- 
ne donationis & in prefenti per nos fa&te commutationis for- 
mam aliquis in pofterum iih temerario finiftri aliquid machi- 
nari prefumat prefentem paginam ſigilli noftri munimine con- 
fignamus. Hujus donacionis teftes funt. Dominus Conradus 
. Canıinenfis ecclefie Epifcopus. Palle abbas de Colbaz. Gode» 
(calcus abbas de Stolp. Sibodus abbas de Vzenam. Gregorius 
8 de Colberge. Petrus ſacerdos capellanus curie. 
rtizlaus caſtellanus de Stetin. Prizinborus de Stetin. An- 
dreas. Mirozlauus caſtellanus de Wolguſt. Henricus de Buxo- 
we. Trebemarus de Gutzekowe. & alii quamplures. Acta 
funt in Sosniza hec juxta recens mare. anno dominice incar- 
nationis M.. „„ 1 ooo "s 


* bi i ! 
(a) Prerzen ift nunmehro ein Adelich Guth im itzigen Anclamfchen. 
Crayſe belegen, t Sn RE it ad ien Mezeriz ge⸗ 
bHoret, (o kan man auch hieraus erſehen, daß felbige zwiſchen 
Demmin, ferra Groswin, und dem Treprewiſchen Diſtric gegen Med: 
lenburg gelegen geweſen. k 
DRM | (5) Weil 
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(9) Weil die Geiſtlichen mehrentheils Teutſche, ſonderlich die Zuberk- 
ſchen waren, ſo fuͤhrten ſie in ihre Wendiſche Guͤther auch Teut⸗ 
ſche ein, wodurch die alten Wendiſchen Einwohner verdrenget 
wurden, der alte Wendiſche Adel hatte wider die Teutſchen auch 

noch einen angebohrnen Haß, daß es alſo ohne Streit und Wun⸗ 
der bey der Inzrodufion der Teutſchen in diefe Lande nicht abge 
hen konte. Indeſſen find der Ducum Slauorum Hinter⸗Pommerſche 
Lande bis an die Zeba gar ſpaͤthe und zum Theil erft im 14. Seculo 
die dortigen Städte Seh, Schlawe durch Teutſche beſetzet und an- 
gerichtet, doch weil aus den Vorder⸗Landen in dieſem 13. Seculo 
fid) viele Wenden nad) Hinter- Pommern zezrten, welchen 
auch die Danziger Hertzoge favoriftten, fo ift es dadurch geſche⸗ 
hen, und Srantopolcur Il. fid) des Hinter⸗Pommerſchen Orts 
vom Gollenberge oder doch von der Grabow an bis an die Lela 
bemeiſtert, welchen auch Mefewinus II. bis an fein Ende behalten, 
der Nahme Pommern ift ſolchem Theil bis an die Weichſel eigent⸗ 

- lich allein geblieben, und die Sereinſch⸗ Nolgaſtiſchen und Dem- 

nmuinſche Herren, haben den Pommerſchen 7777 auch endlich gar 


verlafen, und fid) Duces Slauorum oder Diminenfes geſchrieben, bis x 


endlich uno 1317. Hertzog Harzislaus IP. ſolchen abgeriſſenen 
Orth bis an die Leba recußeriret, und ſich wieder Ducem Pome- 
^27 sanie, wegen des eroberten Pommerſchen Theils geſchrieben. 
(e) Burg⸗Dienſte. C 
) Worin nicht über 4. Schillinge geſtraft noch in groͤſſeren Sachen 
gerichtet werden darff, dergleichen kleine Gerichte zum theil in 
den Mediar- Städten, wie z. E. in Zell Ce. noch vorhanden. 
(e) Ein 1 Steine eines Heydniſchen Grabens. 
(/ Ein ſtreitiger Camp. . 
(g). Bod. Rantzin. | an 
(5) Worin Ruß und Bieſen wachſe n. 
() Ein Creutz mit einem Cruciſr fo an Catholiſchen Oerthern an 
die Wege geſetzet wird, und Pohlniſch Zogfemerk oder GOttes 
ideen an WIED — 1 dg t ig. 
Y Die Rahmens der Berge heiſſen: Siehe dich herum. ^ 


No. LXX. | Chriftiauus erſter Preußiſcher Biſchoff ſchenckt dem 
| Teutſchen Orden den Sebenben von dem Culnuſchen 
cos EIU fetten. eon e e e e 


1 


gqtcben worden. 


| in aii 
I nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego CE riſtianus 
$ diuina miſeratione primus Pru rerum eren 
facio vniuerſis tam ꝓreſentibus quam futuris. quod contuli mi- 
litibus de domo Theutonica. pro defenfione ( haniais qe- 


cimam in territorio Colmenſi in hys bonis que Dux Conradus 
Mazouie & Suya ccm militibus faluo jure noftro licite 
conferre potuit. Acta ſunt autem hec anno ab incarnatione 
iin A N e domini 


ME 
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domini M. CCe. XX*. VIII. Ve. nonas May. in domo ordi- 
nis Ciſtercienſis que vocatur Clara tumba. Preſentibus P. ab- 
bate. Petro ejusdem loci priore & conuentu & fratribus de 
domo Theutonica. Philippo de Halle & Henrico Bohemo. 
Conrado Monacho. legati Pruffie. = = + 


No. LXXI. Couradus Dux Maſoviæ giebet dem Teutſchen Dr: 
den mit Einwilligung feiner Erben und feiner Brüder 
das Culmiſche Land nebſt dem Dorffe Orlovin Cujavien. 

F nomine domini amen. Nos Conradus Dux Mazouie & 

A Cujauie. notum facimus tam prefentibus quam futuris, 

Quod hofpitali fan&te Marie domus Theutonicorum fratrum 

Jherufalem pro falute anime noftre & parentum noftrorum 

terram. Cholmen cum omnibus attinentiis fuis tam in aquis 

quam in agris. & nemoribus nichil vtilitatis nobis referuantes 
vel in futurum fperantes & villam Orlou nuncupatam in Cu- 
yauia jacentem contulimus in perpetuam proprietatem inte- 
eraliter poffidendam omnium heredum noftrorum accedente 
conſenſu. Sed ne vetuſtas mater obliuionis hanc donationem 
poffit in pofterum perturbare. hanc paginam ſigillis noftro & 
- fratrum noftrorum omnium ducum Polonie. nec non & epi- 
fcoporum & teftium qui predicte donacioni interfuerunt fub- 
fcriptione duximus roborare. quorum hec nomina ſunt. Do- 
minus Michael Epifcopus Cuyauienfis. Dominus Guntherus 
electus Plocenfis. Comes Arnoldus Palatinus Cuyauienfis. Co. 
mes Zecheus judex curie. Stephanus frater ejus. Comes Tho- 
mas caftellanus Brefezk. Comes Golulj. Comes Andreas. Co- 


* 


Pres- 


Ay. DI MS R we‘ d. ri 231 GI3RTN js. EI EDEL) 
TEN Yu 1 a TER 1 Lier > er Y. d 
No. LXXII. "Conradus Dux Mafovie giebet bem Teutſchen Di; 


Schloß Dobrin mit bem bazu gehörigen Lande 
s wiſchen der Camniz und Colmeniz bis in Preuſſen. 
We Wa in * T3 TEENS D Fein A Tirwi T . 
n nomine domini noſtri fu Crifti amen. notum fit omni- 

bus prefentem literam infp x is. Quod ego Conradus 
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Dux Mazouie & Cujauie.filiis meis Bolislao.Kazemiro.Semoui- 
to. bonaac fpontanea voluntate confentientibus intuitu Dei & 
faluationis anime mee & prouincie Mazouie. contuli magiftro 
militum Prufie & fratribus ejus militaturis contra Prutenos 
more Liuonienfi. caftrum.Dobrin cum fpacio terrarum que 
continentur inter hos duos riuulos Chamenizam & Cholme- 
nizam vsque in Pruffiam hereditarie füb pleno jure libertatis 
ab eo & ſucceſſoribus eorum perpetuo poffidendum cum parte 
ville que vocatur Quercus vltra Wifzlam. Contuli etiam eis 
villam ante Juuene Wladislae (4) que vocatur Sedlce. abfolui 
eciam eos ab omni folutione theoloniorum vbicumque per- 
tranfiuerint fiue per terram fiue per aquam. | Statuimus etiam 
quod nullus habeat jus judicandi inhabitatores earundem ter- 
rarum nifi iidem fratres. excepta tamen familia Ducis. Ego 

uoque Guntherus electus ecclefie Mazouienfis cum conſenſu 

atrum meorum ceffi eisdem fratribus de villa ecclefie mee in 


Dobrin & cum infula magna ei pertinenti. ceſſi quoque eis de 


decimis füpra dictarum terrarum quas excoluerint viri lingue 
Theutonice exceptis duntaxat cultoribusPolonis. nosquoque 
canonici ecclefie Wladislauienfis pro cambio quod Dux Con- 
radus nobis fecit ceffimus eisdem fratribus de omni jure quod 
habebamus in villa Wiffin & ejus attinentiis. Acta funt hec 
publice in ripa fluminis dicti Wifzle contra ciuitatem Ploceke 
anno incarnationis millefimo CC. XXVII.. menfe Julio UII. 
Non. ejusdem menfis fefto Odalrici eo die occurrente. Teftes 


vero hujus facti funt. Michael Epifcopus Cuyauie. Micul Ar- 


chidiaconus. iir kan Iohannes. Dobroslaus. Magifter Petrus 
Canonici Plocenfis ecclefie. Gothardus Cancellarius. Grego- 
rius ſubcancellarius. Iohannes abbas beati Adalberti Plocenfis. 
Wenczeslaus abbas. Gerhardus prepofitus Petrus prior Chir- 
wenfis ecclefie. Boguſſa palatinus Mazouie. Comes Arnoldus. 
Ceteus Judex. Abraham pincerna. Martinus dapifer. Vitus 
caftellanus de Plonz. Mattheus Caftellanus de Ratcens. Sogu- 
ta dapifer. Barta fübcamerarius. Adalbertus de antiquo- Wla- 
dislae & alii nobiles quamplures. Ne vero aliquis in pofterui 
contra has donationesrite celebratas aliquatenus venire prefu- 
mat formam ipfarum conſeribi & figillorum noftrorum de com- 
muni confenfu auctoritate fecimus roborari, 
(ohne die Stadt Zungen Lal oder less. 

No. LXXU, Hertzog Wartisiaus III. giebet ad petitio- 
en mobilis Dobizlai dem Kloſter Belbuk dag 


XUL 


— P ²˙ A 
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Dorff Necore nebſt einem Fließ beym Dorff Der- 


viante. 


WW eriztaus Dei gracia Dux Slauorum (4) omnibus prefen- 
tem paginam vifuris. falutem in eo per quem falus o- 
mnium cepit eſſe. quoniam mens humana diuerfis inferuiens 
negociis turbini non fufficit rerum vt cuncta retineat inoblita. 
neceflarium eft vt fub tempore acta queque transeunte ne irri- 
tamentum in pofteris ſuſtineant. literis & teftibus muniantur. 
Nouerint igitur vniuerſi quod villam Necore (7) ad petitionem 
nobilis noſtri Dobizlai cum omni libertate & flumine prope 
villam. Deruiante ecclefie beati Petri in Belbuch contulimus 
jure perpetuo poſſidendam. vt exinde parentum meorum & 
mei nec non & dicti nobilis Dobizlai & fuorum memoria afra- 
tribus ibidem domino deferuientibus jugiter habeatur. hanc 
itaque donacionem ratam haberi volentes noftram. & perpe- 
. tuis temporibus inconuulfam. ipfam literis & figilli noftri mu- 
nimine dignum duximus roborare. Hujus donacionis noftre 
teftes ſunt. Conradus Epifcopus Camynenfis. Robertus pre- 
2 5 55 Diminenſis. (c) Hinricus Plebanus Diminenſis. Miroz- 
aus caſtellanus. Dobrimarus. Andreas. Nachimarus. Siueko. 
Duchic. Virchozlaus. Barnuta. (4) Datum anno domini Me. 
CC: XXVII. in Dimin yi 2 
. (a) Hier ſchreibet fid) Wartirlaus II. Ducem Slavorum, vorhero aber 
x D. Pomeranorum , und nad)bero von feiner Refdenz D. Diminenfem. 
00 Diefer Pr bſt, ſo etliche mahl vorkommt - nur ein i | 
Ü er Pro Tr ulurig 
24 N i und etwa auf dem Schloſſe joa ic Fuͤrſtlicher Hof⸗ 
rediger geweſen ſeyn, weil zu Demmin fonft weder ecclefia Colle. 
7 ein Kloſter geweſen, wovon er ſich einen Probſt heiſſen 
koͤnnen. I WEN 3 
4) Diefer Barnuta wird Naromari 1, F. in hia aars igen Sohn ſeyn, weil 
| se a Fo Urkunden vo — w NS 
No. LXXIV. Witzlaus I. Fuͤrſt zu Rügen deſtruiret die neu 
angelegte Stadt Schadegard zu beflerer Aufnahme der 
Stadt Stralfund. - JS 


VES Dei gratia princeps Rujanorum. Omnibus Crifti 
Y fidelibus in falutis auctore falutem. Quoniam facta 
mortalium cum lapfu temporis elabuntur. folent poni in ore 
teftium aut (cripture memorie commendari. Qua propter no- 
tum effe volumus vniuerfis. Quod nos prudentum —Ó 

| 2 vfi 
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vfi confilio. Bureenfium noftrorum videlicet dilectorum Stral- 
fund propter melius bonum & propter vtilitatem futuram. ci- 
vitatem noftram nouam Schadegarde dictam duximus totali- 
ter adnichilandam & tempore procedentealiam in loco magis 
apto vbi noftris fidelibus nec non conſulibus noftris dilectis ex- 
aem videbitur exponendam. Ne igitur in pofterum fuper 
oc aliquod dubium oriatur. prefentem paginam. figillo no- 
ftro mandauimus communiri. Cum autem hec agerentur hii 
teſtes aftabant. Dominus Borantus & dominus Goslaus de 
Bardis. dominus Iohannes Bere. junior domicellus Jaroma- 
rus (a) & commune confilium Stralſundt. Acta funt hec anno 
dominice incarnationis milleſimo CC. XX. nono. Jaroslaus 
& dominus Chotanus (7) interfuerunt cum predictis. 


(aa) ie. gavomarus II. Wizlai I. filius. | | 
(P) Dieſer wird aud) ſonſt Chozanus Mörder in folgenden Briefen ges 
nannt, welcher Zunahme vielleicht erſt hernach angenommen, 
cn prices der Juccefkve ins Land gekommenen Teutſchen Ges 
echter. : Y | | 


No. LXXV Die Hertzogin Miroslava, Bogislai IT. Wittwe, 
ſchencket nebft ihrem Sohne Barnimo I. dem Klofter 
Stolſß an der Peene das Guth Dogodowe in exequiis 

«filie fue Woyzslave, pro remedio anime ſuæ. 


Miss Dei dispoſitione ducif Släuie. Omnibus ad 
quos prefens fcriptum peruenerit. falutem in auctore 
ſalutis. Notum fit omnibus tam prefentibus quam futuris. 
quod nos ex diuina infpiratione compuncte viſceribus (4) in 
exequiis filie noftre Woyzslaue pie recordationis. pro reme- 
dio anime ipfius villam Dogodowe nuncupatam cum omnibus 
appendiciis. videlicet filuis. pafcuis. pratis. aquis. aquarum- 
que decurſibus. Deo &ecclefie beati Iohannis baptiſte in Sztolp. 
cum confenfu filii noftri domini Barnym libere contulimus ju- | 
re perpetuo poflidendam. cujus etiam colonos ab hi e 
actione ac ſeruicio ſeculari liberos eſſe volumus &immunes. Ce- 
terum vt hec donacio in perpetuum firma maneat & illibata 
eam prefentis pagine carie atque figilli noftri robora- 
vimus firmamento. Preterea memorate oblationis noftre con- 
firmationi plenius confulentes. teftes idoneos eidem dignum 
duximus adhibere. quorum nomina funt hec. Dominus Go- 
defcalcus abbas Stolpenfis. Dominus Tiboudus abbas Vzna- 
menfis. dominus Otto abbas de Bealbug. dominus Guzti- 


marus 
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marus ſacerdos de Wolguſt. dominus Martinus ſacerdos de 
Bentz (^) dominus Iohannes facerdos de Lipa (c) dominus 
Phylippus facerdos de Gnez (4) Szulislaus Caftellanus de Vz- 
nam. Miroslaus caftellanus de Wolguſt. Tezcezslaus tribunus 
in Vznam. Varbl. Gotemarus Dirsliz. lohannes & Dobyfca. 

filii Heinrici & alii quamplures qui prefentes eo tempore aſti- 
terunt. Actum eft autem hoc in Vznam anno ab incarnatio- 
ne domini M. CC.. XXIX°. nonas May. (e) 


(2) Welk ſo viel: bri wir aus e Eingebung innerlich der 


(b) Auf Uedem belegen. 
(c) Lipa aud) auf U/edom. i 
(d) Gnez oder Gniz ift eine Halb⸗ Inſel am Achter⸗ Waſſer an der 


Inſel Ufedom hangend, darauf ift die Pfarre zu Neze/kom , und die 
Doͤrffer Mellow, Neuendorff und Zürew find darauf belegen. 


Ce) Unter dieſem Dipl. hanget ein Siegel, worin die Fuͤrſtin Miroslava 


auf einem erhoͤheten Stuhl ſitzet, eine Spange rund um den 


Kopf oben habend, von der Schulter hanget ein kurtzer Mantel 
bis an den Nabel, ihr maln Barnim ſtehet gegen ihr in noch klei⸗ 
ner Szarur, hat einen lan ohlniſchen Rock an, worum ein 
Guͤrtel in der Mitte des tibt gehet, die Ermel des Rocks gez 


hen nur bis an die Ellbogen. Ueber dieſem langen Rock banget 


dein etwas zuruͤckgeſchlagener Mantel bis an die Knie, mit der 
rechten Hand faſſet er an ucing gegen 90 ſtehende aufgerichtete 


in den andern 


Stange einer Bet AM er er gab ne. if nid t der Greiff der ſonſt 


bó meren pns befinds 

lich, € iui; us 15 der Groah d nehmlich ds 

Andrea. Creutz di o ober Rosen ii den Ecken ſolche 
G in T Linden yt p er eine velt are 


ade efr. Dem jun DT S noch eiten⸗ 
* des de UR * Miroszla- 


No 0. LXXVL 2 \Miroshtve Ducifi ER Bugislai II. 
Witte, und ihr Sohn Barnimus I. geben pro fulu- 


te animarum Bugislai IT. und deffen Tochter Woysla- 


yas. bem: lofter Eldenau das Dorff Gwisdoy, wie 


Nuͤhlen⸗Lage in Camenis mit dem dabey be⸗ 


R 4 legenen Acker b | tepen auch bie Einwohner von allen 


weltlichen Abgabe tt no Dienſten. 
R 3 
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| gens ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Mirozlaua mifera- 
tione diuina duciſſa Sclauorum & Barnym filius meus Dux 
eorundem tam prefentibus quam pofteris Salutem in vero fa- 
luta. Notum efle volumus vniuerfis ſancte matris ecclefie fi- 
liis tam pofteris quam modernis. Quod nos fratribus de Hyl- 
da Ciftercienfis ordinis villam Gwizdoy in prouincia Woftrozn 
(4) pro falute anime mariti noftri Bugezslaui. ac dilecte filie 
. noftre Woyszlaue. cum filuis agris pratis. cultis & incultis & 
omnibus pertinentiis fuis vsque ad riuulum qui Quezfibrod ap- 
pellatur. locum etiam molendini in Caminiz. & agros Camniz 
adjacentes vsque in riuulum qui Zroya dicitur quorum agro- 
rum dimenfio per eundem riuulum directe procedit vsque in 
Puleznam. firma in perpetuum contulimus donatione. Colo- 
nos etiam & ville ejusdem habitatoresliberos ab omni feruicio 
& ab omni exactione fcilicet vrbis edificatione vel reparatione 
pontium & ab omni expeditione 8 Slauie in perpetuum 
dimiſimus vt nemini quicquam ſeru 
monaſterio. Hanc autem donationem noſtram noſtro ſigillo 
confirmamus vt nulli fas ſit hoc pietatis donum temerare mi- 
nuere ſeu infringere. quod fi 2 preſumpſerita Deo damnan- 
dum fe fenciat in eternum. Teftes autem ſunt. Dominus epi- 
fcopus Conradus. Godeſcalcus abbas de Stolp. Ditbodus ab- 
bas de Vznam. Guftimarus facerdos de Wolgaft. Thidericus 
facerdos de Cozscowe. Winzcho & filius ejus Waliz. Silizcha. 
& Virciz Calicowiz &alii quamplures. Datum anno domini 
M.. CC. XXIX. tercio idus Decembris. 19 
Die Teutſchen haben hernach dieſen Orth des ehemahlig ; 
VVT 
ihrer Mundarth Wuſlerbuſen genannt. Sonſt find die Muͤhlen 
zu Camniz und dieſes Dorff Gwirdoy ſchon vorhin in annis 1207. 
1208. 1209. 1221. von den S/avzfd)en und Augianiſchen Fuͤrſten dem 
Kloſter Zidenom lange vorher zugeeignet, daß alfo diefe der Mi- 
voslave Donation unnütz ſcheinet; allein es findet fid) oft derglei⸗ 


chen doppelte Donation, welche theils als eine Conſrmation anzuſe⸗ 
hen, theils iſt auch eben nicht alles gehalten, bisweilen ſind 

der Edelleute Guͤther, fo dem Kloſter im Su gelegen, geſchen⸗ 
det, die hernach obägiret worden, fie den Kloͤſtern entweder zu 
verkauffen, oder ſie von ihnen zu Lehn zu nehmen. 3 


topolck und Ratibor geben den Diferit 
Ale dm grole our, ef dem Dj? 
und dem Fluß Fee 000 


icii debeant nifi Deo & 
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n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Nos Samborius de 
1 Lynbefow (a) & nos Swantepolcus de Gdanzk Dei gratia 
principes Pomeraànie. Vniuerſis prefens fcriptum cernentibus 
in perpetuum. . Ne labantur cum tempore que fub tempore 
geruntur. tam prefentibus quam futuris fignificamus quod nos 
pari confenfu pro remedio anime fratris noftri Wartislaui. pa- 
tris & matris. noftrarumque. ob reuerentiam omnipotentis 
Dei & beate Marie in manu abbatis & conuentus in Oliua Ci- 
ftercienfis ordinis terram Gymev () cum tota Wansca. (c) 
in pratis. villis. pafcuis. filuis. nemoribus mellificiis. aquis. 
piſcationibus. caftoribus. aquam Veriffam (2) totam cum tota 
claufura que in portu continetur & cum ceteris omnibus que 
in ea funt vsque ad Wangromadifzam & Wislam a portu pre- 
dicte Veriffe vsque ad aquam que dicitur Wolcnifz. nec non 
& quicquid in predicta terra & aquis prouentus effe poterit 
cum omni jure ab omni exactione liberam contulimus perpe- 
tuo poffidendam. Vt autem hec donatio noftra rata perma- 
neat & inuiolabilis prefentem paginam figillorum noftrorum 
munimine fecimus roborari. Si quis ergo huic facto noftro 
quod abfit injuriari prefumpferit. Omnipotentis Dei & glo- 
riofe genetricis ejus beate virginis Marie diſtrictiſſimam vltio- 
nem fe nouerit incurfurum. Nos vero Michael Wladislauien- - 
fis epifcopus fubfcribimus. 19 A Ratiborius Dux (e) de 
Belgard fubfcribimus. Teftes hujus donationis funt etiam. 
Stephanus facerdos hoſpitalis. Symon. Dithardus. Gotfridus. 
facerdotes & monachi de Olyua. Warchion caſtellanus de Lyn- 
befou. Pantinus caftellanus de Rudna. Datum in caftro Lyn- 
befow anno domini millefimo ducentefimo tricefimo. fexto 
Kalendas Januarii. Indictione tercia. Epacta quarta. concur- 
rente primo. In fefto beati Iohannis Ewangelifte, 


| . — Re und Huleſen geſchrieben, 
i «IH B n € m^ e ? s | 1 | 
(b) Gymev bod. Meve. r | 


(e) Hanses ift in Diri des Nahmens eweſen. qs oí 


(ee) Rariborius ift ambori und Smwanztpolcks Bruder und Mefewini I. Sohn 


No. 
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No. LXXVII. Guntherus Biſchoff zu Plozkomw und fein Ca. 


pitul treten dem Teutſchen Orden alles ab, was fie 
im Culmiſchen Lande zwiſchen der Dravenz, Weich⸗ 
fel und Ofa bis an Preuſſen gehabt, und behalten 
fich nur die eccleffaflica Sacramenta in denſelben Der- 

therm vor. mean ia 
n nomine patris & filii & fpiritus fancti amen. Nos diui- 
na miferatione G. (a) Epilog V. Decanus Plocenfis cum 
noftro capitulo. Vniuerſis Criſti fidelibus tam preſentibus quam 
futuris in perpetuum.. au religiofam vitam eligentibus con- 
grua confideratione confpiciendum eft & prouidendum ne 
vnquam aDei feruicio & deuocione perillicitas controuerfias 
abftrahantur & maxime militibus Crifti qui perſonas fuas pro 
Crifti amore periculo fubponere non formidant. Ideo nos 


zelum Dei habentes ad honorem & commodum ſancte eccle- 
fie Dei milites Crifti fcilicet fratres de domo Theutonica Je. 


prs & omni libertate & immu- 


lam & Wisle inferius vsque in Offam (c) & Offe fuperius vsque 


lis. agris. pafcuis. filuis. ac 
Pid, decimas & ecclefias x 


— 
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facte fratribus in nullo aut derogari queat aut deperire. Vt 
autem hee noftre donationes rate fint in pofterum & a nullo 
hominum poflint violari. prefentem paginam noftris ſigillis 
fcilicet epiſcopali & Chorali communiuimus, Actum in Plotzk 
anno dominice incarnationis M°. CC”, tricefimo. quinto deci- 
mo Kalendas Aprilis. l | 


(a) E. i. e. Güntherus. 
b) C. i. e. Conradus. | 


(e) Sind die 3. Ströhme die Drewam , Weichſel und . 


No. LXXIX. Conradus D. Maſoviæ giebet nochmahlen das 

| Culmiſche Land zwiſchen Preuſſen und den Fluͤſſen der 
Dravenz, Weichſel und der Ofa belegen, mit Einwilli⸗ 
gung ſeiner Gemahlin und Kinder, dem teutſchen Or⸗ 
den, doch daß derſelbe bis auf den letzten Mann ihm 
wider die Heyden beyſtehen ſolle. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Conradus di- 
Ls miferatione Dux Mazouie & Cuyauie cunctis prefen- 
tibus & futuris prefens fcriptum inſpecturis notum effe volo. 
Quod intuitu diuine retributionis. meeque falutis anime & 

ropter defenfionem fidelium, vxore mea Safia. filiisque meis 
e Kazimiro. Semeuito. Semimisl confentientibus. dedi 
beate Marie & fratribus de domo Teuthunica totum ex in- 
tegro Chelmenfe territorium cum omnibus fuis appendiciis 
ab eo loco vbiDroancha egreditur terminos Pruſſie per ipfum 
fluuium vsque ad Wiszlam & per Wiszlam vsque ad Ofam & 
er aſcenſum Oſe vsque ad terminos Prufie in perpetuum pof- 
nn cum omni vtilitate & omnimoda libertate & jure 
eorum que effe poflunt in terra vt eft aurum argentum. cete- 
rorumque metallorum genera. caftores alieque venationes 
uarumcunque ferarum. fiue in aquis. aquarumue decurfibus. 
oris. moneta. theloneis. & in ceteris ss fcribi folent in pri- 
vilegiis. Promiſi etiam vt quicunque fratres inpedierit a pre- 
fata poſſeſſione quod ego tota mea virtute defendam eos. 
Ipfi quoque fratres cum omni fidelitate promiferunt. michi 
cunctisque meis heredibus fecundum Deum & eorum poffe 
contra inimicos Crifti & noftros videlicet omnes paganos. 
fine fictione & omni fimulatione etiam vno eorum ſuperſtite 
vna nobiscum omni tempore fore militaturos. Teftes dona- 
. tionis hujus & promiſſi funt. We Epiſcopus HUE Cri- 
anus 
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ftianus Epifcopus Prufie. Pacozlauus fenior. Comes Dirficrag. 
Nicolaus Cancellarius. Magifter Johannes cancellarius. Gre- 
gorius Subcancellarius. Ne igitur hec donatio tam vtilis & 
neceflaria aliquorum calliditate & verfucia irritari valeat. fed 
pocius integra permaneat & inconuulía. ipfam teſtium in- 
ſcriptione meique figilli & eorum appenfione follicite curaui- 
mus premunire. Acta funt hec anno incarnationis dominice 
millefimo CC, XXX. Ego Guntherus Epifcopus Mazouie 
ſubſcribo. | on 2 


No. LXXX. Conradi Ducis Mazovie & Cujavie ausfuͤhrli⸗ 
ches Inſerumentum donationis, fo er über das Culmi- 
fche Land dem teutſchen Orden ertheilet. | 


D nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. (a) Quoniam 
juxta verbum viri fapientis generatio preterit & generatio 
aduenit nichilque ftabile & permanens eft ſub fole & vanitati 
& mutabilitati ſubjacent vniuerfa. nelabentibus cum annis re- 
rum magnifice feu vtiliter geftarum labatur pariter & abolea- 
tur memoria munificentias ac libertates prefertim in pias cau- 
fas & loca religiofa collatas fcriptura conuenit perpetuari. que 
non folum omnem emergentem in pofterum precidat & tol- 
lat ambiguitatem, verum etiam vniuerfisad quorum noticiam 
peruenerit laudabilis & imitatione digni exempli fpeciem re- 
prefentando commendet & ad fimilia imitandaaccendat. Cum 
enim omne datum optimum & omne donum perfectum de 
furfum fit a patre luminum defcendens qui dat omnibus af- 
fluenter & nemini inproperat hominibus concedens tempo- 
ralia non vt placeant & dele&tent quia in fui natura vana vaga 
funt & corruptibilia. fed tanquam femen & materia ad exer- 
cendamifericordie opera benigne fübminiftrans. oportetdiem 
extreme meſſionis. quando omnes ſimul in vnum diues & pau- 
per ftabunt ante tribunal diſtricti judicisrationem de omnibus 
deis ftrictiffime reddituri. operibus charitatis preuenire in 
hujus vite via feminanda quod tunc metatur in patria quando 
in exultatione reportabuntur manipulibonorum operumcum - 
fru&u centuplato. Ea propter Ego Conradus diuina mife- 
ratione Dux Mazouie & Cujauie cunctis prefentibus & futuris 


rarum mearum ipfis adjacentium depred | onibus incendiis 
tam ecclefiarum quam aliorum locorum infectionibus & capti- 
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vationibus virorum mulierum & permultorum, peccatis ho- 
minum qui altiffimum in vanitatibus fuisirritauerunt. exigen- 
tibus miferabiliter diuina permifhone vaftauerint, eorumque 
qui Criftum oderunt femper afcendens fuperafcendens fuper- 
bia inualuerit adeo vt nec adhuc ipfum in membris ejus perfe- 
qui ceſſent aut defiftant. nonfolum res imo magis ipfum fàn- 
euinem fidelium inter infinitas & horrendas auditu & dictu a- 
bufiones quas in contumeliam exercent creatoris ficientes. 
fperans per viros religiofos manum domini que nos tetigit & 

agellum fue indignationis placare. ejusque fauente gratia 
qui fuis adeſſe confueuit. per Crifti milites. quorum fpes vir- 
tus & gloriaDeus eft brachium fortitudinis Sarracenorum (7) 
conterendum, falutis anime mee ac meorum. eterneque re- 
tributionis intuitu. ac ob defenfionem fidelium in Polonia. 
vxore mea Agaſia. (c) filiis meis Boleslao. Cafimiro. Semoui- 
to (2) expreſſe de bona & fpontanea voluntate confentienti- 
bus. accedente quoque conſenſu epifcoporum magnatum & 
majorum terre mee dedi & contuli hofpitali ſancte Marie 
"Theutonicorum domus & fratribus ejusdem domus totum 
& ex integro Culmenfe territorium cum omnibus fuis atti- 
nentiis ab eo loco vbi Drewantza egreditur terminos Pruffie 
EK per deceffum ejusdem fluminis vsque in Wislam & in deceſſu 
‘ Visle vsque ad Oſſam & per aſcenſum Oſſe vsque ad terminos 
Pruffie inveram & perpetuam proprietatem poffidendum ple- 
no jure cum omni libertate fructu & vtilitate. totam terram 
cum aquis. aquarumque decurſibus. ftagnis. paludibus. mon- 
tibus. vallibus. faltibus. nemoribus, ſiluis. arbuftis. pratis. 
paſcuis. agris cultis & incultis. viis & inuiis, cum omnium 
eorum libera & plena vtilitate & fructu que in predictis omni- 
bus funt vel fuerintinuenta. apparentia &inculta & fpecialiter 
fiue aurum fiue argentum vel alie quecunque fpecies eris vel 
metallorum aut gemmarum. fontes vel vene falis & quicquid 
omnino in terra vel ſupra vel in aquis inuentum fuerit, cafto- 
res (e) & omnes venationes quarumcunque ferarum. piſca- 
tiones quoque pifcium omnis generis cum ipfis aquis predictis 
& omni earum prouentu & vtilitate in pifcationibus. nauigiis. 
paſſagiis. (F) pontibus. molendinis. & infulis. cum villis & 
caftris. foris. monetis. pedagiis. (V) theloniis terrarum & 
aquarum & omnino cum omnibus contentis intra limites pre- 
dictos cum pleno jure & integra libertate ipforum etiam limi- 
tum fine qualibet diminutione cum omni honore & jurisdictio- 
ne (g) perfecto & vero cin proprietate ac poſſeſſione 
| 00 i591: GRO! giubsb  omni- 
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omnium predictorum & aliorum omnium que in priuilegiis 
largitionum in fauorabiles quaslibet perfonas vel loca in fauo - 
rem. commodum & cautelam eorum quibus confertur. con- 
fcribi folent & poffunt. ita vt beneficium mee collationis lar- 
aram ad omne commodum honorem & vtilitatem domus 
fratrum eorüm recipiat interpretationem. Nichil prorfus 
juris. vtilitatis. aduocatie (H) patronatus vel cujuslibet alte- 
rius juris. dicionis aut poteftatis. quocunque nomine cenfert 
poffit vel appellari. michi. heredibus vel fuccefforibus meis 
in omnibus ſupradictis vel quolibet eorum retinens aut reſer- 
vans, fed omnia ea cum libertatibus & pleno & integro jure, 
Gne omni dolo. fraude, captione & captiofitate fiue diminu- 
tione aut coarctatione cum bona & exuberante fide & largiſ- 
fimo intelletu. Domui (7) & fratribus memoratis contuli & 
collata recognofco. me. heredes. & terram meam obligans 
& teneri volens de euictione. Preterea quicquid de perſonis 
vel bonis omnium Sarracenorum captiuatione. depredatione. 
extorfione. occupatione vel ſubjugatione mobilium fiue immo- 
bilium. terrarum vel aquarum atque omnium in eis contento- 
rum.quolibet modo fratres predicti adipifci potuerint cum omni 
ac integro jure & libertate fuperius premiſſe donationis nul- 
la prorfus diminutione. coarctatione vel inpedimento ipfis a 
me. heredibus meis vel quolibet alio. quem nos prohibere 
vel coarctare poſſumus. preftando vel procurando. eisdem 
conceſſi. cum vera proprietate & perfecto dominio quiete 
poſſidendum. & in hoc confenfi cum vxoris mee. filio- 
rum meorum. epifcoporum. baronum & magnatum terre 
mee confenfu. contra omnem hominem ad obferuationem 
& defenfionem omnium ſupradictorum. fecundum omne 
poffe & totas vires meas eisdem auxilium & confilium bona 
fide firmiter promittens. omnes heredes & ſucceſſores meos & 
terras meas obligans mecum & aftringens ad ratihabitionem 
obferuationem & conferuationem donacionum. conceſſionum. 
obligationum promiffionum omnium ſupradictorum. Fratres 
quoque predicti bona fide repromiferunt michi heredibusque 
meis fecundum Dei honorem & amorem contra Prutenos & 
alios Sarracenos nobis conterminosterram noftram impugnari 
tes. quamdiu hoftes fidei funt & inimici cultus Crifti. aſſiſtere 
& fine dolo ac fictione vna nobiscum omni tempore militare. 
Ne igitur donationis & conceflionis predictecelebri digne me- 
moria tam vtiles quam neceffarie non folum fecuritati fidelium 
in Polonia qui graues impugnationes & oppreffiones ab ho- 
ſtibus Criſti jam dudum eg in preſenti proficientes 
verum 
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verum etiam propagationi & ampliationi ſacroſancte fidei ca- 
tholice & etiam ipfos infideles. quorum exinde ſperatur con- 
verſio per Dei gratiam profuture abeant in obliuionem. aut 
cujuscunque calliditate. dolo. verſucia. finiftra interpretatione 
debilitari. peruerti. frangi. violari valeant aut irritari. vel ſal- 
tem maleuola machinatione attemptari. ſed pocius pie mee 
donationes ſancte firme permaneant & inconuulſe. ad perpe- 
tuam prefatorum geſtorum memoriam preſentem paginam te- 
ftium infra fcriptione. mei. vxoris mee. epiſcoporum & ma- 
atum terre mee figillis roborari feciatque communiri. Acta 
fint in Criftburg ante pontes. anno incarnationis dominice 
millefimo ducentefimo trecefimo. menfe Junii. indictione ter- 
cia. Teſtes horum funt. Gunterus Epifcopus Mazouie. Mir- 
lie (H epifcopus Cujauie. Criftianus epifcopus Pruſſie. Ar- 
noldus prepofitus. Wilhelmus decanus. Pacozlaus fenior. 
Pacozlaus junior. comes Dirfou. (7) Nicolaus Cancellarius 
magifter. Iohannes magifter cancellarius. Georgius (m) fub- 
cancellarius. & alii quam plures tam religiofi quam fecularet. 


(e) Dieſes Inf'rumenz ijt von Pabſt Aeæandro IV. Anno 1257. confrmi- 
ret und zransfumivet, welche Coufrmarion aud) ſchon vorher von 
a Pabſt Gregorio IX. Anno 1231. geſchehen. 
Weil der Orden im gelobten Lande wider die Sarracenen immer 
ſtreiten muͤſſen, fo haben fie die Feinde Chrifti oder die Unglaͤu⸗ 
bigen gexeralirer Saracenen genannt, wie oft in den Ordens⸗Brie⸗ 
fen vorkommet, daher auch die Preuſſen hier mit ſolchem Nah⸗ 
men beleget worden. s | | | | 
(c) In dem kurtzen Donazions-Brieffe buj. anni wird fie Safa genannt, 
und muß wohl an einem oder andern Orth ein Fehler im Ab⸗ 
ſchreiben vorgegangen ſeyn. A TR. 
(4) In dem andern Dipl. b.a. wird auch der ate Sohn Serzimis] genant, 
pA da dieſes Diploma jünger, weil erſteres nur die Pundarion, 
dieſes aber das rechte ausfuͤhrliche Merumene ift, fo kan es ſeyn, 
daß Semimis! inzwiſchen verſtorben, oder es kan in dem alten Co- 
piario auch ausgelaſſen ſeyn ehm Abſchreiben, oder es kan auch 
in Rom, wohin dieſes Original ad confirmandum geſandt, und mo- 
TP m * Confirmation inſeriret, der Fehler in deferibendo 
à e eie "ovr e 
(e) Daß die Biber unb Fiſch⸗Ottern in Preuſſen auch Hinter⸗Pom⸗ 
mern zu der vornehmſten Jagd gerechnet werden, findet ſich ſon⸗ 
| derlich in den Priviegiis der Geiſtlichen, und hat ſolches daher 
ſiine Urad), weil dieſes Amphibia find, die bey den Catholiſchen 
(P po den e tatt der Fiſche gegeffen werden Fönnen. 
AR), £a gem Le. f i UE s TR n 
0D 2 ift cn 3o der von Fußgaͤngern . 77 wird, z£eolo- 
. oer Zoll, der von Wagens, Viehe und Waaren ent⸗ 


8 3 | (g) Per 
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Cg) Per bonorem & Furisdiätionem wird hier die Landes⸗Hoheithver⸗ 
ſtanden. ; | 

( Aduocatia heiſſet hier das Gericht. 

(2) 3 heiſſet hier und ſonſt das teutſche Hauß oder der teutſche 
Or | 


en. 
(X) In der Pun&ation oder kurtzen mr. buj, anni heiſſet er Michael. 
(J In derſelben Pundarion heiſſet er Dirfeerag. 
(n) Gregorius heiſſet er in erwehnter Pundazion b. a. 


No. LXXXI.  Chriftiamus erſter Preußiſcher Biſchoff, tritt dem 
teutſchen Orden alles im Culmer. Lande ab, was An- 
no 1222, Conradus Hertzog von Mafovien und der 

Biſchoff von PIotzko ihm conferiret, reſerviret fich 
nur von jedem Pfluge 1. Scheffel Weitzen und 1. Schef⸗ 
fel Rocken, anbey 200. Pfluͤge oder Huffen, und s. 


Vorwercker. | 


F nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego Criftianus 
primus Pruffie Epifcopus notum effe volo vniuerfis prefens 
fcriptum inſpecturis. Quod propter Deum & ob defenfio- 
nem ſacroſancte matris noftre ecclefie. heu jam pene in parti- 
bus illis depopulate a paganis videlicet territorio Cholmenſi. 
fratribus de domo Theutonica 5 habui dati michi a 
Duce Conrado (a) vel ab ecclefia Plocenfi vel empti libere con- 
tuli vt ipfi michi omnibusque meisfüccefforibusfint parati con- 
tra paganos ee Ipſi vero michi in eodem territorio 
jam ſupradicto contulerunt de omni aratro vnam menſuram 
tritici & aliam ſiliginis & ducenta aratra & quinque pe (b) 
vnumquodque de eis aratris cum omni vtilitate. Teſtes 
autem donationis hujus & promiſſi. Henricus abbas de Luc- 
ca. frater H. facerdos. Frater H. conuerſus. fratres milites 
Crifti. Andreas Goz. Conrad. ceterique quamplures. Alexan- 
der facerdos. Ciues. Albertus Scultetus. Mauricius. Hildebran- 
dus &c, quamplures. Et vt hec permaneant inconuulſa figil- 
lorum noftrorum premuniuimus appenfione. Acta anno in- 
carnationis domini M.. CC. XXX en Ne mo 
(a) Conf. dipl. Conradi D. Mafovie de Anno 1222. | 


3 * 
i i +, 


` (H) Hologium ein Vorwerck das mit 5.Pflügen beftellet werden ſollen. 


No. LXXXII. Hertzog Wartislaus giebet dem Kloſter Stolp an 
d bet RR Dorff Plachte a. andere "E 
| 1 2 | $ | E " 
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dt in terra Scytin, Nahmens Plachtina und Man- 
celin, befreyet auch die Einwohner derſelben von allen 
weltlichen Abgaben und Dienſten. | 


W artizlaus Dei miferatione Dux Sclauie omnibus hoc 

fcriptum inſpecturis falutem & vtriusque vite felicita- 
tem. Ne vetuftas temporum obliuionem generans. a noftra 
majeſtate ordinata in progenie deleant ſubſequaci id quod ge- 
rimus. autenticarum litterarum munimine folidamus. Pateat 
intellectui vniuerforum hanc paginam perlegentium. Quod 
ego fortioribus aliquantulum & difcretioribus annis fociatus 
(a) peticione mediante quorundam nobilium mee ditioni fub- 
jectorum Swirzonis videlicet & ejus quamplurium amicorum. 
incommutatione ville Plachte optuli beato Iohanni monachis- 

ue Stolpenfibus binos campos in prouinciä Scytin (b) fitos 

lachtina & Mancelin nominatos cum agris & pratis ac cete- 
ris eorum limitibus deputatis. & incolas ipforum totaliter a 
jugo & rigore juris fecularisemancipaui & omnimode liberta- 
tis titulo infigniui. Sed vt hujusmodi donum perpetualiter 
prememorato loco collatum. ratum perfeueret. & aduerfan- . 
tium procellofo turbine indiſcuſſum. & hoc in prefentia epi- 
fcopi Caminenfis Conradi retractatum (c) & diffinitum. - illud 
cenfui figilli mei inpreflione & litterarum notamine roborari. 
teftimonium aſſignando virorum fide & actu nobilium. eccle- 
fiafticarum perfonarum abbatis Stolpenfis Godefchalci fiqui- 
dem & ejusdem loci monachi & diaconi Wencezlai nec non 
& Petri parrochiani in Gardift & laicorum quorum hec nomi- 
na ſunt. Zſtoilaus de Camin. Suire. (7) Dobezlaus filius Ro- 
chilli. Luboradus & alii quamplures. Datum anno dominice 
incarnationis M^. CC’. °, primo. 


(2) Mfo ift Warzisiaus damahlen nod) jung geweſen, und hat allein 
" i; iei angefangen. Ex ziz. D. Slavze ſcheinet faſt, daß diez 
ſer Wartislaus des Barnimi J. Bruder geweſen, der noch 4o 1236. 
gelebet, conf. dipl. Barnimi I. eiusd. anni & annotata ibidem, worin 
des ſonſt unbekandten Wartitlai als feines leiblichen Bruders Gre 


ahnung g Los HUN 
(P) bod. Ziren jenſeits der Peene. | | | 
(c) Rema&arum heiſſet hier nicht aufgehoben, fondern: abermahls 


(4) Dieſes mag wohl einer von der Familie der von Swerin und der 
Zunahme von ihm angenommen ſeyn, wie ſich denn von vielen 
Familien als Nazmern, Mizlafen & c. findet. 


No. 
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No. LXXXII. Chriſtianus, erſter Biſchoff in Preuſſen, gie- 
bet dem teutſchen Orden alles, was ihm von dem 
Biſchoffthum zu Plote kom und dem Hertzog Conrad 
zu Mafovien vorhin gegeben war, (amt dem Vor⸗ 
werd Bezin ſo er gekaufft. | | 


In nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Criſtianus pri- 
1 mus Pruſſie epiſcopus. Omnibus in perpetuum. Euaneſcunt 
in tempore que in tempore geruntur niſi recipiant a viua voce te- 
ſtium aut a ſcripti memoria firmamentum. proinde ad noticiam 
tam prefentis etatis quam future pofteritatis preſenti fcripto 
cupimus peruenire. Quod nos fratribus ſancte Marie Theutoni- 
corum Jherufolimitanis. qui ſe abjectis illecebris mundi domi- 
no ſacrificium obtulerunt ſe murum 2 domo domini ponen- 
tes atque ad humiliandos crucifixi hoftes & ad ampliandam 
{ui nominis gloriam fe viriliter accinxerunt in territorio Chul- 
menfi contulimus totum quod ab er Plotzenſi in ſub- 
ſidium epiſcopatus Pruſſie ſuſcepimus & habuimus videlicet de 


ecclefiis conferendis & decimarum prouentibus. nobis in re- 


. liquis epifcopalem jurisdictionem reſeruantes. Dictis quoque 


rs 


fratribus omnem Conradi Ducis Mazouie donationem in ea- 
dem terra nobis. collatam cum omni jure & proprietate ficut 
ab eo aecepimus. bona voluntate donauimus nec non predi- 
vm in Bezin quod ab heredibus Criftiani comparauimus cum 
omni vtilitatis prouentu ſepedictorum fratrum vfibus cedere 
voluimus in perpetuum. Vt autem hujusmodi noftre largitio- 
nis traditio in perpetuum firma omnimodis permaneat nec ab 
aliquo valeat infirmari. prefentem paginam figilli noftri duxi- 


mus impreſſione roborari. Hojas reiteftes funt. Albertusab- 


bas Velegradenfis. Conradus. Geroldus. Dytmarus. Subpri- 
or de fanéta Cruce. Heinricus facerdos. Gebolfus. fratres do- 
musTheutonicorum.Fridericus. Henricus. Vlricus. & alii quani- 
lures. Acta funt hec anno ab incarnatione domini M°. CO. 
XI. anno domini Gregorii pape noni. quarto. Imperante 
domino Friderico Glorioſiſſimo Romanorum Imperatore fe- 
liciter amen. à; 3; 


No. LXXXIV. Pabſt Gregorius IX. beftátiget bem teutfchen 
| Orden alle Guͤther, fo ihm Chrifianus Biſchoff in 
Preuſſen , und Conradus Dux Maſoviæ gegeben. 
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(5: orius Epifcopus feruus feruorum Dei. | Dilectis filiis 

agiftro & fratribus milicie Criſti in Pruſſia. Salutem 
& apoftolicam benedictionem. Juſtis petencium defideriis 
dignum eft. nos facilem prebere aſſenſum. & vota. que a ra- 
tionis tramite non difcordant. effectu profequente complere. 
Ea propter dilecti in domino filii veftris juftis poftulationibus 
grato concurrentes aſſenſu. poſſeſſiones aut alia bona. que 
venerabilis frater nofter. Epifcopus Pruxienfis & nobilis vir 
Conradus Dux Mafouie & Cuyauie vobis pia liberalitate do- 
narunt. ficut eas jufte & pacifice poffidetis. vobis & per vos 
ordini veſtro auctoritate apoftolica confirmamus. & prefen- 
tisfcripti patrocinio communimus. Nulli ergo omnino ho- 
minum liceat hanc paginam noftre confirmationis infringere 
vel ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc attem- 
ptare prefumpferit. Indignationem omnipotentis Dei & bea- 
torum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſurum. 
Datum Anagnie VT. Kalendarum Septembris. Pontificatus 
noſtri anno quarto. ( | 


(a) 3. e. Anno 1231, \ 


No. LXXXV. Pabſt Gregorius IX. confirmivet auf Anſuchen 

Conradi Ducis Maſoviæ die von ihm dem teutfchen 
Orden geſchehene Schenckung des Culmilchen Schloſ⸗ 
fes und Landes. | 


(gone Epifcopus feruus feruorum Dei. Dile&is filiis 
magiftro & fratribus hofpitalis (an&e Marie Teutonico- 
fum in Jerufalem. Salutem & apoftolicam benedictionem. Ve- 
ftre deuocionis finceritas & laudabilis intentio dilecti filii no- 
bilis viri Ducis Mazouie promerentur vt pia & liberalis gratia 
ab ipfo vobis & ordini veftro fatta fauore apoſtolico fulciatur. 
Ex ipfius fane litteris intelleximus quod paganis Pruthenis de- 
feuientibus in Criftianos in eorum finibus exiftentes cum ipfe 
ac Criftiani predicti eis obfiftere non valerent. idem ad auxi- 
ium poten E confugiens ordinem veftrum in terram 
fuam ad Criftianorum auxilium introduxit quafi plene confi- 
dens per fratres 1 8 or linis dextera domini in eis faciente 
irtutem. paganorum feuitiam comprimendam & eidem or- 
ini caftrum quod Colmen dicitur cum pertinentiis ſuis pia li- 

beralitate conceſſit. Conſtituens infuper vt quicquid fratres 
veſtri in terra paganorum poterint obtineri cedat ordini me- 
! 2 merato 
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morato. Nos ergo ipſius Ducis ſupplicationibus annuentes 
& cupientes ordinem veſtrum in illis partibus propagari quod 
ab eodem Duce pie ac prouide factum eſſe dinoſcitur in hae 
parte ficut in ſuis litteris & priuilegiis plenius continetur. dum 
tamen talis ſit paganorum terra in qua nondum cultus Criſtia- 
ne religionis fuerit introductus. autoritate apoſtolica confir- 
mamus & preſentis ſcripti patrocinio communimus. nulli ergo 
omnino hominum liceat hanc paginam noſtre confirmationis 
infringere vel ei auſu temerario contrauenire. Si quis autem 
hoc attemptare preſumpſerit. indignationem omnipotentis 
Dei & beatorum Petri & Pauli apoſtolorum ejus ſe nouerit in- 
curſurum. Datum Anagnie II. Idus Septembris. pontificatus 
noftri anno quarto (4). | | 


(a) i. e. Anno C. 1231. 


No. LXXXVI. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Ruͤgen, fundiret mit Com- 
fens feiner 6. Söhne das Kloſter Neuen⸗Camp in bono- 

rem Marie fọ Roſen-Garten (Agſetum) hat heiſſen 

ſollen, am Fließ Campenis, machet es zum lia! des 

Kloſters Camp oder Alten-Camp am Rein, und giebet 
demſelben Richtenberg mit verſchiedenen andern neuen 

teutſchen Doͤrffern, die Hagens heiſſen, als Rat⸗ 
wardshagen ꝛc. auch andere Gerechtigkeiten und Bes 

ſitzungen. $ ad mus 

I nomine fane & indiuidue trinitatis amen. UUizelaus 
princeps Rujanorum vniuerfis prefentem paginam inſpectu- 

ris in perpetuum. Cum nichil melius anima a D eo recepimus. 
merito debemus pro remedio anime retribuere Deo quecun- 
que meliora poſſidemus. Hinc eft quod nos pro fpe falutis no- 

re & parentum noftrorum de libera voluntate & confenfu he- _ 
redum noftrorum videlicet Gerizlai. Petri. Jeromari. Wirz- 

lai. Bonizlai. Nicholai. contulimus ordini Ciftercienfi in ma- 
nu venerabilis viri domini Arnoldi abbatis Campenfis (4) a 

abbatiam ejusdem ordinis quam dici volunt Zofezum in hono- 

re ſancte Dei genitricis Marie conftruendam locum füper ri- 

vum qui vocatur Campeniz & villam Richeber g cum patro- 

natu ecclefie cjusdem & fulta (c) cum terminis & omnibus at- 

tinentiis. villam Carconis. villam Ratwar | | 


"IE. 


Hr m — 
La 


li qui dicitur Medoniche qua fita eft villa Wlferi (4) cum a- 


Abo. 1231 POMERANI CI. TOM. I. 147 


ris. filuis.pafturis. pratis & pafcuis. & omnibus predictarum vil- 
arum attinentiis.Contulimus etiam trescentos manfos nemoris 
exftirpandos & infuper in eodem nemore quatuor ftagna quo- 
rum trium nomina funt. Dolge. Buchoiwe. Nigas. Sane par- 
tem decime de prefatis bonis. tam cultis e incultis nos 
contingentem (e) libere contulimus eisdem & abfolute. Dedi- 
mus quoque prefatis fratribus poteftatem vocandi ad fe & col- 
locandi vbicumque voluerint in pofleflione prefate ecclefie cu- 
juscunque gentis & cujuscunqueartis homines. &ipfasartes ex- 
ercendi. exceptis hominibus noftris quos nifi de confenfu noftro 
vocare non attemptabunt. Ipſos etiam homines quos voca- 
verint & pofuerint cum feruientibus eisdem fratribus. & ce- 
teros in bonis ecclefie commorantesliberos dimifimusab omni 
jure & ab omni exactione comitum (f) aduocatorum & judi- 
cum ab exſtructione vrbium nec non ab exactione vectigalium 
& teloneorum & omni expeditione itavt nemini quicquam fer- 
vicii debeant nifi foli Deo & monafterio. Volumus etianr 
uod nec nos nec aliquis heredum noftrorum neque juris no- 
fri aliquis executor aut alius aut etiam ipfi fratres in aqua que 
dicitur Campeniz a terminis clauftri vsque Tribefes exftruere 
vel facere pro tempore poflint molendinum. Preterea dedi- 
mus fratribus ejusdem noue abbacie judiciariam poteftatem 
füper vniuerfos feruientes ipfis & colonos & ceteros in bonis 
ecclefie commorantes in omni caufa. Porro conceffimus eis- 
dem fratribusad perpetuam pacem eorum & quietem vt ſi qui 
de ſeruientibus eis vel colonis vel ceteris in bonis ecclefie com- 
morantibus inter fe in terminis noftris litem mouendo. leſio- 
nem fibi inuicem inferendo quolibet modo aut aliter exceden- 
do offenderint. judiciojudicum quos ſepedicti fratres pro tem- 
pore ftatuerint remittantur judicandi. Simili modo fi quis ex 
noftris in terminis eorum inter fe modo predicto exceſſerint. 
a judicibus memoratorum fratrum ad noftrum judicium judi- 
candi remittentur. Nee fi aliqui ex hominibus noftris cum 
hominibus eorum videlicet feruientibus eis vel colonis vel ce- 
teris in bonis ecclefie degentibus in terminis eorum quocunque 
modo cre ium eorum ftabit judicio. Si vero in 
terminis noftris homines eorum cum noftris modis predictis 
contra jus egerint noftro per omnia ftabunt judicio. Volumus 
nichilominus quod prefati fratres in terminis noftris nulla bo- 
na quorum proprietas (g)ad nos & heredes noftros fpectare 
dinofcitur. fine confen u & voluntate titulo emptionis 
« HUM 4 1 PANS ec ud 6 in 
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in noftrum prejudicium obtinere vel adipiſci preſumant. Cete- 
rum quoniam dominus abbas Campenfis hec bona a nobis re- 
cepit & ipfe primus conuentum de fuis perfonis ad exordium 
hujusabbacietransmifit. Volumus vt heceadem abbatia ecclefie 
Campenfi tanquam vere fpiritualis filia fue matri deuota cari- 
tate adhereat (7) & fecundum formam Ciſtercienſis ordinis de- 
bita in perpetuum veneratione fubdatur. Denique libertatem 
ecclefie fratribus eorumque hominibus a nobis conceflam fir- 
miter obferuari volentes. precipimus ums. juris noftri 
exequtor eam perturbando prefumat infringere fed ab omni 
fint jure aduocatie. inquietudine principum. comitum. aduo- 
catorum & judicum. ab vrbium exſtructione. nec non ab ex- 
actione vectigalium & teloneorum. & ab omni expeditione 
(i) immunes & liberi. ita vt nemini ferüire teneantur. nifi vt 
dictum eft. foli Deo & ecclefie. Ne qua ergo in pofterum _ 
poflit oriri calumpnia que donaciones & libertates quas eis- 
dem fecimus queat infirmare. prefentem paginam ſubſcriptione 
teſtium & ſigilli noftri auctoritate volumus communiri. Te- 
ftes autem hujus donacionis funt. Venerabilis dominus Brun- 
wardus Zuerinenfis epifcopus. (k) Dominus Herbordus abbas 
in Reinuelde. (7) Nicholaus monachus ibidem. Herman- 
nus. Gernodus. monachi Campii. Magifter Rudolfus fcolafti- 
cus. Magifter Theodericus. Canonici Zuerinenfes. Petrus fa- 
cerdos. edt fcriptor. Borant. Hugoldus. milites. Gures- 
laus burgrauius in Tribefes. & ceteri quamplures. datum an- 
no incarnationis domini. Me. CC*. XXXI. fexto Idus 
Nouembris. —. | ben REN h 


Ca) Dieſes Kloſter Camp lieget am Rein unweit Co», fo nachhero Al⸗ 
ten⸗Camp, und das neue in Rügen, als deffen ia! Neuen Camp ges 
nennet worden, wiewohl die Bache bey dieſem auch Campeniz ges 
heiſſen, und der Nahme dieſes Kloſters hierin eigentlich Keſerum 
oder Roſen⸗Garten heiſſet. Es ift aber derſelbe nicht i» odfervanz 
gekommen, ſondern das Kloſter hat jederzeit Neuen⸗Camp geheiſ⸗ 
fen, bis es pof reformationem Franzburg genennet worden. 

(P) Sft das itzige Staͤdtlein Richzenberg, nahe bey Franzburg. — ` 
(e) Es ift alfo zu Riebzenberg ein Saltzwerck geweſen, denn dasjeni⸗ 
ge zu S in Mecklenburg ſcheinet hier nicht gemeynet zu ſeyn. 

(4) Aus der Benennung der D ſiehet man, daß ſie von Teu 
ſchen ſchon angeleget ſeyn, und Hagen genennet ſeyn, als 1. 

en, Ratwardsbagen Cc. denn alle Doͤrſfer [o den Zuſatz ! 
di haben, fi vis MP eren. Ö 1 Ri f 
gen haben, find neuangelegte teutſche Doͤrffer, und liegen gemei 
niglich in tieffen ſtarcken Ackern, ſo die Wenden nicht uleivivet, fie 

haben auch zum theil befondere e e de 
Bauer auf ſeinen Hufen ſein Viehe allein huͤten muß, ohne daß 
* ! 


eine 


€ 
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eine gemeine Huͤtung des Dorffs fey, wie denn auch eine Haͤger⸗ 
| ut 4. . e oder Hacken⸗Hufen, oder 2. Land⸗Hufen in 
egreiffet. N | 
(e) Dies ift zu verſtehen von dem Theil des Biſchoffs⸗Zehenden, den 
7 Wizlaus I, Anno 1221. von dem Biſchoffthum Schwerin in dem 
eften Lande feines Fuͤrſtenthums zu Lehn erhalten. vid, dipl. de 
| nno 1221. fupra. X | 
Cf) Hier werden die Grafen auch als Richter, oie fie urſpruͤnglich 
geweſen, angefuͤhren. N E 
(g) Sub voce proprietatis find nicht die Fuͤrſtl. Domainen - Guͤther hier 
verſtanden, denn die hat das Kloſter von dem Fuͤrſten ſelbſt 
taufen muͤſſen, und die Refervarion ſeines Conſenſus wäre hierin 
unnoͤthig geweſen, ſondern es werden die Adelichen und der pri 
varorum Güͤther eigentlich hierunter verſtanden, denn das geben 
die Diplomata dieſer und folgender Zeit, daß wenn die Kloͤſter 
von denen Edelleuten Guͤther gekaufft, der Landes⸗Fuͤrſt daruͤber 
nicht nur ſeine Einwilligung geben, ſondern auch den Kloͤſtern 
proprietatem oder das Eigenthum ſolcher gekaufften Guͤther confe- 
riren muͤſſen, woferne der Handel gültig ſeyn folen. Solche 
collario proprietatis it vorhin bey damahligen ia. Guͤthern eben 
ſowol zecefizatis geweſen, als nachhero bey zecefhve introducirter 
feudalirär der conſenſus domini diretti let) alienarion der Lehn⸗Guͤther. 
) Da das Kloſter Neuen Cemp ein Seminarium des alten Campſchen 
Kloſters am Rein iſt, und jenes aus dieſem die Moͤnche bekom⸗ 
Kom , (o (oll es ein u deſſelben Alt⸗Campſchen Kloſters ſeyn und 
iben. NN | 
(1) Daß fie nicht mit in den Krieg ziehen, noch den Troß nach⸗ 
führen dürfen. E be 
Œ) Denn unter der Schwerinfhen Dyoecef hat das Kloſter Neuen⸗ 
Camp (amt dem Fuͤrſtenthum Rügen Land⸗feſten Antheils exzra 
infulam gelegen. puo NES 
G) Das Kloſter Reinfeld unweit Zübeck hat in Pommern in der Ger 
gend von Zrepzo an der Tolenfe auch Guͤther beſeſſen. 


No. LXXXVII. Friderich IT. Römiſcher Kayſer, belehnet Yo- 
hannem und feinen Bruder Ottonem, feel. Marggraf⸗ 
fen Alberti Soͤhne, mit der Marck Brandenburg und 
dem Hertzogthum Pommern, wie dieſes ihrem Vater 
und vorigen Marggraffen zu Brandenburg von ihm 
und feinen Vorfahren verliehen worden. | 
mese fan&e & indiuidue Trinitatis. (a) Fredericus fe- 
cundus diuina fauente clementia Romanorum Imperator 
femper Auguſtus. Jheruſalem & Cicilie Rex. Requirit Im- 
perü celſitudo & dignitas exigit principalis. vt fauore Cefa- 
reo vota principum compleantur. quorum merita transfundi 
debent liberali eraliter in heredes Venen minus paterne fidei quam 
AT 3 vir- 
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virtutis creduntur effici ſucceſſores defectumque parentum 
circa imperii decus effectum deuocionis complere. Inde eſt 
igitur quod preſentis ſcripti ſerie notum fieri volumus Impe- 
rii fidelibus tam modernis quam poſteris vniuerſis. Quod di- 
lectus princeps noſter Iohannes Marchio de Brandenburch 
noſtro culmini ſupplicauit. Quatenus Marchiam Brandenbur- 
genſem cum omni honore & pertinenciis ſuis & alia feoda que 
quondam Albertus Marchio Brandenburgenſis pater ejus de 
manu noſtra & Imperii poſſidebat. Quemadmodum eidem 
Alberto genitori ſuo & heredibus ejus priuilegium liberalita- 
tis inde conceſſimus vn cum ducatu Pomeraniè eidem lohan- 
ni & Ottoni fratri fuo. fi ipfum Iohannem premori conti- 
geret. ac heredibus vtriusque concedere & confirmare de 
noftre celfitudinis gratia dignaremur. Nos autem atten- 
dentes deuocionem & fidem dicti quondam Alberti Marchio- 
nis patris eorum quam ad noftram & Imperii celfitudinem ha- 
buit. & quam deuote nobis & Imperio feruierit quoad vixit. 
Sperantes infüper ab eisdem Iohanne & Ottone fratribus. 
tanquam paterne fucceflores fidei feruicia recipere gratiora. 
predittam Marchiam Brandenburgenfem cum omni honore 
prouentibus & juribus ad eam ſpectantibus. nec non & alia 
feoda, que nominatus Marchio pater eorum a nobis & Impe- 
rio nofcitur tenuiſſe ficut olym ſuperſtite. fibi & heredibus 
fuis conceſſimus. ita prenominatis Iohanni & Ottoni fratri e- 
jus. fipremori contigerit eundem Iohannem. ac heredibus 
eorum ex certa fcientia juxta confuetudinem Imperii conce- 
dimus & perpetuo confirmamus. de fuper habundantiori 
gratia noftra confirmantes eisdem Ducatum Pomeranie prout pre- 
diclus (b) quondam & predeceſſores eorum nofcuntur a'noftris 
predecefforibus tenuiffe. Prefentis quoque prie auctorita- 
te mandamus. Quatenus nulla perfona ſublimis vel humilis. 
ecclefiaftica vel mundana. dictum Iohannem Marchionem & 
Ottonem fratrem ejus ac eorum heredes contra conceflionis 
& confirmationis noftre paginam moleftare prefümat. quod 
ui prefumpferit penam quingentarum librarum auri fe impo- 
ſituram agnofcat. medietatem curie noſtre & reliquam injuriam 
patienti. Ad hujus itaque conceſſionis & confirmationis noftre 
memoriam & robur perpetuo valiturum. prefens priuilegium 
fieri & bulla aurea typario noftre majeftatis impreſſa juſſimus 
communiri. Hujus autem rei teftes funt. B. patriarcha Aqui - 
legenfis. Magdeburgenfis. Rauennas, & B. Panormitanus. Ar- 
chiepiſcopi. C. Dabenburgenfis. S. Ratisponenſis. nipon 
l EJ | aule 
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aule Cancellarii. Wormacienſis. Oſenburgenſis &c. Regni. 
Ymolenfis. Brixienſis. Epifcopi. A. Dux Saxonie. O. Dux 
Marauie. B. Dux Karinthie, Lantgrauius Thuringie. H. Co- 
mes de Waldeberch. L. Lantgrauius de Luckimberch. A. Co- 
mes de Sneburch. H. Comes de Ortenberch. L. Comes de 
Helremunt. M. Comes de Mulburg. G. de Harueſtein facri 
Imperi in Vtalia legatus. G. dapifer. C. pincerna de Clingen- 
burch. Thomas Comes Acerre. M. Marchio Lanza. B. Co- 
mes de Loreto. Richardus Camerarius & alii quamplures. 
E Domini Frederici fecundi Dei gratia inuictiſſimi 
A «Romanorum Imperatoris femper Augufti Jherufalem & 
|. Sicilie Regis. nM 
Acta funt hec anno dominice incarnationis milleſimo du- 
centefimo tricefimo primo. menfe Decembri. quinte indictio- 
nis. Imperante domino noftro Friderico Dei gratia inui&tiffi- 
mo Romanorum Imperatore femper Augufto Jherufalem & 
Sicilie Rege. anno Imperii ejus duodecimo. Regni Jherufalem 
VIP. Regni vero Sicilie tricefimo quarto. feliciter amen. Ego 
Sifridus Masons epifcopus Imperialis aule Cancellarius. 
vice domini Colonienfis Archiepifcopi tocius Ytalie Archican- 
cellarii recognoni. Datum in ciuitate Rauenne anno. menfe 
& indictionè preſeriptis. r 
„Dieſer Lehnbrief ift dem Preußiſchen Orden, wie Marg⸗ 
graff Woldemar Anno 1310. demſelben das Pommerſche Land, fo 
nun die Woywodſchaft Pomerellen heiſſet, verkauffet, mit an⸗ 
dern Documenzis (o das verkauffte Land angehen, rtradiret, und 
noch igo im Koͤnigsbergiſchen Arebivo in des Ordens groſſen Pri- 
vilegien. Buch fub A. fol. 16. verhanden. Es ſcheinet alfo die m- 
veſtitur nicht auf den Ducatum Slauorum aur Sretinenſem zu gehen, 
ſondern auf das eigentlich ſogenannte damahlige Pommern, wel⸗ 
ces vorher die Danziger Hertzoge bis auf Mefleminum Il. beſeſſen, 
welches Land zuletzt ub ifo Meffemino Il. in dem zradu, der von der 
Weieichſel, der Grabow, der Brabe und der Oſtſee umgeben war, 
beſtund, und welchen Waldemarus hernach auch einnahm, aber 
mehrentheils wieder dem Orden verkauffte un 1510. TA 
() Conßrmev is & zransfumpfit boc dipl. Imp. Adolpbus, Anno 1295. vide 
Infra ſub ifo anno. 1 | 


2b. 2d 
H 


-Q) Ale ift MW. Albereus auch ſchon damit beliehen geweſen, nebſt an: 
dern vorigen Mug . e geek, neef an 
No. LXXXVII. Bifthof Conradus Ir au Comin ſhendet dem 
Klͤloſter Stolp an der Peene ben Zehenden von ben Gú- 
fttthern Manzlino, Plachrino und Targoffin, daß ihm 

, und 
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und feinen 3. Anteceſſoren davor Memorien und Seel⸗ 
Meſſen gehalten werden ſollen. 


F: nomine fanéte & indiuidue trinitatis. Conradus Deigra- 
tia epifcopus Caminenfis. Vniuerſis Crifti fidelibus pre- 
fentibus & futuris in perpetuum. Cum hominum memoria 
rerum obliuioni {oleat fubjacere. frequentius per fcripta ca- 
vetur.ne de geftis preteritorum que fcriptis inferuntur aucten- 
ticis. vlla calumpniandi ämbiguitas prefentibus aut poſteris 
generetur. Conſiderantes igitur mente & fcriptis in E. ple- 
nius edocti. quod omnia mundana veloci tranfeant curfu tem- 
porum & etatum & nichil firmum quantum ad falutem ani- 
marum in futuro & ftabile inueniatur. preter hoc folum, quod 
in corporibus noftris caſtigandis & cohercendis. & in aliis la- 
boribus bonis domino exibemus. vel quicquid ad laudem Dei. 
nobismet ipfis ſubtrahentes. ecclefis in elemofinis aut paupe- 
ribus erogamus. . Idcirco ad vniuerforum Crifti fidelium pre- 
fentium & pofterorum volumus noticiam peruenire. quod pro 
peccatis venerabilium predeceſſorum noftrorum. epifcoporum 
ſcilicet. Alberti. Conradi. Sifridi. Siguini. pie memorie. & 
pro dilectis noftris. pro falute pofterorum qui poft. nos in 
eadem Deo feruient dignitate. decimas de duobus campis fci- 
licet Manzlino & Plachrino qui ſunt fiti in territorio Sciten. 
(4) cum er elt in prouincia Chozcov. (5) in 
honore Dei & beati lohannis baptifte. de confenfu ac bene- 
lacito noftri capituli Caminenfis ecclefie contulimusStolpenfi. 
perpetuo poflidendas ad vfus fratrum qui in dicta ecclefia Do- 
mino famulantur. Vt frequens in predicta ecclefia preceden- 
tium ac futurorum ecclefie noftre pontificum ad Deum memo- 
ria habeatur. Ne igitur quisquam hanc noftram donacionem. 
temere preſumat minuere yel immutare. ipfam noftro priuile- 
gio & auctoritate priuilegii noftri capituli firmiter communi- 
mus. precipientes diſtricte dictas decimas inconuulſas dicte fub 
anathematis vinculo ecclefie conferuari. Infüper decimas quas 
predeceffores noftri & alias elemofinas ecclefie contulerunt 
memorate. auctoritate msn Crifti &apoftolorum Petri & Pau- 
li ac predecefforum noftrorum fimul & noftra prefate precipi- 
mus ecclefie illibata füb excommunicationis interminatione 
onſeruari. Teſtes. Florentius decanus, lohannes cuftos. 
latheus. Canonici Caminenfes. Daniel prepofitus Diminen. - 
fis. Bertramus plebanus in Maffowe. Hermannus. Radozlaus. 
fabdiaconi: Johannes de Trebtowe. Ztango de Ee os 
Ob R | ayci. 
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. layci. Datum per manum magiftri Meinrici Camin. actum 
anno incarnationis domini M°. CC. XXXII. quarto Kalend. 
Februarii. Pontificatus noftri anno XIP. (c) 


(.) Das Dorff Zizen jenſeits Arclam, ift der Orth wo das carum 
Jo deron hat, defen Difrit zwiſchen Lafan und Guzko» alfo 
eweſen. 
(b) ; e. Gürzcom. 


(c) Trifft alfo die Eregion dieſes Biſchoffs Conradi Il. ins Jahr 1219. 
| in welchem er auch iz dipl. in folder Qualitat fon alegiret, und 
ift alfo falſch, wenn Mieralius ſetzet, er fey (Hon Zuo 1217. Biz 
ſchoff geworden. | 


+ 


No. LXXXIX. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Ruͤgen ſchencket dem Jung⸗ 
fern⸗Kloſter zu Bergen verſchiedene Guͤther und He- 
bungen auf Jasmund und ſonſt, und beſtaͤtiget feines 
Vaters Jaromari I. Donationes. | 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis.  UUiffezlaus Dei 
gratia Ruyanorum princeps. Vniuerſis prefentem pagi- 
nam inſpecturis falutem in perpetuum. Cum nichil anima me- 
lius a Deo recepimus merito debemus pro remedio anime re- 
tribuere Deo quecunque meliora poſſidemus. Hine eſt quod 
nos pro fpe falutis noſtre & parentum noftrorum de libera vo- 
luntate noftra & confenfu heredumnoftrorum videlicet Jaroz- 
lai. Petri. Yaromeri. Wyfcelai. Burislai. Nicholai contulimus 
clauftro monialium quoda patre noftro conftructum eft in Ru- 
ya in loco qui dicitur Gora (4) in honorem fancte Dei gene- 
tricis Marie ficut in hoc fcripto per ordinem funt annotata. 
molendinum in loco qui dicitur Charwa & decem marcas an- 
nuatim in taberna in Gora. (^) In Yasmunt curiam que dicitur 
p fow cum agris & pratis attinentibus. curiam etiam aliam 
3 job ui dicitur Gutiz cum agris pratis & filuis attinentibus. 
minibus etiam ejusdem clauſtri hanc contulimus libertatem 
vt vbique in terra noftra liberi (int ab omni thelonei exactio- 
ne. Homines infuper qui Deffitli (c) nominantur libere con- 
tulimus vt eidem clauftro deſeruiant. Confirmamus etiam 
prefenti fcripto & auctorizamus quod pater nofter dominus 
Jaromarus in fine vite fue contulit eidem clauftro criam v- 
nam in loco qui dicitur Pyask cum agris pratis & ſilua querci- 
| — cin iis colonis adjacentibus diſtincta. Dominus e- 
tiam Pypysnews (d) frater nofter contulit predicto clauſtro an- 
ortem fuam curiam PROS (e) in loco qui dici- 
S tur 
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tur Driuolk cum pratis & agris que eidem curie tempore fra- 
tris noftri fuerunt aſſignati fub tali etiam voto & promiflo vt 
ibidem pro anima fua miſſa pro defunctis cottidie celebretur. 
Ne qua ergo in pofterum fuper hiis poffit oriri calumpnia fiue 
füfpicio que donationes & libertates quas fecimus eidem clau- 
ftro queat infirmare. prefentem paginam ſubſeriptione teſtium 
& figilli noftri curauimus auctoritate communiri.: Teſtes au- 
tem hujus donationis & facti fünt. Domina Margareta vxor 
noſtra & filii noftri Jaroslaw. Peter. Yaromer. Wyflezlaw Bu- 
rizlaw Nicolaus. Dominus Borantha. () Dominus Pribez- 
lauus Wolco wicz (g) & filius fuus dominus Nycolaus. domi- 
nus Dubizla de Wytowy (2) dominus Thomas capellanus cu- 
rie noftre. Datum in Scaprod (i) anno gratie M. CC. XXXI. 
III. nonas Marcy. Domino Rege Woldemaro Regnum Dacie 
| gubernante 0) 7m | 


(a) Cora ift Wendiſch, Heiffet ein a Berg, und ift zu verſtehen von dem 
Kloſter zu Bergen in Rügen. 
Y) Sft der Krug zu Bergen auf Rügen. 
io Heilt in Wendiſchen oder 2 e etwa (o viel als ein 
| Brett⸗Schneider oder Holtz⸗ 
- (4) Dieſer t ſonſt unbekandt Mr — J. Soͤhnen, aber auch 
ſchon zu dieſer Zeit todt geweſen. 
(e) Xft derjenige Theil von der Inſel Rügen fo Wirt beiſſet 
Y Dieſer Boranta iſt von der Fudbuliſchen Linie. | 
(g) £e. Pribislaus Wolcovii Sohn. 


v ) e ift vom Lande Wirow, fo. cin UE der Inſel Rügen if ge: 


weſen. 
z^ C) Schaprod itzo ein Dorff auf Ruͤge 
Y dDieſer Koͤnig Woldemar in bars iſt danolls des Fuͤrſten 
in Rügen minus directus geweſen. | 


No. XC. Pabſt Gregorius IX. ſchreibet an des Königs in Un⸗ 
garn Andree II. aͤlteſten Sohn Belam, daß er und 


ſein Vater das Land Burtza, ſo ſie dem teutſchen Or⸗ 
den weggenommen, wieder refßituixen puni ib. 


re orius Epifcopus ſeruus feruorum Dei. C 
rifto filio-Bele (a Q primogenito cariffimi in Criſto fil 
noftri Andree illuftris Regis Vngarie. Salutem & apoftoli- 
cam benedictionem. . Dilecti filii magifter & fratres domus 
hofpitalis ſancte Marie Theuthonicorum Jherafaliniuen., hu- 
mili nobis & inſtanti conqueſtione monſtrarunt. cum 
| saaie] in Crifto filius. poda: Ae R ex Vngarie 
pater 
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pater tuus eorum domui terram Borcze (7) pia liberalitate do- 
naſſet ficut in ipfis priuilegiis perſpeximus plenius contineri. 
ipfi pro colenda & munienda terra eadem per quam Comanis 
Regnum Vngarie multipliciter perturbantibus. frequens introi- 
tus & exitus habebatur numerofam pecuniam expenderunt ibi 
cum multo labore &proprii effufione cruoris quinque caftra for- 
tia conſtruendo. Sed licet idem Rex eis terram abftuliffet ean- 
dem ipfam tandem reftituit vt debebat. quin etiam pro recom- 
penfatione dampnorum ipfis vltra montes niuium partem con- 
tulit Comanie in qua cum dicti magiſter & fratres caftrum mu- 
nitiſſimum conſtruxiſſent Comani perterriti & dolentes adem- 
ptam fibi ingreſſus & exitus facultatem congregata ingenti 
multitudine bellatorum fratres inibi commorantes hoftiliter 
aggrefli fuerunt fed domino propiciante deuicti confuſi & re- 
veriti deſtiterunt. quin etiam quidam ex illis dictis. fratribus 
fereddentes. cum vxoribus & paruulisad baptismi gratiam con- 
volarunt. At rex predictus terram ingrediens ipfam cultam- 
que perfpiciens. fratres de terra eis per fedem apoftolicam 
confirmata & fub ejus protectione fufcepta. expulit violenter 
quam tu detines occupatam non absque Romane ecclefie in- 
juria manifefta cum eadem terranullüm preter Romanum pon- 
tificem habens prelatum vel epifcopum eidem ecclefie duas 
marcas auri pro cenfu folueret annuatim. & quamuis pluries 
tam predicto patri tuo quam tibi affectuoſas preces & monita 
diligentia direxerimus vt eis terram ipfam liberaliter redde- 
retis nequaquam tamen fuimus exauditi. quin potius idem 
magifter ad prefentiam Regiam in fpe vocatus accedens fru- 
ftratus rediit fatigatus multis laboribus & expenfis alias domo 
fua propter hoc attrita variis & enormibus detrimentis. Ne 
igitur inexorabilis videaris fi quod abſit ſeductus prauis ſug- 
geſtionibus malignorum reddere renuas que non potes falua 
conſcientia retinere. Serenitatem tuam rogamus monemus 
& hortamur in domino in remiſſionem tuorum peccaminum 
injungentes. quatenus confcientie & fame tue falubriter con- 
fulens cum peccatum minime remittatur nifireftituatur ablatum. 
eisdem magiftro & fratribus reftituas terram ipfam de dampnis 
& irrogatis injuriis ſatisfactionem congruam impendendo. ita 
quod veritati verax exiftens teilli reddas placidum &acceptum 
du acceptos prouehit in falutem & nostibi conftituamur exin- 


e non inmerito debitores, Datum Laterani. VI. Kalend. 


rv 


May. Pontificatus noftri anno quinto. 
TRES V2 ON 
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() Iſt Königs Andre H. Sohn und Nachfolger Bes IF’. geweſen. 

(^). Von dieſem Lande Burrza, und daß es an dem Alt: Fluß oder 
der Alurba in Siebenbürgen gelegen, vid. dipl. don. Regis Andrea II. 
de Anno 1222. und heiſſet es noch itzo das Burtzen Land. ö 


No. XCI. Hizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen ſchencket an feine Ça- 
pelle zu Charenz das Dorff Gawarne und 6. Mard 
jahrlicher Hebung aus dem Kruge zu Gyngf, 


irdauus Dei gratia Ruyanorum princeps. omnibus vi- 


ris honeftis in Ruya conſtitutis falutem in omnium ſa- 


lutari. Vniuerſitati veftre dignum duximus intimaré quod ca- 
elle noftre in Charentz ( 4 ) villam que Gawarne dicitur cum 
ominibus & omni feruicio quod nobis & terre debetur cum: 
agis pratis & filuis adjacentibus & fex marcas in taberna Gynxt 
(5) perpetualiter aſſignauimus & ifte fex marce ter in anno. 
due in fefto beati Mychahelis & due in carnis priuio & due im 
natiuitate beati lohannis baptifte ſunt recipiende. Vt ergo 
hec ab heredibus noftris tam prefentibus quam futuris rata fer» 
ventur & inconuulſa. prefenti fcripto & figilli noftri appenfio- 
ne munimus & firmiter corroboramus. iicunque vero fa- 
&um hoc preſumptuoſus fiue temerarius irritare preſumpſerit. 
Dei omnipotentis vindictam & noftram offenfam fe (ciat irre- 
cuperabiliter incurrifle. Datum in Bart anno gracie M. CC. 
XXXIF. fexto Kalendas Augufti. A 
() Sit 1 apelle feines Schloſſes etwa geweſen, ſo in dieſem ehe⸗ 
ma 
oder Flecken Cares daſelbſt, ſtatt der in der Ruͤgianiſchen Bekeh⸗ 
rungs⸗Geſchichte bekandten Stadt Caren noch verhanden. : 
(h) Iſt auch ein Flecken auf Rügen. RL | l 
No. XCIL Michael Cujaviſcher Biſchoff bezeuget „daß der 
teutſche Orden für den Zehenden zu Orlow verſpro⸗ 
chen und angenommen habe, der Kirche zu Vigred 


in Pomerellen jahrlich 3. Marck zu entrichten, 


ches Hertzog Suantopolk zu Pommern, als a 


Patronus annimmet und confentivet, ge: 
ichael Dei gratia Cuyauenfis epifcopus, Notum fit o- 
M mnibus CARI fidelibus prefentem paginam inſpecturis. 
Quod honeſti viri fratres hofpitalis fan&te Marie Theutonico- 


Cape 
pis berühmten Orth noch geblieben, itzo iſt die geringe Stadt 


| 
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rum pro decimis ville Orlow compromiferunt coram nobis ec- 
cleſie Wiſegradenſi fe foluturos tres marcas annuatim vsque in 
perpetuum. Vnde videntes hoc pactum effe gratum & acce- 
ptum capellanis ejusdem ecclefie ac nobili viro Suantepolco 
duci Pomeranie patrono ipfius ad peticionem vtriusque partis 
confirmauimus hoc pactum. ftatuentes ipfum futuris tempo- 
ribus immutabiliter obferuari. Zt ego Suatopoleus Dei gra- 
tia Dux Pomeranie patronus ejusdem ecclefie interfui & con- 
ſenſum preftiti huic pacto. Actum Vifegrad in eadem capel- 
la anno domini M°. CC*. XXXII'. in fchto beate Katherine. 
VIP. Kalend. Decembris. — = — 


No. XCII. Hertzog Cafimir von Cujavien confirmitet dem teut- 
ſchen Orden in Preuſſen ſeines Vaters Conradi Ducis 
Mafovie Schenckung des Landes Culm, und giebet 
ihm das Dorff Koggow mit feinen Grentzen bis an den 
Graben der Stadt jungen Leslau oder neu Wla- 

dislav. 


/ niuerfis Crifti fidelibus prefentem paginam infpelturis. 
Nos Kaſimirus Dei gratia Dux Cuiauie Salutem in falutis 
auctore. Quam perfpicuis caufis donationes illuftris principis 
Conradi ducis Mazouie patris noftri & communibus vtilitati- 
bus adjuuent nullus ambigit qui caufam vocationis Magiftri 
& fratrum hofpitalis ſancte Marie Jerufalem domus Theoto- . 
nice diligenter confiderat & ab ipfis Mazouie & Cujauie & ce- 
teris terris adjacentibus terre Pruſie impenſum adjutorium 
perfpicaciter intuetur. Cum enim jam Culmenfis terra finale 
exitium effet paffa ab incurfibus Prutenorum. & jam Mazouia 
& fupra memorate terre ab eorundem Prutenorum tyrannide 
inciperent demoliri. ipfis jam pro parte maxima demolitis feu 
deuaftatis. cum ſuccurrentem alium habere nequirent. dictus 
Dux pater nofter ſaniſſimo vfus confilio. ſupramemoratos ma- 
iftrum & fratres de domo Theotonica ad dictarum terrarum 
bfidium & ad oppreſſorum ſubleuamen ad conftringendum 
Prutenorum impetum aduocauit. donans ipfis fratribus ter- 
ram Culmenfem cum omni jurisdictione & jure & vtilitatibus 
& aliis honeftis conditionibus & pactionibus fecundum quod 
in literis — ea donacione confectis plenius noſcitur conti- 
neri. & villam que dicitur Rogowe que adjacet Wladislauie 
juniori cum omnibus p vsque ad foffata dicte ciui- 
| 3 tatis 


, 
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tatis fiue municionis libere & integraliter cum omni juris- 
dicione & jure & prouentibus in perpetuum poffidendam. 
Quarum donacionum tam rationabiliter factarum vt videlicet 
fupra memoratus Dux pater nofter euaderet majus malum & 
quarumlibet aliarum donacionum & contractuum fiue pa&o- 
rum cum magiſtro & fupra memoratis fratribus initorum con- 
ftituimus nos prefentibus literis confenforem ratum habendo 

icquid per ipfum patrem noftrum cum dictis magiftro & 
ee extitit ordinatum. Ratihabitionis noſtre E teftes 
. fübfcripti. Hermannus Balco, Benedictus. Conradus. fratres 

domus Theotonice. Boguſſa — Magiſter Johannes. 

Wenczeslaus. Johannes de judex. & 
quamplures alii nobiles. Et vt hec 2 ratihabitio incon- 
vulfa in perpetuum maneat. eam figilli carin munimine in 


Strelz in Caminata (b) patris an} i hania domini an- 
no incarnationis ejusdem M. COC. S oes ro- 
borandam. i | 


i 


(2) 1. e. de Croswik. 

(b) Caminata heiſſet zu der geit! in ya Orsa ein kleines ie 
oder Schloͤßchen, ſo etwa einen Wall um d gehabt, und 
nicht ein rechtes Cafrum geweſe en. 


No. XCIV. Wladislaus Hertzog in Pohlen giebet die Guther 
Trebene und Dobler pol dem Kloſter Colbatz. — 


n nomine fan&e & indiuidue trinitatis amen. Ego Wlo- 
dizlaus Dei gratia Dux Polonorum (7) Omnibus prefens 
ſcriptum cernentibus. falutem in Deo faluatore noftro. Mu- 
uificentiam principum vitam condecet fuftentare ſpiritualium 
vnde enim eis temporale fubfidium in eternis manſionibus per- 
petuum fibi procurant domicilium. "Vnde eft quod ſancte 
Dei ecclefie Colbacenfi & fratribus Deo famulantibus ob re- 
medium anime noftre contulimus hereditates has fcilicet Tre- 
benen & Doberpol (7) cum ftagno Zouina & cum omnibu: 
terminis & attinencüs fuis. agris. pratis. paſcuis. filuis. cul- 
tis & incultis. aquis. ftagnis. riuis pifcationibus. in femitis 
& in viis & omni vtilitate que eft vel in futurum I aberi pote er: 
dünnen Bond ab omni diced vel cujuslibet feruic 

actione liberas perpetuo ndas. nc „ 
poffit omnibus 9 temporibus prefatos fratres cu- 
jusquam malignitas jure debeat inquietare. terminos predi- 
darn W onum proprüs cenſuimus nominibus exprimen- ne 
os 
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dos. A Tribenen verfus Repelin ftagnum quod dicitur Stu- 
ke. inde currunt in directum ad montem longum qui adjacet 
Tribenen. abhinc fuper ſtagnum Cartzke. & fic per mediam 
paludem vsque ad foffatum quod eft inter Klukem & Rovin, 
de foſſato per pomiferas, Inde recurrunt per ftagnum Brizi- 
na & ficad rubum Dyadukre. de rabo fuper paludem Smardin. 
& (ic per mediam paludem vsque in Glambok. inde recur- 
runt: in directum {uper monticulosSuineromoguliz. ab hinc 
vsque ad riuulum Rutniza qui fluit in Ynam. de Yna vsque 
ad Stuke. Vthec ergo noftra donatio cum predictis poſſeſ- 
fionibus & fupra fcriptis terminis rata & inconuulſa fepedictis 
fratribus monafterii de Colbas perpetuo perfeuerent. figilli 
noftri appenſione cum teſtium ſubſeriptione prefentem pagi- 
nam roboramus, Teſtes. Premiszil. Bolizlaus. filii mei. 
dominus Hinricus abbas de Luchna. Baldewinus decanus 
Gnezinenſis. Egidius prepofitus fancti Georgii. Bogomil. 
Siaradus. Prebzlaus. Quicunque hanc donationem violaue- 
rit anathemafitamen. Datum anno domini M°. CC*. XXXIII. 
in Drizina. | Ya | 
(a) Hertzog Orro J. hat dieſes Privil. Anno 1300, confimiret, und nens 
net darin dieſen Vadirlaum, cariſſimum fuum cognatum confer, ejusd. 
Wladislai dipl. de Anno 1236. fo er dem Kloſter Colbaz úber das 
Dorff Warſin gegeben, und was babet) annoriret, conf. quoque Bar- 
nimi I. Privilegium [uper Trebene & Doberpol in quo bas villas fuo nomi- 
ne monaſterio Colbaz, donat. | 


(E) Diefe Güther Tredene und Dollerpol find Adeliche Guͤther igo, im 
Hyriziſchen Crayſe belegen. | 
No. XCV. Conradus II. Biſchoff zu Camin; ſchencket dem Klo- 
ſter Stolh an der Peene den Biſchoffs⸗Zehenden von den 
Feldmarcken Manzlino & Placbtino in territorio Sci- 
zen, confirmiret auch was feine Vorfahren an Zehen- 
deen und ſonſt dem Kloſter gegeben haben. 


In nomine ſancte & indiuidue trinitatis. (4) Conradus Dei 
J gratia epifcopus Caminenſis. Vniuerſis Criſti fidelibus pre- 

tibus & futuris in perpetuum. Cum hominum memoria 
rerum obliuioni ſolet ſubjacere. e a per ſcripta caue- 
r que ſcriptis inſeruntur autenti- 
is. vlla calumpniandi ambiguitas prefentibus aut poſteris ge- 
1eretur. - n iod quicquid in mundo eft. 
veloci tranfeat curſu orum & etatum & nichil firmum & 
bile inueniatur preter hoc ſolum quod pro 5 

i ; S a 
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ad laudem Dei ecclefiis in elemofinis aut pauperibus eroga- 
tur. Idcirco ad vniuerforum Crifti fidelium prefentium & po- 
fterorum volumus noticiam peruenire. quod pro peccatis no- 
ftris ac predeceflorum noftrorum decimas de duobus campis 
fcilicet Manzlino & Plachtino (Y) qui funt fiti in territorio 
Sciten in honore Dei & beati Johannis baptifte ecclefie con- 
tulimus Stulpenfi perpetuo poffidendas. ad vfus fratrum in 
di&a ecclefia qui funt in laboribus & orationibus cottidianis, 
Ne igitur quisquam temerario auſu hanc noftram donació- 
nem prefumat minuere vel immutare. ipfam noftre auctoritatis 

riuilegio communimus. precipientes dictas decimas -firmas 
k inconuulfas dicte füb anathematis vinculo ecclefie confer- 
vari. Inſuper decimas quas predeceflores noftri & alias ele- 
mofinas ecclefie contulerunt memorate auctoritate Jhefu Cri- 
fti & apoftolorum Petri & Pauli ac predeceflorum noftrorum 
fimul & noftra prefüte precipimus ecclefie illibatas ſub excom- 
municationis interminatione conſeruari. Teſtes. Daniel pre- 
pofitus Diminenfis. Bertramus Plebanus in Maſſowe. Her- 
mannus. Radozlaus ſubdiaconi. Johannes de Treptow. Ztan- 
go de Chozcow. laici. Datum per manum Hugonis fcolafti- 
ci Caminenfis. Actum anno incarnationis domini M°, CC*. 
XXV. III. quarto Kal. Februarii pontificatus noftri anno 

(a) Conf. aliud. dipl. Conradi Il. de Anno 1232. ejusdem fere tenoris. 

(P) in alio dipl. bujus Conradi Il. de Anno 1232. vocatur Flacbrino. 


No. XCVI. Conradus II. Biſchoff zu Camin beftátigef die von 
dem Biſchoffe Adelberto bem Kloſter Stolp an der Pee- 
ne geſchehene CMationem decimurum und des Archi- 
. diaconats im Lande Groswin. 


Der CR Td UTI re sl? 

onradus Dei gratia Epifcopus Caminenfis. Omnibus hoc 
"e fcriptum vifuris falutem in perpetuum. Ex injuncto nos. 
bis paftorali officio religiofam vitam ducentibus tenemur ma- 
num wii cpi adjutricem vt diuinis vacare poffint feruiciis 
prouifo eis ftipendio competenti. Notum igitur effe volumus 
vniuerfis tam prefentibus quam futuris.: quod decimas & ar: 
ipei des in terra e venerabili I domino 
Adalberto primo ecclefie Caminenfis epifcopo ad honorem 
Dei omnipotentis. & beati Iohannis baptiſte cum confenfu ca- 
pituli fui liberaliter collatum abbati & fratribus Stolpenſis ec- 


clefie 


\ 
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clefie ordinis Cluniacenfis Deo militantibus fub regula beati . 
Benedicti in ſubſidium temporale & noftri capituli confenfu 
duximus confirmare vt memoria noftra in ipía ecclefia jugiter 
habeatur. Inſuper omnes donaciones predeceflorum noſtro- 
rum & quaslibet oblationes Crifti fidelium quas Stolpenfis ec- 
clefia eft adepta vel in futurum poterit adipifci. auctoritate 
apoftolorum Petri & Pauli ac noftra ſub excommunicationis 
interminatione eidem ecclefie confirmamus. fcripto prefenti 
& figilli noftri munimine roborantes. Teſtes funt hy. Flo- 
rencius decanus. Iohannes cuftos. Matheus. Canonici Cami- 
nenfes. Daniel prepofitus Diminenfis. Bertramus plebanus 
in Maſſow. Hermannus. Radozlauus fübdiaconi & alii noftro- 
rum multi. Datum Camyn. anno domini M°. CC. XXX. ter- 


cio. quarto Kalend. Februarii. 


No. XCVII. Mirozlaua, Hertzog Bugislai II. Wittwe und 
ihr Sohn Barnimus I. geben vor das Dorff Doblow, 
ſo gedachter Bugislaus II. dem Ufedomfcyen Kloſter 
weggenommen hatte, demſelben Kloſter das Dorff 
Bucgſevix. e i E 
irozlaua Dei patientia Pomeranorum Duciſſa & filius e- 
1 jus Barnim. Dux eorundem. Omnibus tum moder- 
nis tum poſteris . paginam inſpecturis. ſalutem & 
ſummum adipiſci bonum. Cum ab humana memoria id quod 
agitur in tempore facilime poteſt labi. niſi ſcriptis & teſtibus 
éternetur. neceflario duximus literarum apicibus hoc ipfum 
quod fecimus & figilli noftri munimine confirmare. | Signifi- 
catum itaque vniuerfis fit cernentibus tale fcriptum quomodo- 
quidem cum aſſenſu filii noftri Barnim nec non fingulorum ter- 
re noftre nobilium pro villa illaque Doblow appellatur. quam 
maritus nofter bone memorie Boguzlausabftulerat ecclefie Vz- 
nimenfi villam Bucofeuiz cum agris. filuis. pratis. ftagnis & 
paſcuis „ contulimus maxime obinde vt hoc quod 
prius in ablatione ville dicte marito noftro ceflit ad dampna- 
tionem anime nunc ad ipfius cedat vegetationem per Dei mi- 
fericordiam & falutem. Siquidem notum fit omnibus quod 
villam memoratam ab omni exactione & feruitio quod ab aliis 
villis in terra noftra exigitur. liberam effe conceffimus. Hu- 
jus autem donationis noftre & commutationis villarum iftarum 
teftes funt. Abbas E ius prepofitus n 
au- 
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Paulus. Prepofitus de Grambfow Heidenricus. Petrus de V- 
zinam plebanus, Martinus de Bentz plebanus. dominus Iaczo 
aduocatus de Salwedele (4) Zulislaus caftellanus de Vzinam; 
Wicezlaus. Wotemiz. Gozemarus Dirzeliz. & alii quam plu- 
res. Acta ſunt hec in ecclefia Grobenfi anno domini M°. CC. 
XXXIIF. XV*, Kalendas Junii. | > 119 BRAO 


() Iſt vom Geſchlecht der folgenden Grafen von Gürzkom gemefen, 
| der, weil er aus Wendiſchem Geſchlecht der vorigen Fuͤrſten zu 

oe Salszwedel abgeſtammet, fid) davon noch geſchrieben. 
No, XCVII. Barnimus I. D. Slav. confirmitet. alle donatio- 
G nes und oblationes fo dem Kloſter Stolp an der Peene 
von ihm unb feinen Vor⸗Eltern auch andern geſchehen 

ſind, befreyet auch die Kloſter⸗Bauren von allen welt⸗ 


v "i 


lichen Hebungen und Dienſten. 


Bon Dei gratia Dux Slauorum. Omnibus hocfcriptum 
infpecturis falutem in auctore falutis. Quoniam facta ho- 
minum propter velocem curfum temporum & etatum obliuio- 
ne intercipiente frequencius obſcurantur. abundantis cautele 
fuader vtilitas vt fcriptis autenticis commendentur gef que 
ad pofterorum funt. noticiam transmittenda. Notum igitur 
(it tam prefentibus quam futuris quod nos animaduertentes de 
mundi hujus rebus tranſitoriis ad futuri feculi beatitudinem 
nichil poffe transferri. nifi quod ad honorem Dei ecclefiis & 
pauperibus Criſti fuerit erogatum. ecclefiam Ztolpenfem quam 
progenitores noftri pro remedio animarum fuarum pio deuo- 
cionis ftudio rerumque temporalium fubfidio dotauerunt. no- 
ftris etiam ſuffragiis annuente domino diligenter cupimus ad- 
juuare. Vt in ea noftrum memoriale cum benedictione mini- 
ftris Dei jugiter relinquamus. Omnes itaque donaciones feu 
oblationes que a patre noftro & a matre noftra & ab eorum 
progenitoribus (7) nec non a nobis ipfis fiue a quibuscunque 
Critti fidelibus predicto Ztolpenfi cenobio ſunt collate: ratas 
per omnia decernimus obferuari. easque cum omni jure ac ju- 
dicii ſecularis integritate. noftre auctoritatis priuilegio eidem. 
— ecclefie confirmamus. Statuimus etiam diſtricte obferuari pre- 
cipientes vt vniuerfe poſſeſſiones prefate domus Dei cum qui- 
buslibet colonis ſuis ab omni exactione noftrorum. officialium: 
& a quolibet ſeruicio feculari liberi fint penitus & u 

qb | a t 
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Vt igitur hec noftra confirmatio. rata & inconuulfa a noftris 
ſucceſſoribus habeatur. eam prefentis fcripti pagine commen- 
datam. figilli noftri munimine duximus roborandam. Teſtes. 
Rodulfus abbas. Petrus plebanus Vznamenfis. (V) Petrus ple- 
banus de Gardift. (c) Szulislaus caftellanus Vznamenſis. Wi- 
ceslaus Wotmiz. Warbel. Vrowinus. laici. Data in Ztolp. an- 
no domini M°. CC. XXX*. IIP- V°. nonas Octobris... . 


(2) Wenn die Mutter Miroslava aus Reuſſen geweſen feyn ſoll, wie 
unſere Scribenten vorgeben, fo ift nicht abzuſehen, wie deren Vor⸗ 
Eltern dieſem Kloſter was gegeben haben? da in den Kloſter⸗ 
Briefen deshalb nichts vorkommet. Es iff auch in Anſehung der 
Religion nicht glaublich, daß diefe Miroslava aus Reuſſen geweſen, 
fondern fie wird ſowohl als Zugardis Caſimiri Il. Gemahlin vielleicht 

aus Pommerſch Fuͤrſtl. Stamm geweſen ſeyn. 
(P). i, e, civ. Ufedom, «u x x: Ar X | 
(c) i. e. civ. Gartz, Y. | | 


No. XCIX. Pabſt Gregorius IX. beftátiget bie S. Yacobi-Rit- 
che zu Stettin, ſo Beringer von Bamberg gebauet, 
nehſt den dazu gehörigen Guͤthern. | 


(Greis Epifcopus ſeruus ſeruorum Dei dile&is filiis pri- 
: ori & conuentui monafterii () fancti Jacobi in Stetin 
ordinis fancti Benedicti Camynenſis dyocefis falutem & apo- 
ftolicam benedictionem. Sacroſancta Romana ecclefia deuotos 
& humiles filios ex afüete pietatis officio propenfius diligere 
confueuit & ne prauorum hominum moleftiis agitentur eos 
tamquam pia mater fue protectionis munimine confouere. Ea 
propter in domino dilecti filii. veftris juftis poftulationibus 
grato concurrentes aflenfu perfonas veftras & monafterium in 
quo diuino eſtis obfequio mancipati cum omnibus bonis que 
inprefentiarum rationabiliter Hoffe autin futurum juftis mo- 
dis preſtante domino poterit àdipiſci fub beati Petri & noftra 
protectione ſuſcipimus. fpecialiter autem poſſeſſiones in Man- 
delgow (2) quas nobilis vir Dux Pomeranie pia vobis libera- 
litate conceffit prout in litteris inde confectis dicitur contine- 
ri. ac alia bona veftra ficut ea omnia jufte ac pacifice poſſide- 
tis. Vobis & pervos eidem monafterio veftro auctoritate apo- 
ftolica confirmamus & prefentis fcripti patrocinio communi- 
mus. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam no- 
ftre protectionis & confirmationis infringere aut ei auſu teme- 
rario contraire, Si quis — hoc attemptare preſumpſerit. 

2 in- 
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indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri & Pauli 
apoſtolorum ejus fe nouerit incurſurum. Datum Anagineter- 
cio ydus Octobris pontificatus noftri anno feptimo. (c) 


(a) Dieſer Convent und Kloſter hat aus einem Priore und 12. Moͤn⸗ 
chen beſtehen ſollen, weil aber der Prior die letztern nicht gehalten, 
(o hat Hertzog Orro J laut dipl. de anno 1300. deshalb guæſtion no- 
vitet, es iſt aber aus ſolchem Convent, ob er gleich anfänglich zum 
theil geweſen ſeyn mag, nichts rechtes geworden, ſondern das 
Bambergiſche Kloſter, fo das patronar gehabt, hat nur in folgenden 
eiten allein einen priorem und etwa noch ein paar unter ihm ſte⸗ 
ende Geiſtlichen bey der Facobz Kirche gehalten, die uͤbrigen Eins 
Fünfte derſelben aber an fid) genommen, — | 
(b) bod. Mandelkow. 


(e) i. e. anno 1234. 


No. C. Svantoborus II. Caſimiri I. D. Pom. filius vergleicht 
ſich mit dem Kloſter Colbatz wegen der Grentzen ihrer 
beyderſeitigen Guͤther in der Gegend von Zekom, Gli 

na und Nitznan. d. | 


Ee Suantoborus filius Kazimari (4) confiderans in malo 
| difcordie periculum effe animarum auferre volens occa- 
fionem difcordie inter me & clauftrum. iftos terminos per me 
ipfum cum abbate & aliis probis viris diftinxi inter Recow & 
Niznan. De via que ducit in Recow in tumulum gigantis (7) 
per monticulos quos fieri fecimus verfus folitudinem de portu 
qui vocatur Zatniz. filua que eft verfus clauftrum tota eft clau- 
riex vtraque parte. Illa vero filua que ex altera parte vsque 
ad femitam que ducit in Woftrowe tota eft Suantobory. Pra- 
ta vero que funt infra vsque ad flagnum. per falices fecimus 
diftingui. De Woſtrowe currunt termini per medium Bande- 
gaft in Crekenam. de Crekena ad paludem que vocatur Sta- 
wene. Inde vadunt termini in villam que medium diuiditfa- . 
etum (c) quod eft inter Babyn & Wizoke vsque in Gartne- 
n brachio quod exit de Gartne in Circinowe & inde recur- - 
runt in Kicowe & de Kicowe perfigna & monticulos vsque in 
Tiwan. Porro terminos de Glina ita diftinximus. quod Gli- 
na cum fuis terminis Ozetnepofe & Gufticowe eft clauftri. & 
inter Glina & Binow & Gribene eft Suantobori. igitur Cirno- 
we renunccio cum fupra fcriptis terminis. Depoſitis igitur in- 
ter me & meos pofteros de omnibus plane terminis querelis. - 
promitto Deo & ſanctis ejus apud fratres Deo * T 
r f ; 18 Ol- 


MAN 
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Colbas pofleffionibus Colbas a meis parentibus vel a me fta- 
bili debent poſſeſſione gaudere. quod vt ratum fit hanc cedu- 
lam figillis principum noftrorum domini fcilicet Barnem (7) & 
Epifcopi Caminenfis & noftro volumus munire. Hujus facti 
teftes funt. lohannes abbas de Hylda. Priſenborus. Jeroz- 
laus filius fuus. Barnizlaus filius Suotini. Suotinus frater fuus. 
Vinezlaus & Jacobus. & Symon. Matheus miles de Grindiz. 
Iohannes facerdos de eadem villa. (e) 


(a) Iſt Suanzoborus Il. Ducis Caſimiri I. filius, und in Confirmatione de an- 
zo 1300. nennet Hertzog Otto 1. denſelben cognatum fuum. Es iſt 
in der alten Moͤnchs⸗Marricul noch ein exezplar vorhanden, wel 
ches anfaͤnget: Anno domini milleſimo CCo. XXXHIP. diſtincti Junt ter- 
mini iſti inter dominum Suamtoborum & clauſtrum de Colbas. Ego Suan- 
zoborus c. es wird aber ſolches nur eine alte erſeription de tem- 
pore geweſen ſeyn, weil das diploma ſelbſt ohne dazo ift. 

(Y) Iſt ein alt Wendiſch heidniſch Grab von groſſen Steinen geweſen, 
ſo bisweilen groß ſind, nach dem Anſehen des Mannes, deſſen Aſche 
darunter zz Urzis verwahret worden, und nad) ſolcher Groͤſſe haz 
ben die Leute geglaubet, es waͤren Huͤnen oder Rieſen daſelbſt be⸗ 

raben, wie denn ſolche Graͤber noch itzo Huͤnen⸗Graͤber von den 
eutſchen genannt werden; weil gewaltige und vornehme Leute 
aber ein groͤſſer Grabmahl als die geringern erhalten, ſo iſt es 
nur eine Fabel, daß die puii Rieſen geweſen, die man im 
lattdeutſchen auch Huͤnen nennet. 
(r) fagetum ein Buchwald. 1 
(4) Alſo hat Svantoborus I. feinen Vetter Barnimum J vor feinen 
errn erkannt. 2 

(e) Ein darum ftebet nicht darunter, aus der obigen /uperinferipzione anti 

qua aber erhellet, daß es anno 1234. ertheilet. 


No. CL Vitelaus T. Fuͤrſt zu Rügen giebet der Stadt Stral- 
Jund eben das Recht und Freyheit, fo die Stadt Ro- 
Rock hat. | | | 


Wis Dei gratia Ruyanorum princeps. Omnibus 
Criſti fidelibus ad quos prefens fcriptum peruenerit ſa- 
lutem in domino. notum efle volumus vniuerfis tam prefenti- 
bus quam futuris. quod ciuitati noftre Stralawe (4) eandem 
juftitiam & libertatem contulimus que ciuitati Roftok eft col- 
lata. Vt igitur hoc promiffum & factum a nobis & heredi- 
bus noftris in pofterum firmum & ftabile teneatur. prefenti 
fcripto & figilli noftri appenfione firmiter roboramus. Datum 
in Char -harentz (^) anno gratie M. CC», XXX. III. primo Ka- 
lendas Nouembris. 4 RL 
to | X 3 : S qa) Sera. 
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T a) Stralam i. e. Stralfund. 1 | 
(b) Charenz bod. Gartz auf Rügen, wo vorher die berühmte Stadt 
Carens gelegen. | 


No. CI. (a) Anafafıa Hertzog Bugislai T. Wittwe , welche 
ihren Wittwen⸗Sitz zu Treptow an der Rega gehabt, 
beſtaͤtiget alles, was Cafimirus I. in prima fundatio- 
ne dem Kloſter Belbuck gegeben, woran fie ratione 
vitalitii berechtiget geweſen ſeyn mag. 


| Aste Dei gracia ducifla Pomeranorum omnibus ad 

quos prefens fcriptum peruenerit falutem in eo qui eft 
falus omnium. cum plenitudine caritatis, quoniam fecundum 
apoftolum nichil intulimus in hunc mundum & non eft du- 
bium quin ipfum relinquamus non aliud nobiscum preter ope- 
rum merita reportantes. falubre judicamus vt hiis quilicetin- 
viti tamen nichilominus relinquamus rebus videlicet tranfito- 
ris perhennia comparemus. Cogitantes itaque pium efle vt 


- dominus in hiis que fua nobis coníueta benignitas eft largita 


quantum ipfe annuerit honoretur, decreuimus ipſum no- 
ſtrum ſtatuere heredem cum quo cupimus & hereditatis eter- 
ne fieri participes in ſalutem. volentes itaque dominum in ſuis 
membris quantum noſtra fragilitas permiferit honorare. fra- 
tribus in Belbog domino famulantibus inter alia bona que 
ipfis domini famulis & ancillis Crifti quos de noftris faculta- 
tibus & ipſorum induſtria & labore ad ſeruiendum domino in 
Rubo ſancte Marie inſtituimus & ecclefiam de Trebetowe que 
ad noftram pertinuit collationem contulimus ficut in priuile- 
gio domini Cazimari () primi fundatoris ejusdem loci con- 
tinetur cujus nos factum approbantes & priuilegium renouan- 
tes & confirmantes in abbatem dicti loci noftrum jus plenarie 
conferimus itavt eodem jure in dicta ecclefia ipfe gaudeat quo 
nos vsque ad diem in quo ipfum jus noftrum contulimus gau- 
debamus. Cupientes autem hanc noftram collationem effe 
ratam ipfam noftris literis & figilli roborauimus appenfione. - 
defiderantes vt hoc fatum noftrum tam a pofteris quam a pre- 
fentibus obferuetur. Datum in Piris anno incarnacionis Me. 
VCH XXX V9; 0! EURER! : " „ E NR 
() vide dipl. Caſimiri J. de anno 1170. über die erſte fundarion des Klo⸗ 
ſters Bellach, worin auch Guͤther enthalten, die diefe Aue 

zu ihrem Leibgeding gerechnet, und dem Nonnen⸗Kloſter zu Trep- 

zo» , fo unter dem Belbarſchen geſtanden, vermacht. 3i 

| | E 
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No. CIIL (b) Hertzog Barnimus I. fundiret die Stadt Prenz- 
lau, und giebet dazu 300. Hufen, mit zjaͤhriger Frey⸗ 
heit von allen Auflagen c c. 


B nim Dei pacientia Dux Slauorum. Omnibus ad quos 


ít de areis & de aliis emolu- 
& memorati octo viri terciam 


ig | debet frui 8 habet 


= 
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habet ciuitas Magdebürg & eodem jure excepto eo quod Ra- 
de (e) appellatur quod apud nos decreuimus abolendum. 

Mercatores etiam qui de ciuitate Prencelaw funt per totam 
terram noftram thelonia non foluent. Cupientes autem hanc 
noftram ordinationem & libertatis collationem nunc & in po- 
fterum firmiter obſeruari. litteris noftris cum ſigilli muniui- 
mus appenfione. Teftes autem. funt prepofitus Colbergenſis 
Paulus. Bartholomeus frater ejus ejusdem loci canonicus. 

Rodolfus facerdos in Stetyn. Priznoborus vir nobilis in Ste- 
tin. Stephanus dapifer. Rinboldus pincerna. Zulizlaus. 
 Jorozlaus. Salimarus. Andreas Mozkot, alius Andreas. 
alter Zulizláus. Simon nobilis in Stetyn. qui omnes noftre 
intererant ordinationi & libertatis vt diximus collationi, 
Actum apud Stetyn anno dominice incarnationis M. CC.. 
XXX. quinto, fexto Kal. Januarii. (f) 

Q Dieſes ift. alfo die eigentliche fundation der Stadt Put die erſt 
erbauet werden ſollen, obwohl ein Flecken bey der dortigen Burg 
ſchon vorher geweſen, als dergleichen bey allen caftris Jutce[foe ges 
worden, die endlich zu Städten gemachet find. 

(H) Dies ift die alte Art der Einrichtung der Donmerfihen, Städte, 

da gewiſſen fo genannten pofeforibus, die Einrichtung 
commirziret , welche endlich bey derſelben Zunehmung wegen e" 
erhaltenen Gerechtigkeit abgefunden und ausgekauffet, vorhero 
aber, ehe ſolches geſchehen, gleichſam den ne und die Obrig⸗ 
keit prafenzivet „und find ſolches m ehrentheils Saͤchſiſche ei nkom⸗ 
mende adeliche Geſchlechter gewe efen. 

(e) Ferto.Germ. eine Vierdung, ift Zvarra pars marce geweſen. 

(4) Daß die Pommerſchen Fuͤrſten in ihren Städten ſich die Mühlen 

wo nicht gang, doch zum gröften Theil vorbehalten, und noch 

igo ſelbige meiſtentheils ad domania gehören, ift befandt. 


(e) i e. Die Stadt foll Magdeburgiſch * haben, die darin ent⸗ 


; haltene Gerade aber foll nicht ftatt 
(Dieſes infrumene hat der Herr Ober⸗Gerichts⸗Nath Gch 
n feiner- 1 dels Zi orie P. I. pag. 7. unlängft auch 
drucken laffen, woſelbſt er Pag. 6. sem anfübret, daß MEE 
wie anno ngo. : Innocentius II. odori 
zu Wollin beſtaͤtiget, des altri Re, Fe, er hernach Nabe 
Clemens Ill anno 18: der Caminſchen dioref zuſchreibet, noch 
erwehnet, woraus er argumenriret, =: 
Ukermarck ſchon anno 1240. effe ) 
| Gee WA ſolches pee aſſen Wenn man aber 
Beweiß fordern folte: Ob anno 1190, 540 das Schloß ? 
ſchon vorhanden geweſen? würde es damit ſchwer halten, Tolg 
lich hat es in des .dunocenzi I. Beſtaͤtigungs⸗Brief noch nicht kom⸗ 
men koͤnnen, denn mit des Oborrizifdyen Pribi | 
des cafiri Prenzlau, und deſſen Benennu 
fiebet es febr weitlaͤuftig und gantz 
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No. CIIL Hertzog Zuantoborus II. Kazimeri I. filius giebet 
Crifano feinem Unterſaſſen das Gut BeZitz, und da der⸗ 
ſelbe es dem Kloſter Colbatz wieder verkaufft, fo beſtaͤ . 
tiget er folches, und beſchreibet deffen Grentzen. 


D nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Ego Zuan- 
toborus filius Kazemeri. Omnibus infpecturis in perpe- 
tuum. quoniam priorum memoriam pofteri difficile retinent 
vtili cautela procuratum eft. vt gefta precedencium fcriptis 
auctenticis commiſſa commaneant. quibus cum neceflum 
fuerit veritas comprobetur & dubietatis fcrupulus de medio 
tollatur. quapropter notum effe volumus omnibus tam 
prefentibus quam futuris. quod poſſeſſionem que Belize dici- 
tur cuidam hoínifü noftro Crifano nomine hereditario jure 
donauimus. qui eandem hereditatem cum confenfu noftro 
Abbati & fratribus de Colbas ordinis Ciftercienfis pro con- 
digna pecunia perpetuo jure poffidendam contradidit cum 
pratis. terris. nemoribus. vfuagiis & pafcuis in bofco & pla- 
no. in aquis & molendinis & pifcacionibus in viis & femitis & 
omnibusaliis pertinentiis fuis excepto molendino in Baburlitz. 
Termini vero predicte poſſeſſionis funt ifti. A filua Tzrenim. 
procedunt per riuulum Drenoturza in Baburlitzin Dulgobrod. 
(a) Inde currunt termini per riuulum Chozoluza in ftagnum 
Zadaclino & fic procedunt in filuam Bozeni. vnde rurfus re- 
currunt in fyluam Drenin. Vt igitur omni cauillacioni in 
ofterum denegetur locus. eisdem fratribus eorundemque 
uccefforibus predictam poſſeſſionem cum terminis fuprafcri- 
ptis perpetuo confirmamus & fcripto noftro & figilli noftri ap- 
enſione communimus. atque dominum Barnym (b) per figil- 
i fui appofitionem huic facto teftem ydoneum adhibemus. 
Datum is gracie M. CC. XXXV*. 


(a) Seife auf Teutſch etwan ſo viel als ein Furth der durch einen 
raben gehet. 

F ( i. e. Barnimus J. er 

No. CIV. Barnimus I. Dux Slav. giebet dem Kloſter Stolp an 

der Peene vor das Dorff Mocle hinwiederum das 

Dorff Rofin, wie auch die Kirche in Szerua mit Ih⸗ 

ken Einkuͤnften und der Mühle, 

B» Dei gratia — Dux. Omnibus prefentem 

| | pa- 
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paginam inſpecturis in perpetuum." Quoniam per bonorum 
operum  exhibitionem fummum  adipifcitur bonum. il- 
lud videlicet quod oculus non vidit & cetera. Cum e- 
tiam tefte pfalmifta incola fim in terra. ſummopere mi- 
chi defiderandum eft vt ad illam terram viuentium perueniam 
de qua idem pfalmifta dominum orans dicit. Portio mea do- 
mine fit in terra viuentium. quam nullus hominum nifi per 
arma juftitie. hoc eſt. bonaoperaintrabit. Hinc eft quod 
fancti fpiritus attactus afflatu opus concepi mifericordie. nul- 
lo modo volens collationes elemofinarum noftrorum infirma- 
ri anteceſſorum vel minuere. immo aucmentare potius & fir- 
mare. Significatum itaque fit tam prefentium honeftati quam 
venerande futurorum diícretioni quoniam quidem ego Bar- 
nim Dux Slauorum ecclefie Stolpenfi reftaurum feci pro villa 
Mocle. conferens ei villam que Roffin (a) wlgari vocabulo 
nuncupatur. cum agris. filuis. pratis. & paſcuis & omnibus 
attinenciis. Ecclefiam preterea in Szarua cum fuis redditibus. 
agris. pratis: & molendino. Vt autem hec noftra donatio 
inconuulfa. perpetuo inuiolabilis perfeueret ipfam pagina pre- 
ſenti & figilli noftri munimine roboramus. Teſtes vero jam 
di&te donacionis noftre funt hy. Prizinborus camerarius de 
Stetin. Jarozlaus filius fuus. Andreas Mirzelcitz & filius fuus. 
Rimboldus pincerna. Sulizlaus Teſſeradouitz. Sulizlaus Roff- 
warouitz. ‚Pribizlaus filius Hinrici. Rodolfus facerdos in Ste- 
tin. Iohannes prepofitus in Gramfov. () Nicolaus fcriptor 


nofter & alii quamplures. Datum Stetin anno incarnationis 


domini. Millefimo CC*. XXX. V°.. mt 
(a) a. haben hernach die von Köppern vom Kloſter Sol zu Lehn 
erhalten. | 8 Si " T. 
(b) Gramzow liegt nun in der Udermard, woſelbſt ein /eminarzum von 
dem Dhedomſchen Kloſter Grobe nicht lange vorher hingeſchickt, und 
ein neues Kloſter, welches unter dem Nechmſchen geſtanden, anz 
geleget, wohin auch die Guͤther des Grossen Kloſters fo es in 

der Uckermarck gehabt, geleget worden. e 


No. CV. Hertzog Barnimus I. beftätiget nahmentlich die Gú- | 


ter des Kloſters Colbatz, und beſchreibet deren Grentzen. 


In nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Barnym 
1 Dei gracia Dux Pomeranorum (4) omnibus in noftra do- 
minacione conſtitutis falutem & pacem. Humanarum inftabi- 
litas mentium exigit vt fcripto majorum mandentur facta pri- 
orum. Vnde vniuerfis tam prefentibus quam futuris hujus 


ES 


, 
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-—— fcripto notificamus. quod ficut prius pater nofter 
uguzlaus junior & auus nofter Buguzlauus fenior monafte- 
rium Colbas cum omnibus fuis perfonis & poſſeſſionibus in 
fua habuerunt defenſione. ita & nos ceu bone arboris fertilis 
ramus idem monafterium füb noftre ſuſcepimus tutelam pro- 
tectionis vt qui fecularibus actibus impliciti per ſancte conuer- 
facionis vinum Deo offerre nequimus. feruientibus tamen Deo 
procurando botrüm cum vino portemus. & quoniam advefpe- 
rante mundo cui jam termino in ipfo habundante iniquitate 
requiefcit caritas ne contra pios peruerfis malignandi detur oc- 
cafıo dum non habet quibus aftipulantibus teftibus roboretur 
veritas has eorum poſſeſſiones propriis cenfuimus nominibus 
exprimendas. Recow. Reptow. Dambne. Bruchoue. Sirnoue. 
Smirdeniz. Dambe. Nepolske. Trebus. Salizlaue. Gline. 
Woltin. Clebowe. Brode. Sconefeld. Prilop. Zobarft. Stre- 
belowe. Treben. Doberpole. Nepolske. cum agris. aquis. pra- 
tis. filuis. Sane eorum quieti propenfius prouidentes ne in po- 


ſterum contra eos prauorum poflit peruerfitas malignari. ter- 


minos predictarum poſſeſſionum qui tempore patris noftri per 


eum vel per ejus nobiles eo vidente diftincti funt & quos hatte- 


nus in quieta poſſeſſione habuerunt. confirmamus & propriis 
nominibus exprimimus. inter Griudiz & Brodam. a tribus la- 
pidibus verfus Plonam refpiciunt fuper tres tumulos pagano- 
rum. (7) &fic per viam que ducit ad Stargard ad montem 
Wolfigore qui ci juxta Gownam. (c) Inde currunt termini per 
eundem riuulum vsque ad alteram partem Clembe juxta mon- 
ticulum ſuper paludem Govinizam (4) qui jubente patre noftro 
congeftus eft. vbi prefentes fuerunt nobiles quam plures. Inde 
recurrunt termini inter terminosSzobarsk & Lyntabotone ite- 
rum inPlonam. Porro termini de Woltin ifti qui diſtincti funt 
tempore patris noftri inter Babyn & Woltin ad finem Gardne. 
eft foſſatum confitum lapidibus. Inter Woltin & Crapone fage- 
tumBorimske. Indeprocurrunt vltra Lynam in Stikelne. de Sti- 
kelne in Lacum Screnis inde per riuulum Screnisk. Sanehas 
feu quascunque alias vel patris vel aui- noftri largitate vel co- 
gnati noftri Wartizlaui aut heredum ejus donacione feu legiti- 
ma emptione habere nofcuntur eis perpetuo poffidendas con- 
firmamus. Preterea quascunque immunitates coloni ipfius mo- 
nafterii tempore aui noftri vel patris noftri habuifle noſcuntur. 
ratas & inconuulfas precipimus ab omnibus feruari. Teſtes 
Bartholomeus filius Wartizlaui ghe (e) Princeborus. d 
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lizlauus Thefferadewitz. (f) Pantinus, Rodolfus facerdos. Ste- 
phanus. Jacobus. Datum anno domini M°. CC*. XXX. Ve. 


(a) Dieſes ift was ſeltenes, daß Zarnimus J. fid) Ducem Pomieranorum 
ſchreibet, da er fonft fid) faft beftändig vor⸗ und nachhero Ducem 
Slauorum intitulirxet, gleichwohl ift es der Barnimus 7. weil er (einen 
Vater Buguzlavum nennet, dagegen der andere Barnimur, fo dem 
P. Hiſtoricis nicht bekannt, nehmlich Warzislai II. Bruder, der 
ſich auch ducem Pomeranorum geſchrieben, Cafimiri Il. Sohn gemefen. 

(0 Das find die alten Wendiſchen, ſogenannten Huͤnen⸗Graͤber, die an 
den groſſen Steinhauffen erkannt werden, und gemeiniglich, wenn fie 
laͤnglich ſind, von Morgen gegen Abend gehen. Gegen Morgen ſind 
die groͤſſeſten Steine mit der Spitze in die Hoͤhe gerichtet, und daſelbſt 
finden ſich in der Erde 2. Urnen, die eine iſt ledig, in der andern 
aber die Aſche und etliche Knoͤchlein des verbrandten Coͤrpers. 
Was fuͤrnehme Leute geweſen, haben einen groſſen mit Fleiß an 
beyden Seiten geſetzten, und gegen Abend zugeſpitzten zumulum bes 
kommen, die gemeinen aber nur einen kleinen runden Steinhauf⸗ 

fen, manche dieſer kleinen Hauffen ſind bisweilen mit einer gan⸗ 
tzen Menge ſolcher Todten⸗Toͤpfe angefuͤllet, weil darin die Aſche 
einer gangen Familie ſueceſſve beygeſetzet. Oergleichen Heydniſche 
oder Wendiſche Grabftátten oder Pottberge find ſonderlich in Nin 
ter⸗Pommern noch viele anzutreffen, ſonderlich wo ſchlechter A⸗ 
cker⸗Grund iſt, denn bey guten Gruͤnden, die zum Ackerbau tuͤch⸗ 
tig, find fie mehrentheils ſchon ausgepfluͤget. 

(c) Pan beinet ſonſt Koth, und wird es hier wohl einen moderichten 

rt bedeuten. 8 | 

(4) Heift ein Baer: Sauf, fo aus dem moraſtigen Orth Gowna 

ommet. | | 

(e) i. e. Wartislaus II, Ratibori I. filius, qui bie reſpeclu Wartizlai 1 junior 
Vocatur., i 


(f) à. e. Sulizlaus, Tbejferadi Sohn. 


No. CVI. Pabſt Gregorius IX. confirmitet des Ciffercienfer- 
Kloſters zu Dünamünde in Lieffland Guͤther, fo es 
damahlen gehabt, oder noch bekommen moͤchte. 


¶ATregorius epifcopus ſeruus ſeruorum Dei. dilectis filiis ab- 

2# bati & conuentui monafterii Dünemünde de Liuonia (a) 
Ciſtercienſis ordinis Rigenſis dioceſis ſalutem & apoſtolicam 
benedictionem. Sacroſancta Romana eccleſia deuotos & hu- 
miles filios ex aſuete perns officio propenfius diligere confue- 
uit. & ne prauorum hominum moleftiis agitentur eostanquam 
pia mater fue protectionis munimine confouere. Ea propter 
dilecti in domino filii. veftris juſtis poftulationibus grato con- 
currentes aſſenſu. perſonas veſtras & monafterium de Düne- 
münde in Liuonia in quo diuino vacatis obfequio cum omni- 

7 | E bus 
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bus bonis que imprefentiarum rationabiliter poſſidet aut in fu: 
turum juſtis modis preftante domino poterit adipifci ſub beati 
Petri & noftra prote&ione ſuſcipimus. Specialiter autem de 
Bentuwisk (P) - = de Woftrowe & de indayno Volquini 
(c) terras poffeffiones redditus. aliaque bona veftra ficut ea o- 
mnia jufto titulo poflidetis. vobis & per vos eidem monafte- . 
rio auctoritate apoftolica confirmamus & figilli noftri patroci- 
nio communimus. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc 
paginam noftre protectionis & confirmationis infringere vel 
ei aufü temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare pre- 
ſumpſerit indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri 
& Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſurum. Datum Vi- 
terbii X. Kalendas Januarii pontificatus noftri anno nono. (4) 


(«) Dieſes Kloſter Dünamünde hat gelegen am Ausfluß ber Diza uns 
terhalb Riga, wo nun die Feſtung Dünamünde ift, es ift ſelbiges 
Kloſter zum 227 des Kloſters Sh an der Peene gemacht, wie 
dieſes aus dem Benediciner⸗Orden zur Cz/ferczenfer reformation ge⸗ 
treten, und weil der Liefflaͤndiſche Orden das Kloſter Danemunde 
wegen der Lage beneidet, und ſelbiges gerne zu Anlegung einer 
Feſtung haben wollen, auch endlich erhalten, fo find deſſelben zo- 
cumenta mehrer Sicherheit willen nad) Szo% an der Peene gebracht, 
und bey der Reformation bey Einnehmung deſſelben, nebſt andern 

Kloſter⸗Briefen ins Pommerſche chiw gekommen. 

(P) Hier find im Original tl. Worte durch Stockflecke nicht mehr zu leſen. 

(e) Soll de indagine Volguini, oder Folquins Hagen bedeuten. 

(4) Selbiges trifft in dieſes 1236. Jahr. ; 


No. CVIL Conradus III. Biſchoff zu Camin giebet den ihm ges 
buͤhrenden Zehenden aus des Kloſters Colbaz Guͤthern 
gedachtem Kloſter, welche Guͤter die es damahlen ge⸗ 
habt, nahmentlich benennet werden, wogegen ihm das 
Kloſter die Güter Nepolske und Scoſſewis abtritt. 


In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Conradus Dei 
gratia Caminenſis Epiſcopus. Quoniam omnium habe- 

re memoriam diuinum potius eſt quam humanum propter 
lapſum temporis & labilem hominum memoriam. humana 
induſtria prouiſum eſt & jure cautum. vt ſuper donacioni- 
bus ſeu permutationibus inſtrumenta conficiantur autentica. 
quibus acta legitima cum oportunum fuerit comprobari va- 
leant & de cetero veritati non contingat obici dubii queſtio- 
nem. Qua propter notum facimus tam futuris quam prefen- 
tibus Crifti fidelibus X Quod dilectis in Crifto — 
3 dus 
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bus monafterii de Colbas Ciftercienfis ordinis & noftre dioce- 
fis paterna follicitudine & conſueta gratia profpicere & proui- 
dere cupientes. decimas omnium poſſeſſionum fuarum anno 
gratie M. CC*. XXXVF. habitarum & communi & vnamini 
tocius noftri capituli confenfu fimiliter & aſſenſu libere contuli- 
mus & donauimus fratribus eisdem jure perpetuo pofliden- 
das. Quas poflefliones fuis nominibus duximus exprimendas 
quarum nomina funt hec. . Primo ipfe fundus in quo fitum eft 
monafterium Colbaz. Dambe. Tribus. Smirdenze. Reptowe. 
Recow. Nisnav. Zelow. Crogh. Damme. Bruchowe. Sosno- 
ve. Cirnove. Silizlave. Gline. Woltin. Babina. Chabowe. 
Wizoch. Clebow. Schoneuelt. Prilippe. Streuelowe. Triben. 
Doberpul. Zobarfchowe. Broda. Cutsmow. Terminos autem 
dictarum poſſeſſionum fic accipimus vt in priuilegiis principum 
füorum expreffi continentur. Dilecti autem fratres de Colbas 
& in memoriam hujus noftre donacionis & quafi in aliquod 
reftaurum quasdam proprietates fuas videlicet Nepolske. Scof- 
ſcewiz noftre ecclefie liberas reliquerunt. Vt autem proceflu 
temporis omni cauillationi denegetur locus fi dictas poſſeſſio- 
nes quandocunque aliis nominibus olim vel nouis de futuro 
fortaffis appellari contingerit vel in filuis poſſeſſionibus ante- 
dictis attinentibus ville de nouo edificate fuerint cum nouis vo- 
cabulis fine omni captione & calumpnie obfervatione id volu- 
mus & cauemus euenire. Preterea liqueat omnibus vt omnimo- 
de paci & quieti ſepedictorum fratrum de Colbas in pofterum 
prouidemus & ne caufam vel occafionem dampni eisdem dare 
videmur. a molendino quod in proprietate noftra Grindiz e- 
dificare ceperamus vnde grauamen eis generari videbatur 
propter eorum dilectionem & ordinis amorem penitus ceflare 
decreuimus conftruendo auctoritate noftra & cum capituli no- 
ftri confenfu diſtricte inhibentes ne de cetero quisquam dictum 
molendinum edificare prefumat. Quod fi quis attemptare pre- 
ſumpſerit cenſura Caminenfis ecclefie fe nouerit compefcen- 
dum. Inſuper partem illam de Broda que olim in lite fuit ſub 
antecefforibus noftris & tranfiit in rem judicatam & eis ad- 
judicatam ita pos jure ad eos pertinere proteftamur. Vt 
igitur hec noftra donatio: monaſterio de Colbas in perpe- 
tuum rata perfeueret & inconuulfa figillorum appenſione no- 
ftri videlicet & capituli prefens fcriptum fecimus communiri. 
adhibitis etiam teftibus quorum nomina funthec. Florentius | | 
prepofitus Caminenfis. greci decanus. Paulus Cantor & 
prepofitus in Colberge. Matheus Cuſtos. Hugo. foi: 4 
N dese | . A1ide- 
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Tidericus. Hermannus. Fredericus. Canonici Caminenſes. 
Otto abbas de Belbuk. Iohannes abbas de Hilda. Hinricus 
abbas de Dargun. Gotſcalcus abbas de Stolp. & alii quam- 

lures tam laici quam clerici. Datum anno gratie M. CC”. 
XXXVI: HI. Kalendas Junii in Camyn. anno pontificatus 
noftri UP. | i | 


No. CVIII. Hinricus D. Cracov. concediret die Schenckung der 
| Doͤrffer Zambrisk und Latzkow, fo Iohannes Magnus 
oder Grozbe dem Kloſter Colbatz gegeben. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Hinri- 
cus (a) Deigratia Kracouie Sleſie atque Polonie Dux. Vni- 
verfis prefentibus & futuris falutem in Crifto Jhefu. Ejus or- 
dinationi per quem Reges regnant & principes jufta decernunt 
inſtantibus. conftituti in hoc omnium bonorum largitori nos 
recognofcimus debitores vt diuine religionis profeſſores pro- 
pria libertate tanquam vlmus vites debeamus fuftentare. alio- 
rum quoque jufte donationis titulo collatas elemofinas noftra 
auctoritate confirmare. Hinc eft quod villas Zambrisk & La- 
ſcoue (^) quas dilectus nofter Iohannes Magnus contulit eccle- 
fie Dei in Colbas cum omnibus attinentiis & omni libertate 

uam ipfe habuerat. nos quoque eidem ecclefie confirmamus. 
Et vt hec donatio rata fit cum agris. pratis. aquis filuis & o- 
mnibus terminis prefatis villis attinentibus. figilli noftri ap- 

enſione & teftium ſubſcriptorum aftipulatione roboramus. 
 Teftes. Stephanus palatinus nofter. Beno caftellanus de San- 
toch. Pribizlaus de Liubus. "Theodericus tribunus de Santoch. 
Bartholomeus fcolafticus de Liubus. Datum anno domini 
Me. CC, XXXVI. 


(a) Hertzog Orro J. hat dieſes dipl. confrmivet , und nennet darin diefen 
Hinricum feinen cognatum, welcher diefe Guͤther etwa doris materne 
nomine inne gehabt. Ss uw i 

() Groß und klein Lrlom find unweit Colbaz gelegen. 


No. CIX. Wladislaus Dux Polonie giebet dem Kloſter Col- 
| bas das Gut Warfin, daß die Mönche ihn davor in 
ihre Brüuͤderſchaft aufnehmen, und feinen Gedaͤchtniß⸗ 
Dag jahrlich gleich den andern fundatoren halten und 
begehen ſollen. Warn 


Ego 
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Ex Wladizlaus Dux Polonie. Cunétis prefens fcriptum 
4 cernentibus Salutem. Quoniam generatio preterit & ge- 
neratio aduenit. & nichil fub fole ftabile poteft inueniri. nifi 
bonorum operum ftabilitate firmetur. Hinc eft quod vniuer- 
fitati veftre prefenti fcripto notificamus. quod dilectis fratri- 
bus noftris de Colbas quos Deo fideliter feruire cognouimus 
villam que vocatur Warfin. (3) cum omnibus attinenciis fuis. 
agris. pratis. aquis. filuis. ob remedium anime noftre noftro- ` 
rumque heredum contulimus perpetuo poſſidendam. propter- 
ea vt pro hiis & aliis beneficiis noftris prefate ecclefie collatis 
plenam fraternitatem habeamus. & anniuerfarium quolibet 
anno cum ceteris fundatoribus ecclefie. Datum anno domi- 
ni Me. CC». XXXVT.. Teftes filii Ducis premiſſi Bolezlauus. Dir- 
ficray. Euftachius & alii quamplures Poloni. (C7 


(a) P IR ift igo ein adeliches Lehn im Pirtꝛiſchen Creyſe unweit Col 
az belegen. j [ 
(FP) Dieſes LUE hat Orzo I. D. Slauorum Anno 1300. confrmitet , 
worin er dieſen Wladislaum Hertzog zu Pohlen feinen cogmarum 
heiſſet, fonft aber nicht erwehnet, guo jure er zu dieſem Pommer- 
ſchen Gut gekommen, doch vielleicht hat es ſeines muͤtterlichen 
dotis wegen hergeruͤhret, indeſſen will ich die Connr mation beyfuͤ⸗ 
gen, welche wie folget, lautet: —— 


IL nomine domini amen. Nos Otto Dei gratia Dux Slauorum . 
1 % Caffubie ac dominus in Stetin. Omnibus in perpetuum. 
Conſtituti in noftra prefentia venerabilis pater dominus Hinricus 
abbas in Colbas €? Juus conuentus ordinis Ciffercienfis Camynen-. 
fis dyocefis bumiliter petiuerunt vt quasdam litteras predicto mo- 
naſterio & fratribus inibi Deo famulantibus a felicis recordatio- 
nis domino Wlodizlao Duce Polonorum Cognato noftrocarif- 
fimo datas que jam propter vetuſtatem carte corrumpi ceperunt 
dignaremini inſpicere & inſpectas transferibi & transferiptum 
auctoritate noftra & noftri figili munimine Confirmare, - Quas 
quidem litteras vidimus non cancellatas non abolitas nec in ali- 
ua fui parte viciatas & legi fecimus, banc formam continentes. 
go Wlodizlaus &c. vt fupra. Nos igitur patris nofiri & bom 
genitorum noftrorum veſtigiis inbereutes & predictorum abbatis 
& conuentus de Colbas precibus inclinati preſens transferiptum 
exinde confetum noftri figilli appenfioue confirmamus & innoua- 
mus. Teftes bujus confirmationis noftre & immouationis funt. 
Dominus Hinricus plebanus in Dambe. + Theodericus Lucbto r^ 
Va er 
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ter marfcalcus. Henninghus de Hindenborch nofter pincerna. 
Hinricus Pokelente nofter aduocatus. Wilbelmus Trampo. Her- 
mannus Draco. Iohannes & Wernerus fratres diti Bokemanni. 
Johannes Scolentiu. Geruaudus de Maſſom. | Gerardus de Berti- 
kowe. milites & alii quamplures fidedigui. Datum Damb anno 
domiui Me. CCC*. nono Kalend. Marcy. 


No, CX. Hertzog Barnimus I. beftätiget feiner Mutter Miros- 
lave und feiner Mutter Schweſter Ingardis privile- 
gium, fo fie dem Kloſter S. Albrecht bey Danzig 

üuͤber die J hannis-Kirche auf bet Altſtadt bey Col- 

berg, und das Dorff Pretemin gegeben, ertheilet 

auch dem Kloſter in ſeinem Lande die Zoll⸗Frey⸗ 
heit. | | | | 


n nomine Patris Filii & Spiritus fancti amen. Ego domi- 
nus Barnym Dei gracia Dux Slauorum notum facio vniuer- , 
fis prefentibus & futuris. quod ad peticionem domini Paulini 
abbatis de Mogylna () noftri fidelis capellani & fratrum ip- 
fius & maxime ob fpem retributionis vite eterne vt in ea reci- 
pi mereamur & in celefti feliciter eternaliterque vna cum meis 
rogenitoribus & dilecto fratre meo germano domino duce 
artislao (5 afcribi milicia. renouaui ejusdem Mogylnenfis 
ecclefie priuilegium quod mater noftra domina Myroslaua con- 
fcribere taliter precepit anno domini millefimo ducentefimo vi- 
gefimo fecundo. Ego Myroszlaua domina terreSlauie poft mor- 
tem domini mei Boguslai(c) & cetera. (7) priuilegium vero mee 
matertere (e) quod fic incipit. Ego Hyngardis domina terre 
Slauie relicta ducis Kazimari &c. tercium vero vtrarumque do- 
minarum ftudui in hac prefenti pagina plenius exprimere quod 
fic incipit. Myroszlaua & Hyngardis Dei miferacione ductri- 
ces Slauie omnibus prefens fcriptum cernentibus falutem in do- 
mino. quoniam deo tefte femper volumus ecclefie dei inuigi- 
lare comodis & honori incrementum domus domini amplian- 
tes. predeceflorum noftrorum. nec non & noftra ftatuta volu- 
mus veritari. Sciat autem vniuerforum difcretio prefentium 
vel futurorum. quod nos cum filiis noftris & ducibus Barnym 
& Wartizlao (f) libertatem ecclefie ſanctorum Iohannis ba- 
ptifte & Iohannis Euangelifte que eft in Colberch (g) contuli- 
mus & ipfam ecclefie in ar confirmamus. quam obla- 
8 T cio- 
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cionem & confirmacionem ab vniuerſis & maxime noftris fuc- 
ceſſoribus nec non caltellanis. tribunis. judicibus & ceteris of- 
ficialibus Colbergenfis ciuitatis volumus obferuari. Villam 
vero vocabulo Pretemyn (7) cum molendino ab omni debito 
& terre noftre jufta fiue injuſta exactione volumus & firmiter 
ſtatuimus abfolutam. quod fi quis id ftatutum noftrum volue- 
rit irritare a gracia Dei omnipotentis & a prefenti ecclefia alie- 
hetur ac cum juftis non fcribatur fed de libro vite deleatur. D 
Ego vero Dux Barnym modo in tempore confirmaui hec 
ampliori mea donacione predictum Mogylnenfe monafterium 
cupiens habere in oracionibus cottidianis in propicium. con- 
firmo & conferoeidem ville omnem libertatem preter noftram 
publicam expeditionem & caftri Colberch reedificationem fo- 
lius. (&) concedimus itaque & hec eidem clauftro. quod quo- 
cienscumque nauigio vel curribus de Mogylna vel de Gdanzk . 
(D ipforum mercimonia fuerint in terra noftra omni libertate 
ab omni exactione theolonei eum qui violare temptauerit fü- 
periori vinculo aftringentes. Data anno domini millefimo du» 
centefimo tricefimo fexto. | 


(a) Mogila heiſſet ein Grabmahl, hier ift es zu verſtehen von einem 
SGrab⸗oder Gedenckmahl des heiligen Zberzi an der Radun unweit 
Danzig , welcher daſelbſt erſchlagen fenn foll, weshalb dabey ein 
kleiner Convent Pauliner. Geiſtlichen angelegt, die noch daſelbſt woh⸗ 
nen, und wird dieſes Stifft S. Mrerbt genannt. er 

() Diefen Warzisiaum haben unfere Seribenzen nicht, ſondern machen 
; Bogislaum Ill. zu Barnimi I. Bruder, erwehnter Wartislans hat noch 
zu dieſer Zeit gelebet, und wird ſonderlich von articles II. zu unter⸗ 
ſcheiden ſeyn, fo wie deffen Bruder Barnimur von Barnimo 1. weil 

um diefe Zeit 2. Barnim und 2, Warzisiai geweſen; wo die Mütter 
benannt werden, laſſen fie fid) wohl angviren, guſſerdem aber 
nicht wohl, weil der Unterſcheid der zzzulazur , da Barnimus 1. und 

fein Bruder Yarzislaus, fid) mehrentheils Duces Slavorum , und 
Warzislaus 1H. und fein Bruder Barnim fid) anfaͤnglich Duces Pome _ 
ranorum, hernach aber Diminenfes geſchrieben, es nicht allezeit aus⸗ 
machen will, da ihre Schreiber darin bisweilen verzrer, etwas 
laͤſſet fid) aus den azis vefp. Stettin und Demin ſchlieſſen, weil Zar- 
-nimus I. zu Stettin und Warticlaus Ill. zu Demmin reſidiret, woſelbſt 
ihre 2. Bruͤder ſich auch aufgehalten haben werden. 
, (c) Fuit Boguslaus Il. i 3 ee, ien 
. (4) Xft nicht weiter angefuͤhret, und das Zufrumenz de anno 1222. poa 
dey dem nachherigen Verkauff des Guthes Preremin nicht mit ex- 
tradiret, ſondern beym Convent zu S. Albrecht geblieben en. 
(e). Harken 5 vd 4 Den — ott und 
. co Ingardis Hertzog Caftmzz Il. Wittwe Schweſtern geweſen. 
Hier hat jede gedachter Fuͤrſtl. Wittwen nur ihren aͤlteſten 
Sohn angefuͤhret, nehmlich Zarzimum J. und Wartirlaum E oi 
| g) Dies 
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(g) Diefe kleine und alte S. Fobannis-Rivche ſtehet noch auf der Alt 
Stadt zu Colberg, worin ein Stadt -Priefler noch alle Viertel⸗ 
Jahr prebiget und Communion hält, diefe Kirche ift dem Kloſter &. 
Albrecht oder Mogilna conferiret und untergeben. Hieraus fichet 
man abermahls, daß die Stadt Colberg beyden Hertzogen und ih⸗ 
ren Vaͤtern jedem zur Helffte gehoͤret, und auch das ur parrona- 
zus über die Kirche S. Fobannis gemein geweſen, aud) doppelte ce- 
Hellani in dortigem caro gehalten worden. 

Y Dieſes Dorff lieget nahe bey Colberg, und hat mit zum Kloſter S. 

‚Albrecht gehoͤret, ift aber hernach von demſelben verkaufft worden. 

() So weit gehet der beyden Fuͤrſtinnen Mrument; (o ohne daro ift, 

| und folget nun Hertzogs Barnimi I, confirmarion. © : 

'(& Die Einwohner zu Preremin follen frey von allen Dienſten ſeyn, 

auſſer der Landfolge bey allgemeinen Kriegen, und daß fie bey re- 
peorarion des Schloſſes zu Colberg helffen folen, 

(D à. e, Danzig, e 


No. CXI. Hertzog Wartislaus III. verkaufft feinen halben Theil 

des Landes Treptow an der Rega, fo auf der Seite 

nach Camin belegen, dem Abt zu Belbuck für 140. 
Marck Silbers. | 


artizlaus Dei gratia Dux Slauorum omnibus hanc pagi: 

nam infpecturis tam. prefenti quam futura gaudere in 
perpetuum profperitate. quoniam in contractibus quos perpe- 
tuari oportet ex proceſſu temporum folet quandoque emerge- 
re ambiguitas onerofa. Necefle eft vt fuper hiis inftrumenta 
publica conficiantur per que & dubietas abfoluatur & modus 
contractuum & voluntas contrahentiunr perpetuo declaretur. 
Vniuerfitati itaque tam prefentium quam eorum qui poftmo- 
dum funt futuri. notum facere cupientes. prefenti pagina de- 
claramus. quod ad peticionem dilecte auie noftre (00 uam 
ropter magnum affectum quem fuper & circa perfonam noſtram 
habuit habundantertenemus dilieere & in omnibus honorare. 
venerabili viro Abbati in Belbog & fuis ſequacibus medietatem 
territorii Trebtowienfis (b) que verfus Camin refpicit pro 
centum & quadraginta marcis vendidimus. omnia fibi jura que 
ibi habuimus relinquentes absque vlla diminutione termino- 
rum fiue p vel agrorum que vsque huc predictum terri- 
torium nofcitur habuifle, abfoluentes & omnes ibi manentes 
ab omni quam dominis terre facere confueuerant in antea ex- 
actione. Statuentes etiam vt fi quando nimia neceffitate nos 
vrgente nobis ad expeditionem homines illius territorii ad de- 
fenfionem videlicet terre E nobis fuerint neceſſarii. pro 
2 eo 
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eo ad dominum abbatem dicti loci non ad alium recurratur. 
nec ad hoc vel ad edificationem caſtri alicujus infra terram no- 
ftram per coactionem aliquam compellantur. fed in voluntate 
fit abbatis quot ad hoc negocium transmittantur. Spondentes 
eciam ipfi vt fi quis dicti loci abbatem in predidtis proprietati- 
bus temptauerit moleftare vel pretextu alicujus dominii impe- 
dire. nos eum a tali impeticione absque loci fui dampno vel 
grauamine abfoluemus. Ne vero talis nofter contractus raciona- 
biliter de noftra voluntate & conſcientia factus alicui poſtmo- 
dum in dubium veniat hoc inftrumentum per nos datum figilli 
noftri& teſtiumque robore qui prefentesfuerunt duximus robo- 
randum. Teftes autem fünt. Dominus Conradus Caminenfis 
Epifcopus. (c) Florentius ejusdem ecclefie prepofitus. Willel- 
mus ejusdem ecclefie Scholafticus. Hinricus Diminenfis ple- 
banus. Iohannes dapifer nofter. Conradus. Wedgo. Luttar« 
dus. Dobezlaus. Nezul. milites. Chanzik. Dobeska. Nen- 
zad. Slaui noftri nobiles in Dimin. (7) Actum Dimin anno in- 
carnacionis M. CC, XXXVF. V°. Kalendas Augufti. 

(a) i, e. Anaſtaſia Bugislai I. vidua, welche das Nonnen⸗Kloſter zu Tre- 
Ptom an der Rega fundiret. N r aN E 
00) Die andere Helffte hat zu Barnimi I. territoris alſo gehoͤret. 
(c) 3. e. Conradus Ill. 255 1 . 

(J) Das find die mobiles caſtrenſes fo die Burg bewachen, und ſonſt auch 

Hof⸗Dienſte in dieſer ehemahligen Keen thun muͤſſen. 


No. CXII. Hertzog Barnimus I. conferivet dem Kloſter Colbaz 

das Eigenthum der Guͤther Trebene und Dobberpol, 

und confirmiret deren Schenckung, fo anno 1233. von 
Wladislao Duce Polon. geſchehen. 

T nomine fan&te & indiuidue trinitatis amen (7) Ego Bar- 

nym Dei gratia Dux Slauorum. Omnibus prefentem pa- 


aw 
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Quod ob remedium anime mee nec non & parentum meo- 
rum fratribus Ciftercienfibusin Colbas Deo famulantibus con- 
tulimus proprietates has feu hereditates fcilicet Treben & Do- 
berpol cum ftagno Zouina & cum omnibus terminis & atti- 
nenciis fuis. & omne jus quod ibi me cognofcebam habere in 
.agris. pratis. aquis. filuis. pafcuis. cum omni vtilitate & pro- 
ventu qui nunc eft vel apparet vel in pofterum haberi poterit 
in perpetuum donaui. Ne autem predictis fratribus in Crifto 
dilectis fuper hac tam rationabili noftre libertatis donacione 
vlla inpofterum ambiguitas cuiquam dubium oriatur vel faltim 
cauillofa queftio a quocunque moueatur, prefentem paginam 
cum predictis poſſeſſionibus & fupra fcriptis terminis ficud in 
priuilegio Wladizlaui Ducis Polonie nofcuntur habere. rata & 
inconuulfa perpetuo perfeuerent figilli noftri appenfione cum 
teſtium ſubſcriptionè fecimus roborari, Teftes. Princiborus. 
Sunisclauus. Tefferadawiz. () Pantinus Stephaniwiz. & Ja- 
cobus Szotymiwiz. Vnisclauus. &alii quamplures, Datum 
anno ets Me. CC*, XXXVIF. HII. nonas Februarii in Ste- 
tin. (c | ' | 


() Dieſes privilegium hat Hertzog Orro T. anno Boo. conßrmivet. 

(6) à. e. Tefferadi Sohn, wie denn auch die folgenden nach ihren Vaͤ⸗ 
tern fid) ſchon zugenahmet, denn 72 heiſſet ein Sohn. 

(e) Wladislaus Duæ Polon, welcher diefe Guͤter (Hon anno 1233. dem 

Kloſter gegeben hatte, iff der eigentliche donazor geweſen, und hat 

fie etwa jure dotis oder ſonſt unter Hertzogs Barnimi 1. Landes⸗Ho⸗ 
heit beſeſſen, darum cozferiret er nur das Eigenthum folder Erb- 
Guͤther, wie damahls bey noch nicht durchgaͤngig zaeroducirten 
Lehns⸗ nern ſtatt des nachherigen confenfus domini ublich war, und 
ift alfo dieſes als eine Conſr marion anzuſehen. | 


No. CXII. Pabſt Gregorius IX. confirmixet die Güter und Ge; 
rechtigkeiten des Kloſters Colbaz, und giebet demſel⸗ 
ben beſondere mmumnitæten und Ordnungen. 


Td epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
~ Abbati monafterii de Colbas ejusdemque fratribus tam 
prefentibus quam futuris regularem vitam profeflis in perpe- 
tuum. Religiofamvitam eligentibus apoftolicum conuenit ad- 
effe prefidium ne forte cujuslibet temeritatis incurfus aut eos 
a propofito reuocet aut robur. quod abſit. facre religionis in- 
ringat. Eapropter dilecti in domino filii veftris juftis poſtu- 
lationibus clementer annuimus ene de Colbas Ca- 
: E |. ani 
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minenfis diocefis in quo diuino mancipati eftis obfequio ſub 
beati Petri & noftra protectione ſuſcipimus & prefentis fcripti 
priuilegio communimus. Inprimis fiquidem ftatuentes vt or- 
do monafticus qui fecundum Deum & beati Benedicti regu- 
lam atque inftitutionem Ciſtercienſium fratrum a vobis ante 
concilium generale ſuſceptam (a) in eodem monafterio inſti- 
tutus eſſe dinofcitur. perpetuis ibidem temporibus inuiolabi- 
liter obferuetur. Preterea quascunque poſſeſſiones quecun- 
que bona idem monafterium inprefentiarum jufte & canonice 
poffidet aut in futurum conceſſione pontificum largitione Re- 
oum vel principum.: oblatione fidelium feu aliis juftis modis 
preftante domino poterit adipiſci firma vobis veftrisque fuc: 
cefloribus & illibata permaneant. In quibus hec propriis du- 
ximus exprimenda vocabulis. Locum ipfam in quo prefa- 
tum monafterium fitum eft cum omnibus pertinenciis fuis. de 
Dambe. de Tribus. de Smirdence. de Reptow. de Recow. 
de Nisnan, de Zelowe. de Orocove. de Damne. de Brucho- 
we, deSosnoue. de Cyrnowe. de Solislaue. de Cline. de 
Woltin. de Babina. de Cabowe, de Vifoca. de Clebowe. de 
Schoneuelt. de Prilippi. de Striueloue. de Triben. de Dober- 
pole. deZobarscoue, de Broda. de Cutfinowe. de Zambers- 
coue. de Sanſcosnoue poſſeſſiones. & decimas. cum pratis. 
terris. vineis. nemoribus, vſuagiis & pafcuis, in bofco & pla- 
no. (b) inaquis & molendinis. in viis &femitis. & omnibus a- 
liis libertatibus & inmunitatibus fuis. Sane laborum veftro- 
rum de poſſeſſionibus ante concilium predictum habitis ac e- 
tiam noualium (c) que propriis manibusaut fumptibus colitis. 
de quibus noualibus aliquis hactenus non pepercit. fiue de or- 
tis. virgultis & pifcationibus veftris vel de nutrimentis anima- 
lium veftrorum nullus a vobis decimas exigere vel extorquere 
prefümat. Liceat quoque vobis clericos vel laicos liberos & 
abíolutos e feculo fugientes ad conuerfionem recipere, & 
eos absque contradictione aliqua retinere. quod fi quis retine 
re forte preſumpſerit. licitum vobis fit in ipfos monachos ve 
conueríos regularem fententiam promulgare. Illud diſtricti 
inhibentes ne terras feu quodlibet beneficium ecclefie veſtre 
collatum liceat alicui perfonaliter dari. fiue alio modo alienari 
absque confenfu tocius capituli vel majoris aut fanioris partis 
ipfius. Si que vero donacionis feu alienationes aliter quam 
dictum eft facte fuerint. eas irritas effe cenfemus. Ad hec 
etiam prohibentes ne aliquis monachus vel conuexſus fub yo: 
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feſſione domus veftre aſtrictus. fine conſenſu & licentia abba: 
tis & majoris partis veftri capituli pro aliquo fidejubeat. vel ab 
aliquo pecuniam mutuo accipiat vltra fummam capituli veftri 
prudenter conſtitutam ni(i propter manifeftam domus veftre 
vtilitatem. . Quod fi facere forte preſumpſerit non teneatur 
conuentus aliquatenus pro hiis refpondere. Licitum preter- 
ea fit vobis in caufis propriisfiue ciuilem fiue criminalem con- 
tineat queftionem fratrum veftrorum teftimoniis vti, ne pro 
defectu teftium jus veftrum in aliquo valeat deperire. Infu- 
per auctoritate apoftolica inhibemus ne vllus epifcopus vel a- 
Jia quelibet pertoni ad fynodos vel conuentus forenſes vos ire 
vel judicio ſeculari de veſtra propria ſubſtantia vel poſſeſſioni- 
bus veſtris ſubjacere compellat. nec ad domos veſtras cauſa 
ordinis celebrandi cauſas tractandi vel conuentus aliquos pu- 
blicos conuocandi venire preſumat. nec regularem abbatis 
veftri electionem inpediat aut de reftituendo vel remouendo 
eo qui pro tempore fuerit contra ftatuta Ciſtercienſis ordinis 
fe aliquatenus intromittat. Si vero epifcopus in cujus dioce- 
fi domus veftra fundata eft.cum 8 5 ac deuocione qua 
conuenit. requiſitus. ſubſtitutum abbatem benedicere & alia 
que ad officium epiſcopale pertinent vobis conferre renuerit. 
licitum fit eidem abbati fi tamen facerdos fuerit proprios no- 
vicios benedicere & alia que ad officium fuum pertinent ex- 
ercere & vobis omnia ab alio epifcopo percipere que a veftro 
fuerint indebite denegata. lllud adicientes. vt in recipien- 
dis profeſſionibus que a benedictis velbenedicendis abbatibus 
exhibentur ea fint epifcopi forma & expreffione contente que 
ab origine ordinis nofcitur inſtituta. vt fcilicet abbates ipfi e- 
piſco faluo ordine ſuo profiteri debeant. & contra ftatuta or- 
dinis fui nullam profeſſionem facere compellantur. Pro con- 
fecrationibus vero altarium vel ecclefiarum. fiue pro oleo fan- 
&o vel quolibet alio ecclefiaftico (acramento nullus a vobis fub 
obtentu confuetudinis vel alio modo quicquam audeat extor- 
quere, fed hec omnia gratis vobis epifcopus diocefis inpen- 
dat. Alioquin liceat vobis quemcunque malueritis catholicum 
adire antiftitem graciam & communionem apoftolice fedis ha- 
bentem. qui 0 daetus auctoritate vobis quod poſtulatur 
inpendat. Quod fi. 1 dioceſani epiſcopi forte vacauerit 
interim omnia eccleſiaſtica ſacramenta a vicinis epiſcopis acci- 
baden absque contradictione poffitis, fic tamen. vt ex 
oc inpoſterum propriis epifcopis nullum prejudicium gene- 
i ; re. 
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retur, Quia vero interdum proprii epifcopi copiam non habe- 
tis (i quem epifcopum Romane fedis vt diximus gratiam & com- 
munionem habentem & de quo plenam noticiam habeatis per 
vos tranfire contigerit ab eo benedictiones vaforum & veftium. 
confecrationes altarium ordinationes monachorum auctorita- 
te apoftolice fedis recipere valeatis, : Porro fi epiſcopi vel alii 
ecclefiarum rectores in monafterium veſtrum vel perfonas ini- 
bi conftitutas ſuſpenſionis excommunicationis vel interdicti 
fententias promuleauerint. fiue etiam in mercenarios veftros 
pro eo quod decimas ficud dictum eft non perfolueritis fiue ali- 
qua occafione eorum un àb apoftolica benignitate vobis in- 
dulta funt. feu benefactores veftros pro eo quod aliqua bene- 
ficia vel obfequia ex caritate preſtiterint vel ad laborandum ad- 
juuerint in illis diebus in quibus vos laboratis & alii. feriantur. 
eandem fententiam protulerint, ipfam tamquam contra fedis 
apoftolice indulta prolatam decernimus irritandam. nec littere 
ille firmitatem habeant quas tacito nomine Ciftercienfis ordi- 
nis & contra indulta apoftolicorum priuilegiorum conftiterit 
inpetrari. Preterea cum commune interdictum terre fuerit. 
liceat vobis nichilominus in veftro monafterio exclufis excom- 
municatis & interdictis diuina officia celebrare. Paci quoque 
& tranquillitati veftre paterna in pofterum follicitudine proui- 
dere volentes. auctoritate apoſtolica prohibemus vt infra clau- 
ſuras locorum feu grangiarum veftrarum nullus rapinam feu 
furtum facere. ignem apponere. fangwinem fundere. homi- 
nem temere capere vel interficere feu violentiam audeat exer- 
cere. Preterea omnes libertates & immunitates a predeceflo- 
ribus noftris Romanis pontificibus ordini veftro conceſſas nec 
non libertates & exemptiones fecularium exactionum a Regi- 
bus & principibus vel aliis fidelibus rationabiliter vobis indul- 
tas. auctoritate apoftolica confirmamus & prefentis fcripti pri- 
vilegio communimus. Decernimus ergo vt nulli omnino ho- 
minum liceat. prefatum monafterium temere perturbare aut 
ejus poſſeſſiones auferre vel ablatas retinere feu den 
xationibus fatigare. ſed omnia integra conſeruentur eoru 
pro quorum gubernatione ac füftentatione conceſſa funt vſibus 
omnimodis profutura. Salua fedis apoftolice auctoritate in 
ſupradictis decimis moderatione concilii generalis. Si qua i- 
gitur in futurum ecclefiaftica fecularifue perfona hanc noftre 
conftitutionis paginam fciens contra eam temere venire tem- 
ptauerit. fecundo tercioue commonita. nifi reatum fuum con- 
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grua ſatisfactione correxerit. poteftatis honorisque ſui careat 
dignitate. reamque fe diuino judicio exiftere de perpetrata 
iniquitate cognoſcat & a ſacratiſſimo corpore & fanguine Dei 
& domini redemptoris noftri Jhefu Crifti aliena fiat. atque in 
extremo examine diftricte ſubjaceat vltioni. Cunctis autem 
eidem loco jura feruantibus fit pax domini Jhefu Crifti. Qua- 
tenus & hic fructum bone actionis percipiant. & apud diftri- 
&um judicem premia eterne pacis inueniant. amen. Datum 
Viterbii per manus magiftri Guillelmi ſancte Romane ecclefie 
vicecancellarii. nonas Octobris. Indictione vndecima. in- 
carnacionis dominice anno M°. CC^. XXXVII. Pontificatus 
vero Dompni Gregorii Pape VIII. anno vndecimo. 


(2) Hieraus erſcheinet, bag im Anfange das Kloſter Peveziimerz ote 
dens allein geweſen, und pof concilium generale erſt reformationem Ci- 
Percienfem angenommen. f | | 

() In Buſch oder raumen Lande. 


(e) Novalia find neu angelegte Doͤrffer oder Vorwercker, davon foll 
kein Biſchoffs⸗Zehende genommen werden. 


No. CXIV. Fredericus Abt des S. Michaelis- Kloſters oder 
| Moͤnchsberges bey Bamberg, verkaufft das Guth 
Clebo» dem Kloſter Colbaz für 8. Marck Silbers. 


go Frater Fredericus Dei miferatione abbas in Monnich- 
berch. (7) notum effe volo omnibus hanc literam intu- 
entibus. Quod confilio capituli noftri & ammonitione fratris 
noftri Conradi qui in Stetin rexiſſe dinofcitur ecclefiam fancti 
Jacobi. (b) Villam noftram Clebow cum terminis fuis abbati 
de Colbas & fratribus ibidem commorantibus. que vicina 
grangie (c) eorum Wizſtok pro fumma octo marcarum argen- 
ti vendidimus. Vt ergo ifta venditio noftra firma & inconuul- 
fa permaneat. figilli noftri & capituli noftri appenfione robo- 
rauimus. Teſtes hujus facti funt viri religiofi Elchillus celle- 
rarius. Hinricus prior. Wilhelmus Camerarius. Hinricus 
villicus. Laurentius. Alterus. Conradus. Acta funt hec anno 
gratie M. CC. XXVII. 
(s) Iſt das Kloſter S. Michaelis zu Bamberg, fo ſonſt mons monachorum oz 
der MRoͤnchsberg genannt wird, wie denn um diefe Zeit der Abt 
. Friderich auch erwaͤhlet worden. 
0) Sft prior alfo bey der Farobi-Kirdye zu Szerzin geweſen, und hat 
| pow! un — nahe bey liegenden C/e2o» und defen Umſtaͤnden 
(c) Grangia ein Korn- Hauß auch Vorwerck. 
| Aa No. 
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No. CXV. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen gebet pro remedio anime 
fac, uxoris defunttze Margarethe & filiorum dem Con- 
vent der Dom⸗Kirche zu Riga in Liefland 6. Hufen in 
Gusdin, da die andern 6. im Dorff von dem Biſchoff 
Alberto in Riga der dortigen Dohm⸗Kirche ſchon ab⸗ 
getreten, und exämiret die Einwohner von allen welt- 
lichen Auflagen, refercztet fich aber den Vorkauff und 
zwey Drittel von den Gerichts⸗Gefaͤllen. 


R ern priuilegii de predio in Gusdin (4) Wiſſezlaus Dei 
gratia Ruyanorum princeps. cunctis fidelibus in perpe- 
tuum. Ea que fidelium pia deuotione geruntur. robur effica- 
cius optinent firmitatis ſi prouida cautione litterarum teſtimo- 
nio fuerint roborata. Quapropter preſentes noſſe volumus 
& futuros. Quod nos gratia annuente diuina pro remedio 
noſtrorum peccatorum & vxoris noſtre Margarethe felicis me- 
morie nec non filiorum noftrorum cum conſenſu ipforum con- 
tulimus ecclefie (ancte Dei genitricis & virginis Marie & con- 
ventuiin Riga. fex manfos in Gusdin. alios autem fex domi- 
nus Albertus Rigenfis epifcopus quos ibidem a nobis inelemo- 
fina habuit. eidem conuentui de noftra voluntate dimifit. Ec- 
clefia igitur & conuentus memoratus duodecim manfos in Gus- 
din. jure perhenni. & libertate perpetua poſſidebit. & homi- 
nes ex parte ecclefie ibidem manentes immunes erunt penitus 
& exempti ab exactione qualibet & mere feruicii ac dominii 
temporalis ab expeditionibus. nifi forte pro defenſione terre 
fuerint faciende. Similiter liberi erunt ab edificandis caftris 
& pontibus & aliis operibus ad que facienda ceteri homines 
de mandato domini terre aliquociens euocantur. Supremo 
judicio quod eft ad manum fiue collum aduocatus nofter pre- 
ſidebit. & quicquid exinde prouenerit emolumenti judex reci- 
piet duas partes ecclefia terciam optinebit. Ceterum fi necef- 
fitate cogente vel vtilitate pofcente. Rigenfis ecclefia volue- 
rit bona vendere ſupradicta. nobis ea primitus exhibebit. & 
fi pretio competenti ipfa nobis non placuerint comparare. re- 
quifito ad hoc noftro confenfu. (5) licebit ea vendere alii ec- 
clefie vel perfone. Vt ergo hecomnia prout dicta funt & fcri- 
pta integra maneant & rata. prefentem paginam noftro & filii 
noftri Petri ſigillis fecimus communiri, Teſtes hujus facti funt | 
filii noftri. A princeps Ruyanorum & Triboſes t c) 

i | K | e- 
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Petrus. Jeromarus. Wiffezlaus. (4) Bertoldus monachus de no- 
vo Campo. Alexander facerdos in Charenz Helmicus ſubdia- 
conus. Nicolaus dapifer. Teſſemar Lifcicowitiz. Dirfik. Zo- 
bezlaus. Martinus. Sum. Datum in Charentz anno dominice 
incarnacionis. M°. CC. XXXVIP.XVFP. Kalendas Octobris. (e) 


(2) Diefe Worte (teen im original mit einerley Hand in der erſten Zi- 
nie voran. | 

(P) Alſo ift des Landes⸗Herrn Confens bey alienation der Guͤther ſchon 
damahlen wecefhraris geweſen. 5 

(c) Hat etwa zu Tröbfes gewohnet, welches der Vater ihm etwa i» 
vivis (hon abgetreten haben mag. i | 

(4) Dieſe 4. Söhne werden nur hier angefuͤhret, zz dipl. de anno 1231, 
(o über die fundazion des Kloſters Neuen Camp ertbeilet, find nod) 
2. nehmlich Bonizlaus und Nicolaus benannt, die aber zu diefer Zeit 
ſchon verſtorben geweſen ſeyn moͤgen. : 

(e) Wie Wizlaus I, zu diefen und andern Schenkungen nad) Riga in 
Lieffland gekommen, iſt dahero leicht zu erachten, weil er als ein 
Daͤniſcher Yafall mit König Waldemaro II. verſchiedene ea peditionet 
nach Liefland mit verrichten muͤſſen, und dem Augeſchen Stifft 
alſo dieſes und andere Guͤther mehr geſchenckt, die hernach das 
Kloſter Neuen Camp mehrentheils an ſich gebracht, darum ha⸗ 
ben die Canonici zu Riga für ihn fleißig gebetet, wie denn im hieſt⸗ 
gen Negierungs-Archivo noch ein altes manuſcripr fub titulo: Catalo- 
gus epilcoporum Rügenfis eccleſiæ verhanden, worin auch die 
Wohlthaͤter ſolches Stiffts, deren Andencken bey demſelben be 
gangen worden, angezeichnet, und darunter findet ſich auch die⸗ 
fer Vialaus, deffen mit folgenden Worten gedacht wird: irem (ore. 
zur) pro Duce Wefceslao Ruyanorum qui polſeſſones contulit ecclefie & mu- 
niuit turribus murum ciuitatis (fc. Rigenftr) alſo bat et nicht nur dag 
Stift mit Gütern beſchencket; ſondern auch die Thuͤrme an der 
Mauer der Stadt Rige bauen laffen. | 


No. CXVI. Conradus III. Biſchoff zu Camin conferiret dem 
Kloſter Stolp an der Peene zum Gedaͤchtniß feines Hru- 
ders Faczonis Grafen von Gützkow, den Zehenden 

des Dorffes Zipz , coufirmitet auch demſelben feiner 
Vorfahren domationes. | 


onradus Dei gratia epifcopus Caminenfis. Omnibus Cri- 
ſti fidelibus in perpetuum. Que ab hominibus geruntur 
in tempore ab hominum memoria cum lapſu temporis elabun- 
tur nifi a fcriptis autenticis traxerint firmamentum. notifica- 
mus igitur vniuerfis Crifti fidelibus tam futuris quam prefenti- 
bus hanc paginam inſpecturis. quod pro noftra falute & pro 
anima fratris noftri Jaczonis L'un facienda contulimus de- 

a 2 ci- 
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cimam de villa Lipz. ecclefie beati Johannis baptifte in Stolp. 
ad confolationem fratrum ibidem Deo jugiter famulantium. 
perpetuo tempore profuturam. & hoc de aſſenſu ac benepla- 
cito noftri capituli Caminenfis. Ne igitur quisquam hanc no- 
ftram donationem temere prefumat minuereipfam noftro figil- 
lo & predicti noftri capituli ſigillo firmiter communimus. pre- 
cipientes diſtricte. prememoratam decimam ſupradicte fub a- 
nathematis vinculo ecclefie conferuari. Infüper decimas & a- 
lias elemofinas quas noftri predeceflores feu alii quicunque Cri- 
fti fideles pro fuarum remedio animarum fepius dicte Stolpenſi 
ecclefie contulerunt auctoritate domini noftri Jhefu Crifti & 
beatorum apoftolorum Petri & Pauli ac predecefforum noftro- 
rum fimul & noftra eidem precipimus ecclefie illibata fub ex- 
communicationis interminatione firmiter conferuari. Teſtes 
ſunt hy. Dominus Florentius prepofitus. Jarozlaus Decanus. 
Theodericus cuftos. Magifter Hugo fcholafticus. Caminenfes. 
Heinricus. item Heinricus. canonici Cholbergenfes. Ramun- 
dus abbas Grobenfis. Johannes de Gramfowe. Theodericus 
de Chozcowe plebanus. Willelmus facerdos. Hellenboldus mi- 
les. Lippoldus Vrſus (a) Theodericus de Berghe (7) & alii fa- 
tis multi. Datum in Stolpanno domini Me. CC. XXX. VIT. 
Pridie idus Nouembris. pontificatus noftri anno quarto. - 


(a) i. e. einer vom Geſchlecht derer von Bebren. "ouk RE 
C) Diefe beyden find die erſten Teutſchen Geſchlechter fo in den Pom 
merſchen diplomazibus den Zunahmens nach angefuͤhret werden. 


No. CXVII. Hertzog Barnimus I. conferiret dem Kloſter S. Mi- 
chaelis zu Bamberg, die Kirche S. Petri in Stettin, 
und alle andere Kirchen, die daſelbſt kuͤnftig erbauet 
werden moͤchten. à pa 


IE nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Barnim Dei 
. gratia Dux Slauorum vniuerfis Criſti fidelibus inperpetuum. 
Generatio preterit & generatio aduenit. & preteritorum non 
eft recordatio. Ideoque neceffe eft quamquidem cuncta pariter 
opperient tempori obliuione futura. vtea que fünt poftero- 
rum memorie transmittenda. ne per nubem obliuionis inter- 
pofitam obfufcentur. fcriptis roborentur & principum puppli- 
cis inftrumentis. Ad noticiam igitur tam prefentium quam fu- 
turorum volumus peruenire. quod ecclefiam beati Petri in opi- 


do noftro Stetim (4) fitam. cujus vsque modo habuimus pa- 


tro- 


- 


rr 
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tronatum. & omnes parochiales ecclefias que per nos in futu- 
rum. (b) aut per opera fidelium in dicto opido conſtruentur. 
venerabili viro domino Hartmudo abbati in monte fancti Mi- 
chaelis in Bauenberc fueque quam regit ibidem ecclefie. per- 
petuis obtulimus. & donauimus temporibus. ad Dei laudem 
omnipotentis. & beati Ottonis apoftoli terre noftre. Dictus 
vero conuentus loci videlicet in Dauenberc. fui perfonas ordi- 
nis idoneas nobis mittet que in eccleſiis degentes prefatis. po- 
pulo. cujus curam gerere debent verbo prodefle valeant & 
exemplo. Hanc autem donationem noftram ratam habere 
volentes & perpetuis temporibus inconuulfam. ipfam prefen- 
tis fcripti priuilegio duximus communire. Teftes. Conradus 
epifcopus Caminenfis. Willelmusfcolafticus Cholbergenfis. Jo- 
hannes plebanus in Grimdiz. Conradus dapifer. Gozfuinus. 
Nicolaus. Ratimarus. milites. Actum in Stetin anno domini 
Me. CC. XXXVIII. V? Kalend. Januarii. (c) 


(a) Im original ſtehet Szeziv und nicht Srerin, wiewohl es in folgenden 
eiten Serin immer geſchrieben wird, da die alten Nahmens durch 
die nachgerade einkommenden Teutſchen mehrentheils etwas ver⸗ 
aͤndert worden. AM. ; | 
Y Das parronar der Jacobi- Kirche in Szerzin hat vorhin ſchon dem 
Bambergiſchen Kloſter gehoͤret, die nachhero erbaueten Kirchen 
als S. Marie, S. Ortonis und S. Nicolai aber find nicht dazu gekom⸗ 
men, wie denn diefe von S. Orrone geſtifftete Perri Kirche ſelbſt, 
wieder davon abgenommen in folgenden Zeiten. | 
(c) Wenn einer wiſſen will, wie bie dem Bambergiſchen Michaels - Klo⸗ 
fter gegebene privilegia wieder ins Pommerſche Regierungs Arc bi- 
vum gekommen, dem dienet zur Nachricht, daß das jus pazronatus 
der 5. Facobt Kirche zu Szerzin, und das dazu gehörige Priorat dem 
Bambergiſchen Kloſter zugeſtanden, und weil der Prior bey ſelbiger 
Kirche die jura fo das Kloſter in Pommern gehabt, re/oiczret, und 
die Einkuͤnffte eingefordert, fo find die originalia auch bey dem 
Priorat affervitet , und bey der Reformation daraus genommen, und 
ins Landes⸗Fuͤrſtl. Archiv gebracht. 


No. CXVIIL Die Brandenburgiſchen Marggrafen Yohannes 
und Otto ſchencken dem Kloſter Dünemande in Lieffland 

30. Hufen in Trampis, und eben fo viel in Rogelin. 
ohannes & Otto marchiones de Brandenborg omnibus hoc 
fcriptum vifuris in 1 Cum principalis munifi- 
centie multi largis ſepe letentur beneficiis. eorum propenfiori 
ftudio ſuccurrendum eft indigentie. qui fe artius diuine ferui- 
tutis cultui manciparunt. E^. eft quod vniuerfis Sog" 

a 3 


hr 
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& futuris notum effe volumus. Quod ad peticionem famiſia- 

rium noftrorum. Johannis & Geuehardi fratrum de Plote (a) 

jus proprietatis quod ad nos pertinebat () fuper triginta man- 

fis in Trampiz itemque fuper triginta manfis in Rogelin (c) 

cum pertinenciis eorum. quos memorati viri Johannes & Ge- 

vehardus fratres de Plote a nobis in feodo poffidebant. abba- 

ti & conuentui fratrum de Dünemünde contulimus cum omni 

plenitudine poteftatis. Volumus ergo vt nullus aduocatorum 

noftrorum nullus eorum qui noftro parent vel pofterorum no- 

ftrorum parebunt dominio. predictos abbatem & conuentum: 
vel homines ipforum in premiffis bonis aliquo modo moleftare 

prefumat. fed liberi & abfoluti ab omni coacto feruicio. pri- 

vilegio fue gaudeant libertatis. vt autem hujus noſtre largitio- 
nis auctoritas inconcuſſam apud omnes habeat firmitatem. cum 

appenfione fieillorum noftrorum eorum qui prefentes fuerunt 

nominibus confcriptis hanc paginam duximus roborandam. 

Teftes. Johannes & Gevehardus fratres de Plote. Conradus 
prior. Arnoldus facerdos & monachus. Johannes. Ditmarus. 

conuerfi. Dünemündenfes. Ludolfus notarius nofter. Acta 

funt hec in Rapin annodominice incarnationis M. CC% XXX. 

VIII. VII. Idus Januarii. Indictione XP. Regnante domino 

. Friderico Romanorum Imperatore gloriofo. | 


(2) Dieſes Geſchlecht der Pre kommet fonft auch in alten Pommers 
ſchen und Maͤrckiſchen Briefen vor. ; ; 

(P) Die donazion der Guͤther ift von den von Pore geſchehen, und die 
Marggrafen haben nur das Eigenthum als domini direct dem Kor 
ſter conferivet , welches (o viel als der Lehnherrliche cozens ift, der 
uͤber Lehn⸗Guͤter bey Veraͤuſſerungen ertheilet wird. 

(e) In der Marck ſowohl als in Pommern liegt ein Dorf Tramp ge⸗ 
nannt, und Rogelin ift eine Feld⸗Marck bey Polzin, es kan aber zu 
der Zeit, da nod) die Neumarck ben Pommern geweſen, dieſes 
nicht von den Oerthern zu verſtehen ſeyn, vielleicht haben ſie gar 
in Liefland ſelbſt gelegen, worinn die Marggrafen caniſchen 
Stammes vorhin ein groſſes Land gehabt, (o hernach veraͤuſſert, 
wovon zu ſeiner Zeit Nachricht erfolgen wird. Ar: 


No. CXIX. Hertzog Baruimus I. giebet dem Ufedomfchen Klo- 
fter (anten Grobe, poftea Pudgla) das Dorff Neuero- 

we auf dem Lande Ufedom belegen. REP | 

P nomine fan&e & indiuidue trinitatis. Nos Barnim Dei 
patientia dux Slauorum inperpetuum. A recordatione hu- 


mana euaneſcit per aliqua temporis interualla. id quod ordi- 
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natur a principibus ac confertur. niſi literarum apicibus nec 
non ydoneis teſtibus eternetur. Sane ſiquidem cum vtpote a 
viris inftruimur literatis quicquid in ſubſidium clauſtralium con- 
ferimus tum pro exceſſibus anteceſſorum tum pro noſtris ad ve- 
getationem animarum & falutem proueniant vtrorumque. Ea 
propter ſcire dehet deuota fidelium natio felixque ſucceſſio 
futurorum. Quod nos de maturo baronorum noſtrorum con- 
ſilio donauimus & per preſentes donamus pro noſtris & proge- 
nitorum noſtrorum delendis peccaminibus ac eterni regis gra- 
tia impetranda. honorabilibus viris & in Criſto nobis dilectis 
Abbati & conuentui monaflerii fandte Marie ſanctique Gode- 
hardi in Vzenaym ordinis premonſtratenſis ac eorum ſucceſſo- 
ribus vniuerfis ipfique monafterio villam dictam Neuerowe 
fitam in terra Vzenamenfi cum omni jure minore & majore 
tangente manum & collum. nec non cum omni proprietate & 
libertate cum filuis. pratis. pafcuis. paludibus. nemoribus. a- 
gris. cultis & incultis. cum metis & diſtinctionibus predicte 
ville adjacentibus. que vero villa cum fuis terminis & metis 
predictis abbati & conuentui ipfique monafterio Vzenamenfi 
absque vlla reuocatione temporibus perpetuis feliciter perma- 
nebit poffidenda. Vt autem hec donatio firma & inconuulfa 
perfeueret & ne a noftris fuccefloribus in poſterum reuocetur. 
prefens fcriptum inde confectum ipfis dedimus ſigilli noftri 
munimine roboratum. Teſtes hujus noftre donationis funt, 
Dominus WartizlausDux Pomeranorum confanguineus nofter. 
(2) Bartus nobilis de Camyn. Wetyniz. Fredericus de Ram- 
ede. () dominus Thydericus facerdos. dominus Conradus 
capellanus nofter. Hinricus plebanus in Rofendal. alii quam- 
lures. Datum in ipfo monafterio Vznamenfi anno domini 
°. CC*. XXXVIIF. indictione XI. III. Kalendas Aprilis. 


(a) i. e. 1 99 
(^) Dieſe Familie ift von den erſten Teutſchen Geſchlechtern, fo in 
dipl. vorkommet. j E E 
No. CXX. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedomfchyen Klo⸗ 
ſter (antea Grobe, poftea Pudgla) das Dorff Lybo- 
 qmetze auf Ufédom. | M 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Nos Barnim Dei 
. patientia Dux Slauorum, Vniuerſis Criſti fidelibus preſen- 
tem literam infpecturis in perpetuum. A recordatione huma- 
| [A s na 
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na euanefcit per aliqua temporis interualla id quod ordina- 
tur a principibus atque confertur. nifi literarum apicibus 
nec non idoneis teftibus eternetur. Sane cum vtpote a vi- 
ris inſtruimur literatis quicquid in ſubſidium clauftralium 
conferimus. tum pro cic anteceflorum tum pro no- 
ftris ad vegetationem animarum & falutem proueniat vtro- 
rumque. Ea Sitges fcire debet deuota fidelium natio felix- 
e ſucceſſio futurorum. quod nos de maturo baronorum no- 
rorum confilio donauimus & per prefentes donamus pro no- 
ftris & progenitorum noftrorum delendis peccaminibus ac e- 
terni regis gratia impetranda. honorabilibus viris & in Crifto 
nobis dilectis abbati & conuentui monafterii ſancte Marie fan- 
&ique Godehardi in Vznem ordinis premonſtratenſis ac eorum 
ſucceſſoribus vniuerfis villam dictam Lybbomeze fitam in ter- 
ra Vzenamenfi. cum omni jure minore &majore tangente ma- 
num & collum. nec non cum omni proprietate cum ſiluis. pra- 
tis. pafcuis. paludibus. nemoribus. agriscultis & incultis. cum 
metis & diſtinctionibus predicte ville adjacentibus. Ita quod 
mete & termini prefate ville directe & linealiter diftinguuntur 
& procedunt aterminis villarum Neppermyn vsque ad magnum 
lapidem jacentem penes viam vulgariter dictam Catzecower- 
wech. de predicto vero lapide linealiter afcendendo paruu- 
lum montem apud eandem viam jacentem. Item de predito 
monte de lapide ad lapidem linealiter procedendo in profun- 
ditate merice vsque ad terminos metarum ville Redeflow. . & 
tunc ab eisdem metis vlterius linealiter procedendo vsque ad 
riuulum qui fluit infra ſtagnum Gagelyn & ftaenum Laceniſſe 
directe in oppofito vltime pifcium claufure. In predicto vero 
riuulo omnes termini & mete ſepedicte ville Lybbomeze defi- 
nunt & terminantur. que vero villa cum fingulis terminis & 
metis jam diſtinctis abbati & conuentui ipfique monaſterio V- 
zenamenfi temporibus perpetuis falubriter pertinebit pofliden- 
da. Vt autem hec donatio firma & inconuulſa perſeueret & 
ne a noſtris ſucceſſoribus reuocetur preſens ſcriptum inde con- 
fectum ipfis dedimus figilli noftri munimine roboratum.. Te- 
ftes hujus donationis noftre fünt. Dominus Wartizlaus Dux 
Pomeranorum confanguineus nofter. Bartus ue de Ca- 
myn. Wotyniz. Fredericus de Ramftede. Dominus Tyderi- 
cus facerdos. dominus Conradus Capellanus nofter. Hinricus 
plebanus in Rofendal. alii quamplures. Datum in ipfo mona- 
io Vzenamenfi anno domini M. CC*. XXXVIII. Indictio- 
ne yndecima. IHP. Kalendas Aprilis. No 
| o. 
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No. CXXI. Pabſt Gregorius IX. coufirmitet dem Fohanniter- 
Orden die von Grimislao Duce Pom. anno 1198. ge 
ſchehene Schenckung des Schloſſes und Landes Szar- 
gard in Pomerellen. Conf. dipl. fub m. 32. fupra. 


(Gon, epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
Priori & fratribus hofpitalis Jerofolimitani in Morauia. 
Salutem & apoftolicam benedictionem. Juſtis petencium de- 
fideriis dignum eft nos facilem prebere conſenſum & vota que 
a rationis tramite non difcordant effectu profequente comple- 
re. Ea propter dilecti in domino filii. veftris juſtis poftulacio- 
nibus grato concurrentes aſſenſu. de Lubefow & de Stargrod 
domos cum pertinenciis fuis. quas vobisa clare memorie Gri- 
mislao principe Pomeranie prout pertinebant ad ipfum. ex- 
emptas ab omni exactione feculari. pia & prouida liberalitate 
afleritis efle conceflas velut in ejuslitteris exinde confectis ple- 
nius nofcitur contineri. ficut eas jufte ac pacifice poſſidetis. 
Vobis & per vos hofpitali veftro auctoritate apoftolica confir- 
mamus & prefentis fcripti patrocinio communimus, Nulli 
ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre confirma- 
tionis infringere vel ei aufü temerario contraire. Si quis au- 
tem hoc attemptare prefumpferit. indignationem omnipoten- 
tis Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit 
incurfurum. Datum Laterani XIP. Kalendas Aprilis pontifi- 
catus noftri anno duodecimo. (4) 


(e) P. Gregorii IX, annus 12, incidit in bunc annum. 


No. CXXII. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedomfchen Klo⸗ 
í fter (antea Grobe poftea Pudgla) das Vorwerck Lüte- 
bug wie auch die Dörffer Gureke und Cuz/oxim Lan- 

de Ufedom und beſchreibet derſelben Grentzen. 


n nomine fanéte & indiuidue trinitatis. Nos Barnim Dei 
patientia Dux Slauorum. Vniuerſis Crifti fidelibus prefen- 
tem literam infpe&turis in perpetuum. A recordatione huma- 
na euanefcit per aliqua temporis interualla id quod ordinatur 
a principibus acconfertur. nifiliterarum apicibus nec non ydo- 
neis teftibus eternetur. Sane cum vtpote a viris inftruimur li- 
teratis quicquid in fubfidium clauftralium conferimus. tum 
pro exceffibus anteceflorum * noſtris ad vegetationem 
ani- 
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animarum & falutem proueniat vtrorumque. Ea propter fci- 
re debet deuota fidelium natio felixque ſucceſſio futurorum. 
quod nos de maturo baronorum noſtrorum conſilio (a) dona- 
vimus & per preſentes donamus pro noſtris & progenitorum 
noſtrorum delendis peccaminibus ac eterni Regis gratia impe- 
 tranda. honorabilibus viris & in Crifto nobis dilectis abbati 
& conuentui monaſterii fancte Marie ſanctique Godehardi in 
Vznam ordinis premonftratenfis ac eorum ſucceſſoribus vni- 
verfis ipfique monafterio curiam Lutebuch in terra Vznamenfi 
fitam cum omni jure minore & majore tangente manum & col- 
lum necnon cum omni proprietate dicte curie adjacente. cum 
parte ftagni jacentisinfra villam Gagellyn & curiam Lutebuch. 
cum omni jure & proprietate quantum infra eandem villam & 
didam curiam. vera meta & diſtinctio fe extendit. Preterea 
dedimus eisdem villam dictam Güreke in eadem terra fitam 
cum omni jure minore & majore tangente manum & collum. 
nec non cum omni proprietate cum filuis. pratis. pafcuis. pa- 
ludibus. nemoribus. agris cultis & incultis. cum metis & di- 
ſtinctionibus ipfi ville adjacentibus. perpetuis temporibus falu- 
briter poſſidendam. Infuper dedimus ſepedictis abbati & con- 
ventui ipfique monaſterio Vznamenfi villam dictam Cwtfowe 
cum omni jure minore & majore tangente manum & collum. 
nec non cum omni proprietate cum filuis. pratis. pafcuis. pa- 
ludibus. nemoribus. agris cultis & incultis. cum metis & di. 
ſtinctionibus predicte ville adjacentibus. Ita quod mete & ter- 
mini predicte ville directe & linealiter diſtinguuntur & proce- 
dunt ab ipfa villa inchoando vsque in Scowarde (7) & de Sco- 
- warde procedendo linealiter & attingendo infulam que vulga- 
riter dicitur en Werder prope dotem ville Circhowe jacentem. 
Ita quod terra dura & {olida pertinet ad Circhow. & paludes 
cum pratis. rubetis. quus & ceteris aliis in ipfis contentis 

pertinent ad abbatem & conuentum ſepedictos. Item a pre- 
dicta infula procedendo linealiter & diſtinctim vsque ad ma- 
gnam quercum. que ſtat prope quoddam Werder quod jacet 
in medio filue que vocatur Thura. & tunc ab eadem quercu & 


i 4 " 4 


predicto Werder vlterius procedendo linealiter trans viam vs- 
que ad riuulum qui fluit de ftagno Lafceniffe verfus antiquam 
domum que Aldehufen dicitur. fitam. in oppofito Clippegu- 
re & quicquid fe declinat in predictis metis & terminis ab illa 
parte Redeffowe ſpectat ad monafterium Vznamenfe. que o- 
mnia & fingula vt jam propriis metis funt diſtincta abbati & 


con- 
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conuentui ipfique monafterio Vznamenfi temporibus perpetuis 
ſalubriter permanebunt poſſidenda. Vt autem hec donatio fir- 
ma & inconuulſa perfeueret & ne a noftris fuccefloribus in po- 
fterum reuocetur. prefens fcriptum inde confectum ipfis dedi- 
mus figilli noftri munimine roboratum. Teftes hujus donatio- 
nis — 45 ſunt. Dominus Wartizlaus Dux Pomeranorum con- 
fanguineus nofter. (c) Bartus nobilis de Camyn. Miloske filius 
Wyceszli. Wetyniz. Fredericus de Ramſtede. dominus Ghe- 
roldus facerdos. dominusConraduscapellanusnofter. Hinricus 
dictus de KalowenofterCapellanus. Hinricus plebanus in Rofen- 
dal. Nicolaus fcriptor. alii quamplures. Datum in ipfo mo- 
naſterio Vznamenfi anno domini M°. CC*. XX X*. IX*. Indictio- 
ne prima IPE. Kalendas Aprilis. 


(2) Sind die vornehmſten Land- Stände aus ber Ritterſchaft, wie 
denn fid) bey Veraͤuſſerungen der Fuͤrſtl. Guͤther, der adelichen 
Land⸗Staͤnde, fo bald barones zerre, bald milites, bald anders ges 
Bon er , Confens und Rath oft und mehrentheils angefuͤh⸗ 
ret wird. | | 

(E) i. e. eine Shau- Warte, da man fid) umſehen koͤnnen, nemlich 
ein Thurm oder Warte, worauf man gegen feindliche Einfälle 
Wache gehalten. 4 

(c) i. e. Wartislaus II, | 


No. CXXII. Hertzog Barnimus I. giebet, oder beftätiget viel; 
mehr dem Jedomſchen Kloſter (poſten Pudgla) die 
Pfarr⸗Kirche S. Pauli in der Stadt Ufedom, wie auch 

das Dorff Palfyn. ! TE 


Ba Dei gratia.Dux Slauorum. Vniuerfis Crifti fideli- 
bus ad quos prefens fcriptum peruenerit in perpetuum. - 
Quoniam cum inſtabilitate temporum vniuerſa acta hominum 
euanefcunt & mutantur & nichil ftabilis & certi remanet jam 
fub fole. necefle eft vt acta principum que fub temporis decur- 
fu fiunt que robur fortiri debent perpetue firmitatis fcripture 
perpetuitate & teftium idoneitate adeo ftabiliantur ne in eis 
verfutorum malitia viam ac occafionem inpofterum inueniat 
malignandi. Hinc eft quod notum efle volumus nationibus 
prefentibus & futuris quod nos donauimus & pr: prefentes 
donamus abbati & conuentui dilectis nobis ordinis premon- 
ſtratenſis monaſterii ſancti Godehardi ipfique monafterio Vz- 
namenſi ecclefiam parochialem fancti Pauli in Vznam cum o- 
mnibus prouentibus & n ſicuti eam antiquitus a no- 
irad | 2 ris 
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ftris predecefloribus habuerunt. Nos igitur ipforum pia ve- 
ſtigia fequentes predicte ecclefie parochiali appofuimus pure 
propter Deum & per prefentes apponimus villam dictam Pal- 
ſyn fitam in terra Vznamenfi ficut literis parentum noftrorum 
fidelium docuerunt fe pluribus annis poflediffe cum omni jure 
majore & minore tangente manum & collum. nec non cum 
omni proprietate cum ſiluis. pratis. pafcuis. paludibus. nemo- 
tibus. agris cultis & incultis. cum metis & diſtinctionibus & 
nouem vncis ipfi ville adjacentibus (4) perpetuis temporibus 
feliciter poffidendam. De predictis vero nouem vncis inred- 
ditibus tria tremodia (7) filiginis. tria tremodia ordei. tria 
tremodia auene & de quolibet vnco vnum pullum. vnum Top 
lini (c) & de quolibet Koten (7) quatuor pullos tollant annua- 
tim. Agricultores vero predicte ville (int liberi absque vllis 
precariis & exemptis. omnique feruicio ex dominio noftri 
principatus nobis & noftris ſucceſſoribus injuncto. fed ad vfus 
-ecclefie ſepedicte perpetuis temporibus permanebunt. Vt au- 
tem hec donatio firma & inconuulſa perſeueret & ne a noſtris 
ſucceſſoribus in pofterum reuocetur. prefens fcriptum inde 
confectum ipfis dedimus figilli noftri munimine roboratum. 
Teftes hujus noftre donationis funt. Dominus Wartizlaus 
Dux Pomeranorum (e) confanguineus nofter. Bartus nobilis 
de Camyn. Conradus prepofitus de Stetyn. Kazimarus. Bor- 
ko. Fridericus de Ramſtede. Iohannes Leuenowe. Herman- 
nus Hakenbeke milites & alii quam plures. Datum in ipſo 
monaſterio Vznamenfi anno domini M°. CC. XXXIX”. Indi- 
ctione XII. IIT. Kalendas Aprilis. ps 


(2) Das find Haden- Hufen oder Wendiſche Hufen deren man 2. 
| pa nit Land „Hufe, und 4. auf eine teutſche Heeger⸗ 
Nhe techn, 1010000293 - mild | 

(Y Tremodium ift ein Droͤmbt oder 12. Scheffel. | 

(c) Iſt ein Top oder Bund Flachs. * 

(4) Ein Kathen ohne Landung, worin ein Inſtmann wohnet. 

„ i,, er qoa e ac LEE " edi fi 

No. CXXIV. Hertzog Wartislaus TIT. giebet dem Kloſter zu 

0" Gladeffowe (poftea Verchen) die Kirche zu Mokere 

nebſt dem Werder Rogazfowe und etl, Zehenden. 


WV artizlaüs Dei gracia Pomeranie Dux. Omnibus hanc 
‘paginam audituris falutem: notum effe cupimus vni- 

verſis tam prefentibus quam futuris quod nos cum vxore Pu- 

Le i «3 Qi > n bezlai 
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bezlai quondam Camerarii noftri ecclefiam in Mokere cum 
fuis attinentiis videlicet infula que dicitur Rogatfowe. &aqua 

ue dicitur Rorulus apud eandem infulam. & dimidietatem 
dea in predicta villa quam idem Dobezlaus a domino Epi- 
ſcopo Caminenſi jure tenuit pheodali exceptis XXV. manſis 
qui terciam partem decime perſoluent. clauſtro dominarum 
in Cladeflowe (4) legitima donatione donauimus perpetualiter 
poffidendam. Hujus rei teftes funt. frater Hinricus de Solt- 
wele. Hinricus de Angen. Nicolaus de Reineueld. Prepoſi- 
tus Iohannes de Cladeflowe. Iohannes dapifer nofter. Con- 
radus de Sconewelde. Conradus de Sifenthiafen. Hinricus Bli- 
xino. Nicolaus Camerarius. Ne igitur fuper premiſſis aliquod 
dubium oriatur hanc paginam figilli noftri impreſſione = na- 
tam predicto 50 in teftimonium validum erogamus. Acta 
funt hec ab incarnatione domini anno M°. CC». XXXIX°. Da- 
tum Trebutowe per manum Artufii Notarii noftri II. Maji in- 
dictione XII. | 


(a) Dieſes Kloſter, (o erft zu Trepzom an der Tolenſe geweſen, ift zu dies 
fer Zeit in Cladeſſw geweſen, endlich aud) wie aus folgenden docu- 
mentis erhellet, auch von da in ein Werder in der Peene, ſo inſula 
S. Marie genannt, und von da nach Verben verleget. | 


No. CXXV.. Pabſt Gregorius IX. giebet bem Premonftraten- 
Fer- Orden das privilegium , daß felbiger die Pfarren 
in ſeinen Guͤthern mit Geiſtlichen ſeines Ordens allein 
beſetzen koͤnne, auch ſolcher Orden allein unterm Pabſt, 
und unter keines Ertz⸗Biſchoffs oder Biſchoffs juris- 
dition ſtehen flle. ee eee 


e orius epifcopus feruus feruorum Dei dilectis in Crifto 
m" ds abbatibus. prioribus. prepofitis. nec non vniuer- 
ſis canonicis premonftratenfis ordinis falutem & apoftolicam 
benedi&ionem. Quia igitur vos religiofe viuere & canoni- 
cam vitam fecundum beati Auguftini inftitutionem ducere do- 
mino inſpirante decreuiftis. prepofitum veftrum apoſtolice fedis 
auctoritate firmamus & vos firmos in remiſſionem peccatorum 
veftrorumin eo perfiftere cohortamur fub excommunicationis. 
1 ſuſpenſionis & interdicti fentenciis diſtrictius inhi- 
bentes. ne aliqui archiepiſcopi vel epiſcopi aut apoſtolice ſe- 
dis legati feu nuncii aut aliarum eccleſiarum prelati. feu ſecu- 
lares vt reges. duces. P barones. comites. - — 

P 3 d- 
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haliui (a) vaſalli aduocati vel eorum ferui ecclefias veftras per 
potentiam vobis auferre. aut excommunicationis priuationis. 
fufpenfionis & interdicti fententiis fübicere feu procurationes 
exactiones. tallias. vel aliqua feruicia a vobis prefumant exi- 
gere. vel res veſtras aut veftrorum inpignerare vel diftrahere. 
vobisque vel ſubditis veſtris violentiam aliquam aut injuriam 
irrogare. Inſuper ex fpeciali gratia vobis concedimus. quod 
canonici veftri parrochiales ecclefias ad veſtram collationem 
ſpectantes regere poffint & a vobis curam animarum recipere 
ac aliis porrigere. Ita tamen quod abbas loci de nouo crea- 
tus a fuo epifcopo vel ejus vices gerenti. in primo creationis 
fue anno. animarum curam debet petere & petendo recipere 
ac aliis porrigere. quod facere fi epifcopus contradixerit. au- 
&oritate apoltolica concedimus. vt hoc non obſtante fuis ca- 
nonicis curam committere poffit animarum. Et fi canonici ve- 
ſtri eccleſias parrochiales habentes curam animarum ab epiſco- 
po non pecierint & negligenter ſuperſederint. ideo in jure pa- 
tronatus vos nolumus efie neglectos. nam vnius neglectio to- 
cius ordinis proprietates non poteft amittere. Canonici vero 
veftria fecularibus perfonis & principibus. militibus, armige- 
ris fiue alterius condicionis. cujuscunque ecclefias parrochiales 
vicarias licite poflunt impetrare & impetratas officiare. Et 
impetrationes ecclefiarum ad veftram collationem ſpectantium 
a nobis & noftris ſucceſſoribus per feculares perfonas fieri inhi- 
bemus. Eccleſias autem veftras parrochiales conferre pote- 
ftis fecularibus perfonis (7) poft quorum obitum vel reſigna- 
tionem veftrisconferatis canonicis. quociens vel quando veſtro 
profectui videbitur expedire. Nulli archiepifcopi vel epifco- 
pi. prepofiti. prelati aut alii judices quicunque canonicos & 
confratres veftros ad fuam citare debent prefentiam. nec ali- 
cujus debent comparere judicio. fed omnes eorum cafus per 
nos judicentur. Inhibemus etiam cum hoc ne feculares pres- 
biteri in yeftras per potentiam intrudantur ecclefias. & ne Ar- 
chiepifcopi vel epifcopi ecclefiarum veftrarum parrochialium 
diuifionem aliquam faciant nifi vobis & veftris ſucceſſoribus 
faluo jure patronatus. Inhibemus etiam füb interminatione 
maledictionis fingulis ecclefiafficis ſecularihuſue judicibus ne 
vos vel perfonas veftras vexent. | Quod fi aliqui fecus facere 
. prefümpferint. loca eorum caftra feu villas eccleſiaſtico fübici- 
mus interdicto. Nulli ergo hominum liceat hanc paginam 
noftre conceſſionis infringere aut ei aufü temerario contraue- 
| lan ab) E uc ie 
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nire. priuilegiis cujuscunque non obftantibus. Si quis au- 
tem hoc attemptare preſumpſerit. omnipotentis Dei & beato- 
rum Petri & Pauli apoftolorum indignationem & noftram ex- 
communicationis fententiam fe nouerit incurrifle. Quam nifi 
a fede apoftolica preterquam in mortis articulo nolumus rela- 
xari. prefentibus in perpetuum. Datum Anagnie Il. nonas 
Septembris. pontificatus noftri anno duodecimo. (c) 


(«) Sind Ambtleute ober Hauptleute der Aembter. 

(4) Sind die eigentl. presbizeri ſo in den Capitulis eccleſiarum cathedra- 
lium vel collegiatarum find, oder vom Biſchoffe zu Prieſtern einge⸗ 
weihet, und nicht aus denen Moͤnchs⸗Ordens ſind, als welche, 
weil fie nicht vonaſlicam regulam noch vorum paupertatis haben, fecu- 
lares oder irregulares clerici genannt, und hier verſtanden werden. 

(c) Dieſe Zeit trift ins Jahr 1239. À 


No. CXXVI. Hertzog Barnimus I. giebet die Stadt Gartz den 
Teutſchen ein mit 135. Hufen, einem Walde und anz 
dern Gerechtigkeiten, und verleihet ihr Magaeburgiſch 

į Recht. ; "E P 


p» Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
de geftis hominum grandis oboriri folet altercatio nifi 
ligwa teftium robur adhibeat aut fcriptura. Nofcat igitur pre- 
fentium vniuerfitas ac pofteritas futurorum. quod nos ciuita- 
tem noftram Gardez cum centum manſis & XXXV. tradidi- 
mus perpetuis temporibus poflidendam. De hiis autem cen- 
tum manfis fingulis dimidium fertonem argenti ( 7) quolibet 
anno percipere nos debemus. memorate vero ciuitati noftre 
prati medietatem addimus quod adjacet ciuitati. Preterea 
donamus pifcationem a ciuitate ſurſum ad vnum miliare. & 
a ciuitate deoríum vsque ad vnum miliare cum omni inftru- 
mento quod pertinet ad pifcationem excepta fagena (7) libe- 
re cum naulo (c) perpetue poſſidendam. Addicimus etiam 
in ſupplementum eidem ciuitati noftre ad conſtruendam fiue 
emendandam ipíam ciuitatem locum theatri & ipfum thea- 
trum (7) cum macellis (e) pariter & quicquid vtilitatis aut fru- 
&tus prouenerit cedat eidem ciuitati in perpetuum. Conferi- 
mus etiam ipfi ciuitati filuam & gramina infra eandem filuam 
fita ſurſum ad ſtagnum Wotmunde aſcendendo & ab eodem 
ftagno deícendendo vsque ad fluuium T ywa ex vtraque parte 
Odere & ex aduerfo vsque ad villam que Delen e 
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& hanc donationem cum ceteris precedentibus perpetue con- 
firmamus. Poſſidebitur etiam eadem ciuitas noftra absque 
exactione ea que Vngeld Teutonico vocabulo nuncupatur 
quemadmodum alie ciuitates, cum juriditione ea videlicet que 
Magdeborch eftlibera. Vt autem hec perpetuo maneant in- 
conwlía ea munientes fignaculo perhennauimus ac fcripto 
noftro ac teftibus ydoneis ftabiliuimus. quorum nomina funt 
hec. Iohannes de Boczenborch dapifer, Bartholomeus de Po- 
litz. Conradus de Gardz plebanus. Rodolfus Munt. Frede- 
ricus de Ramftede. Henricus de Liczen. Thidericus de Li- 
ften. Conradus Cleft milites. Baurus camerarius. Rodolfus 
Venator. Zacharias Reyneko de Baſſendouue. Henricus Munt. 
Cf) & alii quam plures. Datum anno domini M*. CC*. XL^. 
tn diione VII. | | 
(a) Ferro oder Vierdung, war quarta part marce , eine Marck Stetti⸗ 
niſche Muͤntze, war nach itzigem Marckiſchen Gelbe s. Gr. 4. Pf. 
oder 8. Luͤbſchilling Stettiniſch, in Volgaſtiſcher Regierung beftano 
fie in 4. Marckiſchen guten Groſchen oder 6. Luͤbſchilling Wolga⸗ 
ſtiſch, woſelbſt ſolcher Luͤbſchilling 6. gute Marckiſche Pfenninge 
macht. Da aber hier nicht die /erzozes nad) Maré Pfenninge, 


ſondern nach Silber angeſe et find, fo bedeuten fie hier 1. Wiers 


tel Marck Silbers oder 4. Loth. | 
() Iſt das groſſe Winter⸗Garn, womit unterm Eife gefifchet wird. 
(c) Naulum ijt ein Waſſer⸗Zoll. | 
(4) Freyheit ein Rath⸗Hauß zu bauen. | 
(e) Fleiſch⸗Baͤncke dabey zu bauen. ^ 
Nun kommen die neuen arroducirten Teutſchen Familien in dipl. 
ſchon zum Vorſchein. | y Coler 


No. CXXVII. Suautoborus IT. Dux Pom. giebet dem Kloſter 
Colbaz die Feldmarck Piacesno. 


T nomine ſancte & indiuidue trinitatis (4) Ego Zuantobo- 


rus filius Kazemeri. (Y) vniuerfis Crifti fidelibus hanc lite- 


ram infpe&uris in perpetuum. Propter velocem curfum tem- 
porum & etatum facta citius obfcurantur que non ſunt fcri- 
ptis autenticis roborata. notum effe volumus tam prefentibus 
quam futuris. quod ego ecclefie Colbacenfi & fratribus ibi- 
dem Deo famulantibus ob remedium anime mee quam ami- 
corum meorum locum qui dicitur Piacesno cum terminis fuis 
& omne jus quod ibidem me recognofcebam habere cum a- 


gris. filuis. pratis. pafcuis. cum omni vtilitate & prouentu. 


qui nunc eft vel appareat in pofterum aut effe poterit in per- 
á | | petuum 
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petuum donauimus. ne autem predictis fratribus & in Crifto 
dilectis ſuper hoc tam rationabili noftre libertatis donatione 
vlla in poſterum ambiquitas cuiquam dubium oriatur vel fal- 
tem cauillofa queftio a quocunque moueatur. prefentem pagi- 
nam fuper premiſſis confcriptam figilli noftri munimine hac 
impreſſione fecimus roborari. Cujus rei teftes funt. Dominus 
Conradus Caminenfis epifcopus (c) & dominus Barnym prin- 
ceps terre. (7) Crifanus miles fuus. Andreas Capellanus fuus. 
& ceteri quam plures. Acta funt hec anno incarnationis do- 
mini M*. CC*. quadragefimo. | 


(a) Hertzog Oto J. hat dieſes conßrmiret, anne 1300. 
(b) Ze. Svantoborus Il. Cafımiri L filius, 

(e) 1. e. Conradus Ill. Comes Gurzcovia, 

() i. e. Barnimus J. 


No. CXXVIII. Hertzog Barnimus I. coufirmitct alle Gerech⸗ 
tigkeiten und Guͤther des Kloſters Colbaz mit derfel 
ben Benennung, auch Beſchreibung einiger Grentzen. 


D nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Barnym Dei 
gratia Dux Pomeranorumin perpetuum. Nouercari folet 
rerum noticie proceflus temporis nifi fcripti autentici memo» 
ria perhennetur. Innotefcat ergo tam prefentibus quam futu- 
ris. quod dilectos in Crifto fratres monaſterii de Colbas ordi- 
nis Ciſtercienſis patruum fequentes propofitum propenfius de- 
fenfare ac tueri fatagamus & prefentis fcripti priuilegio com- 
munimus. Inprimis confirmantes eis quascunque poſſeſſiones 
quecunque bona idem monaſterium inprefenciarum poſſidet 
principum donatione fidelium oblatione feu coemptione vel 
aliis juftis modis. firma eis eorumque ſucceſſoribus & illibata 
perpetuo permaneant. In quibus hec propriis duximus expri- 
menda vocabulis. Locum ipfum in quo prefatum monaſte- 
rium fitum eft cum omnibus pertinenciis fuis. Crogh. Recow. 
Reptow. Dambne. Brukowe. Lankne. Soznoua. Cirnow v- 
tramque villam Smirdeniz. Dambe cum molendino. Tribus 
cum omnibus pratis & adjacentiis fuis. vtramque villam Ciliz- 
lawe. Gline. Piazesna. Tribna. Clenskowe. deno. Wol- 
tii cum molendino in Tyna. Wizok. Clebowe. Beliz cum 
terminis fuis. Schoneuelt. Prilep. Latha. Striuiloue. Zobarsk. 
Broda cum molendino & prato adjacente vsque in monticulos 
Brodegore. Triben. ME C Warſin. Zantofine, Cuthſi- 

$ C nove. 
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nove. Et omnia bona prenominata cum pratis. terris. nemo- 
ribus. vſuagiis & paſcuis. cultis & incultis. in aquis & molen- 
dinis & piſcationibus. in viis & ſemitis & omnibus libertati- 
bus & inmunitatibus ſuis. Tugurium quoque ſalis quod habe- 
tur in Colberch eis confirmamus. & quinque marcas denario- 
rum annuatim in moneta Stetinenſi. Ne vero ſuccedentibus 
preſtetur litis occaſio. terminos quarundam predictarum poſ- 
ſeſſionum propriis cenſuimus nominibus exprimendos. Inter 
Grindiz & Brodam a tribus lapidibus verſus Plonam reſpiciunt 
ſuper tres quercus in campo Riſſow & prato ex altera parte 
adjacente Plone. curſumque ab eisdem lapidibus ſuper mon- 
ticulum juxta paludem Goviznam. ſicque recurrunt inter ter- 
minos Zobarsk & Lubatove iterum in Plonam. Porro termi- 
ni inter Woltin & Babin. ad finem Gardne eſt foſſatum con- 
ſitum lapidibus. Inter Woltin & Crapove. fagetum. Inde re- 
currunt termini vltra Tynam in Stikilne. de Stikilne in lacum 
Sereniz. inde per riuulum Sereniz vsque in Tyniza. Preterea 
nos ob ſalutem anime noſtre nec non & parentum noſtrorum 
villam que Brunik dicitur cum aqua Regathe. in quantum e- 
jusdem ville terminos b & prato adjacente ex altera 
parte. villam quoque que Dolfo dicitur. cum omni jure & 
omnibus pertinenciis earum eisdem dilectis in Criſto fra- 
tribus monafterii de Colbas perpetuo poflidendas contu- 
limus & donauimus. De cetero omnes libertates & im- 
munitates quas patris noftri domini Buguzlai junioris feu 
aui noftri domini Buguzlai fenioris temporibus predidti fra- 
tres noftri de Colbas habuifle- noſcuntur eis perpetuo jure 
confirmamus. ne fcilicet alicui molendinum facere liceat in 
Plona preter fratres de Colbas a pofleflione eorum aquam i- 
pfam deducere. & ne coloni eorum vrbes edificare aut repara- 
re cogantur nec judicum quisquam fecularium eis moleftus fit 
in vllo negocio. fed ab omni fecularis juris exactione liberi 
fint videlicetaduocacie bedellorum noftrorum. communis pla- 
citi expeditionis. vrbani operis. & a jure quod Herfchilt di- 
citur. vel qualicunque feruicio noftro fiue fuccefforum noftro- 
rum omnia bona prenominata perpetua libertate donamus. 
Preterea fcultetis villarum clauftri in Colbas fures &malefacto- 
res puniendi & majora judicia exercendi poteftatem perpetuo 
conferimus. Et fratres quoque prefati monaſterii & res & 
naues & feruientes ipforum in omni dominio noftro a folucio- 
ne thelonei fore exemptos perpetuo concedimus. Vt ergo 
hec omnia rata & inconuulſa perpetuo permaneant. figilli no- 
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ftri appenfione cum teftium fubferiptione prefentem paginam 
roboramus. Teftes funt Bartholomeus filius Wartizlai junioris. 
Prinzeborus. Zulislauus Tefferadewiz. & multi alii. Datum 
anno ab incarnatione domini millefimo ducentefimo XL». 


No. CXXIX. Wizlaus J. Fuͤrſt zu Nügen privilegiret die neue 
Stadt Stralfund gleich der Stadt Rofock und beſchrei⸗ 
bet derſelben Gerechtigkeiten zu Lande und in den Ge⸗ 
waͤſſern. 

D nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Witzlaus Dei gra- 

tia Ruyanorum princeps in perpetuum. Vt rerum geſta- 

rum merhoria per fuccefliua temporum clarefcat fpacia non im- 

prouide humana folertia fibi conſueuit adhibere remedia. In- 

de eft quod fcire debet prefens etas & fidelis futura pofteri- 
tas. Quod noue ciuitati Stralſundi & omnibus Criftianis fide- 
libus eam inhabitare volentibus. contulimus eam juftitiam que 
ciuitati Roztok a domino Borwino eft collata. Partem etiam 
filue ciuitati adjacentis ad exſtirpandum adſignauimus. que per 
figna euidentia ab aliis terminis adjacentibus eft diſtincta. In- 
fuper agros ville adjacentis vbi quondam fuitantiquus naualis 
tranfitus in Ruyam ciues dicte ciuitatis a nobis pro XC. marcis 

Buyenfis monete comparauerunt. Paſcua etiam infra ter- 

imnos ciuitatis tam in filus quam in agris liberrime con- 

donauimus. Inſuper & infulam Strale (4) affignauimus. A 

portu etiam qui noua Reke dicitur. quem nobis liberum 

obferuamus vsquead finem Gelende & vlterius vsque ad 
finem Vnmanz & vlterius procedendo vsque in Biſſim ex 
vtraque parte Stralfundi. deinde vsque ad riuum Bres- 
nitz cum ſtagno Theuin ciuibusin ciuitate refidentiam facien- 
tibus. communem cum hominibus terre noftre absque facien- 
dis clauſuris pifcaturam liberrime condonamus. Si vero infra 
terminos noftros hofpites aliquifagenam trahere propofuerint 
fiue alio genere pifcandi a ciuibus a nobis fiue a prefecto noftro 
licentiam querere tenentur. Stagna etiam molendinorum no- 
ftrorum libera eſſe volumus a communi pifcatione. Volumus 
vt venationes habeant fine ceruis vtriusque fexus & capreolis 

d prerogatiuam in hiis nobis obferuamus. Ciues etiam 

di&e ciuitatis vbique omni tempore in dominio noftro a the- 

lonei exactione liberos effe concedimus. Vt igitur hoc fatum 

noftrum tam a nobis quam ab heredibus noftris ratum & fir- 
mum in pofterum feruetur ue tractu temporis ac diutur- 
| c2 . nb 
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nitate ſcrupulis obliuionis fübrepatautdubietatis. prefenti fcri- 
pto & figilli noftri appenfione & heredum noftrorum fimul & 
feniorum noftrorum de terra noftra firmiter munimus & corro- 
boramus. in noua ciuitate Stralfundi vbi hec facta funt & dif- 
finita. hii teftes aderant. Dominus Jarozlaus. Witzlaus. Jaro- 
marus filii noftri. dominus Iwanus. dominus Nicolaus Wolke- 
vitz. dominus Nedemarus. dominus Wernerus. dominus Re- 
defclaus pincerna. Dominus Nicolaus Trebesclauitz. (7) do- 
minus Thomas Szuliftriz. dominus Martinus facerdos de Wit- 
toya. (c) domini Thomas & Johannes capellani curie. domi- 
nus Radotzlauus Roitzlitz. Nicolaus dapifer. Ricoldus de Trib- 
fes. Mitzlineer & frater ejus Rodemer. Poys & Clola. Da- 
tum in Perun anno domini M°. CC*. XL. fexto Kalend. Mar- 
tii Rege Woldemaro & Rege Erico monarchiam Dacie gu- 
bernantibus. (4) 


(a) Serale wird (G0 vor die Inſel Daͤnholm gehalten, fo nahe an Kral 
fund lieget, wovon fie auch den Nahmen erhalten, und Sund ber 
deutet eine Meer⸗Enge bekanter maſſen. 

(H) å e. Trebeslai filius. | 

(e) 2. e. Mittom prov. ein Theil der Inſel Ruͤgen. 

(4) Dacia wird Daͤnnemarck um diefe Zeit geſchrieben, von welchem 

Mitzlaus I. ein Vaſal geweſen. 


No. CXXX.. Svantopolcus Dux Pom. verkauffet feinem Ca⸗ 
pellan Hermanno das Dorff Rizow bey Stolp vor ein 
paar Pferde. | d tauri 


IE nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. . Solent pre- 
A (entis temporis acta noticiam effugere modernorum fi non 
fuerunt viue vocis aut literarum munimine roborata. Hinc 
eft quod nos Dei gracia Swantopolcus Dux Pomeranorum no- 
tum efle volumus vniuerfis Crifti fidelibus tam pofteris quam 
prefentibus prefentem literam infpecturis. villam que Riceno 
(4) nuncupatur in Zlupenfi dyocefi fitam. domino Hermanno 
Capellano noftro jure hereditario duorum equorum pretio 
comparatam vendidiffe fibi ſueque poſteritati in perpetuum 
Ep nna. Addidimus etiam quod poſſeſſores predicte vil- 
e ab omni exactione feculari totaliter fint liberi. Er vr autem 
hec vendicio futuris temporibus rata & inconuulía teneatur. 
prefentem literam figilli noftri impreffione duximus roboran- 
dam. Actum Stolp dominice incarnationis M°. CC*. 1715 


" M P , "ON 


Ao. 1240 POMERA NICI. Tom. J. 205 


Hujus rei teftes ſunt Stephanus judex. Landa. Radzlauus. 
Wceh. (Y) Criſtianus. Ortumus & alii quam plures. VI. Ka- 
lendas Aprilis. | 


(a) Xft Rizom bey Stolp. l 
(b) Diefer Nahme heiſſet im Wendiſchen Woicecb und auf Teutſch 
Fecht. 


No. CXXXI. Hertzog Barnimus I. verträget ſich mit Confens 
feines Vettern, Hertzog Wartislai III. mit Biſchoff 
Conrado TIT. zu Camin, welcher ihm von 1800. Hu⸗ 
fen den Biſchoffs⸗Zehenden zu Lehn reichet, wovor 
ihm das Land Srargard gegeben wird, ſamt etlichen 
andern Vereinbarungen. 


Br Dei gracia Dux Slauorum tam prefentibus quam 
futuris falutem in vero falutari. quoniam generacio pre- 
terit & generacio aduenit. & fuis fpaciis tranfeunt vniuerfa. 
neceffe eft vt ea que funt transmittenda noticie poſterorum. 
quia futura tempora obliuione cuncta pariter operient. legiti- 
mis confirmentur actibus & principum roborentur publicis in- 
ftrumentis. quatenus fic que forte a memoria hominum funt 
 €lapía. fcriptis. quibus omnia cognofcimus. ad certam noti- 

ciam valeant peruenire. Inſpecturi igitur prefentem paginam 
nouerint vniuerfi. quod inter venerabilem dominum sed 
dum (4) Caminenfem Epifcopum & ejus quam regit ecclefiam 
ex vna parte. & nos ex parte altera compoficio eft habita fub 
hac forma. Dominus itaque Conradus Caminenfis Epifcopus 
de pleno fui confenfu capituli de mille & octingentis manfis 
decimas ad fuos tunc fpeciales vfus libere pertinentes nobis in 
villis & vicis hiis contulit quos propriis vocabulis duximus 
explicare. ipfas etenim decimas altari fancti Johannis baptifte 
reliquias manibus tenens in verum ſuſcepimus feodum & le- 
gale (^) nomina vero vicarum & villarum hec funt cum certo 
numero manforum ſubnotato. In vico Princelow (c) deci- 
mas de trecentis & quadraginta manſis. in villis Vrowini de 
centum manſis. in villa Bomgarde de feptuaginta manfis. in 


villa Arnoldi de Valkenrede de ſexaginta manfis. in villa Ludz- 
lan defexaginta manfis. in villa Granungi de fexaginta man- 


fis. in villa Samborii de quinquaginta manfis. in vico Pencun 
de centum & quinquaginta manfi, in villa Woldin de octua- 
P Ayo NS | Cta | ginta 
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ginta manfıs. in Wonezk de quinquaginta manfis. in Storkow 
de triginta manfis. in alodio noftro de triginta manfis. in 
Prezslau (4) de viginti manfıs. in duabus villis Criftiani de 
fexaginta manfis. in Celakow (e) de decem manfis. in villa 
Pargow de viginti manfis. in Woltow de trieinta manfis. in 
Crekow de triginta manfis. in vico Stetin (f) de centum & 
quinquaginta manfis. in vicoPiritz de centum & quinquaginta 
manfis.in duabus villis Priborii de quinquaginta manfıs.inNeulin 
(g) de quinquaginta manfis. in duabus villis Szwantus de fexa- 
ginta manfis. inClotfin de quinquaginta manfıs. in Vsznam de 
centum manfıs. Preterea duas manfuras frumenti & medie- 
tatem minute (7) decime de fingulis manſis villarum longo 
tempore defertarum que in territoriis Ceden. (i) Piritz. Prin- 
celow. Pinkun & Stetin denouo exculte fuerint a colonis faluis 
per omnia decimis clauftralium. canonicorum. & ecclefiarum 
parochialium & omnium eorum qui funt infeodati ab ecclefia 
& ab Epifcopo Caminenfi. eciam feodaliter modo ſuſcepimus 
füpranotato. dominus vero Epifcopus de fingulis manſis in lo- 
cis defertis vt prediximus excolendis vnam menſuram tritici 
& vnam filiginis vtpote nos accipiet. & decime medietatem 
minute. reliquam vero partem decime de annona hiis quibus 
nos villas tunc in earum nouitate & eorum heredibus conferi- 
mus & conferemus. dictus dominus Epifcopus jure conferet 
feodali. Nos autem pro tantis beneficiis ſuſceptis ab ecclefia 


Caminenfi eidem ecclefie & Epifcopo ſuisquè ſucceſſoribus 


terram Stargard cum omnibus fuis pertinenciis vsque ad flu- 
vium qui Plona dicitur & per defluxum ejus vsque ad ſtagnum 
Dambe a capite (%) vero ipfius fluuii furfum verfus Poloniam. 
ficut prefati termini terre a retroactis temporibus funt diftin- 
cti de confenfu & voluntate domini Wartislai Ducis Slauorum 


515 noſtri & heredum noſtrorum & cum Wartislao Duce 


libere & liberaliter. & cum omni jure. theolonio videli- 
cet. aduocacia & moneta. ab omni impeticione liberam & 
liberandam. & quicquid in ea habuimus vel videbamus habe- 
re excepta villa Conowe (m) que tantum ſexaginta manſos ha- 


bet quam noftris vfibus referuam aus. perpetuum contulimu imus 
in reſtaurum. Donamus eciam eidem eccleſie & Epiſcopo 
villam vnam in Colbergenfi territorio meliorem preter tres 


has villas fcilicet Vreffow Szlouenkow. Wiſſebor cum omni 
jure perpetuis temporibus pc idendam. In fluuio plone pre- 


fato memoratus Can 


12 
t 


is Epifcopus. nolen 


— 


cut 


num libere ſt 


— 
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cut & nos conftruet fuis vfibus & commodis profuturam. ec- 
clefiarum vero bona que in noftro conſtituta funt dominio ab 
omni noftra & noftrorum libera effe decreuimus exactione, ` 
donacionem progenitorum noftrorum & libertates & jura in 
memoratis bonis ecclefiarum ac epiſcoporum olim ab eisdem 
progenitoribus collata non abfimiliter confirmantes. Pro de- 
nariis vero quos ecclefia habuit Caminenfis in tabernis & de- 
cimis. foris. theoloniis & monetis. in hiis vicis Vsznam Stetin 
& Piritz viginti fex marcas denariorum legalium videlicet de- 
cem marcas in moneta Vsznam & fedecim in moneta Stetin 
eidem ecclefie Caminenfi annis fingulis ecclefie & Epifcopo 
perfoluendas in fefto beati Martini perpetuis temporibus af- 
fignauimus. Hanc igitur compoficionis formam ratam habe- 
ti cupientes &anoftris heredibus nullatenusirritandam. ipfam 
refenti fcripto & figilli noftri appenfione & eciam domini 
artislai Ducis agnati noftri duximus roborandam.  Teftes 
fant Rodefcalcus abbas Noduugus prior & conuentus in Stolp. 
Conradus. Wilhelmus. Johannes. Canonici Caminenfes. Hin- 
ricus Canonicus Colbergenfis. . Arnoldus Scolafticus in Pafe- 
walck. Baldewinus. Petrus. Lambertus. Vrowinus. facerdo- 
tes. Wolterus. Petrus & alii clerici quam plures. Laici vero 
hii. Conradus de Sconenwalde. Johannes de Berlin. Johan- 
nes de Boyceneburg. "Theodericus de Kotene. Albertus de In- 
nesleue. Wedeke. Haruit. Johannes During. Walterus de 
Piritz. Hinricus. Hinricus Vunko. milites. & alii laici multi. 
Actum in Stolp () anno incarnacionis domini millefimo du- 
centefimo quadragefimo. octauo Kalendas Maji. 


(a) Sft Conradus II, Graf von Güzkow. | i: 
(Y Diefe inveftizur ift alfo durch Nehmung der heiligen religuien von 
| dem Altare des heil. Jobannis, geſchehen. 
(e) i. e. Prentglom, ſo damahls noch ein Flecken genannt wird. 
(4) Prizlom bet) Szeziz, die vorhergehenden Oerther aber find zum 
| p i Uckermaͤrckiſch, theils mit den nachfolgenden noch Pom⸗ 
merſch. | 
(e) i. e. Selebom. | 85 
Y IR entweder die Ober⸗oder Unter⸗Wieck bey Srerzin 
(g * od. Naulin ift theils Neumarckiſch und theils Pommerſch unweit 
(5) Iſt der kleine oder ſchmale Zehende, der nicht vom Getreyde, fon 
dern vom Viehe, als Schweinen, Gaͤnſen ꝛc. und deſſen jaͤhrlichen 
Zuwachs gegeben worden. | 
(i) ùe. Zebden in der Neumark. was 
00 i.e. Vom Urſprunge der Pise, ift das Land Srargard bis an die 
Polniſche Grentze, durch die itzige Neumarck gegangen. da 
s Es 
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Y serra Stargard hat alfo Hertzog Wartislao II. auch zur Helfte ge⸗ 
hoͤret, weil er ſie mit gegeben, welches abermahlen den Satz be⸗ 
ſtaͤrcket, daß dieſe und vorige Fuͤrſten ihr Land nicht in einem 
gewiſſen Zuſammenhang getheilet gehabt, ſondern ein jeder hat 
fein Antheil in jedem ric vel terra gehabt. * 

(n Dieſes ift unfehlbar von 3. Doͤrffern des Nahmens dasjenige, 
was nach Hertzog Barnimo 1. noch itzo Barnim Conom heiſſet, weil er 
fid) foldes veſerviret. | 

() Iſt das Kloſter Szo/p an der Peene. 


No. CXXXII. Hertzog Nartislaus III. beftätiget die von fci» 
ner Großmutter Anaſtaſia dem Jungfern⸗Kloſter zu 
Treptow an der Rega gegebenen Güter, und fuͤget 

denſelben noch einige bey. | | i 


artizlaus Dei gracia Dux Pomeranorum. Omnibus ad 
. quos prefens fcriptum peruenerit inperpetuum. quo- 
. niam cum de diuinis mandatis inftruimur plenius edocemur 
Dei mifericordiam fuper malitia populi effe preftabilem & be- 
nignam. nobis qui in hujus feculi procellis in nauicula Petri 
agitati turbine fcelerum naufragamur. omni quo valemus eft 
ftudio infiftendum, qualiter ejus graciam qui eft portus vere 
falutis qui neminem vult perire. {ed illuminat omnem homi- 
nem venientem in hunc mundum. fine quo fibi placere non. 
poffumus. per bonorum operum merita confequamur. Sa- 
ne quia ciuitas füper montem pofita non poteft abfcondi. v- 
niuerfitate veftre duximus declarandum. quod venerabilis 
auia noftra Anaſtaſia Duciſſa Pomeranorum quam pia vt de- 
bemus amplectimur deuocione. Zelo bone intentionis in- 
ducta de rebus propriis in dote quam ab illuftri auo noftro 
Bugozlao felicis recordationis acceperat. clauftrum domina- 
rum in prouincia Trebetouienfi pro auima predicti aui no- 
ftri & patrum noftrorum bone memorie & pro falute fua & 
noftra edificare cepit domino annuente. cujus bone volunta- 
tis affectum nos approbantes & ratum habentes de commu- 
ni confilio venerabilis Epifcopi noftri Conradi nec non & no- - 
bilium noftrorum ad ſuſtentacionem dominarum in predicta . 
domo domino fideliter famulantium omnes villas que funt in 
orientali parte juxta Trebetow conftitute inter Dambsniz 
fluuium & Regam majorem que fluit inter Trebetow & clau- 
ftrum dominorum in Belboch cujus clauftri poflefliones ex 
antiquo eidem clauftro collatas ex vtraque parte predicti flu- 
vii conftitutas volumus integras conferuari. cum ipfarum at- 
| | d tinen- 
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tinenciis. ſiluis. defertis. agris. pratis. molendinis. piſcatio- 
nibus. cum fingulis earum juribus liberas ab omnibus exactio- 
nibus. euectionibus & expeditionibus & ab omni violentia & 
rauamine officiatorum noftrorum contulimus pacifice pos- 
fidendas. ipfarum tantummodo vfibus profuturas. quas pro- 
priis nominibus duximus declarandas. Trebowife cum dimi- 
dia clauſura ad eandem villam pertinente. Tupadla cum ta- 
berna in Dambsniz. Zwete. Balocure. Gorewino. Drosdowo. 
Malenino. Jarcowo. Darfowo. Zkryleow. Sukouw. Belicowo. 
Maltztow. (a) defertum quod vocatur Riman. (b) addimus eci- 
am pifcationes in ſtagno quod Refzko vocatur quod hactenus 
habuerunt & dimidium Clutzſi & duo tuguria in monte falis 
(c) ad ipfarum commoda prouentura. volentes itaque hanc 
donacionem noftram quam de mera fecimus liberalitate fer- 
vari ab omnibus inconuulfam. ipfam literis noftris cum ſigilli 
muniuimus appenfione. Si quis vero hoc factum noftrum aufu 
temerario duxerit irritandum.. diuine potencie vindictam & 
noftram indignacionem fe nouerit incurſurum. Teftes autem 
funt hujus donacionis. Conradus Caminenfis Epifcopus. Re- 
mundus abbas de Vznam. Florentius prepofitus Caminenfis. 
Paulus prepofitus Cholbergenfis. Conradus prepofitus Dimi- 
nenfis. Tfirnech Caftellanus in Cholberg. Ztozlaus caftella- 
nus in Camin. Jacobus dapifer. Nachimarus Camerarius. cum 
aliis nobilibus viris tam clericis quam laicis qui tali intererant 
donationi, Datum in Camin anno dominice in carnationis 
Ne. CC. XL. pridie Calendas Junii. Av 


(a) Diefe Dörffer haben mehrentheils noch bis igo die Wendiſchen 


Nahmen behaltens. in. | | 
() an diefer ehemahligen Wuͤſteney lieget das darnach genante Dorff 
omax anitzo. 9 | j 


o / 
(c) Iſt der Salgberg bey Colberg. | 
No. CXXXII. Barnimus D. Pom. ſchencket dem Kloſter Col- 
batz das Dorff Brumnike. | 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. (a) Ego Dux Bar- 

i I nym (Y) Dei gracia Dux Pomeranie. Omnibus prefentem 
aginam infpecturis. Temporum mobilitas & humane memo- 
rie inftabilitas exigit vt ad veritatis argumentum per fcripta 
autentica pofteris mandentur facta priorum. Quia igitur ex 
largitione elemofinarum. diuina pagina proteſtante. rubigo 
facinorum confumitur & Ens expedit anime faluti vt ma- 

| | | gis 


i 
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gis hyserogetur qui omnibus hujus mundi deliciis abdicarunt 
& domino foli adheferunt. Quapropter notum efle. volo. 
omnibus in ditione noftra conſtitutis tam preſentibus quam 
futuris quod ob remedium anime noftre nec non & parentum 
meorum fratribus Ciftercienfis ordinis de Colbas Deo famu- 
lantibus contulimus in perpetuum villam que Brunnik appel- 
latur cum omnibus attinenciis fuis. agris. aquis. pratis. filuis. 
tractum quoque & piſcationem in Regatla predicte ville adja- 
cente. Ne igitur hujus donationis noftre libertatem inpoſte- 
rum calumpniofus cauillator infringere vel inminuere prefu- 
mat. Sigilli mei appenfione cum teftium fubfcriptione pre- 
fentem paginam roboramus. Teſtes hujus rei funt Hinricus 
de Mufifin. Gheribertus miles füus. Boldericus marfcalcus 
fuus & alii quam plures. Datum anno domini M°. CC’. XLP. 


(a) Confirmauit boc Dux Otto I. anno Boo. i 

(5) Diefen Barnimum halte vor Warzislai I. Bruder, ſowohl in An⸗ 
ſehung der zirularur , als auch der untenangeführten Zeugen, die 
fid) bey Barnimo J. ſonſt nicht finden , wiewohl auch was die zörularur 
betrifft ſelbige bey Barnimo J. ſehr veraͤnderlich bisweilen ift, ob er 
ſich wohl mehrentheils Dacem Slauorum geſchrieben. 


No. CXXXIV. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Ruͤgen confrmiret dem 
Kloſter Eldena feine Guͤther und Gerechtigkeiten, de- 
clariret auch dieſelben und fuͤget neue hinzu, concedi- 
ret einen Wochen⸗Marckt/ introduction neuer Colonien 
cum aliis. T 255 


T nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Wizlaus Dei 
A gratia Rujanorum princeps tam prefentibus quam pofteris 
in perpetuum. Virorum illuftrium veneranda confuetudine 
laudabilibusque inſtructi exemplis. que digna memorie litte- 
rarum monimentis adnotare ad omnipotentis Dei laudem & 
honorem. qui auctor eft pacis & amator veritatis. & ad iniquo- 
rum hominum perfidias refellendas. & verfutias diabolice pra- 
vitatis propellendas. in hujus carte finu recondere duximus 
dignum. & cunctos eam inſpecturos fcire volumus. quod fra- 
tribus noftris ordinis Ciftercienfis in Hilda diuino obfequio 
mancipatis. eterne remunerationis intuitu. & ob remedium 
anime noftre. filiorumque noftrorum falutem. locum ipſum 
in quo clauftrum fitum eft cum omnibus pertinentiis fuis. pra- 
tis & filuis in vtraque parte amnis. ipfam & amnem ab hora 
E : maris 


E 
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maris vsquſe Redouiz Ta) & eandem villam Redouiz. cum pra- 
tis & ſiluis. & aquis. vsque in Gardiſt. Locum falis cum atti- 
nentiis ſuis. Wampand & totam ſiluam que eſt inter Wam- 
pand & Hildam. Leftnitz & agros ex vtraque parte & ſiluam. 
Darſim cum attinentiis ſuis & partem agrorum de Budim, Gu- 
biftiwiz cum omnibus pertinentiis ſuis. aquis. pratis. ſiluis. pi- 
ſcariis. Guisdowe cum omnibus attinentiis fuis. locum Ca- 
mentz molendini & agros & ſiluas Camenz adjacentes. filuam 
que eft media inter Hildam & Chotfcowe liberam ecclefie de- 
putamus. Colonos & villarum clauftralium homines. ab omni 
expeditione gentis Slauice. & vrbium edificatione. vel repara- 
tione. & pontium ſtructura vel refartione. & prorfus ab omni 
feruicio & exactione liberos imperpetuum donamus. vt ne- 
mini quicquam feruicii debeant nifi foli Deo & clauftro. Dedi- 
mus eis etiam liberam poteftatem conuocandi ad fe &.collo- 
candi vbicumque voluerint in pofleflione predicte ecclefie de 
Hilda cujuscunque nationis & artis homines & ipfas artes 
exercendi. & forum mercationis femel in feptimana (b) in 
ipfis terminis abbatie ftatuimus habendum. Contulimus etiam 
eidem ecclefie fex marcas denariorum in moneta terre Ruje 
fingulis annis perfoluendas. Quicunque autem aufu temerario 
' huic. noftre donationi contraierit. & aliquid. quod declarat 
prefens pagina prefatis fratribus effe collata. fibi vfurpando 
imminuere prefumpferit. imminuat Deus partem fuam in 
regno fuo nifi refipifcat & domino fatisfaciat. Donacionis hu- 
jus teftes funt. filii noftri dominus Jarozlaus princeps Ruje. Ja- 
romerus. Wizlaus. dominus Thomas. dominus Robertus. do- 
minus Johannes capellanus curie. &alii quam plures. acta funt 
autem hec anno domini M°, CC’, XLC. P. | 


(a) Diefer Fluß ift das heutige Rick, (o vormahls Hilda geheiſſen, wel- 
cher von Redeuiꝛ bis in die See zum Kloſter gehoͤren (oll. 

(^) Weil Hertzog Wertislaus I. dem Kloſter nach Belieben Marckte 
zu quy concediret, fo exzendiret dieſer Fuͤrſt Vialaus I. ſolches nun 
auf woͤchentliche Maͤrckte; und kan man aus der Augianiſchen und 

Slauiſch Pommerſchen Fuͤrſten dieſem Kloſter gegebenen Briefen 
ſehen, wie fie einander æmuliret, indem jedes Theil die Ehre der 
Fundation, und das Recht der Landes⸗Hoheit uͤber die Kloſter⸗Guͤ⸗ 
ther haben wollen, welche die Nauiſche Herren den Rugtaniſchen dif- 
puriret, diefe aber da fie den is von Hilda bis Moelgaſt tempore 
belli Dauici einbekommen, und doch nicht zu mainteniren geglaubet, 
dem Kloſter zum theil zugeeignet, umb mit fremdem Guth doch 

gute Werde zu thun, und davor Seel: Meflen und orariones der 

SGeiſtlichen zu erhalten. 

- d 2 | No. 
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No. CXXXV. Conradus III. Biſchoff zů Camin conßrmiret die 
Zehenden, fo feine Vorfahren dem Kloſter Grobe auf 
Ufedom gegeben, und fuͤget denſelben noch einige hinzu. 


F nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Conradus Dei 
gratia fextus Camynenfis epifcopus. tam prefentibus quam 
futuris falutem in vero falutari. Que geruntur in tempore ne 
fequantur naturam temporis eternari debent priuilegio lite- 
rarum. Hinc eft quod nos vniuerfis Crifti fidelibus volumus 
notum eſſe. quod nos predeceflorum noftrorum veſtigiis in- 
. herentes ecclefie ſancte Marie ſanctique Godehardi in Grobe 

fratribusque ibidem fecundum regulam beati Auguftini Deo 
jugiter feruientibus decimas de villis in prefenti litera ſubno- 
tatis. quas noftri predeceflores videlicet Albertus. Conradus. 
& alii rationabiliter contulerunt de pleno confenfu noftri capi- 
tuli confirmamus. Nomina autem villarum propriis vocabulis 
explicamus. Ipfa ecclefia in qua Deo deferuiunt. & villa Gro- 
be: cum agris vsque in villa Munuchowe. Ipfa villa Munu- 
chowe. villa Zecherina. In Gozchowe villa Spacheuitz. In 
prouincia Rochowe villa Sosniza cum ecclefia. villa Vamba- 
gora. villa Rochowe. villa Gizin cum ecclefia. medietatem de- 
cime in villa Lipegora. In Gozchowe villa Dolpowe. villa : 
Cloffowe. villa Bubaliz. villa Solatkeuiz. InSitine villa Corene. 
villa Ribeniz. in Laffan villa Reuene. In Colbergh villa Sue- 
lube villa Poblote. In Lipa ecclefia. villa Lichou. Infuper in 
provincia Gofcowe decimas de XXXI. manſis dedimus. in 
villis Jargneu & Bambyk. pro quibus ipfi in reftaurum fundum 
duarum villarum fcilicet Gnewetyn & Zglacis noftre ecclefie 
tradiderunt. Ne igitur inpoſterum fuper noftra donatione du- 
bium oriatur ecclefie memorate fcriptum noftrum & capituli 
noftri dedimus. figillis noftris firmiter roboratum. Hujus rei 
teftes funt : Otto abbas de Belboch. Johannes plebanus de 
Tribetowe. Arnoldus plebanus de Wolyn. Johannes. Alber- 
tus. Simon. Albertus. Nicolaus &alii clerici quam plures. Sto- 
yslaus Wislaus. Bartholomeus. Albertus. Albernus & alii laici. 
Datum in Camyn anno dominice incarnationis M. CC. XLP. 
VIII". Idus Martii. | | : Met ox | 


No. CXXXVI. Theodericus Biſchoff zu Schwerin giebet den 
Kloſter Neuen. Camp die Freyheit, daß der dortige Abt 
und Convent diejenigen Kirchen, worin fie das jus pa- 


trona- ` 
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zronatus haben, nach Abſterben der plebanorum mit 

‘Vicariis beſetzen, die Einkuͤnffte derſelben aber an fich 

nehmen, und den Vicariis davon nur fo viel laffen fón- 

nen, daß fie dem Biſchoffe, Archidiacono und Gaͤſten 
| die Gebühr erzeigen mögen. | 


T (a) Dei gratia Zwerinenfis epifcopus. Vniuerfis Crifti 

fidelibus hanc litteram inſpecturis falutem in vero falu- 
tari. Quoniam ea que in ftatu cupiunt perfiftere folido fcriptis 
commendata manent firmiora. Hinc eft quod nos profectui 
domini abbatis & fratrum fuorum in nouo Campo Deo mili- 
tantium efficacius intendentes atteftatione prefentis pagine 
concedimus mifericorditer in hoc eisdem annuentes. quod ec- 
clefias quarum nunc habent vel in futuro adipiſci poterunt pa- 
tronatum mortuis legitimis plebanis locare liceat vicariis per- 
petuis ita duntaxat vt ipfi prouentus competentes ex ecclefie 
fructibus percipientes tantum relinquant facerdotibus inibi 
Deo feruituris quod (uo valeant epifcopo fiue etiam Archidia- 
cono fimul cum hofpitibus ſuperuenientibus non fegnius mi- 
niftrare cuiquam jus debitum exhibituri. Datum in Tribufes 
anno gratie M. CC*. XLI, XV*. kalendas Aprilis. Pontifica- 


tus noftri anno primo. = 


(a) So ſtehet nur in origine, Er heiſſet aber Theodericus, wie auch die 
Umbſchrifft des Siegels zeiget. | 


No. CXXXVII. Hertzog Barnimus I. conſentiret und confirmi- 
ret ben Verkauff des Guthes Viguſin, welches Johan- 
nes Thuringus und fein Bruder Bertholdus dem Klo- 

fter Stolp an der Peene verkaufft. 


arnim Dei En Dux Slauorum omnibus hoc fcriptum in- 
fpe&turis falutem in auctore falutis. Quoniam generatio 
preterit & generatio aduenit & vita filiorum hominum nun- 
quam ftatu permanet in eodem. diſcretorum virorum confue- 
vit prudentia prouidere. ut fcriptis autenticis confirmentur ea 
que pofterorum funt noticie relinquenda. Notum igitur efle 
volumus tam prefentibus quam futuris quod quidam milites. 
Johannes Thuringus cognomine & Bertoldus frater ejusdem 
villam Wigusin (4) cum adjacente campo qui eodem nomine 
Wigufin appellatur cum pertinentiis fuis videlicet agris. filuis. 

OR paſcuis. 
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pafcuis. pratis & paludibus. cum omnimoda juris & termino- 
rum fuorum integritate Ztolpenfi ecclefie vendiderunt, per- 
petuis temporibus libere poſſidendam. Quam venditionem, 
predictorum militum honeſtis ac deuotis peticionibus incli- 
nati admifimus beneuolo cum confenfu, maxime idcirco vt 
ad vtilitatem Domus Dei & miniftrorum ejus , villa proueniat 
memorata. Statuimus itaque & auctoritatis noftre priuilegio 
confirmamus, vt fepius dictam villam prefata Ztolpenfis eccle- 
fia cum omni poffideat libertate. Cujusetiam colonos ab omni 
noftra & noftrorum exactione & a feruiciis fecularibus preci- 
pimus per omnia efle liberos & immunes. Vt igitur hec pre- 
dictorum militum venditio cum noftri conſenſus confirmatio- 
ne rata & inconuulfa a noftris ſucceſſoribus in perpetuum ha- 
beatur. eam fcripto prefentis pagine commendatam figilli no- 
ftri munimine fecimus roborari. Teftes. Wartizlaus Dux Sla- 
vorum. (7) Paulus prepofitus. Bartholomeus. Heinricus ca- 
nonici Cholbergenfes. Conradus de Sconenwalde. Johannes. 
de Brelin. Willelmus de Cropelin. Conradus de Cotene. Da- 
tum in Cholberch anno domini M. CC*. XLP. nono Kal. Maji. 


(a) bod. Weggezin. | MU 

(b) Weil er weder cognatus noch aud) frazer beant wird, (o ift zwar uns 
gewiß, ob es Warzislaus Ill. oder Barnimi J. Bruder (ey ? Aus der ziru- 
latur, da er Dux Slauorum genennet wird, halte ihn faft für Barnimi 1. 
Bruder, welcher noch ao. 1236. als lebend angefuͤhret wird, War- 
zislaus Ill. hat ſich ſonſt anfaͤnglich mehrentheils Ducem Pomerano- 
rum, nachhero aber, wie Barnimus 1. feine beſtaͤndige Refidenzz zu 
Stettin angeleget, und er hingegen in Demmin geblieben, ducem Dem- 
minenſem geſchrieben. . ; 


No. CXXXVII. Hertzog Wartislaus III. confirmiret alle Gú- 
ther (o fein Vater Cafimirus LI. oder andere dem Klo- 
fter Eldena gegeben, vergönnet demſelben auch etliche 
andere neue Freyheiten. a 


‚artizlawus Dei gratia Slauorum Dux (a) omnibus hanc 
paginam audituris falutem in domino. Cum pro poſſe 

noftro omnium ecclefiarum libenter velimus profectibus im- 
minere libentiffime tamen ejus ecclefiam que fummi patris filii 
filia eft & mater noftro folatio duximus honorandam, vt qua 
ipfa majorem prerogatiuam obtinet apud dominum eo per 
ipfius interceffionem ampliorem in oculis Jhefu Crifti merea- 
rum gratiam inuenire. Ea propter notüm efle volumus 1975 
d verſis 
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verſis tam preſentibus quam futuris. quod nos eccleſie beate 
virginis Marie in Hylda. poſſeſſiones ac libertates quas parte 
nofter Kazemarus ſiue videles quicunque illi contulerunt vel 
collatas ab aliis confirmauerunt eidem perpetuo confirmamus. 
quas propriis curauimus exprimere vocabulis. Locum ipfum 
in quo clauftrum fitum eft. cum omnibus pertinenciis fuis. lo- 
cum falis. villam Wacare. Wanpat. cum pertinenciis fuis cum 
omni filua vsque antiquum caftrum Gardift. Lesniz. & filuam 
vltra cum omnibus pertinenciis. In Woſtrozne. terras Darfin. 
& Gubeftuiz Quefche Guisdowe cum omnibus pertinenciis 
eorum cultis & incultis & pratis fiue ſiluis & pifcariis. Riuu- 
lum Cameniz in vtraque parte cum cultis & incultis. medieta- 
tem filue inter Chotzecowe & Hildam fluuium (7) vsque ad 
riuulum Zwingam. qui riuulus in vtraque parte pertinet eccle- 
fie. vltra molendinum & pontes. & vsque vltra cultos agros & 
campos Dirfecowe & Maluscefle ceterosque agros & virgulta 
ibidem pertinencia.. ‚Colonos & omnium poſſeſſionum ifta- 
rum qui nunc in terris ecclefie habitant vel in pofterum habi- 
tabunt, ab omni obſequio peticionibus & expeditionibus. ca- 
ftrorum (iue pontium edificationibus vel de deſtructionibus & 
aduocatia conftituimus liberos & folutos. ita vt nec nobis nec 
quicquam homini feruiant. fed foli Deo & ecclefie. Permitti- 
mus quoque forum rerum venalium (c) infra terminos abba- 
. tie quociens & vbi necefle fuerit libere haberi vt quicunque 
ibi tam propriis quam extraneis acceflerit cum pace veniat & 
recedat. Hujus rei teftes funt venerabilis dominus Caminen- 
fis epifcopus Conradus. Dominus Nicolaus abbas de Dargun. 
(d) Dominus Andreas Abbas Hildenfis. Johannes Danus. Jo- 
hannes Thuringus. Johannes de Multfan. (e) Acta (unt hec 
ab incarnatione domini anno M°. CC. XL. P. Indictione 
XIIIF. Ne igitur in pofterum fuper premiffis dubium aliquod 
habeatur. hanc paginam figilli noftri impreflione fignatam 
redicte ecclefie in teftimonium validum erogamus. Datum 
ymin per manum Arturii (f) noftri notarii XP. Kalendas 
Augufti - "es: X | 
(a) Dieſe zirularur, daß er fid) Ducem Slauorum ſchreibet, ift was ſelte⸗ 
nes bey Wartislas III. gleichwohl ift er es, weil fein Vater C mi 
rus hierin angefuͤhret wird, und nicht Yarrislaus Barnimi I. Bru: 
der, als deffen Vater Bugislaus II. geweſen. 

(P) Diefer Fluß heiſſet nun Rick und gehet bey Greifiiwald , von dem 
alten Nahmen hat das Kloſter Balda, (o nun Eldena heiſſet, auch 
ſeinen vorigen Nahmen erhalten. * i 

€ ) 4. €. 
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C) 2. e. ein Jahrmarckt oder Marckt⸗Tage in des Kloſters Grentzen 
zu halten, dergleichen bishero noch nicht in der Maſſe vorgekom⸗ 
men, ob wol fonft in jeder zerra caſtri ein forum geweſen, fo aber 
wohl mehr auf öffentliche Zuſammenkuͤnffte, als auf zundinas , wie 
hier die Meynung iſt, gegangen. Dieſe Jahrmarckte moͤgen viel⸗ 
leicht, da Fremde und Einheimiſche dahin kommen koͤnnen, zu An⸗ 
legung der Stadt Greifswald Anlaß gegeben haben. 


(4) Da die Abte von Dargun vor und nach dieſer Zeit von den Pom⸗ 


ut 


merſchen Hertzogen als Zeugen angefübret, unb in deren Comizar 


fid) oͤffters befunden, fo it leicht zu erachten, daß der Orth Dargun 
damahlen noch Pommerſch geweſen, ob wohl das Kloſter ohnedem 
| auch viele Guͤther in Pommern gehabt. | 

(e) i. e. einer von Mokabn, unb ift dieſes der erfte des Geſchlechts, (o 
in Pommerſchen doeumenzis und aud) (don ao. 2226. fuh n. 64. fupra 
vorkommet; da er DE Multfan genant wird, fo ift leicht zu ſchlieſ⸗ 
fen, daß er von dem Dorff Mokan, fo im Amt Ferchen lieget, alfo 
genant, und daſelbſt gewohnet, wie denn von ihren Ritterſitzen die 
meiſten adelichen Familien, doch nicht alle, vor alters ihre Zunah⸗ 
mens erhalten. ; i 

(A) Diefer Cangler Arrurius ift lange bey Hertzog Warticlao Ill. ge⸗ 


weſen, und ſchreibet fid) auch hernach bisweilen Arzufum vielleicht 


hat ihm das letzte zierlicher gedaucht, als Arzurius 


No. XXXIX. Hertzog Barnimus I.conformixet dem Kloſter El- 
deno» feine Guͤther und Gerechtigkeiten. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Barnym 
Deigratia Pomeranorum Dux tam preſentibus quam poſte- 


ris in perpetuum. Virorum illuftrium veneranda confuetudine 
laudabilibusque inſtructi exemplis queque digna memorie lit- 
terarum monimentis adnotare ad omnipotentis Dei laudem 
qui eft amator veritatis & pacis & ad prauorum hominum 
perfidias refellendas & verſutias diabolice prauitatis compel- 
lendas in hujus carte finu recondere dignum duximus & cun- 


ctos eam infpecturos fcire volumus. Quod fratribus noftris in 


Hylda ordinis Ciftercienfis diuino obfequio mancipatis. diui- 
ne remunerationis intuitu & ob remedium anime noftre pa- 
rentumque noftrorum manum noftre porreximus defenfionis 
& eos in tuitione noftra fufcepimus. atque omnes poſſeſſiones 
& libertates illorum videlicet tam fecularium quam fpirituali- 
um quas Dominus Buguslauus pater meus fiue Kafemarus & 
Wartislauus filius ejus cognati mei illis dederunt & priuile- 


giorum fuorum atteftatione confirmauerunt eisdem predictis 
in Hylda fratribus perpetuo donacionis jure & figilli noftri 


impreſſione auctoritateque Dei omnipotentis & ſancte Marie 


36 
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& omnium ſanctorum illis donamus & verorum hominum at- 
teftatione corroboramus. quorum hec funt nomina. Andreas 
abbas de Hylda. Johannes capellanus nofter.. Johannes miles 
de Brelyn. Heinricus Cule & alii quam plures. Acta ſunt au- 
tem hec anno domini millefimo ducentefimo quadragefimo 
primo. Sexto Kal. Nouembris. | 


No. CXL. Das Caminſche Dom⸗Capittel confirmixet,den Ver- 
trag, den das Kloſter Eldena mit dem Plebano zu Gütz- 
kow wegen des Zehenden aus dem Guthe Der ſe Rom 
gemachet. 


Dei patientia prepoſitus Caminenſis. G. decanus. totum- 
® que Prefati loci capitulum 9 tam prefentibus quam fu- 
turis falutem in Domino Jhefu Crifto. Animaduertentes labo- 
res qui in excolendis fiunt defertis pofleffionibus & expenfis 
& quia equum eft illorum confolationem laborum percipere 
poflefforem quum quidem non obturandum eft os bouis hor- 
rea triturantis. inter conuentum ſancte Marie in Hilda & eccle- 
fiam parrochialem in Chuzkouwe. que ad noftram prepofitu- 
ram pertinet Caminenfem. fuper decima predii fcilicet Dirfe- 
couwe que prefate ecclefie in Cozkouwe pertinet. facto con- 
tractui confentimus. quem in hunc modum partes dicte con- 
corditer & liberaliter approbarunt. Conuentus itaque memo- 
ratus in Hilda ecclefie in Cozkouwe antedicte & plebano ibi- 
dem legittime deferuienti duos tremodios filiginis & vnum 
auene & duos ordei in magna menfura Tribufes (b) annuatim 
dabit de predio fuo videlicet Dirfecouwe & de pertinentiis 
fuis. cum tamen adeo inculte fuerint vt digne tot tremodios 
perfoluere poffit. Et vt hec vtrobique firmiter & irreuocabili- 
ter teneantur. ipfa prefenti pagina & figillorum noftrorum im- 
preſſionibus confirmamus. Datum in Camin anno domini Me. 
CC. XXXXFP. nonas Nouembris. — | 


(2) Die Nahmen find in origine nicht eaprimiret, ſondern nur die Buch⸗ 
ſtaben geſetzet. Indeſſen ſcheinet aus dieſer des Capittels Beſtaͤ⸗ 
tigung, welche fonft die Biſchoͤffe in ihrem Nahmen, obwohl cum 
confenfu capituli zu thun pflegen, daß Biſchoff Conradus IH, kurtz vor⸗ 
her ſchon abgegangen, und /edes vacans geweſen ſeyn muͤſſe. 


) Grofe Tribſeiſche Maaſſe. 


Re. No. 
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No, CXLI. Thetleuus de Godebufch conferixet der Stadt Leitz 
das Luͤbiſche Recht, und erweitert derſelben Grentzen 
mit Beſchreibung derſelben. 


CG betleuus imgsbara genomet van Godebuſch ein here des 
Landes Lonfiß wuͤnſchen allen zu welchen diß Schreiben ko⸗ 
men wird Heyl in dem, welcher vnſer warhaftiges Heyl. Damit 
die Geſchefte ſo in den Zeiten geſcheen ſeyn durch langwirige Ver⸗ 
lauffung der Zeit in keine Vergeſſenheit geſtellet werden muͤgen iff 
es nothig, daß ſie mit werdiger Wiſſenſchaft der gezeugen Gedecht⸗ 
nig vnd mit ſchrifftlicher Pe / hetuitet oder Stetigkeit weißlich mô- 
gen bekreftiget werden. Dahero geſchichts, daß wir vnſerer ge⸗ 
liebten Stadt Loyſitz, darumb, daß ſie vnſers Landes ein Schluͤſ⸗ 
ſel ſeyn mit einem e Geſchencke der Freyheit begnaden 
wollen. Geben den Burgern derſelben Stadt in allen ihren Sa⸗ 
chen, ſowoll in gerichtlichen als peinlichen das Luͤbiſche Recht, daß 
ſie gleich wie andere Stette vnter dem Luͤbiſchen Recht verordnet, 
vorgemeltes Recht genieſſen, fie gleichfals dieſelbige Rechte zu ge- 
nieſſen vnd mit allerley Freyheiten fich zu erfreuen haben follen. 
Daneben erfreyen wir derſelben vnſer Stadt gantz Ackerwerck von 
aller Schatzung und jetzlichen Zehenden. Darüber geben wir Bú- 
ſche vnd Walder oder Wiſchen, Ackere, ſo an jetzo gemelter vnſer 
Stadt liegen zu Vermehrung ihrer Ackere auszuhawen vnd aus⸗ 
zuraden vnd in ihren Gebrauch anzuwenden freye Macht vnd Ge⸗ 
walt. Wir unterſcheiden aber das Mael oder die Grentzen vo⸗ 
berürter Stadt. Nach dem Niedergange nach dem Dorffe St^ — 
ow bis vom Mittel des Fluſſes, welcher die 11 7 genant wird, 
is zur Bruͤgge welche genant wird die Bollbruͤgge, von da vf⸗ 
werts durch das Quebbe des Waldes zum Dorffe Moderow durch 
das Mittel der Wiſchen vnd durch den geraden Walt gegen das 
Dorff das Janckendorff genennet wird, vnd imgleichen ſich bis 
zum Mittel der Wiſchen erſtrecket. Dazu zwey Doͤrffer Droß⸗ 
dow vnd Zarniglaw groilchen den Grentzen der Waͤlde beliegende 
ſamt aller Gerechtigkeit vnd Gerichts⸗Gewalt geben vnd vereh⸗ 
ren wir vorbenanter vnſer Stadt. ES 
Von vorbenantem Dorff Janikendorffe aber nach dem Nor- 
den gegen dem Dorffe Breitwiſch Duviger vnd Nielitz nieder⸗ 
werts nach dem Berge ſo der olde Borchwall genennet wird, vnd 
von dannen bis zum Mittel der Bache ſo die Schwinge genennet 


wird, die gange Wiſche bis zum harten Lande des entgegen geieß- — 


ten Oeuers, vnd von dannen Suͤdenwerts an die fuͤtberurte Baz 
che, da gerade der Fluß die Peene einfleußt vnd bis ins Wee deſ⸗ 
p | | t | elbigen 
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ſelbigen Fluſſes. Alle Wiſche, Waͤlde und Wende fo unter vor- 
beſchriebenen Grentzen belegen ſeyn, geben vnd vorlehnen wir den 
Inwonern vorbenandter Stadt ihnen vnd ihren Erben vnd Erb- 
nehmen frey ewiglich zu beſitzen. | 

Qu vrkundt vnd Befeſtigung vorgedachter Puncte haben 
wir vnſer Inſiegel fuͤr kegenwertigen Brief gehanget zur ewigen 
Gedechtniß. Vnd ſeyn Zeugen dieſer Sache Her Johann Thuͤ⸗ 
ringk. Luͤdeke von Schlaukendorff vnd fein Bruder Boltho, (4) 
vnd Her Engelbertus von Baggendorff, Bertholdus Thuͤringk, 
Sigfridus Lode, Brunwaldus von Loyſitz vnd andere mehr glaub⸗ 
wuͤrdige Leute. Gegeben in Loyſitz im Jahre Chriſti Eintauſent 
zweyhundert vnd zwey vnd viertzigk. (2) | : 


(4) Ludolphus und Bolto de Slawesdorp vel Slawekeviz haben laut anderer 
diplom. zu diefer Zeit gelebet, und find aus dem Fuͤrſtl. Ruͤgiani⸗ 
ſchen Stamm geweſen. : : 

(5) Obige Abſchrifft ift von einer Copey, (o 77/au; II. ürk zu Ruͤ⸗ 
gen zranffumivet und beſtaͤtiget, genommen, das Original ijt lateiniſch 
geweſen, wie nicht nur der Y (onbern auch die Zeit des daz indi- 
gieiret. ich habe vorher gemeinet, daß dieſer Tezleuus einer von den 
Herren von Pudbuß geweſen, und vor einen Fehler der Abſchrifft 
gehalten, wann Conſrmarione derſelbe von Cadebuſeb genant wors 
den, weil in dem priuilegio ſelbſt die C. mehr vor ein B. anzuſehen als 
vor ein E. daß ich alſo, weil der Loitziſche Dri? nebſt Stadt und 
Schloß eigentlich Ruͤgianiſch geweſen, davor hielte, daß der Nahme 
Bodebufch oder Puzzbuß heiſſen ſolte; ich wurde in dieſer Meinung 
noch mehr beſtaͤrcket, weil ich unter den Originalien einen Vergleich 
fand, welchen ao. 1249. das Kloſter Zidena wegen ihrer Guͤther und 
deren Grentzen mit einem Wernero filio domini Ibetleui de Lofrtz gema⸗ 
chet, worunter die noch verhandene Helffte des Siegels dem Zur- 

 buffid)en Wapen als einem halben Adler úber einer Schachtaffel 
aͤhnlich war. Nachhero aber habe zz dipl. prac. de ao. 1226.n. 64. worin 
Brunwardus Biſchoff zu Schwerin mit Fuͤrſt Nobanne wegen Vindicirung 
und Theilung des Biſchoffs⸗Zehenden in den Landen Lou, Gürz- 
kom He. einen Vergleich gemachet, gefunden, daß derſelbe Tbzrleuus 
de Godebuz geheiſſen und ein Mecklenburgiſcher T geweſen, der 
dem Biſchoffe mit angelobet, mit Gewalt allenfals das Biſchofflich⸗ 
Schwerinſche Recht des Zehenden jenſeits der Peene wieder die 
Pommerſchen Hertzoge, die den Biſchoff zu Car darin unterſtuͤtz⸗ 
ten, zu mainteniren, und in dem darauf folgenden Kriege ift das 
Land Zoirz vu mapa und dieſem Tbezlevo de Godebuz etwa wegen 
ſeiner Kriegs⸗Koſten oder ſonſt eingethan, doch haben die Fuͤrſten 
zu Ruͤgen als vorige defen Herrſchafft nicht lange hernach dieſes 
Haus, Stadt und Land Leus wieder an fid) gebracht, und auch 
bis zu ihrem Abgange beſeſſen. Sonſten habe auch eine lateinſche 
Abſchrifft, wiewohl exzra archiuum, erhalten, welche zur Gegenein- 
anderhaltung hiebey fügen wollen, fie lautet in gleichmaͤßigem ant. 

[umt und confirmation Surft ; Sud Ill. de ao. 1299. wie folget: T 
H e2 het- 
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enn Miles ditus de Gadebutz dominus terre Lofizz Vniuerſis ad quos pre- 


fens fcriptum peruenerit, Salutem in eo qui eff omuium vera falus, Ne afa 
in temporibus fucla diuturna temporum volubilitate obliuionem conczpianz necejJa- 
rium ef} digna memorie teſtium notitia & ſeripturarum perpetuitate ſagaciter ro- 
borari. Hinc ef? quod nos diledam ciuitatem Lofrtz eo quod clauis fit nofiri tegri- 
torii ſpeciali dono libertatis confouere volentes ciuibus ejusdem ciuitatis in e ru 
fuir caufis tam judicialibus quam forenfibus jus Lubecenfe concedimus. vt quemad. 
modum alie ciuitates fub jure Lubecenſi conſtitute predi&o jure fruuntur. ipft fimi- 
liter eodem jure frui cum omnimoda gaudeant libertate, Preterea totalem agricul. 
zuram ejusdem ciuitatis ab omni cenſu & decimatione qualibet liberzamus, Iuſu- 
per rubera & filuas feu prata. agros Jam die mofhre ciuitatis contingentia pro 
augmento ipforum agrorum reſecandi & exflirpandi in fwosque vfus conuertendi li- 
beram concedimus facultatem, Metam vero fine terminos predide ciuitatis ad par- 
zem occidentalem verfus villam Ruſtom a medio fuminis quod Pena dicitur vsque ad 
pontem qui dicitur Bolbrugge diſtinguimus. & inde afcendendo per paludem ſilue ad 
villam Mederom per medium prati & per directum filue contra villam que dicitur 
Fanekendorp fimiliter vsque ad medium prati extendimus. Infuper duas villas Drus- 
dome & Zarniglow intra metas ſiluarum jam dile noftre ciuitatis contentas. eidem 
ciuitati cum omni jure conferimus & donamus, A prenominata vero villa Janken- 
dorp verfus plagam ſeptentrionalem contra villam Brermifcb. Duuiger & Nilans 
deftendendo ad collem qui vocatur Olden Borchwal €? inde vsque ad medium riui 
qui Schwinge nominatur totale pratum vsque ad duram terram oppoſiti littoris, De- 
inde verfus meridiem circa viuum pretactum vbi directe fluuius qui Pena nominatur 
influit & vsque in medium ejusdem fluuii. prata. füluas & pafcua fub preferipris 
terminis contenta incolis prefate ciuitatis donamus & conferimus. fibi ſuirque here- 
dibus nec non beredum fuccefforibus libere perpetuo poſſidenda. Ad robur igitur pre- 
miſſorum figillum noſirum prefentibus ef? appenſum ad memoriam ſempiternam. 
Tefles bujus rei funt. Dominus Jobannes Thuringus. Ludeke de Slauekesdorpe & 
fratres ejus Bolto, €? dominus Eghertus de Baggendorp. Bartoldus Thuringus. Sig- 
fridus Lode. Brunwardus de Lofitz & alii quam plures nichilominus fide digni. Da- 
zum Lofitz anno domini millefimo ducentefimo quadragefimo fecundo, 


No. CXLI. Herzog Svantiborus IT. giebet bem Kloſter Colbata 
alles, was er in ſolchem dirit gehabt. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Ego Zan- 
toborus filius Kazemari (4) in perpetuum. de geftis homi- 
num grandis & dura Calumpnia emergitur, nifi rerum obliuio 
‚per eternam fcripti autentici memoriam auferretur. Qua pro- 
pter notum efle volumus omnibus tam prefentibus quam futu- 
ris, quod habito heredum meorum confenfu ob remedium 
anime nec non & parentum meorum omnia bona & omnes 
poſſeſſiones que in prouincia Colbazenfi habuifle dinoſcimur 
cultas fiue incultas, defertas fiue inhabitatas, dilectis in Crifto 
Monafterii de Colbas ordinis Ciftercienfis cum omni jure. per- 
petuo poflidendas contulimus & donauimus. Villas videlicet 
Zelow. Niznan. Babin. Cabow. cum omnibus attinentiis (uis. 
agris. 


/ 
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aeris. pratis. fyluis. pafcuis. res pifcationibus. molendinis & 
omni alio jure quod in predictis pofleffionibus habuimus. Ca- 
ſimiro filio noftro () aſſiſtente noftramque donacionem ratam 
habente. vt ergo hec noftra donatio rata & inconuulía pre- 
di&is fratribus Monafterii de Colbatz perpetuo perfeueret. 
Sigilli noftri appenfione cum Teftium fubfcriptione prefentem 
paginam roboramus. Teſtes funt. Johannes facerdos de Vico. 
Sarnizlauus. Crifanus. Simon Scultetus de Woltin. & fratres 
fui. Hinricus de Garda. Michael de Cleboh. Baldewinus de 
Zillizlaph. Wernherus Scultetus deStetyn. Ludolphus Richen- 
pach. Theodericus fcultetus de Broda. Thomas fcultetus de 
Croch. Datum anno ab incarnatione Domini M°. CC*. XLII. 


(e) Iſt Hertzog Cafi mirus J. 
(b) i.e. Cafimirus II. 


No. CXLIII. Wizlaus J. Fuͤrſt zu Rügen verfaufft das Guth 
| Pennin und den See Bandin dem Kloſter Neuencamp, 
conſentiret auch in den Contract, worin einer Nahmens 
 Abvauus dem Kloſter die Doͤrffer Mukenbole und Pa- 
HPenbagen nebſt der Mühle verkaufft, erlaͤſſet die welt⸗ 
lichen Hebungen, und verſpricht dem Kloſter, daß ſolche 
Doͤrffer niemahlen ausgemeſſen werden ſollen. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Wizlaus prin- 
ceps Ruyanorum omnibus Crifti fidelibus preſentis ſcripti 
inſpectoribus in perpetuum. Quoniam cuncta fert etas nec 
quicquam eft quod temporis tranfeat metas. ne more flumi- 
num pretereant facta hominum dignum eft ea fcripto perhen- 
nari. Hujus igitur contemplatione rei tam prefentium quam 
futurorum dignum duximus noticie transmittendum. Quod 
nos filiorum noftrorum Jerzlai videlicet prepofiti. (4) Jeromari 
& Wyslai(b)accedente confenfu fimul & confilio. dilectis fra- 
tribus noui Campi ſub abbate Alexandro Deo feruientibus 
villam Penin ejusdem ecclefie terminis adjacentem. & fuos ter- 
minos vsque fluuium auftrali parte ſtagnum Bandin intrantem 
aquilonari vero parte ad fluuium egredientem dictos termi- 
nos inter ipfos fratres & villam Sumeke diuidentem quo capi- 
. unturangwille. Jus vero noftrum cum ejusdem ftagni & fluuii 
fagenarum aliorumque inftrumentorum pifcatione legitime 
vendidimus. Verumtamen une & finaliter excepimus quod 
| neg | . nos 


? 
222 CODICIS DIPLOMATICI Ab. 1242 


nos & heredes noftri in futurum non fagena fed paruis retibus 
& ceteris inftrumentis in eodem ftagno pifcari perpetualiter 
valeamus. Quod fi ſucceſſione eandem pifcandi auctoritatem 
nos aut heredes fiue fucceflores noftri vendere aut aliquo alio 
modo a fe decreuerint feparare. ex tunc predictos fratres & 
eosdem in fancta religione ſubſequentes ex judicii majoris & 
minoris proprietate quam jam a nobis vt premittitur compa- 
rarunt tamquam primarios & ejusmodi venditioni proximio- 
res omnibus in hac parte emptoribus per prefentes duximus 
preferendos. Preterea ſepedicti fratres de noftro. heredum. 
hominumque noftrorum confenfu afpirante. duas villas Mü- 
kenhole videlicet & indaginem facerdotis (c) cum omnibus 
attinentiis paludibus paſcuis & filuis pratis & molendino. XL. 
II*. manſos continentes ab Jwano fuorumque confenfu here- 
dum eisque plene & pure ex feftucantibus pro ducentis & vi- 
ginti quindue marcis currentis monete legitime compararunt. 
Nos vero predictarum contractum villarum approbantes tam 
libera vt cetera ejusdem ecclefie bona cenfentes. partem deci- 
me minoris (7) & majoris (e) tam de cultis quam incultis jure 
nobis attinentem. (f) libere & abfolute eisdem fratribus in 
perpetuum indulgemus. Inſuper inhibentes ne quisquam ho- 
minum heredum aut ſucceſſorum noftrorum nomine fuper jam 
limitationes nominatas aut quascunque predictorum fratrum 
poſſeſſiones in noftro dominio confiftentes jam acquifitas aut 
in pofterum acquirendas audeat vel prefumat diftributionem 
funes extendere aut easdem contra voluntatem eorundem fra- 
trum prejudicialiter menſurare. (g) Vt ergo de omnibus & 
fingulis premiſſis in perpetuum firma maneat certitudo preſens 
fcriptum noftri ſigilli munimine curauimus roborare. Teftes 
funt Martinus prepofitus dominarum de Monte (7) Thomas. 
& Robertus capellani curie. Dobezslaus facerdos de Peron. 
Walterus facerdos de Rikenberg. Wernerus miles. Muzenna- - 
rus. Martinus. & Sumeke fratres. Ratzlaus de Bart. Richoldus 
& Engilbertus. Rathardus & Richardus fratres. Lubertus ad- 
vocatus in Tribufes. Johannes aduocatus in Pyron & ceteri 
quam plures. Acta funt hec anno gracie M. CC XLIR. 


(a) Iſt alſo ala 1, aͤlteſter Print Ferzlaus ein Geiſtlicher und Stiffts⸗ 
Probſt geworden, und hatt die Succe/Zoz feinem Bruder Faromaro 
| J. im Fuͤrſtenthum Ruͤgen uͤberlaſſen. Eg | 
) Aus diefer Benennung der Söhne ift euidenz , daß kein anderer des 
Nahmens als Mielaus 1. dieſes ingrument ertheilet, ift er alfo nicht 
40. 1241, geſtorben, wie unfere Seribenzen ſetzen, ſondern hat ds 1 
| A etliche 
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etliche Jahre hernach gelebet, und wird unten noch weiter vot? 
kommen. 

(c) i. e. Papenbagen. 

(d) Decima minor vel minuta, fonft zu teutſch der ſchmale Zehende ge⸗ 
nant, iſt derjenige, ſo vom Zuwachs des Viehes, als Kaͤlber, Schwei⸗ 
nen, Schaffen und Gaͤnſen vordem gegeben wurde. 

(e) decima major beſtunde in der zehenden Garbe des Getraydes, wie es 
auf dem Felde aufgeſetzet und noch nicht eingefahren war. 

CF) Sht derjenige Theil des Zehenden, den Fuͤrſt Virlaus J. vom Biſchof⸗ 
fe zu Schwerin in dem Lande Trzbfees zu Lehn erhalten, welchen er 
von den verkaufften Guͤthern erlaͤſſet, wie davon das Documentum 
oben beygebracht / ao. 1221. n. 55. fupra. ui 

(g) Warumb ſowohl in dieſem als in vielen andern priuilegiis den Eí- 
genthuͤmern der Land⸗Guͤther verſchrieben worden, daß ihre in den 

Urkunden exprimirte Hufen nicht mit dem Meßſeil | funiculo mezfu- 
rationis) uberſchlagen oder nachgemeſſen werden füllen, ruͤhret daz 
her, daß bey alten Zeiten, da noch viele Waldungen im Lande gewe⸗ 
ſen, durch Ausradung die Hufenzahl zn guantitate immer vermeh⸗ 
ret wurde, weil nun von jeder Hufe die Beede oder precaria eæactio, 
als die ehemalige alte Contribution entrichtet werden mufte, fo wur⸗ 
den diejenigen Guͤther, die ein ſolches priuilegium wegen Unterlaſ⸗ 
ſung der Hufen⸗Vermeſſung nicht hatten, vermeſſen, und die Bre⸗ 
de wurde nad) der vermeſſenen Hufen zuanrirer gegeben. Deren 
Hufen aber nicht ausgemeſſen werden durfften, die blieben bey 
den alten in den erſten Briefen oder cazafris exprimirten Hufen, 
und wenn gleich durch Ausradung ſacceſſue die Hufenzahl vergroͤſ⸗ 
ſert wurde, durffte doch keine Nachmeſſung geſchehen, ſondern es 
blieb in Entrichtung der Beede beym alten zuanzo. 

(5) Iſt das Kloſter Bergen auf Rügen, | 


No. CXLIV. Hertzog Barnimus T. giebet dem Vſedomſchen 
Kloſter Grobe (poftea Pudgla) fein Antheil von den 
beyden Seen Liutenza. 


i nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego Barnim Dei 

atientia Dux Slauorum. Vniuerſis prefentem literam in- 
ſpecturis in perpetuum : A recordatione humana euaneſcit 
per aliqua temporis interualla id quod ordinatur a principibus _ 
ac confertur nifi literarum apicibus nec non ydoneis teftibus 
eternetur. Sane fiquidem cum vtpote a viris inftruimur litera- 
tis quicquid in ſubſidium clauftralium conferimus tum pro ex- 
ceſſibus anteceſſorum tum pro noftris ad vegetationem ani- 


. - marum & falutem proueniat vtrorumque. Nofcat prefentium 


vniuerfitas ea propter & omnispofteritas futurorum. quomodo 
quidem nos cum dilecte vxoris noftre aſſenſu noftrorumque 
pariter baronorum. ecclefie beate Marie & beati Godehardi 
in Grobe partem que nos contingit (a) de duobus ſtagnis in 

| Liutenza 


i 
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Liutenza integraliter perpetuo conferimus. Inhibentes di- 
ſtrictius ne deinceps a noftris exactoribus ex parte memorata 
quippiam exigatur ea videlicet que noftra extitit hactenus. ve- 
rum a domino qui omnium benefactorum eft retributor remu- 
nerari volumus de prefenti & fingulis elemofinis & donationi- 
bus quas ad laudem Dei facimus & honorem. Ceterum füper 
duc donatione noftra teftes funt hi. Dominus Wartizlaus 
Dux Pomeranorum confanguineus nofter. (P) Bartus nobilis 
de Camyn. Milusk filius. Wifcefzli. Watiniz. Frethericus de 
Ramftede. Dominus Geraldus facerdos & capellanus nofter. 
Dominus Conradus facerdos & Nicolaus fcriptor & alii quam 
. plures. Datum in Liubin (c) anno domini M°. CC*. XLII. In- 
dictione prima IHF., Kalendas Aprilis. | í 


(4) Man ſtehet aus vielen Urkunden, daß Barnimus I. und fein Vetter 
Wartislaus Ill. alle Einkuͤnffte der Atridte, auch caſtra Cc. zur Delfe 
te gehabt, und keine Theilung des Landes in einem gantzen Umb⸗ 
kreiſe zwiſchen ihnen geweſen, daher mögen die Gewaͤſſer auch wohl 
nur jedes zur Helffte dem ein oder andern gehoͤret haben, wie denn 
hierin das Barnimſche Antheil der Seen nur gegeben wird. 

(b) i e. Wartislaus II, 

(c) Dieſes ift das Cum Lubin, fo vordem auf dem Wollinſchen Werz 
der gelegen. | | 


No. CXLV. Jobannes und Otto Marggraffen zu Brandenburg 
confirmiten dem Kloſter Colbas feine Guͤther und Ge- 
rechtigkeiten. 1 1 


f nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Nos fratres Johan- 
nes & Otto Marchiones de Brandenborch. (4) Abbati & 
fratribus in Colbas in perpetuum. Qui moderatur fecula & 
tocius mundi difponit amminicula. per fe quidem omnia gu- 
bernat. fed per pectora principum religiofitatis piorum pacis 
& quietis munimina preftat. Quia enim indefinenter contra 
bonitatem pugnat malicia & emulatio aduerfarii per callida 
fraudis fue commenta fancte conuerfationis infequitur ftudia. 
Juftum eft pie viuentibus principum adefle prefidia ne forte 
cujuslibet temeritatis incurſus aut eos a propofito reuocet aut 
robur quod abfit facre religionis infringat. Ea propter dilectis 
in Crifto abbati & fratribus monafterii de Colbas ordinis Ci- 
ſtercienſis jufta poftulantibus animo libenti clementer annui- 
mus. Ipfum monafterium cum omnibus ibidem degentibus & 
ad ipfum pertinentibus fub noftra protectione ſuſcipimus & 

"n | RE =. prefentis 


- 


A0.1242 | POMERAN ICI. TOM. I. 225 


prefentis fcripti priuilegio communimus. Inprimis confirman- 
tes eis quascunque poſſeſſiones quecunque bona idem mona- 
ſterium inpreſentiarum juſte poſſidet aut in futurum principum 
donatione vel fidelium oblatione ſeu legitima coemptione vel 
aliis juſtis modis preſtante domino poterit adipiſci firma eis 
eorumque ſucceſſoribus & illibata perpetuo permaneant. In 
quibus hec propriis duximus exprimenda vocabulis. Locum 
ipfum in quo prefatum monafterium fitum eft. cum omnibus 
pertinenciis fuis. Villam Theutunicorum que Chrogh dicitur. 

eptow. Recow. Dambne. Brincow. Lankna. Soznoue. Cir- 
now. Smirdeniz. Dambe. Tribus. (7) Cilizlaue. Gline. Piaces- 
na. Gribna. Clenskowe. Gardena. Woltin. Wizok. Clebow. 
Brunnik. Broda. Schoneuelt. Prilep. Zabes. Striuilow. Triben. 
Doberpul. Lefchowe. Warſin. Zontofine. Lufiz. Cuthzinoue. 
(c) cum pratis. terris. nemoribus. vſuagiis & pafcuis. in bufco 
& plano. in aquis & molendinis. in viis & femitis. & omnibus 
aliis libertatibus & immunitatibus fuis. Vt autem proceſſu 


. temporis omni cauillationi denegetur locus. terminos predicta- 


rum poſſeſſionum ex parte propriis cenſuimus nominibus ex- 

rimendos. Inter Grindiz & Brodam. a tribus lapidibus verfus 
mant refpiciunt ſuper tres quercus in campo Riſſowe & pra- 
to ex altera parte adjacente Plone. curſumque ab eisdem lapi- 
dibus trans montem ad tumulos paganorum. & fic per viam 

ue ducit in Stargard ad montem. Wolfigore qui eft juxta 

ouiznam. Inde recurrunt termini per eundem riuulum vsque 
in alteram partem Klembe fuper monticulum juxta paludem 
Gouiznam fuper ficque recurrunt inter terminos Zobarsk & 
Lubatow iterum in Plonam. Porro termini inter Woltin & 
Babbyn & finem Gardne eft foffatum confitum lapidibus. Inter 
Woltin & Crapoue fagetum Borimske. Inde percurrunt vltra 
Tynam in Stikilne. de Stikilne in lacum Sereniz. inde per riuu- 
lum Screniz. De cetero ftatuimus vt nulli omnino hominum 
liceat prefatum monafterium temere perturbare aut ejus pos- 
ſeſſiones auferre vel ablatas retinere minuere feu quibuslibet 
vexationibus fatigare fed omnia integra conferuentur eorum 
pro quorum gubernatione ac fuftentatione concefla funt vibus 
omnimodis profutura. Preterea omnes libertates & immuni- 


tates a principibus & prelatis eis indulta. nec non & ſecularium 


exactionum excemptiones ne fcilicet coloni eorum a feculari- 
bus judicibus inpetantur. & ne cui molendinum facere liceat 
in Plona vel in nigro fluuio qui dicitur Zcarna Ztrug (7) nec 
fub litore quod eit in parte caftri Piritz. eis confirmamus & 

pre- 
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prefentis fcripti priuilegio communimus. Datum in Spandoh 
Ve. idus Julii anno ab incarnatione domini M. CC’. XLII. (e). 


(4) Dieſe Marggraffen muͤſſen in damahligen Kriegen dieſen Cola- 
ziſch⸗und Pyrzzfd)en 2/78 entweder inne gehabt haben, oder das 
Kloſter hat aus Præcaution dieſe Confirmation geſuchet, wenn etwa das 
ſchwach gewordene Geſchlecht der Herzoge noch ausgehen, und den 
Marggraffen von Brandenburg das Land aus einem ſchon laͤngſt 
prærendirten Angefaͤll zufallen moͤchte, wie fidh denn auch nad) ge- 
rade mehrere Spuren von einer Maͤrckiſchen Rechts⸗Anſprache 
finden, und zz dipl. de ao. 1250. wird das Maͤrckiſche dominium directum 
und das vafallagium von Barnimo I, ſelbſt zugeſtanden. i 

(b) Tribus hat zwiſchen Damm und Berglanck gelegen, davon nun die Tra- 
bus-Horſt nod) den Nahmen hat, aber mit Holtz bewachſen iſt. 

(c) Viele von dieſen Doͤrffern find gar nicht mehr verhanden, ſondern 
entweder eingegangen oder mit andern combiniret, andere haben 
neue teutſche Nahmen bekommen, und etliche ſind vom Kloſter 
7 verkaufft 3c. und gehören nicht mehr zum itzigen Ambt 

O., " 

(4) Das Wendif. Czarna fruga heiſſet eine ſchwartze Bache im teutſchen. 

(e) Dieſe Confirmation ift ſonſt nach den vorigen Beſtaͤtigungen der Pom⸗ 
merſ. Hertzoge eingerichtet, derſelben aber gar nicht hierin gedacht. 


No. CXLVI. Hertzog Wartislaus verkaufft den Flecken Treptow 
| an der Rega die Doͤrffer Nißreskow und Cricuz &c. 
dem Abt zu Belbuk vor 100. Marck Silbers. 


artizlaus Dei gracia Dux Slauorum omnibus hanc pa- 
ginam inſpecturis tam preſenti quam futura gaudere in 
perpetuum proſperitate. Quoniam in contractibus quos per- 
petuari oportet ex proceſſu temporum folet ee emer- 
gere ambiguitas oneroſa. neceſſe eſt vt ſuper his inſtrumenta 
publica conficiantur. per que & dubietas abſoluatur & modus 
contractuum & voluntas contrahentium perpetuo declaretur. 
vniuerfitati itaque tam preſentium quam eorum qui poftmo- 
dum ſunt futuri. Notum facere cupientes. preſenti pagina de- 
claramus. quod venerabili viro abbati in Belbog & fuis fequa- 
cibus vicum Trebtouienfem cum taberna & villam Niftresko. 
& villam Cricutz & aquam liberam vsque ad portum maris & 
medietatem principalis pifcature & tractus ftagni pro Centum 
marcis vendidimus. omnia fibi jura que ibi B us relin- 
quentes absque vlla diminutione terminorum fiue aquarum vel 
agrorum que vsque huc predictus vicus nofcitur habuiſſe. ab- 
- foluentes eciam omnes ibi manentes ab omni quam dominis - 
terre facere conſueuerant in antea exactione. ftatuentes eciam 
i NE 
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vt fi quando- nimia neceffitate nos vrgente nobis ad expedi- , 
tionem homines illius vici ad defenfionem videlicet terreno- 
ftre nobis fuerint neceffarii pro eo ad dictum abbatem dicti 
loci non ad alium recurratur nec ad hoc vel ad edificationem 
caftri alicujus infra terram noftram per coactionem aliquam - 
compellantur. fed in voluntate fit abbatis quot ad hoc nego- 
cium transmittantur. Spondentes eciam ipft vt fi quis dicti loci 
abbatem in predicta proprietate temptauerit moleftare vel 
pretextu alicujus dominii impedire nos eum a tali impeticione 
absque loci fui dampno vel grauamine abfoluemus. Ne vero 
talis nofter contractus rationabiliter de noftra voluntate & 
confcientia factus alicui poft modum in dubium veniat. hunc 
inftrumento per nos dato teftiumque robore qui preſentes fue- 
runt duximus roborandum. Teſtes autem funt. Dux Barnym. 
Paulus prepofitus Colbergenfis. Jacobus Dapifer. Stoizlaus 
Caſtellanus. Natſimarus. Sanda. Johannes de Appeldom & 
Fredericus milites. Datum in Camyn in vigilia Jacobi apo- 
{toli anno incarnationis domini M°. CC*. XLII. Nono Kalen- 
das Augufti. indictione quinta decima. 


No. CXLVII. Hertzog Wartislai anderweitiges etwas verán: 
dertes Inſcrument über den Verkauff des Fleckens Tre- 
ptow und der Doͤrffer Nifreskom und Cricuz &c. an 
den Abt zu Belbuckh. — 


artislaus Dei gracia Dux Slauorum omnibus hanc pagi- 

nam infpecturis tam prefenti quam futura gaudere in- 
perpetuum profperitate. Quoniam in contractibus quos per- 
petuari oportet ex proceflu temporum folet quandoque emer- 
gere ambiguitas onerofa. necefle eft vt fuper hiis inſtrumenta 
publica conficiantur. per que & dubietas abfoluatur & modus 
contractuum & voluntas contrahentium perpetuo declaretur. 
Vniuerfitati itaque tam prefentium quam eorum qui poftmo- 
dum funt futuri notum facere cupientes prefenti pagina decla- 
ramus. quod venerabili viro abbati in Belboch & fuis fequaci- 
bus vicum Trebetoenfem cum taberna & villam Niftresco & 
villam Cricuz & aquam liberam vsque ad portum maris & me- 
dietatem principalis pifcature & tractus ftagni pro centum 
marcis argenti vendidimus. omnia fibi jura que ibi habuimus 
be iis absque vlla diminucione terminorum fiue aqua- 
rum & agrorum que vsque xp predictus vicus nofcitur nr 
! 2 ifle. 
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. fe. abfoluentes eciam omnes ibi manentes ab omni quam do- 
minis terre facere confueuerant in antea exactione. ftatuentes 
eciam vt fi quando nimia neceffitate nos vrgente nobis ad ex- 
peditionem homines illius vici ad defenfionem videlicet terre 
noftre nobis fuerint neceffarii pro eo aá dominum abbatem 
di&i loci non ad alium recurratur nec ad hoc vel ad edifica- 
tionem caftri alicujus infra terram noftram per coactionem 
aliquam compellantur fed in voluntate fit abbatis quot ad hoc 
negocium transmittantur. Spondentes eciam ipfi vt ſi quis 
dicti loci abbatem in predicta proprietate temptauerit mole- 
ftare vel pretextu alicujus dominii impedire nos eum a tali im- 

eticione absque loci fui dampno vel grauamine abfoluemus. 
N e vero talis nofter contractus racionabiliter de noftra volun- 
tate & confcientia factus alicui poftmodum in dubium veniat 
hunc inftrumento per nos dato & teftium robore qui prefen- - 
tes fuerunt duximus roborandum. Teſtes autem hujus rei funt. 
Dux Barnym. Paulus prepofitus Cholbergenfis. Jacobus Da- 
pifer. Stoizlauus caftellanus. Sanda. Datum in Camin anno 
gracie M. CCe. XLIP. —.— 4 


No. CXLVIII. Hertzog Barnimus T. conferiret dem Ufedom- 
ſchen Kloſter Grobe (poftea Pudgla) die Kirchen zu 
Ukermünde. | V | 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Barnim Dei 
gracia Dux Pomeranorum. Vniuerfis hanc literam infpectu- 
ris. Salutem in perpetuum. A recordatione humana euanefcit 
per aliqua temporis interualla. id quod ordinatur a principi- 
bus ac confertur. nifi literarum apicibus nec non idoneis teſti- 
bus eternetur. Sane fiquidem cum vtpote a viris inſtruimur 
literatis quicquid in ſubſidium clauſtralium conferimus tum 
pro exceffibus anteceſſorum tum pro noftris ad vegetationem 
animarum & falutem proueniat vtrorumque. Nofcat prefen- 
tium vniuerfitas ea propter & omnis pofleritas futurorum. 
quomodoquidem nos cum dilecte vxoris noftre aſſenſu noftro- 
rumque pariter baronorum. ecclefie beate Marie & beati Go- 
dehardi in Grobe ecclefias in Vkeremunde conferimus. difri- 
ctius inhibentes. ne quisquam ecclefiam memoratam exactio- . 
nibus in noftra donatione & collatione quicquam infeſtet ac 
perturbare temere prefumat. Sed vt donatio noftra & collatio 
perpetuo maneat inconuulfa eam figilli noftri munientes figna- 
AME. . culo 


Ao. 1242 POMERANICI. TOM. I. 229 


culo perhennauimus. & teftibus idoneis ftabiliuimus. quorum 
nomina funt hec. Dominus Wartizlaus Dux Slauorum. Do- 
mina Marienna vxor noftra. Dominus Conradus Capellanus. 
Dominus Geroldus capellanus nofter. Dominus Tidericus de 
Serncow. Dominus Rodolfus. Fridericus de Ramftede. Wiz- 
laus Watiniz & filius ejus Milofcow. Michael Coniquiz & alii 

uam plures. Datum in Vznam anno domini M°. CCe. XLII. 


Indictione prima XV*. Kalendas Augufti. 


No. CXLIX. Michael, Cujaviſcher Biſchoff confrmiret und 
renoviret auf des Pommerſchen Hertzogs Samboriund 
der Fohanniter-Nitter zu Lubeſcbom Bitte, das pri- 
vilegium , (o fein anteceſſor Stepbanus der Kirche zu 
Lubeſom gegeben, über die Zehenden der Dörffer La- 
befchow, Thefow und Bale. | 


I: nomine domini amen. Michael Dei gratia Wladislauien- 
fis ecclefie Epifcopus. Vniuerfis Crifti fidelibus prefentibus 
& futuris ad quos prefens fcriptum deuenerit. Salutem in do- 
mino. Cum pietatis opera exhibita in terris multiplici fructu 
recompenfentur a domino in celis. diem meffionis extreme 
cogitantes. debemus operibus mifericordie inſudare. cum pie- 
tas ad omnia valeat. habens in fe repromiſſionem vite que 
nunc eft fecundum apoftolum. & future. maxime faluatoris no- 
ftri doctrinam in Ewangelio attendentes dicentem. Beati mi- 
fericordes. quoniam ipfi mifericordiam confequuntur. Preter- 
ea cum priuilegium ecclefie fratrum de Lubefow datum fuper 
decimas per venerabilem dominum Stephanum epifcopum pie 


- memorie predeceflorem noftrum videlicet in 155 villa Lube- 
1 


ſchow in Theſſow & in Bale & ſuper alias poſſeſſiones ipſorum 
in ſiluis in virgultis & in pratis vbi in pofterum agricultura pot- 
eft haberi vidimus per negligentiam a muribus corroſum ma- 
culatum & deſtructum. Nos ergo ad peticionem domini Sambo- 
rii Principis Pomeranie (a) ac predictorum fratrum de Lube- 
fchow ordinis hofpitalis ſancti Johannis baptifte inclinati ob 
reuerentiam ſancte trinitatis. in cujus honore ecclefia ibidem 
habetur confecrata. pro peccatis noftris & predeceſſorum no- 
ftrorum predictum priuilegium curauimus corrigere ac emen- 
dare & noftra litera renouare ac confirmare. Et ne cuiquam 
in pofterum aliquod dubium pee prefentem paginam pe 

| 3 ro 


= 


230 CODICIS DIPLOMATICI Ao. 1243 


ftro figillo noſtrique capituli ac ejus confenfu fecimus robo- 
rari. prefentibus hiis. Stephano & Stephano canonicis Crus- 


wicenfis ecclefie. Wilhelmo plebano de Gdanz. Rudolfo ple- 


bano de Stolp. Gneuumero Schulankowicz & Kunifto ſubca- 
merario. aliisque pluribus Crifti fidelibus. Datum in Parchan 
anno domini M°, CC. X:LITP. | 


(a) Diefer Samborius ift Hertzog Mefewini 1. Sohn und des berühmten 


Hertzogs Suanropoles Bruder geweſen, aus der Danziger Linie, hat 
fid) auch ſonſt von dieſer Refidenz Lubefom oder Liubeſebo geſchrieben, 


und hat entweder ein beſonderes Schloß, aufer der Fobannizer- — 


Compterey daſelbſt gehabt, oder hat mit den Rittern zuſammen 
e e denn Zubefchom ift damahls ſchon eine Compterey der Fo- 
anniser geweſen, wie hieraus, und ſonſt erhellet. 


No. CL. Primislaus & Dobeslaus Duces Poloniæ vergleichen 


fich mit dem Teutſchen Orden in Preuſſen, welcherge⸗ 
ſtalt deſſen Unterthanen, wenn ſie mit Waaren durch 
Pohlen reiſen, den Zoll entrichten, auch wie viel ſie ge⸗ 
ben ſollen. | | 


D nomine domini amen. Primislaus & Dobeslaus Dei gra- 
tia Duces. vna cum matre fua Hedwigis Ducifla Polonie. 
Vniuerſis prefentes litteras inſpecturis falutem eternam. Quo- 
niam juxta viri fapientis fententiam generatio preterit & ge- 
neratio aduenit. ac nichil hodie firmum ac ftabile ftat fub fole. 
& quoniam ea que a modernis aguntur ab humana memoria 
facilius elabuntur. neceffe eft vt fcriptorum & figillorum pa- 
riter & teſtium noticia perhennentur. Cum igitur ex theolo- 


niorum & exactionum grauaminibus diuerfarum que mercato- 


ribus terras noftras transeuntibus occurrebant inter homines 


noftros & homines dilectorum noftrorum venerabilium fra- 


trum de Domo Theutonica in Pruſſia Deo militantium diffen- 


fionum procelle quam fepius orirentur & querimoniarum tur- 
bines ad noftram prefentiam quampluries differentur.dolore 
tacti intrinfecus. tot & tantas turbationes que noftros auditus 
tociens fatigabant quodammodo euitare. Vt autem tocius dis- 
fenfionis & rancoris inter nos & dictos fratres & hominum eo- 
rum fomes & materia fopiatur. baronum noftrorum fimiliter 
& fratris Theoderici quondam Marfchalci vfi confilio. fupra 
fcriptis hominibus in recompenſationem antehabitorum gra- 


vaminum vectigal alleuiamus (4) in hac parte fcilicet. Vt 


cuncta 


8 " 
r 
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cuncta bona memoratorum fratrum fiue deducantur fiue pel: 
lantur (^) omnis ipforum familia ipfique fratres tam per ter- 
ras quam per aquas noftras libero tranfıtu perpetuo pocia Hr. 
peregrini quoque cruce fignati (c) equites fiue pedites. mafculi 
fiue femine homines cum fuis familiis curribus pecoribus feu 
quibuscunque N ner equites fiue pedites terras prefa- 
torum fratrum inhabitare volentes intrent fiue exeant. ab omni 
theolonio (4 pedagio (e) & exactione fint liberi & immunes. 
Mercatores autem ſepedictorum fratrum terras noftras trans- 
ire vel in ipfis negociari volentibus hanc graciam decreuimus 
faciendam. vt per totam terram noftram ea videlicet via que 
ducit a Wlatislauia verfus Gubin (/) non nifi in Gnezna in Poz- 
nan & in Banchin theolonia funt daturi. Que autem ſumma 
theoloneorum hiis in locis dari debeat diftinguimus ifto mo- 
do. Currus gerens pannos de vnius equi farcina (g) in Gnezna 
duos ſcotos ( ^) caftellano dabit & totidem magiftro monete. 
Sed fi nobiles pannos (i) ficuti brunetum vel viride vel etiam 
fcarlatum portauerit de toto plauftro vnum caligale vel dimi- 
dium fertonem adiciet caftellano ( &) & pondus vnius marce 
piperis. Quotquot vero equi fuerint de quolibet equo duos 
ſcotos caftellano dabit & duos monetario. Sed ſi loca predicta 
vitauerit & alias tranſierit acceptans theolonarios defraudare. 
& fi deprehenfüs fuerit vnam marcam argenti foluet. ipfum 
quoque theoloneum füperaddet. Si autem duos currus de qua- 
litate pannorum fuerit requifitus ipfirei veritatem confitebitur. 
cui fi theolonarius credere noluerit veritatem affirmabit jura- 
mento. Currus etiam portans falem de vnius equi farcina vnum 
cribrum equatum fuperius dabit monetario quorum tria cumu- 
lata menfuram ſiliginis adimplebunt (7) vnum quoque dabit - 
caftellano de quolibet quoque equo fimiliter. Currus habens 
allecia de quolibet equo dabit vnum veru quod XXX. alleci- 
bus computatur monetario. & vnum inter caftellanum & tri- 
bunum equaliter diuidendum. De curru plauftrum vini feren- 
te. caftellanus & monetarius fimul dimidium fertonem acci- 
piant. fed in Banchin tam vnum lottum. (m) Si vero vinum 
1n Gnezna venditum fuerit vel in alia noftrarum qualibet ciui- 
tatum. vas debebit cedere caftellano. De lineo panno (7) & de 

mercimoniis ficut de laneo panno preter caligale & piper que 
de hoc non foluentur. De curru portante pannos non nobi- 
les (0) caligale redimet cum lotone(») Apud Poznam de vno 
equo currum trahente ficut füpra fcripfimus totaliter, eft fol- 
vendum. eo duntaxat excepto quod nec caligale neque ejus 
| | equiua- 
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. equiualens neque pondus piperis eft donandum. & addimus 
quod in Banchin quilibet mercator de farcina vnius equi vnum - 
lottam tribuat & nil vltra. Volumus etiam quod quilibet cur- 
rus ingrediens fiue egrediens fi vltra octo ebdomadas ſteterit 
. theoloneum det vt prius. fi vero infra redierit liber vadat ra- 
tione theolonei prius dati. Vniuerfa que fupra fcripfimus bo- 
na & fpontanea voluntate annuimus nobilium noftrorum 
conf & confilio mediante. Immo & predictorum fratrum 
amicitia multiplici perfuadente. Quicunque autem hiis infti- 
tutis noftris aufu temerario prefumpferit obuiare fepedictos 
fratres in rebus ſuis vel hominibus offendendo exactione. ſe- 
dis apoftolice & noftram indignationera nobis arbitrantibus 
fe nouerit incurriffe. Inſuper ſi quam vindictam fepe memorati 
fratres in dictos contumaces exercere poterunt feu voluerint. - 
liberam ipfis damus facultatem omnem quem poſſumus ipfis 
fuccurfum & affiftentiam promittentes. Vt autem hec omnia 
fupra notata prenominatis fratribus rata & inuariabilia perpe- 
tuo conferuentur. prefentem paginam prefentis figilli munimi- 
ne noftri ftatuimus roborari. Actum in Gnezna anno gracie 
milleſimo ducentefimo quadragefimo tercio. prefentibus & 
confentientibus nobilibus noftris quorum nomina hic ſubjun- 
guntur. Dirscray. Bogumil. comitibus palatinis. Domerad ju- 
dice curie. Cycerad caftellano Gneznenfi: Johanne filio Do- 
bregofti- Godehardo fratre fuo. & aliis militibus noftris quam 
pluribus. r 1 * 
(a) Alleniamus i. e. erleichtern. A 
Y Vom Winde oder mit Seegeln getrieben, kan auch von belahde⸗ 
nen Thieren, welche getrieben werden, verſtanden werden. 
(2) Die zum heiligen Kriege von den Geiſtlichen mit einem Creutz wis 
an » Unglaubigen gezeichnet waren, und dem Orden zu Huͤlffe 
(4) Ein Wagen⸗ und Waaren⸗auch Viehe⸗Zoll. 
(e) Eines Fußgaͤngers Zoll. d 
Cf) Von Leslau nach Guben ſoll unterwegens zu Eneſen, Pofez und Ban- 
chin von den Kauffleuten Zoll gegeben werden nach folgender Rolle. 
Das Pack, fo ein Pferd tragen kann. ^ ALARM 
(5) Ein Scotus oder Scor z. e. Schußtack. , B | 
C) Das find gefärbte, braune, grüne und rothe Tuͤcher. 
(4) Won einer gangen Fuhr foll nod) ein Caligale oder ein halber Vier⸗ 
dung zugeleget werden, 4. Vierdunge find auf eine Marck Silbers 
| damahlen gegangen , welches andere als die heutigen Preußiſchen 
| 198 Marcke Pfenninge, die itzo etwa 6 Gr. betragen , gewe⸗ 
ſen, weil damahls nach gewogenen Marg Silbers gerechnet worden. 
Ein Sieb, den dritten Theil fo groß wie ein Scheffel. iUd 


(m) Ein 
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(in) Ein Loth Silbers. 

* (n) Leinwand. 59 

(o) Non mobiles panni find ungefaͤrbte Tücher ‚fo die gemeinen Leute ge- 
tragen, denn die gefärbten werden oben 20e genannt. i 

(p) St Marck oder ein Loth find alfo nur damahlen s. Loth auf eine 
Maré gerechnet, oder es muͤſte der Verſtand hier ſeyn, daß ein Cali- 
gale nebſt einem Loth gegeben werden ſollen. ! 


No. CLI. Suantoborus II. filius Cafimiri I. D. Pom. ratiba- 

| biret, daß Burchardus de Megom das Guth Zibberofe 
oder Woltersdorff mit 64. Hufen dem Kloſter Colbatz 
verkaufft. 


go Suantoborus (aa) filius Kazemari omnibus in perpe- 
tuum. Ea que geruntur in tempore ne labantur cum tem- 
pore ſcriptis ſunt autenticis ac ſigillorum munimine roboran- 
da. Noſcat igitur preſentium Vniuerſitas & poſteritas futuro- 
rum. quod nos Suantoborus Kazemari filius contulimus cui- 
dam viro Burchardo nomine dicto de Megowe (4) locum qui 
Slauico vocabulo Zibberofe (b) nuncupatur cum fexaginta & 
IIII. manſis hereditario jure. qui eandem poſſeſſionem & he- 
reditatem cum conſenſu noſtro dilectis in Criſto abbati & fra- 
tribus monaſterii de Colbas ordinis Ciſtercienſis pro condigno 
pretio vendidit cum omnibus ſuis attinenciis. quod fieri liben- 
ter annuimus ſperantes exinde apud Deum & nobis aliquam 
mercedem prouenturam. Preterea quascunque poſſeſſiones a 
noftris parentibus vel a nobis feu a nepote noſtro Wartizlao (c) 
emptas vel legitima donatione habent perpetuo jure poſſide- 
ant. Vt ergo in pofterum omni cauillationi denegetur locus. 
ſupradictis fratribus eorumque fuccefloribus predictam pof- 
feffionem perpetuo confirmamus. & fcripto cum figilli noftri 
appenfione communimus. Cujus rei teftes funt. Tr rp fa- 
cerdos de Vico. Symon fcultetus de Woltin. Hinricus deGar- 
dene. Baldewinus de Zillizlaw. & alii multi. Datum anno do- 
mini M°. CC*. XLIII.. 
(aa) Dieſes priuilegium hat Hertzog Orro J. anno 1300. confirmiret, worinn 
er Suanriborum feinen cognatum nennet. 
(a) Megom ift ein Dorff bey Pyra igo ein Lehn derer von w, wovon 
fid) dieſer Burchardus geſchrieben und genannt. 
(E) Zibberofe heiſſet nun Woltersdorf auf teuͤtſch, wie aus der Inferiprion 
dieſes dipl. in matric. Colbacenſi zu (eben. 
(e) Dieſer Warzislaus nepos Suantibori I. ift ſonſt unſern Scribenten nicht 
bekannt, es ift auch von keinem zepoze ex fratre zu verſtehen, weil 
dergleichen auch un Ocea UR wird es feines Sohnes er 


* 
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I. Sohn eyn muͤſſen, und wird ſolcher Cſmirur auch ſchon in diez 
fem Jahre todt geweſen, und Micrel. alfo auch unrecht daran fenn, e 
wenn er defen Todt ao. 1222. erf (eet. | 


No. CLIL Hertzog Barnimus I. fundittt und dotitct das Non- 
nen⸗Kloſter vor und nahe an der Stadt Alten⸗Stettin. 


DL nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego Barnim Dei 
gracia Dux Pomeránorum in perpetuum. Quanto major 
& altior perfona eft tanto cautius curare debet vt que gerit ne- 
gocia nullus valeat proceflus temporis infirmare. Innotefcat 
ergo tam prefentibus quam futuris quod ob remedium anime 
noftre nec non & parentum noftrorum in honorem Dei & 
beate virginis Marie clauftrum ſanctimonialium in Stetin fun- 
dauimus. & has poſſeſſiones eisdem famulabus, Crifti videli- 
cet fororibus monaſterii ſancte Marie in Stettin, jure perpetuo 
poffidendas contulimus. Inprimis conferentes & donantes eis 
locum ipfum in quo prefatum monafterium fitum eft (4) cum 
omnibus pertinentiis fuis cujus termini funt inter montem (7) 
&oderam. a foſſato ciuitatis vsque ad fontem qui eft ad orien- 
talem partem ejusdem monaſterii. (c) villam quoque Graboho 
cum omni jure, fcilicet vinea. (7) pomerio. & tribus claufuris. 
agris. pratis. filuis & omnibus attinenciis fuis. fororibus pre- 
fati monafterii perpetuo conferimus. Sed & fex marcas dena- 
riorum annuatim in moneta Stetinenfi prefati monaſterii foro- 
ribus perpetuo jure donamus. Duas quoque claufuras pre- 
dicto monafterio adjacentes eisdem (e) dilectis in Crifto foro- 
ribus perpetuo poſſidendas offerimus. Preterea ad ſubſidium 

predictarum. dominarum eidem monafterio fantte Marie in 
Stettin ecclefiam fancti Petri (F) cum omnibus attinentiis fuis 
jure perpetuo conferimus ſcilicet villa Bretoho (g) cum decima 
& omnibus aliis appendiciis fuis. agris. pratis. aquis. filuis. fed & 

decima de Colbaskowa & decima de Kamnitz & decima de 
Pomel & vna clauſura & omnibus libertatibus & immunitati- 
bus fuis. ecclefiam quoque ſancte Marie (g) prenominato mo- 

nafterio perpetuo jure conferimus cum omnibus pertinentiis 
ſuis videlicet villa Vzcoho cum decima & omnibus appendi- 

ciis fuis. agris. pratis. aquis. filuis. & decima de Barneslaff. & 

decima de Lodentin & quatuor marcis denariorum annuatim 

in moneta Stetinenfi. & omnibus aliis libertatibus & immuni- 
tatibus fuis. Sed & ecclefiam fancti Nicolai (/) cum parochia: 
ciuitatis & omnibus fuis immunitatibus. prefato monaſterio 

ſancte Marie in Stetin perpetuo jure conferimus. Donationem 

k; 1 quoque 


n 
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quoque Domini Bartholomei hominis noftri (7) de villa Go- 
lazin ratam habentes proprietatem ejusdem ville cum omni- 
bus adjacentiis fuis. agris. pratis. aquis. filuis. cultis & incultis. 
predicto monafterio perpetuo confirmamus. preterea prono- 
minatis ſororibus libertate perpetua conferimus piſces capien- 
di in Odera cum retibus & omnibus inftrumentis excepta fa- 
gena (Å). Naues quoque & res & fratres & ſeruientes ipfarum 


in omni dominio noſtro a ſolutione telonei fore exemptos 


concedimus. de cetero ſcultetis villarum prenominati mona- 
fterii minora judicia (7) exercendi poteftatem conferimus & 
colonos ejusdem monafterii ſancte Marie de Stettin liberos 
efle concedimus ab omni jure fecularis exactionis. videlicet 
aduocatorum feu bedellorum (77) noftrorum. communis pla- 
citi expeditionis. vrbani operis. vel qualiscunque feruitii no- 
ftri fiue ſucceſſorum noftrorum. Omnia bona prenominata 
perpetua libertate donamus. vt hec rata & inconuulfa perpe- 
tuo permaneant figilli noftri appenfione cum teftium fubfcri- 

tione prefentem paginam roboramus. Teftes funt Johannes 
Marícalcus. Thidericus de Bertikoho. Ratimarus de Gardez. 
Albertus de Rasleue. Liborius. Hinricus. Wnko. Godiko. Si- 
fridus Bier. Hinricus de Suanebeke & alii quam plures. Datum 
anno ab incarnatione domini M°. CC. XXXXIII. quinto Ka- 
lendas Martii. | sf 


() Die Kirche dieſes Kloſters ftebet noch an der Oder, auswerts dem 
Frauenthor, welche aber itzo in ein Zeughaus verwandelt iſt. 

(5) Diefer Berg ift, worauf die Petri⸗Kirche ſtehet, und dies ift die Lån- 
ge des Kloſterlichen ndi geweſen, als welcher von der Oder bis an 
den Petri-Kirchhoff gegangen, und noch itzo der Kloſterhoff und 
Herrn⸗Freyheit heiſſet. i 

(e) Dieſer Brunnen ift igo im Graben der neuen Feſtungs-Wercke, 
und von diefem Brunnen bis an den alten Stadt -Graben oder 

. (eigen Canal beym Frauenthor ift die Breite des lee: elaufralis ges 

weſen, itzo ift aufer der Kirche vom Kloſter nichts mehr verhan⸗ 

den, indem die vorigen Belagerungen es ret, und theils (ft der 
Ort auch in die Feſtungs⸗Wercke gezogen. 

(4) Itzo find keine Weinberge nahe bey Grabow, aber nicht weit davon zu 
Dauendoiſ find noch dergleichen, doch nicht in ſonderlichem Stande. 
(e) Dieſe Fiſchwehre muͤſſen in der nahe anflieſſenden Oder geweſen 

ſeyn, wo itzo wegen der Schiffahrt keine mehr ſind, noch geduldet 
werden koͤnnen. 8 

C£) Diefe Kirche liegt nahe am Kloſterhofe, ift hernach wieder von dem 
Nonnen⸗Kloſter abgekommen. 

(8) 2. e, Bredom nahe bey Herrin. > 

(g) Diefes ift nicht die itzige Collegiar- Kirche S. Marie zu Szerzin, als welche 

erſt hernach von 2272227 7, aus feinem Schloß Fer miret und geftifftet 

à G Bax worden, 
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worden, ſondern es ift eine andere nicht mehr verhandene, oder et⸗ 
wa eine Kirche oder Capelle auf ſeinem damahligen Schloß geweſen. 

(5) Dieſe Kirche in der Unterſtadt iſt noch verhanden. 

(4) Dieſer Dominus Bartholomeus wird wohl kein anderer als Hertzog 

| Wartislai Il. Sohn feyn, und die Worte hominis noftri mögen hier 

wohl den Verſtand haben, daß er von Hertzog Barnim: 1. feiner fa- 
milie oder feiner Hoffſtaat geweſen. ; 

CH) Fi ein groſſes Winter⸗Garn, womit unterm Eyſe gefiſchet wird. 

C) Afo hat der Hertzog das hohe Gericht an Halß und Hand vorbe⸗ 
halten und nur das Kleine, fo auf 4. Schillinge fid) zu erſtrecken pfle⸗ 
gen, concediret. WDR 

) Sind Ambts-Borhen, oder Leute, wie heut zu tage die Landreuter. 


No. CLIII. Hertzog Barnimi I. anderweitiges diploma funda- 
tionis des Jungfern-Kloſters vor Alten: Stettin, fo 
mit dem vorſtehenden von einem 4ato, jedoch etwas 
veraͤndert und vermehret. 


D nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. (4) Barnim Dei 
racia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. quanto ma- 
jor & altior eft perfona tanto cautius curare debet vt que gerit 
negocia nullus valeat proceflus temporis. infirmare. Innote- 
fcat igitur tam prefentibus quam futuris. quod nos ob reme- 
dium anime noftre nec non & parentum noftrorum in hono- 
rem Dei & gloriofe virginis Marie clauftrum ſanctimonialium 
in Stettin fundauimus & has poſſeſſiones eisdem famulabus 
Crifti. videlicet fororibus monaſterii ſancte Marie in Stettin 
jugiter Deo famulantibus ordinis Ciftercienfis contulimus jure 
perpetuo poffidendas. Inprimis conferentes & donantes eis 
locum ipfum in quo prefatum monafterium fitum exiſtit. cum 
fuis pertinentiis vniuerfis cujus loci termini funt inter montem 
& oderam. a foffato ciuitatis vsque ad fontem. qui eft ad orien- 
talem partem ejusdem monaſterii. Villam quoque Grabuua 
cum omni jure fcilicet vinea. pomerio. & tribus claufuris. agris. 
pratis. aquis. filuis & omnibus fuis attinenciis. fororibus dicti 
monafterii perpetuo contulimus. fed & fex marcas denariorum 
annuatim in moneta Stetinenfi prefati monafterii fororibus 
contulimus perpetuo. duas quoque claufuras predicto mona- 
ſterio adjacentes eisdem dilectis in Crifto fororibus perpetuo 
donauimus poflidendas. Preterea ad ſubſidia predictarum do- 
minarum eidem monafterio ſancte Marie in Stettin ecclefiam 
fancti Petri cum omnibus attinentiis ejusdem adjecimus jure 
perpetuo videlicet villa Bretouua cum omnibus appendiciis — 

ejus decima. agris. pratis. aquis. filuis. fed & decima de paie 
| couua - 
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fcouua & decima de Camnitz & decima de Pomel. Et vna 

clauſura & omnibus libertatibus & immunitatibus fuis. eccle- 

fiam quoque ſancte Marie prenominato monafterio perpetuo 

jure contulimus cum omnibus pertinentiis fuis videlicet villa 

Vziow cum decima & omnibus appendiciis ejus. agris. pratis. 

aquis & filuis. & decima de Barnislaff & decima de Lodentin 

& quatuor marcis denariorum annuatim in moneta Stetinenfi. 

& omnibus ceteris libertatibus & immunitatibus fuis. fed & ec- 

clefiam (fancti Nicolai cum parochia ciuitatis & omnibus fuis 

immunitatibus prefato monaſterio ſancte Marie in Stettin, jure 
perpetuo contulimus. Donationem quoque domini Bartholo- 
mei hominis noftri de villa Golazin ratam habentes. proprie- 
tatem ejusdem ville cum omnibus adjacentiis ejus. agris. pra- 
tis. aquis. filuis. cultis & incultis. predicto monafterio confirma- 

mus. Preterea prenominatis fororibus libertatem perpetuo 

contulimus pifces’capiendi in Odera cum retibus & omnibus 

inftrumentis. excepta fagena. Naues quoque & res fratres & 
ſeruientes ipfarum in omni dominio noftro a folutione telonei 
fore exemptos concedimus. De cetero fcultetis villarum pre- 
nominati monaſterii minora judicia exercendi poteftatem con- 
ferimus & colonos ejusdem monafterii ſancte Marie de Stet- 
tin liberos efle concedimus ab omni jure fecularis exactionis 
videlicet aduocatorum feu bedellorum noftrorum communis 
placiti expedicionis. vrbani operis vel qualiscunque feruitii 
noftri fiue ſucceſſorum noftrorum. Omnia bona prenominata 
perpetua libertate donamus. cum centum manfıs (7) ville Ro- 
fouua adjacentibus & viginti marcis denariorum pro remedio 
ac falute propria nec non dilecte vxoris noftre Marianne dicto 
monafterio collatis. contulimus eciam tociens dicto monafte- 
rio ſancte Marie in Stettin octo marcas argenti in aqua noftra 
cum octo manfıs ante ciuitatem noftram Stettin & quatuor 
manſis in Reinekendorph & de octo manfis choros filiginis in 
Prinslow (c) cum villa Stebene cum omni jure ac libertate per- 
petuo poffidendas. Donationem eciam de fex manfis pro do- 
mino Johanis noftro quondam Marfcalco fororibus memo- 
rati monafterii collatis cum donatione domini Nicolai ac duo- 
bus manfıs pro anima vxoris fue eisdem fororibus collatis & 
vna marca argenti a domino Egenone de Oderberch fepedictis 

fororibus donatis (7) ratam ac firmam habentes. de his donis 

vniuerfis omni juri noftro de bonis hujusmodi renunciantes 

perpetuo confirmamus. Vt ergo hec rata permaneant & in- 

conuulfa perpetuo. figilli noftri appenfione cum teftium fub- 

| Gg 3 | fcriptio- 


— 
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fcriptione prefentem paginam duximus roborare. Teſtes funt 
Johannes Marfcalcus nofter. Theodericus de Berticouua. Al- 
bertus de Rasleue. Liborius. Henricus. Wnko. Godiko. Hen- 
ricus de Suanenbeke. (e) Nicolaus de Brelin. Henricus de Li- 
ften. Henricus de Albrechteshufen & alii quam plures. Da- 
tum anno gracie M°. CC. XXXXIIP. quinto Kalendas Martii. 


(2) Weil dieſes mit dem vorhergehenden fundarzons-inffrumenz mehren⸗ 
theils einerley ift, fo kan das vorhin annotirte hiebey auch conferi. 
ret werden, ſonſt iſt es bey geiſtlichen Stifftungen nichts ungewoͤhn⸗ 
liches, daß doppelte frumenta gemachet worden, welche an Aver. 
fen Orthen Herviret worden, damit, wenn per caſum etwa ein exem- 
plar verlohren gegangen, dennoch zum andern recurrivet werden 
koͤnnen. Beyde dpl. find indeſſen noch originaliter verhanden, und 
in dieſem ift der Zuſatz l lit. (b.) 

(5) Dieſer Zuſatz ift in dem vorherſtehenden Fundarions -Briefe nicht 
enthalten, und deshalb mag auch die tes Inffrumenz , ob es gleich ei⸗ 
nes dari ift, wohl hernach ertheilet, und in voriges darum geſetzt eyn. 

(c) Sft e a Prentzlow in der Uckermarck die damahls nod) Pom⸗ 
merſch geweſen. 9 

(4) Es erſcheinet hieraus, daß das Kloſter ſchon vor Ertheilung dieſes 
privilegii geweſen. ' Mn 

(e) Die folgenden Zeugen, fo den Anhang exze/Zret , find in dem vori⸗ 
gen Urkund auch nicht. | 


No. CLIV. Marianna, Hertzog Barnimi J. Gemahlin, giebt 
dem neuen Jungfern-Kloſter bey Stettin das Dorff 
Grabow und freye Fiſcherey in der Oder. 


arianne Dei prouidencia Duciſſa in Stettin. (7) Omni- 
bus paginam iftam intuentibus ſalutem in Criſto. Quo- 
niam acta hominum fecundum temporalia labuntur per obli- 
vionem & mortalitatem. necefle eft vt conſcribantur & figil- 
lorum munimine confirmentur. Igitur tam prefentibus quam 
futuris notificamus. quod nos diuina nobis infpirante gracia 
monafterio beate Marie Dei genitricis & ejus famulabus ſancti- 
-monialibus in Stettin contulimus cum omni jure & libertate 
villam vnam que Grabouue vocatur cum terminis fuis & po- 
merio & vinea & vna claufura in Odera que vulgariter Were 
dicitur. Preterea adjecimus prata. pafcua & ligna & aquas in 
terminis exiftentes cum fuis prouentibus & liberam pifcaturam 
in Odera cum retibus & cum omni inftrumento absque fage- 
na. Vt autem hec noftra donatio perpetuo maneat & incon- 
vulfa prefentem paginam confcribi fecimus & figilli noftri ap- 
penfione roborare. Teſtes ſunt Wrouuinus. N Lam- 
ER í - bertus. 
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bertus. Sacerdotes noftri Capellani. Wernerus prefectus in 
Stettin. Henricus de Jagouu. Gherardus de Woldin. Gerhar- 
dus nofter Sartor & Hermannus frater ſuus. Rothgerus. Ven- 
cemarus & Hinricus noftri Camerarii. Actum & datum Stet- 

tin Anno domini M°. CC. XLIII. fexto Kalendas Februarii. 
(a) Iſt Hertzogs Barnim: I. Gemahlin geweſen, welche diefe nation ſchon 
vor Ertheilung des Fundazions-Brieffes, gethan, dahero auch in dem 


SIR Inſtrumento Barnimi I. ihrer gedacht, und dieſes mit eriret 
wird. ; 


No. CLV. Hertzog Wartislaus confirmiret die Guͤther des Klo- 
ſters Ufedom (poftea Pudgla) im Cuitsfomiſchen di- 
firit, befreyet auch die Einwohner derſelben von allen 
weltlichen Gaben und Dienſten. | 

artizlaus Dei gratia Slauorum Dux. Omnibus hanc pa- 


ginam audituris. Salutem. Cum omnium ecclefiarum 
libenter velimus profectibus imminere. Libentiſſime tamen 


ecclefiam quam noftri progenitores in redditibus & in rebus 


{ublimarunt noftro folatio duximus honorandam. Ea propter 
notum eſſe volumus vniuerfis tam prefentibus quam füturis. 
quod nos poflefliones ac libertates quas progenitores noftri in 
terra Guzekowe Vznemenfi ecclefie contulerunt noftre firmi- 
tatis munimine perpetuo confirmamus eidem: Ita vt ab omni 
impetitione & exactione aduocatorum coloni ipfius ecclefie 
liberi maneant & foluti. nec etiam in reparatione pontium nec 
edificatione & deſtructione caftrorum laborare tenentur. Sed 
tantum ad defenfionem terre noftre nobis ſubuenient & afi- 
ſtent. Acta funt hec ab incarnatione domini anno M°. CCe. 
XLIII. Ne autem fuper premiſſis dubium aliquod habentur. 
hanc paginam figilli noftri impreffione fignatam predicte ec- 
clefie in teftimonium validum erogamus. diſtrictius inhiben- 
tes ne quis hoc factum noftrum reuocare prefumat. Datum 
Camyn X°. Kalendas Maji indictione prima. 


No. CLVL Hertzog Barnimus I. conferiret dem Kloſter Stolp 


an der Peene das Dorff Sutozwantz auf Ufédom ſamt 

der Bach Lafovnitza mit dabey belegenem Walde, und 
eeinem See JPolgaf? genannt. 

arnym Dei gratia Dux Slauorum. Vniuerſis hoc ſcriptum 

vifuris in perpetuum. Quoniam generatio preterit & ge- 

| STR | neratio 
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neratio aduenit & facta hominum per curfum temporis frequen- 
tius obfcurantur. neceſſarium eft vt fcriptis autenticis roboren- 
tur ea que pofterorum funt noticie transmittenda. Preſentem 
igitur paginam inſpecturi nouerint vniuerfi. quod propter fa- 
lutem anime promerendam. ad honorem Dei omnipotentis & 
beati Johannis baptifte contulimus ecclefie Stolpenfi in terra 
Vznam villam nomine Szutoswantcz & riuum qui dicitur Laf- 
fovnisza cum decurfu fuo vsque in mare & cum omni vtilitate | 
pifcationis que exinde in prefenti & in futuro poteft tempore 
prouenire & cum omnibus füpra memorate ville pertinenciis 
videlicet filua vsque ad montem qui Zanipisza dictus eft pra- 
tis & pafcuis & quodam ſtagno dio Wolgaſt libertate perpe- 
tua poffidendum. Vt autem hec noftra donatio rata & incon- 
vulfa in perpetuum habeatur eam fcripto prefenti & figilli no- 
ftri munimine duximus roborandam. Teſtes funt hii. Comes 
Henricus. Johannes Plebanus de Wolgaſt. Johannes marfcal- 
cus. Rodolfus Munt. Tammo. Milites. Moyfleroch de Stetin 
& alii viri multi. Datum anno gratie millefimo CCe. XLIII. 
quarto nonas Junii. — | ! 


No. CLVII. Barnimus I. D. Slav. ertheilet der neuen Stadt 
Stargard das erſte privilegium , giebet ihr 150. Hu⸗ 
fen, den Zbna Strohm bis ins Meer, Magdeburgiſch 

Recht, freye Holtzung in den Fuͤrſtlichen Heyden ꝛc. 


arnim Dei gratia Dux Slauorum. omnibus in perpetuum. 
De geſtis hominum grandis oboriri ſolet altercatio niſi 
lingua teſtium robur adhibeat aut ſcriptura. Noſcat igitur 
preſentium vniuerſitas ac pofteritas futurorum. quod nos ciui- 
tatem noſtram Stargard cum centum & quinquaginta manſis. 
de totidem manfıs triginta ac pafcua. tradidimus pofliden- . 
dam. (4) de reliquis vero poſſeſſores eorundem manforum 
tres lotohes argenti annis fingulis nobis foluent. (^) Dona- 
mus etiam memorate ciuitatis noftre burgenfibus duos annos 
liberos (c) a fefto beati Martini nunc inftante. Poftmodum 
profperante eadem ciuitate noftra burgenfes ipfius ciuitatis 
pro penfione annuali nobis ac noftris heredibus quadraginta 
marcas Brandenburgenfes argenti annis fingulis foluere tene- 
buntur. (4) Preterea ipfam ciuitatem ad terram noftram tu- 
endam & pacificandam nobisjugiter obſeruabunt. Prata etiam 
filuas quoque pifcationes infra ipforum terminos noftre appo- 
nimus ciuitati. Ligna etiam vbicunque voluerint incidendi — 
| | | quoque 
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uoque fecandi ad vfus noftrorum burgenfium & ciuitatis no- 
itre in dominio noftro fuper Ynam fluuium afcendendo & de- 
fcendendo in bonis noftris vafallis in feudo collatis & non col- 
latisomnibus plenam autoritatem contulimus aclibertatem (e). 
Infuper Ynam fluuium fupra & infra ciuitatem totum & inte- 
erum defcendentem vsque in mare falfum liberum noftre pre- 
diéte donamus perpetuo ciuitati. ( /) Preterea Yna fluuius fu- 
pra & inferius ciuitatem Stargard nullo ponte & nulla tradu- 
ctione contra burgenfes aliquatenus occupetur. Porro dona- 
mus eidem ciuitati Stargard libertatem telonii per vniuerfas 
ciuitates noftras fecundum aliarum noftrarum confuetudinem 
ciuitatum. etiam vbicunque teloneum in dominio noftro fuerit 
liberos eos facimus & folutos. Poffidebit etiam ciuitas fecun- 
dum eam jurisditionem que in Magdeburg eft. (g)) Sed vt 
hec perpetuo maneant inconuulfa ea munientes fcripto noftro 
& fignaculo perhennamus ac teftibus ydoneis ftabilimus. Quo- 
rum nomina funt. Bartolomeus de Puliz. (5) Burchardus de 
Valeuanz. Gernot. Fredericus de Woldenborg. Fredericus Kro- 
nesbein. Conradus marfcalcus milites. Datum ac fcriptum per 
manum notarii noftri. anno domini millefimo ducentefimo 
quadragefimo tercio. die S. Johannis baptifte. 


(a) Dieſe Ausgebung der 150. Hufen ift an die angekommenen Sad- 
ſen geſchehen, wie auch aus dem verliehenen Magdeburgiſchen Recht 
erhellet, denn man findet bey den aͤlteſten Pommerſchen Staͤdten 
keine privilegia eher, bis fie mit Teutſchen beſetzet worden, zu der 
Wenden Zeit haben die Staͤdte, ob ſie gleich ſchon geweſen, keine 
privilegia bekommen, als welche fid) zu ſolcher Zeit nicht finden. 

(Y Won den übrigen 120. Hufen haben die 3. Loth Silbers gegeben 

werden ſollen. . ; 

(c) Zwey Frey⸗Jahre, da die neuen Bürger fid) einrichten, und inzwi⸗ 
ſchen nichts geben ſollen. ˖ 

Cd) Dieſe Hebung ift hernach die Orboͤre, zuaf eine alte Hebung, ger 
nant worden, und dieſe Orboͤr⸗Gelder muͤſſen noch anitzo (wiewohl 

x der Satz zum theil anders if) der Landrenthey oder /e principis 
von den Städten entrichtet werden, als welche Orboͤren z recogni- 
zionem dominii der Landes⸗Herren, von ihrer Beſetzung mit Teut⸗ 
ſchen an, ihren eigentlichen Urſprung haben. 

(e) Dieſes privilegium der freyen Holtzhohlung hat hernach aufgebö. 
ret, wie der Hertzog der Stadt eine eigene Heyde an der Une in 
der Gegend von Primufen und Purzerlin gegeben. 

Das ift nicht allein wo die Zra in den Dammſchen See fället, ſon⸗ 

dern auch, wo ſie ſich weiter im friſchen Haff mit den Oderſtroͤh⸗ 
men 2c. vereiniget, in die Oſtſee (/m mare) durch die Peremünde, 
Swine und Divenow ergieſſet. | | 

Ce) Hieraus ift auch zu ſchlieſſen, daß damahls Stargard mit Sachſen 

| beſetzt geweſen oder worden, Hen das Sachſeu⸗Recht 9 

| | i (2) 
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( Iſt das Staͤdtlein Polizz bey Srettin, woſelbſt der bart holomæus gewoh⸗ 
net, und davon benennet worden, weil er primo loco ſtehet vor denan: 
dern Zeugen, fo halte ihn vor Hertzog Farzislai Il. Sohn, welcher zu 
dieſer Zeit gelebet. 


No. CLVII. Wilhelmus Paͤbſtlicher Legatus theilet die Bi⸗ 
ſchoffthuͤmer des Landes Preuſſen ein, dergeſtalt, daß 
der Teutſche Orden in Preuſſen zwey drittel und die 
Biſchoffthuͤmer den dritten Theil der Preußiſchen Lan⸗ 
de zu ihrem Genuß haben ſollen. 


ilhelmus miferatione diuina epiſcopus quondam Muti- 
nenſis apoſtolice ſedis legatus. omnibus preſentes literas 
inſpecturis. Salutem in nomine Jhefu Crifti. nouerit vniuerſitas 
veſtra quod ſanctiſſimus pater dominus Innocentius papa quar- 
tus inter alia que ad officium legationis pertinent commiſit 
nobis in ejus prefentia conftituto vt limitare poſſemus dyoce- 
ſes infra terminos noſtre legationis & epiſcopos inſtituere in 
eisdem. Cujus auctoritate de regionibus jam conuerfisfic dyo- 
ceſes limitauimus in Pruſſia. Primam enim dyocefim limitaui- 
mus de terra Culmenſi ſicut circueunt tres fluuii Wisla. Dra- 
vanza & offa. ita quod in eadem dyocefi Lubouia includatur. 
Verum tamen in terra Culmenſi ad epifcopum qui pro tempore 
fuerit pertineat illud duntaxat quod de communi confenfu & 
voluntate epifcopi Pruffie ac fratrum hoſpitalis ſancte Marie 
"Theutonicorum & hominum in eadem terra Culmenfi manen- 
tium ordinatum fuit quando primo ad inhabitacionem illius 
deferti homines intrauerunt. videlicet vna menfura tritici & 
yna menfura filiginis de aratro (a) & vna menfura tritici de vn- 
co & infuper fexcenti manfi de terra incompetenti vel compe- 
tentibus locis ipfius terre Culmenfis. Secundam vero dyoceſim 
limitauimus ficut clauditur Offa. Wisla. & ſtagnum Drufine. 
afcendendo per flumen de Paſſaluc ita quod infule de Quidino 
& Santerii in eadem dyocefi habeantur. Terciam quoque limi- 
tauimus ficut recens mare ab occidente & flumen quod dicitur- 
Pregora fiue Lipza ab aquilone & ſtagnum predictum Drus- 
nie a meridie afcendendo per predictum Paflalucenfe flumen - 
contra orientem vsque ad terminos Letuinorum. de non con- 
verfa autem terra dyocefi jam dicte conjuncta limitauimus 
quartam dyocefin ficut claudit mare falfum ab occidente & flu- 
men Memele ab aquilone & a meridie flumen Pregore verfus 
orientem vsquead terminos Letuinorum. ita quod predicta flu- 
PEA . mina 
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mina communia fint dyocefibus que ipfis fluminibus terminan- 
tur. Preterea quia fratres predicti totum pondus expenfarum 
& preliorum fuftinent &quia multis oportet eas infeudare ter- 
ras. fic diuifimus terras Pruſſie vt fiue vnus fuerit epifcopus fiue 
plures. fratres duas partes integré cum omni prouentu habe- 
ant & epifcopus fiue epifcopi terciam integre cum omni juris- 
dictione & jure. faluis tamen epifcopo in duabus partibus fra- 
trum illis omnibus que non poffunt nifi per epifcopum exer- 
ceri. Verum vt hec terrarum diuifio effectum debitum libere 
confequatur. ipfa in nomine Crifti fiat primo juxta voluntatem 
& confenfum epifcopi ac fratrum hofpitalis ejusdem. Etfi con- 
cordia interuenire non poterit tunc ipfi eligant communesami- 
cos per quos hujusmodi diuifio fiat. Et fi taliter etiam concor- 
dare non poterunt tunc ipfifratres.quia terra eis notior eft. di- 
vidant dyoce(im in tres partes. & de vna ipfarum partium ha- 
beat epifcopus optionem. vel fi ipfe forfan noluerit eligere. 
o pars ex illis tribus partibus cedat epifcopo. ficut fortes de- 

erint. terminetur. In cujus rei teftimonium prefens fcriptum 
figilli noftri munimine duximus roborandum. Datum Mae 
anno domini millefimo ducentefimo XLII. quarto die inſtan- 
tis Julii. Inductione prima. pontificatus ejusdem domini Pape 
anno primo. 


(a) Aratrum ift eine Landhufe, Uzcus aber eine Hakenhufe, welche nur 
halb ſo groß wie erſte geweſen, wie denn die erſtere auch Teutſche, 
die Hakenhufen aber Polniſche Hufen pflegen benant werden. 


No. CLIX. (a) Hertzog Wartislaus III. giebt dem Nonnen -Kloſter, 
(o zuerſt zu Treptow an der Tollenſe fundiret, von da 
nach Cladeffüx, nachhero in infulam S. Marie verlegt, 
als es auch von da nach Verchen trangferiret, das Dorff 
Verchen mit einiger Fiſcherey Gerechtigkeit im Cum- 
merowiſchen See, ſoweit fie ihm gehoͤret. 


'n nomine fan&e & indiuidue trinitatis amen. Wartizlaus 
Dei gracia Dux Dyminenfis omnibus in perpetuum. Cum 
omnium ecclefiarum libenter velimus profectibus imminere 
libentiſſime tamen ejus ecclefiam que ſummi patris filii filia eft 
& mater (4) noftro folatio duximus honorandam. vt quanto 
majorem prerogatiuam obtinet apud Deum eo ampliorem in 
oculis Jhefu Crifti mereamur gratiam inuenire. Ea propter no- 
tum efle volumus vniuerfis E een quam futuris. quod 
9. nos 
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nos dilectis nobis in Criſto prepofito. prioriffe & conuentui 
nec non monafterio ecclefie ſancte Marie virginis in Verchin 
ſanctique Johannis Euangelifte ordinis ſancti Benedicti poft 
mutationem loci qui infula ſancte Marie (b) vocabatur ipfam 
villam que Virchene (c) Wleariter nominatur in qua prefatum 
monafterium eft fitum. dedimus & tytulo donationis appro- 
priauimus cum omni juris integritate & vtilitate ſimulque vſu- 
fructu.agris cultis pariter & incultis. pratis. paſcuis. filuis. nemo- 
ribus. paludibus. aquis. ftagnis. riuulis. molendinis. ftruttis & 
ftruendis. nec non proprietatem ftagni Verchinpeniz (7) cum 
omni jure fimul & vtilitate cum ripa atque fundo in noftra par- 
te. (e) & pifcaturam cum magna fagena & aliis quibuscunque 
inftrumentis. capturam etiam anguillarum cum claufuris in 
ſtangno Verchinpeniz in capite Pene (f) verfus orientem. a 
. capite Pene medietatem fluuii Pene vsque ad terminos ville 
Sconeueld. de ipfis vero terminis vsque ad terminos ville Metzh- 
fegure (g) & quicquid infra predictum terminum juris noftri 
fuerit ecclefie contulimus memorate. vt eo plenius ordo mo- 
nafticus qui fecundum Deum & beati Benedicti regulam in eo- 
dem monaflerio inſtitutus effe dinofcitur. perpetuis ibidem 
temporibus inuiolabiliter obferuetur. Hujus rei teftes funt. 
Borchardus Prepofitus. Wolterus de Peniz. Johannes Thurin- 
eus. Hinricus Vrſus. Bernardus Honech. Hinricus de Vitzfen, 
Henricus Angern. Johannes de Walsleue. Johannes de Apel- 
dorn. Olricus de Often. Gotfridus tunc aduocatus nofter. & 
alii quam plures fidedigni. ne autem ſupra premiſſis dubium 
habeatur. hanc paginam ſigilli noftri impreſſione ſignatam pre- 
dictis prepofito prioriſſe & conuentui nec non monafterio ec- 
clefie fancte Marie virginis in Verchin ſanctique Johannis Euan- 
geliſte ordinis fancti Benedicti in teftimonium validum eroga- 
mus.adta funt hec ab incarnatione domini anno M. CC. XLII E. 
de Jul Kartlow per manum Artufü noftri notarii XIII. Kalen- 
as Julii. 


(sa) Dieſes gehet auf die heil. Marie, der die Kloſter⸗Kirche dezieiret gez 


weſen. | | | | 
(6) Diefe Inſel S. Mariæ , wo vordem auf eine Zeit das Kloſter Verches 
geweſen, liegt in der Peene an der Mecklenburgiſchen Grentze, ges 
rade gegen bem Kloſter Dargun über, und ift dieſer heil. Nahme der 
Inſul S. Mariæ anitzo in einen gar ſchlechten Nahmen verwandelt, 
indem ſie nunmehro das Kuh⸗Werder genannt wird. | 
(e) Iſt das Dorff Vereben, bey welches das Kloſter zuletzt verleget. 
(4) Dies ift der groffe See der von Verben bis Cummerom und Malchin 
gehet, doch noch gantz nach Pommern gehoͤret, obgleich das Ee 
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Ufer an Mecklenburg ſtoͤſſet. Durch dieſen See gehet der Fluß 
Peene, daher der Nahme Yerchinpeniz kommet, heut zu tage heiſſet 
er gemeiniglich der Cammerowiſche See, wie denn auch das Haus 
Cummerow die meiſte Gerechtigkeit daran hart. i 

Ce) In noftra parte zeiget an, daß der See Hertzog Warzzsiao HT. nicht 
gantz gehoͤret, ſondern etwa nur die Helfte und die andere Helfte 
Hertzog Bernimo 1. zugeſtanden, und dieſes beſtaͤrcket abermahlen 
meine Meinung, daß ſowohl diefe beyde Fuͤrſten als ihre Vaͤter 
keine Theilung der Lande gemachet, als wovon (id) im archivo auch 
nichts findet, da die erſte verhandene Theilung diejenige iſt, welche 
anno 1295. zwiſchen Bugislao IP. und feinem Bruder Orrone I errich⸗ 
tet worden, ſondern, daß jeder Hertzog in jedem 27/72 oder zerre 
caftri die Helffte der domainen , die Helfte der exa&fionum , der Zölle, 
und anderer Hebungen gehabt, dieſes findet fid) de zerra Colberg, de 
zerra Treptow , und faft durchgängig, da es in den donationibus (o offt 
heiſſet: In parte noftra, in jure noftro &c. 

(f) Caput Peene ift der Orth, wo die Peene aus dem Cummerowiſchen See, 
beym Ahlgraben flieſſet, woſelbſt noch iho Fiſchwehre ſind, als wel- 

che im See ſelbſt nicht ſeyn koͤnnen. 

(2) Das ift von den Wehren die halbe Peene aufwerts durch den See 
bis ſoweit die Grentzen des itzigen Verebenſchen Ambtsdorffs Me- 

ficer fid) erſtrecken, und fo weit gehet auch noch die Fiſcherey⸗Gerech⸗ 
tigkeit des Ambts Verchen in ſolchem See, das andere Waſſer gehoͤ— 
ret nach Cammerow, (o damahls Hertzog Varnimo I. gehoͤret, wie 
auch aus folgenden Worten: Juris noſtri fuerit, erhellet. 


No. CLIX. (P) Hertzog Wartislaus III. giebet dem Caminſchen 
Dominicaner - Kloſter einen Weg, und auch einen Hoff: 
Platz. 

artizlaus Dei gratia Slauorum Dux. Omnibus hanc pa- 
inam audituris ſalutem in domino. Vt ea que per nos 
Dei ecclefiis conquiruntur robur obtineant & vieorem, volu- 
mus vt fic in eis veritas eluceſcat ne ſucceſſorum verſucia locum 
habeat in eisdem. Ea propter notum eſſe volumus vniuerſis 
tam preſentibus quam futuris. quod nos predicatoribus in Ca- 
min viam verſus orientem jacentem & ciuitati eidem vtilem. 
Inſuper adjacentem aream verſus auſtrum ad curiam Gerberti. 
verſus autem orientem quantum eisdem neceſſe fuerit pro pec- 
catis noſtris contulimus fratribus ſupradictis. Hujus rei teſtes 
ſunt. Stoyslauus Caftellanus. Sanda Miles. Zauiſt. Wifeco & 
alii quam plures. Ne autem fupra premiffis dubium habeatur 
hanc paginam figilli noftri inpreſſione fignatam predictis fra- 
tribus in teftimonium validum erogamus. Datum Cammin 
B Artufii notarii noftri (7) nonas Augufti. Indictio- 

ne Il. | 
Hng A (% Ar. 
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(a) Artuſius iſt Hertzog W artislai II. notarius oder Cantzler zz annis 1243. 
Ad. geweſen, die hierin angeführten Zeugen kommen auch ſonſt 
kurtz vorher vor, dahero dieſes diploma in dieſes 1243. Jahr geſetzet, 
weil die Jahrzahl im original nicht erprimiret ift. 


No. CLX. Pabſt Innocentius IF. confirmiret Conradi D. Ma- 
Joviæ donation des Landes Culm, (o dem teutſchen Or- 
den geſchehen. "RR 


Verse epifcopus feruus ſeruorum Dei. dilectis filiis ma- 
giſtro & fratribus hofpitalis ſancte Marie Teutonicorum Je- 
rofolimitani. Salutem & apoftolicam benedictionem. Pietati 
proximum & rationi confonum arbitramur. quod vobis qui 
voluptatibus feculi derelictis tollentes crucem fecuti eftis do- 
minum crucifixum. omnem quam cum Deo poflumus gratiam 
fauoris liberaliter impendamus. prefertim cum licet immeriti - 
ejusdem domini vices geramus in terris qui fua veftigia fequen- 
tibus perhennis vite premia largitur in celis. Sane vero relatu 
didicimus. quod vos ad Pruſſie partes faluatoris virtute pre- 
ambula procedentes in terra nomine Colmen. quam a Criſti- 
anis longis retro temporibus habitatam predecefloribus dilecti 
filii nobilis viri Conradi Ducis Polonie dominantibus in eadem. 
Idem nobilis vobis pro falute (ua & fidelium in confinio dicta- 
rum partium pofitorum. pia libertate donauit. prout in ejus- 
dem priuilegio fuper hoc confecto plenius dinofcitur contine- 
ri. conſtructis per vos caftris & villis non absque multis labo- 
ribus & expenfis. & Prutenorum impetu diuina propiciante 
gratia refrenato ac dictorum falute procurata fidelium quos a 
multis temporibus afflixit eorundem infania Pruthenorum. 
Pruffie partem reddidiftis Criſtiano nomini ſubjugatam. Nos 
itaque ad inftar pie recordationis Gregorii Pape (4) prede- 
cefloris noftri digne volentes vt pro acquifitione terre Pruſſie 
eo plenius vefter animus inualeſcat quo vos & exiſtentes ibi- 
dem fidei catholice profeffores a nobis obtinebitis gratiam fpe- 
cialem. quod a vobis fuffragante exercitu Criftiano jam de ipfa 
terra audere domino dinofcitur acquifitum. in jus & proprie- 
tatem beati Petri ſuſcipimus & eam fub fpeciali apoftolice fedis 
protectione ac defenfione perpetuis temporibus permanere 
- fancimus. ipfamque vobis & domui veftre cum omni jure & 
| prouentibus füis concedimusin perpetuum libere poſſidendam. 
Te dilecte in domino. fili Gerarde magifter domus ejusdem (7) 
annulo noftro de terra inueſtientes eadem. ita quod iſta pro 
qua fidelitatem fedi apoftolice promififti. per vos aut alios a 
| | us 
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lius vnquam ſubjiciatur dominio poteſtatis. Que vero in futu- 
rum largiente domino inſiſtendo defenſioni Criſtianitatis de 
terra paganorum in eadem prouincia vos contigerit adipiſci. 
firma & illibata vobis veftrisque ſucceſſoribus fub jure ac pro- 
prietate ſedis apoſtolice eodem modo ſtatuimus permanenda. 
Ceterum in eadem terra diſpoſitioni ſedis apoſtolice reſerua- 
mus vt per ipfam cum vos propitiacionis diuine numine opta- 
ta ejusdem terre ſpacia contigerit obtinere ac de ſtatu ipſius 
per vos plenius fuerimus informati. ordinetur de conftituendis 
in ipfa ecelefüs & inftituendis ibidem clericis. epiſcopis & pre- 
latis aliis. nec non de prouidendo. quod iidem de terra prefata 
congruam habeant porcionem. & quod promiffiones ac pactio- 
nes quas prefentibus habitatoribus ejusdem terre fecifle nofci- 
mini aut futuris facietis in pofterum a vobis valeant obferuari. 
& quod in recognitionem dominii & percepte a fede apofto- 
lica libertatis. ecclefie Romane cenfus annuus perfoluatur. ficut 
in domino ad honorem ecclefie ac vtilitatem veſtram vifum 
fuerit expedire. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc pa- 
ginam noftre protectionis. conceſſionis & conftitutionis infrin- 
gere vel ei auſu temerario contrauenire. Si quis autem hoc at- 
temptare prefumpferit. indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſu- 
rum. Datum Anagnie Kalend. Octobris pontificatus noftri 


anno primo. | 


(a) Xft Gregorius IX. welcher ao. 1237. die von Corrado geſchehene donazion des 
Culmiſchen Landes beftätiger vid. Jub ifto. anno u. 85. 

(b) Dieſes ift nicht der Hochmeiſter des teutſchen Hauſes, als welches 
damahls Hermannus von Salrza geweſen, ſondern nur der Landmei⸗ 
fter in Preuſſen Gerbardus de Hirzburg oder von Herrzberg aus Sach⸗ 
fen, welcher unter dem Mag tro generali als Magifter Pruſſæ das Land 
gouverniyet,ehe die Hochmeiſter ihren Sitz nach Preuſſen verleget. 


No. CLXI. Hertzog Swantiborus IT. ſchencket dem Kloſter Col- 
baz 64. Hufen in Falckenberg , jo damahlen Cabow 
geheiſſen, welches Hertzog Barnimus J. in dieſem Jah⸗ 

re confirmiret. h 

TL nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Ego Barnym Dei 

. gracia Dux Pomeranorum in perpetuum. de geftis homi- 
num grandis & dura emergit calumpnia nifi rerum obliuio per 
eternam inftrumenti autentici memoriam auferetur. Quapro- 


pter notum efle volumus omnibus tam prefentibus quam futu- 
ris. 
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ris. quod dile&tus agnatus nofter dominus Zuantoborus filius 
Kazemeri (4) ob remedium anime fue nec non & parentum 
{fuorum fexaginta & quatuor manfos in Cabowe cum omni jure 
quod in eadem villa habuiffe dinofcitur dilectis in Crifto fra- 
tribus monafterii de Colbaz ordinis Ciftercienfis perpetuo pot- 
fidendos donauit. Nos igitur hanc ejus donacionem ratam ha- 
bentes proprietatem predictorum manforum iisdem dilectis in 
Crifto fratribus monafterii de Colbaz perpetuo poflıdendam 
conferimus & donamus. ftatuimus etiam vt villa prenominata. 
ficut & cetera bona ejusdem monaſterii de Colbaz libera ſit ab 
omni jure ſecularis exactionis vel qualicunque ſeruicio noſtro 
fiue fucceflorum noftrorum. Vt p hec rata & inconuulía 
perpetuo permaneant. figilli noftri appenfione cum teftium 
fübícriptione prefentem paginam roboramus. Teſtes funt: 
Zuantoborus ipfe & Kazimerus (b) filius ejus. Bartolomeus filius 
Wartizlaui. (c) Thidericus de Bertikow. Albertus de Innesleff 
& fratres fui Luderus & Godefridus. Johannes Marfcalcus. An- 
ſelmus miles. & multi alii. Datum anno ab incarnacione domi- 
ni M°. CCe. XLIII. | | ; | 

(a) i. e. Svantiborus Il. filius Caſimiri J. 

() i. e. Caſimirus II. i 

(e) 1. e. Wartislaus IL 


No. CLXII. Bela IV. König in Ungarn, giebet dem teutſchen 
Orden die % ricte von Keztelen , Suk und Zela. 


ela Dei gracia Vngarie Dalmacie Croacie Ramie Seruie Ga- 

lacie Lodomirie Cumanieque Rex. Vniuerſis Criſti fideli- 
bus prefentem paginam infpecturis. falutem in domino. En 
quam regalis ſublimitas omnibus fe requirentibus prouifionis 
fue munera liberaliter debeat elargiri multo magis hys tenetur 
qui mundo mortui viuunt Deo & quod tribuit in prefenti cum 
multiplicato fructu recolligere valeat in futuro. Hac igitur 
confideratione inducti omnibus tam prefentibus quam futuris 
tenore. prefentium volumus fieri manifeftum. quod nos terras 
Keztelen & Suk ad caftrum noftrum Nitenfe. & terram Zela 
ad caftrum Subgagenrienfe pertinentes cum omnibus fuis atti- 
nentiis quibus eas caftra habuerant memorata. fub eisdem me- 
tis & terminis fratribus de domo Theutonica hofpitalis fancte 
Marie & ipforum domui quos ob fainiliaritatem & feruicium 
deuotum nobis & corone Regie multipliciter impenfum re- 
commendatos habuimus in vifceribus caritatis in perpetuam 
| * ^ ,elemo- 
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. elemofinam duximus conferendas. ita quod populi illuc con- 
gregati feu congregandi ea in omnibus gaudeant libertate 
quam habent hofpites domus Templi & hofpitalis fancti Jo- 
hannis (a) in regno noftro conftituti. Exprimi volentes quod 
eosdem populos nullus judicum preter Regiam perfonam vel 
preter illum cui Regalis Excellentia fpecialiter commiferit ju- 
dicare prefumat. fed omnes caufas eorum. villicus eorum difcu- 
tiat. qui fi juſticiam non fecerit. ipfe villicus vel etiam prout ne- 
cefle fuerit aliqui ex villa per Priftaldum () habentem litteras 
noftras caufam citationis & citandorum nomina continentes 
fub teftimonio ydoneo & legitime ad noftram citentur prefen- 
tiam. Ceterum firmiter inhibemus quod nullus baronum no- 
ftrorum fuper populos ad predictas terras conuenientes defcen- 
fus audeat facere violentos. Sed cum ipfos illuc diuertere con- 
tingerit jufto ipfis pretio omnia comparentur. Adhec conces- 
fimus eis quod decimas fuas tempore meffis in agris oe 
debeant (c) more Saxonum aliorum. Inſuper predictis fratri- 
bus & domui ipforum contulimus vnum manfum in villa Stu- 
mey cum fuis pertinenciis pro deſcenſu & conuineis Alexandri 
comitis quas habebat in Stumey de quibus Chibriones (7) no- 
bis debitos eis indulfimus ne perfoluant. Vt autem hec noftra 
donatio non poffit per quempiam proceflu temporis retractari 
in hujus rei perpetuam firmitatem prefentes conceffimus litte- 
ras duplicis ſigilli (e) noftri munimine roboratas. Datum per 
manus magiftri Benedicti Albenfis prepofiti aule noftre Can- 
cellarii. anno dominice incarnationis M°. CC*. XLIII. VI. no- 
nas May Regni autem noftri anno decimo. ! 

(2) Sind die Tempel⸗Herren und Fobannizer-Ritter. 

(^) Quafi ein Landbothe, der die Ciraziones inſinuixtt. 

(c) Der Orden hat alſo auch more clericorum den Zehenden genommen, 
und haben ihre Bauren die zehende Garbe auf dem Felde bey der 
Erndte ſtehen laffen, und nicht mit einfahren duͤrffen, als welche die 

Ordens⸗Bruͤder in ihre Scheunen bringen laffen. 

(4) Was dieſes vor eine Abgabe geweſen, mag ein Ungar unterfuchen. 
(e) Es war damahlen gebraͤuchlich, daß jeder Fuͤrſt 2. Siegel hatte, ein 
roſſes und ein kleines, welches auch Hm fecrezum , oder das gez 
cime Siegel hieß, igo ift an theils Hoffen noch der Gebrauch des 

groſſen und kleinen Siegels. ta 
No. CLXIII. Hertzog Barnimus J. giebet dem U/edomfchen Klo: 
fter (potea Pudgla) die Freyheit in der Ukermündiichen 
Heyde frey Brenn⸗ und Bauholtz zu hohlen, auch freye 
Fiſcherey im friſchen Haff mit 6. groſſen Garnen und 
andern kleinern TUR | 
i 


Barnim 
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Br Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
Donationes principum que robur perpetue firmitatis for- 
tiri debent. confueuerunt dictis auctenticis fic muniri vt in eis 
poſterorum verfutia locum non inueniat malignandi. Ea pro- 
pter notum effe volumus tam prefentibus quam futuris. quod 
nos de maturo baronorum noftrorum confilio donauimus & 
per prefentes donamus ob Dei reuerentiam animarum proge- 
nitorum noftrorum noftrarumque in falutem. honorabilibus 
viris & in Crifto nobis dilectis abbati & conuentui monaſterii 
ſancte Marie ſanctique Godehardi in Vznem ac eorum fucces- 
foribus vniuerfis ipfique monafterio nec non ſubditis eorum 
plenam & liberam poteftatem fecandi nunc &in perpetuum in 
hiis filuis fcilicet Satyn & Monekebude & in omnibus ſiluis & 
mericis vltra recens mare. incipiendo a Satyn vsque Vkermun- 
dis tot ligna quotquod ipfis ad eorum edificia & ad comburen- 
dum fecundum eorum indigentiam competere videbuntur. 
Item damus & concedimus memoratis Abbati & conuentui & 
monaſterio plenam & liberam poteftatem pifcandi cum fex 
magnis fagenis dictis vulgariter Grote Garne & exercendi per 
fe vel per alios omnem aliam pifcationem ipfis competentem 
in recenti aqua meatum habente ab aqua dicta Kele vsque Ste- 
tyn. de Stetin vsque Vkermundis & ab Vkermundis. vsque ad 
aquam que vulgariter Pene dicitur. Dantes & concedentes fub- 
ditis predictorum abbatis & conuentus ac monafterii quod 
fimiliter poffint in dicta aqua pifcari. Hec autem omnia pre- 
miſſa & fingula prout premittuntur. abbati & conuentui ipfique 
monafterio ſepedictis donamus & concedimus perpetuis tem- 
poribus feliciter poffidenda. & vt prefata donatio firma & in- 
conuulfa perfeueret. prefens fcriptum inde confectum ipfis de- 
dimus fieilli noftri munimine roboratum. Teſtes hujus dona- 
tionis noftre funt. Bartus nobilis de Camyn. Conradus Prepo- 
fitus ecclefie Stetynenfis. Johannes Prepofitus ſanctimonialium 
ibidem. Righardus de Goreke. Kazimarus. Borko. Fredericus 
de Hindenborgh. Dominus Geroldus facerdos. Hinricus de 
Kalow nofter Capellanus & alii quam plures. Datum anno do- 
mini M°. CC*. XLIII. XII". Kalendas Junii. 57 521 


No. CLXIV. Barnimus I.D. Slav. überläffet der Stadt Stettin 
den Waſſer⸗Zoll von der Fehre, fo vor dieſem ehe der 
Damm gemacht worden, von Stettin nach Damm ge: 


gangen, giebet ihr auch die Freyheit ein Rathhaus auf 
E dem 
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dem Marckt zu bauen, und darin zum Beſten der Stadt 
gute Satzungen zu machen. 


arnym Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 

De geftis hominum grandis obiriri folet calumpnia nifi 
lingua teftium robur adhibeat & fcriptura. Nouerit igitur tam 
prefentium Vniuerfitas quam pofteritas futurorum. -Quod nos 
dile&tis noftris de Stetin burgenfibus naulum quod eft inter Ste- 
tin & Damne contulimus libere perpetuo poſſidendum. (a) Pro ` 
hac vero libertate memorate inhabitatores noftre ciuitatis ad 
noftram ac terre noftre neceffitatem homines noftros traduci 
absque pretio fpofponderunt familiam noftram vna nobiscum 
quocunque tempore quempiam ex ipfis transire contigerit pro- 
mittentes libere traducendum. Preterea dedimus memorate 
ciuitatis noftre burgenfibus libertatem edificandi theatrum (7) . 
in foro & ad ejusdem ciuitatis noftre quicquid decreuerint in- 
crementum. Vt autem donatio noftra perpetuo maneat incon- 
vulſa eam ſigilli noftri munientes fignaculo perhennauimus & 
fcripto noftro & teftibus ydoneis ftabiliuimus quorum nomina 
hec ſunt. Thidericus de Bertekow Miles. Joannes Marfcalcus. 
Ludecus. Boldramus. Henricus de Albrechteshufen. Henricus 
de Garchow & alii quam plures. Datum inibi anno domini 
Me. CC*. XLVC. indictione tercia. 


(a) D Srerzin und der Stadt Damm ift vorher wegen der vielen 

Bruͤcher und Stroͤhme keine andere pafage als zu Waſſer geweſen, 

wovor ein Waſſer⸗Zoll gegeben werden muͤſſen, doch iſt die Fuͤrſtl. 

Hoffſtadt und ihre Bedienten frey vom Zoll geweſen, dieſe Fehre 

ift der Stadt Srezzin gegeben, welche aber hernach den itzigen Stein- 

Damm verfertigen laſſen, der noch nach der Stadt Hemm geber, und 

bey der Bruͤcke über die grofe Rege es den ehemahligen Waſſerzoll, 

zu Unterhaltung der Brücken und Daͤmme erhebet, die Fürſtliche 

Diener und die Edelleute auch Geiſtlichen aber ſind noch frey davon. 
G) If das Rathhaus. wf 


No. CLXV. - Wizlaus J. Fuͤrſt zu Ruͤgen concediret dem Kloſter 

| Neuencamp das Fus patronatus der Kirche zu Tribefes, 

dergeſtalt, daß darin kuͤnfftig von Ihm und dem Klo- 

fter zugleich ein Vicarius angenommen werde, welcher 

alle Einkuͤnffte der Kirche genieſſe, ausgenommen die 

Hebungen des Dorffs Thecgelin , fo nach dem Willen 

des Schwerinſchen Biſchoffs Theoderici dem Kloſter 
Neuencamp verbleiben follen, V 

lia In 
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n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Wizslaus Dei 
gratia princeps Rujanorum. Vniuerſis Criſti fidelibus hec 
legentibus ac lecturis in perpetuum. Plasmator rerum qui cre- 
ditur atque dierum. legitur dixiſſe. Quid prodefthominitotum 
mundum lucri facere & detrimentum pati anime ſue. Cujus 
monita aure cordis percipere jocundiſſimum eſt & ſuaue. Quid 
vero eft melius. quid locupletius. quam Crifti ſuccurrere paupe- 
ribus. qui fibi aſſeribere non dedignatur. quicquid ipfis licet et- 
iam modicum fuerit inpendatur ficut per ewangelium declara- 
tur. vbi legitur. Quod vni ex minimis meis feciftis michi fe- 
ciftis. Modice enim fünt temporales diuitiead comparationem 
vite eterne. Horum rationabilium verborum cum non ſurdi 
auditores exifteremus. cum vnanimi confenfu filii noftri Ger- 
mari (a) ac ceterorum heredum noftrorum deliberauimus ob 
honorem beate Marie virginis ad deuotam peticionem dilecti 
nobis domini Alexandri primi abbatis noui Campi Cyſtercien- 
fis ordinis conferre patronatum ecclefie noftre in Tribufes per- 
petualiter fue ecclefie cujus fundatores exiftimus. quatinus per 
hoc amplificarentur eorum poſſeſſiones vt poflent in eodem 
loco plures perfone famulari qui pro nobis effent oratores de- 
voti. vt ipfe Criftus defideratam habundantiam fue propicia- 
tionis largiretur nobis intercefloribus multiplicatis. Sic igitur 
ftatuentes. vt fit in ecclefia predicta legitimus vicarius. qui erit 
de abbatis & noftro confenfü conftituendus. Idem vero vica- 
rius vtetur omnibus redditibus ejusdem ecclefie excepta fola 
villa que Thecghelin eft nominata. que de voluntate Domini 
Theoderici Zuirinenſis epifcopi in vfus predictorum fratrum 
eft aſſignata. Igitur ne dilecta nobis abbatia impeteretur vel 
indebite grauaretur ab aliquo. donacionem noftram quam vo- 
lumus habere inconuulfam in pergameno prefenti fcribi feci- 
mus & noftro & filii noftri Germari figillis roborauimus. Te- 
ftes autem hujus rei in prefenti declarantur. Rodolfus Prepo- 
fitus dictus Scolafticus Zwirinenfis ecclefie. frater Eilardus prior 
minorum fratrum in Roftoc. dominus Thomas. Dudiske. Mar- 
tinus Capellani curie. Warnerus de Tribufes. Johannes de Py- 
ron. Willekinus de Duuendike milites. Engelbertus de Bukes- 
hole & ceteri quam plures. Acta ſunt hec anno domini mille- 
fimo ducentefimo quadragefimo quinto. Datum in caftro no- 
ſtro Bart quarto nonas Aprilis. 1 
(a) Dieſes ift Slaromarus II. des Wizlai I. Sohn, und iſt alfo irrig, wenn 
unſere Seröbenren des Fuͤrſten 724a; J. Todt in das Jahr 1241. ſetzen, 


da er noch in dieſem 1245. und etlichen folgenden Jahren H^ 
ö 3/744 a / 
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hat, und iſt an der Jahrzahl dieſes dipl. nicht zu zweiffeln, weil ſie im 
original nicht mit Zahlen ſondern Buchſtaben und Worten x primiret. 


No. CLXVI. Hertzog Vartislaus III. coufirmittt dem nachhe⸗ 
rigen Kloſter zu Yerchen als es von Cladeffowe in in- 
Julam S. Marie verleget alle Guͤther, die es vorhin qe 
habt, mit Benennung derſelben und Beſchreibung ih⸗ 
rer Grentzen. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Wartizlaus Dei gra- 
cia Dux Dyminenfis. omnibus in perpetuum. Cum omnium 
ecclefiarum libenter volumus profectibus imminere. libentis- 
fime tamen ejus ecclefiam que fummi patris filii filia eft & ma- 
ter noftro folatio duximus honorandam vt qua ipfa majorem 
prerogatiuam obtinet apud Deum. eo ampliorem in oculis Jhe- 
fu Crifti mereamur gratiam inuenire. Ea propter notum efle 
volumus tam prefentibus quam futuris. quod nos ecclefie in 
Cladeſſowe in honore beate Marie virginis ſanctique Johannis 
Euangelifte & beate Elizabeth conftructe. villas quasdam cum 
omni juris integritate & vtilitate. agris cultis & incultis. pratis. 
filuis.aquis. pifcátionibus. legitima donatione donauimus vt ab 
omni exactione libere maneant in futurum. Volumuseciam vt 
homines predicte ecclefie nulli feruiant fed religiofis inibi do- 
mino famulantibus vt tenentur. Aduocatus nofter nullam in 
predictis bonis habebit auctoritatem inuadiandi vel judicio 
prefidendi. fed aduocatus ecclefie auctoritate noftra judicium 
fanguinis. capitales fententias & caufas alias judicabit quicquid. 
inde prouentum fuerit ecclefie contulimus memorate. 1 
igitur predictum cenobium ad locum alium eſt translatum que 
infula ſancte Marie vocatur. propter mutationem loci vetus pri- 
vilegium hic infertum per prefentem paginam renouamus. No- 
mina vero predictarum villarum cum propriis terminis duci- 
mus exprimenda. villa Lokencin cum propriis terminis qui pro- 
tendunturad aggerem ciuitatis Tributowe. de aggere ex directo 
in Tolenfam.de eodem aggere ad viam que ducit Bercowe. ipfa 
villa Berchowe cum fuis terminis qui protenduntur ad auftra- 
lem partem ad quercum cruce fignatam. de quercu in ſtagnum. 
de ſtagno in filuam ad viam que de Japefowe ducit Tributowe. 
de via ex directo in paludem que diuidit Scorfouwe. & Berco- 
we. de palude in riuulum que diuidit Thetzlaue & Bercowe. 
Ipfa villa Bercowe per riuulum ad arbores fignatas. de ipfis ar- 
boribus ex directo in paludem vnde fluit riuulus qui vocatur 
iis | Golt- 
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Goltbeke. dimidietas illius riuuli vsque ad terminos ville Vol- 
fin. de ipfis terminis riuulus integer vsque in Tolenfam. In ipfis 
terminis funt ville Cladeffowe & Rofemefowe & quicquid juris 
noftri in Tolenfa fuerit infra prefcriptos terminos a nobis ei- 
dem ecclefie funt collata. Hujus rei teftes funt. Burchardus 
Prepofitus. Woltherus de Pentz. Johannes Thurinchus. Hin- 
ricus Vrfus. Bernhardus Honech. Hinricus de Vitfen. Hinricus 
de Angen. Gotfridus tunc aduocatus nofter &alii quam plures. 
Ne autem fuper premiffis dubium habeatur hanc paginam fi- 
gilli noftri impreffione ſignatam predicte ecclefie in teſtimo- 
nium validum erogamus. Acta funt hec ab incarnatione domi- 
ni anno Me. CC°. XLV”. Datum Cartlowe per manum Artufii 
noftri notarii XIM. Kalend. Julii indictione. UP. 


No. CLXVII. Der Hochmeifter des teutſchen Ordens Henricus 
von Hobenlob giebet den Dominicanern oder Predigerz 
Otrdens⸗Moͤnchen die Freyheit in der Stadt Elbing 
ein ſteinernes Kloſter und Kirche, jedoch ohne Thurm 

zu bauen, mit etlichen andern Concejfionen. 


n nomine Domini amen. Frater Henricus de Hohenloch 
domus hofpitalis ſancte Marie Theutonicorum Jerofolimi- 
tane Magifter (4) Vniuerſis Criſti fidelibus prefentes litteras in- 
fpecturis falutem in Domino. Quam incomparabiles operarii 
fint in agro dominico fratres de. ordine predicatorum quam 
potentes in opere & fermone nemo creditur ignorare niſi qui 
ignorans a Domino ignoratur de quorum laboribus & predi- 
cationibus germinare fructus vberes cepit Pruſcia & rigata Li- 
vonia meffis habundantia jocundari. Et quia primum Deo de- 
inde proximo & ordini noftro fpecialiter ſpeciali affectu cui in 
predicta terra creditum eft prelia domini preliari fe nimirum 
acceptabiles reddiderunt. vere dignum & juftum eft vt eis me- 
ritorum vices aliquatenus rependamus pro reciproce debito 
caritatis. Igitur cupientes eos nobis infeparabiliter effe junctos 
ficut mente ita & corpore. notum effe cupimus Crifti fidelibus 
tam futuri temporis quam prefentis. Quod nos confirmamus 
eorundem predicatorum ordini venerando aream in Elbing 
dudum per fratres noftros eidem collatam in inferiori parte 
jam dicte ciuitatis cum omni libertate in perpetuum poffiden- . 
dam vt in ea edificet neceffarias officinas. chorum etiam &ec- - 
cleſiam de opere latericio absque turri eisdem concedimus edi- 
BIA | EU CE ficari. 


Li 
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ficari. locum etiam extra plancas (b) ciuitatis competentem ad 
domum laterum edificandam quantum in nobis eft ad opus 
prefate ecclefie volumus exhiberi. infuper quia de elemofinis 
mobilium fecundum ſancta inftituta fui ordinis viuunt. ne de- 
fectus temporalis meſſis impediat femen eternum. eis in perpe- 
tuum indulgemus. vt etiam hereditates in terra Elbingenfi ac- 
cipere poffint fi eis deuotionis affectu & intuitu pietatis dabun- 
tur.ita vt primum fratribus noftris exhibeant ad emendum qui 
fi renuerint. vendant tali vel talibus qui inde velint & valeant 
debitum feruitium adimplere. vt autem omnia hec predicta fu- 
turis temporibus maneant illibata. Hoc fcriptum pro teftimo- 
nio figilli noftri appenfione duximus roborandum. Datum in 
Colmine (c) anno gratie M. CC. XLVI. XVIII. Kalend. May. 


- Co) Dieſes ift kein Preußiſcher Landmeiſter, ſondern magiſter generalis 
des teutſchen Ordens geweſen, der fid) wie das tum ausweiſet, daz 
mahls eben in Preuſſen befunden. ! 

% Elbing hat alfo damahls nod) keine Mauren gehabt, ſondern ift nur 
deen d oder Palliſaden nach damahliger Arth befeſtiget ge⸗ 
weſen. i | 

(c) 1. e. Culm. 


No. CLXVIII. Pabſt Innocentius IV. giebet dem Ciſtercienſer- 
| Orden Macht, bie /candala ihrer Brüder ſelbſt zu rich⸗ 
ten und abzuthun, ohne daß ſolches durch Paͤbſtliche 
Comumiſſiones geſchehen duͤrffe. | | 


nnocentius Epifcopus ſeruus feruorum Dei. dilectis filiis ab- 
F batibus. patribus. & generali concilio Ciftercienfis ordinis. 
Salutem & apoftolicam benedictionem. Ne tranquillitas ordi- 
nis veftri iniquorum concutiatur procellis qui per Dei gratiam 
(ufficiat fuorum fcandala juxta inftituta propria more folito pro- 
pulfare ac ne per commiſſiones apoftolicas grauis diſſolutionis 
& nunc pandatur janua que per prouidentiam fedis apoftolice 
clementer hactenus claufa fuit. nos affectantes ipfum ordinem 
in ſoliti apoftolici fauoris gratia & conſuete tranquillitatis con- 
cordia conferuare ac iniquitatis vinculum corripere nolentibus 
difcipline. nec non & vagari volentibus auferre materiam dis- 
currendi. prefentium vobis auctoritate concedimus vt ortas 
inter perfonas ipfius ordinis diſcordias poſſitis prout confirma- 
ftis hactenus pacificare. Nulli ergo omnino hominum liceat 
hanc paginam noftre conceſſionis infringere vel ei auſu teme- 
rario contraire. Si quis autem hoc attemptare prefumpferit 
$ | indigna- 
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indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri & Pauli 

apoffolorum ejus fe nouerit incurſurum. Datum Lugduni IR, 

Kal. Junii. pontificatus noftri anno tercio. (a) jd 
(4) 1. e. anno 1246. | : 


No. CLXIX. Pabſt Innocentius IV. coufirmiet generaliter alle 
privilegia und Gerechtigkeiten des Ciſtercienſer-Ordens. 


Toren epifcopus ſeruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati Ciftercii ejusque coabbatibus & conuentibus vniuerfis 
Ciftercienfis ordinis. Salutem & apoftolicam benedictionem. 
Solet annuere fedes apoftolica piis votis & honeftis petentium 
precibus fauorem beniuolum impertiri. Ea propter dilecti in 
domino filii veftris juftis poftulationibus grato concurrentes 
aſſenſu. omnes libertates & inmunitates a predecefloribus no- 
ftris Romanis pontificibus fiue per priuilegia feu alias indul- 
gentias ordini veftro conceſſas nec non libertates & exemptio- 
nes ſecularium exactionum a Regibus vel pontificibus vel aliis 
Criſti fidelibus rationabiliter vobis indultas auctoritate apoſto- 
lica confirmamus & prefentis fcrípti patricinio communimus. 
Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre con- 
firmationis vel ei aufu temerario contraire. Ši quis autem hoc 
-attemptare prefumpferit indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfu- 
rum. Datum Lugduni II. Kal. Junii pontificatus noftri anno 
tercio. TA | 


No. CLXX. Pabſt Innocentins IV. privilegivet den Ciffercien- 
Ser - Oben daß ſelbiger und deſſen Kloͤſter von keinen 
andern Geiſtlichen, als die aus demſelben Orden ſind, 
vifitiet und corrigiret werden ſollen. 


Innocentius Epifcopus feruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 

bati Ciftercii ejusque coabbatibus vniuerfis Ciſtercienſis or- 
dinis ſalutem & apoſtolicam benedictionem. Theſauro virtu- 
tum ſic preclara veſtra religio ſuum ſemper aſtrinxit affectum 
quod habeatur in conſpectu regis eterni placita & in oculis ho- 
minum graciofa. Ipſa quidem vt columba mitis & humilis & 
electa domini ſpecialis pulchra per totum aſpicitur ornamen- 
tumafe - - enorgmitatis abiciens & maculam deformi- 
tatis excludens vigilantibus illis qui paterne follicitudinis in 
ea gerunt officium quod ibidem nulle poffint ann, ſpine 

| | ; uccre- 


— 
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ſuccreſcere ſed ipſa florum honoris ac fructuum honeſtatis 
inmarceffibili polleat vbertate. Propter hunc etenim ſancte 
operationis effectum nunquam ordo veſter officio aliene vifita- 
tionis vel correctionis indiguit fed de ipfo aliquibus aliis refor- 
mationis beneficium ex prouidentia fedis apoftolice jam pro- 
venit. Cum itaque nos qui ex hujusmodi virtuofis actibus fpi- 
ritu in domino exultamus claris agnofcimus indiciis dictum 
ordinem effe aliis recte vite fpeculum & falutifere conuerfatio- 
nis exemplum quod ipfe ficut olim fic & inpofterum ab ejus- 
dem duntaxat abbatibus & monachis ydoneis quos vos filii ab- 
bates ad hoc prouideritis deputandos & a nullo alio vifitari pof- 
fit aut corrigi auctoritate prefentium duximus ftatuendum. ea- 
dem auctoritate nichilominus decernentes. vt fi aliquid contra 
ftatutum hujusmodi a quoquam extiterit propria temeritate 
prefumptum. fit a inane. & fi forte alique fententie in 
vos occafione hujusmodi prolate fuerint. nullum robur obti- 
neant firmitatis. mandato fedis apoftolice femper faluo. Nulli 
ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre conftitu- 
tionisinfringere vel ei aufu temerario contraire. Si quisautem 
hoc attemptare preſumpſerit indienationem omnipotentis Dei 
& beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſu- 
rum. Datum Lugduni II. Kal. Junii pontificatus noftri anno 
tercio. 


No. CLXXI. Pabſt Innocentius IV. verbiethet ben Biſchoͤffen, 
daß fle die Mönche Ciffercienfer - Ordens nicht zu ben 
Synodis oder Gerichten fordern, noch fie in ben Bann 
thun ſollen. 


Te Epifcopus ſeruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati Ciſtercii ejusque coabbatibus & conuentibus vniuerfis 
Ciftercienfis ordinis falutem & apoftolicam benedictionem. 
Cum a nobis petitur quod juftum eft & honeftum tam vigor 
equitatis quam ordo exigit rationis vt id per follicitudinem of- 
ficii noftri ad debitum perducatur effectum. Ex parte fiquidem 
veftra fuit propofitum coram nobis quod licet ordini veftro 
per priuilegia fedis apoftolice fit dida vt nullus epifcopus 
feu alia perfona ad fynodos vel forenfes conuentus nifi pro fide 
vos ire compellat aut in vos feu monafteria feu etiam perfonas 
dicti ordinis excommunicationis ſuſpenſionis aut interdicti fen- 
tentias promulgare prefumat que fi promulgate fuerint tan- 
quam contra fedis apoftolice indulta prelate decernuntur per 
EGER K K eadem 
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eadem priuilegia irrite ac inanes. nichilominus tamen plerique 
prelati & judices ordinarii ac alii ecclefiarum rectores eadem 
priuilegia quibus muniti eftis euacuare fuperfticiofis ad inven- 
tionibus molientes afferunt. vos pro quauis offenfa exiftere fori 
reos. ficque vocantes vos ad placita. capitula. & penitenciale fo- 
rum ficud alios clericos ſeculares vos ſuper hoc multiplici vexa- 
tione fatigant. quamuis exceffus veftri tam per generale quam 
etiam cottidiana capitula que fiunt in fingulis monaſteriis veſtri 
ordinis condigna pena puniantur. Quare nos humiliter fuppli- 
caftis vt preſumptionem talium prohibere paterna follicitudi- 
ne curaremus. nos igitur attendentes. quod etfi ex ſuſcepti cura 
Regiminis de vniuerfis fancte matris ecclefie filiis curam & fol- 
licitudinem gerere teneamur. de illis tamen fpecialius cogitare 
. nos conuenit qui poftpofitis vanitatibus feculi juge inpendunt 
domino famulatum ac volentes quieti veftre fuper premiffis pa- 
terna in pofterum follicitudine prouidere vt nullus vos feu mo- 
nafteriorum veftrorum perfonas ad fynodos vel forenfes con- 
ventus nifi pro fide duntaxat vel hujusmodi placita feu capitula 
vel forum penitentiale absque mandato fedisapoftolice fpeciali 
etiam delicti ratione preſumat. maxime cum vos filii abbates 
exceſſus quoslibet fecundum ſtatuta veftri ordinis parati fitis. 
auctoritate prefentium diſtrictius inhibentes. decernentes ea- 
dem auctoritate fententias fi quas occafione per prefumptionem 
cujuspiam promulgari contigerit irritas & inanes. Saluis in 
omnibus fedis apoftolice mandatis. Nulli ergo omnino homi- 
num liceat hanc paginam noftre inhibitionis & conftitutionis 
infringere vel ei aufu temerario contraire. Si quis autem hoc 
attemptare preſumpſerit indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus ſe nouerit incurſurum. 
Datum Lugduni II. Kal. Junii. pontificatus noſtri anno tercio. 
E j 


No. CLXXI. Pabſt Innocentius IF. ermahnet alle Ertz und 
0, Bichöffe ‚des Mercienſer- Ordens Perſonen nicht zu 
o dotem Gerichten zu giehen, fonben fie m3tube sulafen, 
und mit keinem Bann zu belegen. 
Innocentius Epifcopus ſeruus feruorum Dei. Venerabilibus. 
M fratribüs archiepifcopis & epiſcopis & dilectis filiis decanis 
archidiaconis. prepofitis. prioribus. archipresbiteris. officialibus 
& aliis ecclefiarum prelatis has litteras inſpecturis. Salutem & 
apoftolicam benedictionem. Dilecti filii abbas Ciſtercii ejusque 
coabbates & conuentus vniuerſi Ciſtercienſis ordinis fuam ad 
n: | 115 nos 
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nos querimoniam deftinauerunt. quod licet eis a ſede apoſtolica 
fit indultum vt a forenfibus conuentibus (4) fint immunes nul- 
lique liceat in eos vel eorum monaſteria feu confratres inibi 
commorantes excommunicationis. fufpenfionis aut interdicti 
contra id quod ab origine ordinis obſeruatum fuifle dinoſci- 
tur.fententias promulgare feu fi promulgäte fuerint decernun- 
tur per hujusmodi indulgentiam irrite & inanes. Vos tàmen 
eorum quieti & libertatibus de quo miramur non modicum 
inuidentes ac molientes infringere indulgentiam ſupradictam 
in eos contra indultum hujusmodi de facto predictas fenten- 
tias promulgatis quas vt fatigetis laboribus ac expenfis inter- 
dum ad forenfes conuentus accedere quandoque fententiarum 
dictarum executiones quacunque fint auctoritate prolate ſuſci- 
pere inuitos compellitis pro veftro arbitrio voluntatis quam- 
quam ex generali quod fufcepiffe - -  - apoftolice fedis 
mandato teneamini eosdem in fuis libertatibus & priuilegia 
contra prauorum prefluras & moleftias defenfare ficque fit vt 
indulgentia concefla eis caufa ſolacii & quietis fit ipfis vobis 
contra ipfam quafi confpirantibus caufa difpendii & laboris. 
Cum igitur ficud in lege dicitur parum fit in ciuitate Jus efle 
nifi qui illud tueatur exiftat. dignumque ac conueniens videa- 
tur vt indulgentie ac priuilegio que deuotis ac bene meritis 
indulgentur contra prefumptorum audaciam cum expedit de- 
fendantur. Vniuerfitatem veftram rogamus monemus & hor- 
tamur attente per apoftolica vobis fcripta. vt libertates eisdem 
ab apoftolica fede conceflas ac eorum confuetudines rationa- 
biles & antiquas firmas & illibatas eis de cetero pro apoftolice 
fedis & noftra reuerentia obferuantes ab eorum fuper premiffis 
moleſtia penitus quiefcatis ita quod ipfi conceſſa eis valeant 
tranquillitate gaudere. ac fuper hoc per fedem eandem non 
oporteat aliter prouideri. Datum Lugduni V. Kal. Junii. pon- 
tificatus noftri anno tercio. 


(a) Weil zu dieſer Zeit bie Geiſtlichen fid) allein auf bie Audia legten, fo 
wurden auch die meiften Streit- Saden ihrer 4 uͤberlaſſen, 
zu welchen ſie gewiſſe Gerichts⸗Tage anſetzten, ſonderlich die Bi⸗ 

ſchoͤffe, die etliche andere Geiſtlichen fid) zu Huͤlffe verſchrieben. 
Hievon find nun die tercienſer ausgenommen worden, nicht nur 
dive ſondern auch Dave, daß fie davor ſelbſt nicht belanget werz 
E follen, weil fie unter fid) ihre Streitigkeiten ſelbſt abmachen 
moͤgen. 
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260 CODICIS DIPLOMATICI. Ao. 1246 


No. CLXXIII. Pabſt Innocentius IV. ordnet, daß die Ciferfien- 
ſer-Moͤnche, ohne von den Biſchoͤffen examiniret zu 
werden, zu Prieſtern eingeweihet werden koͤnnen, wo 

ſie nicht am Leibe gebrechlich ſind. 


nnocentius Epifcopus ſeruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
I abbati Ciftercii ejusque coabbatibus & conuentibus vniuer- 
fis Ciftercienfis ordinis falutem & apoftolicam benedictionem. 
Meritis veftre facre religionis inducimur vt fauoris benigni gra- 
tia vos jugiter profequamur. fed in hys precipue que nofcun- 
tur ad cultum diuini nominis pertinere. Cum itaque ficud lecta 
coram nobis vniuerfitatis veftre peticio continebat. monachi 
ordinis veftri ab inftitutione ipfius foliti fint a prelatis ecclefia- 
rum fine aliqua examinatione ad ordines promouere nós de- 
vocionis veftre precibus inclinati vt hoc ipfum circa monachos 
ejusdem ordinis. eis duntaxat exceptis in quibus fuerit noto- 
rium crimen vel enorme corporis vicium.a prelatis eisdem per- 
petuis temporibus obferuetur auctoritate prefentium duximus. 
ſtatuendum. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc pagi- 
nam noftre conftitutionis infringere vel auſu temerario contra» 
ire. Si quis autem hoc attemptare prefumpferit indignationem 
omnipotentis Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus 
fe nouerit incurſurum. Datum Lugduni IP. Kal. Junii pontifica- 
tus noftri anno tercio. 


No. CLXXIV. Pabſt Innocentius IV. concediret den Mönchen 
zu Colbaz., daß fie auch liegende Gründe, ausgenom⸗ 
men Lehn⸗Guͤther, erben unb acguiriren können, gleich 
als waͤren ſie im weltlichen Stande geblieben. 


| Toe Epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati & conuentui monafterü de Colbas Ciftercienfis ordinis - 
Caminenfis dyocefis. Salutem & apoftolicam benedictionem. 
Deuocionis veftre precibus inclinati vobis prefentium auctori- 
tate concedimus. vt poſſeſſiones & alia bona tam mobilia quam 
immobilia que perfonas fratrum veſtri monaſterii poft factam 
profeffionem ratione fücceffionis vel quocunque alio jufto ti- 
tulo fi remanſiſſent in feculo contigiſſent. feudalibus rebus ex- 
ceptis (a) petere percipere ac etiam retinere libere valeatis. . 
Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre con- 
ceſſionis infringere vel ei auſu temerario contraire. Si quis au- 
| 1 % tem 
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tem hoc attemptare prefumpferit ene omnipoten- 
tis Dei & beatorum Petri & Pauli apoſto lorum ejus fe nouerit 
incurſurum. Datum Lugduni VIF. Kal. Julii pontificatus no- 
ſtri anno tercio. 


(%) Die Lehn⸗Guͤther werden ausgenommen, als wovon bie Möndye 
als Geiſtliche keine Servizia praſtiren koͤnnen. 


No. CLXXV. Pabſt Innocentius IV. befiehlet, daß das Kloſter 
Colbaz von feinen Guͤthern nichts veraͤuſſern, noch das 
zu gezwungen werden ſollen. 


nnocentius epiſcopus ſeruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati & conuentui monafterii de Colbas Ciſtercienſis ordinis 
aminenſis dioceſis ſalutem & apoſtolicam benedictionem. In- 
dempnitati veftri monafterii paterna diligentia prouidere vo- 
lentes vt ad vendendum vel alienandum poffeffiones monafte- 
rii veftri quas inprefentiarum rationabiliter poſſidetis aut in 
futurum juſtis modis poteritis adipifci nullus de cetero vos 
Corde valeat auctoritate prefentium literarum diſtrictius 
inhibemus. Decernentes ex nunc irritum & inane fi quid fuper 
hys contra inhibitionem hujusmodi fuerit attemptatum. con- 
traria confuetudine non obftante. Nulli ergo omnino homi- 
num liceat hanc paginam noftre inhibitionis & conftitutionis 
infringere vel ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc 
attemptare prefumpferit indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfu- 
rum. Datum Lugduni XII. Kal. Julii pontificatus noftri anno 
tercio. : 


No. CLXXVI. Hertzog Barnimus I. conferiret das Eigenthum 
von 64. Hufen dem Jungfern⸗Kloſter bey Stettin, im 
Lande Viddechom an der Rodenbeke belegen, umb ba» 

ſelbſt ein Dorff anzulegen, wie auch etliche Hebungen 
aus feinem Waſſer⸗Zinſe. Ed 
n nomine fan&e & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
my Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Quanto ma- 
Jor & altior eft perfona tanto caucius curare debet vtque gerit 
nullus valeat proceſſus temporis infirmare. Innotefcat igitur 
tam prefentibus quam futuris. quod nos ob remedium anime 
noftre nec non dilecte vxoris noftre Marianne ac progenito- 


rum noftrorum ad honorem Dei ac intemerate virginis Marie 
Kks ſexa- 
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fexaginta & quatuor manfos in terras Videchouue habentes 

eu angulos inter quos villa fundabitur per cujus medium 

uuius defluit qui Rodebeke (2) nuncupatur. contulimus mo- 

naſterio ſanctimonialium in Stettin ordinis Ciftercienfis ac di- 

lectis in Crifto fororibus jugiter ibidem Deo famulantibus in 

perpetuum libere poffidendos. videlicet cum aquis. pratis. filuis. 
atque pafcuis & cum omni jure quod in eis nominari poterit 
vel haberi. Hos itaque manfos dicti monaſterii forores apud 
dominum Borchardum militem dictum de Waleuuantze cum 
eflet pofleflor terre Vidichouue pro quadraginta marcarum ar- 
genti precio compararunt. dedimus eciam eisdem fororibus in 
exequiis vxoris noftre Marianne quinque marcas argenti in 
cenfu aque noftre annis fingulis recipiendas ad conftruendum 
altare in honorem beate Catarine in eadem ecclefia quatinus 
per miſſam priuatam ibidem vxoris noftre prefate de die in 
diem perpetuis temporibus memoria peragatur. Preterea af- 
ſignauimus tres marcas argenti ſepedictis fororibus annis fin- 
gulis in cenfu aque noftre recipiendas pro reftauro vnius Laft 
allecis quod in fubfidium contuleramus collegio memorato. 

Nos eciam ad boni operis incepti confumationem plenius in- 
tendentes dedimus fepius dicto cenobio quatuor marcas argen- 
ti poft mortem Hinrici dicti de Magdeburch in cenſu aque no- 
ftre annis fingulis recipiendas. Quas dictus Hinricus de manu 
noftra jure tenuit feodali. vt autem hec perpetuis temporibus 
firma & inconuülfa permaneant ea figilli noftri munimine ac 
fcripto confirmauimus. Teftibus idoneis ftabiliuimus quorum 
hicnomina continentur. Theodoricus Prepofitus Colbergenfis. 
Johannes Plebanus fancti Petri in Stetin. Borchardus dé We- 

. leuuanz. Walterus de Beldenfele. Bartholemeus de Politz. Con- 
radus K7ez?. Theodericus Bauuar. 0 Gozwin de Colbafcauue 
milites & alii quam plures quorum hic non funt nomina ſub- 
notata. Datum anno domini M°. CC*. XLVT. quinto Kalen- 
das Julii. | : 
(4) Von dieſem Fließ hat das hernach an dieſem Orth angelegte Dorff 
den Nahmen erhalten. „ EAEN uL. a d ce 
(b) i.e. Bavarus oder Bayer, welche Familie vorhin in Pommern gewe⸗ 
fen, und das Guth Bayerforf bey Hriꝛ gehabt. 

No. CLXXVII. Pabſt Innocentius IV. verbiethet, daß des Klo- 
ſters Colbatz Unterſaſſen nicht zur Waſſer⸗oder Feuer⸗ 
Probe, oder zum Zweykampff, als verbothenen Gerich⸗ 

ten, angehalten werden ſollen. | TM 
| a Inno- 
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nnocentius epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
I bati & conuentui de Colbas Ciftercienfis ordinis Caminen- 
fis diocefis. Salutem & apoftolicam benedictionem. Veſtris pe- 
titionibus que a rationis tramite non difcordant benignius an- 
nuentes vt examen aque frigide ferrique candentis vetitumue 
duellum (4) que facris funt canonibus interdicta. nullus vos aut 
familiares veſtros feu alios homines ad veftrum monaſterium 
pertinentes obtentu alicujus confuetudinis :fubire compellat. 
auctoritate prefentium diſtrictius inhibemus. decernentes ex 
nunc irritum & inane fi quid contra inhibitionem hujusmodi 
fuerit attemptatum contraria confuetudine que corruptela di- 
cenda eft potius non obſtante. Nulli ergo omnino hominum 
liceat hanc paginam noſtre inhibitionis & conſtitutionis infrin- 
gere vel ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc attem- 
ptare prefumpferit indignationem omnipotentis Dei & beato- 
rum Petri & Pauli apoſtolorum ejus fe nouerit incurfurum. 
Datum Lugduni XVI. Kal. Julii pontificatus noftri anno tercio. 


(4) Daß dergleichen Gerichte oder purgariones noch lange nachhero fons 
derlich in Hinter⸗Pommern iz uu geweſen, bezeugen die von Hers 
tzog Meflewino Il. dem Kloſter Belbuck &'c. gegebenen privilegia, als 
worin ſelbiges mit ſolchen unbilligen Gerichten beliehen iſt. 


No. CLXXVIIL Hertzog Barnimus I. couferitet dem Ronnen- 
Kloſter zu Hs die daſige Kirche mit der Schule und 
Kuͤſterey, wie auch den Zinß von 12. Hufen daſelbſt. 


Ib nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 

racia Dux Slauorum. omnibus in perpetuum. quoniam 
conſtituti ab eo per quem Reges regnant. & principes opti- 
nent principatum in partem follicitudinis populi Criftiani no- 
ftra intereft Deo dicatis ecclefüs & perſonis religiofis per fub- 
ventionem rerum fpiritualium fic adefle. vt laudationi omnium 
conditoris valeant liberius inherere. Quam ob caufam notum 
efle volumus venerande nationi preſentium & felici fucceflioni 
futurorum. quod nos intuitu remunerationis diuine dilectis no- 
bis in Crifto prepofito. prioriſſe. totique conuentui ſanctimo- 
nialium in Pyritz ordinis fancti Ain: in honorem Dei at- 
que intemerate genitricis ejus virginis Marie & pro falute pro- 
prianecnon predeceflorum noftrorum ecclefiam in Pyritz cum 
omni jure dotis aliisque prouentibus nomine ecclefie cum 
collatione fchole (imul ac cuftodie & cum appropriatione See 

; | | ^ fus 
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fus duodecim manforum ibidem fecundum ordinationem ve- 
nerabilis patris domini Hermanni Caminenfis Epifcopi confe- 
rentes confirmauimus & prefentibus confirmamus. cum omni 
libertate & vtilitate perpetuis temporibus poffidendam. Ita 
tamen vt dilectus nobis in Crifto Fredericus Plebanus ejusdem 
ecclefie fue vite temporibus in ea deferuiens & miniftrans ejus 
prouentibus non fraudetur. Ne autem quod in eo facto pie ac 
rationabiliter feciſſe comprobamus in pofterum per obliuio- 
nem aut alio cafu inopinato ingruente valeat irritari. prefens 
ſcriptum figilli noftri munientes fignaculo dictis monialibus 
duximus concedendum. Datum Pyritz anno incarnationis do- 
mini M°. CC. XLVPI*. VIII. idus Augufti. 


No. CLXXIX. Faromarus II. Fuͤrſt zu Ruͤgen confirmiret ans 
noch bey feines Vaters Leben dem Kloſter Eldena alle 
Guͤter, fo es damahlen in feinem territorio gehabt, und 
eximiret ſelbige der weltlichen Jurisdiction und Auf: 

lagen. | | 
n nomine fancte & indiuidue Trinitatis. Ego JaromarusRu- 
I janorum junior princeps (a) tam prefentibus quam poſteris 
anc paginam inſpecturis in perpetuum. Virorum illuftrium 
veneranda confuetudine laudabilibusque inſtructi exemplis 
queque digna memorie litterarum monimentis annotare ad 
omnipotentis Dei laudem & honorem qui autor eft pacis & 
amator veritatis & ad iniquorum hominum perfidias refellen- 
das & verſutias diabolice prauitatis propellendas in hujus car- 
te finu recondere dignum duximus & cunctos eam inſpecturos 
fcire volumus. quod fratribus noftris ordinis: Ciftercienfis in 
Hilda diuino obfequio mancipatis, eterne remunerationis in- 
tuitu & ob remedium anime noftre parentumque noftrorum - 
falutem a flumine Hildae (7) locum falis cum omnibus atti- 
nentiis, villis fcilicet jam edificatis fiue in futurum edificandis. 
terris. filuis. pratis. pafcuis.aquis pifcaturis & rebus aliis ad clau- 
ftri poſſeſſionem pertinentibus que in noftro dominio conti- 
nentur, ab omni jure exactione & aduocatia noftre jurisdictio- 
nis liberum ecclefie perpetue deputamus. Teftes hujus dona- 
cionis hii fuerunt. Pater nofter dominus Wiszlauus. Dominus 
Y wanus.DominusNicholaus.Dominus Gerardus de Exſe. Theo- 
dericus Longus. Dominus Plebanus de Rabyn & Capellanus - 
curie noftre Martinus. Dominus Martinus filius Domini Marti- 
| ni. 
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ni. Dominus Theodericus & Dominus Lambertus presbiteri & 
alii quam plures. Quicunque autem aufu temerario huic noſtre 
donacioni contraire preſumpſerit. & aliquid horum que decla- 
rat prefens pagina prefatis fratribus effe collata fibi vfurpando 
imminuere attemptauerit quoquomodo.imminuetDeus partem 
ejus in regno fuo. & pars ejus fs cum Datan & Abyron nifi ce- 
lerius refipifcat & dignam Deo ſatisfactionem ftudeat exhibe- 
re. Datum apud Straleſund per manum Domini Martini cap- 
pellani curie anno domini M*. CC*. quadragefimo fexto. quar- 
to Kalendas Octobris. 


(a) Daß S'aromarus II. ſich juniorem principem genannt, ruͤhret daher, weil 
fein Vater au, J. noch gelebet, welcher auch hierin pro zefe ange⸗ 
fuͤhret wird, doch ſcheinet hieraus, als wenn er ſeinem Sohn die 
Regierung ſchon damahls abgetreten habe. i 

(P) Diefer Fluß Hida heiſſet igo Rick, und flieſſet bey Greiffswald vorbey. 


No. CLXXX. Die Aebte der Kloͤſter Szo/p und U/edom ( poft 
Pudgla) vertragen fich wegen der Grentzen ihrer Gú- 
ther, fo fie von beyden Theilen auf dem Lande Ufedom 


gehabt. | | | 

(a) Dei gratia abbas in ecclefia Stolp. Omnibus in per- 

® petuum. nouerint vniuerfi.nos vna cum domino Wiardo 

abbate Vznemenfi multas lites & controuerfias ſuper metas 

villarum diftinguendas. videlicet Circhowe & Coriswans eccle- 

fie noftre ex parte. Et Redeflowe. Catzecowe. Lütebugh. Gu- 

reke. Cutzowe parte ex altera habentes. que fecundum literas 

illuftris Domini Barnym Dei gratia Ducis Slauorum per ami- 

cabilem compofitionem funt diſtincte totaliter & fopite. quas 

vero literas vidimus & audiuimus non cancellatas. non aboli- 
tas. nec in aliqua parte fui viciatas in hec verba. - 


In nomine fancte €? indiuidue trinitatis. Nos Barnim Dei patien- 
zia Dux Slauorum. Vniuerſis Criſti fidelibus prefeutem literam 
infpe&uris in perpetuum c. osque ad verba finalia : Datum in 
ipfo monajterio Fnamen[i anno Domini M°. CC*. XX X^. LX*. In- 
ditione prima TIIT. Kalendas Aprilis. vide fupra fub ao. 1239. 

7. 122. | 
. metas fecundum predictarum literarum teno- 
rem diſtinximus. Primo ab ipfa villa Cutzowe inchoando vs- 
que in Schowarde. & de Schowarde procedendo linealiter & 
attingendo infulam que vulgariter dicitur en Werder prope 
EIUS dotem 
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dotem ville Circhowe jacentem. Jta quod terra dura & folida 
pertinet ad Circhow. & paludes cum pratis. rubetis. paícuis. & 
ceteris aliis in ipfis contentis pertinent ad abbatem & conuen- 
tum Vznamenfem. Item a predicta infula procedendo lineali- 
ter & diſtinctim vsque ad magnam quercum que ftat prope 
quoddam Werder. quod jacet in medio filue que vocatur Tura. 
& tunc ab eadem quercu & predicto Werder vlterius proce- 
dendo linealiter trans viam vsque ad riuulum qui fluit de ftag- 
no Laceniſſe verfus antiquam domum que Aldenhufen dicitur 
fitam in oppofito Clippegure. Que omnia & (ingula vt jam 
propriis metis & terminis funt. diſtincta pertinent ab ifta parte 
Circhowe & Corifwans ad ecclefiam Stolpenfem. & ab alia 
parte Cutzowe. Güreke. Lütebugh. Catzecowe. Redeflowe. 
ſpectant ad ecclefiam Vznemenfem. Item eundem abbatem 
Wiardum duximus ex mandato epifcopi Camynenfis in corpo- 
ralem poſſeſſionem fex villarum que integraliter vocantur Li- 
pa pleno jure perfruendo. Teſtes hujus rei funt :: Nicolaus 
Draco. Fredericus de Ramſtede. Richardus de Gureke. Frede- 
ricus de Hennenborgh. Witeke de Welfyn. Herbordus Luker. 
Nicolaus de Pudgloue. Johannes de Weltzyn. Wolterus Pleba- 
nus in Benitze. Lodewicus. Kedingh &alii quam plures ad pre- 
miſſa vocati fpecialiter & rogati. Datum anno domini M°. CC’. 
XLVII. VI. idus Januarii. noftro fub figillo. 


(a) à. e. Gedefcaleur , der in dieſem Jahr Abt zu Szo an der Peene getoefett- 


No. CLXXXI. Wilbelmus Biſchoff zu Camin, verträget den Her- 
zog Barnimum J. mit dem Kloſter Colbaz wegen etli- 
cher weggenommener Guͤther und Mobilien, welche er⸗ 
ſtere reſtituiret und letztere verguͤtiget werden. 

(a) Dei gratia Caminenſis epifcopus vniuerſis prefens 

e {fcriptum infpecturis. Nouerit vniuerfitas veftra. quod 

caufas & controuerfias que verfabantur inter Dominum Bar- 
nym & aduocatos fuos ex vna parte. & dominum abbatem & 
conuentum Colbacenfem ex altera parte. prefentibus & colla- 
borantibus C. (7) epifcopo & H. Scolaftico Caminenfibus & 
multis aliis clericis & militibus ſub hac compoſuimus forma. 

Promifit dominus Barnym predictis abbati & conuentui omnes 

poſſeſſiones in priuilegiis ſuis vel patris ſui vel aui fui expreſſas 

integras & illibatas reſtituere. Sed & libertates & exemptio- 
nes fecularium exactionum & omnia jura tam ipfis quam eo- 
| rum 
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rum hominibus & colonis in ſupradictis priuilegiis concefla 
rata & firma exnunc & in reliquum conferuare. Preterea omnes 
res mobiles quas per fe vel per fuos eisdem abbati & conuen- 
tui abftulit. que computata funt fub fumma quinquaginta & fe- 
ptem marcarum argenti. & centum marcarum denariorum. & 
triginta & ſex chororum (c) annone. eis integrum quam citius 
poterit reftituere. fed & Slauis eorum jus Theutunicum in per- 
petuum dare. (7) Si vero aliquis aduocatorum vel hominum 
eorum fuorum caufam. contra clauftrum vel homines clauftri 
habuerit. primo abbati queri debet. deinde nobis. fi juftitia eis 
fuerit ab abbate denegata. ita tamen. vt de cetero nullus in eos 
vel res feu villas eorum violentias vel rapinas audeat exercere. 
quod fi per fe vel per fuos de cetero aliquid ex hiis premiſſis 
violauerit vel infregerit. prefenti pactione promittit & eligit. 
quod nos eum ftatim & fuos qui hoc infringerint vel violaue- 
rint fententie excommunicationis fübiciamus & terram fuam 
fub interdicto ponamus. donec predictis abbati & conuentui 
plenarie fatisfecerunt. Si vero nos requifiti noluerimus vel non 
valuerimus eis jufticiam facere. ad conferuatores fuos fibi ab 
apoftolica fede deputatos recurrent non folum ſupradictam 
fummam. fed & lefionem hominum & villarum fuarum que 
computate. funt fub ſumma trecentarum & quinquaginta mar- 
carum denariorum & ducentorum feptuaginta & quinque por- 
corum & pecorum trecentorum & equorum vndecim cum 
dampnis & expenfis integraliter repetituri. Ego Barnym Dei 

ratia Dux Pomeranorum per figilli mei appenfionem omni- 
bis proteftor abbati & conuentui de Colbas me omnia fupra- 
dicta Braun & dominum Wilhelmum Caminenfem epifco- 
pum & prepofitum ejusdem loci Dominum C. (e) rogafle vt 

ec eadem appenfione figillorum fuorum proteftentur. Teſtes 
etiam funt. Hinricus Listhe marfcalcus. Fredericus de Ramſte- 
te. Al. de Louenborch. Thidericus de Berticow. Anshelmus 
Godika. Borch. de Velewanz (f) & alii quam plures milites. 
Acta funt hec anno ab incarnatione domini M°. CC*. XLVIR, . 
in octaua epiphanie in Colbas. | 


(a) i. e. Wilhelmus , welchem fein anteceſſor Conradus Ill. das Biſchoffthum 
in vivis reſigniret. 

(P) że. Conradus Ill, epifc. Cam. welcher damahls ſchon abgedandt bat. 

(e) Chorus ift ein Winſpel oder 24. Scheffel. | 

(4) Die Wenden bekommen eben die Gerechtigkeit, fo bie teutſchen An⸗ 
kommlinge gehabt, nehmlich, daß ſie nicht den vielen alten Abga⸗ 
ben und Dienſten mme ſondern den Teutſchen gleich 

y 2 


tracli- 
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tractiret werden ſollen, als welche Einkoͤmmlinge gelinder als die 
alten Einwohner gehalten wurden. "HS | 
(e) €8 foll die C. wohl den obgedachten vorigen Biſchoff Conradum III. bez 
deuten, der etwa nad) feiner ien Dom⸗-Probſt geblieben. 
(A Heiſſet in andern dipl. Borchardus de Walewantz. 


No. CLXXXII. Hertzog Barnimus I. vertauſcht fein Antheil des 

| Landes Colbere mit Biſchoff Wilbelmo zu Camin , ge 
gen das Land Stargard, fo diefer ihm davor wieder ab^ 
tritt, jedoch mit einigen refervatis. ` | 


arnym Dei gracia Dux Slauorum. cunctis fidelibus ad quos 
prefens pagina peruenerit falutem in falutis auctore. Cum 
fub fole fecundum eccleſiaſten omnia funt incerta & nichil opti- 
neant firmitudinis que non fcriptis & teftibus autenticis robo- 
rata. Vt faltem fcripturarum teftimonio demonftrentur que 
hominum memoria labilis non poterit memoriter retinere. In- . 
fpecturi paginam prefentem nouerint vniuerfi quod cum eccle- 
fia Caminenfi & venerabili domino Wilhelmo ejusdem ecclefie 
Epifcopo nos commutationem fecimus in hunc modum quem 
(cimus & vere fcimus eidem ecclefie profuturum prouide po- 
cius quam queftum temporalem retributionem exfpectantes di- 
- vinam terram Colberg cum fuis omnibus attinentiis diftrictis 
videlicet Poditzol & Contrine que vera noftra a progenitori- 
bus noftris extitit proprietas dicto domino Wilhelmo Epifcopo 
& ecclefie fue libere & liberaliter contulimus cum omnibus ju- 
ribus perpetuis temporibus poſſidendam. In cujus recompen- 
facionem terram Stargart cum füis appendiciis fecundum quod 
dictus Epifcopus & ecclefia fua poſſidebat eandem nobis ipfam- 
contulit in verum feodum & legale. talibus eandem terram ter- 
minis diſtinguendo. A ponte Brunonis (a) furfum verfus ori- 
entem vsque ad ftagnum Praznow & fic vlterius in riuulum 
Cruntzne qui in fluuium Crampel defluit. in antea vero vsque 
ad Polonorum terminos directa linea per defertum (7) veluti 
aretroactis temporibus eft diſtincta. deorfum vero a dicto pon- 
te verfus occidentem vsque ad fluuium Zucharecha vocatum 
qui Golnowe diuidit a terra Stargardenſe. Inter quos terminos 
taliter defignatos ducentos manfos contulimus Capitulo Cami- 
 menfium Canonicorum ipfius capituli vfibus profuturos. cen- - 
tum juxta memoratum fluuium Zucharecha & centum in de- 
ferto vltra fluuium Crampel verfus Plonam. Affignantes vil- 
las eciam Scolin & Sarow cum aliis omnibus proprietatibus ec- 
| rne Mind - 
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cleſie Grindiz videlicet & Dambitz. Crimtzow. Kenzk.Cotlow. 
paruum Cuflow. Cunow. Seuelde (c) cum hiis terminis a fta- 

no Medui (4) per Stratznam & Zmogeruitz riuulos vsque 
ipie: fluuium poffidendas. dictus dominus Wilhelmus Epifco- 
pus fibi & fuis ſucceſſoribus dominis Epifcopis referuauit. Ec- 
clefiam eciam in Stargardt parrochialem Epifcopus perpetuo 
confert Caminenfis. Eod igitur commutacionem ratam ha- 
beri cupientes temporibus tam prefentibus quam futuris ipfam 
prefentis fcripti priuilegio & figillorum tam noftri quam agnati 
noftri domini Wartislai Ducis de Dimyn fecimus munimine 
roborari. (e) Teftes autem hujus rei funt : Dominus Wernerus 
Prepofitus de Lucow. Theodericus Plebanus in Laffan. Ghe- 
rardus Capellanus. Haruidhus. Rolef Munth. Hinricus Stolte- 
wot. Arnoldus. Milites. & alii clerici & laici. Datum Vznam | 
anno domini millefimo ducentefimo quadragefimo octauo. no- 
nas Octobris per manus Conradi Capellani ſepedicti domini 
Wilhelmi Epifcopi Caminenfis. | 


() it e. Wo nun das Wedelſche Lehnguth Zrunsforzd ift. 
(^) Dieſe Wuͤſteney ift damahls die Neumarck des Orths geweſen. 
(e) Dieſe vorbenannte Oerther liegen umb Szargard. 
(4) Dieſer See ift die Madüje bey Colbatz. | 
(e) Bey Warzislai Ill. Leben hat ihm die Helffte des Landes Colberg gehds 
ret, und die hat er auch behalten, wie folgende diplomata ausweiſen, 
bis fie endlich nach feinem Tode auch an Herzog Zarzimum I. verer⸗ 
bet, welcher ſolche auch an Biſchoff Hermannum uͤberlaſſen, ift alſo in 
dieſem Briefe nur Herzog Parnimi I. Helffte des Landes Colberg vor 
Stargard vertauſcht, und darin hat Herzog Wartitlaus Ill. durch An⸗ 
hangung feines Siegels nur confezziret, von feiner Helfte aber 
0 verkaufft oder vergeben, als wovon hierin auch nichts ent⸗ 
alten. „ | 


No. CLXXXIII. Smwantopolcus Dux Pom. ſetzet den Fobanni- 
ter- Orden zum zweytenmahl in die Guͤther Malenind 
und Thure wieder ein, die fein Bruder Samborius ihnen 
zu zweyenmahlen weggenommen hatte. Hierinn wird 

auch erwehnet, daß gedachter Samborius von feinem 
; vaͤterlichen Erbtheil vertrieben fen. 
n nomine Domini amen. Quoniam dignum eft diuinis ob- 

M fecundare mandatis & veritati teftimonium perhibere. Nos 


Deigratia Dux Swantopolcus Pomoranie proteftamur cum hiis 
noftris nobilibus. Palatino Gneuomiro & Palatino Arnoldo de 


- Sweza. Wenceslao fubcamerario. Vogen de Golambe. Ware- 


L.15 fou 
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fou Caftellano de Lubefow. (7) Vireno Criftec. Sisla. Quod 
frater nofter Dux Samborius de mera gratia in remiſſionem 
peccatorum fuorum. hofpitali fancti Johannis dedit villam que 
. Malenino vocatur. jure perpetuo poſſidendam. Item proteſta- 
mur quod jam olim preteritis temporibus parentes noftri de- 
derunt villam jure perpetuo. que Thure vocatur. Sed frater 
Samborius nofter. quo ductus fpiritu nefcimus. bis fine caufa 
predictas recepit poſſeſſiones. & cum de patrimonio exularet. 
fratres hofpitalis beati Johannis in quietam reftituimus pofles- 
fionem jam fecundo. Vnde ne acta & noftra vera proteſtatio 
noticiam effugiant futurorum. prefentem paginam figilli noftri 
munimine digne duximus roborandam. Aétum anno gratie 
milleſimo ducentefimo quadragefimo octauo. in Slauena. (4) 
in die fan&torum Geruaſſi & Prothaſii. 
(2) Weil diefer Herzog annoch einen CaRelan im Schloß Lubeſow gehabt 
hat, da doch vorher der Fobannizer - Orden einen Convent oder Com- 
prorey daſelbſt gehabt, wie vorige mats zeigen, fo muͤſſen entweder 
daſelbſt 2. Schloͤſſer geweſen feyn, oder aber der Orden nur die Beſa⸗ 
gung im Fuͤrſtl. Schloſſe unter dem Fuͤrſtl. Celan gehabt und darin 
ſervitia cuſtodiæ pro principe gethan haben. 
(b) ici ift das alte Schloß, (o an der Wipper bey alten Schlawe 
gelegen. | | 


No. CLXXXIV. Hertzog Soantopoleus in Pommern vergleicht 
ſich mit bem Teutſchen Orden in Preuſſen, unter Me- 
diation des Paͤbſtlichen Geſandten Sobanuis , Archi- 
diaconi zu Lüttig , wegen der Nering und vielen ander 
ren wichtigen Streitigkeiten, wobey fein Sohn Mete- 

minus II. wieder vom Orden freygelaſſen wird. 


VVuiuerſs preſentes literas inſpecturis Frater H. (a) vicema- 
giſter & fratres domus Theutonicorum in Pruſſia & San- 
topolcus Dei gratia Dux Pomeranie. Salutem & orationes in 
domino. Nouerit vniuerfitas veſtra. quod cum inter nos H. vi- 
cemagiſtrum & fratres domus Theutonicorum in Pruſſia ex par- 
te vna. & me Santopolcum Ducem Pomeranie ex altera. graues 
difcordie fuper terris. villis. ſiluis. aquis. pifcationibus. venatio- 
nibus theloneis nec rion detentione filii. mei Santopolci Ducis. 
& fuper dampnis illatis. propter hoc inde ac rebus aliis orte 
- fuiflent. & per ea que pro vtralibet partium fuere propofita co- - 
ram ſanctiſſimo patre Innocentio papa quarto & non fuiffet 
facta ſuper hiis omnibus plena fides. Idem ſanctiſſimus pater 
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& dominus optans dictarum diſcordiarum extinguere fomitem 
& nos diſcordes ad concordie reducere vnitatem. Venerabilem 
virum Jacobum Archidiaconum Leodienfem capellanum ſuum 
ad partes iftas transmifit. dans fibi firmiter in mandatis vt nobis 
partibus conuocatis ad fuam prefentiam eas ftudeat reuocare 
ad concordiam follicite & prudenter. Nos igitur ab eodem 
Archidiacono euocati ad fuam prefentiam perfonaliter acceſſi- 
mus. & poft proceflus & tractatus multiplices inter nos habitos. 
tandem ipfo Archidiacono mediante talis inter nos amicabilis 
compofitio interuenit. Videlicet quod nos H. vicemagiſter & 
fratres conceffimus ipfi Santopolco & heredibus fuis infulam 
ue vocatur Nerie () & ſiluam in eadem infula comprehenfam 
& arenas (c) fitas juxta eandem infulam a flumine quod dici- 
tur Tuya vsque ad locum qui vocatur Cantzikini cum pifca- 
tionibus in arenis & venationibus fupradictis in infula libere 
in perpetuum habenda & pacifice poſſidenda. Ego vero Dux 
Santopolcus locum in quo fuit caftrum dictum Pin & omnes 
villas fitas juxta villam que vocatur Culmen quas dicti fratres 
michi quam diu viuerem conceflerant poffidendas. eisdem fra- 
tribus coram dicto Archidiacono libere refignaui. & coram ipfo 
promifi firmiter & conceſſi quod nec ego nec heredes mei ac- 
cipiemus theloneum ſuper fluuium qui Wisla vocatur per to- 
tum meum dominium & diſtrictum a ponte Danenſi (4) & ſu- 
pra. In ponte autem recipiemus theloneum conſuetum. ita 
tamen quod de rebus immediate ad ipſos fratres pertinentibus 
nullum theloneum recipiam ego vel heredes mei fed libere abs- 
Em theloneo pertranfibunt. Conceſſi etiam & promifi ego 
antopolcus. quod nec ego nec heredes mei in predicta filua 
que Nerie dicitur viam beſtiis & feris precludemus quin ad ter- 
ram predictorum fratrum libere poflint pertransire. Conceffi 
etiam vt habitatores predicte ville que dicitur Culmen naues 
fuas ad vtrumque litus Wisle absque impedimento ducere va- 
leant ac etiam applicare ac habere liberum tranfitum & trans- 
ductum. Et tam nos Vicemagiſter & fratres & ego Santopol- 
cus conceffimus vt profunditas ejusdem fluminis Wisle a San- 
tir fupra inter nos fit omnium infularum terminus & terrarum. 
Conceflimus & promifimus ad inuicem firmiter & fideliter.quod 
omnes captiuos quos vtraque pars noftrum tenebat libere ab- 
ire permittet. & quod pro illis captiuis quos homines vtrius- 
que partis in dominiis fuis tenent. bona fide laborabimus vt 
reddantur libere vel pio precio redimantur. & quod vbicun- 
que feruus alicujus inuentus fuerit. fecundum jus terre in qua 
inuen- 
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inuentus fuerit. reftituatur. De caftro vero quod Wiſſegrode 


appellatur. quod nunc poffidet nobilis vir Kafımarus Dux Cu- 


jauie & Lancicie promifi ego DuxSantopolcus coram dicto Ar- 
chidiacono quod nichil petam vel requiram ab ipfis fratribus. 
Et nos fratres promifimus ipfi Duci Santopolco. quod fi illud 
caftrum a dicto Duce Kazimaro requifierit. nullum poſſeſſionis 
fue titulum dabimus eidem Kazimaro. Hoc tamen faluo. Quod 
fi per fuperiorem aliquem fuper hoc cogemur jurare. non ob- 
ftante ifta promiflione liceat nobis impune fuper hoc dicere 


veritatem. & vt omnis fomes inter nos fratres & me Santopol- 


cum difcordie extinguatur remiſimus ad inuicem coram fepe- 
dicto Archidiacono omnia dampna quocumque modo hinc 
inde illata occafione dictarum difcordiarum. & promifimus 
quod occafione dictarum difcordiarum inter nos habitarum 
quocunque modo contigerunt ab hac die in antea vna pars 
malum alterius non procurabit publice vel occulte. Sed fivna 
pars fciret malum alterius. illud pro pofle inpediret vel ei figni- 


ficaret ita fideliter & prudenter n pars illa fibi fuper hoc. 


precaueret. Sane de futuris difcordiis fic inter nos condiximus 


& conceffimus quod quandocunque quod abfit inter nos de 


cetero difcordia oriretur. non igne vel gladio jus fuum vel in- 
juriam aliqua partium profequetur. Sed nos fratres ex parte 
vna & ego Santopolcus ex altera eligemus. duos bonos viros 
& illi duo tercium. & in illos tanquam in arbitros compromit- 
temus füb certa pena in compromiffione exprimenda. & fi duo 


in electione tercii. vel tres in vnam non poflunt fententiam con- 
cordare. ex tunc quelibet pars noftrum apud fedem apoſtolicam 


jus fuum cum caritate profequatur amicabiliter & prudenter. 
Diximus etiam nos vicemagifter & fratres ipfi Duci Santopol- 
co in prefentia dicti Archidiaconi. quod fi nollet facere cum 
Domino Samborio fratre fuo & Domino Kazimero Duce Cu- 


lonie compofitionem amicabilem vel ftare juri coram judice 
competenti fuper difcordiis quas habent circa ipfum Santopol- 
cum. Nos falua in omnibus ifta compofitione impune & fine 
delicto poterimus eos juuare tam in perfonis propriis quam et- 
iam caftris & hominibus noftris circa ipfum Santopolcum. PO 
vero Santopolcus bene confenfi huic dicto vicemagiftri & fra- 
trum & propter hoc non intrabo terram eorum cum armis vel 
eosdem in aliquo inpugnabo. Pofthec autem nos fratres pro- 
mifimus eidem Santopolco quod quamdiu ipfe voluerit ami- 
cabiliter componere-cum predictis ducibus vel parere bs. vt 
7 Ictum 


jauie prenominato & Dominis P. & B. fratre fuo Ducibus Po- 


— 
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dictum eft nos predictos duces in aliquo circa ipfum non jüua- 
bimus. Adhec etiam Ego Santopolcus promitto fideliter & 
obligo me meosque heredes coram ſepedicto Archidiacono 
quod nunquam de cetero cum neophitis (e) Prutenis neque 
cum paganis circa 1pfos fratres domus Theutonice vel quos- 
cunque alios Criftianos ero confederatus nec eosdem Neophi- 
tos ab eorundem fratrum dominio amore vel auxilio fübtra- 
here procurabo. Premiffis igitur omnibus conceffis amicabili- 
ter & promiſſis. Ego H. vicemagifter in animam meam & fra- 
trum meorum. Et ego Dux Santopolcus in animam meam & 
ſucceſſorum meorum tactis facrofanttis reliquiis & victorioſis- 
fimo figno crucis jurauimus follempniter coram ſepedicto Ar- 
chidiacono. prefentibus venerabilibus patribus M. Cujauienfi. 
H. Culmenſi Epifcopis. quod predicta omnia & fingula inuio- 
labiliter obſeruabimus. E nos vicemagiſter & fratres & ego 
Santopolcus promifimus nobis ad inuicem per ftipulationem 
& acceptilationem vt pars illa ex nobis que circa predicta vel 
aliquid de premiſſis venerit vel fecerit duo millia marcarum ar- 
centi parti alteri compofitionem hujusmodi obferuanti redde- 
re feu foluereteneatur. nichilominus compofitione rata manen- 
te & quocienscunque aliqua pars noftri venerit contra predicta 
vel aliquod premiflorum tociens penas incurràt fuperius con- 
ſtitutas. Porro ſupradictis omnibus plenarie expeditis. Item 
Ego Santopolcus Dux Pomeranie literis predictorum vicema- 
iftri & fratrum quas michi dederunt fuper terra que vocatur 
anzanie loco eru Pin quamdiu viuerem poffidenda. quia eas 
pre manibus non habebam coram füpra dicto archidiacono 
renunciaui exprefle acpromifi me illis inpofterum non vſurum. 
Et nos vicemagifter & fratres ipfi Duci Santopolco reftituimus 
Mittui (f) filium ejus fanum & incolumem per manus ipfius 
Archidiaconi quem nos obfidem tenebamus. Et hoc ego idem 
Santopolcus teftificor & fateor ac recognofco dictum filium 
meum in arena juxta infulam Fabri (g) ab ipfis vicemagiftro 
& fratribus recepiſſe. Et mandaui eidem filio meo vt omnia 
fupradicta & fingula juraret obferuare concedere ac rata habe- 
re poftquam michi extitit reftitutus. quod & ipfe filius meus me 
mandante jurauit conceſſit & rata habuit omnia ſupradicta. 
In quorum omnium teftimonium & munimen prefentes literas 
figillo noftro roboraui. Et predicti venerabiles patres Jacobus 
Archidiaconus Leodienfis. M. Cujauienfis. & H. Culmenfis Epi- 
fcopi ad peticionem noftram prefentes literas figillorum ſuo- 
rum munimine roborarunt. Et quia ego Santopolcus aliud 
| M m figil- 
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figillum rotundum quo in Romana curia per procuratores meos 
fepius vfus fueram pre manibus non habebam. id circo. coram 
eisdem venerabilibus patribus recognofco & fateor. quod iftud 
ſigillum meum quod hiis prefentibus eft appenſum & meum 
figillum eft proprium & verum impreffum in mafla aurea ad 
manum annuli &ipfum in manibus meis porto. juraui etiam in 
prefentia dictorum venerabilium patrum quod circa iftud figil- 
lum prefentibus appenfum nunquam excipiam nec diffitebor 
aliquatenus effe meum. Ymmo volo quod majus robur obtineat 
firmitatis quam fi aliud figillum memoratum cum ifto prefenti- 
bus effet appenfum. Volo etiam quod in omnibus literis pre- 
dictorum fratrum que per me hoc eodem figillo funt ſigillate 
& inter me & ipfos fuerint figillande omne robur obtineant 
firmitatis. Acta funt hec in arena juxta infulam fabri feria ter- 
cia ante aduentum domini M*. CC. XLVIIP. menfe Nouem- 
bris. Pontificatus domini Innocentii pape quarti anno fexto. . 


(a) Xft Hinricus de Mida, der zu diefer Zeit Land⸗Meiſter oder Fice - Ma- 

` gifler in Preuſſen geweſen. | A 

(b) kr i die Nehring zwiſchen ber Weichſel, der Nogat und der Oſt⸗ 
ſee gelegen. ER 

(c) Haff en Sand⸗Strich zwiſchen der Oſtſee und dem friſchen 

aff bedeuten. 

(2) Dieſes ift wohl von einer Bruͤcke, (o bey Danzig úber die Weichſel ge⸗ 
gangen, zu verſtehen. | | 

(e) Sind die neu bekehrten Preuſſen. 

(f) i. e. Mefleminus Il. welchen der Orden zur Geiſſel gehabt. 

(80 Die Schmiedes⸗Inſel. 


No. CLXXXV. (a) Herzog Wartislaus III. Hertzog Barnimus J. 
und Wernerus de Lofiz, geben dem Kloſter Eldena die 

Doͤrffer Gribenow, Panſom und Subbezom in terra 

 Lofiz. | | 


artizlaus Dei gratia Dux Slauorum. Wernerus filius do- 

* mini Detleui de Lofiz. nec non Barnim eadem gratia 
Dux eorundem. Omnibus imperpetuum. Res gefta idcirco lit- 
teris mandatur ne per obliuionem temporis articulo deleantur. 
&quod auctoritate principum confirmatur per litterarum con- 
tinentiam ad humanam memoriam que res eft fragilis reuer- 
tatur. Hinceft quod tam prefentes quam futuros volumus hoc 
inftrumento publico non latere. quod ob diuine remuneratio- 
nis intuitum & animarum noftrarum remedium tres villas no- 


ftras videlicet Gribenowe. Panfowe & Subbezowe cum omni- 
| . bus 
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bus pertinenciis & terminis ſuis prout idem termini nunc ſunt 
diſtincti. in campis. filuis. rubetis. pafcuis. aquis. paludibus. pra- 
tis. cultis pariter & incultis cum omni jure majori & minori. 
cum omni vtilitate & fructu quemadmodum perfonaliter te- 
nuimus villas memoratas in terra noftra Lofiz fituatas mona- 
fterio Hyldenfi Ciftercienfis ordinis Caminenfis dyocefis. libe- 
raliter dedimus & contulimus. perpetuo irreuocabiliter paci- 
fice quiete ac libere poffidendas. In cujus rei teftimonium eui- 
dens & memoriam fempiternam prefens fcriptum füpra dicto 
monafterio dedimus ad cautelam figillorum noftrorum robore 
communitum. Teftes hujus rei funt Domini. Conradus Epi- 
ſcopus Caminenfis. (a) R. Abbas de Vznam. G. Abbas de Stolp. 
H. abbas de Dargun. Clerici. Thydericus Vrſus. Hinricus fra- 
ter ejus. Johannes Thuringus. Ludolfus Slaukesdorpe & frater 
ejus Bolte. Egbertus de Bekendorpe milites & quam plures 
alii nichilominus fide digni. Datum Lofiz anno incarnationis 
dominice Me. CC*. XLVII. menfe Nouembri. (7) 


(a) Dieſer Conradus Graf von Guzz&om ift zu diefer Zeit nicht mehr Ca- 
minſcher Biſchoff geweſen, ſondern Nallelmur, er hat aber doch den 
zitul noch gefuͤhret nach feiner Abdanckung. 

(b) Wizlaus Ill. hat ao. 2290. dieſes inſerument tranſſumiret, und confirmi- 
ret, man conferire hiebey die diplomata Therlevi de Godebuz de ao. 1242. 

und Zrunwardi Biſchoffs zu Schwerin de ao. 1226, fupra und was dabey 
annoriret, welcher AEN erfterer in dem Kriege, den der Letzte we⸗ 
gen ſeiner Biſchoffs-Zehenden zwiſchen Mecklenburg und Pom⸗ 
mern angeſtifftet, das Haus und Land L einbekommen, deſſen 
Sohn als dieſer Yernerus de Lofiz fid) dabey bishero mainteniret, und 
da dem Kloſter Zidena die Guͤther Gribenom,Panfow und Subbe zom Pom⸗ 
merſcher Seits gegeben worden, dieſer Vernerus aber, weil fie ad 
terram Laſix gehoͤret, ſolches vermuthlich angefochten ‚fo haben die 
Moͤnche vors ſicherſte gehalten, ſich ſowohl von den Pommerſchen 
Hertzogen als dem Wernero zu Loitz eine Verſchreibung daruͤber 
geben zu laffen, welches dann in diefem dipl. geſchehen, worin ſo— 
wohl die Pommerſchen Hertzoge als gedachter Wernerus fid) Herren 
des Landes Lozz, verbis: in terra noftra Lofiz geſchrieben. 


No. CLXXXV. (P) Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Wal- 
ckenriedt das Guth Damzox mit 54. Hufen, und das 
Guth Zadiko» mit 36. Hufen, wie auch die 4. Muͤh⸗ 
len auf dem Fließ Salvey unweit Stettin gelegen. 
arnim Dei gratia Dux Slauorum, omnibus in perpetuum. 
Ea que geruntur in tempore ne labantur cum tempore 


ſcriptis funt autenticis ac figillorum munimine roboranda. 
i Mm 2 N Noſcat 
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Nofcat igitur prefentium vniuerfitas. ac pofteritas futurorum. 
Quod nos ob reuerentiam Dei omnipotentis & intemerate vir- 
cinis Marie ac pro remedio & falute propria feu predeceflorum 
noftrorum cenobio quod Wolkenreth (4) vocatur contulimus 
curiam que Tamzowa dicitur cum quinquaginta & quatuor 
manfis eidem curie adjacentibus cum omnijure videlicet quod 
nos in hys bonis habere videbamur perpetuis temporibus libe- 
re poffidendam. Adjecimus etiam curie prenotate quendam 
campum qui Ratichowa vocatur cum triginta & fex manfis per- 
petuo cum omni jure noftro quod nos etiam in eisdem manfıs 
habuimus aut habere videbamur libere poffidendum. Preterea 
dedimus memorato cenobio quatuor molendina in flumine 
quod vocatur Saluea (7) cum omni fructu, vt ejusdem cenobii 
confratribus & eorum fuccefforibus vniuerfis proueniant in füb- 
fidium & juuamen, & hec molendina perpetuo libere poſſiden- 
da. Vt autem hec donatio noftra perpetuo maneat inconuul- 
fa, tam figilli noftri munientes fignaculo perhennauimus ac 
fcripto noftro & teftibus ydoneis ſtabiliuimus, quorum nomina 
funt hec: Wartizlaws Dux Deminenfis. Johannes de Boizen- 
burch. Greninghus. Liborius. Heinricus de Garchowa. Godi- 
co. Heinricus de Albrechteshufen. Milites. Bauarus. Conradus 
Cleft. Theodericus notarius & alii quam plures. Datum anno 
domini M°. CC*. XLVIIF. indictione feptima. —— 
(2) Sft das ehemahlige Kloſter Valtenrietb in Thüringen , welches 
aber das hierin geſchenckte hernach wieder an das Nonnen⸗Kloſter 
bey Szezzin veraͤuſſert. | ' 
) Diefe 4. Mühlen auf dem Salvey⸗Fluß find noch vorhanden, und 


gehören itzo dem Hofpizal Sz. Petri zu Stettin, 


No. CLXXXVI. Hertzog Wartislaus III. beſtaͤtiget dem Kloſter 
Eldena alle Güter und Gerechtigkeiten, fo es von ihm, 
ſeinen Vorfahren, und anderen erhalten, mit Benen⸗ 
nung derſelben und Beſchreibung deren Grentzen, be⸗ 
freyet die Einwohner von allen Unpflichten, giebet dem 
Kloſter die Zoll⸗Freyheit, und völlige 9urzsdittion Ec. 

IE nomine patris & filii & fpiritus fancti amen. Wartizlauus 

Dei gratia Dyminenfis Dux. Vniuerſis hoc fcriptum infpe- 

&uris prefentibus & futuris inperpetuum. Pia progenitorum | 

noftrorum imitari & precipue in religioforum profectibus cu- 

pientes. Notum effe volumus tam prefentibus quam futuris. 
quoniam nos pro remedio anime noftre ac future felicitatis - 
premio 
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premio conquirendo. dilectis fratribus noftris monaſterii de 
Hilda omnes poſſeſſiones ſuas ac libertates quas laudabilis me- 
morie dominus Kazemarus pater noſter ſeu fideles alii pro ani- 
marum ſuarum remedio contulerunt ſiue collatas ab aliis con- 
fir nauerunt & reliquas poſſeſſiones ab eisdem fratribus quo- 
cunque tytulo jam poſſeſſas vel eciam in futuro poſſidendas 
cum omnibus fuis pertinentiis agris. filuis. pratis. aquis. pifcatu- 
ris. molendinis. paícuis animalium prefentis priuilegii teſtimo- 
nio perpetuo confirmamus ipfum monafterium cum omnibus 
pertinentiis rebus fcilicet & perfonis fub noftra fpeciali prote- 
ctione ac munimine fufcipientes. In primis igitur locum ipfum 
in quo prefatum monaſterium fitum eft cum omnibus perti- 
:entiis fuis. Prizcin cum pratis & filuis. Frederikeshaghen. Jo- 
noshaghen. Reimberneshaghen. Duos manfos in indagine do- 
mine de Coftcowce que dicitur Johanneshaghen. Riuulum 
Camenez cum molendinis que infra terminos monaſterii in 
eodem riuulo edificantur. edel heb. Bartholomeus- 
haghen.oppidum Gripheswald cum omnibus pertinentiis fuis. 
Molendinum Cresniz. Henrikeshaghen cum molendino Divp- 
niz. Cyrcinogh. Bolteshaghen. Locum antiqui caſtri qui dicitur 
Guttyn. Hildam fluuium a loco Guttyn vsque in mare. Villas 
etiam quas ex noftra feu felicis recordationis matris noftre do- 
nacione poſſident videlicet Dyerscogh & Malofitz cum appen- 
diciis fuis id eft Zobizogh. Panzogh. Gribbinogh & molendi- 
no in Zvinga iterato dictis fratribus confirmamus. Preterea et- 
jam fi quid juris habere videbamur vel ex hereditaria ſucces- 
fione feu alio quocunque tytulo in poſſeſſionibus ejusdem mo- 
nafterii que funt in terra Wozstrosnae videlicet Darfym. Gu- 
biftowitz. Quetzke. Guisdoghfe. Jaritzin. vel etiam in hiis que 
trans Hildam funt fcilicet Wico ante clauftrum. Lathebo. Sul- 
tx. Waccarogh. Dammæ. Wampand. Leftniz vtraque villa. Co- 
ften. ac omnibus aliis poſſeſſionibus eidem monafterio attinen- 
tibus. ipfis fratribus nomine noftro & heredum noftrorum per- 
We refignamus. Et vt omni cauillationi & calumpnie in po- 
erum occafio obftruatur. etiam terminos ipfos poſſeſſionum 
clauftri (icut temporibus proauorum noftrorum & progenito- 
rum diftincti funt exprimere curauimus nominatim. Inter Dar- 
fim ac Beliz fiue Lodizin riuulus qui Lypiz dicitur terminus eft. 
& fic per decurfum fuum vsque in mare terminos Darſim & 
Golkogh diftinguit. Porro inter Quetzke & Lodizin quercus 
Bel funt & monticuli. & inter Bruniſſogh & Quezke mon- 
ticuli fimiliter deſignantur. ita vt filua que ci inter has duas vil- 
TES | M m 3 las 


- 


278 CODICIS DIPLOMATICI Ao. 1248 


las jacet dimidia pertineat clauftro. Terminos vero ſupradicte 
ville Quezke a Stilogh palus modica diftinguit. Porro inter 
Guizdogh &Stylogh terminus eft riuulus qui Quezfibrod fiue 
Guizdovescaftruga (4) dicitur & influit in Vlznizam. Et fic 
per Viznizam afcendunt termini vsque in riuulum qui Zroya 
appellatur. Per eundem quoque riuulum afcendentes a fcatu- 
rig ine ejusdem in aggerem lapidum qui eft in Pulezna recur- 
runt. Inde quoque directe procedunt in monticulum qui eft 
inter Slyfogh & clauftrum. & fic procedunt in alium monticu- 
lum qui eft inter Sanzat & Gripheswald. & inde protenduntur 
in tercium monticulum qui eft inter Dargolin & Hildam flu- 
vium. qui tres monticuli ad euidentem terminorum diſtinctio- 
nem inter Bering & clauftrum ab ipfis Bering ( ^) & fratribus 
monafterii communiter funt congeſti. A monticulo autem fu- 
pradicto termini per paruum pontem qui terminus eft Zobi- 
zogh directe protenduntur vsque in Zvingam & fic per deſcen- 
ſum ejusdem aque inter Dargolyn & Zobizogh ita vt ipfa aqua 
in quantum terminos monaflterii contingit ad medium femper 
pertineat ad clauftrum. Inde vero protenduntur termini in 
pontem qui eft inter Cyaſtareo & Zvingam & fic reflectuntur 
verfus riuulum qui ex altera parte inter Cedniwiz & Panzogh 
influit in Zvingam. Per eundem quoque riuulum: afcendentes 
idem termini in riuulum qui Crusniz dicitur perueniunt & per 
eundem vsque in Hildam fluuium defcendunt. Ita tamen vt 
filua que eft vltra predictum riuulum inter Candelyn & locum 
antiqui caftri qui dicitur Guttyn dimidia pertineat clauftro. De 
Guttyn autem vltra Hildam fluuium directe tendentur in Gar- 
dift. & de Gardift in paludem Lafconiz que efl in media filua 
inter Criftogh & Leftniz. & fic per eandem paludem defcen- 
dunt vsque in mare. Preterea omnes libertates & emunitates 
a progenitoribus noftris feu aliis fidelibus eisdem fratribus con- 
ceſſas ipfis perpetuo confirmamus. ne videlicet vel ipfi vel co- 
loni feu homines ipforum vrbes aut pontes edificare reparare 
vel etiam cuftodire cogantur. nec etiam quisquam judicum fe- 
cularium eis moleftus fit in omni negotio. fed vt liberi fint ab 
omni jure aduocatie. communis placiti & expeditionis & et- 
iam ab illo jure quod Herskild (c) dicitur ac ab omni exactio- 
ne aduocatorum bedellorum & Prizftallorum (4) noftrorum. 
vel qualicunque feruicio noftro fiue füccefforum noftrorum. & 
hec omnia perpetua ipfis libertate donamus. Aduocatis etiam 
clauftri qui pro temporibus & locis fuerint. malefactores pu- 
niendi & majora judicia exercendi perpetuo ET pote- 

; atem 
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ftatem. Fratres quoque ejusdem clauftri. res etiam. naues & 
feruientes ipforum in omni noftro dominio a thelonei folutio- 
ne liberos fore denunciamus perpetuo & exemptos. Cunctis 
etiam hominibus & colonis in clauftri poſſeſſionibus locandis 
fiue etiam jam locatis concedimus in caufarum agendis jure 
proprio feu tueri. faluo in omnibus jure ecclefiaftico & cenſu- 
ra. Si quis vero in villis gentis nationis alterius vt verbi gra- 
tia Danus vel Slauus inter Theotonicos & e conuerfo elegerit 
habitare. volumus vt illorum jure vtatur quorum contuberniam 
approbauit. nifi forte abbas qui pro tempore fuerit aliter inter 
eos duxerit ordinandum. In quorum omnium ftabile firma- 
mentum damus liberam poteftatem ejusdem clauftri procura- 
toribus abbati fcilicet priori & cellerario qui pro tempore fue- 
rint nomine noftro & heredum noftrorum quos habemus in 
prefenti (e) vel habituri fumus dante domino in futuro, pos- 
fidendi, retinendi, vendendi, permutandi & quomodolibet alie- 
nandi fupra dictas poſſeſſiones absque noftro dampno & preju- 
dicio pro fue arbitrio voluntatis. promittentes bona fide pro 
nobis & heredibus noftris omnibus & fingulis prefentibus & 
futuris firmiter attendere & obferuare omnia & fingula capitu- 
la ſupradicta. nec vnquam arte aliqua velingenio eisdem per nos 
vel per alios contraire. Vt autem priuilegli ordinatio rata fit & 
ab omni calumpnia in pofterum libera & immunis, expreſſe re- 
nunciamus exceptioni doli & omni alii exceptioni que vel nobis 
vel heredibus noftris aliquo tempore poflet competere in futu- 
ro. &infuper etiam omni auxilio juris canonici & ciuilis, & omni 
conſuetudini que jus Zlauicum vel Theotonicum appellatur. In. 
quorum omnium euidentiam & teftimonium prefens priuilegi- 
um ſigilli noftri appenſione fecimus roborari.nominibus quoque 
teftiumannotatis qui funt. Venerabilis pater nofter dominus W. 
u ) Caminenfis epifcopus.dominus AbbasDargunenfis & prepo- 
tus Caminenfis & milites noftri. Dominus videlicet Lyppol- 
dus dapifer nofter. & dominus Hinricus frater ejus. Dominus 
Johannes Tiringus. Dominus Johannes de Walsleue. Domi- 
nus Olricus aduocatus Dyminenfis & Dominus Fredericus fra- 
ter ipfius & alii plures. Datum anno incarnationis domini mil- 
lefimo ducentefimo quadragefimo octauo menfe Nouembri. 


(a) Seruga bedeutet ein Fließ, heiſſet dieſes alfo die CvzrZowi(d)e Bache. 
(6) Dies find die v. eren, welche familie nebſt den Ramſteden und Bergen 
unter den eingekommenen Saͤchſiſchen oder Teutſchen Geſchlech⸗ 
tern von Adel am erſten vorkommet, und welche die Stadt Greifs- 
wald anzulegen vom Abt zu Eldena vermuthlich die dire&ion erhals 
| ten, 
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ten, auch etwa den Orth derfelben vom Abt zur Beſetzung, und 
etwa Lehnsweiſe inne gehabt, wie denn in fundat. mon. Marienfies 
Jub boc anno die v. Behren auch Beringi genannt werden. 
(c) 7. e. ein gemeiner Aufboth. 
(4) Sind ſolche Bediente geweſen, wie heut zu tage die Landreuter. 
(e) A P daß Hertzog Warzislaus Ill. zu dieſer Zeit Söhe 
ne gehabt. | 
(f) SA Silo Wilhelm. | | 
No. CLXXXVII. Hertzog Barnim I. fundiret das Jungfern⸗ 
Kloſter Marienflies, und dotiret es mit 600. Hufen, ei- 
nige benannte Edelleute aber mit soo. Hufen, mit Be- 
ſchreibung der Grentzen, worin ſaͤmtliche 1100. Hufen 
belegen. | 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Progenito- 
rum noftrorum illuftrium Slauie Ducum in religioforum fun- 
datione locorum inherere cupientes ecclefiam Dei per diuine 
laudis propagationem tam in perfonis religiofis quam in fecu- 
laribus contendimus pro noftro tempore abundantius amplia- 
re. Sane notum efle volumus tam prefentibus quam pofteris. 
Quod nos pro remiſſione noftrorum peccaminum ad eterni 
Regis mifericordiam facilius impetrandam monafterium ſancti- 
monialium Cyftercienfis ordinis ad honorem Dei omnipoten- 
tis omniumque ſanctorum ejus & fpecialiter matris diue Marie 
virginis gloriofe apud riuulum ſancte Marie () in terra noftra 
Stargard fitum fundauimus. in quo eedem ſanctimoniales ſub 
difciplina monaftica diuinis vacent laudibus & pro noftris no- 
ftrorumque progenitorum fceleribus dominum interpellent. 
Vt autem dicte Deo dicate ſanctimoniales ibidem absque de- 
fe&tu rerum temporalium libere diuinis laudibus infudare va- 
leant contulimus & donauimus fexcentos maníos eisdem ac 
monafterio earum ibidem in terra Stargard fitos cum omnibus 
fuis attinentiis videlicet filuis nemoribus. pafcuis. pratis. aquis. 
viuis. ſtagnis. pifcationibus vſuagiis. agris cultis & incultis. pro- 
prietatis titulo perpetuis temporibus poſſidendos. Contulimus 
inſuper eisdem ſanctimonialibus ac monafterio earum & dona- 
vimus proprietatem quingentorum manforum quod fideles 
noftri eidem monafterio contulerunt. Quorum nomina cura 
certo manforum numero prefenti fcripto duximus imponen- 
da. Fredericus de Often miles dictus de Woldenborch dedit 
CCL.manfos. Philippus armiger L. Bolte dictus Block EC. 
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LV. Hinricus dictus de Jerichow armiger LX. Burchardus & 
Ludewicus fratres dicti Regedanz LXXXV. manſos ibidem in 
terra Stargard ſitos. dederunt fimiliter cum omnibus fuis atti- 
nentiis videlicet filuis. nemoribus. pratis. pafcuis. aquis. riuis. 
ftagnis. pifcationibus. vfuagiis. agris cultis & incultis. vt predi- 
étum eft contulerunt. Cum autem predictorum quingentorum 
eis donaremus proprietatem manforum contulimus ipfis in te- 
ftimonium ac monafterio earum vnam vrnam mellis in mone- 
ta ciuitatis noftre Pyritz annis fingulis perpetuis temporibus 
percipiendam. Hancinquam vrnam mellis eis donauimus in te- 
ftimonium donationis predicte fed ne ignoretur quo vel quan- 
tum fe extendant omnes manfı füperius fcripti. 1 eſt mani- 
feſta & expreſſa diſtinctio terminorum & limitum eorundem. 
A ſtagno enim Vichow eſt initium ipſorum & procedunt vsque 
in ſtagnum Staritz. a ſtagno Staritz vsque in ſtagnum Lubelin. 
a ſtagno Lubelin vsque in ſtagnum Scenne. deinde a ſtagno 
Scenne vsque in ſtagnum Tützke. quo Ina fluuius profluit. a 
ſtagno Tützke vsque in ſtagnum Wreche. a ſtagno Wreche vs- 
ue in ſtagnum Virchutitz. a ſtagno Virchutitz vsque in ſtagnum 
lelne n a ſtagno Melne magno vsque in ſtagnum Stu- 
denitz. a ſtagno Studenitz vsque in ſtagnum Netzube. a ſtagno 
Netzube vsque in ſtagnum Wochenitz. a ſtagno Wochenitz 
vsque in filuam Meduat. a filua Meduat vsque in fluuium Gri- 
benitz. a fluuio Gribenitz 1 paludem Mosbrock. & ab 
illa palude vsque in ſtagnum Vichow quod ſuperius primo fcri- 
ptum eft. Hec autem ſtagna omnia predicta () que circumeunt 
& circumdant mille & centum manſos predictos contulimus & 
donauimus ſepedictis ſanctimonialibus cum ambobus eorum 
littoribus eorum & libera piſcatione in ipfis omnibusque aliis 
vtilitatibus proprietatis titulo perpetuis temporibus poſſiden- 
da. excepto duntaxat ſtagno Netzube cujus medietas eſt tan- 
tum monaſterii ſupradicti. Pacique & quieti perſonarum ibi- 
dem Deo famulantium prouidere cupientes in preſenti & in fu- 
turo. perpetua eis libertate donauimus & contulimus. vt homi- 
nes ipfarum & coloni qui predictos manfos inhabitauerint & 
coluerint fint liberi & exempti ab omnibus feruiciis & exactio- 
nibus noftrorum aduocatorum bedellorum aliorumque quo- 
 rumlibet officiatorum noftrorum. nulli quicquam feruicii rufti- 
ci vel vrbani debentes preterquam ſanctimonialibus ſupradictis 
excepta duntaxat terre noftre communi neceflitate ad quam 
ipfos effe volumus obligatos. Inſuper bona ſanctimonialium 
predictarum per totum dominium noftrum quocunque he 
| n uerint 
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fuerint & colonorum feu hominum eorundem a folutionetheo- - 
lonei cujuslibet decernimus libera & foluta. Preterea contuli- 
mus & donauimus ſepedictis ſanctimonialibus & monafterio 
earum jurisdictionem & poteftatem judicandi in bonis predictis 
per aduocatos proprios & fcultetos omnes caufas majores & 
minores. tam caufas fanguinis que fe extendunt in collum & 
in manum quam alias irrequifitis & inconfultis aduocatis & 
aliis judicibus noftris. nifi ad hoc eos duxerint fpecialiter inui- 
tandos. in quorum omnium ftabile firmamentum contulimus 
& donauimus dicti monafterii prouiforibus. prepofito prioriffis 
inſtitutis & pro tempore inſtituendis predicta bona poffidendi 
& retinendi nomine noftro & heredum noftrorum. vendendi 
eciam & commutandi absque prejudicio & damno noftro ac 
terre noftre (c) pro fue libitu voluntatis. dum tamen ex hujus- 
modi venditione vel commutatione ipfi monafterio non dam- 
num fed potius profectus & major vtilitas acquiratur. Teſtes 
hujus noftre donationis funt. Theodoricus & Lippoldus dicti 
Beringi.(7) Conradus Marfcalcus. Theodoricus de Leine. Hin- 
ricus de Mortzin. Wilhelmus Ze Horſt. Arnoldus Monetarius. 

fideles noftri & alii quam plures fidedigni quorum hic nomina 
non funt ſubſcripta. Vt autem hec noftra donatio in omnibus 
& ſingulis firma & inconuulfa perpetuis temporibus perfeueret. 
prefentem paginam inde confectam eisdem ſanctimonialibus 
dari juſſimus noftri figilli munimine roboratam. Datum Py- 
ritz anno domini Me. CC*. XLVIII.. quarto nonas Nouembris. 


) Das beym Kloſter gehende Fließ ift das Marienfieß genannt wor: 
den bey Anlegung des Kloſters, welches Kloſter davon auch ſeinen 
Nahmen bekommen. 


(p) Von dieſen Seen liegen igo verſchiedene in ber Neumarck, dahero 
auch viele von den 1100. dozrten Hufen in ſelbiger belegen gewe⸗ 
fen ſeyn muͤſſen, die aber igo nicht mehr bey dem Kloſter oder nue 
mehrigen Ambt Marienfieß ſeyn. 

(e) Es ift die Meinung, daß fie zu des Landes⸗Herrn Schaden ihre 

| Guͤther an feine auswärtige Fuͤrſten oder mächtige Herren ver: 
kauffen folen, wie denn dergleichen cauze! oͤffters vorkommet, an 
Edelleute und andere dergleichen iſt die Veraͤuſſerung und Vertau⸗ 

| (dung nicht verwehret worden. T dt | | 7 4 

(4) Dieſes find die v. Zeren, fo ſonſt auch Ur genannt worden, welche 
auch wo nicht zu dieſer, doch zu folgender Zeit die Stadt, Schloß 
und Land Zernfein beſeſſen, und nach ihrem Nahmen Berenſtein gez 

p ben fü 2 Stadt auch einen Bären, gleich folder Familie im Was 

pen fuͤhret. oc BONO nd 
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No. CLXXXVIII. Hertzog Svantopolcus giebet dem Kloſter Dar- 

, gun die Gegend Bonſom genannt, umb daſelbſt ein neu- 

es Kloſter Ciſtercienſer-Ordens, und dabey eine Muͤh⸗ 

lee anzulegen, woraus hernach das Kloſter Bukow ent, 
ſtanden. 


wantopolcus Dei gratia Dux Pomeranorum. vniuerſis Crifti 

fidelibus hanc paginam inſpecturis falutem in domino. Quo- 
niam quod humana difponit ratio proceflu temporum a ſucces- 
foribus contingit (epius immutari. prefenti fcripto noftro & pro- 
borum hominum noftrorum teftimonio quandam donationem 
noftram fratribus & monachis Ciſtercienſis ordinis de Dargun. 
dignam duximus ratificandam. Quendam enim ſitum Bonſo- 
we (a) dictum ad fundandum nouum monaſterium ejusdem or- 
dinis. in loco vbi nunc eſt tranſitus inferior per aquam Vettra 
que fluit ibidem Molendinum in eadem aqua faciendum. ad ho- 
norem Dei ampliandum & beate Marie genetricis ejusdem Dei 
& domini noftri j heſu Crifti pro remiſſione peccatorum noftro- 
rum contulimus eisdem fratribus in perpetuum poſſidendum. 
Teftes hujus donationis funt hi: Dominus Tetbrandus abbas 
in Oliua. Hermannus & Wenceslauus Capellanus de Gdanzk. 
& Johannes Capellanus de Sclawena. Bugutz Caftellanus in 
Sclauena. (b) Wojath Subdapifer & ceteri quam plures. Da- 
tum in Gidanzk anno gratie millefimo ducentefimo quadrage- 
fimo octauo. decimo 8 Octobris. | 


(a) Dis ift der Anfang des Kloſters Bukow, wohin es eigentlich gez 
bauet, denn zz loco Bonſowe, der nun nicht mehr bekannt, ſcheinet es 
nicht zum Stande gekommen zu ſeyn, daß aber das Zukomifchye Kloz 
fter dieſes ⸗Hrument angehe, iſt nicht allein aus folgenden H enti- 
zu erſehen, ſondern es ift auch in der BM wiſchen Kloſter-Marricul 
befindlich; es ift ſonſt hieraus zu erſehen, daß Bukow ein ſeminarium 
und lia des Kloſters Dargun geweſen. 


(P) Iſt das alte Cafrum bey alten Schlame an der Wipper , davon die 
rudera des Burg⸗Walles noch zu ſehen. 


No. CLXXXIX. Hertzog Svantopoleus giebet nochmahls mit 
| Einwilligung feiner Söhne dem Kloſter Dargun die 
Doͤrffer Priſtowe und Bonſowe, umb daſelbſt ein Ci. 
ſtercienſer-Kloſter anzulegen, welches hernach zu Bu- 

kom erbauet. 
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n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. (7) Swanto- 
polcus Dei gratia Dux Pomeranorum. omnibus Crifti fide- 
libus tam pofteris quam prefentibus falutem in perpetuum. Ea 
que geruntur in tempore ne labantur cum tempore. literarum 
debent memoria perhennari. Vnde notum fit vniuerfis quod 
ego Swantopolcus cum confenfu heredum meorum Meſtwini 
& Wartislai ac Baronum meorum confilio pro falute propria ac 
progenitorum meorum tam viuorum quam defunctorum pro- 
fperitate. contuli monachis in Dargun Cyftercienfis ordinis duas 
villas Priftowe & Bonfowe cum omnibus attinentiis fuis ad clau- 
ftrum ibidem edificandum jure perpetuo poffidendas. Vt au- 
tem factum noftrum ab emulis noftris in pofterum non poffit 
reuocari. prefens fcriptum figilli noftri appenfione coram his 
teftibus Arnoldo. Benedicto. Theoderico & Dargoslao. Sacer- 
dotibus. Alberto. Jacobo Wojathen. Venceslao ceterisque quam 
pluribus duxi roborandum. Actum in Caftro Stolpenfi anno 
gratie domini millefimo ducentefimo quadragefimo octauo. 

quarta nonas Decembris. 
(2) Auch dieſes diploma ift in der Zukomifchen alten Klofter-Masrierlald 

zu deſſen Urkunden gehoͤrig, befindlich. | 


No. CXC. Hertzog Wartislaus III. ſchencket dem Kloſter 
Reinfeld bey Lubecꝶ das Vorwerck Moͤnchhuſen in pro- 
vincia Gotebaut nebſt den angelegenen Doͤrffern Viit- 
berg, Wolkow und Keinberg, zwiſchen Zvenak und Tre- 
pto» an der Loltenſe belegen, mit Beſchreibung deren 
Grentzen. rgo. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. . Wartizlauus Dei 
gratia Dux de Dymin. Vniuerfis fcriptum hoc inſpecturis. 
falutem in omnium faluatore. Quoniam ftatus mortalium in- 
definenter ad vlteriora defcendit. ea que inter. mortales ordi- 
nantur merito fcriptis annotantur vt fi contra rem geſtam pra- 
vorum quandoque conſurgat inuidia rei veritatem expreflam 
literarum teftentur eloquia. Hinc eft quod ad vniuerforum 
noticiam tam prefentium quam futurorum volumus deuenire. 
quod nos de confenfa & beneuolentia heredum noftrorum fra- 
tribus in Reyneuelde pro vberiori remedio anime noftre nec 

non & progenitorum noftrorum contulimus grangiam Mone- 
kehufen (4) in prouincia Gotebant () cum villis adjacentibus 
Wilberge. Wolcowe. Reyneberge. cum eorum terminis & difter- 
| minatio- 
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minationibus cum filais. pratis. paſcuis. aquis. pifcatiohibus. ter- 
ris cultis & incultis. fiue noualibus exftirpatis vel inpofterum ex- 
ftirpandis cum omni vtilitate que nunc eft vel in futurum ha- 
beri poteft. in ipforum proprietatem & liberam poſſeſſionem. 
Preterea ne quies fratrum predictorum in aliquo valeat pertur- 
bari. contulimus eisdem fratribus omnem jurisdictionem bono- 
rum predictorum. Judicium videlicet fanguinis id eft capitalis 
fententie. abſciſſionis manus. omniumque culparum correctio- 
nem nec non & omne jus prefecture fuper colonos predictarum 
villarum. Hoc ftatuentes vt homines villarum earundem liberi 
fint & immunes ab omni onere & infeftatione aduocatie. peti- 
cionibus. exactionibus. pontium fiue cujuscunque munitionis 
faciende. & ab omni expeditione preter illam quam Lanthwe- 
re vocant ad quam cum ceteris fe opponant. Illud adicientes. 
vt annonam & omnes prouentus quos de eisdem poſſeſſionibus 
colligere poterunt libere & absque contradictione quo volue- 
rint noftra freti auctoritate deducant. Terminos (c) vero pre- 
dictarum villarum ne per improborum temeritatem eisdem fra- 
tribus in pofterum coanguftentur in hac pagina confcribi feci- 


mus. qui incipiunt ab ortu fluuii qui Pretusniza dicitur. per de- 
fcenfumque ipfius riuuli tendunt verfus aquilonem vsque ad an- 


tiquum molendinum & fub ipfo molendino per afcenfum cujus- 
dam alterius riuuli verfus aquilonem vsque in magnam palu- 
dem per quam procedunt vsque ad campos ville Scortfowe(7)a 
fine vero iftius paludis verfus orientem vergunt recto tramite 
ficut figna arborum demonftrant ad aliam magnam paludem 
juxta quam dominus Bertholdus Thuringus fignum fecit in ar- 
bore quadam. ab ifta autem palude recto curfu fecundum figna 
arborum & montium defcendunt verfus auftrum in flumen Pre- 


tusniza per quam defcendunt verfus orientalem plagam ad 


uandam vallem fupra quam mons paruus factus eft in fignum 
ab eadem valle afcendunt verfus auftrum re&o tramite fecun: 
dum figna in arboribus fculpta vsque ad quandam paludem 
paruulam. a qua procedunt re&to tractu ad quandam vallem 
magnam verfus villam que Calube dicitur. füpra quam etiam 
mons paruus factus eft in ſignum & ab eadem valle procedunt 
verfus occidentem ad quandam erammeam & paruulam palu- 
dem. inter quam vallem & paludem jacet lapis magnus in fig- 
num. à qua palude vadunt verfüs occidentem de palude in pa- 
ludem ficut fignate arbores inter paludes demonftrant vsque 
ad vnam magnam & longam paludem que ex parte refpicit au- 


ftrum re&to tramite fecundum quod figna arborum demon- 
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ftrant vsque ad campos ville Gotebant. Iterum in vnam ma- 
enam paludem verfus occidentem per quam defcendunt vsque 
ad medium indaginis qui Manhagen dicitur.a qua defcendunt 
recto tractu ficut vallis quedam demonftrat vsque ad pontem 
qui Bolbrugge dicitur.a quo ponte tendunt per defcenfum cu- 
jusdam riuuli vsque in ſtagnum (e) & per ipfum ſtagnum pro- 
cedunt vsque ad antiquum caftrum (/) quod eft in medio fta- 
eni. in quo ftagno Pretusnizo oritur & a qua ipfi termini inci- 
piunt. In cujus rei firmamentum prefentem paginam confcribi 
fecimus & figilli noftri appenfione communiri. hujus rei teftes 
funt. Sweno abbas de Hilda. Albertus abbas de Dargun. Bor- 
chardus prepofitus de Cladeffowe. (g) Milites Johannes Thu- 
ringus & Bertoldus frater fuus. Rauen de Stouen. Harueydus 
Vríus. Godefridus de Tribitowe. Bertoldus Juuenis. Hinricus 
de Gotebant. Conradus de Cycenhufen. Otto Draco. Hinri- 
cus Berichane &alii quam plures. Acta funt hec in Trebetowe 
anno domini M°. CC. XLIX. indictione HIT. 


(2) Dieſes wird vielleicht iso in Mecklenburg liegen. | 

(d) Dieſes Ländchen oder Hie Goreband muß zwiſchen Zvenack und 
Treptow an der Tollenſe gelegen haben, woſelbſt die Doͤrffer Milberg, 
port. und Reinberg noch befindlich, fo nun zum Ambt Zrepzom ge⸗ 

oͤren. i 

(c) Mit dieſen Grengen, fo weit fie Mecklenburg angehen, ift es nicht 
mehr auf ben alten Fuß, ſondern ein und anderes ift davon nach Meck⸗ 
lenburg gezogen, fo noch auszumachen und zu viren ſeyn wird. 

(4) bod. Scborſom ift kin Molzahniſch Lehn in Pommern belegen. 

(e) Dieſer See wird der Caforper See ſeyn, wie denn zn originis dorfo 
von alter Hand geſchrieben ift: fuper Wiliberge, Wolkowe, Reyneberge, 
item flagno Haſtorpe, Mónnekebufen. 

/ Muß der Orth ſeyn, wo das nunmehro zerſtoͤrte Schloß Polde ge- 
ſtanden hat. ] 

(g) Zu Cladefowe hat zu diefer Zeit das nad)bero nad) Vereben gelegte 
une geſtanden, von welchem dieſer Zorchardus Probſt 
geweſen. mt 


No. CXCI. Jacobus Paͤbſtlicher Capelan und Abgeſchick⸗ 
ter, vergleichet den Teutſchen Orden mit den neu bekehr⸗ 
ten Preuſſen, und ordnet, wie fie fich ſowohl in weltlichen 
Sachen gegen den Orden, als auch in geiſtlichen verhal⸗ 
ten ſollen, worin verſchiedene alte abgöttifche vormah⸗ 
lige Gewohnheiten des Heydenthums erzaͤhlet werden. 
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V niverfis pretences litteras inſpecturis. Jacobus Leodienfis 
.* ecclefie Archidiaconus. domini pape Capellanus ac ejus- 
dem in Polonia Pruffia & Pomerania vices gerens. in auctore 
falutis falutem. Nouerit vniuerfitas veftra quod cum inter neo- 
phitos Pruffie ex parte vna &relieiofos viros magiftrum & fra- 
tres domus Theutonice in Pruſſia ex altera graues diſcordie ex- 
orte eflent fuper hoc quod dicti Neophiti dicebant quod licet 
a felicis recordationis [Innocentio papa tertio Honorio & Gre- 
gorio Romanis pontificibus predeceſſoribus ſanctiſſimi patris. 
noftri Innocentii quarti. qui nunc diuina clementia prouidente 
preeft ecclefie ſancte Dei. ipfis neophitis effet conceflum. vt 
cum vocati effent in libertatem filiorum Dei de aqua & fpiritu 
fancto renati in libertate fua manentes nulli alii effent quam fo- 
li Crifto & obedientie ecclefie Romane fübjecti. dicti tamen ma- 
giſter & fratres contra hujusmodi conceffionem venientes ipfos 
neophitos interim adeo duris feruitutibus opprimebant quod 
vicini pagani eorum grauamina audientes tollere fupra fe ju- 

m domini formidabant. Et cum füper hoc fuiflet coram 
predicto ſanctiſſimo patre noftro per procuratores partium pre- 
dictarum diucius altercatum & per ea que pro vtralibet partium 
fuere propofita coram ipfo plene fcire non potuerit veritatem 
ipfe hujusmodi diflenfionis extinguere fomitem & difcordes 
ipfos optans ad concordie reducere vnitatem. nos ad partes il- 
las transmifit dans nobis litteris apoftolicis in mandatis vt par- 
tibus ad noftram prefentiam conuocatis follicite tractaremus 
de facienda concordia inter ipfos. Nos igitur juxta mandatum 
apoftolicum ad partes predictas perfonaliter accedentes partes- 
que ad noftram prefentiam vocantes. de dicta concordia tracta- 
vimus diligenter & easdem partes domino faciente ad concor- 
die vnitatem reduximus ſub hac forma. 


SANTE fiquidem dicti Magifter & fratres ardenti defi- 
derio affectantes vt negotium fidei Criſtiane libere in partibus 
illis currat & nomen domini noftri Jhefu Criſti in gentibus di- 
latetur & hoc precipue querant in illis partibus. ficut dicunt. 
neophitis ſupradictis jam ad fidem conuerfis & baptizatis. nec 
nom & paganis omnibus in eisdem .& circumjacentibus parti- 
bus conuertendis & baptizandis coram nobis prefente venera- 
bili patre Heidenrico Dei gratia Epifcopo Culmenſi & aliis plu- 
ribus bonis viris ad hoc fpecialiter a nobis euocatis talem libe- 
ralitatem liberaliter conceflerunt. vt videlicet licitum fit eis- 
dem Neophitis emere res quascunque a quibuscumque volue- 

rint 
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rint aliisque juftis modis acquirere prout voluerint & value- 
tint fibique viderit expedire & quicquid emerint vel acquifiue- 
rint fibi ipfis acquirant & heredibus fuis legittimis. Ita videli- 
cet. quod quando aliquis ex eis decefferit ab hac vita habens 
filium vel filiam que nunquam fuerit maritata vel vtrumque iſti 
ſuccedant eidem. & fi filium vel filiam non habuerit & adhuc 
patrem & matrem habeat. ſuccedant ifti fuo filio morienti. Si 
vero nec filium nec filiam nec patrem nec matrem habuerit & 
adhuc filius (ui filii fit ſuperſtes ſuccedat auo fuo. Porro fi nul- 
lum habuerit ſuperſtitem de predictis & habuerit fratrem ſuc- 
cedat ei idem frater. & fi ipfe frater morte preuentus relique- 
rit filium idem filius fratris fuccedat patruo morienti. Que 
predicti neophite gratanter acceptauerunt. cum in paganismo 
non habuiffent vt dicebant nifi folos filios ſucceſſores. Et con- 
cefferunt iidem neophiti coram nobis & aliis antedictis libera 
voluntate. vt fi quis ex eis vel fuccefforibus fuis obierit & nul- 
lum füperftitem reliquerit de omnibus heredibus antedictis. 
omnia bona ipforum immobilia ad magiftrum & fratres ante- 
dictos & domum eorum & alios dominos fub quibus iidem 
neophiti manferint libere deuoluantur & etiam mobilia nifi 
ipfi neophiti in vita fua vel in morte de illis aliud duxerint or- 
dinandum. Conceſſerunt etiam predicti magiſter & fratres 
Neophitis antedictis vt libere poffint expendere. dare. eroga- 
re. vendere & alia quecunque voluerint. facere tam in vita 
quam in morte de mobilibus bonis fuis. & infuper quod lici- 
tum fit eisdem pro neceffitate fua vel pro fua etiam vtilitate 
immobilia fua bona vendere paribus fuis vel Theutonicis feu 
Pruthenis Criftianis Romanis. dum tamen prius eisdem ma- 
giſtro & fratribus fufficientem faciant cautionem ad valorem 
immobilis rei vendendæ. quod poftquam ea vendiderint ad 
paganos non fugient vel ad hoftes. quos manifefte ipforum 
fratrum conſtiterit efle hoſte. : 
Conceſſerunt preterea prefati fratres Neophitis ſupra- 
dictis vt licitum fit eis condere teftamentum de bonis ſuis mo- 
bilibus & etiam de immobilibus. ita tamen. quodfi aliquis ali- 
qua immobilia in teftamento fuo legauerit alicui ecclefie vel 
perfone ecclefiaftice. eadem ecclefia vel perfona ecclefiaftica 
alla immobilia intra annum vendere teneatur heredibus de- 
functi vel aliis ſupradictis & habeant fibi ille ecclefie fiue per- 
fone ecclefiaftice pecuniam quam ex venditione receperunt 
pro eisdem. alioquin elapfo anno illa immobilia fic legata & 
per negligentiam non vendita infra annum ad dictos e 
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ftrum & fratres libere deuoluantur. Cum enim idem magiſter 
& fratres vnam faciant ecclefiam & conuentum per totam ter- 
ram quam habent in Pruſſia a Romana ecclefia. credunt. vt di- 
cunt. quod licitum non fit eis vt terram eandem in dominium 
alterius ecclefie vel perfone ecclefiaftice transferant absque ſum- 
mi pontificis confenfu & licentia fpeciali. Que omnia dicti Neo- 
phiti gratanter receperunt & confenferunt coram nobis & aliis 
ſupradictis. quod in omnibus predictis vendicionibus faciendis 
fiprefati Magifter & fratres de quacunque re vendenda tantum 
voluerint dare quantum alius. ipfi fratres omnibus aliis prefe- 
rantur. Et iidem fratres fideliter promiferunt quod ipfi non in- 
pedient vel procurabunt publice vel occulte vt ab alio de re illa 
minus quam valeat offeratur. - | 

Item conceflerunt fratres predicti Neophitis fupradictis 
vt liceat eis libere contrahere matrimonium cum quibuscun- 
que perfonis legitimis ad legitimum matrimonium contrahen- 
dum & vt poflint efle procuratores in omnibus caufis & aduer- 
fus quoscunque agere & jura fua repetere nec non vt tanquam 
perfone legittime ad omnes actus legittimos admittantur co- 
ram judicibus quibuscunque tam in foro ecclefiaftico quam et- 
iam feculari. & vt ipfi & filii eorum legittimi poffint efle clerici 
& religionem intrare. & quod illi ex ipíis neophitis qui funt vel 
erunt ex nobili profapia procreati accingi poffint cingulo mi- 
litari (a). Et vt omnia breviter comprehendantur iidem fra- 
tres ſepedictis Neophitis conceflerunt libertatem omnimodam 
perfonalem quam diu fidem catholicam obferuabunt & in füb- 


jectione & obedientia Romane ecclefie permanebunt & erga 


ipfos or. pets & fratres & domum ipforum fideliter fe ha- 
bebunt. Et conceflerunt ydem Neophiti vt quicunque patria 


vel perfona de cetero apoftatauerit predictam perdat penitus 


libertatem. Poftea dicti Neophiti requifitia nobis quam legem 
mundanam vellent eligere. vel que vellent fecularia judicia ob- 
feruare. habito inter È confilio petierunt & elegerunt legem 
mundanam & fecularia judicia Polonorum vicinorum fuorum 
& predicti fratres conceflerunt eis benigne. & ad petitionem 
ipforum Neophitorum ferri candentis judicium & ad manda- 
tum noftrum omnia alia fi qua funt in eadem lege contra Deum 
& Romanam ecclefiam fiue contra libertatem ecclefiafticam ab 


„eadem lege penitus remouerunt & conceflerunt penitus non 


feruari. Et promiferunt iidem fratres coram nobis & aliis ante- 
dictis quod bona dictorum neophitorum indebite non accipient 
nec eisauferent nifi fecundum rationabilia judicia dicte legis. 

O o orro 
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Porro Neophiti fupradicti fpecialiter autem illi de Po- 
mezania Warmia & Natangia a nobis inſtructi quod pares funt 
omnes homines dum non peccant & quod folum peccatum mi- 
feros facit homines & ſubjectos etiam quod quilibet quantum- 
cunque fit liber. fi facit peccatum feruum fe conftituit peccati 
nolentes fupradictam perdere libertatem nec vlli fe de cetero 
fubjicere homini pro peccato. coram nobis & aliis ſupradictis 
Deo ac Romane ecclefie & fratribus ſepedictis voluntate fpon- 
tanea firmiter & fideliter promiferunt quod ipfi & heredes eo- 
rum in mortuis comburendis vel ſubterrandis cum equis fiue 
hominibus vel cum armis feu veftibus vel quibuscunque aliis 
preciofis rebus vel etiam in aliis quibuscunque ritus gentilium 
de cetero non feruabunt fed mortuos fuos juxta morem Criftia- 
norum in cemiteriis fepelient & non extra. Idolum quod femel 
in anno collectis frugibus confueuerunt confingere & pro Deo 
colere cui nomen Kurcho impofuerunt vel aliis Diis qui non fe- 
cerunt celum & terram quibusque nominibus appellentur de 
cetero non libabunt fed in fide domini noftri Jhefu Crifti & ec- 
clefie Catholice ac obedientia & ſubjectione Romane ecclefie. 
firmi & ftabiles permanebunt. Promiferunt etiam quod inter 
fe non habebunt de cetero Tuliflones vel Ligafchones homi- 
nes videlicet mendaciffimos hiſtriones qui quafi gentilium ſa- 
cerdotes in exequiis defunctorum ne tormentorum inferna- 
lium pena premerentur dicentes malum bonum & laudantes 
mortuos de fuis furtis & fpoliis immundiciis & rapinis ac aliis 
viciis & peccatis que dum viuerent perpetrarunt. ac erectis in 
celum luminibus exclamantes mendaciter -afferunt fe videre 
prefentem defunctum per medium celi volantem in equo ar- 
mis fulgentibus decoratum nifum in manu ferentem & cum 
comitatu magno in aliud feculum procedentem. talibus& con- 
fimilibus mendaciis populum feducentes & ad ritus gentilium 
reuocantes. Hoc inquam promiferunt fe nunquam de cetero 
habituros. | 

Item promiferunt quod duas vel plures vxores fimul de 
cetero non habebunt fed vna fola contenti cum ipfa contrahet 
vnusquisque füb teftimonio competenti. & matrimonium illud 
in ecclefia ftatutis temporibus cum folennitate debita publica- 
bit. Promiferunt etiam quod nullus eorum de cetero. filiam 
` fuam vendetalteri matrimonio copulandam & quod nullus vxo- 
rem filio emet vel fibi. Nam ex hoc talis inter ipfos conſuetu- 
do. ficut intelleximus. inoleuit qualis nec inter gentes vt vi- 
delicet vxorem patris fui aliquis habeat. Cum enim pater 
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aliquam vxorem de communi pecunia fibi & filio emerat. fibi 
pater hactenus feruauit vt mortuo patre vxor ejus deuoluere- 
tur ad filium ficut alia hereditas de bonis communibus compa- 
rata. Et ne aliquis hac de caufa nouercam fuam poffit fibi ven- 
dicare vlterius in vxorem. vxores nec vendere nec emere pro- 
miferunt. Si tamen a fponfo patri vel matri fponfe vel e con- 
verfo. veftes vel alia clenodia data fuerint vel promiſſa. vel fi 
dos viro vel donatio propter nuptias vxori data fuerit vel pro- 
miſſa fecundum quod jura permittunt. hoc nullatenus prohibe- 
mus. Vnde promiferunt dicti Neophiti quod nullus ex eis qua- 
cunque. de caufa nouercam fuam ducet de cetero in vxorem 
nec vxorem fratris ſui nec etiam aliam fibi in primo. fecundo. 
tertio vel quarto confanguinitatis vel affinitatis gradu attinen- 
tem absque fummi pontificis difpenfatione & licentia fpeciali. 
Et quod nullum vtriusque fexus heredem legitimum reputa- 
bunt vel ad ſupradictam fucceffionem hereditatis admittent nifi 
illos folos qui de legittimo matrimonio fecundum ftatuta Ro- 
mane ecclefie fuerint procreati. & quod nullus filium fuum vel 
filiam quacunque de caufa per fe vel per alium abjiciet de ce- 
tero vel occidet publice vel occulte vel ab alio talia quocunque 
modo fieri confentiet vel permittet, 


. Promiferunt etiam quod quam cito puer alicujus natus 
fuerit vel ad minus infra octo dies fitam diu poteftabsque mor- 
tis periculo referuari. ipfum baptizandum facient ad ecclefiam 
deportari & a presbiterio baptizari & mortis periculo immi- 
nente ab aliquo Criftiano baptizandi intentionem habente. 
quam citius poterint. facient baptizari. inmergendo puerum 
ter in aqua & dicendo. Puer ego baptizo te in nomine patris 
& filii &fpiritus fancti. Et quia longo tempore presbiteris & ec- 
clefiis caruerunt & idcirco multi non baptizati ad inferos de- 
fcenderunt & multi adhuc inter eos remanent baptizandi tam 
pueri quam adulti. promiferunt firmiter & exprefle. quod 
omnes non baptizatos facient infra menfem in forma ecclefie 
baptizari. S confenferunt vt bona parentum qui natos 
fuos intra predictum tempus ex contemptu non fecerint bapti- 
zari & etiam bona illorum qui adulti baptismum pertinaciter 
ep: 0 noluerint requifiti. publicentur. ipfique adulti hujus- 
modi extra Criftianorum fines nudi in tunica expellantur. ne 
boni aliorum mores ex eorum prauis colloquiis corrumpantur. 


Promiferunt etiam illi de Pomezania quod infra proxi- 
mum pentecoften ecclefias edificabunt in locis inferius nomi- 
B 5 natis. 
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natis. Primam videlicet in villa que vocatur Potzloue que 
alio nomine vocatur Butitz. fecundam in villa que vocatur 
Paftellina. terciam in loco qui vocatur Lygues. quartam 
in loco qui dicitur Lyopietz. Quintam in Chomor fancti 
Alberti. fextam in Bobus. ſeptimam & octauam in Geria. 
nonam in Profile. decimam in Rhefia. vndecimam circa anti- 
quum Criftburgk. duodecimam in Reyditz alias Reden. terciam 
decimam in nouo Criſtburgk. Illi autem de Warmia promife- 
runt quod infra terminum antedictum edificabunt ecclefias in 
locis inferius annotatis. Primam videlicet in villa in qua fedet 
Jeditn vel prope locum illum. fecundam in Butianam. tertiam 
in Bandadis. quartam in Niuia. quintam in Windenowe. fex- 
tam in Brunsberga. Illi vero de Natangia promiferunt quod 
infra eundem terminum edificabunt eccleſias. vnam in Labei- 
gaw. aliam in vicinia Thumonis. terciam in Sucuiert. & quam- 
libet iftarum ecclefiarum tenebuntur edificare & ornare orna- 
mentis. calicibus. libris & aliis neceſſariis prout decet. illi de vil- 
lis que fünt vel erunt ad quamlibet ecclefiam affignate vt ad il- 
lam conueniant & in ea vel ex ea eccleſiaſtica ſuſcipiant facra- 
menta. Et promiſerunt omnes predicti quod dictas eccleſias 
edificabunt adeo honorabiles & decores quod plus videbuntur 
delectariin orationibus ac oblationibus factis in ecclefiis quam 
in filuis. | Vd 

Si autem predictas ecclefias non edificauerint intra trien- 
nium ſupradictum. confenferunt vt prefati magiſter & fratres 
accipiant vel accipi faciant etiam fi opus fuerit. violenter. ab 
vnoquoque ipforum Neophitorum fecundum proprias faculta- 
tes aliquam rationabilem porcionem & ex his edificari facient 
ecclefias antedictas. Et promiferunt coram nobis predicti fra- 
tres quod dictis ecclefiis edificatis ipfi bona fide easdem presbi- 
teris conferent intra annum eisque infra dicta beneficia aſſigna- 
bunt. Etipfi Neophiti promiferunt. quod edificatis dictis eccle- 
fiis ipfi fingulis diebus dominicis & feſtiuis ad minus fuas paro- 
. chiales ecclefias frequentabunt. Preterea prefati fratres cupien- 

tes. vt dicunt. vt in dictis ecclefüis perpetuis temporibus Deo 

digne & laudabiliter feruiatur fingulas ecclefias ſupradictas fic 
in noftra prefentia dotauerunt ad prefens. quod videlicet ad fu-. 
ſtentationem presbiteri vniuscujusque ecclefie de predictis pro- 
miferunt & conceflerunt octo manfos terre. quatuor videlicet 
in campis & quatuor in filuis & decimam viginti vncorum (7), 
. duos boues. vnum equum & vnam vaccam. Et fi decima pres- 
biteri quando aduenerit parata non fuerit. dabunt ei annonam 


(c) pro 


d 
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(c) pro pane & cereuiſia. dabunt ei etiam bladum (7) ad facien- 
dum panem & cereuifiam. tercio & pro equo predicto & etiam 
pro feminandis agris fibi affignatis quousque tempus aduenerit 
percipiendi decimam fibi affignatam. & inſuper oblationes & 
legata & alia que ei collata fuerint intuitu pietatis. 
Promiferunt infuper dicti fratres. quod quando ad majo- 
rem pacem & meliorem fortunam venerint. ipfi in duabus par- 
tibus fuis terre poftquam eis fuerint affignate. (e) ecclefias plu- 
res & numero & beneficiis ampliabunt. Preterea promiferunt 
Neophiti ſepedicti. quod omnes vtriusque fexus tam juuenes 
quam adulti in quadragefima a carnibus & lacticiniis abſtine- 
bunt & prout poterunt jejunabunt. & dies dominicos & fefti- 
vos ab omni feruili opere obferuabunt & confefliones fuas ad 
minus femel in anno facient proprio facerdoti & in pafcha re- 
cipient ſanctiſſimum corpus Crifti. & alia facient & cauebunt 
ue debent boni cauere & facere Criftiani. prout a prelatis fuis 
& aliis bonis viris catholicis fuerint eruditi. | 
Ceterum ne Neophiti ſupradicti videantur ingrati liber- 
tatis & gratie ſupradicte quam femper optauerunt vt dicebant. 
concefferunt coram nobis & aliis ſupradictis & firmiter promi- 
ferunt. quod quia difficile nimis eflet magiftro & fratribus an- 
tedictis omnes villulas Pruſſie circuire pro fuis decimistrituran- 
dis & adducendis. ipfi Neophiti & ſucceſſores eorum decimam 
in horrea dictorum fratrum per fe vel per alios annuatim infe- 
rent trituratam. (/) Et inſuper promiferunt quod predictorum 
Magiftri & fratrum omnium & fingulorum vitam. membra. ho- 
norem & jura pro pofle & bona fide feruabunt nec confentient 
vel permittent tacite vel exprefle. publice vel occulte. quod 
aliqua fiat proditio contra ipfos. & quodfi ipfam nouerint fa- 
&am feu faciendam. eam pro pofle inpedient. vel ita prudenter 
reuelabunt. quod ipfi magifter & fratres (ibi poterint precauere. 
& ipe aliqua cum Criftiano vel pagano federa indebita fiue 
colligationes (g) vel confpirationes contra eosdem magiſtrum 
& fratres decetero non facient vel habebunt. & quod ad omnes 
expeditiones eorum ibunt decenter parati & armati juxta pro- 
rias facultates. Et di&ti fratres coram nobis & aliis ſupradictis 
rmiter eisdem neophitis promiferunt. quod fi quis ex füpra- 
dictis neophitis in expeditionibus ipforum fratrum a paganis 
vel hoftibus fuerint captiuati. ipfi fratres fine fuo dampno ad 
liberationem illorum fideliter laborabunt. | 
Et vt predicta omnia firmiter & inuiolabiliter in perpe- 
tuum obferuentur. Frater Hermannus vicemagiſter dicte do- 
| Oo3 mus 
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mus in Pruffia pro fe & vniuerfis fratribus dicte domus fidem 

dedit & predicti neophiti coram nobis corporaliter jurauerunt. 

quod omnia & fingula ſupradicta ficut promiffa funt & concefla 

inuiolabiliter in perpetuum obferuabunt. Et hec omnia facta 

funt de confenfu partium & concefla faluis in omnibus fedis. 
apoftolice authoritate obedientia dominio & jure & faluo jure 

, prelatorum patrie prefentium & futurorum & falua omni ec- 

clefiaftica libertate & faluis omnibus priuilegiis & libertatibus 

dictorum magiftri & fratrum. Denique in fignum quod prefati 
difcordes reducti funt ad vere pacis & concordie vnitatem. 

Omnes offenfiones preteritas perpetratas hinc & inde prefati 

magiſter & fratres dictis neophitis de Pomezania penitus remi- 

ferunt & illi eis fimiliter verfa vice. & fe inuicem coram nobis ad 

pacis ofculum receperunt. In quorum omnium memoriam & 
teftimonium prefentes litterasad petitionem partium predicta- 
rum figillo noftro & figillo epifcopi ſupradicti. qui nobiscum in 
predictis omnibus prefens fuit. & quia vir religiofus frater Theo- 
dericus (5) magiſter diéte Domus in Pruſſia prefens non erat. 

ſigillis prefati Vicemagiſtri & Commendatoris in Balga & Hen- 
rici Marſchalci dicte Domus in Pruſſia fecimus roborari. Actum 

anno domini M°. CC*. XLIX*. feptimo idus Februarii. 

() Daß fie in den Ritter- Orden aufgenommen werden koͤnnen, wenn 
ſie adelicher Herkunfft ſeyn. i 

(P) Uncus ijt eine Haken⸗Hufe von 15. Morgen, als dergleichen kleine 
Hufen die Pohlen und Wenden gehabt, daher fie auch manfi Slauici 
&' Poloni bisweilen genannt werden. be 

(c) Getraͤyde. | ; | ! 

- (4) Bladum bedeutet allerhand Huͤlſen⸗ und Garten⸗auch Baumfruͤchte. 

(e) Darüber ‚daß die Ordens⸗Ritter zwey Drittel, und die Biſchoͤffe 
mit ihrer Cleriſey ein Drittel in den eroberten Landen haben und 
genieſſen ſollen, deshalb iſt eine beſondere Vereinigung errichtet. 

Y Hieraus erhellet, daß die Ordens⸗Ritter damahlen den Zehenden 
noch von den Preuſſen oco tributi genommen, und (id) ſelbigen zz na- 
^s [e nd in die Magazine, (o fie in jedem 27772 gehabt, brine 

e i | 

(g) Coligari eine Verbindung a ea vel ligando, | 

(^) Dieſes ift nicht der magifer generalis als welcher zu diefer Zeit Coz- 
radus Landgraff von Thüringen geweſen, ſondern nur provi/or oder 
Landmeiſter des Ordens in Preuſſen geweſen, welcher aber nicht 
allen er proribus bekannt. | Be aD A ~ 


No. CXC. Thomas Bifchoff zu Breslau vertauscht einige Lån- 
| dereyen bey Breslau, und einige Zehenden gegen des 
Teutſchen Ordens Guͤther bey Namslaw in Schleſien. 

; . Br In 
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n nomine domini amen. Nos Thomas Dei gratia Wratis- 
lauienfis epifcopus notum facimus prefentibus & futuris. 
Quod cum fratres domus ſancte Marie de domo Theuthonica 
terras haberent vltra Namslaw conceflas fibi per principes. Du- 
cem videlicet Henricum & fuos ſucceſſores & ibi jam eflent due 
ville locate jure Theutonico. & terra quedam non locata rema- 
nebat. que prius vocabatur Storofouo interjacente ibidem mo- 
lendino ipforum quod habebat Symon ab ipfis fub annua pen- 
fione. preterea cum haberent iidem fratres fimiliter a predictis. 
principibus circa Wratislauienfem terram que prius dicebatur 
Woyſiti & eadem terra exilis eflet pro ipforum comoda habi- 
tatione. maxime cum decima ejusdem ville ipforum ad pre- 
bendam domini Johannis archidiaconi pertineret. quam de 
aratris fuis perfoluere ipfis fatigationem incomodam induce- 
bat. adjacebat etiam dicte ville quoddam patrimonium eccle- 
fie noftre in quo manebant coci (4) noftri ex cujus additione 
dicta terra eorum & quantitate & comodis poterit ampliari. 
nos cum ipfis per probos viros & honeftos ad quendam con- 
tractum de communi noftra voluntate peruenimus fub hac for- 
ma. De beneplacito eorundem fratrum recipimus ab ipfis vil- 
las prius nominatas vltra Namslow cum omni fua integritate 
&jure dominii & libertate in predictis villis eis concefla vt re- 
maneant in perpetuo dominio cum omni jure fuo & decimis. 
ecclefie & Wratislauienfi epifcopo in perpetuum. & hoc eft figil- 
lis ipforum & viri venerabilis Jacobi Leodienfis Archidyaconi 
in partibus Polonie ac aliis domini pape vices gerentis finali- 
ter confirmatum. Nos autem decimam ville Woyfiti fecundo 
loco nominate liberam ipfis fecimus a domino S. Archidyaco- 
no dando fibi commutationem pro eo rationabilem confilio 
noftri capituli. ipfam domui ipforum & fratribus cum decima 
etiam ejus terre in qua noftri coci manebant perpetuo confe- 
rentes. addentes nichilominus eis terram eorundem noftro- 
rum cocorum perpetuo dominio pofhdendam. ſuperaddimus 
infuper ipfis iftam gratiam vt fi quid iidem fratres de filua que 
eft ducis inter ipfos & ciuitatem exftirpauerint. decima domui 
dictorum fratrum perpetuo pertineat. & quia decimam dede- 
ramus pro decima. terra vero noftra multo erat exilior quam 
ipforum. nos ipfis in pecunia ponderata centum marcas argen- 
ti ſuperaddidimus confilio difcretorum. e vt rata habean- 
tur figillis ejusdem viri venerabilis Jacobi Leodienfis Archi- 
diaconi. noftro & noftri capituli literam prefentem es 
AN robo- 
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roborari. Actum anno domini milleſimo ducentefimo quadra- 
geſimo nono. pridie idus Marcii. | 
' (a) Sind Coſſaten oder Katenleute. 


No. CXCII. Jaromarus II. Fuͤrſt zu Ruͤgen, giebet mit ronſens 
feines Vaters Wizlai I. dem Kloſter Bergen auf Rú- 
gen das Dorff Gadymovitz tauſchweiſe vor deſſen Hoff 
oder Guth bep Pyask. 


aromarus Dei gratia princeps junior (a) Ruyanorum. Vni- 
verfis prefens fcriptum inſpecturis preſentibus & futuris in 
perpetuum. Cum prona ſit ſemper peruerſorum malitia. factis 
equo moderamine contractibus calumpniam machinari ſi non 
litterarum beneficio & voce teſtium omnis calumpniandi occa- 
ſio elidatur. Nos cautele hujuscemodi remedio operam dantes 
in hiis duntaxat factis que noſtro egent teſtimonio apud po- 
ſteros confirmare. Notum eſſe volumus tam preſentibus quam 
futuris. quod in concambio inter nos & clauſtrum monialium 
de Monte (b) fuper quibusdam poſſeſſionibus celebrato. habito: 
amicorum & militum noftrorum confilio villam Gadymouitz 
cum omnibus pertinentiis fuis. agris. pratis. filuis. pafcuis. no- 
mine noftro & vxoris noftre nec non & liberorum noftrorum 
uos in prefenti habemus aut habituri fumus dante domino in 
1 ea & omnium heredum noſtrorum nomine. dimiſimus ea- 
dem libertate. qua cetera bona ejusdem clauftri ab omni ſerui- 
cio juris noſtri excepta ſunt. jure perpetuo poſſidendam. omni 
de cetero inpeticioni & actioni que nobis aut aliquo tempore 


perſonis poſſent competere memoratis & omni auxilio juris 


canonici & ciuilis & omni conſuetudini que jus Slauicum com- 
muniter appellatur renuncciantes. Porro nos concambii hu- 
jus pretextu recepimus a dicto clauſtro poſſeſſionem cum omni- 
bus attinenciis ſuis quam apud villam dictam Pyask habebat. 
Vt autem prefens concambium firmum & liberum ab omni ca- 
lumpnia fit in futurum. ipfum figillo noftro & figillo patris no- 
ftri qui eidem concambio affenfum tribuit. fecimus roborari. 
Teftes quoque qui prefentes fuerant annotantes. qui hiis no- 
minibus appellantur. Thomas prepofitus. Martinus Cliffariuitz 
facerdotes. Dominus Y wanus Miles. Thomas dapifer. Nicolaus 
dapifer. Blawel miles. Actum apud montem (c) anno domini 


(a) Daß J'aromarus Il hier fid) noch A principem genennet, ruͤhret 
daher, weil fein Vater Wizlaus J. noch gelebet, wie in fire m zu 
| | ER erſehen, 
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erſehen, obgleich in defen Alter der Sohn ber Regierung fid) ſchon 
mit angenommen, und irren unſere Scribensen, wenn fie Hilal 1. 
Todt ins Jahr 1241. ſetzen. 1l» 
(P) z. e. Bergen. : 
(c) 8. e. bey Bergen auf Ruͤgen. 


No. CXCIV. Hertzog Wartislaus ILI. befreyet den Salh - Ka 
then zu Colberg , welcher zur prebende des Canonici 
Guntberi bey dortiger Colegiat-Kirche gehoͤret, von 
aller Exaction oder weltlichen Unpflichten. 


artislaus Dei gracia Dux Dimynenſis omnibus hanc pa- 

ginam audituris ſalutem. Notum eſſe volumus vniuer- 
ſis tam preſentibus quam futuris. quod tugurium ſalis in mon- 
te Colbergh pertinens prebende Domini Guntheri Canonici 
Colbergenfis propter Deum ac pro reuerencia glorioſe virgi- 
nis Marie que in eadem ecclefia eft Domina & patrona predicto 
Domino Gunthero fuisque füccefforibus ab omni exactione di- 
miſimus liberum & folutum. diſtrictius inhibentes aduocatis & 
officialibus noftris. ne hanc noftram libertatem aufu temerario 
infringere vel violare prefumant. fi necefle fuerit ipfum vice no- 
ftra defendant. homines eciam laborantes in predicto tugurio 
non permittant ab aliquo moleftari. Hujus rei teftes funt : Do- 
minus Waltherus Canonicus Colbergenfis. Sanda miles nofter. 
& alii quam plures. Acta funt hec ab incarnacione domini an- 
no Me. CC*. XLIX. ne autem fuper premiffis in pofterum du- 
bium habeatur hanc paginam figilli noftri impreſſione figna- 
tam fepedicto Domino bue fuisque ſucceſſoribus in tefti- 
monium validum erogamus. Datum Colbergh per manum Ar- 
thufii notarii noftri ejusdem ecclefie Canonici. octauo Kalen- 
das Aprilis indictione feptima. 


No. CXCV. Johannes Graf zu Gützkox wird durch Hintze 
Beren und Friderich von oet Ofen mit dem Kloſter El- 
denom, wegen des Waldes zwiſchen Elaenom und 
Gützkow , vertragen und die Grentzen darin geſetzet. 


Vniverfs in dominio pref - - (a) - - - - prefen- 
7 tibus & futuris, Johannes filius Jaczonis de Cotfcowe in 
perpetuum. Ne vel obliuionis - - - - - - calumpnia 
facta prudentum poffit apud pofteros irritare approbata con- 
ſuetudo obtinuit - - - - ve&fibi commiſſa firmiter re- 
. tinent & fideliter reprefentant. Hujus igitur intuitu rationis 

| P notum 
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notum effe - - - - - - - - prefentisícriptitam pre- 
fentibus quam futuris talem effe inter nos ex parte vna & ab- 
batem & monafterium de Hilda - - - - - - filue que 


fita eft inter clauftrum & Cotfcowe mediante prefentia & con- 
. filio domini Hentze Bere & domini Frederici de Ot - - - 
~ ~ - factam ex confenfu & concordia partium compoſitio- 
nem. vt videlicet termini ipfi incipientes a monticulo qui eft 
inter terminos - - - - vsque ad aggerem lapidum qui 
eft in prato Pulesna directa linea protendantur. fed quia mo- 
nafterium in parte fua per dictam terminorum diftinctionem 
habere defectus cujusdam detrimentum. mediatorum judicio 
videbatur in defectus ipfius compenfationem duo manfi ex par- 
te noftra in Jonshagen (b) cum decimis & omni jure ex com- 
muni fententia parti monaſterii funtappenfi. In cujus facti eui- 
dentiam prefens fcriptum figilli noftri appenfione fecimus ro- 
borari, rogantes dominam matrem noftram fcriptum hoc figil- 
li ſui appenfione etiam confirmare. promittentesque nos ex 
parte noftra füb jure jurando nulla vmquam occafione dictos 
terminos perturbare. Hujus autem compofitionis teftes funt. 
Frater nofter Conradus & milites antedicti videlicet dominus 
Hentze Bere. dominus Fredericus de Of. & alii quam plures. 
Actum anno domini M. CC*. quadragefimo nono. menfe Junio. 
(4) Wo fidh hie und da Luͤcken in dieſem 4322. finden, da ift in der Mitte 

des originals ein Stuͤck ausgeriſſen. ; E 
(P) Wird wohl Hanshagen i80 heiſſen, weil der Abt Svezo zu der Zeit 
dem Nahmen nach ein Daͤne geweſen, dieſes Kloſter Raenow auch 
ein Seminarium des Daͤniſchen Kloſters Serum ift, und im Conuent 
auch vielleicht noch mehr Daͤnen geweſen, ſo iſt nach dem Daͤni⸗ 
ſchen das Dorff Hansbagen Fonsbagen vermuthlich hierin genannt, 

weil John und Fobannes ein Nahme ift. EA 


No. CXCVI. Hertzog Wartislaus III. vergleicht fich mit dem 
Kloſter Eldenom wegen der neu angelegten Stadt 
Greifswald, welche er von dem hohen Altar S. Ma- 
rie in der Eldenowiſchen Kloſter-Kirche, nicht aber 
vom Abt und Convent zu Lehn nimmet, wofür er dem 

Klloſter anderweitige Verguͤtigung thut. 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Wartizlauus Dei 
gratia Dyminenſis Dux. Vniuerfis hoc fcriptum inſpecturis 
preſentibus & futuris in perpetuum. Cum ex fui corruptione 
natura humana in hominibus maliciofis doli hujus contrahat - 
v, praui- 
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prauitatem vt legitimum gefte rei ordinem calumpniandi ani- 
mo perturbare facili femper impetu moueatur. contra morbi- 
dam peſtis hujus infolentiam prudentum follertia commodum 
profecto remedium adinuenit. litterarum fcilicet fideli memo- 
ria peruerforum conatibus obuiare. Nos igitur cautele hujus- 
modi remedio curam & diligentiam adhibentes. notum efle 
volumus tam preſentibus quam futuris. quod nos prout inter 
nos & heredes noftros ex parte vna & abbatem & monaſterium 
de Hilda ex altera conuentum fuerat & concorditer ordina- 
tum prudentum confilio mediante venerabilis fcilicet patris 
noftri. domini W. (a) Caminenfis epiſcopi & domini A. (H) ab- 
batis Dargunenſis. denique C. prepoſiti eccleſie Caminenſis & 
militum noſtrorum ſuſcepimus de ſummo altari beate virginis 
Marie preſente abbate in Hilda nomine dicti monaſterii in con- 
ſpectu omnium qui aderant clericorum militum & laicorum {ub 
conditione juris feodalis oppidum in fundo ecclefie ejusdem 
nouiter inftauratum quod Gripeswald lingua Theotonica ap- 
pellauit cum viginti manfis qui Hagenhof (c) dicuntur certa 
terminorum diſtinctione in ea parte amnis qua fitum eft oppi- 
dum affignatis, cum aduocatia & jure omni quod in ipfo oppi- 
do habuit vel habere potuit monafterium antedictum exceptis 
capitulis paucis in ferie ſubnotatis. ita fane quod ſalina cetera- 
que bona monafterii ex vtraque parte amnis ab ifta conditione 
libera fint & penitus aliena, & quod vltra terminos ipforum vi- 
inti manforum & vltra amnis medium qui Hilda dicitur no- 
{tra jurisdictio fiue aduocatia minime extendatur. Hec ipfa et- 
jam feodalis hereditas ad filios noftros & filiorum filios & ipfos 
tantum mafculos & fic deinceps per lineam defcendentem in 
eodem ſexu, qui etiam idem oppidum ſucceſſiue conditione 
eadem ab altari fufcipient deuoluatur (7). Infuper etiam nec 
libere aliquando fit nobis vel heredibus noftris oppidum ipfum 
ad alios transferre vel a clauftri dominio quocunque tytulo 
alienare. Si autem absque herede mafculo ex hac vita decede- 
re nos contingat, predictum oppidum cum omni fuo jure ad 
Hildenfem ecclefiam integraliter reuertetur. lllud quoque in- 
ter cetera eft annexum. quod molendinorum fi que in aquis 
. Hildz infra terminos manforum oppido adjacentium conftru- 
éta fuerint, emolumenti fiue alterius cujuscunque prouentus 
medietas vna nobis & altera cedet clauftro. Preterea oppidi 
ejusdem ciuibus in nemoribus clauftri ligna ad edificia ipfius 
. oppidi tantummodo excidere liceat que Timbreholt (e) in 
theotonico appellantur, exceptis hiis filuis quas fratres volue- 

| pa rint 
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rint fuis priuatis vfibus reſeruare videlicet querceto juxta Wa- 
charogh & filua que juxta clauftrum inter Eſchenbech & Damp- 
niz riuulum continetur. Eisdem etiam ciuibus infra terminos 
oppidi libere pifcationes liceat exercere hoc tamen diſtincto 
quod infra Darfimhoued & Glammeswiz ipfis pifcari non liceat 
cum fagenis vel majoribus inftrumentis nifi de abbatis qui pro 
tempore fuerit licentia fpeciali. Sed nec in amne Hilda ratio- 
ne aliqua extra terminos viginti manforum ipfis pifcari liceat 
alicujus generis inftrumentis. Fratres autem dicti monaſteril 
ab omni folutione thelonei & Vngheld tam de fale quam etiam 
aliis rebus fuis in ipfo oppido & alias vbique in noftro dominio 
liberi funt perpetuo & exempti, infuper homines quoque & fa- 
milia ipforum de rebus fi quas emerint vel vendiderint ad vfus 
proprios, hys tamen exceptis rebus quas emere feu vendere 
duxerint pro vfibus alienis. theolonei jura penitus non exfol- 
vent. Ceterum recognofcimus nos eidem monafterio de Hilda 
& fratribus pro remedio anime noftre & recompenſationis ali- 
cujus ſupplemento triginta manfos (/) cum decimis & omni 
jure reliquo poffidendos perpetuo contuliſſe, dantes liberam 
poteftatem ejusdem monafterii procuratoribus abbati priori 
& cellerario qui pro tempore fuerint nomine noftro & here- 
dum noftrorum quos habemus in prefenti vel etiam dante do- 
mino habituri fumusin futuro poffidendi, retinendi, vendendi, 
permutandi & quomodolibet alienandi dictos manfos absque 
noftro dampno pro fue arbitrio voluntatis. Preter hec autem 
quindecim marche denariorum penfionis nomine in dicto op- 
pido. & preterea vnus de qualibet area ibidem denarius in 
fignum proprietatis fundi debent nichilominus eidem mona- 
fterio annuatim perpetuo prouenire, hac interpofita cautione 

uod ad horum folucionem tam in Marchis quam denariis ejus- 

em oppidi confüles qui pro tempore fuerint dicto fepe mo- 
naſterio die fancti Martini annis fingulis perfoluendis aftricti 
perpetuo tenebuntur, quique per ſuam ſucceſſionem ad hoc fa- 
ciendum facramento debent fe inuicem obligare. Quod fivltra 
dictum terminum folucio differatur, ex tunc diuina ibidem do- 
nec folutio preftita fuerit ſuſpendentur. Hoc quoque inter ce- 
tera duximus adjungendum quod jus omne patronatus eccle- 
fiarum ejusdem oppidi ad abbatem qui pro tempore fuerit & 
ecclefiam Hildenfem perpetuo pertinebit. In fundis quoque, 
areis, manfis ceterisque poffeffionibus quas eidem monafterio 
fideles in noftro conſtituti dominio pro fuarum remedio con- 
tulerint animarum, proprietatem ipfam & omne reliquum jy 
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quod in hiis poffedimus Hildenfi ecclefie perpetuo donamus 
libere poffidendum. Ad hec etiam recognofcimus nos eidem 
monaſterio & fratribus promiſiſſe terminos fuos & poſſeſſiones 
ad inuaſoribus occupatas requirere fideliter & defenſare ſecun- 
dum quod in noſtris progenitorumque noſtrorum priuilegiis 
continentur, & inſuper promiſiſſe protectionis noſtre defenſio- 
nem eisdem contra omnes qui bona ipforum inuadere vel eos 
uoquomodo temptauerint moleſtare. In quorum omnium 
ibile firmamentum promittimus bona fide pro nobis & here- 
dibus noftris omnibus & fingulis prefentibus & futuris firmiter 
attendere & obſeruare omnia & fingula capitula ſupradicta, nec 
vnquam arte aliqua vel ingenio eisdem per nos vel per alios 
contraire, Vt autem prefentis negotii ordinatio inter nos & 
heredes noftros ex parte vna & abbatem qui pro tempore fue- 
rit & monafterium de Hilda ex altera deliberatione fufficienti 
& bonorum confilio celebrata rata fit & ab omni calumpnia 
libera &inmunis, exprefle renunciamus exceptioni doli & omni 
alii exceptioni que vel nobis vel heredibus noftris aliquo tem- 
ore poffet competere in futuro, & omni auxilio juris canonici 
K ciuilis & omni conſuetudini que jus Zlauicum vel Theoto- 
nicum appellatur. In cujus rei euidentiam figillum noftrum 
preſenti appofuimus inſtrumento, 5 nos dominum 
Caminenſem & dominum Stitinenfem vt figilla ſua velint appo- 
nere caufa noſtri. (g) Teſtes autem qui preſentes affuerunt ſunt 
hy. Venerabilis pater noſter dominus W. Caminenſis epiſcopus. 
Dominus A. abbas Dargunenſis. Dominus C. Prepofitus Cami- 
nenſis ecclefie. Dominus H. prepofitus de Berlyn & alii plures. 
Milites vero qui prefentes aderant ſunt ifti. Dominus Lyppol- 
dus dapifer nofter & dominus Hinricus frater ejus ( dominus 
ohannes de Walsleue. Dominus Olricus aduocatus Dyminen- 
K & dominus F. frater ejus & alii multi. Actum publice in ec- 
clefia Hildenfi anno domini M*. CC*. quadragefimo nono. men- 
fe Jumo 
(a) i. e. Wilbelmus. 
(P) i. e. Albertus. SA 
(c) i. e. Haͤgerhufen. | 
(4) Es gehet alfo diefe Belehnung allein auf Zarziseum Ill. und feine 
maͤnnliche De/cendenren.. 
(e) 1. e. Zimmerholtz oder Bauholtz. 
Cf) Diefe find zz dipl. de ao. 1251. infra im Dorff Nantetom dem Kloſter ab⸗ 


elieffert. | | 

(g) Es Haben auch hieran 3. Siegel gehangen, wie das original zeiget, 
welche aber ſchon eee und faſt gantz abgefallen, daß ä 
P3 ige 
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bige die Siegel Hertzog Warzislai Ill. Barnimi 1. und Wilbelmi Caz 
minſchen Biſchoffs hieran geweſen. ; 
(4) Wie aus andern Brieffen erhellet, (o find diefe beyden Brüder Lys- 
pold und Hinrich des Geſchlechts der v. Bebren geweſen. 


No. CXCVII. Barnimus J. D. Slav. bezeuget, daß Faromarus 
II. Fuͤrſt zu Ruͤgen, ſich mit ſeinem Vetter Boranten 
von der Putbhußiſchen Linie, wegen feines Antheils am 
Lande Ruͤgen und auf dem feſten Lande vertragen, und 
daß Borante ſein Theil mit eben dem Recht beſitzen ſol⸗ 
le, als der Fuͤrſt Faromar fein Theil beſeſſen. 


arnimus Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum 

AP (falutem. Vt ea que in tempore geruntur etiam progreflu 
temporis perpetualitatis robur habeant. fcriptis auctenticis ac 
teftibus ydoneis funt memorie commendanda. Nofcat igitur 
prefentium vniuerfitas ac pofteritas futurorum. nos ex ſpeciali 
rogatu amicabili interfuiffe ordinationi & contractui inter in- 
clytum Dominum Jaromarum Principem Ruyanorum parte ex 
vna. nec non Borantem de Borantenhagen nobilem Baronem 
de genere ejusdem principis. parte ex altera. qui ficinter fe omni 
controuerfia & inpetitione in perpetuum ſecluſa concorditer 
ftatuerunt. Quod idem dominus Borante cum fuis heredibus 
proportione fua patrimoniali infra fcripta bona & terras ha- 
beat & poffideat prout ea & fui progenitores hactenus habue- 
runt & poffederunt. Videlicet totam parochiam Borantenha- 
gen (4) per fuos progenitores fundatam & exſtructam. In in- 
ſulari terra Ruye totam terram Reddevyfe cum parochia Lan- 
cken.totam terram Streye. cujus tamen partem cuidam comiti 
de Gutzkowa quinquenni cum filia fratris fui biennii pro quin- 
entis marcis argenti ratione dotis jufto pignoris titulo fecun- 
dd noftram placitationem gu. e tamen fibi & 
fuis heredibus redemptionem obtinendo. prout in literis inde 
conficiendis plenius Deo dante patebit. Ceterum totam paro- 
chiam Vilmenitz etiam per fuos progenitores fundatam cum 
omnibus curiis. villis. & prediis vbique in principatu & in omni- 
bus parochiis antedicte terre Ruye ſituatis. Hec omnia vt pre- 
fertur bona & terras eo jure quo princeps fua poffidet. ipfe quo- 
que & ſui heredes perpetuo poffidebunt cum vaſallatu & jure 
patronatus cum mari falfo predictas terras & bona vbique at- 
tingenti. cum litoribus etiam quod Vorftrand dicitur. & plane 
cum omni jure. dominio & libertate. nullis penitus xxs 17 
i It- 
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diditque nunc in ifta ordinatione idem princeps terciam partem 
tocius terre Jasmunde fibi & fuis heredibus cum mirica. mari 
falfo. & juribus ſupradictis perpetue poſſidendo pro patrimonii 
fui fupplemento & innate dilectionis firmamento ita quod in 
dictis bonis a domino Borante antedicto & fuis heredibus vi- 
ventibus nichil juris ad eundem principem deuolui debeat in 
futurum. ex quo quod de parentela ejusdem principis a gentili- 
tatis tempore legitime defcendebat. In quorum omnium & fin- 
. gulorum teftimonium figillum noftrum ad preces. partibus vtris- 
ue prefentibus eft appenfum. Teftes hujus rei funt: Dominus 
artislaus Dux Deminenfis. Dominus Godekinus. Dominus 
Wilufco de Vtznam. Vinricus de Vtznam. Stephanus filius Mu- 
ſconis & alii quam plures fidedigni ex vtraque parte ad prefen- 
tia requifiti. Datum Stetyn anno domini millefimo ducente- 
fimo quadragefimo nono. decimo fexto Kalend. Junii. (b). 

(2) Dieſes Porantenbagen heiſſet itzt Brandrbagen , lieget zwiſchen Seral fund 
und Greifiwald hat von Horanten der feinen Sitz daſelbſt gehabt, feiz 
nen Nahmen. | 

(P) Diefes Diploma hat der Rath zu Seralſund ao. 1416. vidimixet. 


No. CXCVIII. Biſchoff Wilhelm giebet der Kirche zu Cartlom 
(iim Anclamſchen Creyſe) die Zehenden der Doͤrffer 
Vanfelow, Plötz, Völfchow und Fapezow, famt etli- 

chen Zehenden in andern Doͤrffern. st 


ilhelmus Dei gracia Caminenſis Epifcopus. omnibus pre- 
fentem paginam infpecturis falutem in domino. Quo- 

niam ea que geruntur in tempore labuntur in tempore nifi fcri- 
ptis & figilli appenfione muniantur tam prefentibus quam fu- 
turis notum efle cupimus. quod nos diuina auxiliante gratia ec- 
clefiam fancti Johannis baptifte in Cartlowe donauimus hiis vil- 
lis. (a) ſcilicet Vanſelowe & Plótz. Voltíecowe. Gauefowe. de aliis 
vero tribus villis fcilicet Smarfowe. Crucowe. & Cartlowe me- 


.. dietatem decime. Tres vero manfos de predicta villa Cartlowe 


cum omni jure & fine omni exactione. Infüper de omnibus fu- 
pradictis de vnoquoque manfo dimidium modium preterea ci- 
ves predictarum villarum tam finguli quam vniuerfi plebano 
ſupradicti loci ficut & jure tenentur. obediant. & ad eandem ec- 
clefiam ad diuinum officium audiendum nullatenus ficut pre- 
diximus pretermittant. Teftes autem hujus rei funt. Prepofitus 
Hinricus de Kalant. Hermannus Plebanus de Citene. Johannes 
Miles de Walsleue. & alii quam plures. Et ne in pm ab 

| aliqui- 


304 CODICIS DIPLOMATICI Ab. 1249 


aliquibus dubium poffit oriri & malorum infültationibus abo- 
leri, prefentem paginam figilli noftri munimine fecimus ro- 
borari. Acta funt hec anno domini M°. CC’. XLIX”. XIV*. Kal. 
Julii in dedicatione ecclefie & in die fan&torum Martirum Jo- 
hannis & Pauli pontificatus noftri anno quarto. | 
(a) Sft von den Zehenden aus ſolchen Dörffern zu verſtehen, denn die 
Doͤrffer ſelbſt haben dem Biſchoff nicht gehoͤret, der ſie alſo auch 
nicht verſchencken koͤnnen. 


No. CXCIX. Hertzog Barnimus J. vergleicht ſich mit dem Kloſter 
Colbaz wegen der Stadt Damm, welche er mit andern 
Stuͤcken auf Lebens⸗Zeit zu Lehn nimmet, giebet dage⸗ 
gen die Seen Maddije und Selom an das Kloſter und 
concediret einige andere Gerechtigkeiten. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnym Dei 
gracia Slauorum Dux omnibus prefentem paginam inſpe- 
cturis inperpetuum. Quanto viris religiofis quibusdam eft via 
promptior ad nocendum. Quoue in filios patiencie iniquorum 
eruerſitas magis fuerit, tanto magis debemus in hys que no- 
bischen acta funt eorum quieti confulere & indempnitatibus 
prouidere. igitur notum effe volumus tam prefentibus quam 
futuris quod nos vtilitati & profperitati ecclefie Colbacenfis co- 
operare & proficere cupientes. ad edificandam ciuitatem in pro- 
prietate ejusdem ecclefie que Dambe nuncupatur cum venera- 
bili patre Abraham Abbate dicte ecclefie & ejus conuentu or- 
dinis Ciftercienfis conuenimus in hanc formam. quod poſſes- 
fionem Dambe & pifcacionis que Clodenalanke dicitur & mo- 
lendini quod nunc eft & ville Tribus cum omnibus pertinentiis - 

fuis & villeSmirdenis cujus termini vsque ad riuulum Cholfen- 
fta qui parte auſtrali ipfam villam preterfluit extenduntur. cum 
. pratis. filuis. agris cultis & incultis. cum omni jure a dicta ec- 
clefia & predicto Abraham Abbate in pheodum recipimus quo- 
ad vixerimus poffidendum. proprietate fibi & fue ecclefie re- 
feruata , ita tamen vt omnium prouentuum tam in ciuitate 
quam poffeffionibus nominatis qui nunc funt vel proceflu 
temporis poffunt effe in decima in aduocacia feu in majori 
judicio vel minori. peticionibus exactionibus theloneo atque 
cenfu. vel fi plura molendina in Plóna edificata fuerint & ex- 
ſtructa feu in eisdem poſſeſſionibus aurifodine. argentifodine. 
ferrifodine. faline invente fuerint vel redituum aliorum gene- 
ris cujuscunque medietas nobis quam diu viuimus pe 
| | reliqua 
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reliqua vero medietas tocius vtilitatis & prouentuum dictorum 
Abbati. & conuentui libere remanebit. Exceptis prouentibus 
molendini quod nunc eſt Dambe conſtructum. In quo nos duas 
partes & i terciam partem obtinebunt. nec non prouentuum 
qui Vngeld vulgariter. nuncupantur qui nobis integraliter re- 
manebunt. Porro omnes prouentus.& poſſeſſiones ciuitatis ſu- 
verius memorate poft obitum noftrum fiue cum liberis fiue fine 
bor decedere nos contingat ad ſepedictam ecclefiam libere 
reuertentur. ab ea poſſeſſionis & proprietatis titulo in perpe- 
tuum poſſidendas. Non licet nobis de noftre voluntatis aſcen- 
fu pariter & promiffo de predictis bonis alienare quidquam vel 
in pheodum concedere feu transferre. permifimus nichilomi- 
nus Albati & fuis fratribus medietatem exfoluere omnium ex- 
penfarum que per Gerhardum molendinarium in. moleridino 
facte funt memorato fiue per ipfum fiue per alium inpofterum 
funt faciende. fratres ecclefie fepius nominate cum eorum na- 
vibus atque rebus a folucione thelonei tam in ciuitate Dambe 
quam in omni noftro dominio & diſtrictu & ab omni exactio- 
ne quocunque nomine cenfeatur liberos efle volumus & exem- 
ptos. Preterea fratribus in Colbaz vt eorum neceſſitatibus ple- 
nius confülamus in remedium anime noftre noftrorumque pa- 
rentum medietatem prati quod in Zelow pertinuiffe dinofcitur 
& pifcationem in ftagno Zelow & Meduge & in omnibus locis 
que nobis in prefenti pertinent vbicunque cum majore & mi- 
nore fagena ad proprios: vfus conferimus & donamus libere 
in perpetuum poſſidendam. Villas eciam eorum Beliz & Wol- 
tersdorp & Schóneuelt & omnem proprietatem eorum fimul 
& poſſeſſionem contra moleftacionem inquietantium & impe- 
tencium actionem defendere promiſimus & indempnes per 
omnia conferuare. Infuper eis de gracia contulimus fpeciali vt 
- mulli liceat. Plonam abducere ab aluco fuo originali vsque in 
Dambe in eorum prejudicium &grauamen. Vt autem hec rata 
fint & incommutabilia perfeuerent prefentem paginam figilli 
noftri munimine roboratam fepe dicte ecclefie duximus lar- 
eiendam ad majorem quoque cautelam & plenius habuntan- 
tem ipfam figillo venerabilis Patris Domini Wilhelmi Epifcopi 
Caminenſis qui omnibus interfuit ſupradictis & capituli Cami- 
nenfis & illuftris Ducis Domini Wartislaui cognati noftri feci- 
mus communiri. Teftes eciam funt Bartolomeus cognatusno- 
fter. Conradus de Kótene. Rodolfus Munth. Bertholdus & 
Conradus C/ef. fratres. Wilhelmus de Byflow. Liborius & Fre- 
dericus de Ramftede & € plures fidedigni. Acta ſunt hec 
d q in 


306 CODICIS DIPLOMATICI AO. 1249 


in Colbaz anno gratie M°. CC*. XLIX’, quinto decimo Kalen- 
darum Julii. Fans ! 


No. CC. Wilbelmus Biſchoff zu Camin übergiebet dem Kloſter 
Eldenow die curam animurum und Beſtellung der 
Geiſtlichen bey den Kirchen der neuen Stadt Gre. 
wald ſowohl, als bey andern Kirchen in des Kloſters 
Guͤthern, und weiſet die Kirchen⸗Bedienten an, denen 
Aebten zu E/denom gleich denen Biſchoͤffen, obecientiam 
& reverentiam zu erweiſen. aih i | 


W ilhelmus Dei eratia Caminenfis epifcopus, Domino S. 
| (a) abbati in Hilda Ciſtercienſis ordinis (uisque ſucces- 
foribus in perpetuum. Q. (P) = - - - ad filii gratiam ac- 
ceflus & vere credimus deuocioni fidelium preparatur. nosque 
ejusdem felicis ac beate matris obſequiis in - - - ~ 
vtpote tam ecclefiafticis quam etiam curis rei familiaris multi- 
pliciter occupati, quare vt illorum profectibus qui fe ejus fancto 
ſeruicio, fpecial - = -.- -:- -.-follicite intendamus, 
paci veftre fratrumque veftrorum & quieti in pofterum proui- 
dere vtiliter cupientes, vobis veſtrisque ſucceſſoribus ecclefia- 
rum que tam in nouo oppido que Gripheswald lingua patria 
appellatur quam etiam in omnibus fundis aliis & poſſeſſionibus 
veftri monafterii jam fundate feu proceffu temporis funt fun- 
dande fpirituali > - - = - - - annexa perpetuo jure 
. concedimus & donamus, ficut eà libere & abfolute füper altare 
majus beate virginis in veftro monaſterio reliquiis ſanctorum 
coram pofitis, - - - - - = abbate A.de Dargun aftan» 
tibus eidem gloriofe & beate virgini Marie & domui veftre 
perpetuo aſſignauimus profutura. Conferimusautem vobis ve- 
ftrisque ſucceſſoribus plenariam poteftatem in eisdem eccleſiis 
inueltituram pro veftre voluntatis beneplacito porrigendi & 
ſynodi officia per vos in veftra ſucceſſione vel per procurato- 
res ydoneos celebrandi, earundem parrochianis firmiter preci- 
pientes obedientiam reuerentiam & honorem quem nobis per- 
ſonaliter exhiberent. vobis de cetero veftrisque ſucceſſoribus 
exhibere. Porro eisdem parrochianis in virtute ſancte obedien- 
tie diftrictius inhibemus ne perfonam aliquam de cetero in ve- 
ftrum prejudicium recipiant in predictis. Vt autem preſentis 
noftre donacionis beneficium firmum fit & liberum ab omni 
calumpnia in futuro; ipfum prefentis fcripti teftimonio m 
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randum & figilli noftri appenfione duximus confirmandum. 
Datum apud Dargun anno domini M°. CC’. quadragefimo no- 
no. menfe Julio. 
(a) i. e. Sveno abbas. 
(5) Hier ift zz origine ein Stuͤck ausgeriſſen, dahero diefe und folgende 
Luͤcken kommen. 


No. CCI. Hertzog Wartislaus III. benennet wegen Haltung der 
dem Kloſter Elaenow verſprochenen 30. Hufen und 
Anlegung der Stadt Greifswald verabhandelte pun- 
Ge, gewiſſe Faejilſores, welche auf den nicht haltenden 
Fall zu Demmin fo lange Einlager halten ſollen, bis 
dem Kloſter Satigfaction geſchehen. 


N \ / (a) Dei gratia Dyminenfis Dux, Vniuerfis hoc fcriptum . 
? infpeQturis preſentibus & futuris. Salutem. Quia pro- 

na eſt femper peruerforum malitia bonorum facta calumpniis 
attemptare, litterarum memoria ea que rite gefta funt ac voce 
teftium confueuit difcretorum follertia roborare. Hujus igitur 
cautele intuitu prefentis fcripti teftimonio notum efle volumus 
prefentibus & futuris, quod cum nos Hildenfi monaſterio pro- 
miferimus follempniter in prefentia multorum triginta manfos 
liberos (7) cum decimis & omni jure in terra Cotfcowe vel in 
terra Lofiz feu in terra Plotz (c) perpetuo poffidendos, ad fpe- 
ciale promiſſionis noftre firmamentum tam fuper prefenti arti- 
culo quam etiam füper ceteris omnibus qui in priuilegio fuper 
ordinatione oppidi Gripheswald confecto inter nos ex vna par- 
te & dicti monafterii ex altera continentur ( 7) ex noftro man- 
dato milites noftri videlicet dominus Lyppoldus Bzre dapifer 
nofter, & dominus Henricus fratér ejus. Olricus aduocatus Dy- 
minenfis & Johannes de Walsleuz in fide promiferunt militari 
fe ad ammonitionem domini e & domini Fre- 
derici de Hoft qui promiſſum hoc ſuſceperunt, in ciuitatem Dy- 
min intraturos fi forte quicquam de ipfis articulis contigerit 
occafione aliqua in irritum reuocari, nec inde denuo nifi de li- 
centia abbatis Hildenfis qui pro tempore fuerit facta videlicet 
prius monaſterio fuper promiſſi transgreflione emendatione 
congrua egrefluros. Preterea Dominus Johannes Tyringhus. 
Ludolfus de Slaukestorp. Henricus de Vicen. Bernardus Mel 
ejusdem promiſſi debito ſub eadem condicione fe poftmodum 
obligarunt mandato noftro 1 2 mediante. Quorum poor 
qa . fum 
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fum cum abbate Hildenfi dominus Ludicæ Bære. Henricus Do- 
wat & dominus Balto milites ſuſceperunt. In cujus facti euiden- 
tiam prefens fcriptum ſigilli noftri appenfione fecimus robo- 
rari. Datum anno domini M*. CC. quadragefimo nono. menfe 
CXgbti;: io | 

(32) Der Nahme ift zu origine nicht exprimitet, ſondern nur ein . geſetzet, 
(o Wartislaum II. bedeuten foll. | 

(6) An diefem plomate haͤnget ein alter Zettel, darauf iff von alter 
Hand geſchrieben: Wartzlauus fuper Rantecow. werden alfo die 
30. Hufen dazu geleget ſeyn; ſonſt it Hertzog Warrislai Ill. Berz 
trag, worinn diefe 30. Hufen dem Kloſter Z/Zezo» wegen der neuen 
Stadt Greifswald Loc anno menfe Funio verſprochen, hiebey zu con- 
Jerigen. Conf. quoque dipl. deao, i251. 

(c) Terra Plote hat ungefehr zwiſchen dem Lande Zozz und der Tolenfe 
gelegen, daß alſo auch zerra Groswin an einem Theil mit daran gez 
ſtoſſen. Es ift das Dorff Plots noch verhanden in der Gegend des 
Demminſchen Creyſes, vielleicht hat daſelbſt das trum geſtanden. 

(4) vide zffud fub dato in ecclefia Hildenfi anno 1249. menfe Junio. 


No. CCH. Wernerus de Lofiz oder Herr des Landes Loitz, ver⸗ 
gleicht ſich vor fich, feinen Bruder und Lehn⸗Leute mit 
dem Kloſter Elaenau wegen der Grentzen beyderſeiti— 
ger Guͤther und der Holtzung am Fluß Hylda , und 
nimmet er die Guͤther Zobifow, Panfoz» und Gribe- 
now vom Kloſter zu Lehn. | | 
n nomine patris & filii & fpiritus fancti. Ego Wernerus filius 
domini Thetleui de Lofiz (4) vna cum fratre meo omnibus 
Criſti fidelibus prefentibus & futuris in perpetuum. Cum eam 
que litigio finem imponit necefle fit transactionem litterarum 
munimine confirmari ne malitiofis in pofterum calumpniandi 
(P ---------- cautele hujuscemodi dili- 
gentiam adhibentes notum effe volumus prefentibus & futuris. 
quod caufa que inter nos,& homines noftros dominum Bolto- 
nem militem. Reymbernum laicum Nil - - - - - -- 
fimiliter laicos ex vna parte , & abbatem & monafterium de 
Hylda vertitur ex altera, mediantibus Thiderico Vrfo & fratre 
ejus domino Henrico. ac Eckeberto fratre Bartholomei & fra- 
tre - - - > ex parte monaſterii, & domino Eckeberto de 
Barkendorp & domino Borcardo Wine & domino Ludicone 
. Dufer & Henrico aduocato ex parte noftra finem hujusmodi 
ſortita eft & euentum quod in nomine Criſti & beate virginis 
Marie matris ejus errorem noftrum & hominum noftrorum fa- 
E i ni 
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ni mente & corpore recognoſcentes habito amicorum & co- 
gnatorum noſtrorum conſilio, villas quas in prejudicium juſti- 
cie occupauimus fiue locauimus violenter cum terminis fuis fi- 
cut in priuilegiis monafterii expreſſi continentur in manus ab- 
batis prefentibus multis nomine noftro & nomine heredum 
noftrorum quos habemus in prefenti vel habituri fumus dan- 
te domino in futuro refignauimus, omni de cetero impeticioni 
& exceptioni que vel nobis vel aliquo tempore poflent perfo- 
nis competere memoratis & omni auxilio juris canonici & ciui- 
lis & omni conſuetudini que pro jure in Theotonia fiue Slauia 
feruatur expreflo jurisjurandi facramento publice renunciaui- 
mus. Abbas vero & conuentus monafterii fupra dicti adhibito 
fufficienti bonorum confilio , damna noftra confiderans ac ex- 
penfas quas in locandis villis fecimus antedictis, contulit nobis 
jure feodali villas Zobifoh. Panfoh. Gribenoh tali ratione. vt in 
qualibet iftarum villarum monafterium vnum retineat manfum 
cum omni jure in fignum dominii vniuerfalis. Preterea in Zo- 
bifoh vbi viginti manfı effe debent locum molendini in Zwin- 
ga ac medietatem decime monafterium retinuit fimiliter & in 
Panfoh. que villa fine certo manforum numero terminum ver- 
fus Dyrficoh habebit quercum fignatam juxta paruam foffam 
ac fic fecundum pofitionem agri proximi ( c ) termini directe 
procedunt vsque in Zwingam, & in alia parte vsque ad termi- 
nos Gribinoh. In ipfa vero villa Gribinoh que triginta manſos 
debet habere totam nobis conceffit decimam excepta in man- 
fo memorato. Porro de filua que eft juxta fluuium Hyldam fic 
eft ordinatum, vt in Henricheshaghen quindecim jugera inda- 
einaria in longum verfus Gribinoh a fuperiori & inferiori par- 
te ejusdem indaginis (7) menfurari debent incipiente menſu- 
raa riuulo Dyupniz ita vt termini ejusdem indaginis & ville 
Gribinoh in fuperiori parte (imul conueniant inferius vero ver- 
fus Hyldam a termino menſure fupra dicte fedecim manſi in- 
daginarii (e) ad vſus monafterii menſurari debent ita vt fi foli- 
da terra que coli poflit juxta Hyldam fuerit. ab ipfa amnis ripa 
menfura incipiat. Si vero palus que coli non poflit prope am- 
nem fuerit a folida terra menfura incipiat. Si vero inter ipfos 
maníos palus magnitudine manfum excedens reperiatur extra 
numerum maníorum computari debet, fi vero manſum vel mi- 
nus habuerit pro folido.computabitur. Poft hos ſedecim man- 
fos item alii triginta manfi indaginarii ad vfus monaſterii men- 
furari debent conditione priori. Quod vero de filua ſupereſt 
verfus Guttin jure nobis conceffit feodali. Nos autem ex par- 
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te noftra promittimus bona fide pro nobis & hominibus no- 
ftris & heredibus noftris omnibus & fingulis qui nunc funt & 
futuris. firmiter attendere & obſeruare omnia & ſingula capi- 
tula ſupra dicta. nec vnquam arte aliqua vel ingenio per nos vel 
per alios contraire, ſed fidelitatem quam vaſalli dominis tenen- 
tur abbati Hyldenſi qui pro tempore fuerit & conuentui in 
omnibus conſeruare. In cujus rei euidentiam ſigillum noſtrum 
preſenti inſtrumento appoſuimus. Teſtes ſunt Dominus Johan- 
nes Thoringus & Dominus Ludica de Zlaukesthorp ac frater 
ejus Dominus Bolta & Dominus Eckebertus de Barkenthorp 

ui omnes in fide militari promiferunt fi aliquod ex parte no- 
hin violatum fuerit de capitulis fupra dictis, ad ammonitionem 
abbatis fe in ciuitatem Dymin intraturos (/) nec nifi de licen- 
tia ejusdem donec monaſterio ſatisfactum fuerit exituros, quo- 
rum fidem Dominus Thidericus Vrfus & Dominus Henricus 
frater ejus vna cum abbate ſuſceperunt. qui etiam fi ex parte 
monafterii delictum fuerit ad conditionem priorem fe obliga- 
verunt. Teftes etiam funt. Dominus Bertoldus Thoringus. Si- 
fridus Lode. Brunwardus de Lofitz milites & multi alii. Actum 
anno domini Me. CC*. XL. IX*. menfe Octobri. 


Ca) Diefer Tbezlevus hat fid) von Gadebufeh geſchrieben, vid. dipl. Brunwar- 
di Epifcopi Sverinenfts de ao. 1226. & ejusdem Tberlevi de ao. 1242. hat das 
Land Lo in dem Kriege der Mecklenburger mit Pommern eine 
bekommen, und auf dieſen feinen Sohn Werzerum vererbet, welcher 
«o. 2248, die hierinn benannten 3. Doͤrffer nebſt den Pommerſchen 
Hertzogen dem Kloſter Eldena uͤberlaſſen, die er nun wieder von 
demſelben zu Lehn erhält. vid. annot. ad alleg. dipl. | 

(E) Wo die £uden fid) finden, da find einige Worte im n ſchon 
ausgeſtocket, wie denn überhaupt die Z/Zezaifd)en Kloſter⸗Brieffe 
an einem feuchten Orth vor dieſem gelegen haben muͤſſen, weil fie 
hin und wieder geſtockt find. | ET. Eos 

(c) 7. e. Wie fid) die Aecker und Hufen gegeneinander ſcheiden mit den 

benachbarten Feld⸗Marcken. | | 2 | 

(4 Indago heiſſet ein Hagen oder Dorff, wobey tiefer Acker ift, es heiſ⸗ 
ſet auch ein Bruch, und weil die teutſchen Einkoͤmmlinge die Doͤrf⸗ 
fer, ſo nach der See in tieffen und ſchweren Aeckern belegen, ange⸗ 
leget, fo find ſelbige nach der fuzdazorum Nahmen Hinrichshagen , 
Hansbagen Cc. benennet, hier wird von dem benannten Dorff Hen- 
richubagen geredet in boc dipl. | ge oru 

(e) Ein manfus indaginarius oder Haͤger⸗Hufe begreift 2. Landhufen 
oder 4. Hacken⸗Hufen in fid). In den Preußiſchen documentis wer⸗ 
den die Haͤger⸗Hufen aud) manfi Flamingicales oder Hamiſche Hufen 
genannt, die Landhufen heiſſen insgemein in allen Brieffen man 
Theutonici, und die Hackenhufen Uzcz oder manfi Slavicales vel Polos 
nici, in den Haͤger⸗Doͤrffern ift ſonſt mehrentheils keine gemeine 
Wende, ſondern ein jeder Bauer muß auf ſeiner Haͤgerhufe iet 
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welche denn durch Grabens mehrentheils in gemi portiones eins 

getheilet, doch ift dieſes nicht mehr in allen Dörfern, (o den Nah⸗ 
men Hagen führen, doch noch in vielen, als in den Aembtern Trep- 
tom, Rügenmalde &c. | 


{FY ie, Jus obflagii oder Einlager zu halten. } 


No. CCIH. Dobezlaus de Crizfto» verträget fich mit dem Klo- 
fter Eldenow wegen etlicher ſtreitigen Güter. 
T: nomine fancte & indiuidue trinitatis. Patris. Filii & Spiri- 
tus fancti. Ego Dobezlaus de Crizftow miles filius Domini 
Barnute (4) omnibus hoc fcriptum inſpecturis prefentibus & 
futurisin perpetuum. Cum eam que litigio finem imponit ne- 
cefle fit transactionem litterarum munimine confirmari. ne ma- 
litiofis calumpniandi occafio relinquatur. nos cautele hujusce- 
modi diligentiam adhibentes notum effe volumus prefentibus 
& futuris. Quod caufe que inter nos & monafterium de Hylda 
diu ventilata eft. mediantibus Domino Laurentio de Ruja & 
ominoSifrido Lode militibus & fratre Petro monacho finem 
hujusmodi fortita eft. ob reuerentiam Jhefu Criſti & glorioſe 
virginis Marie matris ejus. fani mente & corpore confitemur 
& recognofcimus. nos nichil juris habere in villa Leftnitz quam 
in prejudicium juſtitie occupauimus fiue locauimus nec in aliis 
offeffionibus quas pater nofter Dominus Barnuta fiue auus no- 
t Jeromarus fratribus dicti monafterii perpetuo poſſidendas 
contulerunt videlicet in Coſt (b) & vtraque VIS eu (c9 
Wampand (4) & vico Lathebo (e) & Sulta () Damme 
Wacharogh & indagine juxta Wacharogh. nec in agris. pratis. 
filuis. pifcationibus & aquis. ad dictas villas feu ad alias poſſes- 
fiones ejusdem monaflerii pertinentibus nomine noftro & no- 
mine heredum noftrorum quos habemus in prefenti vel habi- 
turi dante domino in futurum. feu etiam aliorum propinquo- 
rum noftrorum. Terminos quoque inter nos & predictas pos- 
ſeſſiones aſſignauimus ficut in priuilegiis monafterii expreſſi 
continentur. videlicet a caftro Guttin directa linea vsque ad 
montem qui Gardyft dicitur in quo quercus fignata eft & ad eui- 
dentem terminorum diſtinctionem cumulus ibidem a nobis 
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ficienti bonorum confilio affignauimüs abbati & fratribus dicti 
monaſterii de Hylda ex parte noftra fedecim manſos indagina- 
rios (g) perpetuo poffidendos. juxta terminos prememoratos 
cum omni jure liberosficut & cetera bona prenominata vide- - 
licet ab omni aduocatia. communis placiti expeditione vel qua- 
licunque feruicio noftro fiue heredum noftrorum. Wan 
Dedimus etiam dicto monaſterio & ejus procuratoribus 
qui pro tempore fuerint nomine noſtro & heredum noſtro- 
rum plenam auctoritatem & liberam poteſtatem predictas pos- 
ſeſſiones retinendi. vendendi commutandi, vel quomodolibet 
alienandi pro fue arbitrio voluntatis. Fratres quoque prefati 
monafterii res & naues & ſeruientes colonos quoque & homi-. 
nes eorum in omnibus pofleflionibus noftris a folutione the- 
lonei liberos efle perpetuo concedimus. Promiſimus etiam 
nos prefatum monafterium pro pofle noftro plena fide tueri. 
& contra malitias in(idiantum defendere. Propter quod & fra- 
tres predicti monaſterii in Sulta eorum cenfum de tribus areis 
quas eleeimus tantum ad vitam noftram nobis concefferunt ita 
tamen vt fi aree ipfe quas elegerimus in tantum deteriorentur 
vt cenfum foluere non poffint nullum propter hoc reffaurum 
predicti fratres nobis facere tenebuntur. Hoc quoque inter 
cetera cautum eft vt fi Sulta NOIR jns CO bina 
terminos eorum venerit nobis & heredibus noftris libera re- 
manebit. In ftagno quoque quod eft juxta Leſtnitz ad menfam. 
noftram fagenam trahere poffumus. non autem aliis licentiam 
in ipfa aqua pifcandi dare. nec pro pretio alicui ipfam aquam 
exponere debemus. . JJV 
f Promittimus etiam bona fide pro nobis & heredibus no- 
ftris omnibusque & fingulis. qui nunc funt & futuris. firmiter 
attendere & obferuare omnia & fingula capitula fupra dicta. 
nec vnquam arte aliqua vel ingenio per nos vel per alios con- 
traire. expreſſe renuncciantes exceptioni doli & exceptioni 
non numerate feu etiam non ponderate (7) pecunie & omni 
alii exceptioni que vel nobis vel heredibus noftris aliquo tem- 
pore poflent competere. & omni auxilio juris canonici & ciui- 
lis. &omni confuetudini que in Theotonia feu Slauia pro lege 
conſueuerat obferuari. Hoc etiam adjicientes. quod fi aliquis 
dictum monafterium contra hanc noftram ordinationem in ju- 
- dicio vel extra judicium coram quocunque ju EUER tico 
vel feculari. timore Dei poſtpoſito preſumpſerit indebite mo- 
leftare. promittimus nos idem monafterium vbique defenfare, 
In cujus rei euidentiam figillum noftrum preſenti inftrumento 
PTS appo- 


a 


A0.1249 POMERANICI. TOM, I. 313 


appofuimus. Teftes funt. Dominus Laurentius de Ruia. Sifri- 
dus Lode milites. qui ambo in fide militari promiferunt fi ali- 
ib de capitulis fupra dictis de parte noftra violatum fuerit 
iue etiam de parte monaſterii. fe in ciuitatem Straleſund intra- 
turos ad ammonitionem ejus cui injuria facta fuerit. necnifi de 
ejusdem licentia donec ſatisfactionem plenariam perceperit ab- 
inde exituros. Teftes etiam fünt. Jacobus Tribittow. Egbertus _ 
frater Bartholomei. Johannes aduocatus domini Wartizlai (%) 
Brandic. Dauid. & alii multi. Datum anno domini Me. CC*. 
XLIX”. menfe Nouembri. 


(a) Diefer Dobislaus filius Barnutæ ift Naromari 1. Fuͤrſtens zu Rügen 

Enckel geweſen, und hat fid) von dem Dorffe Ew, wo er gewoh⸗ 
| p genennet, welches Dorff etwa eine Meile von Greiffswalde 
elegen. 

(È) £e. inf. Koos conf. dipl. Wizlai I. de ao. noz. worin ſelbige Ch genannt, 
und von Barzura dem Kloſter Elaenow gegeben wird. 

(c) bod. Leiffe. ! 

(d) bod. Wampen. 

(e) bod. Ladelode , und liegen diefe erwehnte Doͤrffer nahe bey Greiffs⸗ 
wald auf jenſeits des Riek -Fluſſes nad) Szra/fund wert. 

CA) Sf der Orth wo das ehemahlige Saltzwerck geweſen. 

Sind Haͤger⸗Hufen jede zu 2. Land⸗oder 4. Hackenhufen gerechnet. 

(4) Aufer dem Saltzwerck bey Greiffswald ift alſo nod) ein anderes zu 
Griflow geweſen. | 

(3) Die Muͤntzen nad) Marcken zu wiegen iſt ein alter Gebrauch gewe⸗ 
ſen, wenn ſelbige gleich nicht in Marcken Silbers, ſondern in ge⸗ 
praͤgter Muͤntze beſtanden. 

(Y Dieſes ift fonder Zweifel Hertzog Warriclaus zu Demmin. 


No. CCIV. Hermannus Biſchoff zu Camin, und Hertzog Barni- 
mus I. vergleichen fid) über die Grentzen der Lande Szar- 
gard, Maſſom, Pyriz und Lippene, desgleichen über et- 

liche Zehenden, item wegen der Stadt URermünde und 
anderer Streitigkeiten. 


ermannus Dei gracia Caminenfis ecclefie Epifcopus (q) & 

Ä Barnym eadem gracia Dux omnibus in perpetuum. No- 
tum fit vniuerfis quod nos de confilio fidelium noftrorum ſu- 
per limitibus terrarum Stargard & Maflow Piris & Lipene & 
decimis quarundem villarum. cujusdam pecunie fumma in theo- 
lonio Stetin. fuper impeticione opidi Hucremunde & quibus- 
dam rebus aliis anno domini mille(imo ducentefimo quadrage- 
fimonono.in die ſancte Eufemie virginis in opido Demine con- 
cordauimus in hac forma. k aa terrarum Mallow & Stargart 
r | juxta 
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juxta priuilegio rum fuper hiis confectorum continentiam diri- 
gentur. Super limitibus vero Piris & Lipene(b)eft condictum. 
quod duodecim milites & quatuor clerici in die ſanctorum Simo- 
nis & Judeapoftolorum fuper limites conueniant ad diftinguen- 
dum easdem. Item füper tercia parte decime terre Vitekowe 
Theod. de Leyne. Conradus Cleft. Hinricus de Murzin.Rudolfus 
Munt. per fidem fuam dubium amputabunt. Item dimidiam de- 
cimam ville Nisgriwe dominus Barnym fuo juramento fi volue- 
rit obtinebit. Item triginta marcas denariorum quas dominus 
Epifcopus habet in theolonio Stetin jure feodali porriget do- 
mino Barnym cum opido Hucremunde. Item pro impeticione 
centum chororum eidem contulit in feodo decimas villarum 
Reynekendorp & Nyenkerken. Item dominus Barnym habe- 
bebit in Hufanam (c) centum manſorum decimas in vno tractu. 
Item dominus Barnym per totam terram Wftrofim (d) habebit 
duaspartes decimarumtam collatarum quam abfolutarum. Ter- 
ciam vero Epifcopus obtinebit quas tam fpirituali jure quam 
feculari brachio repetere mutuo fe juuabunt (e). Item Domi- 
nus Epifcopus & Canonici Caminenfes cum fua familia nau- 
lum (f) in paſſagiis non perfoluent. Item quicquid continent 
priuilegia vtriusque tam in cultis quam in non cultis ftabit in- 
tegrum & illefum. Teſtes hujus ordinacionis funt. Hinricus Co- 
mes de Keuerberch. Adolfus Decanus & Mauricius Canonicus 
Caminenfis ecclefie. Theodericus Colbergenfis. Gerardus Sco- 
lafticus Guftrowenfis. Wihardus abbas de Vsnam. Conradus 
Cleft. Hinricus de Muffin. Borchardus de Verchen. Rodolfus 
de Nyenkerken. Gotfridus aduocatus in Piris. Bolto Scerf. 
Conradus de Matfow milites &alii quam plures clerici & milites. 


(a) Wenn Hermannus unter feinen diplomaribus annum pontificatus fei ſe⸗ 
get, fo trifft es ins Jahr 1252. und ift fein anzeceffor Wilbehmus noch 
etliche Jahre pof? annum 1249. Biſchoff geweſen, gleichwohl bat dies 
ſes diploma und deſſen Jahr zahl auch ſeine unſtreitige Richtigkeit. 
Und alfo ift damahls Hermannus nur des Willelmi Coadjutor gewe⸗ 
fen, welcher ihm das Biſchoffthum aber nur zo. 752. reſgniret haben 
wird, weil Hermannus von ſolchem Jahr an feine annos pontificatus 
zaͤhlet, wiewohl ex incuria ſcriptorum ſolches auch nicht allemahl zc- 
curat geſetzet worden. | 5 b 

(P) Zippene lieget igo in der Neumarck. 

(c) i. e. Ufedom. " du, 9e 

(4) Iſt das Laͤndchen zwiſchen Wolgaſt und Greifswald, fo hernach 

| von den Teutſchen Wuſterbuſen genannt. | 

() Hieraus will erſcheinen, daß das Laͤndchen F’ufrofm damahls nod) 
in Ruͤgianiſchen Haͤnden geweſen, oder es hat der n bet 

| | Q 
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ſchoff vielleicht damahlen fid) noch des Zehenden darin angemaſſet. 
Conferatur Brunwardi Epifc. Sverin. dipl. de ao. 1226, fupra. 


CF) Xf ein Waſſerzoll eigentlich, fo bey den Fehren und Ueberſetzun⸗ 
gen uͤber groſſe Stroͤhme und andere Gewaͤſſer gegeben worden. 


No. CCV. Rudolphus Biſchoff zu Schwerin, coufirmitet dem 
Kloſter Neuen-Cump alle privilegia, fo es ſowohl von 
feinen Vorfahren als von den Fuͤrſten zu Rügen erhal- 
ten, beſonders dasjenige, daß es alle Kirchen, woruͤber 

das Kloſter das jus patronatus hat, durch Ficarios ad- 
miniſtriren, und die übrigen Einkuͤnffte zum Kloſter ein: 
ziehen laſſen koͤnnen. 


Vaiuerts Crifti fidelibus ad quos prefens fcriptum peruene- 
. rit. Rodolfus Dei gratia Zuerinenfis Epifcopus falutem 
in omnium ſaluatore. Quia creator omnium & bonorum eter- 
norum largitor palmites Ciſtercienſis ordinis adeo late longe- 
ue dilatatur vt in locum horroris & vafte folitudinis quafi in 

rw noſtre dioceſis in loco qui nouus Campus dicitur fue fige- 
rent tentoria religionis. Nos anteceſſorum noftrorum piis in- 
herentes veftigiis bone memorie domini Brunuardi & Theo- 
derici epifcoporum. nec non fundatorum Wizlai illuftris prin- 
cipis Rugianorum & nobilis Jaromeri filii ſui. quecunque ab 
ipfis collata (unt rata habentes prefentis fcripti patrocinio con- 
firmamus cum pleno conſenſu capituli noftri & voluntate. Col- 
lationem ipfam preter predicta expreſſius & ſpecialius exten- 
dentes ad jus patronatus ecclefie in Tribufes vt Theghelim vil- 
lam que quondam plebano in Tribufes deferuiebat poſſideant 
perpetuo cum omni fructu prout in priuilegio epifcopi Theo- 
derici & principum Wizlai & Jaromari plenius eft expreſſum. 
eandem gratiam extendentes ad omnes ecclefias quarum jus 
patronatus nunc habent vel in futurum habere poterunt in 
noftra diocefi tempore procedente. vt in ipfis per vicarios per- 
petuos valeant deferuire ficut ipfis ab epifcopo Theoderico in- 
dultum fuerat & conceſſum. quamuis Vicario de Richenberg 
Euftachio in duobus manfis tempore iftius datis quoad vsque 
viuat ad noftram peticionem gratiam fecerint fpecialem. Vt 
autem hec noftra ratihabitio. & confirmatio ftabilis & incon- 
cuſſa permaneat. prefentem paginam figilli noftri & ecclefie 
noftre appenfione & teftium ſubſcriptione fecimus roborari. 
Teftes funt. Clerici. Wernerus Prepofitus Zuerinenfis. Nico- 
. lausScolafticus. Theodericus Cantor. Johannes Cuftos. Milites. 
Rra Gode- 
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Godefcalcus de Warfowe. Thidericus Zoge & alii quam plu- 
res. Datum Zuerin anno domini M. CC. Le. VII. Kalend. Ja- 
nuarii pontificatus noftri anno primo. | 


No. CCVI. Pabſt Innocentius IV. befieblet dem Kloſter Elde- 
now, daß es nach den privilegiis des Ciſtercienſer-Or⸗ 
dens vor keines Prælaten Nurisdiction (id) geſtellen 
ſolle. f 

e epiſcopus ſeruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 


bati & conuentui monafterii de Ylda Ciſtercienſis ordinis 
Caminenfis dioceſis. Salutem & apoſtolicam benedictionem. 


Meritis ſacre veſtre religionis inducimur vt fauoris benigni gra- 


tia vos jugiter proſequentes pati & tranquillitati veſtre ne jur- 
giorum conuitiatur procellis in poſterum conſulentes. Honeſta 
ſiquidem coram nobis veſtra peticio continebat. quod licet or- 
dini veſtro a ſede apoſtolica ſit indultum ne per litteras ſedis 
ejusdem conueniri poſſitis que de ordine veſtro non fecerint 
mentionem. Nonnulli tamen eccleſiarum prelati veſtris liber- 
tatibus inuidentes cum aliquas litteras ſedis predicte ad eos 
impetrari contingit in quibus generaliter contineatur. quod 
non obſtent aliqua priuilegia ſeu indulgentie a ſede nominata 
Obtente. perpie attribute ipfis- jurisdictionis explicatio impe- 
diri queat vel differri & de quibus oporteat fieri. mencionem 
in vos jurisdiCtioném indebitate vendicare nec non litterarum 
ipfarum pretextu vos euocare coram fe ad judicium non ve- 
rentur in tocius veftri ordinis maximum prejudicium & graua- 
men. Veftris igitur ſupplicationibus eo fauorabilius attenden- 
tes pro (a - - - - - ordinem veftrum - - - 
- - = + -: fpeculum & falutifere conuerfationis exemplum 
vt conueniri per hujusmodi litteras de cetero non poffitis feu 


ad judicium euocari que de dicto non fecerint ordine mentio- 


nem auctoritate: vobis prefentium indulgemus. Nulli ergo 
omnino hominum liceat hanc paginam noftre conceſſionis in- 


fringere vel ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc at- 


temptare prefumpferit. omnipotentis Dei & beatorum Petri & 
Pauli apoftolorum ejus indignationem fe nouerit incurfurum. 


Datum Lugdun - - - - - - pontificatus noftri anno 


feptimo. | j us. | 
- (a) Es find hier und an etlichen andern Orthen des el etliche Wor⸗ 

te gantz ausgeloͤſcht, daß fie nicht mehr zu leſen. E sarit 
E TRES No. CCVII. 


p.t 
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No. CCVII. Pabſt Innocentius IV. giebet dem Kloſter Neuen- 
Camp ein protectorium auf den Ertzbiſchoff su Bremen 
und andern Geiſtlichen feiner Zioeces, daß ſelbige nehm- 
lich wider die Geiſt- und Weltlichen Perſonen, fo dem 
Kloſter Schaden und Unrecht thun, mit dem Bann ver⸗ 
fahren ſollen. 


een Epifcopus feruus feruorum Dei Venerabilibus 
A fratribus Archiepifcopo Bremenfi & ſuffraganeis ejus, ac di- 
lectis filiis abbatibus, prioribus, decanis, archidiaconis, archi- 
presbiteris, prepofitis & aliis ecclefiarum prelatis per Bremen- 
fem prouinciam conſtitutis. Salutem & apoftolicam benedictio- 
nem. Non absque dolore cordis & plurima turbatione didici- 
mus quod ita in plerisque partibus ecclefiaftica cenfura diſſol- 
vitur & canonice fententie feueritas eneruatur, vt viri religiofi 
& hy maxime qui per fedis apoftolice priuilegia majori donati 
funt libertati, paffim a malefactoribus fuis injurias ſuſtineant & 
rapinas, dum vix inuenitur qui congrua illis protectione ſubue- 
niat, & pro fauenda pauperum innocentia fe murum defenfio- 
nis opponat. fpecialiter autem dilecti filii abbas & fratres mona- ` 
fterii de Nouo Campo Ciftercienfis ordinis Zuerinenfis dioce- 
fis tam de frequentibus injuriis quam deipfo cotidiano defectu 
juſticie conquerentes, vniuerfitatem veftram literis petierunt 
apoſtolicis excitari. vt ita videlicet eis in tribulationibus fuis 
contra malefactores eorum prompta debeatis magnanimitate 
confurgere, quod ab anguſtiis quas ſuſtinent & prefluris, veftro 
poi: prefidio refpirare. Ideoque vniuerfitati veftre per apo- 
olica fcripta mandamus, atque precipimus. quatinus illos qui 
poſſeſſiones vel res feu domus predictorum fratrum irreueren- 
ter inuaferint aut ea injufte detinuerint que predictis fratribus 
ex teftamento decedentium relinquuntur, feu in ipfos vel ipfo- 
rum aliquem contra apoftolice fedis indulta fententiam excom- 
municationis aut interdicti preſumpſerint promulgare vel de- 
cimas laborum de terris habitis ante concilium ( 4) generale 
ante quod ſuſceperunt ejusdem ordinis inftituta. quas propriis 
manibus aut fumptibus excolunt, fiue de nutrimentis anima- 
lium fuorum fpretis apoftolice fedis priuilegiis extorquere mo- 
nitione premifla , fi laici fuerint publice candelis accenfis fin- 
uli veftrum in dioceſi & eccleſiis veftris excommunicationis 
fententia percellatis. Si vero clerici vel canonici regulares, feu 
monachi fuerint, eos appellatione remota ab oflicio & bene- 


| Re |  —-«roa ficio 
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ficio fufpendatis. neutram relaxaturi fententiam , donec pre- 
dictis fratribus plenarie fatisfaciant & tam laici quam clerici 
feculares qui pro violenta manuum injectione in ipfos vel ipfo- 
rum aliquem anathematis vinculo fuerint innodati cum dioce- 
fani epifcopi litteris ad fedem apoftolicam venientes ab eodem 
vinculo mereantur abfolui. Datum Lugdun. V. Kalendas Fe- 
bruarii pontificatus noftri anno feptimo. | 


(2) Hiemit wird entweder das Concilium Lateranenfe de a0. 1215. oder das | 
folgende zu Zion de ao. 1245. verftanden. 


No. CCVIII. Pabſt Innocentius IV. ertheilet dem Kloſter Elde- 
now ein ſolches privilegium, daß es vor Wein, Wolle, 
Holtz, Steine und andere Sachen, ſo es zu ſeinem Nu⸗ 
gen kauffet oder verkauffet, denen Jecularibus keine 
Damm⸗oder Wage⸗Zoͤlle entrichten folle. 


| ee epifcopus feruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati & conuentui monaſterii de Ylda Ciſtercienſis ordinis 
Caminenſis dioceſis. Salutem & apoſtolicam benedictionem. ſo- 
let annuere fedes apoftolica piis votis & honeſtis petentium pre- 
cibus fauorem beniuolum impertiri. Ea propter dilecti in do- 
mino filii ueftris juftis poftulationibus grato concurrentes affen- 
fu, ut de uino, lana, blado, lignis, lapidibus & aliis que aliquo- 
ciens pro ueftris ufibus emere uel uendere uos contigerit nulli 
pedagia uiagia roagia que pro hiis a fecularibus exiguntur fol- 
vere teneamini auctoritate uobis prefentium indulgemus. Nul- 
li erro omnino hominum liceat hanc paginam noftre conces- 
fionis infringereuel ei aufü temerario contraire. Si quis autem 
hoc attemptare preſumpſerit indignationem omnipotentis Dei 
& beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſu- 
rum. Datum Lugdun. V. Kalend. Februarii pontificatus noftri 
anno feptimo. | A 


No. CCIX. Pabſt Innocentius IF. verbiethet jedermann, daß 
fich niemand an dem Kloſter Eldenow und deffen Gü- 
thern vergreiffen foll, es fen dann, daß jemand ordina- 
riam aut delegatam jurisdictionem darüber habe. 

| Herer vese epifcopus feruus feruorum Dei. Dile&is filiis ab- 

bati & conuentui monafterii de Ylda Ciftercienfis ordinis 

Caminenfis diocefis falutem & apoftolicam benedictionem. Ex 

parte veftra fuit propofitum coram nobis. quod nonnulli clerici 

| | | & 


— 
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& laici aſſerentes contra uos aliquid queſtionis habere aliquan- 
do monachos interdum conuerſos, & non nunquam animalia 
& alia bona monaſterii ueftri pretextu cujusdam praue conſue- 
tudinis propria temeritate, uadiare inuadere ac detinere preſu- 
mant, donec ſit eis ab hujusmodi queſtionibus juxta ipforum 
beneplacitum ſatisfactum, quamuis jurisdictionem in uos dele- 
gatam uel ordinariam non habeant qua hoc poſſint. Cum au- 
tem judicialis uigor ideo fit in medio conſtitutus ut nemo ſibi 
preſumere audeat ultionem, & ob hoc id tanquám nullo jure 
ſubnexum non fit aliquatenus tolerandum. Nosuolentes quieti 
ueftre conſulere ac predictorum malitiis obuiare auctoritate 
prefentium diſtrictius inhibemus ne quis occafione predicte 
confuetudinis uobis immeritas irroget moleſtias aut quecunque 
bona monaſterii ueftri absque juris ordine occupare , uadiare, 
feu quolibet modo detinere preſumat. Nulli ergo omnino ho- 
minum liceat hanc paginam noftre inhibitionis infringere uel 
eiaufu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare pre- 
ſumpſerit indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri 
& Pauli apoftolorum ejus. fe nouerit incurſurum. Datum Lug- 
dun. V. Kal. Frebruarii. pontificatus noftri anno feptimo. 


No. CCX. Pabſt Innocentius IV. verordnet, daß die Prælati 
dioecefani zu Camin von dem Kloſter E/denox dasje⸗ 
nige nicht als eine Schuldigkeit fordern ſollen, was ih⸗ 
nen von ſelbigem ex charitate gereichet wird. 


nnocentius epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati & conuentui de Ilda Ciſtercienſis ordinis Caminenſis 
diocefis. Salutem & apoſtolicam benedictionem. Inſinuantibus 
vobis accepimus quod cum exhibeatis uos in hoſpitalitate omni- 
bus liberales dioceſanis veſtris & aliis ecclefiarum prelatis eo- 
rumque familiis cum ad veſtrum monafterium declinant (4) - 


- - =- =- =- =- - prelatorum hujusmodi gratiam con- 
- vertere molientes in debitum vel quod fic fponte - - - - 
- - - - aliqua conſuetudine aflerentes vos & prefatum mo- 


nafterium propter hoc multipliciter aggrauari. Nos igitur ue- 
ftris fupplicationibusinclinati uolentes ueftre in hac parte quie- 
ti paterna diligentia prouidere. ne quisquam prelatus deinceps 
id a uobis ex debito exigere uel extorquere preſumat, auctori- 
tate prefentium diſtrictius inhibemus. Nulli ergo omnino ho- 
minum liceat hanc paginam noftre inhibitionis infringere uel 
ei aufü temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare pre- 
; | | fumpfe- 
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ſumpſerit indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri 
& Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurſurum. Datum Lug- 
dun V. Kal. Februarii pontificatus noftri Anno feptimo. 


^. €) Das Fehlende ift verſtockt und im original nicht mehr zu leſen, wie 
l denn die ElZezowifd)en Klofter-Briefe mehrentheils ſchadhafft find. 


No. CCXL Hertzog Barnimus I. bekennet, daß er die Hufen der 
Doͤrffer im Pyrizichen dif£ri& meſſen laffen, und bey 
dem Dorff der Pyriziſchen Kirche S. Marie oder des 
dortigen Nonnen⸗Kloſters Wobermyn eine Uebermaſſe 
an deſſen Hufen gefunden, welche er gedachter Kirche 
und Kloſter dennoch laͤſſet. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
gracia Dux Slauorum omnibus Criſti fidelibus ad quos pre- 
fens fcriptum peruenerit in perpetuum. Ne donaciones prin- 
cipum in obliuionem tranfeant cum tempore defluente. necef- 
(e eft easlegitimis documentis & inftrumentis publicis perhen- 
nari. Quam ob caufam notum efle volumus nationibus prefen- 
tibus & futuris. quod cum in terra noftra Pyritz mandaſſemus 
menſurari manfos (a) villarum & menſura habita eorundem in 
villa Wobbermin fpectante titulo donationis ac proprietatisad 
ecclefiam ſancte Marie Pyritz inuenti funt aliquot manfi vltra 
certum numerum manforum infra terminos dicte ville. Quos 
manſos intuitu diuine remunerationis & ob reuerentiam beate 
virginis gloriofe prehabite ville duximus infeparabiliter adjun- 
endos vt feruitores & miniftri beate Dei genitricis eosdem 
abeant & poffideant in fempiternum pleno jure pacifice & 
quiete. Et homines in manfıs prehabitis refidentes aut eos ha- 
bentes feu colentes ad neminem alium debent habere refpe- 
&um in feruiciis. factis. caufis & negociis quibuscunque fed ad 
ecclefiam prenotatam. - Et vt fupra premiſſis inpofterum non 
poffit a querentibus que non fua funt impediri aut aliquatenus | 
impugnari ipfam ecclefiam noftro prefenti priuilegio curaui- 
mus muniendam : Teftes hujus rei funt. Theodericus de Bet- 
tow. Johannes Marfcalcus. Theodericus de Leine. Conradus 
Clef?. Hermannes de Melentin aduocatus nofter. Magnus Scul- 
tetus nofter de Pyritz. Milites. Hinricus de Pyritz. Hermannus 
de Melentin. Wipertus & plures alii fidedigni. Actum anno 
domini M°. CC*. L°. pridie idus Junii. - | 


(a) Weil 
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(4) Weil der fruchtbahre Strich Ackers des Pyrizifd)en Creyſes am meiz 
ften caltiviret, fo hat es wohl der Muͤhe belohnet, die Hufen aus 
meſſen zu laffen, welches deshalb geſchehen, weil der Yandes- Herr 
von jeder Hufe ein gewiſſes an Beede vel precaria eæactione, tatt der 
itzigen Contribution befommen. Damit nun ihm darin nicht zu kurtz 
geſchaͤhe, hat er die cuzzezrten Hufen ausmeſſen laffen, um nach dez 
ren Quantitæt die Beede einzufordern. Weil diefe alten Dorff-Hu⸗ 
fen in den Doͤrffern anitzo ſo klein ſind, daß an etlichen Orthen 
nicht 15. Morgen auf eine Hufe im Pyrzzfd)en Creyſe gehen, fo kan 
man daraus erkennen, daß die Beede nach alten Wendiſchen Haken⸗ 
hufen entrichtet worden, wie denn die Computation nad) Haken⸗Hu⸗ 
fen aud) nachhero im Steuer⸗Weſen geblieben, und die Hufen ⸗ Ala. 
zricul in ao. 1628. noch darnach eingerichtet, bis endlich zu ao. N. 9 /sg. 
die Hufen⸗Claſſſfcation nach Land⸗Hufen, deren jede 2. Hacken⸗Hu⸗ 
fen begreifft, geſchehen, doch ift matr. de ao. 2628, in quantitate nach den 
alten proßzirzen Hufen dabey zum Grunde, auch auf die proventus 
und bonizer der Hufen die Abſicht genommen, daß alfo anigo in 

inter⸗Pommern lauter profzirze und qua proventus clalſiſtcirre nicht 
aber vermeſſene Hufen in modo contribuendi find. 


No. CCXII. Stephanus de Nemis giebt das jus patronatus der 
Kirche zu Nemis dem Kloſter Bukow. 


go Stephanus de Nemitz dictus Dapifer omnibus hoc ſcri- 
— ptum cernentibus vel viſuris in perpetuum. Actiones quas 
mundus ordinat in prefenti maxime que faluti proueniunt ani- 
marum confirmari debent folempniter viua memoria literarum. 
Ea propter nouerint vniuerfi quod ecclefiam in Nemitz (4) du- 
dum a venerabili domino Caminenfis ecclefie Epifcopo Sige- 
wino cum duobus manfıs & tota decima ejusdem ville Nemitz 
confecratam cujus patronatum hereditario jure nos conftat pof- 
fidere in memoriam noftri & confenfu dilectis fine conjugis no- 
ftre Dummaslaue & amantiſſimorum filiorum noftrorum ſcili- 
cet Rosuardi & Vencislai & Mirislaiad honorem Dei & fue dile- 
ctiſſime genitricis Marie contulimus clauftro in Bucouia cum, 
omni jure patronatus. Acta funt hec fub illuftri Principe Pome- 
ranorum domino Swantopolco anno quoque gratie milleſimo 
ducentefimo quinquagefimo. Indictione octaua concurrente 
quinto. Kalendas Augufti. ET 
(az) Dieſes ift das Nemiz an der Grabow im Seblawiſchen Crayſe belegen, 
(o ſchon damahlen, wie zz fne zu ſehen, unter Herzog Sentopolei 
Hoheit belegen geweſen. | | 


No. CCXIII. 'Samborius D. P. om. giebet dem Kloſter Lichen in 
Pohlen die Dörffer Polufino und Brutnino in Pome⸗ 
8 8 rellen 
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rellen belegen, frey von allen Unpflichten, und uͤberdem 
hundert Hufen mit dem Zehenden. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Honeſtum ac 
beatum conftat efle notum. ymmo ſanctum & laudabile pa- 
tet effe commercium dare fua tranſitoria & recipere pro hiis - 
eterna. terrena fibi difpicere & celeftia poſſidere. Hujus itaque 
tam ſancte negociationis amore. Ego Samborius per gratiam 
altiffimi Dux Pomeranie ſuperna infpirante gratia medullitus 
igneſcens decorem Domus Dei & locum habitationis glorie 
fue diligens fimulque in libro vite cum juſtis confcribi cupiens. 
notum efle volo omnibus katholicis tam futuri quam prefentis 
temporis. quod omnium bonorum largitori Deo ad gloriam & 
laudem ejusque genitrici & beato Petro ad honorem Luknenſi 
cenobio (4) ejusque cunctis fratribus ibidem Deo die noctu- 
que famulantibus cum intime deuocionis humilitate contuli 
villas fcilicet has. Polufino. & Brutnino. cum decima & locis & 
omnibus attinentiis fuis. infuper centum manſos cum decima & 
omni jure dominii mei. ne videlicet vllus in predictis villis no- 
mine meo vel etiam alicujus nomine mei caſtellani feu alterius 
cujusquam poteftatis judiciariam vſurpet autoritatem. aut fub 
aliquo pretextu theloneum homicidium fiue aliquam aliam fibi 
venditet folucionem aut exactionem. fed in horum & aliorum 
jurium perceptione Luknenſis plene gaudeat ecclefia fecundum 
memoratam pofleflionem libertatis. Concedo autem ob fpe- 
cialem reuerentiam ecclefie Luknenfis fratribus ejusdem vt in 
villis & manfis prefatis aduocent & locent Theutonicos fecun- 
dum confuetudines quorundam. ficut eos aduocauerint & lo- 
cauerint jus & fructum fecundum fuam induftriam in eis per- 
cepturi. Habitatoribus autem predictarum villarum prouidens 
volo ab omni jure Pomeranico (7) efle folutos. quia donum Deo 
. collatum non expedit legibus principum fübjacere. Volo etiam 
xt a collectis & peticionibus que in quibusdam terris fiunt a me 
& a pofteris meis fint abfoluti. De expeditionibus vero que 
fiunt extra terram. habitatores memoratos liberos efle conce- 
do. in defenfione vero terre hy qui manfos in feodo receperint. 
propriis ſumptibus adefle tenentur. vt eo validius hoſtilis in- 
curſio reprimatur. Concedo infuper vt in villis premiſſis forum 
celebretur & monetam propriam cum taberna habeant. Judi- 
ciorum nichilominus omnium vt eft de contentione. percuffio- 
ne. & omni queftione fratribus predictis vt hec exequenda ad- 
vocato cui voluerint conferant. auctoritatem trado. vt in 
h hujus 
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hujus donacionis mee vigor tam prefentibus quam futuris in- 
notefcat. prefentem paginam figilli mei curaui munire appen- 
fione. etiam vt quicunque in preſens vel in pofterum hoc factum 
audeat violare. Illum cupio per Criftum dampnare & coram 
fummo judice abforbeatur apice. Datum anno gracie mille- 
-fimo ducentefimo quinquagefimo. quinto Kalendas Septem- 
bris. prefentibus hiis teftibus. Alberto Subcamerario. Bartslauo 
pincerna. Hildebrando juuene. Johanne fcriptore de Logen- 
dorff. Heribordo de Somerfeld. Friderico de Neuer. Conrado 

de Foreſto. : | 


(2) Das Kloſter Zucken lieget in Bohlen Ab dioeceſi Guernenſi. 
(P) Fus Pom. bedeutet die Onera und Abgaben, fo die Unterthanen dez 
nen Hertzogen thun und entrichten muͤſſen. 


No. CCXIV. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter Belbuk 
ein Dorff an der Rega, mit dem Fluß und dem See 
dabey. - 


os Wartizlaus Dei gracia Dux Diminenſis omnibus in per- 

petuum. Quoniam omnes morimur & ficut aque in ter- 
ram dilabimur que non reuertuntur. Nos Deum honorare & 
faluti noftre prouide prouidere cupientes villam fuper Regam 
&ipſam Regam cum {tagno adjacente & omni jure clauftro fra- 
trum in Belbuch premonftratenfis ordinis conferimus perpetuo 
poflidenda & ne contradictioni vel cauillationi locus pateat in 
futurum prefens fcriptum figilli noftri robore communimus. 
Acta funt hec in Derſun prefentibus domino Bertoldo aduo- 
cato de Gripswald. Domino Hinrico Vrfo. fratre Florentio le- 
&ore fratrum predicatorum. Domino Domaslao & Johanne 
Notario anno domini. M°. CC*. Le. | 


No. CCXV. Hertzog Baruimus I. conferiret dem Kloſter der buͤſ⸗ 
ſenden Nonnen zu Prenzlau die dortigen Kirchen, S. 
Marie, S. Nicolai, S. Jacobi & Sabini. 


poi Dei gratia Dux Slauorum. Vniuerfis hanc paginam 
infpecturis falutem in perpetuum. Ne facta hominum con- 
ſumat obliuio fcriptis folent autenticis roborari vt indicio eui- 
denti ad pofterorum noticiam transmittantur. Innotefcat ergo 
tam preſentibus quam futuris. quod nos confiderantes pium 
eſſe indigentibus ſubuenire. illis quidem precipue qui ob amo- 
rem Criſti mundum florentem cum (uis concupifcentiis deſpe- 

952. xerunt 
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xerunt ſub monaftice religionis habitu crucem domini baju- 
lantes. ad honorem Dei omnipotentis contulimus fororibus 
penitentibus ordinis beate Marie Magdalene in Prinslawe ec- 
cleſiam beate Dei genitricis & virginis Marie in dicta jam Prins- 
lawe ciuitate fimulque alias annexas fibi ecclefias videlicet bea- 
torum Nicholai. Jacobi & Sabini in noua ciuitate. cum omni 
jure & fructuum perceptione in legittimum beneficium per- 
petuo poſſidendas. Vt autem hec noftra donatio rata & incon- 
vulfa habeatur prefentem paginam figilli noftri munimine. ro- 
boratam prememoratis fororibus duximus indulgendam. Te- 
ftes funt ifti. Johannes & Berengerus milites de Jagowe. Do- 
minus Henricus prepofitus Stetinenfis & alii viri multi. Actum 
anno domini M°. CC. L. Datum in Stetin nonas Martii.(4) 


(2) Dieſes Dipl. cum confirmatione Hermanni Epifcopi C aminenſis de ao. i251. 
bat Herr Grundmann in feiner Uckermaͤrckiſchen Adels⸗Hiſtorie P. J. 
P. Jo. aud) drucken laffen. 


No. CCXVI. Hertzog Barnimus I. giebet Marggraffen Yohan. 
ni J. zu Brandenburg, vor das feinen Söhnen vererbte 
Land Volgaſt, das Ukerland, und bekennet, daß er nebſt 
Hertzog Wartislao III. ihre ſaͤmtliche Laͤnder von den 
Marggraffen zu Brandenburg zu Lehn habe, und ihnen 
davon zu dienen pflichtig. | 


os Barnim Dei gratia Dux Slauorum recognofcimus & 
prefentibus proteftamur. quod cum nos caftrum &terram 
Wolgaſt. que ad filios domini noftri Johannis Marchionis Bran- 
deburgenfis jure fuerant hereditario deuoluta. contra juſticiam 
occupaffemus & detineremus indebite occupata ac proinde 
vtriusque (4) domini noftri Marchionis gratia careremus. Nos 
cum amicis & fidelibus noftris ad ipforum prefentiam acceden- 
tes placitauimus eorundem obtinentes gratiam in hac forma. 
Quod nos ipfis dominis noftris Marchionibus pro recompen- 
fatione caftri & terre Wolgaft. terram que Vkera dicitur cum 
decimis & omnibus attinentiis quas nos habuimus in eadem li- 
beraliter dimifimus vsque ad terminos inferius annotatos. A 
flumine videlicet quod Wilsna (5) dicitur vsque per medium 
| paludis que dicitur Randowa. (c) a medio Randowe vsque ad 
medium fluminis quod dicitur Lokeniza. a medio Lokenitze 
vsque ad flumen quod dicitur Vkera. a flumine ifto per dire- 
cum ex transpoſito vsque in flumen quod dicitur Zarowa. 
| | D Quicquid 


/ 
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Quicquid autem dominus Caminenfis epifcopus (d) in predicta 
terra Vkerenfi juris hactenus habuit. non dimifimus dominis 
Marchionibus antedictis. Nos autem recognofcentes nos 
omnia bona noftra a dictis Marchionibus feodaliter tenere. ca- 
ftrum & terram Wolgaſt & infuper omnia bona noftra vna cum 
confanguineo noftro Warslao manu conjuncta recepimus ab eis- 
dem. Nos etiam ipfis marchionibus contra quoslibet feruicii 
noftri preftabimus auxilium vbi ſaluo honore ipfis obſequia po- 
terimus exhibere. Vt autem hec premiffa inuiolabiliter obfer- 
vemus &c. (e) Datum apud Landin anno M. CC.. L. ( f£) 


(2) Durch das Wort uzriusgue werden beyde damahlige Marggraffen, 
als Fobannes J. und fein Bruder Orzo ZI. pius verſtanden, wie denn 
auch ſelbige beyde vor Leyns⸗Herrn hierin erkannt werden. 

(P) Wilsna ift die Wels. 

(c) Das Rendowiſche Bruch, wo man das Lauffen des Waſſers nicht fonz 
derlich mercken kan, ift der Urſprung des Fluſſes Randow, der vor 
dieſem Zöckenirz geheiſſen, igo heiſſet aber derſelbe generaliter dit 
Randow bis er in die Ucker faͤllet. 

(4) Dahero hat der Caminſche Biſchoff ante Reformationem jederzeit feis 
ne jura epifcopalia vel dioecefana in dem Uckerlande exerczeet. 

(e) Der Schluß und Benennung der Zeugen ift iz antiguo copiario nicht 
mit abgeſchrieben. | 

CF) Dieſe Abſchrifft ift aus einem alten Copzarzo des Berlinſchen Arcbivi, 
ſo zu Zeiten, wie der HManiſche Stamm noch die Marck beherrſchet, 
aus den originalien conſcribiret, genommen, ob das ona noch etwa 
verhanden ſeyn mag, ſtehet dahin, indeſſen ift an der Richtigkeit dies ` 
fer Archiv- Copey nicht zu zweiffeln, obgleich = fne derſelben der 
Schluß mit Anfuͤhrung der Zeugen ausgelaſſen. Hieraus iſt nun 
zu erſehen, daß 1.) die Uckermarck nicht doris nomine von Hertzog Bar- 
nimo 1. dem Marggraf Fobanzi wegen feiner Gemahlin Zedewig übers 
laſſen, es fey dann, daß diefe zz boc anno ſchon geſtorben, und das Land 
Molgaſt vorher derſelben in dorem verſprochen geweſen, und ſolches 
ihren nachgelaſſenen Söhnen jure beredirario alſo anheim fallen folz 

len, ſolches aber dezinzvet, und hierin mit dem Ukerlande vertauſchet, 
2.) daß nicht ac. 2244. ſondern ao. 2250. das Ukerland erft pro zerra 
JFolgaft commutiret, 3.) daß Hertzog Barnimus I. und fein Vetter Herz 
609 Fartislaus IT. ihr Land mit der geſamten Hand von den Marg⸗ 
graffen wuͤrcklich zu Lehn getragen, woraus unſere Seribenzen merg: 
lich zu verbeſſern ] 


No. CCXVII. Wilhelmus Biſchoff zu Camin, beſtaͤtiget bem Klo- 
ſter in infula Marie Ç poftea Verchen) die Zehenden 
in den Doͤrffern des Kloſters, die feine Vorfahren da- 
zu gegeben. 
i 8 s 3 | In 
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F nomine fanéte & indiuidue Trinitatis. Wilhelmus Dei gra- 
'cia Epifcopus Caminenfis ecclefie. omnibus in perpetuum. 
Vt a noftris predecefloribus inftituta feliciter & maxime ea que 
ad diuini nominis cultum fpectare nofcuntur a nobis fideliter 
confirmentur. tam juris equitati conuenit quam rigori. Ea pro- 
pter notum eſſe volumus vniuerfis tam prefentibus quam futuris 
quod velut de profectu monafteriorum ac ecclefiarum folliciti 
monafterium ſanctimonialium in infula Marie fuperfundatione 
ipfius a noftris facta predeceſſoribus de communi conceſſu Ca- 
pituli noftri ratihabitionis fcriptura munimus. collationem de< 
cimarum a jam dictis predecefloribus eis factam videlicet no- 
vem villarum quarum hic nomina continentur. Cladeffoue. Ro- 
femefowe. Buchor. Lokencin. Barkowe. Zimmale. noua infula 
que quondam Miliziz vocabatur. Conerowe. (a) Colne. confir- 
mantes ibidem eisdem. Inuafores eciam dictarum decimarum 
& ejusdem cenobii excommunicationis fententie innodamus. 
precipientes vt tanquam facrilegi vsque ad dignam fatisfactio- 
nem & ablatorum reftitutionem ab omnibus euitentur. Hujus 
rei teftes funt dominus Bauo abbas Belbucenfis. Artufius & AI- 
bertus Colbergenfes Canonici. & alii quam plures. Acta funt 
hec ab incarnatione domini anno M°. CO’. LI. ne igitur fuper 
premiffis dubium habeatur hanc paginam figilli noftri & capi- 
tuli inpreſſione ſignatam predicto cenobio in teftimonium va- 
lidum erogamus. Datum Siraue e UP. non. Februarii indictio- 

ne IN. Pontificatus noftri anno V. | 
(2) Dieſes Dorff Cozerome ift nunmehro eingegangen, von dem dabey 
geweſenen Schloß, eben des Nahmens, find an der ZeZez/e noch die 

rudera von den alten Mauren, Waͤllen und Grabens zu ſehen. 

(P) Dieſer Orth Seraue hat bey Rügenmalde gelegen, und ift nebſt Sukow 


dem Biſchofe Sigewino von Hertzog Svanzopolco zu Dantzig gegeben. 
vid. dipl. de ao. 1205. n. 39. (P) & ibidem annotata, 1 


No. CCXVIII. Wilhelmus Epifc. Camin. ſchencket dem Kloſter 
Colbaz den Biſchoffs⸗Zehenden von dem Dorff Brun. 
neke. 2. EX 


— 


ilhelmus Dei gratia Caminenſis eccleſie epiſcopus. Omni- 

| bus prefentem paginam inſpecturis in falutis auctore ſa- 
lutem. Ad plantandam & edificandam vineam Dei Sabaoth ad 
capiendas wulpeculas que eandem vineam fatagunt demoliri 
prudens pater familias antiquo & vero confilio vinee fue que 
eft ſancta vniuerfalis ecclefia falubriter prouidit cum ipfam no- 
va ac multiplici ordinis Ciſtercienſis prole feliciter ſecundauit. 


Quare 
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Quare cum hanc fecunditatis vbertatem jam probante rei di- 
difcerimus argumento. dignum eft. vt quorum ſentimus fpiri- 
tualis refectionis affluentiam eorum ſubueniamus indigentie. vt 
a nobis cibo refeciantur corporali dum quedam temporalia 
largiantur quia ex eorum ſancte conuerſationis gratia & multe 
dulcedinis habundantia (ic nobis interne dilectionis affectibus 
connectuntur vt fecure audeamus dicere quod tota domus Dei 
religio. nec primam fimilem vifa eft nec habere fequentem. no- 
verint ergo vniuerfi. Quod ſancto conuentui ordinis Cyſter- 
cienfis in Colbaz decimam ville Brunnik cum confenfu noftri 
capituli contulimus fuis vfibus profuturam. Acta funt hecanno 
domini M. CC*. LP. (a) Vt autem hec intacta maneant ac in- 
conuulfis radicibus incontaminata fübfiftant. prefentem pagi- 
nam figilli noftri ac capituli appenfione munitam fibi in teſti- 
monium validum erogamus. Datum primo idus Marcii ponti- 
. ficatus noftri anno quinto. 
(2) Hat alfo Biſchoff beim nicht bis ao. 1229. wie Mierzlias ſchreibet, 
ſondern bis ins Jahr ı 251. regieret, er iſt auch nicht ao. 2243. ſondern 
40. 1246. tft erwaͤhlet, weil dieſes 125 1. Jahr das ste feines Ambts 


geweſen, doch kan es auch (don ins Jahr 1245. zuruͤckſchlagen nach 
der Zeit des Jahrs, darin die Lection geſchehen. 


No. CCXIX. Hertzog Wartislaus HI. befreyet den Saltz⸗Kathen 
von 6. Pfann⸗Staͤdten im Saltzberge zu Colberg , der 
zu des dortigen Canonici Gerhardi Præbende gehöret, 
von aller weltlichen Exaction. | 


artizlaus Dei gracia Dux Dymynenfis. omnibus prefen- 

tem paginam audituris falutem. Notum effe volumus 
vniuerfis tam prefentibus quam futuris. quod nos tugurium fa- 
lis in monte Colbergh in quo fex fartagines locum habent Do- 
mini Gherardi Canonici Colbergh prebende pertinens. fitum 
apud Perfantam fluuium juxta tugurium Domini Epifcopi Ca- 
minenfis. ab omni exactione & vexatione dimifimus liberum & 
folutum. omnem libertatem a predecefloribus noftris traditam 
noftre firmitatis munimine roboramus. Hujus rei teftes funt. 
Venerabilis Dominus Wilhelmus * Epifcopus. (4) 
Theodericus Colbergenfis Prepofitus. Hinricus & Guntherus 
ejusdem ecclefie canonici. Borco & Sanda milites noftri. & alii 
quam plures. Neautem füpra premiffis dubium habeatur. hanc 
paginam figilli noftri impreſſione fignatam ecclefie ſancte Ma- 
rie in Colbergh in teftimonium validum erogamus. Datum 
| TEE Colbergh 
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Colbergh per manum Arthufü notarii noftri anno domini M. 
o o Xo e tr ich 
CC*. LI. V°. nonas Marcii. indictione nona. 


(4) Hieraus iſt zu erſehen, daß Biſchoff Wälbelm in dieſem Jahr nod) 
wuͤrcklicher Biſchoff, Hermannus aber ift feit ao. 2249. nur fein Coadju= 

ron geweſen, der fid) aber auch (don Biſchoff geſchrieben. 
No. CCXX. Pabſt Innocentius IV. confirmiret dem Kloſter S. 
- Michaelis zu Bamberg alle feine Guͤther und Gerech⸗ 


tigkeiten, worunter auch die S. Facobi- Kirche zu Stet- 


rin mit benannt. | | | 
Innocentius Epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis ab- 

' bati monaflerii ſancti Michaelis Bambergenfis ejusque fra- 
tribus tam prefentibus quam futuris regularem vitam profes- 
fis in perpetuum. Salutem & apoftolicam benedictionem. Re- 
ligioſam vitam eligentibus apoftolicum conuenit adefle prefi- 


dium ne forte cujuslibet temeritatis incurfus aut eos a propo- 


fito reuocet aut robur. quod abfit. facre religionis infringat. Ea 
propter dilecti filii in domino. veftris juftis poftulationibus cle- 
menter annuimus & monafterium fancti Michaelis Bambergen- 
fe in quo eftis diuino obfequio mancipati ſub beati Petri & no- 
ftra protectione ſuſcipimus & prefentis feripti priuilegio com- 
inunimus. In primis fiquidem ftatuentes ut ordo monafticus 
qui fecundum. Deum & beati Benedicti regulam in eodem mo- 
nafterio inſtitutus efle dinofcitur perpetuis ibidem temporibus 
inuiolabiliter obferuetur. Preterea quascunque poſſeſſiones 
quecunque bona idem monafterium inprefentiarum juſte & ca- 
nonice poffidet aut in futurum conceflione pontificum largi- 
tione Regum vel principum oblatione fidelium feu aliis juftis 
inodis preftante domino poterit adipifci firma vobis veftrisque 
füccefloribus & illibata permaneant, in quibus hec propriis du- 
ximus vocabulis exprimenda. Locum ipfum in quo prefatum 
monafterium fitum eft cum omnibus pertinentiis fuis. ecclefiam: 
fancte Fidis. & fan&ti Egidii & fan&e Gertrudis hoſpitalia que 
habetis in ciuitate Bambergenfi cum omnibus pertinentiis eo- 
rundem. ecc/efram Janti Jacobi quam babetis. in Stetin cum 


oumibus pertinentiis fuis. grangias quas habetis in villis que Ra- 


telstorff. Dorflin. Obernbrunne. Ebilsfelt. Leiftpach. V czingen. 
Seynach. Hanfım. Billingſtat. V yhrit. Uneigendorff. Hoenſtet. 
Heyde. Elfendorff. Wnfurte. Werde. Vrsdorff. Welbhaufen. 


Rodheim. Butrenheym. Scherftein. Clingor. Seygen. Schas- 


fort. Dinfthendorff vulgariter nuncupantur cum omnibus per- 
"HE EN 5h | tinen- 


c 
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tinenciiseorundem. Villas que Gremſtorff. Ekulskirchen. Ry- 
nebach. Hadmarspach. Abtsdorff. Gawftat. Elren. Eremgen. 
Rute. Damne. Mittelbrun. Echerpach. Newfeflen. Windeberg. 
Sydenhawfen. Adolphingen. Lewther. Wolkerslawter. Gerten- 
rode.Sitewez. Vrefle. Steinbach. Hange. Goren. Vongendorff. 
Sibilz. Roelitz. Munersperg. Takol. Bucha. Ruthack. Kuchen- 
bucha. Ruenslinsdorff. Ruenstorff. Mernhul. Stube. Wege. Bu- 
ckenhofen. Geftingshawfen & Rutingen wlgo vocabantur cum 
omnibus pertinenciis eorundem cum terris pratis vineis nemo- 
ribus vfuagiis & pafcuis in bofco & plano in aquis & molendi- 
nis in viis & femitis in omnibus aliis libertatibus & emunitati- 
bus fiue noualium () veftrorum que propriis manibus & fum- 
ptibus colitis de quibus aliquis hactenus non percepit fiue de 
veftrorum animalium nutrimentis nullus a vobis de cetero de- 
cimas exigere vel extorquere prefumat. Liceat quoque cleri- 
cos vel laicos & abfolutos e feculo fugientes ad conuerfionem 
recipere & eos absque contradictione aliqua retinere. Prohi- 
bemus infuper vt nulli fratrum veftrorum poft factam in mona- 
ſterio veftro profeſſionem fine abbatis ſui licentia de eodem lo- 
co nifi arcioris religionis obtentu difcedere. difcedentem vero 
absque communi litterarum veftrarum cautione nullus audeat 
retinere. Cum autem generale interdictum terre fuerit liceat 
vobis clauſis januis excommunicatis & interdictis excluſis non 
pulſatis campanis ſuppreſſa voce diuina officia celebrare dum- 
modo caufam non dederitis interdicto. Crisma vero oleum 
ſanctum confecrationes altariv.n feu bafilicarum. ordinationes 
clericorum qui ad ordines fuerint promouendi a dyocefano ſuſ- 
cipietis epifcopo fiquidem catholicus fuerit & gratiam & com- 
munionem facrofancte Romane fedis habuerit & ea vobis vo- 
luerit fine prauitate aliqua exhibere. Prohibemus infuper vt 
infra fines parrochie veſtre nullus fine aſſenſu dyocefani epifco- 
pi & veftro capellam feu oratorium de nouo conftruere audeat 
faluis priuilegiis pontificum Romanorum. Ad hec nouas & in- 
debitas exactiones ab Archiepifcopis. epifcopis. archidiaconis 
feu decanis aliisque omnibus ecclefiafticis fecularibusve perfo- 
nis a vobis omnino fieri prohibemus. fepulturam quoque illius 
lociliberam effe decernimus vt eorum deuocioni & extreme vo- 
luntati qui fe illic fepeliri deliberauerint nifi forte excommuni- 
cati vel interdicti fint aut etiam publici vfurarii. nullus obſiſtat. 
ſalua tamen juſtitia illarum ecclefiarum a quibus mortuorum 
corpora aſſumuntur. Decimas precariam & poſſeſſiones ad jus 
ecclefiarum veftrarum ſpectantes que a laycis detinentur redi- 

| W mendi 
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mendi & legem liberandi de manibus eorum & ad ecclefiasad 
uas pertinent reuocandi libera fit vobis de noftra auctoritate 
acultas. Obeunte vero te nunc ejusdem loci abbate vel tuo- 
rum quolibet ſucceſſorum nullus ibi qualibet ſurreptionis aſtu- 
tia vel violentia preponaturnifi quem fratres communi confenfu 
vel eorum major pars confilii fanioris fecundum Deum & beati 
Benedicti regulam prouiferunteligendum. Paciquoque & tran- 
quillitati veftre paterna in pofterum follicitudine prouidere vo- 
lentes. auctoritate apoftolica prohibemus. quod infra claufuras 
locorum feu grangiarum veftrarum nullus rapinas feu furtum 
facere ignem apponere. fanguinem fundere. hominem temere 
. capere vel interficere feu violentiam audeat exercere. Preter- 
ea omnes libertates & inmunitates a predecefloribus Romanis 
pontificibus monafterio veftro conceflas, nec non libertates & 
exemptiones fecularium exactionum a Regibus & Principibus 
vel alus fidelibus rationabiliter vobis indultas auctoritate apo- 
ſtolica confirmamus & prefentis fcripti priuilegio communi- 
mus. Decernimus ergo vt nulli omnino hominum liceat pre-. 
fatum monafterium temere perturbare aut ejus pofleffiones au- 
ferre vel ablatas retinere minuere feu quibuslibet vexationibus 
fatigare fed omnia integra conferuentur eorum pro quorum 
gubernatione & ſuſtentatione concefla funt vibus omnimodis 
profutura. falua fedis apoftolice auctoritate & dyoceſani epi- 
{copi canonica juftitia. Si qua igitur in futurum ecclefiaftica fe- 
cularisve perfona hanc noftre conſtitutionis paginam ſciens 
contra eam venire temptauerit fecundo tercioue commonita 
nifi reatum ſuum congrua ſatisfactione correxerit poteflatis ho- 
norisque fui careat dignitate reamque fe diuino judicio exiftere 
. de perpetrata iniquitate cognofcat & a facratiffimo corpore & 
fanguine Dei & Domini redemptoris noftri Jhe(u Crifti aliena . 
fiat atque in extremo examine diſtricte ſubjaceat vltioni. Cun- 
&is autem eidem loco fua jura feruantibus fit pax domini noftri 
Jhefu Crifti quatenus & hic fructum bone actionis percipiant & 
apud diſtrictum judicem premia eterne pacis inueniant amen. 
Ego Innocentius Catholice ecclefie Epifcopus.. | 
Petrus tit. fancti Marcelli presbiter Cardinalis. 
Petrus Epifcopus Albonenſis. | 
Ego Richardus tit. fancti Angeli dyaconus Cardinalis. 
Ego frater Johannes tit. S. Laurentii in Lucina presbiter 
A cardinalis. NI y EM. 
Eoo frater Hugo tit. S. Sabine presbiter Card. 
Ego 


f 
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Ego Johannes tit. ſancti Nicolai in carcere Tulliano dyaco- 
nus Cardinalis. | 

Datum Lugduni per manum Magiftri Marini ſancte Romane 
ecclefie vicecancellarii XVIP. Kal. Maji. indictione nona. incar- 
nacionis dominice anno millefimo ducentefimo quinquagefimo 
primo. pontificatus vero domini Innocentii pape quarti anno 
octauo. 

(a) Novalia find neu ausgeradete und angelegte Vorwercker. 


No. CCXXI. Anſelmus Biſchoff zu Ermeland einiget fich mit 
dem Teutſchen Orden wegen Communion der Wieſen 
intra Runam & Seriam , wegen der Schulen, der Ho⸗ 
ſpitaͤler, der Muͤntze zu Elbing Ec. 


rater Anſelmus Dei gratia epiſcopus Warmienſis. Vniuerſis 
Crifti fidelibus preſentem paginam inſpecturis falutem in 
nomine Jhefu Crifti. Dignum & juftum eft ut hy qui domino 
famulari ſtudent & rebus & corpore ſanctamque Criſti ſpon- 
ſam eccleſiam promouere ſtudio indefeſſo ut ne deficiant di- 
verfis amminiculis roborentur. Hinc eſt quod cum in domino 
dilecti & aſſidue diligendi fratres de domo Theutonica in Prus- 
fia veri & ut fepe probatum eft Machabei pro amplianda fide 
catholica quam plurima paffi funt detrimenta & cottidie paci- 
antur. ipfis compatimur & cordis dolore intrinfecus condole- 
mus eos in quibus in domino poſſumus confolantes. Igitur eis 
tantam gratiam impertimur quod nobiscum communicent in 
feno prati noftri perpetuo quod habemus inter Runam & Se- 
riam & viam que de Seria ducit in Rufle. & quod quecunque 
bona jufto modo poterunt adipiſci in dyoceſi noftra in parte 
ue nos contingit. ( 7) in pace de bona voluntate noftra poffi- 
eant. ſaluo tamen jure de ipfis bonis nobis & noftris ſucceſſo- 
ribus exhibendo. 8 etiam magiſtros ſcolarum in ſuis dun- 
taxat locis inſtituant & deſtituant prout viderint expedire. In- 
ſuper libertates quas venerabilis pater W. Sabinenſis eccleſie 
epiſcopus apoftolice fedis legatus eis fuper hoſpitalibus in fua 
poſſeſſione conſtructis vel in pofterum conſtruendis contulit. 
ficut in fuis literis continetur expreflum. confirmantes auctori- 
tate prefentium approbamus. Ceterum vt ex vnanimitate con- 
cordia. nutriatur & exinde populus Criftianus in noftris parti- 
bus numero augeatur. ftatuimus in perpetuum. vt moneta no- 
ſtra & fratrum in Elwingoidem mutationis & renouationis tem- 
pus habeat & fecundum idem fabricetur pondus pariter & va- 


$ B t 2 lorem. - 
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lorem. Vtautemhec predicta maneant illibata prefens fcriptum 
figillo noftro duximus roborandum. hys teftibus ſubnotatis. 
fratre Petro priore ordinis predicatorum in Elwingo. Henrico 
Henrico. Pribisl. Nicolao. fratribus ejusdem ordinis. Tiderico in 
Elwingo. Friderico in Brunsberg. Radolfo in Lemetenberg ple- 
banis. Eberhardo judice in Elwingo. & aliis multis. Datum in 
Elwingo anno gracie millefimo ducentefimo quinquageſimo 
primo. Quinto Kalendas Maji. pontificatus noftri anno primo 
indictione nona. 19 
(%) Da das eigentliche S beilungaaIz//rumenz erft ao. 1255. gemachet, (o 
ſcheinet dieſes zu been, allein die Theilung mag vorhero iz gene- 
ralibus wohl ſchon zur Richtigkeit gekommen, und erft ao. 27. wegen 
einiger Merentien, nur (o ſpaͤt conſcribiret ſeyn. 


No. CCXXII. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter El. 
denow 30. Hufen im Dorffe antico» , vot die neulich 
mit 20. Hufen geſtifftete Stadt Greifswald , wie in 
dem Haupt⸗Inſtrument wegen ſolcher Stadt enthalten. 


| artislaus Dei gratia Diminenfis Dux. Vniuerfis hoc fcri- 
* ptum infpecturis in perpetuum. Notum efle volumus 
prefentibus & futuris. Quod cum Hyldenfi ecclefie promiferi- 
mus follempniter fub prefentia multorum triginta manfos libe- 
ros (4) cum decimis & omni jure ratione alicujus compenfatio- 
nis oppidi Gripeswaldenfis cum XX*. manfis nouiter inftaurati 
ficut in priuilegio fuper ordinatione ejusdem oppidi confecto 
inter nos & heredes noftros ex parte vna & dictam ecclefiain 
ex parte altera continetur prefate ecclefie & fratribus ibidem 
diuino officio mancipatis. triginta manfos in villa que dicitur 
Ranticowe quos de manu domini Johannis de Apeldoren mi- 
litis noftri pretio redemimus ob id ipfum ratione compenſatio- 
nis premifle ficut in priuilegio jam dicto habetur cum aduoca- 
tia decimis agris. pratis. filuis. pifcaturis. pafcuis animalium & 
cum omni jure quod uel habuimus uel habere potuimus in pre- 
dictis bonis nomine noftro & heredum noftrorum auos habe- 
mus in prefenti uel habituri fumus dante domino in futuro, per- 
petuo poffidendos legitima conferimus aflignatione. Teftes 
. quoque qui huic prefentes erant. hii funt. Dominus abbas Gün- 
terinus de Stolp. Dominus Artufius notarius nofter. Dominus 
Lippoldus Bere dapifer nofter & dominus Hinricus frater ejus. 
Dominus Johannes de Walsleue. Dominus Olricus de Often & 
Dominus Fredericus frater ejus. Dominus Bernardus Mel. Do- . 


minus 
(J 
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minus Hinricus de Vicen. Dominus Johannes de Apeldorn & 
aliiqu am plures fidedigni. In cujus rei teftimonium figilli no- 
ftri appenfione prefens muniuimus inftrumentum. Datum & 
actum Dimin anno domini M°. CC”, quinquageſimo primo. ter- 
cio idus Maji. 

(a) Fide boc promiſſum in dipl. Wartislai 1H. fupra [ub m. 196. de ao. 1249. 


No. CCXXIII. Hertzog Barnimus I. begiebt fich feines Anſpruchs 
an das jus patronatus der Kirche zu Bents unterm Klo⸗ 
fter zu Ufedom ( poftea Pudgla) belegen, und confirmi- 
ret gedachter Kirche zu Bentz ihre Beſitzungen und 
Rechte. ` 

arnim Dei gratia Dux Slauorum (4) Omnibus hoc fcriptum | 
vifuris falutem in omnium faluatore. que geruntur in tem- 
pore ne temporis cum decurſu a memoria hominum elabantur. 
fcriptis folent autenticis roborari. vt literarum teftimonio eui- 
denti ad pofterorum notitiam transmittantur. Notum fitigitur 
vniuerfis hanc paginam infpecturis. quod nos actioni quam ha- 
buimus aut habere poteramus fuper jure patronatus ville Benz 
cum campo adjacente Cerezowe cum pratis & pafcuis ac pifca- 
tionibus. ad. beati Petri ecclefiam pertinentis cum omni jure 
fane renunciauimus propter Deum eandem deinceps ecclefiam 
cupientes fpeciali affe&tu in omnibus promouere. Omnes ita- 
ue redditus ac jura ipfius ecclefie prout a progenitoribus no- 

ftris feu predecefforibus libere funt collata eidem ecclefie in 
Bents noftre auctoritatis priuilegio confirmamus. In cujus rei 


teftimonium prefentem paginam noftro figillo muaitam pre- 


di&e ecclefie in Bents duximus indulgendam. Teſtes. Tammo. 


-Rodolfus Munt. Heinricus de Stolteuot. Heinricus Munt. Mi- 


lites. & alii multi. Actum anno gratie M. CC*. LP. Datum in 
Tanchlim nonas Septembris. 


(a) Hertzog Wartislaus M. hat ao. 1577. dieſes inſtrument tranſſumiret und 
confirmitet. f 
No. CCXXIV. Hertzog Barnimus I. giebet dem Capelan zu Lypa 
unterm Ufedomjchen Kloſter, die Erlaubniß, einen 
freyen Krug zu haben. 
T nomine fancte & indiuidue trinitatis. (a) Barnim Dei gra- 


tia Dux de Stetyn omnibus in perpetuum. Vniuerfis Crifti 
T 3 fideli- 
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fidelibus fidem catholicam venerantibus cupimus effe notum. 
quod nos de mera liberalitate ad laudem omnipotentis Dei & 
beati Johannis Ewangelifte in Lypa capellano ipfius in loco 
deferuienti tabernam liberam indulfimus perpetuo pofhden- 
dam. Vt autem hec donatio noftra firma & inconuulfa perſe- 
veret. fieilli noftri munimine ftatuimus roborari. Teftes vero 
hujus donationis funt. Gherardus Lepel. Tammo miles. Venz- 
cho miles. prepofitus de Colbergh & alii quam plures. anno . 
gratie M. CC. LP, IIT. Kalend. Octobris. Data in die Michae- 
lis beati in Lipa. | | 


(2) Hertzog Fartislaus IV. hat dieſes ao. .. beſtaͤtiget. 


No. CCXXV. Hertzog Barnimns I. giebt dem Nonnen⸗Kloſter 
bey Stettin das Dorff Stafelde. — a 

In nomine Patris & Filii & Spiritus fancti amen. Ego Barnem 
Dei gracia Dux deStityn. omnibus inſpecturis in perpetuum, 
cum cunctorum conditor Deus temporalibus nos rebus ditaue- 
rit in terris. volumus fideliter fuis impartiri easdem fidelibus vt 
ab ipfo manſuras eternas confequamur in celis. Innoteſcat igi- 
rur tam prefentibus quam futuris. quod nos ob honorem Dei 
& pro remedio anime noftre ac parentum noftrorum villam 
que Stopelt (a) dicitur cum omnibus attinentiis fuis cum pra- 
tis. filuis. agris. decima & omni jure clauftro ſanctimonialium 
apud Stityn perpetuo poflidendam conferimus & donamus. Et 
ne aliquando hoc donum noftre deuotionis peruerfitate feu cal- 
liditate temeraria malignantium poſſit infirmari. Prefentem li- 
teram figilli noftri appenfione fecimus roborari. anno domini 
Me. CC. LI. in oCtaua fancti Michaelis Archangeli in ciuitate 
Stitynenfi. prefentibus viris militaribus multis. multisque ciui- 
bus ejusdem ciuitatis. Inter quos precipue hy fuerunt quos hu- 
jus noftre donacionis teftes ydoneos effe judicamus. fcilicet Con- 
radus Klift. Rodolfus Vnrad. HenricusAduocatus de Zuantogh. 
Henricus Baruot. Bertholdus Monetarius & alii quam plures. - 


(a) i. e. Staffelde Det) Szezzin, fo io ein adelich Lehn ift. 


No. CCXXVI. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedomfchen 
Kloſter Cpofea Pudgla) das Dorff Grop mit der Fi⸗ 
ſcherey, mit Schiffen und Netzen. á | 

n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gratia 


Dux Slauorum ad quas prefens fcriptum peruenerit falutem 
! 73 | 1 Iri 


' 
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in domino. ad notitiam tam futurorum quam modernorum vni- 
verforum Crifti fidelium volumus peruenire. quod nos ecclefie 
ſancte Marie in Vznam villam Grop (a) cum pifcaturis tam in 
nauibus quam in retibus & cum omnibus attinentiis integrali- 
ter & perpetuo poſſidendam contulimus. Nos igitur omnem 
dubietatis & aduerfitatis ſcrupulum fuper hoc facto noftro ſo- 
lempni temporis labente curriculo poſſet incurrere modis 
omnibus caueamus. prefentem paginam ſuper ipfo confectam 
noftri ſigilli appenfione precepimus roborari anno incarnatio- 
nis domini M». CC*. LP. Teftes autem hujus rei funt. Frede- 
ricus de Bertecowe. Albertus de Aldenflet. Conradus Marfcal- 
cus. Rodolfus de Nienkerken. Tammo. Nicolaus Aduocatus. 
Tezloue de Comerowe celerarius & Dominus Demynenſis 
Warzlaus (7) & alii quam plures. Datum Licowo. 


(2) Wo dis das Dorff Grobe ſeyn (ol , wo vorhin das Uſedomſche oder 

nachherige Kloſter Pudela gelegen, fo nahe an Uſedom geweſen, fo 

muß ſolches Dorff nicht vorher zum Kloſter gehoͤret, ſondern dies 

ſes nur dabey gelegen haben, wiewohl eben nichts ungewoͤhnliches, 

daß auch nachhero úber lange vorhero geſchehene dozariones, wieder 
neue Schenckungs-Brieffe ertheilet worden. 

(2) Dieſes ift Hertzog Yarzislaus Ill. und wird der Nozarius curiæ die anz 
dern vorſtehenden Edelleute (hon ins diploma geſetzt haben, ehe er 
an dieſen Hertzog gedacht, daher er eine Umbſchreibung zu verhuͤ⸗ 
ten, hinten nachgeſetzt worden. | 


No. CCXXVII. Churfuͤrſt Yohannes J. zu Brandenburg, nad 
dem er das Ukerland von Hertzog Barnimo J. erhalten, 
Pprivilegiret die von Letzterem geſtifftete Stadt Prenz- 
low von neuem. 


LU nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Johannes Dei gra- 
tia Brandenburgenfis marchio omnibus in perpetuum. Acta 
prefentis temporis deperire folent in futurum nifi firmentur. 
fubfidio litterarum. Etenim cum ex refignatione ( 4 ) dilecti 
confanguinei ac fidelis noftri (P) Domini Barnim illuftris Slauo- 
rum Ducis ciuitas Printzlaw que ab ipfo fundata fuit noftre 
nunc ditioni ſubjecta nofcatur. noftra intereft ejusdem ciuitatis 
vtilitatibus ac comodis omni folicitudine prouidere. Harum 
ergo infpectione. propenfius elucefcat tam prefentis quam fu- 
turi temporis hominibus vniuerfis. quod nos ſupradictè ciuitati 
noftre Prinzlaw poftquam ad nos peruenit, aſſignauimus du- 
centos & quinquaginta manfos. ducentos ex vna parte pn que 

| | kera 
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Vkera vocatur. in illa videlicet in qua ciuitas eft conſtructa & 
trans Vkeram quinquaginta. eo tamen pacto vt de manfıs eis- 
dem eandem in feſto beati Martini foluant ex integro anni 
penſionem quam antea foluere confueuerunt que de quolibet 
manfo dimidius ferto fuit. Addimus infuper preter agros cul- 
tui aptos loca quoque paluftria ciuitati vicina & hec ad pafcua 
` deputamus. Item jus Magdeburgenfe videlicet quod dicte ci- 
vitatis ciues hactenus habuifle nofcuntur ipfis etiam vt antea 
indulgemus. Eandem etiam habebunt in tocius terre noftre di- 
ſtrictu thelonei libertatem quam habent illi de Brandenburg & 
de Berlin aliarumque noftrarum communia ciuitatum. Ad hec 
omnia nunc de nouo vtilitati ejusdem adicimus ciuitatis vt 
theatrum (c) & quecunque in ipfo edificanda duxerint in vfum 
ac comodum ciuitatis ipfius redigant & conuertant fimpliciter 
& ftagnum quod Vkerfe vocatur integrum & medietatem fta- 
eni quod Meln dicitur ad emendationem donauimus ciuitatis. 
Ligna quoque fuis neceffitatibus oportuna fecare licenter & 
afferre poterunt vbicumque in partibus illis attingere ea pos- 
funt. Vt autem hec premifla fixa perpetuo maneant & firma 
prefentem paginam füper ea confcriptam figilli noftri appen- 
fione duximus muniendam. Prefentibus fidelibus noftris Ge- 
rardo de Kerkow. Frederico de Bertekow. Albino Marfcalco. 
Henrico pincerna, Henrico aduocato de Stolp. (7) Henrico 
de Stegelitz. Johanne de Benz. Burcardo de Gneuekow & aliis 
quam pluribus militibus atque feruis. Data per manum Johan- 
nis plebani de Stolp noftri tunc Notarii anno M°. CC*. LII. 
Indictione IX*. XV*. Kalendas Februarii. 


(a) Hiedurch wird zugleich die Abtretung des Ukerlandes nebft Prenz- - 
lau verſtanden, (o zo. 2250. geſchehen vid. diploma fub ifo anuo. conf. guo- 
que dipl. fund. Barnimi I. de ao. . n. 102. (b) fupra. 

(5) Aus den Worten: Fidelis noftri will Gundling in feinen Hiſtori⸗ 
(den Gedancken von der Vor⸗Pommerſchen Huldigung de ao. rar. 
den Hertzog Barnimum I. zu Churfürft Johannis 1. Vaſalen machen, 
und es bat damit aud) feine gute Richtigkeit, als Hertzog Barni- 
mus J. in dipl. de ao. 1250. worin er die Ukermarck abtritt, ſolches ſelbſt 


bekennet. | 
(c) i e. ein Rathhaus. ; 4 a 
(4) Dies ift das Soy in der Ukermarck. jo EM 
No. CCXXVIII. Hermannus Biſchoff zu Camin , übetláffet dem 
| Kloſter Belbuck den Zehenden und 82. Hufen zu Mel- 
len im Pyriziichen dißri&, wogegen das Kloſter dem 
| N V Biſchoffe 
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Biſchoffe hinwiederum die Doͤrffer Brodna, Blotekow, 
und Parfow in terra Colbergenfi tauſchweiſe abtritt. 


ermannus Dei gracia Caminenfis eccleſie Electus (a) totum- 
- -& queejusdem ecclefie Capitulum. omnibus preſentem pagi- 
nam inſpecturis falutem in domino. Cum omnium habere me- 
moriam & in nullo errare potius fit diuinitatis quam humani- 
tatis & in rerum natura nichil fit perfectum. ideo a fapientibus 
nofcitur introductum. ut contractus moderni temporis. ne obli- 
vione intercidantur. ſigillis ac teftibus muniantur. Innotefcat 
igitur omnibus tam prefentibus quam pofteris. quod nos de ple- 
no confenfu Capituli noftri Caminenfis ecclefie. beato Petro in 
. Belbuck & ejus ecclefie proprietatem decime in Melna in terri- 
torio Piritczenfi cum octoginta duobus manſis ac cum omni- 
bus ejus contulimus pertinenciis. & ipfe fiquidem abbas & capi- 
tulum in Belbog nobis & ecclefie noftre Caminenfi recompen- 
facionem facientes in territorio Colbergenfi trium villarum fun- 
dum & proprietatem videlicet in Brodna. Blotecow. Parfow. 
cum omnibus fuis pertinenciis liberaliter contulerunt. fane ne 
in pofterum aliquorum calumpnia pretaxata transactio poffit 
offendi vel aliquatenus impediri. eam figilli noftri ac ecclefie 
noftre patrocinio ad cautelam fecimus communiri. Hujus fiqui- 
dem transactionis ac commutacionis teftes funt. venerabilis pa- 
ter Wilhelmus quondam Caminenfis ecclefie Epifcopus. Gifi- 
bertus abbas in Vfznam. Godefcalcus abbas in Stolp. Burchar- 
dus prepofitus in Clatzo. (b) Datum anno domini millefimo 
ducentefimo quinquagefimo fecundo. fexta feria ante Inuoca- 
vit. electionis noftre primo anno. 
(2) In dieſem Jahre (ft alfo Hermannus erft zum rechten Ceminſchen Biz 
ſchoffe erwaͤhlet, nachdem fein Auteceſſor Wilhelmus das Biſchoffthum 
reſigniret, und obwohl Hermannus ſchon vorher als Biſchoff vorfom- 
met, und ſich auch ſo geſchrieben, ſo hat er dennoch ſolches nur in 
qualitar als Wilbelmi Coadjutor gethan. Dieſer Wilbelmus wird als 
geweſener Biſchoff hierin unten als lebend angefuͤhret. 
(6) Sit Cladeffom, woſelbſt ehedem das Kloſter Vereben geweſen, und der 
Probſt ſolches Kloſters ift der angeführte Burcbardus. 


No. CCXXIX. Jaromarus II. Fuͤrſt zu Ruͤgen, giebet dem Klo- 
fter Eldena das Laͤndlein Rede wis auf Rügen, wovor 
das Kloſter ſich der jährlichen Hebung von 6. Marcken, 
ſo der Fuͤrſt dem Kloſter ſchuldig geweſen, begiebet, und 
ihm noch 30. Marck zugiebet. | 

Be s; In 
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T: nomine ſancte & indiuidue trinitatis patris & filii & fpiri- 
tus fancti. Jaromarus Dei gratia Rujanorum princeps. Vni- 
verfis Crifti fidelibus prefens fcriptum inſpecturis prefentibus 
& futuris in perpetuum. Notum efle volumus tam prefentibus 
quam futuris. quod nos dilectis fratribus de Hilda Ciftercienfis 
ordinis terrulam quandam totam in terra Ruje fitam que Re- 
dewiz Slauice appellatur cum terminis fuis libere & abfolute 
nomine noftro & heredum noftrorum nomine dimiferimus per- 
petuo cum omnibus fuis pertinenciis agris, pratis, ſiluis, ſtagnis, 
pifcaturis, pafcuis animalium & merica que adjacet eidem & 
cum omni jure tam majori quam minori pro quodam debito 
fex videlicet marcharum quas dictis fratribus annuatim foluere 
tenebamur, receptis infuper triginta marcis in pretium ab eis- 
dem. legitur paci & quieti fratrum habitantium ibidem in fu- 
turo profpicere cupientes. perpetua ipfis concedimus libertate, 
ne coloni feu homines eorum vrbes aut pontes edificare, repa- 
rare aut cuftodire cogantur. Et vt dicti homines feu coloni li- 
berevacare poffint & absque vlla moleftia feruicio fratrum, ipfos 
decernimus ab omni jure aduocatie, communis placiti & expe- 
ditionis & ab illo jure quod Herfchild dicitur & ab omni ex- 
actione aduocatorum bedellorum aut Prizſtallorum noftrorum 
& ab omni jure noftri feruicii fiue ſucceſſorum & heredum no- 
ftrorum, & ab omni thelonei folutione in omni noftro dominio 
effe liberos perpetuo & exemptos, terrulam ipfam liberam fa- 
cere cum, omnibus fuis pertinentiis ab omni impeticione cir- 
cumhabitantium firmiter promittentes. Ín cujus facti euiden- 
tiam & munimen figillum noftrum prefenti apponi fecimus in- 
ftrumento, teftium quoque nominibus pariter fubnotatis, que 
funt hec. Dominus Martinus capellanus nofter & Dobrezlauus 
frater ſuus. Lambertus capellanus nofter. dominus N. dapifer 
nofter & dominus Thomas. & dominus Laurentius milites & 
. dominus Otto aduocatus nofter & alii multi. Actum anno do- 
mini Me. CC. quinquagefimo fecundo. menfe Martio. 


No. CCXXX. Scantopolcus Hertzog in Pommern giebet ferner 
dem Kloſter Dargun das Dorff Bukow , umb daſelbſt 
ein Kloſter zu bauen, und fuͤget dazu die Guͤther Bo- 
bolin, Feliz, Piriſtowe, Bonſome und Damerowe. 

Vn nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Dominus Swanto- 


polcus Dei gratia Dux Pomeranie omnibus in perpetuum. 
E | Cum 
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Cum ea que geruntur in tempore naturam ſolent temporis 
imitari ac fuper factis rationabilibus materia erroris ingrata 
fubrepat obliuio. necefle eft ea literarum beneficio perhenna- 
ri. Quapropter notum efle volumus vniuerfis tam prefentibus 
quam futuris quod nos de voluntate & confenfu dilectiſſime 
contoralis noftre Ermegardis ac dilectorum Meſtwini & War- 
tislai filiorum noftrorum viilam Bucowe cum omnibus attinen- 
tiis fuis agris. pratis. pafcuis. filuis. pifcationibus. venationibus 
ro noftrarum ac parentum noftrorum remedio animarum ab- 
ihe & conuentui de Dargun ordinis Ciftercienfis ad fundan- 
dum monafterium (4) ejusdem ordinis ibidem ad honorem 
Dei & beate Marie virginis pleno ac perpetuo jure contulimus 
poſſidendam. vt autem fratres domino ibidem & beate 
virgini feruientes commodius valeant fuftentari. predicto mo- 
nafferio ſubſcriptas villas quarum nomina ſunt hec. Bobolin. 
Jefitz. Piriftowe. Bonfowe. Damerowe cum omnibus attinentiis 
fuis pleno ac perpetuo jure vt ſupradictum eft contulimus pof- 
fidendas. Infuper eisdem fratribus villam forenſem in fuis ter- 
minis vbicunque placuerit collocandi. Theutonicos. Slauos. feu 
cujuscunque gentis homines euocandi plenariam contulimus 
facultatem. Ita videlicet vt homines ipforum ab omni thelo- 
neo vel alia quacunque exactione vrbium munitione. caftrorum 
edificatione. & ab omni expeditione nifi pro terre defenfione 
cum hoftes eam intrare contigerit. plenariam obtineant liber- 
tatem. Preterea tam capitalem quam manualem fententiam 
cum omni jure aduocatie inter fuos homines & in fuis termi- 
nis fratribus contulimus memoratis. ita plane vt fi homo no- 
fter vel cujuscunque alterius in terminis ſepedictorum fratrum 
exceſſerit fi detentus ibidem fuerit ipforum judicio referuetur 
& quicquid inde venerit due partes nobis tertia abbati fucce- 
det. quod fi de terminis ipforum confugerit. noftra feu illius 
cujus homo fuerit fententia judicatur. id ipfum e conuerfo de 
ipforum homine volentes obferuari. Hujus autem facti teftes 
funt. Dux Ratiburius frater nofter. dominus Albertus abbas de 
Oliua. Arnoldo & Nicolaus facerdotes. Ratislaus miles de Glo- 
veicz. Albertus Scarbemir & frater ſuus Euftachius. Stephanus 
fignifer. Woito tribunus & alii quam plures. Vt autem hec fe- 
lix noftra donatio & ordinatio rata & inconuulſa omni euo per- 
maneat. prefens fcriptum figilli noftri munimine duximus ro- 
. borandum. Acta funt hec anno gratie millefimo ducentefimo 
quinquagefimo fecundo. Datum in Stolpis per manum notarii 
noftri magiftri Eberti. nonas Aprilis indictione decima. 
Vva2 (a) An 
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(a) An diefem Orth Bukow fánget nun die Zeit des dahin erbaueten 
Kloſters an „da es nach den vorgehenden diplom. Swanzopolei de anno 
1248. vorhero in der Gegend Bonſow angeleget werden follen, 


No. CCXXXI. Hertzog Barnimus I. giebet dem Kloſter Eldena 
6. Hufen bey Warp, die Inſel Voſerow im Warpfcyen 
See, und das Fließ Zopiniz mit dem Damm an bey⸗ 

den Seiten, umb eine Muͤhle darauf zu erbauen. 


DL nomine patris & filii & fpiritus ſancti. Ego Barnem Dei 
gratia Dux Stetinenſis. Omnibus prefens fcriptum infpectu- 
ris prefentibus & futuris in perpetuum. Cum illorum pia ftudia 
qui fecundum prophete confilium peccata fua redimere elege- 
runt, imitari dante domino cupiamus. notum effe volumustam 
refentibus quam futuris. quod nos dilectis fratribus noftris de 
Hilda Ciftercienfis ordinis fex manfos quos eisdem fratribus 
juxta Warpna in locis qui vocantur Wyk & Parzs fecimus as- 
ſignari, & infulam que eft infra ftagnum Warpna que Slauice - 
Woziftro dicitur & aquam que Zopiniz appellatur cum pifca- 
tione que eft in eodem riuulo & aggerem ex vtraque parte ri- 
vuli ad molendinum conftruendum. (4) in puram & perpetuam 
elemofinam. cum aduocatia & omni jure quod in eisdem bonis 
habuimus vel habere potuimus jure perpetuo poſſidenda con- 
ferimus & donamus. Vt autem hec noftre deuocionis donatio 
rata fit & ab omni calumpnia libera in futuro. prefentis fcripti 
inftrumentum figilli noftri appenfione fecimus roborari. Teſtes 
autem facti hujus funt. Theodoricus Prepofitus de Colberg. 
Henricus Canonicus ibidem tunc fcriptor nofter. Bartholo- 
meus filius Wartizlaui. (b) Walterus de Boldenſele. milites. 
Johannes tunc aduocatus nofter &alii multi. Datum anno do- 
mini M°. CC. quinquagefimo fecundo. menfe Augufto. 
(2) Dieſe Hufen muͤſſen in der Gegend bey dem Dorffe Rieth (en, wo⸗ 
bey auch im Warpiſchen See ein Werder belegen, wie denn das 
Fließ Zopzzz daſſelbe ſeyn wird, fo auf die Rierhſche Mühle gehet, 
weil das Fließ, ohngeachtet der anliegenden Ambts-Heyde, mit 
beyden Ufern denen von Bröker zu Rieth noch gehoͤret, und in ihren 
Lehn⸗Brieffen verſchrieben, daß es alſo ſcheinet, als wenn ſolches 
alles vom Kloſter E/Zeza nachhero an die von Bröker verkaufft wor- 
| den, wovon fid) vielleicht zz progrefu mehrere Nachricht finden wird. 
) Diefer ift der Pommerſche Pring Bartholomeus, Warzislai II. Sohn, 
und Raribori I Enckel, und ift alfo falfd), wenn gedachten Zarzbolomai 
Todt von Mirælio und andern ins Jahr 1244. geſetzet wird, da er 
nicht nur in dieſem 1252. Jahr, ſondern auch noch nachhero als le⸗ 


bend angefübret wird. ; 
No. CCXXXII. 
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No. CCXXXII. Hertzog Samborius giebet bem Teutſchen Orden 
die Inſel Bern, zwiſchen der alten und neuen Weichſel 
belegen. 


amborius Dei gratia Dux Pomeranie (aq) vniuerſis Criſti fide- 
libus prefentem paginam infpecturis. Salutem in domino. 
Cum virtus exigat accépti beneficii reminifci. in memoria ha- 
bentes quanta & qualia fratres domus Theutonice pro nobis 
fecerunt ftudio indefeſſo. pietati eorum fincero corde reſpon- 
dere cupientes. ad ea femper intendere volumus que ad ipfo- 
rum ſpectant comodum & honorem. Hinc eft quod infulam 
que Bern nuncupatur & jacens inter nouam Wislam & veterem 
aduerfus Zantir. fratribus ejusdem contulimus in perpetuum 
libere poſſidendam. Ne igitur tempore procedente hujus no- 
ftre donacionis dubium valeat füboriri prefentem literam in fir- 
mitatem & teftimonium predictorum figillo noftro fecimus 
communiri. Hujus rei teftes funt. Zesborius caſtellanus de Der- 
ſowe. Domaslaus de Lubefchoue. (b) Metanc tribunus. Fride- 
ricus de Wildenberg. Albertus. Cornelius. Ditmarus. Daniel de 
Jüterboc. Datum in Derfowe anno M°, CC’. LIII. I. idus 
Januarii. 

() Dieſer ift von den eigentlichen Pommerſch⸗oder Danziger Herzogen, 
und Meftewini I. Sohn geweſen, der ſonſt auch von feiner Zefdenz de 
Lubefchow ſich geſchrieben. Dar; 

(b) z. e. Caſtellanus zi Zubefebow, da aber der Fobannizer-Drden dafelbft 
eine Compterey gehabt, von welchem auch vermuthlich die folgen⸗ 
den 6. Zeugen geweſen, (o weiß ich nicht, ob der Orden ein beſonde⸗ 
res caſtrum, und Herzog Samborus auch ein beſonderes Schloß daſelbſt 
gehabt, oder ob fie fid) zuſammen auf einem allein comporriret. 


No. CCXXXIII. Hertzog Barnim I. ſchencket dem Nonnen⸗Klo⸗ 
fter bey Stettin 2. Marck Pfenninge jaͤhrlicher Hebung 
aus feiner Muͤntze zu Stettin. i 


arnim Dei gracia Dux Stetinenfis. omnibus ad quos perue- 

# nerit prefens fcriptum falutem in nomine Jhefu Crifti.que 
geruntur in tempore ne fequantur naturam temporis eternari 
debent priuilegio litterarum. Hinc eft quod notum effe volu- 
mus vniuerfis. quod ob reuerentiam Dei & beate virginis ma- 
tris ejus ſanctimonialibus inStetin ad ſuſtentationem earundem 
duas marcas denariorum in moneta noſtra Stetin contulimus 
annuatim. in perpetuum poſſidendas. in hac autem donatione 
hoc maxime nos mouebat. T d quandam puellam virginem 
Bi a fua 
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a ſua natiuitate cecam. propter Deum noſtreque peticionis in- 
tuitu receperunt. vt autem hec noſtra donatio rata permaneat 
& inconuulſa. preſentem literam ſuper ipſa conſcribi fecimus 
& ſigilli noſtri in teſtimonium munimine roborari. Hujus rei 
teſtes ſunt. H. Cappellanus noſter Canonicus Caminenſis. H. 
dictus Baruot Prefectus Stetinenſis. W. Aduocatus nofter in Ste- 
tin. S. Aduocatus Piricenſis. C. Marſcalcus & alii multi. Datum 
in Stetin anno domini Me. CCe. LIHI. XVIII. Kalendas Maji. 


No. CCXXXIV. Barnimus J. Dux Slauorum verkaufft der Stadt 
Stettin das Dorff Pomerensdorff nahe bey Stettin. 


niuerfis tam prefentibus quam futuris ad quos preſens fcri- 
ptum peruenerit (4) Barnym Dei eratia Pomeranorum 

Dux falutem in eo qui eft omnium vera falus. recognofcimus & 
tenore prefentium proteftamur. quod dile&ti & fideles ciues & 
communitas ciuitatis noftre Stetin villam noftram Pomeren- 
dorp a nobis jufto emptionis titulo compararunt. nos vero pre- 
. dictam villam cum omni jure quod nos in ea habuimus here- 
ditario fcilicet & pheodali eis dimifimus perpetuo poſſidendam. 
Datum Politz anno domini M°. CC*. LIIF. in vigilia Simonis 
& Jude. indictione decima. | les 
(4) Dieſes privil. hat Hertzog Bogislaus IF. zrausfumivet und vidimiret 


40. 1293. 


No.CCXXXV. Faromarus II. Fuͤrſt zu Rügen erlaͤſſet den Lehns- 
Nexum und die Servicia von 6. Hufen zu Granein, wels 
che das Kloſter Neuencamp von Richardo de Tribufes 
gekauffet, und concediret ſolchem Kloſter, ſelbige gleich 
feinen andern Gütern zu beſitzen. is. 


| Baromarus Dei gratia Rujanorum princeps. omnibus in per- 

petuum. Quoniam ea que fiunt in tempore & nifi ſcripti & 
ſigilli munimine roborentur memoriis hominum facillime ex- 
cidunt & mutantur. notum igitur facimustam prefentibus quam 
futuris. Quod cum dominus Alexander primus abbas Noui- 
Campi ad ſui conuentus vtilitatem fex manſos fitos in villa que 
dicitur Grancin emeret a Richardo de Tribufes. nos de confen- 
fü heredum noftrorum quicquid nobis de eisdem manfis jure 
feodali debuit prouenire fiue hominii fiue feruicii totum con- 
tulimus predicte ecclefie fratribus propter Deum. eo jure & li- 


bertate qua cetera bona poſſident & quemadmodum in eorum - 
TS priuile- 
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priuilegiis eft expreffum. Hujus rei teftes funt. Martinus Cli- 
ceruiz capellanusnofter. Nicolaus dapifer nofter. Guttan. Otto 
aduocatus nofter. Ricoldus. Petrus Rodemunt. milites. Egghe- 
hardus Marfcalcusnofter & Arnoldus frater fuus. Johannes Bere. 
Lutbertus quondam aduocatus nofter. Johannes filius Magiftri 
Iwani & ceteri quam plures. Acta funt hec in Tribufes anno 
domini M°. CC*. LIII. Vt autem hec donatio noftra rata per- 
maneat &inuiolabilis prefentem paginam figilli noftri fecimus 
munimine roborari. | 


No.CCXXXVI. Hermannus Biſchoff zu Camin, giebet dem neuen 
Buſeowiſchen Kloſter den Biſchoffs⸗Zehenden von zoo» 
Hufen, nehmlich von denen, die zu dem Kloſter ſchon ge⸗ 
widmet worden. | 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Hermannus Dei gra- 

tiaEpifcopus ecclefie Caminenfis.falutem in eo a quo omnium 
falus cepit effe. Cum juxta ecclefiaften vanitatibus deferuiant 
 vniuerfa & futura tempora obliuioni pariter cuncta operiantur. 
prouidentia precedentium decreuit. ut que aguntur fub tem- 
pore labili ne a memoria hominum labantur cum eodem. ad 
pofterorum memoriam inferta publicis inftrumentis teftimo: 
nio fcripturarum perhennentur. Igitur nouerint vniuerfi pre- 
fentem paginam infpecturi. quod nos ad honorem Dei omni- 
potentis ejusque matris gloriofe virginis Marie decimastrecen- 
torum manſorum cum omni jure quod in eisdem manfıs ha- 
bere videbamur vel habuimus jurisdictionis videlicet tempora- 
lis fiue fpiritualis de noftrorum pleno confenfu Canonicorum 
capituli Caminenfis ordini Ciftercienfi confirmamus in loco Bu- 
kowe ad monaſterium de nouo (a) conftruendum & ad conuen- 
tum ibidem ejusdem ordinis collocandüm. ut laudis Dei & fan- 
cte Marie in dicto loco jugiter officium habeatur & falus populi 
inhabitantis vaſtam folitudinem circumjacentem () a dante 
oratia faluatoris Domini noftri accipiat incrementum. Hanc 
autem donationem noftram ratam haberi volentes & a nullo 
penitus irritandam.ipfam fcripti priuilegio primo noftri nomi- 
nis & prefati noftri Caminenfis ecclefie capituli appenſione fi- 
gillorum duximus roborandam. Hujus rei teftes funt. Domi- 
nus Wilhelmus quondam Epifcopus ecclefie Caminenfis. Lam- 
bertus prepofitus. Dominus Gotfridus Decanus. Adolfus cu- 


. ftos. Hermannus. Fridericus. Johannes & ceteri canonici omnes 
| gi eccle- 
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ecclefie ſupradicte. Item prepofitus Theodericus Colbergenfis. 
Lambertus. Gerhardus. Gunterus. Canonici ibidem. dominus 
Barnim Dux Stetinenfis. Dominus Wartislaus Dux Demminen- 
fis. Borcho caftellanus Colbergenfis. Hinricus Vrfus & fratres 
fui. Bisprawe & fratres fui & alii multi. Datum in Dargun an- 
no gratie millefimo ducentefimo quinquagefimo tertio. fepti- 
mo [dus Julii. electionis noftre anno tertio. 


(2) Hifo ift der Bau des neuen Kloſters zu Beem damahlen noch nicht 
vollendet geweſen, doch kan es ſeyn, daß vorher zu Bonſow ſchon ein 
kleiner convent nach Svantopolei erer Anweiſung geweſen. 

(50 Es ſind itzo noch groffe Waldungen bey Zuko» und Rügenwalde, da⸗ 
hero leicht zu ſchlieſſen, was fuͤr Wildniſſen damahls verhanden 
geweſen ſeyn muͤſſen. » 


No. CCXXXVII. Hertzog Barnimus I. und Wartislaus III. be- 
ſtaͤtigen dem Dargunfcyen Filial-Klofter zu Bukow die 
von Hertzog Sdantopolco zu deffen fundation gegebe⸗ 

ne Guͤter und Gerechtigkeiten, obgleich das Land wor⸗ 
in ſie belegen, nicht zu deſſen Herrſchafft gehoͤret, wol⸗ 
len es aber doch halten, wenn fie ſolche Hinter⸗-Pommer⸗ 
fche Landſchafft wieder an fid) bringen werden. 


Din & Wartislaus Dei eratia Slauorum ac Dyminii Duces. 
vniuerfis Crifti fidelibus prefentem paginam inſpecturis in 
perpetuum. Cum cuncta facta temporalia temporalem ſequan- 
tur motum & cum pereuntibus hominibus fimul eorum inter- 
eant facta. necefle eft ne labantur cum lapſu temporis perhen- 
nis fcripture teftimonio perhennari. Nofcat igitur prefentium 
etas & difcat futurorum veneranda pofteritas. quod nos ad ho- 
norem Dei & beate genitricis ejus virginis Marie nec non ad 
etitionem & inftantiam venerabilis patris Henrici abbatis de 
argun & conuentus loci ejusdem clauftro Bucowe quod ab 
honorabili viro domino Swantopolco cognoſcitur efle funda- 
tum, cujus cum loci proprietas ad noftrum dominium dinofci- 
tur pertinere (4) ne autem laudabile ac Deo placitum propoſi- 
tum per nos impediri videatur. prefato loco Bucowe nec non 
KX pofleffionibus ad ipfum pertinentibus videlicet Bonfowe. Pri- 
ftowe. Damerowe. Bobolin & Wich. cum omnibus attinentiis 
earum filuis. aquis. pratis. pafcuis. pifcationibus. venationibus. - 
molendinis & quicquid in eis juris habuimus prefenti fcripto 
renunciamus. id fane vt fi terram inpofterum in qua fepius 
nomi- 
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; nominatum Bucowe fitum eft ad noftrum dominium redire con- 


tingerit ( 7) omnes pofleffiones ad ipfum Bucowe nunc inpre- 
fentiarum pertinentes vel quas in pofterum juftis modis potue- 
rit adipifci. cum omnibus libertatibus fuis quas contulit eis fe- 


pedictus dominus Swantopolcus. videlicet vt poteftatem habe- 


ant fratres ibidem Deo feruientes in poffeffionibus fuis Theu- 
tonicos. Danos. Slauos vel i din gentis homines collo- 
candi. parrochias & presbiteros conftituendi. nec non & taber- 
aam habendi fi voluerint. more gentis T'heutonice vel Slauo- 
rum. homines & quos locauerint in poſſeſſionibus fuis vt fint 
liberi ab omni exactione. videlicet vrbium exſtructione. pon- 


. tium pofitione & vtrorumque refarcinatione. & ab omni thelo- 


neo &ab omni expeditione ita vt nulli quicquam teneantur ex 
debito nifi foli Deo & predicto monafterio. Preterea libertatem 
aduocatie omnes fcilicet fententias capitales fiue manuales fed 
& jus quos de naufragio fibi folent terrarum Principes vſurpa- 
re (c) ſi in terminis dictorum fieri contigerit ipforum difcretio- 
ni &judicio remanebit. has itaque libertates prefatas fiue alias 

uas ſepedictus dominus Swantopolcus ipfis contulit fi vt fupra 
e terram ad noſtrum dominium redire continget. ratas 


habebimus & immunes & a nullo heredum vel ſuccæſſorum no- 


ſtrorum tam laudabile factum noſtrum volumus irritari. Hujus 
rei teſtes ſunt. Dominus Hermannus eccleſie Caminenſis Epi- 
ſcopus. Dompnus Wilhelmus quondam Epiſcopus eccleſie ejus- 
dem. (7) Dominus Lambertus prepoſitus. Gotfridus Decanus. 
Adolfus cuftos. ceterique omnes Canonici Caminenfes. Domi- 
nus Gunterus abbas in Stolp. Dominus Sweno abbasHildenfis, 
Dominus Abraham abbas: Colbacenfis. Dominus Bauo abbas 
Belbucenfis. Dominus Gifelbertus abbas Vznoimenfis. prepo- 
fitus Theodericus Colbergenſis. magifter Lambertus & Artuſius 
ibidem canonici. Rudolfus. Vlricus de Oft. Johannes de Wals- 
leue. Johannes de Apeldorn. Borcho Caftellanus Colbergenfis. 
Sanda.Bispraue. milites &alii multi. ne autem fuper hoc noftro 
facto tam rationabili aliqua poffit impofterum dubietas fübori- 
ri. prefentem paginam teſtium infcriptione ac ſigillorum noftro- 
rum impreflione fecimus communiri. Datum & actum Dymin 


anno gratie millefimo ducentefimo quinquagefimo tertio. octa- 


vo Kalendas Julii. 


() Hieraus ift zu erſehen, daß Bukom mit feinen Guͤthern von den Srez- 
riniſch⸗und Demminiſchen Hertzogen zu ihrer, und nicht zu Svanzopolci 
Herrſchafft gehoͤret habe, weil ber erſteren Laͤndereyen bis an die 
Zeba gegangen, wie auch aus den Paͤbſtlichen Cone mationen des Ca- 
| XX minſchen 


- 


* 
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minſchen Biſchoffthums erhellet, dahero Warzislaus M. den difri& 
bis an die Zebe auch ao. 2377. wieder vindiciret und an fid) gebracht, 
und ſcheinet nicht undeutlich, daß die Lande von der Neſtbache bis 
an die Zeba fid) von ſelbſt unter Hertzog Svanzzipolcken gegeben, weil 
Barnimus I. und Warzislaus II. (eit etlichen Jahren die Teutſchen in 
ihre Lande eingefuͤhret, welche den alten Neviſchen indigenis nicht nur 
ihre Laͤndereyen abgedrenget, ſondern fie auch veraͤchtlich zra@iret, 
welches die hinter dem Gollenberge geſeſſenen Wenden nicht erwar⸗ 
ten, ſondern den nechſt anſitzenden Herrn Svantopolcum als ihrer 
Nation, lieber vor ihren Fuͤrſten erkennen wollen. ; 

(^) Alſo haben die S/avzfhen Hertzoge fid) der Ober⸗Herrſchafft dies 
feg Hinter⸗Pommerſchen ide nicht begeben, fondern ſelbigen zu 
recuperiven (id) vorbehalten. | 

(c) Hieraus ift zuſehen, daß das fogenannte Strand⸗Recht oder von 
den Schiffbruͤchigen Guͤtern etwas zu nehmen, die Landes⸗Fuͤr⸗ 
ften allein exerczret , wiewohl die Hertzoge durch das Wort uſurpare 
ſelbſt die Unbilligkeit andeuten, und dahero in deſſen Verleyhung 
dem Kloſter⸗Convent ſolches zu Gemuͤte führen, und deffen Billige 
keit und Ermeſſen ſolches anheim ſtellen. | 

(4) Hat alfo der vorige Caminſche Biſchoff 7 ibelmus pof? reſgnationem 
noch zu dieſer Zeit gelebet. 


No. CCXXXVIII. Hertzog Barnim I. ſchencket dem Nonnen⸗ 
Kloſter bey Pyriz ein daſelbſt belegenes Vorwerck mit 
feinen Hufen, auch mit den Hoͤfen der militum caſtren— 
fium des Fyriziſchen Schloſſes 1c. - 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
gracia Dux Slauorum. vniuerfis Crifti fidelibus in perpe- 
tuum. Cum preordinatio diuine prouidentie nos conftituerit 
in partem follicitudinis monarchie noftra intereft perfonis reli- 
gioſis & Deo dicatis ecclefüs fic adeſſe vt per additionem rerum 
temporalium ipfarum conditio emendetur in donationibus 
quas ipfis fecimus taliter cauentes per teftium idoneitatem & 
viuificam feriem fcripturarum. vt proceffu temporis maligna- 
toribus & querentibus que fua non funt in eisdem non pateat - 
occafio malignandi. Hanc propter caufam notum effe volumus 
generationibus. prefentibus pariter & futuris. quod nos dedi- 
mus & titulo donationis appropriauimus dilectis nobis in Cri- 
fto prioriſſe conuentui nec non monaſterio ſanctimonialium in 
Pyritz ordinis fancti Auguftini proprietatem allodii cum man- 
fis ad ipfum pertinentibus cum omni jure jurisdictione infra & 
extra cum curiis militum feu vafallorum noftrorum in caftro 
Pyritz refidentium (4) videlicet Anfelmi de Blankenborch. 
Gherardi & Hinrici de Granzoge. Theodorici & fratrum ſuo- 
rum 
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rum dictorum de Kóten. nec non illorum de Riden cum fuis 
terminis & metis & his que infra ipfos continentur fcilicet in 
aquis. pratis. pafcuis. paludibus circumquaque adjacentibus in- 
fra allodium & ciuitatem & clauftrum. agris. cultis & incultis. 
riuulis & aquarum decurfibus. viis. femitis. ortis. areis poſſeſſis 
& poſſidendis. cum molendinis conſtructis & conftruendis. cum 
omni jure & vtilitate. que infra ipfius clauftri &allodii terminos 
eft nunc. aut haberi nominari vel acquiri poterit in füturum.cum 
curia clauſtri & palude adjacente infra ciuitatem Pyritz & ipfum 
clauftrum. cum ſuis terminis & metis. a clauftro vsque ad foſſam 
ciuitatis & vltra vsque ad pontem juxta vicum paruum verfus 
ciuitatem. Dantes & appropriantes fingula antedicta ſanctimo- 
nialibus predictis absque extorſione ſeruicii equorum. curruum. 
precariarum & laborum. cum libertatibus & juribus juſto pro- 
prietatis titulo perpetuis temporibus libere ac pacifice poſſi- 
denda. vt autem in hac noſtra donatione & appropriatione no- 
mine noftro. heredum & ſucceſſorum noftrorum. nunquam vio- 
latio aut immutatio aliqua generetur. prefens inftrumentum in- 
de confectum in euidens teftimonium prefatis cum figilli no- 
ſtri appenſione duximus largiendum. Teſtes hujus donationis 
& appropriationis funt. Venerabilis pater Dominus Herman- 
nus Caminenfis Epifcopus. Hinricus Archidiaconus Stetinenfis. 
item Conradus de Maſſow. Fredericus de Hindenborg. Gobe- 
lo. Bartholdus Mifnerus. Johannes de Wederinghe milites. & 
plures alii fidedigni. quorum hic non funt nomina fübnotata. 
Actum Stetyn & datum ibidem per manum Magiftri Rudolphi 
curie noftre Notarii anno domini M°. CC*. LIII. XVP. Kalen- 
das Julii. | 
(a) Dies find die liter caſtrenſes, fo in dem ehemahligen Schloſſe zu 
Hyris die Beſatzung halten muͤſſen, und davor gewiſſe Guͤter und 
Laͤndereyen zum Genuß gehabt. | 


No. CCXXXIX. Hertzog Barnimus J. verbiethet allen feinen 
Burg⸗Richtern, daß ſie ſich nicht unterſtehen ſollen, in 
des Stettinſchen Nonnen⸗Kloſters Guͤthern einige Xu- 
risdi&ion zu exerciren, fie werden denn von dem Probſt 
des Kloſters darumb erſuchet. DERI 

W inerts tam prefentibus quam futuris ad quos prefens fcri- 

~ ptum peruenerit. Barnim Dci gracia Slauorum Dux. fa- 


lutem in eo qui eft omnium vera falus, Dignum & rationi con- 
Xx2 fonum - 
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ſonum arbitramur ea que ab hominibus preſentis vite rite fiunt. 
in fcriptis redacta ſigillorum appenfione roborari. ne per tem- 
poris lapſum in obliuionis ſcrupulum elabantur. Volentes ita- 
que eecleſiam ſanctimonialium beate Marie in Stettin Ciſterci- 
enſis ordinis Caminenfis diocefis. quam nos ob falutem & reme- 
dium animarum parentum noftrorum atque noftre. de bonis 
noftris de nouo conftruximus. fpeciali gracia honorare. Teno- 
re prefentium aduocatis noftris vndecunque fuerint. officiali- 
bus. bedellis feu quibuslibet aliis miniftris noftris veladuocato- 
rum noftrorum füb obtentu gracie noftre diſtrictius inhibemus. 
volentes id in perpetuum tam a nobis quam noftris ſucceſſori- 
bus inuiolabiliter obferuari. ne quis predictorum aduocato- 
rum vel aliorum miniftrorum noftrorum in bonis cenobii an- 


tedicti vbicunque fita fuerint aliquam jurisdictionem feu jus 


aliquod quodcunque fuerit prefumat aliquatenus exercere. Nifi 
forte venerabilis vir Heidenricus nunc Prepoſitus ejusdem loci 
vel alius qui pro tempore ibidem fuerit. ipfos ad hoc duxerit 
fpecialiter euocandos. Si quis autem contra hanc indulgentie 
noftre paginam aufu temerario venire prefumpferit. indigna- 
tionem füccefforum noftrorum atque noftram fe nouerit mo- 
dis omnibus incurfurum. In hujus autem teftimonium prefen- 
tem paginam ipfis damus noftri figilli munimine roboratam. 
Teſtes hujus facti funt. venerabilis vir Abbas Stephanus de Col- 
baz. Volderamus de Zadele. Henricus de Juftouue. milites no- 
ftri. Venerabilis Vir Warnerus prepofitus de Luchouue. Arnol- 
dus fcriptor nofter Misnenfis ecclefie Canonicus. qui ipfi omnes 
huic facto interfuerunt. Datum Stetyn anno domini M°. CC°, 
LIII. Indictione vndecima. Jd | 


No. CCXL. Hertzog Wartislaus III. referibixet Yaczomi und 
| . Conrado, Grafen zu Gützkom, daß das dem Klofter zu 
Ufédom ( poftea Pudgla) gehörige Dorff Slatkom der 
Gützkomiichen Voigtey zu nichts weiter als zur Lan- 
des ⸗Vertheydigung verbunden. 
| artizlaus Dei gratia Dux de Dimyn. J. & C. dominis in 
i Gozcowe ( 4 ) dilectis fuis. falutem. Cum nos & proge- 
nitores noftri Vznamenfi ecclefie omne jus noftrum in villa 
Szlatkowe in noftrorum remedium peccatorum donauerimus. 
Nos prefentium tenore vobis & vniuerfis literas prefentes viſu- 
ris declaramus. quod villam nominatam cum fuis attinentiis ab 
| | omni 

V i 
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omni exactione vel impeticione Gozcowenfis aduocatie pre- 
ter ad terre defenfionem fecimus & volumus efle liberam per- 
petuo. Datum anno gratie M. CC’. LIII. 


(a) Sind Fobannes oder Faczo und Conradus Grafen von Güzkow geweſen. 


No. CCXLI. Hertzog Barnimus J. giebet des Kloſters Colbaz 
Unterthanen die Freyheit, daß niemand, der ſie pfaͤndet, 

von Ihnen Pfandgeld nehmen foll, beſtaͤtiget auch dem 

Kloſter 3. Ahlfaͤnge oder Wehre in der Oder bey Pölitz. 


arnym Dei gratia Dux Slauorum. omnibus hanc paginam 

inſpecturis ſalutem in ſempiterno ſaluatore. Quoniam la- 
bilis eſt memoria mortalium. ideoque perneceffarium eft eam 
litteris faltim autenticis eternari. Nofcat igitur generatio pre- 
fens & futura. quod nos propter obmittefcendam compefcen- 
dam iniquorumque audaciam. Religiofis viris & nobis dilectis 
fratribus de Colbaz indulfimus. ne videlicet eorum homines 
TeuttoniciSclauique cogantur dare denarios qui wlgariter Pant- 
pennink dicuntur fiue jufte fiue injuſte fuerint inuadiati ( 4). 
Confirmamus etiam eisdem fratribus tres capturasangwillarum 


quas in Odera adjacente Polis (7) Bartholomei nofcuntur ha- 


bere in perpetuum. Acta fant hecanno domini M°. CC*. LIIT.. 
Teftes funt Conradus Cleft. Godekinus aduocatus & alii plures. 


(a) i. e. Sie mögen mit recht oder unrecht gepfaͤndet ſeyn. 
(b) ż. e. In der engen Oder bey Pole, fü Barzbolomeo gehoͤret. 


No. CCXLII. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter Bel- 
buck 600, teutſche Hufen oder Landhufen in der Wild⸗ 
nif Sariz an der Drame belegen, um felbige in Cultur 
zu bringen, und daſelbſt ein neues Kloſter anzulegen. 

artizlauus Dei gracia Dux Diminenſis. Religioſis viris 

| abbati & conuentui de Belboch ordinis Premonſtraten- 
fis Camynenfis diocefis in perpetuum. Quoniam cum de diui- 
nis mandatis inftruimur plenius edocemur Dei mifericordiam 
fuper malitia populi efle preftabilem & benignam. nobis qui in 


. hujus feculi procellis in nauicula Petri agitati turbine ſcelerum 


naufragamur. omni quo valemus ftudio infiftendum qualiter 
ejus graciam qui eft portus vere falutis qui neminem vult perire 
fed illuminat omnem hominem in hunc mundum venientem. 
fine quo fibi placere non poflumus. per bonorum operum me- 
rita confequamur. volentibus igitur vobis domino annuente 

: Xx3 " nouum 
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nouum ordinis veftri canonicorum fundare cenobium ne ob. 
defectum temporalium a tam pio refilire cogamini propofito. 
noftre largitatis manum porrigentes adjutricem ob reueren- 
ciam Jhefu Crifti ejusque gloriofe genitricis. nec non ſancto- 
rum confeflorum atque pontificum Auguftini & Stanizlay in 
remiſſionem peccatorum noftrorum vobis ac vniuerfis ſucces- 
foribus veftris. noftro heredum & ſucceſſorum noftrorum no- 
mine. fexcentos manfos Teutonicales in deferto quod dicitur 
Sarcthicze circa Drauuam fluuium cum pafcuis. filuis. pratis. ri- 
vis. paludibus. ftagnis. cum inferioribus. fuperioribus. ingreſſi- 
bus. egreffibus. & omnibus aliis pertinentiis. jurisdictione. ho- 
nore ac diſtrictu. jure proprio inperpetuum libere poſſidendos. 
concedimus & donamus fimpliciter inter viuos. ita videlicet 
quod ex eisdem manfis nullum nobis heredibus aut ſucceſſori- 
bus noftris ſeruitium vos aut predictorum manſorum incole te- 
neamini exhibere. fed cum predicta terra redacta fuerit in cul- 
turam. cultores & habitatores ipfius de omni jure quod nobis 
in his competeret aut competere poffet vobis & fuccefloribus 
veftris absque noftra heredum & ſucceſſorum noftrorum & cu- 
juslibet alteriusperfone contradictione cum integritate refpon- 
deant. nichil nobis juris heredibus aut ſucceſſoribus noftris in 
eisdem manfis. cultoribus vel eorum inhabitatoribus. penitus 
referuantes. terminos vobis aſſignantes a fine ſtagni nomine. 
Gelinino per figna & aſſignationes in arboribus poſitas directe 
ftantes vsque ad riuulum nomine Woſtrowitnitza. (a) quafi li- 
nea transuerfali. inde declinantes & per arbores fimili more fi- 
enatos ad fontes fluentes in ſtagnum nomine Veuetzco. inde 
procedentes ſupradicto more notificantes ad montem inter ni- 
grum lacum ( Dy & paludem Bresnizca (c) jacentem. inde ver- 
tentes ad montem lapideum Dupna muggula (4) Slauicali mo- 
re fic nominatum. Inde dirigentes ad paludes Resnitza blota 
(e) fic nominatas. ex illis declinantes ad riuulum in ſtagnum Do- 
lego (f) fluuitantem. de alio fine predicti ftagni gradientes & 
ita prouenientes vsque ſtagnum Gribenow fic vocatum in alio 
fine in latitudine protendentes verfus foueas feris capiendis fa- 
&as venientesad initium Babmitze fluuii ex Draua prorumpen- 
tis. & fic in longitudine protrahentes per filuam ex auftrali par- 
te Drawe jacentem fignis in arboribus predicto more aſſigna- 
tis vsque ad ſtagnum Wocumno dictum. de fine illius ftagni 
vlterius procedentes Drawam fluuium attingentes & fic per- 
 tranfeuntes inter Wolitzno & Melne inter Geluuno & Blandno 
metam terminis veftris facientes. Preterea feptem ſtagna quo- 
| rum 
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rum nomina ſunt hec. Wireuo Stzapelo. (g) Butzer. majus & 
Butzer minus Slouuino. Blandno. Wocauno cum riuulis ingre- 
dientibus & egredientibus vobis perpetuo aſſignamus damus- 
que vobis licentiam ingrediendi poſſeſſionem predictorum 
manſorum autoritate propria & ordinandi de ipſis prout vtili- 
tati veſtre videritis expedire. Hec autem omnia & fingula (7) 
vobis conferimus & donamus fimpliciter inter viuos. promit- 
tentes vobis & ſucceſſoribus veftris noftro. heredum & fücces- 
forum noftrorum nomine. quod donacionem hujusmodi ratam 
habebimus perpetuo atque firmam. In cujus rei teftimonium 
& perpetuam firmitatem prefentem paginam figilli noftri feci- 
mus appenfione muniri. Teſtes hujus donationis funt. Epifco- 
pus Hermannus. Adulfus decanus. Hinricus cuftos. Guntherus 
abbas de Stolp. Wiardus abbas de Vznam.Sanda. Borco. Thez- 
lauus de Cumero. Bisprauus. Milites. Acta funt hec in Camin 
anno incarnationis domini M. CC°. LIU. in dominica Letare. 


(a) Wußerviz ift fonft ein Dorff unweit Dramburg anigo. 

(P) Der ſchwartze See ift im Ambt PDrabeim. 

(c) In Pohlen, nahe an der Pommerſch⸗ und Neumaͤrkiſchen Grentze 
lieget igo ein Dorff, fo Brefeniz heiſſet. 

(4) Bedeutet ein alt Wendiſch Grab von Steinen aufgeſetzet. 

(e) Plorta heiſſet ein tieffes Mohr. 


(f) Nen Gegend find verſchiedene Land⸗See, die den rahmen Dogen 

aben. | 

(e) Bey Tempelburg ift ein See, (o Zaplino heiſſet. 

(2) So viel ſich aus den hierin angeführten Nahmen ſchlieſſen laͤſſet, (o 
hat die Wildniß Sar&irz , in welcher diefe 600. Hufen geſchenckt find, 
an der Drame in dem difri, zwiſchen Drabeim , Falckenburg und Dram. 
burg gelegen, und iſt hieraus auch zu erkennen, daß die Gegend an der 
Drame oder Drage, fo nun Neumaͤrkiſch ift, damahls noch Pommerſch 
1 und wann gleich vorgegeben wird, daß Hertzog Barnimus I. 

ie Neumarck feinem Schwieger⸗Sohn Fobanni J. Churfuͤrſten zu 
Brandenburg abgetreten, welches theils im Jahr 1244. theils ſpaͤ⸗ 
ter gereget wird, fo kan ſolches doch nicht weiter als von feinem 
halben Theil verſtanden werden, weil Warzislaus Ill. die andere 
Helffte beſaß, dem er nicht prejudiciren koͤnnen, ich habe aber ſchon 
oben angefaͤhret, daß jeder dieſer beyden Hertzoge ihr Land nicht 
in einem Zuſammenhang beſeſſen, ſondern einjeder zz quolibet diſtridtu 
vel zerra die Helffte gehabt, und in dieſer des Warzislai Ill. Helffte 
der Wildniß an der Drave in der itzigen Neumarck, iſt obige Schen⸗ 
ckung der 600. Hufen geſchehen. Daß ſonſt «o. 2250. die Ukermarck 
oder das damahls ſogenannte Ukerland von Hertzog Barzimo 7, 
Churfuͤrſt 205a»; 7. und feinen Söhnen vor das Land Wolgaſt abge⸗ 
treten worden, davon ift das Zu/frumenz fupra fub no. 216. verhanden 
von 
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von der igigen Neumarck oder zerra Caſſubia, (0 auch bisweilen zoua 
zerra genannt wird, iſt aber nichts darin enthalten, und wenn es 
alſo mit einer freywilligen Abtretung des Hertzog Barzzz I. feine 
Richtigkeit auf fein Antheil haben folte, muͤſte ein beſonderes M- 
ſtrument darüber wegen der Neumarck, errichtet ſeyn, welches ich 
aber nicht finden koͤnnen, ſondern glaube vielmehr, daß die itzige 
Neumarck von den Marggraffen zecefkve den Slavi(d)en Hertzogen 
de fa&o entriſſen worden. Sonſt iſt bey Dramburg an der Borcken⸗ 
Heyde ein Dorff Nahmens Saranziz belegen, ob dieſes den alten 
Nahmen Sariz bedeuten oder davon herkommen ſoll, lafe dahin 
geſtellet ſeyn. | | 


No. CCXLIII. Myndo» neuer Koͤnig in Littauen, feet Chri- 

ſtiunum zum erſten Littauiſchen Biſchoffe ein, und laͤſ⸗ 

ſet ihn dazu einweihen, giebet ihm auch zu feinem neuen 
Biſchoffthum etliche Laͤndereyen. | | 


yndowe Dei gratia Rex Littouie. omnibus Crifti fidelibus - 

ad quos prefens fcriptum peruenerit. Salutemin domino 
Jhefu. Vniuerfitatem veſtram fcire volumus. quod nos de ma- 
turo confilio noftrorum recepimus venerabilem patrem domi- 
num Criftianum. quem confecrari poftulauimus in epifcopum. 
Regni noftri. mittentes ipfum in corporalem poſſeſſionem af- 
fignantes etiam eidem pro dote Raffigene medietatem. Bethe- 
gallen medietatem. Lokowe medietatem. In cujus rei perhen- 
nem memoriam prefentem paginam figillo noftro fecimus com- 
muniri. Acta funt hec prefentibus & confentientibus filiis no- 
ftris Replen & Gerftuchen. Parbfen fideli noftro. anno domini 
M*.CC-LIIIP. quarto idus Marci. 


No. CCXLIV. Pabſt Alexander IP. tråget dem Littauiſchen 
Könige Myndow auf, dem Littauiſchen Biſchoffe Cori. 
Fiano wider die Unglaͤubigen Schutz zu halten, und 
unterwirfft ſolchen Biſchoff Zmmeaiate dem Paͤbſtlichen 
Stuhl. | Ne. 


Y lexander epifcopus feruus feruorum Dei. Cariſſimo in Cri- 
fto filio illuftri Regi Littouie falutem & apoftolicam be- 
nedictionem. In tua mente verfari confidimus. quod in diuine 
Majeftatis oculis placeas per opera pietatis. maxime cum tibi 
de ineffabili benignitate prouenerit. quod ad fidei catholice 
prouenifti tytulum relicta perfidia paganorum. Cum itaque ve- 
nerabilis frater nofter Criftianus epifcopus Littouie (a) ordi- 
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nis fratrum hofpitalis fan&te Marie Theutonicorum pro eo 
potiffime apud te fauoris benigni gratiam debeat inuenire. quia 
tuis olym feruiciis aſtitit fideliter & pro conuerfione tua ad no- 
ticiam diuini nominis prout accepimus folicite laborauit. Sere- 
nitatem tuam affectuoſe rogandam duximus & monendam. in 
remiſſionem tibi peccaminum injungentes. quatenus eundem 
epifcopum nullo mediante apoftolice fedi ſubjectum pro diui- 
na & noftra reuerentia in fuis neceffitatibus habeas commen- 
datum. eumque contra paganorum fuam diocefim vndique im- 
pugnantium & aliorum inuaforum incurfus ita contra tue juris- 
dictioni ſubjectos protegas & defendas. quod ipfe in executio- 
ne paftoralis officii poffit juxta votum auctore domino profpe- 
rari. actibi exinde benedictionis diuine premium & a nobis con- 
digna proueniantactio gratiarum. Datum Neapoli nonas Mar- 
cii. pontificatus noftri anno primo. 


() Mit diefem erften Lirtauiſchen Biſchoffe hat es auch nicht lange gez 
waͤhret, weil das Chriſtenthum zu der Zeit daſelbſt noch nicht an» 
ſchlagen wollen, welches auch gantz natuͤrlich den Heyden verhaſſet 
werden muͤſſen, weil die Bekehrungen durch des teutſchen Ordens 
Hülfe nicht nur mit Gewalt geſchehen, ſondern die Geiſtlichen 
auch ſofort den Zehenden an Getraͤyde und Zuwachs des Viehes 
forderten, wodurch ihnen die Religion ſauer und theuer gemachet 
wurde, zumahlen ſie der Landes⸗Herrſchafft ihre Gebuͤhrniſſe noch 
beſonders entrichten muſten, und ſie alſo durch die Bekehrung in 
weit ſchlechtere Umbſtaͤnde geſetzet wurden, als ſie vorhin geweſen, 
zumahlen die jura fole und andere Pflichten den Geiſtlichen auch 
noch beſonders entrichtet werden muſten, ohne die Opffer und 
andere Auflagen, die in groſſer Menge und bey aller Gelegenheit den 
Leuten zur Laſt fielen. 


No. CCXLV. Hertzog Wartislaus III. befreyet die Güther der 
Demminſchen Probſtey von allen weltlichen exa&ionen 
und Dienſten. 


| artislaus Dei gracia Dux Diminenfis omnibus imperpe- 
tuum. vt ea que per nos & familiares noftros fuerintro- 
borata. robur obtineant & vigorem. volumus vt fic in eis veritas 
elucefcat. ne modernorum ac ſucceſſorum verſucia locum ha- 
beat in eisdem. propter notum effe volumus vniuerſis tam 
prefentibus quam futuris. quod propter Deum ac pro reueren- 
cia gloriofe virginis Marie. nec non ad peticionem nobilis viri 
dilecti ſororii noftri domini Alberti de Arnſten ( 7) Prepofiti 
Diminenfis. omnes villas & poſſeſſiones que prepofiture Dimi- 
nenſi (b) pertinere Edd D omni exactione aduocato- 
RED rum 
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rum & reparacione pontium. ab edificacione caſtrorum & ab 

omni feruicio quod nobis facere deberent liberos dimifimus 

& folutos ita tamen quod homines ejusdem prepofiture in.de- 

fenfione terre nobis ſeruiant vt tenentur. hujus rei teftes funt. 

Dominus Walterus Prepofitus Guftrauwenfis. dominus Petrus 

plebanus in Lindow. dominus Ludolfus viceprepofitus Dimi- 

nenfis. Bifperow miles & alii quam plures. Ne autem ſuper pre- 

miſſis dubium habeatur preſentem paginam ſigilli noſtri muni- 
mine roboramus. quicunque vero hoc noſtrum violare preſum- 
pſerit ſciat ſe noſtram indignitatem grauiter incurriſſe. acta ſunt 
hec anno domini M°. CC’, LIII . indictione decima. Datum 

Treptowe per manum Artuſii notarii noftri quarto nonas 

Aprilis. „ [i0 | I op Jt 

() Von dieſer Schweſter des Hertzog Wartislai IH. die an einen Teut⸗ 
ſchen Herrn von Aunſtein verheyrathet, und dieſes Probſts Werte 
Mutter geweſen, ift unſern Scribenten nichts bekannt. Es ſind ſonſt 
die Grafen von Arzfein im Trieriſchen vordem geweſen, aber laͤngſt 
ausgeſtorben, von welchen dieſer Probſt ohne Zweiffel abgeſtam⸗ 
met ſeyn wird, weil er vir nobilis genannt wird. 

(2) Weil in Demmin feine Colegiar - Kirche noch ein Kloſter geweſen, 
wobey biefer WMertur Probi ſeyn koͤnnen, ſo habe denſelben vorher, 
wenn er vorgekommen, vor einen prepofzum titularem, und etwa vor 
den Schloß⸗Capellan der dortigen Zefdenz gehalten. Weil aber Dite 
ſes diploma auch in der Caminſchen mazrieul ſtehet, und zur Probz 
ſtey beſondere Guͤther gehoͤret, ſo halte faſt davor, daß, weil ſich 

- nad)bero der Archzdiaconaeus Demminenfs ergiebet, daß dieſer Aber- 
zus Archidiaconus zu Demmin geweſen und zzeulum prepofri gehabt, 
denn die Archidiaconi waren zugleich wuͤrckliche Prælaten der Doms 

Kirche zu Camin, und nicht ſolche Prediger, die fid) igo eines ſolchen 

characters anmaſſen, weil erſtere vor dieſem über die Geiſtlichen eines 

gangen Hi die Ober-Aufſicht und Heiplinam eceleſtiaſticam zu 

r oa NER. 

No. CCXLVI. Hertzog Wartislaus TIT. conferiret dem Nonnen: 

Kloſter zn infula Mariæ (poftea Verchen) das Eigen: 

thum von 20. Hufen im Dorffe Burow, fo Bértboldus 
miles dicus Thuringus demſelben geſchencket. 

n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Wartizlaus Dei gra- 

‚A cia Dux Diminenſis omnibus in perpetuum. Ea que per nos 

& quoslibet Dei deuotos ecclefiis conquiruntur, volumus ut ſic 

in eis veritas eluceſcat ut reproborum uerſucia locum non ha- 

beat in eisdem & calumpniantium ora penitus obſtruantur. no- 
verint igitur uniuerſi tam preſentes quam prefentium ſucceſſo- 
res. quod Bertoldus miles dictus Thuringus viginti manſos in 


? 


D lr aF N — 


villa 
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villa Burowe in manus noftras de pleno confenfu heredum Jo- 
hannes Thuringi pie memorie refignauit. petens a nobis hu- 
militer & deuote ut ipfos pro remedio anime fratris fui pre- 
dicti Johannis ecclefie in infula ſancte Marie conferre vellemus 
ut ipfius ibidem perpetuo memoria haberetur. Nos igitur pre- 
dictos manfos liberos &folutos propter Deum & pro reueren- 
tia gloriofe virginis Marie que patronatum habet in eadem. 
nec non ad petitionem predicti Bertoldi eidem ecclefie que 
per nos fundata (4) eft pariter & dotata cum omni jure quo 
alia bona fua poffidere dinofcitur legitima donatione donaui- 
mus perpetualiter poſſidendos. fub hac forma quod prepofitus 
dicti loci de eisdem bonis capellanum teneat qui cottidie cele- 
bret miſſam vnam. nec non & ſanctimoniales ibidem domino 
famulantes quarum humilitatem reſpexit altiſſimus. fepedicti 
Johannis memoriam teneant in vigiliis & orationibus ipſum 
ſtatuant participem omnium bonorum operum que fiunt in ec- 
cleſia memorata. Hujus donationis noſtre teſtes ſunt. Domi- 
nus Burchardus prepofitus ejusdem loci. Dominus Wolramus 
plebanus in Tributowe. Milites noftri. Bertoldus Thuringus. 
Obucus de Often: Fredericus de Confuwe. Hinricus de Cor- 
chowe & alii quam plures. ne autem hec noftra donatio in po- 
fterum difturbari valeat vel infringi hanc paginam figilli noftri 
impreſſione fignatam ſepedicte ecclefie in teftimonium eroga- 
mus. acta funt hec ab incarnatione domini M°. CC°. LIIII. Da- 
tum in Tributowe per manum Artufii notarii noftri VIII. ydus 
Aprilis indictione vndecima. | 
() Die Verlegung des Kloſters von Treprom nach Cladeffow, und von da 
in infulam Marie mag Hertzog Wartiſlaus Ill. wohl beſorget haben, die 


erſte fandation zu Treptow aber ruͤhret nicht von ihm her, ſondern 
von den edlen Luriciern filiis Ranni. vide fupra. 


No. CCXLVII. Chriſtianus, erſter Littauiſcher Biſchoff remit- 
: tiret dem Teutſchen Orden den Biſchoffs⸗Zehenden in 
denjenigen Landen, die demſelben der Littauiſche König 
Mundo geſchencket, daß derſelbe ihm und fein neues 
Biſchoffthum davor beſchuͤtzen ſolle. 
X niuerfis Crifti fidelibus ad — preſens ſcriptum peruene- 
.* rit. Frater Criftianus ordinis fratrum Theutunicorum 
Dei gratia epifcopus Littouie falutem in filio Dei viui. Cum 
vniuerfalis matris ecclefie inter ceteros Crifti fideles potiſſimi 
fumus debitores & amplius ecclefiam Littouie nobis commif- 
Lo X AE fam 
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fam adhuc nouellam & teneram follicitudine non pigra debe- 
mus preuenire. quo dilatationem ipfius & profperitatem am- 
plecti cogimur inceffanter. Cogitantibus itaque nobis quid ad 
ejus promocionem expediret oculis noftris afpeximus. quod 
fine adjutorio eorum fcilicet fratrum Theutunicorum domus 
ſancte Marie. de quorum auxilio fides in partibus Eftonie. Ly- 
vonie. Curonie. & Prufcie multipliciter eft promota & adhuc 
frequenter promouetur. eadem ecclefia accipere non poflet in- 
crementum. nec etiam perfiftere valeret vllo modo. vt ipfi 
tanto libencius nos & noftram ecclefiam tueantur ab hoftium 
inſultibus & negocium fidei eo validius profequi valeant in ex- 
penſis. eis dimittimus decimam terrarum illarum quas ab illu- 
ftri principe domino Myndowe Rege Littouie poffident. ficut 
in fuis litteris fuper hoc confectis plenius continetur jure per- 
petuo poffidendam. Si etiam a predicto Rege vel aliquibus aliis 
memoratis fratribus aliqua terra conferatur. eas gaudere volu- 
mus jure ſupradicto. cum nemo propriis cogatur ftipendiis mi- 
litare. nichil nobis in eisdem terris juris referuantes. preter ea 
que non poflunt nifi per epifcopum exerceri. Cum autem ra- 
tione officii ecclefias eorum vifitabimus nobis cum duodecim 
equitantibus venientibus. archidiacono vero noftro cum fe- 
ptem femel in anno neceſſaria miniftrabunt. In cujus rei per- 
hennem memoriam. ne qua füper premiſſis queſtio vel ambi- 
guitas oriatur. prefentem paginam figilli noftri munimine du- 
ximus roborandam. Datum in Riga prefentibus Domino Jo- 
hanne Bafone noftro capellano. fratre Johanne noftro fratre. 
fratre Loduico commendatore de Ruga. Bonhardo commen- 
datore de Wenda. fratre Georgio commendatore de Segewal- 
de & quampluribus aliis. anno domini M. CC. LIIIF. octauo 
idus Aprilis: NR SS UNE fuis SUE 
P. CCC 3 y.) UH 
No. CCXLVIII. Barnimus I. Dux Pom. beftätiget dem Kloſter 
Cullbats das Dorff Lucom, fo es von Conrado Cas 
Aud feinem Bruder Barrboldo erhalten. din 
L nomine fante & indiuidu ; trinitatis amen. (4) Barnym 
Dei gratia Pomeranorum Dux omnibus hanc paginam in- 
(pecturis in perpetuum, Salutem in omniüm falute. Ne. n 
temporum mobilitate labantür ea que in tempore actuantur 
congrue ac conuenienter fapientum facta apicum exaratione 
eternantur. Quapropter tam generatio prefens nouerit quam 
futurorum noſcat fücceffio felix. Quod nos in honorem beate 


t.a Marie 
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Marie perpetue virginis contulimus dile&is nobis fratribus de 


Colbas villam que dicitur Lucowe Zedeliz. quam nobis reſigna- 


verunt Conradus Cleft () & frater fuus Bartoldus. milites. cum 


fexaginta manfis & omnibus attinentiis fuis. lignis. pratis. cam- 
pis. cultis & incultis. aquis. molendinis. pifcationibus & prouen- 
tibus vniuerfis ac vſuarlis predictis fratribus in perpetuum pro- 
venturis. Vt autem hec omnia integra & inuiolata permaneant 
eisdem. ac omni cauillationi denegetur locus. prefentem pagi- 
nam figilli noftri appenfione cum teftium ſubſcriptione duxi- 
mus a cunétis malefactoribus roborandam ac muniendam. Te- 
fles fant. Dominus Bartholomeus filius Wartizlai fundatoris 
ipforum. Conradus Cleft & frater fuus Bartoldus. Dominus Li- 
borius. Godekinus aduocatus. Rodolfus Venator miles. Theo- 
dericus de Bertikow. Walterus de Oderberche. & alii quam 
plures. Acta funt autem hec anno domini M°. CC*. LIHI. fub 
prima die Kalendarum Augufti in Selowe. 

(a) Confirmavit boc priv. Dux Orto I, anno Bob. 

(b) Von diefem Corrado Clef? tammet die Familie der Kleiffen her, und 


hat derſelbe viele Guͤther umb Srerrin und Colbarz beſeſſen. 
(e) 1. e. Filius Wartislai Il. qui fundavit monaſt. Colbacenſe, & nepos Rati- 


bori I. und da alfo dieſer Hertzog Barzbolomeur noch ao. 2254. gelebet 
bat, ſo iſt falſch wenn Micreliuspeijen Ableben ins Jahr 1244. feet, 


N o. ‚ECXLIX. Pabſt Inuocentius IV. notificivet dem Littaui. 
ſchen Könige Myndow,daß fein neuer Littauiſcher Bis 
ſchoff Chriffianus nicht unter dem Ertzbiſchoffe zu Kiga, 
ſeondern zmmediate unterm Paͤbſtlichen Stuhl ſtehen, 
und das juramentum fidelitatis nochmahls vor dem Bi⸗ 

ſchoffe zu Naumburg abſtatten folle. 


pus fif e ifcopus feruus feruorum Dei. Cariffimo in 
to filio Huf, Regi Littouie falutem & apoftolicam be- 
nein. mel ee tue precibus venerabili fra- 


tri noftro Ari yepifcopo L en & Pruſcie prout accepimus 


ut certa forma dedimus i 1 andatis. vt kathedrali ecclefie 


quam tu in UO tuis de nouo fub propriis expenfis erigere: 
PALLA maenifi qum dicis in fratrem 1 duh 
um Eee uie tunc atem presbiterum ho- 

tali: po Ong Marie Th nicorum in Lyuonia ad requifitio- 
Vc lE ade ARES in paftorem & ei munus 


rio coii: Tus obedientiam & reueren- 
. i recepturus ab eo poftmodum 


m Yy3 pro 
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pro nobis & ecclefia Romana fidelitatis folite juramentum jux- 
ta formam quam eidem fub bulla noftra mifimus interclufam. 
sane idem Archiepifcopus priusquam ad ipfum hujusmodi no- 
ftre littere perueniflent de ipfo Criftiano prouidit ecclefie me- 

morate juramentum fidelitatis fuo & ecclefie fue nomine ab ipfo 
recipiens. licet hoc de intentione noftra nullatenus extitiſſet 
maxime cum terra Littouie fit juris & proprietatis beati Petri 
ac perpetue fublimitatis honore nullum ibi efle velimus epi- 
ſcopum qui alii quam Romano pontifici fit fübjectus. 8 ve- 
ro tu poftmodum a nobis per affectuoſas litteras poftulafti vt 
fuper hoc prouide de circumſpectione fedis apoftolice curare- 
mus. Nos tuis precibus annuentes eundem epifcopum ad ob- 
feruantiam predicti juramenti predicto archiepifcopo taliter 
preftiti decreuimus aliquatenus non teneri. Volumus tamen 
juod ipfe venerabili fratri noftro Nuenburgenfi epifcopo cui 
fuper hoc fcripta noftra dirigimus. exhibeat pro nobis & eccle- 
fia Romana fidelitatis folite juramentum juxta formam littera- 
rum quam ſuper hoc transmifimus archiepifcopo memorato. 
Datum Anagnie tercio nonas Septembris pontificatus noftri 
anno XII. | 5 5 


No. CCL. Pabſt Innocentius II, erklaͤhret den End, den der neue 
Littauiſche Biſchoff Chrifianus dem Nigiſchen Ertzbi⸗ 
ſchoffe geleiſtet, vor ungültig, und befieblet ihm vor dem 

Maumbusgiſchen Biſchoffe der Roͤmiſchen Kirche noch⸗ 
mahls zu ſchweren, weil er nicht unter dem Ertzbiſchof⸗ 
| fe, ſondern immediate fub Jede Romana ſtehen folle. 


nnocentius epifcopus feruus feruorum Dei. Venerabili fratri 
Criftiano epifcopo Littouie falutem & apoftolicam benedi- 
ctionem. Inclinati precibus kariſſimi in Criſto filii noftri illu- 
ftris Regis Littouie de nouo conuerfi ad cultum fidei Criſtiane. 
Venerabili fratri noftro Archiepifcopo Lyuonie acPrufciepro- - 
vt accepimus fub certa forma dedimus noftris litteris in man- 
datis vt kathedrali ecclefie quam dictus Rex in partibus fuis 
fub propriis erigere ac dotare magnifice intendebat. te tunc 
fratrem presbiterum hofpitalis ſancte Marie Theutunicorum 
in Lyuonia ad requifitionem regis ejus preficeret in paſtorem 
& tibi munus confecrationis 1 ac debitam obedien- 
tiam & reuerentiam faceret a fübditis exhiberi. recepturus poft- - 
modum pro nobis & ecclefia Romana fidelitatis folite juramen- 
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tum juxta formam quam tibi ſub bulla noftra miſimus interclu- 
fam. (ane idem Archiepifcopus priusquam ad ipfum noftre lit- 
tere perueniflent de te prouidit ecclefie memorate, juramen- 
tum fidelitatis fuo & ecclefie fue nomine a te recipiens licet hoc 
de intentione nullatenus extitiflet maxime cum terra Littouie 
fit juris & proprietatis beati Petri.ac pro ejusdem Regis hono- 
re. quem a fue conuerfionis inicio aſſumpſimus in filium eccle- 
fie fpecialem. & regie dignitatis titulo fecimus infigniri. nullum 
ibi efle velimus epifcopum qui alii quam Romano pontifici fit 
ſubjectus. Quia vero idem Rex poftmodum per affectuoſas lit- 
teras poftulauit a nobis vt fuper hoc prouidere de circumfpe- 
ctione fedis apoftolice curaremus. nos ejus precibusannuentes. 
te ad obferuantiam predicti juramenti taliter preftiti decreui- 
mus aliquatenus non teneri. Ceterum volumus & mandamus 
uatenus venerabili fratri noftro epifcopo Nuenburgenſi. cui 
uper hoc fcripta noftra dirigimus. pro nobis & ecclefia Roma- 
na juramentum folite fidelitatis exhibeas juxta formam littera- 
rum quam ſuper hoc transmifimus archiepifcopo memorato. 
Datum Anagnie tercio nonas Septembris pontificatus noftri 
anno XII. 7952 | ar 


No. CCLI. Pabſt Innocentius IV. ratificixet zwar des Chriſtia- 
ni provifion mit dem Littauiſchen Biſchoffthum, ca / 
Fęͤͤret aber des Ertzbiſchoffs zu Riga Anmaſſung, denſel⸗ 

| ben unter feine Jurisdi&ion zu ziehen, da er allein Jub 

Jede Romana ſtehen ſolle; und befiehlet dem Biſchoffe 
| zu Dörpt, die dawider thun würden , mit der Kirchen⸗ 
Quin zu belegen. i 


puse epifcopus feruus feruorum Dei Venerabili fratri 
A epifcopo Tarbatenfi (a) falutem & apoftolicam benedictio- 
nem. Inclinati precibus kariffimi in Crifto filii noftri illuftris Re- 
gis Littouie de nouo conuerfi ad cultum fidei Criftiane. Vene- 
rabili fratri noftro archiepifcopo Lyuonie ac Prufcie prout ac- 
cepimus füb certa forma dedimus noftris litteris in mandatis 
vt kathedrali ecclefie quam di&tus Rex in partibus fuis de nouo 
ib propriis PH erigere ac dotare magnifice intendebat. 
enerabilem fratrem noftrum Criſtianum epifcopum Litto- 

| uie tunc fratrem presbiterum ordinis hoſpitalis fancte Marie 
Theutunicorum in Lyuonia ad requifitionem Regis ejusdem 
auctoritate noftra preficeret in paftorem & fibi munus confe- 
= cra- 
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crationis impenderet ac debitam obedientiam & reuerentiam 
faceret a fübditis exhiberi. recepturus ab ipfo poftmodum pro 
nobis & ecclefia Romana fidelitatis folite juramentum juxta 
formam quam fibi ſub bulla noftra mifimus interclufam. Sane 
igitur idem archiepifcopus priusquam ad ipfum hujusmodi no- 
ftre littere perueniffent de ipfo prouidit ecclefie memorate ju- 
ramentum fidelitatis fuo & ecclefie fue nomine ab ipfo recipi- 
ens licet hoc de intentione noftra nullatenus extitiffet. maxime 
cum terra Littouie fit juris & proprietatis beati Petri ac pro 
ejusdem Regishonore. quem a fue conuerfionis inicio aflum- 
pfimus in filium ecclefie ſpiritualem & regie dignitatis titulo 
. fecimus infigniri. nullum ibi effe velimus epifcopum qui alii 
quam Romano pontifici fit ſubjectus. quia vero predictus Rex 
a nobis poftmodum per affectuoſas litteras poftulauit. vt fuper 
hoc prouidere circumſpectione fedis apoſtolice curaremus. nos 
ejus precibus annuentes ipfum ad obſeruantiam predicti jura- 
menti taliter preftiti decreuimus aliquatenus non teneri. nos 
prouifionem de ipfo fa&tam per archiepifcopum memoratum. 
quem propter hoc in perfona ipfa nullam jurisdictionem volu- 
mus obtinere ratam & firmam habentes ipfam per literas no- 
ftras duximus confirmandam. decernentes irritum & inane fi 
quid poftquam litteras noftras ſuper prouifione de ipfo facien- 
. da conceffimus fine fpeciali mandato noftro faciente de illis 
plenariam mentionem fuit ab aliquo vel de cetero fuerit attem- 
. ptatum. Quo circa fraternitati tue per apoſtolica fcripta man- 
damus. quatenus non permittas eundem epiſcopum fuper hiis 
contra confirmationis & conftitutionis noftre tenorem ab ali- 
be nei moleftari. moleftatores hujusmodi per cenfüram eccle- 
iafticam appellatione poftpofita compefcendo. non obftante fi 
aliquibus perfonis locis vel dignitatibus a fede apoftolica fit in- 
dultum quod ſuſpendi vel interdici aut excommunicari non 
poffint nifi de indulto hujusmodi fibi conceflo plena & expref- 
^ fa feu de verbo ad verbum in noftris litteris mencio habeatur. 
Datum Anagnie XII. Kalendas Octobris pontificatus noftri 
auno XII. : a 1 rui dA NET 
(a) Iſt Dörpz oder Dorbar in Liefland. ee i) 
No.CCLII. Pabſt Innocentius IV. beſtaͤtiget die von König Myn- 
dom in Littauen dem teutſchen Orden geſchehene Schen⸗ 

ckung der Lande Wangen und Carfo» , ſamt halb Day- 

nowe und Kaſſion e. SUB 


Inno- 
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nnocentius epifcopus ſeruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ma- 
I giſtro & fratribus hofpitalis ſancte Marie Theutunicorum in 
Lyuonia falutem & apoftolicam benedictionem. Ex tenore ve- 
ftre peticionis accepimus quod cariſſimus in Crifto filius nofter 
illuftris Rex Littouie de nouo conuerfüs ad cultum fidei Criſtia- 
ne. Wangen & Carfowe terras ac medietatem locorum que 
Daynoue & Raſſione vlgariter appellantur. nec non quedam 
alia loca & bona vobis & hofpitali veftro prout aſſeritis pia & 
ouida liberalitate ſicut ad eum noſcitur pertinere donauit. 
Nos itaque veftris ſupplicationibus inclinati. quod ab eodem 
Rege in hac parte prouide factum eſt. & in alicujus prejudicium 
nón redundat ratum & firmum habentes. id auctoritate apoſto- 
lica confirmamus & prefentis fcripti patrocinio communimus. 
Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre con- 
firmationis infringere vel ei aufu temerario contraire. Si quis 
autem lioc attemptare. preſumpſerit indignationem omnipo- 
tentis Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe noue- 
rit incurſurum. Datum Afifi XIL. Kalendas Septembris pon- 
tificatus noftri anno vndeciño | 
No. CCLIII. Hertzog Barnimus I. und Wartislaus III. conferi- 
keen dem Kloster zu Lehm (poftea Pudgla) das Eigen- 
tthum der Doͤrffer Falendin, Neprimin ,Saleutin ,Sto- 
benom, und Porerz, fo Ritter Tammo demſelben fuͤr das 
Dtiorff Scblatetom gegeben. 
In nomine fante & indiuidue trinitatis. Barnym de Stetyn 
& Wartizlaus de Dimin Dei gratia Duces Slauie. Omnibus 
B paginam vifuris in perpetuum. Licet ex debito Cri» 


— 


ane profeffionis omnium eccleſiarum profectibus intendere 
debeamus. Illis tamen que fundate ſunt a noſtris progenitori- 
bus & dotate ampliori debemus intendere ſtudio caritatis & 
omni quo poſſumus ſolatio & auxilio ſubuenire. Nouerit igitur 
venerabilis etas preſentium & difcat reuerenda ſucceſſio futu- 
rorum. quod dilecti nobis in Criſto canonici Wiardus abbas & 
conuentus mönafterii ſancte Marie virginis. ſanctique Godehar- 
di in Grobe meliora profpicientes fibi & ſucceſſoribus fuis fine 
dubio in pofterum profutura villam Slatecowe quam bone me- 
morie Kazimarus proauye A uondam Pomeranorum 
Dux eidem monaſterio conti E in ſuorum remedio peccato- 
rum ficut ex ipfius mn: uper hoc confecto non viciato 

| Z non 
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non cancellato: non abolito quod Pro his vilis longe Ne 
nee 


V% münimine 
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In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Barnim Dei gratia 
Dux de Stetyn. omnibus hanc paginam infpecturis in per pe- 
tuum: Quoniam antiquitas mater eft obliuionis obliuio vero 
lumen veritatis eneruare penitus confueuit. necefle eft vt facta 
mortalium que pietatis ftudio aguntur fcriptis commendentur 
& bonorum teftimoniis roborentur. Nouerint igitur tam pre- 
ſentes quam poſtere nationes. quod nos preuio deliberationis 
confilio ad laudem & gloriam omnipotentis Dei & ejus glorio- 
ſe — & virginis Marie ſanctique Godehardi confefloris 
in Grobe yt canonici ibidem domino ſeruientes fecundum re- 
gulam beati Auguftini temporalibus adjuti ſubſidiis contem- 
plationi celeſtium propenſius valeant inherere. pro remedio 
animarum progenitorum noſtrorum & dilecte quondam vxoris 
noftre Marianne. abbati & canonicis ejusdem monafterii jus pa- 
tronatus eccleſiarum ſancti videlicet Pauli in Vznum & fancti 
Petri in Benz: cum villa Pallezfin ecclefie fancti Pauli adheren- 
te & alii$ rebus in quibus d noftri eas quoad tem- 
poralia dotauerunt. de mera liberalitate donauimus perpetue 
offidendam. Acta ſunt hec anno gratie M. CC’. LI. Teftes 
hujus donationis fut Dominus Sveno abbas de Hilda. Domi- 
nus Stephanus abbas de Colbaz. Adam cuftos de Belboch. Jo- 
hannes Canonicus de Camyn. Rodolfus capellanus noſter. Ma- 
ifter Larabertus Canonicus Colbergenfis. Conradus Cleft mi- 
es! Teſzlauus de Cumero. Gerardus de Swerin. Frowinus mi 
les. & alii quam plures. Vt autem hec noftra donatio firma ju- 
giter & inconuulfa permaneat & a nemine impofterum valeat 
retractari prefens fcriptum dicto monafterio confcribi fecimus 
& noftri figilli munimine roborari. Data in Tanchlim anno gra- 
tie M. CC% LIIIE. Kalendas Nouembris. 
A ER TETIT te fs ENEE i X uidi T TP c 
No.CCLV. oitfog Barnim T. decidit den Streit wegendes 
OX GB Sg Falckenberg, o vordem Cabo» gebeiffen, zwi 
5 do Polir gutas und Ritter Anshelm derge- 
|  flalt, daß dieſer ſolches Dorff auf Lebenszeit vom Klo⸗ 
ſteer zu Lehn haben, nach feinem Tode aber es an das 
AIR TE Kloſter fallen fo e. í iH SJUR ing nS al 
Narnym Dei graci Dux Slauorum omnibus tam prefentibus 
quam futuris falutem in eo qui eft falus omnium. Que ge- 
. runtur confilio prudentum init ftylo authentico ad poſterorum 
noticiam feu eciam — transmittuntur ad TS 
8 422 cıat 
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Sciat proinde ſtatus preſencium & diſcat felix ſucceſſio futuro- 


rer 


mini M. CCe. quinquagefimo quarto. Indictione vndecima in 
(a) i. e. Stepbanus abbas —7 EHIN II TI 
No. CCLVI. Erneſtus Pomefanifdyer Biſchoff überläffet das zu 
ſeinem Biſchoffthum gewaͤhlte dritte Theil ſeines 
Sprengels, worin Chriffburg gelegen, hinwiederumb 
dem Teutſchen Orden, und nimmet davor die andere 
tertiam, darin Marienwerder 7 „worin die Ca- 
led, Küche angelegt werden folen. 

M niuerfis Crifti fidelibus hanc paginam infpe&uris. Frater 
“7 Erneftus ordinis predicatorum Dei gratia sé pur inſu- 
le ſancte Marie ſalutem in vero ſalutari. Nouerit vniuerſitas ve- 
ftra quod preceptor & fratres domus Theutonice in Pruſſia Po- 
mezanienſem dyoceſim in tres partes ſecundum tenorem lite- 
rarum domini pape fuper diuifione facienda hujusmodi diuiſe- 
runt e quibus illam terciam in qua fitum eft opidum de nik 
4 x : E urg 
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burg duximus eligendam. inexperti quod illa tercia pars fre- 
quenter exponitur inſultibus paganorum. vnde metuentes pe- 
riculum ſubuerſionis nouiter conuerſorum quod occaſione pre- 
dicte electionis foret futurum ut a viris prudentibus didicimus 
& ex ſituatione ipfius opidi oculata fide perpendimus cum ipfum 
ſit quaſi in ore poſitum paganorum. perpendentes ſimiliter quod 
belli onera iplis fratribus (unt commiſſa ficut in literis papali- 
bus fuper hoc confectis plenius dinoſcitur contineri. ab electio- 
ne facta receffimus voluntarie commutantes illam terciam par- 
tem cum predictis fratribus pro tercia parte in qua fitum eft 
caftrum & ciuitas inſule ſancte Marie quondam inhabitata a 
Criſticolis. que comodior nobis & vtilior eft & effe videtur quam 
pro kathedrali loco duximus erigendam. qua parte continente 
predictam inſulam & Reſiam & Preſel contenti ſumus cum ad- 
ditione tercie partis terre quam nobilis vir Bernhardus dictus 
de Camnitz olym poſſidebat quam fratres hactenus pro indi- 
vifa tenebant. Omni juri & actioni quod in refidua parte terre 
noftre dyocefis nobis competebat prefentibus renunciantes. In 
cujus rei teftimonium prefentem paginam appenfione figilli 
noftri duximus roborandam. Acta funt hec in Grudenez anno 
domini millefimo ducenteſimo quinquagefimo quinto. vndeci- 
mo Kalendas January. t 


No. CCLVII. Ansbelmus Biſchoff zu Ermeland beſchreibet, was 
er in Preuſſen zu feinem dritten Theil aus feiner. Moe. 
ces erwaͤhlet, nehmlich den Theil, worin Braunsberg 

-= > belegen, welcher Terciæ Grentzen beſchrieben find. 


n nomine domini amen. Nos frater Anshelmus ordinis ho- 
ſpitalis ſancte Marie Jerofolimitani Dei gratia Epifcopus War- 
mie preſentem litteram inſpecturis notum facimus vniuerſis. 
Quod magiftro & fratribus domus Theuthonicorum in Pruſſia 
juxta mandatum apoftolicum Warmienfem dyocefim diuiden- 
tibus in tres partes. illam terciam elegimus partem que in me- 
dio fita eft duarum partium que continet ciuitatem de Bruns- 
berg in qua fedem noftram kathedralem decreuimus collocan- 
jam. & ne de terminis poffit in pofterum dubietas exoriri id- 
irco terminos propriis nominibus & circumfcriptionibus du- 
ximus fübfcribendos. promittentes tamen ratione electionis 
facte a nobis confiderantes enim predictis fratribus onera bel- 
lorum effe commiſſa & — partes noſtre dyocefis a paga- 
ics z3 nis 
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nis cottidie inpugnari vtile vifum eft nobis nos in medio col- 
locari ut ipfi nobis eflent defenſionis clipeus & tutela. Incipi- 
entes fiquidema recenti mari vbi influit fluuius Runa afcenden- 
do vsque ad nemus abietum quod ad nos pertinet. a quo directo 
proceditur vsque ad nemus quod diuidit Pluth & Natangiam 
verfus confinium Wore. per cujus nemoris medium eundo vs- 
que ad fluuium Alne. ita quod ille locus fluuii diftet a vado qui 
dicitur Kath in defcenfu per dimidium miliare vltra quem ni- 
mirum fluuium Alnam proceditur directe verfus: meridiem ad 
nemus quod Lindenmeddie appellatur. Deinde a medio pre- 
dicti nemoris ad finiftram manum deſcendendo ad rimum vici- 
num vie qui dicitur Schatiche.a quo riuo verfus meridiem pro- 
ceditur usque ad filuam que Kracotin appellatur. Item arecen- 
ti mari vbi influit Aua, Nate per miliare & dimidium & a 
recenti mari aſcendendo vsque ad duo miliaria ad fluuium qui 
Banda nominatur. a qua Banda vsque ad Seriam. ita quod ille 
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fA eani epifcopus feruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ma- 
A giſtro & fratribus hoſpitalis fancte Marie Theutonicorum 
in Pruſſia falutem & apoſtolicam benedictionem. Cum a nobis 
petitur quod juſtum eſt & honeſtum tam vigor equitatis quam 
ordo exigit rationis vt id per ſolicitudinem officii ad debitum 
perducatur effectum. Exhibita fiquidem nobis veftra: petitio 
continebat. yos cum jam dudum per fedem apoftolicam & le- 
datos ipfius fuerit ordinatum ut vos duas partes terrarum Prus- 
ie quas pofletis eripere de paganorum manibus haberetis & 
epifcopi locorum ipforum tertiam earundem terrarum debeant 
obtinere. Vos juxta ordinationem hujusmodi terram dyocefis 
Warmie cum venerabili fratre noftro Warmienfi epiſcopo fpon- 
te & concorditer diuififlis. prout in patentibus litteris ejusdem 
epifcopi confectis exinde ac ſuo & tuo fili magiſter ſigillis figna- 
tis plenius continetur. Nos itaque veftris ſupplicationibus in- 
clinati diuiſionem hujusmodi ficut prouide facta eft & ab vtra- 
que parte fponte recepta & ha&tenus pacifice obferuata. aucto- 
ritate; apoftolica confirmamus & prefentis fcripti patrocinio 
communimus. Tenoremautem litterarum de verbo ad verbum 
preſentibus fecimus annotati qui talis eft. | $ 
min nomine domini amen. Nos frater Anfelmus ordinis 
7C pofpitalis fante Marie &c. vid. inſtrum. preced. 
Nulliergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre con- 
firmationis infringere vel ei dufu temerario contraire. Si quis 
autem hoc BERIDIRS ERSTER RA REN HOHER omnipo- 
tentis Dei & beatorum Petri & Pauli apoſtolorum ejus fe no- 
verit incurſurum. Datum Neapoli VP. idus Marcii pontifica- 
tus noftri anno primo. (o 
Ja) i e. 40. ß. RR 
No. CCLIX. Erueftus Pomęſuniſcher Biſchoff ratibabiret noch⸗ 
mahlen ſeine andere Wahl des dritten Theiles, ſo ihm 
And ßener Kirche zugehoͤren ſollen, in den Landen feiner 
er eu 5; dioeces „nehmlich den Theil, worin Marienwerder ge- 
„ TEE ES RN NC 
| niuerfis Crifti fidelibus hanc paginam infpecturis. Frater 
NC Erneftus A co cd Da gratia epifcopus ine 
le Sancte Marie (a) ſalutem in vero falutari. Nouerit vniuer 
tas veftra quod preceptor & fratres domus Theutonicorum in 
Pruſſia Pomezanienfem dyoceſim in tres partes fecundum te- 
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norem litterarum dómini pape füper diuifione facienda huj 
modi diuiſerunt (^) e quibus illam terciam in qua fitum. 100 
dum de Criſtburg duximus eligendam. inexperti quod illa ter- 
cia pars frequenter exponitur inſultibus paganorum. vnde me- 
tuentes periculum ſubuerſionis nouiter conuerſorum quod 4 oc 
cafione predicte electionis foret futurum. vta viris prudentibus 
didicimus &ex fituatione ipfius opidi oculata fide perpendimus: 
cum ipfa ſit quaſi in ore pofitum paganorum. perpendentes fi 
militer quod belli onera ipfis fratribus funt commiſſa ficut in! 
literis papalibus ſuper hac confectis plene dinofcitur contineri 
ab electione facta voluntarie receſſimus fecundum quod in lit- 
teris fuper hoc confectis continetur(e) commutantes illam ter- 
ciam partem cum predictis fratribus pro tercia: parte in qua ſi- 
tum caftrum & ciuitas inſule ſancte Marie quondam inhabitata 
a Crifticolis que commodior nobis & vtilior eft & effe videtur 
quam pro-Kathedrali loco duximus erigendam. (7) Sane quia 
hec commutatio eft & a nobis & a predictis fratribus accepta: 
ta & obferuata & a fummo eorum magiſtro ratificata Cujus: 
ad perpetuum robur ſigillum cum noſtro & venerabilium pa- 
trum epiſcoporum Cholmenſis & Warmienfis dyoceſium pro- 
curauimus applicari. Datum in Chrudencz anno domini mil- 
leſimo ducenteſimo guinquagelung quinto, vndecimo alen 
das Januarii. 

2) i. e. Marienwerder wo elbſt bie S ome ani e „ 
aen Kirche und Jedem mein Dona fen Rd itin ‚Dom 
Denn es war vorhin (HON per nuncium. paf feftgefet et, daß ber ate 

Theil der SDreufifd)en Lande denen Biſchoͤffen und ihren Geiſtli⸗ 
chen, die uͤbrigen 2. Drittel aber dem £ e und ge⸗ 
laſſen werden ſolten. 


e) Iſt das Furg vorher ſtehende infrumed 5 deri, worin eini e 
3 dj 
fpecialiora vorkommen. 


4) Alſo ift erft her die Dom⸗Ki C E B Ý 
AO TER E e Banana tig ROS Pigia 
No. CCLX. Hertzog Wartislaus IM. beſtätiget dem Nonnen⸗ 
Kloſter in infula. Marie (poftea Verchen) feine Güter 
und Gerechtigkeiten mit deren Benennung und Bez 


ſchreibung. | j 17 
[n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis is Warani gra- 
cia Dux Dyminenfis omnibus in Cum omnium 


nie libenter velimus E Tria Wee e libentiffi- 
me tamen ejus. ecclefiam. que fummi patris fili filia ibn m 155 
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noftro folatio duximus honorandam. ut quanto majorem pre- 
rogatiuam obtinet apud Deum eo ampliorem in oculis Jhefü 
Chrifti gratiam mereamur inuenire. Quapropter notum effe 
volumus vniuerfis tam prefentibus quam futuris. quod nos ec- 
clefie inſule ſancte Marie virginis ſanctique Johannis Euangeli- 
fte conſtructe villas quasdam cum omni juris integritate & vti- 
litate. agris cultis & incultis. pratis. filuis. aquis. pifcationibus. 
legitima donatione donauimus. ut ab omni exactione libere ma- 
neantin futurum. Volumus etiam ut homines predicte ecclefie 
nulli feruiantfed religiofis inibi domino famulantibus uttenen- 
tur. Aduocatus nofter nullam in ipfs bonis habebit auctorita- 
tem inuadiandi vel judicio prefidendi excepto judicio mortis 
quod fi neceffe fuerit judicabit. ita tamen quod aflumat duos 
vafallos noftros ydoneos & honeftos qui proteftentur ipfum ju- 
fte ac rationabiliter judicaſſe dum a nobis fuerint requifiti. ſu- 
per omnia poſſeſſiones ecclefie ad judicandum nullatenus in- 
trare prefumat nifi vocetur de prepofiti voluntate. Si quid vero 
de reo prouentum fuerit. terciam partem exinde prepofitus qui 
pro tempore fuerit obtinebit. Inſuper omnia vadia que aduo- 
catus nofter ab hominibus ecclefie acquiſierit vel etiam ab alie- 
nis qui prefentes fuerint. integraliter recipiet prepofitus fi fue 
placuerit voluntati. Judicium etiam manus & fanguinis aduo- 
catus nofter nullatenus judicabit quia tale judicium ecclefie con- 
tulimus memorate. Volumus eciam & diftricte mandamus ne 
aduocatus nofter contra voluntatem prepofiti homines dicti 
loci extra prepofituram compellat aftare judicio in rerum fua- 
rum periculum & grauamen. immo potius fi prepofitus auxilium 
vel confilium ab ipfo poftulauerit ſepedictam ecclefiam tueatur 
in omnibus vice noftra. nomina vero predictarum villarum ficut 
a nobis diſtincte ſunt terminis & vocabulis duximus exprimen- 
da Villa Bercowe. villa Rofemefowe. villa Cladeflowe. villa Vir- 
chim. villa Mecekowe. villa Mezegure & pifcatio in ftagno Pe- 
nitz cum magna fagena &inftrumentis aliis ad pifcaturam per- 
tinentibus in noftra parte (a) cum claufuris in Pena & in ftagno 
a nobis ecclefie eft collata. Hujus rei teftes funt milites noftri. 
Hinricus de Vitchen. Johannes de Walsleue. Bernhardus Ho- 
veth. Johannes de Apeldor. Olricus de Often & alii quam plu- 
res. Neautem füpra premiffis dubium habeatur. hanc nem 
figilli noftri impreſſione (ignatam predicte ecclefie in teftimo- 
nium validum erogamus. Acta funt ab incarnatione domini 

anno Me. CC. LV”. Datum Dymin per manum Artufii notarii 
noftri XIF., Kalendas Aprilis indictione XII. | A 
Aa a2 (a) Weil 
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(e) Weil die andere Helffte des Cummerowi(dyen Sees, der hier gemei⸗ 
net, und ſonſt auch Vercbinpenitz genannt wird, nicht Hertzog Zar- 
zislao Ill. ſondern feinem Vetter Hertzog Barzimo 1. gehoͤret hat, 
maſſen alle ide und Gewaͤſſer dieſen beyden Hertzogen halb gehoͤ⸗ 
ret haben, und keine andere Theilung der Lande unter ihnen vor⸗ 
gegangen. | 


No. CCLXL Hertzog Wartislai III. anderweitiges Donations- 
und Beſtaͤtigungs⸗Inſtrument über die Güter und Ge- 
rechtigkeiten, ſo das Nonnen⸗Kloſter in inſula Mariæ 
( Doſtea Verchen) gehabt. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Wartizlaus 
Dei gracia Dux Dyminenſis omnibus in perpetuum. cum 
omnium eccleſiarum libenter velimus profectibus imminere li- 
bentiffime tamen ejus que fummi patris filii filia eft & mater 
noftro folatio duximus honorandam ut qua ipfa majorern pre- 
rogatiuam obtinet apud Deum eo ampliorem in oculis Jhefu 
Criſti mereamur gratiam inuenire. Ea propter notum efle vo- 
lumus vniuerfis tam prefentibus quam futuris. quod nos eccle- 
fie inſule ſancte Marie virginis que patronatum optinet in ea- 
dem ſanctique Johannis Euangelifte nec non fancte Elyzabeth 
conſtructe. villas quasdam cum omni juris integritate & vtilita- 
te agris cultis & incultis. pratis. filuis. aquis. pifcationibus legiti- 
ma donatione donauimus ut ab omni exactione libere mane- 
ant in futurum. Volumus eciam ut homines predicte ecclefie 
nulli ſeruiant fed religiofis inibi domino famulantibus ut tenen- 
tur. Aduocatus nofter nullum in ipfis bonis habebit auctorita- 
tem inuadiandi vel judicio prefidendi. excepto judicio mortis. 
quod fi necefle fuerit judicabit. ita tamen quod affumat duos 
vafallos noftros ydoneos & honeftos qui proteftentur ipfum ju- 
fte ac rationabiliter judicaſſe dum a nobis fuerint requifiti ſuper 
omnia poſſeſſiones ecclefie adjudicandum nullatenus intrare 
prefumatnifi vocetur de prepofiti voluntate. fi quid de reo pro- 
ventum fuerit terciam partem exinde prepofitus qui pro tem- 
pore fuerit obtinebit. Inſuper omnia vadia que aduocatus no- 
fter ab hominibus ecclefie acquifierit uel eciam ab alienis qui 
 prefentes fuerint. integraliter recipiet prepofitus. fi fue placue- 
rit voluntati. Judicium etiam manus & fanguinis & caufas alias 
aduocatus nofter nullatenus judicabit. quia tale judicium eccle- 
fie contulimus memorate. nolumus eciam & diftricte mandamus 
ne aduocatus noſter contra voluntatem prepofiti homines dicti 
loci extra prepofituram compellat aftare judicio in rerum fua- 
| | rum 
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rum periculum & grauamen. Immo pocius fi prepofitus auxi- 
lium vel confilium ab ipfo poftulauerit ſepedictam ecclefiam 
tueatur in omnibus vice noftra. Nomina vero predictarum vil- 
larum ficut a nobis diſtincte funt terminis & vocabulis duximus 
exprimenda villa Lokencin. villa Berkoue. villa Buchur. villa 
Rofemarfowe. villa Cladeflowe. villa Virchim. cum fuis attinen- 
tiis & terminis antiquis. & pifcatio in ftagno Peniz cum magna 
fagena & inftrumentis cum clauſuris a nobis ecclefie eft collata. 
Hujus rei teftes funt dominus prepofitus Burchardus. dominus 
Hinricus de Vitchen. dominus Johannes de Walsleue. Bern- 
hardus Houeth. Johannes de Apeldor. Olricus de Often & alii 
quam plures. ne autem fupra premiſſis in pofterum dubium 
oriatur hanc paginam figilli noftri impreflione fignatam pre- 
dicte ecclefie in teftimonium validum erogamus. Acta funt hec 
ab incarnatione domini M. CC*. LV*. Datum Dymin per ma- 
num Artufii notarii noftri XII. Kalendas Aprilis indictione 


XII.. (a) 


(a) Dieſes Diploma ift mit dem vorherſtehenden eines dari, aber der 


Inhalt ift etwas verändert, und hierin etwas et, weshalb 
beyde beyfuͤgen wollen, um, was in einem ausgelaſſen, im andern 
zu finden, es iſt ſonſt nichts ungewoͤhnliches, daß den Kloͤſtern offt 
doppelte privilegia ertheilet worden, damit, wenn eines noch wegkaͤ⸗ 
me, das andere doch verhanden fey, dahero die duplicata auch offt 
an andern Orthen verwahret worden. | 


No. CCLXII. Hermannus Biſchoff zu Camin,befrenet ben Salßs 
Kathen zu Colberg, der zu des dortigen Canonici Gün- 


theri prebende gehöret, von aller exackion oder Auf 


lagen. | 


ermannus Dei gracia Camynenfisecclefie Epifcopus.omni- 

1 bus hanc literam inſpecturis falutem in domino. Notum 
volumus effe uniuerfis tam prefentibus quam futuris. quod tu- 
rium falis in monte Colbergh pertinens prebende Domini 
Chant Canonici Colbergenfis propter Deum ac pro reue- 
rencia gloriofe virginis Marie que in eadem ecclefia eft & pa- 
trona & Domina. (Opredicto domino Gunthero fuisque ſucces- 
ſoribus ab omni exactione dimiſimus liberum & ſolutum. diſtri- 
&ius inhibentes aduocatis & officialibus noftris ne hanc liber- 
tatem noſtram auſu temerario infringere vel violare preſumant 
ſed ſi neceſſe fuerit ipſum vice noſtra defendant & homines in 
predicto tugurio laborantes. Vt igitur hec noftra libertas pre- 
dicto Gunthero conceffa nullius in pofterum calumpnia infringi 
| Aaaa pofiit 
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poffit prefentem literam fuper eo confcriptam figilli munimine 
decreuimus roborari. Teftes hujus rei funt Gherardus & Ar- 
thuſius Canonici Colbergenfes. Datum Colbergh anno do- 
mini Me. CC». LVe. fecunda feria poft octauam pentecoftes. per 
manum Johannis notarii noftri confecracionis noftre anno pri- 
(4) Hieraus iſt alfo zu erſehen, daß die itzige Collegiaz Kirche S. Marie 
in der itzigen Stadt Colberg ſchon erbauet geweſen, da ſonſt in voriz 
gen Zeiten das Collegium canonicorum bey der Jobannit- Kirche auf der 
Altſtadt bey Colberg geweſen. bi 
(^) Nun faͤnget Hermannus an fid) a tempore confecrationis vel pontificatus 
zu 1 anſtatt, daß er vorher a tempore vel ab anno ele&lionis ge⸗ 
rechnet. | 


No. CCLXIII. Zaromarus IT. Süvft zu Rügen , verkaufft der 
Stadt Bardt einen Strich Landes zwiſchen ben Flieſ⸗ 
fen Bardike, Trebine und dem Meer, giebt ihr auch 
Verſicherung, daß kein Kloſter in ihren Grentzen ange⸗ 

legt werden ſolle ꝛc. d d k 


aromarus Dei gratia princeps Ruyanorum omnibus prefens 
fcriptum cernentibus in perpetuum. Vt rerum geftarum 
memoria ad pofteros transferatur. neceſſarium eft fcriptis au- 
tenticis & teftibus idoneis perhennari. Quocirca notum faci- 
mus vniuerfis. quod dilecte ciuitati noftre Bartt & incolis fuis 
omnibus vendidimus & dimifimus omnia contenta & incluía 
in terminis infra aquam dictam Bardeke comprehenfis tam in 
aquis. pafcuis. filuis. campis. agris. quam pratis. cultis pariter & 
. colendis. incipiendo ab orientali parte ciuitatis diéte a mari fal- 
fo per riuuli cujusdam dicti Trebine longitudinem procedendo 
usque ad terminos curie nuncÎpate Alkun & abhinc vsque Cer- 
nekeuitze ville fic dicte terminos. & abhinc vsque in aquam Bar- 
deke &abhinc vsque in falfum mare. & abhinc redeundo juxta 
littus vsque ad nouum caftrum & abhinc vsquein partem orien- 
talem primam prefcriptam. prout dicti termini fuis fignis & fos- 
fis fpecialibus funt diſtincti libere pacifice & quiete jure Lube- 
ceníi cum omnibus vtilitatibus perpetuo poffıdenda. hac con- 
ditione adjuncta. quod nobis & füccefloribus noftris vniuerfis 
legitime a nobis defcendentibus vel officialibus noftris fingulis. 


annis predicte ciuitatis noftre incole viginti tremodia filieinis 


decem tremodia ordei & triginta tremodia auene jugiter in 
ciuitate folummodo & non extra ciuitatem hujusmodi finali- 
: i ee O TERE ds ter 
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ter erogabunt. Adjecimus etiam ad predicta. quod infra omnes 
terminos ciuitatis ſepedicte & infuper in ipfa ciuitate nobis & 
, noftris ſucceſſoribus aliquem conuentum cujuslibet ordinis de 
nouo fundare vel condere non licebit (a) nifi de dicte ciuitatis 
proceſſerit licentia fpeciali. Preterea nos & ſucceſſores noftros 
ad planandum & equandum fine juuamine dicte ciuitatis ca- 
ftrum nouum ($) tenore prefentium obligamus. In cujus rei 
teftimonium figillum noftrum prefentibus duximus apponen- 
dum. Teſtes funt predictorum domini milites noftri Barantho - 
& frater ejus dominus Stoislaus. (c) Gotanus Morder. Otto cum 
Plata (4) Guslauus de Bartt. Albertus aduocatus de Zale & 
uam plures alii nichilominus fide digni. Datum Dartt anno 
omini millefimo ducentefimo quinquagefimo quinto. decimo 
quinto Kalendas May. 


(a) Dieſes privilegium , fein Kloſter in der Stadt ober deren Grentzen 
anzulegen, iſt zu der Zeit von groſſem Nutzen geweſen, weil die 
Mönche fid) ſonſt durch zeguifzion der Stadt⸗Aecker und Laͤndereyen 
bald exrzendivet, weiche zu denen publicis oneribus ſodann nichts mehr 
Deygetragen, ſondern die Laft den Bürgern de zozalizare allein übrig 
geblieben. | 

(PF) Das neue Schloß (oll gefchleifft oder der Burgwall und Graben 
dabey wieder eben gemacht werden, doch wird ein anderes altes 
Schloß noch da geweſen ſeyn, weil ſelbiges nachhero noch offt vor⸗ 
kommet, und itzo noch eines verhanden iſt. | 

(c) Sind von der Kugianiſeb Purbußifchen Linie. 

(4) Cum plaza bedeutet entweder, daß er eine eiferne Haube auf dem 
Kopf getragen, als welche auch plaza heiſſet, oder, daß er eine Plat- 
te oder kahlen Kopff gehabt, gewiß ift es, daß feine K ſcendenten den 
Zunahmen der Pazen davon angenommen, und die Herrn v. Plaren 
von demſelben abſtammen, wie aus verſchiedenen folgenden diplom. 
ſich ergiebet. | | : 


No. CCLXIV. Hertzog Barnimus I. conferiret dem Kloſter Gro- 
be( poftea Pudgla)oa8 Eigenthum des Dorffes Struga 
auf Lhedom, fo es von denen Gebruͤdern von Zrüfewitz 
erhandelt. 


T nomine fan&e & indiuidue Trinitatis. Barnim Dei gratia 
Dux de Stetyn. ( 4) Omnibus hanc paginam inſpecturis in 
perpetuum. Quoniam antiquitas mater eft obliuionis obliuio 
vero lumen veritatis penitus eneruare confueuit. necefle eft vt 
facta mortalium que pietatis ftudio aguntur fcriptis commen- 

dentur & bonorum teftimonio roborentur. Nouerint igitur - 
tam prefentes quam poſtere nationes. quod dilecto nobis do- 
bit Aaaz | mino. 
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mino. Wiardo abbati & conuentui in Grobe villam que voca- 
tur Struga (7) fitam in territorio Vznomenfi cum agris cultis 
& incultis nemoribus filuis pratis vfuagiis & fuis limitibus fe- 
cundum quod iidem limites fe rue extenderunt titulo 
proprietatis donauimus perpetuo poſſidendam. quam Wiardus 
abbas & Canonici dicti monafterii a duobus fratribus videlicet 
Daniel & Johanne Brufuitz. qui eam a nobis in feudum tene- 
bant. pro XL. & V. marcis denariorum emptionis titulo com 
pararunt. Hujus autem emptionis factum nos approbantes & 
ratum habentes quicquid nos juris in eadem villa videbamur 
habere. pro remedio animarum noftrarum & progenitorum 
noftrorum dictis fratribus domino famulantibus liberam ex 
omni exactione injufta contulimus poflidendam. Acta funt hec 
anno gratie M». CC*.L'V*. Teftes vero hujus emptionis & do- 
nationis funt. Tammo miles. Gerardus de Swerin. Vituzslauus. 
Michael & frater ejus Dobromarus. & alii qum plures. Vt au- 
tem hec emptio & donatio firma jugiter & inconuulfa perma- 
neat dicto monaſterio confcribi fecimus & noftri figilli muni- 
inineroborari. Data in Tuthow anno gratie M°. CC*. LVP. 
XV.. Kalend. Maji. m | 

(a) o n priuilegium hat Hertzog Wartislaus M. ao. 1377. tranſſumiret und 

eſtaͤtiget. 
(P) Smer tin Wendiſch Wort, heiſſet ſonſt auf teutſch ein Fließ oder 
eine Bache. | 


No. CCLXV. Hermannus Biſchoff zu Camin, und Hertzog Var- 
tislaus III. beje&en die Stadt Colberg mit Teutſchen, 
geben derſelben s. Frey⸗Jahre, Luͤbiſch Recht, 100. ur⸗ 
bare Hufen, Fiſcherey in der Oſtſee und der Perfante, 
ſamt andern Freyheiten und Gerechtigkeiten. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Hermannus Dei gra- 

J tia Caminenſis ecclefie epifcopus, & Wartizlaus (a) eadem 
gratia Dux Diminenſis, omnibus in perpetuum, vt ea que per 
nos & fideles noſtros, racionabiliter fuerint ordinata, robur opti- 
neant & vigorem, uolumus ut fic in eis ueritas eluceſcat, ne mo- 
dernorum ac ſucceſſorum uerſucia locum habeat in eisdem, 
Hinc eſt quod notum eſſe volumus tam preſentibus quam fu- 
. turis, quod nos ciuitatem noftram Gholberch Theutonicis ju- 
re Lubicenſi, quinque annis liberam , donauimus poſſidendam, 

ut eodem jure , eademque in perpetuum gaudeant libertate, 
centum maníos qui coli poflunt cide aden, cun 
uhr die a1 -  , Quicquid 
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Quicquid etiam nobis pertinere dinoſcitur, in paſcuis, & palu- 
dibus, infra Porſantam & Regam, (7) memorata ciuitas perpe- 
tualiter optinebit, Pifcationem quoque in fluuio Porfanta, & 
falfi maris, in quantum attingere poflunt, liberam ciuitati do- 
nauimus ſepedicte, Inſuper omnes claufuras in fluuio Radi (c) & 
Porfanta, quead opus ciuitatis nociue fuerint, duximus deftru- 
endas, Preterea burgenfibus noftris ad edificia ligna incidendi, 
ubicumque voluerint per quinquennium dedimus libertatem, 
De cenfü fartaginum hujus ciuitatis fic ftatuimus, quod parua 
fartago perfoluet fingulis annis III». pondera falis, da ) Dema- 
jori vero fartagine cum ipfa uti contingerit, VIII. pondera per- 
foluentur & hic cenfus a nobis feu abaduocatis noftris nunquam 
minui poterit uel augeri, Ceterum modius qui in ciuitate Giri- 
peswalt habetur, in annona, fale & aliis cum theolonio ibidem, 
1n noftra habebitur ciuitate , Preter hec, ciuitati noftre dedi- 
mus nemus illud quod apud mare ciuitati adjacet , perpetuo, 
quantum ad vfum lignorum usque ad aquam que Vneſt (e) wl- 
gariter eft uocata. Si vero fuper aliquo articulo ciuilis confue- 
tudinis fiue juris dicte ville ciuibus dubium oriatur, pro diffini- 
tione ejusdem articuli, ad confules ciuitatis Gripeswalt eft re- 
currendum. Hujus rei teſtes ſunt, Milites noftri, Bixpraus, Nico- 
laus aduocatus in Gripeswalt, Fridericus de indagine, (f) Jo- 
hannes de Keſtlcin, Conſules de Gripeswalde, Jacobus de Tre- 
betowe, Johannes Palm, Wasmodius, Hildebrandus de Lune- 
borh, Conradus Balbus, Johannes Vole, Arnoldus de Witten- 
borh. & alii quam plures, Emelricus, Johannes de Lubeke. Ber- 


nardus. Hinricus Sartor, confules de Golberg. Acta (unt hec 


anno domini M. CC*. L'V*. Ne autem fuper premiffis in pofte- 
rum dubium oriatur, hanc paginam figillorum noftrorum in- 
preſſione roboratam dicte ciuitati noftre Cholberg in teſti- 
monium ualidum erogamus. Datum Cholberg X*. Kal. Junii 
per manum Johannis notarii, Indictione duodecima. 


(a) Obgleich Barzimus I. mit Biſchoff Milbelm wegen Colberg gegen Srar- 
gard einen Tauſch ao. 1248. getroffen, vid. n. 282. fupra , fo ift ſolches 
dennoch nur auf feine Helffte gegangen, und Hertzog Farzisiaus IH, 
hat feine Helfte an Schloß, Stadt und Land Colerg behalten, daz 
hero er auch dieſes privilegium der Stadt Colberg conjunctim mit dem 

Biſchoffe zu Camin ertheilet, weil beyde noch gleich viel an der Herr⸗ 
ſchafft der Stadt und des Landes gehabt. 
Y Die Rega yat damahls noch náber nach Colberg hin ihren Ausfluß 
gehabt, wo die faule Rega igo ins alte Tief gehet, welcher aber 
nachhero ein neuer Lauff nach der Oſtſee gemacht, der noch iſt. 
(c) i. e. Radüye fluuius. T | 2 
es ril (4) Por- 
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(4) Pondus falis ift eine Tonne Salh, wie denn die Tonnen nach alter 
Gewohnheit von gemeinen Leuten nod) bisweilen ein Pfund Saltz 
genannt wird. 

(e) ż e. Die Neſtbache, wo fie aus dem Lamenſelen See in die Oſtſee 
faͤllet, woſelbſt zerra Colbergenfs aufgehoͤret, und das Land Neft an- 

gefangen, welches bis an die Grabow fid) erſtrecket, und die Danziger 

Hertzoge, und nachhero Marggr. Yoldemarus an fid) ge zogen, der 

Í es dem Biſchoffthum Camin wieder abgetreten. vid. ins. 
(J) de Indagine ijt einer v. Hagen. / 


No. CCLXVI. Hertzog Barnimus I. confirmitet alle des Kloſters 
Colbaz Güter und Gerechtigkeiten mit Benennung der⸗ 
ſelben und Beſchreibung der Grentzen. 


n nomine fancte & indiuidue trinitatis. (7) Barnym Dei gra- 
.tia Pomeranorum Dux. Omnibus paginam infpecturis in 
- falutis auctore falutem fempiternam. Ad plantandam & edifi- 
candam vineam Domini Sabaoth ad capiendas vulpeculas que 
eandem vineam fatagunt demoliri prudens pater familias anti- 
quo & vero confilio vinee fue que eft ſancta vniuerfalis ecclefia 
falubriter prouidit cum ipfam noua aut multiplici ordinis Ci- 
ſtercienſis prole feliciter fecundauit. Quare cum hanc fecun- 
 ditatis libertatem jam probate rei didifcerimus argumento di- 
enum eft ut quorum fentimus fpiritualibus refectionis affluen- 
tiam eorum fubueniamus indigentie & ut a nobis cibo refici- 
antur corporali quedam temporalia largiantur quia ex eorum 
ſancte conuerfationis gratia & multe dulcedinis habundantia 
fic nobis interne dilectionis affectibus connectuntur. Vt fecure 
audeamus dicere. quod tota domus Dei religio nec primam fi- 
milem vifa eft nec habere fequentem. Nouerint igitur vniuerfi 
uod dilectos in Crifto fratres monafterii de Colbas ordinis 
Ciftercienfi paternum fequentes propofitum. propenfius defen- 
fare ac tueri fatagimus ac prefentis fcripti priuilegio commu- 
nimus. Inprimis confirmantes eis quascunque poſſeſſiones. que- 
cunque bona idem monafterium inprefentiarum poſſidet prin- 
cipum donatione fidelium oblatione feu coemptione vel aliis 
juſtis modis.vt firma eis eorumque fuccefloribus illibata perpe- 
tuo permaneant. In quibus hec propriis duximus exprimenda 
vocabulis. Locum ipfum Colbas. Ladebo. Recowe. Reptowe. 
Witftok. Brunyk cum Dambrowe. Nienmarkt cum foro libero 
que antea vocabulum habuit Cyrnowe. (^) Dambe cum foro 
libero. Woltin cum foro libero. Tribus. Smirdentz. nouas vil- 
las. (c) Recow. Reptowe. Doberpol. Cruch. Sicznowe. pesci, 
| m azniza. 
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Jazniza. Glina. Silizlawe. Bynowe. Kulowe. Piascenza.Clebowe. 
Gardina. Schoneuelt. Woltersdorp. Beliz. Termini vero predi- 
ctarum poſſeſſionum ita diftinguntur. A Lankna in Jazniza & 
Wozstrowiz inde in Bandegaft & Creknam vsque ad foſſatum 
confitum lapidibus quod diuidit terminos inter Woltin & Ba- 
bin. Inde recurrunt in filuam Drenin & Drenozinza ac Dalgo- 
brod.inde in ſtagnum Czadaclino & ſiluam Borem vsque in Ty- 
wanz fluuium quem liberum in vtroque littore predicti fratres 
poflident vsque vbi influit Melna in fluuium prenotatum. Inde 
recurrunt ad tumulos paganorum in monte fitos. deinde per 
medias paludes & ftagnum ad tres tumulos paganorum. Inde 
recurrunt ad tres riuulos qui in prato conueniunt & Regatam 
deriuant. & fic per ipfum unos quem liberum ſepedicti fra- 
tres in vtroque litore cum pifcationibus fuis & pratis & filuis 
poffident vsque ad terminos Vwarge. Inde per mediam folitu- 
dinem inter Clebow & Cluts vsque ad monticulum nomine 
Woz & ſtagnum Colpin inde in ftagnum Dambe vsque in filuam 
Trebz que eft ad orientem partem ejusdem ville. deinde verfus 
defertum Golnowe. inde ad monticulos.qui diftingunt termi- 
nos Reco & Nizna & fic ad fontem qui diuidit terminos Selo- 
we & Recowe.inde reuertuntur in Lanknam. Confirmamus et- 
jam eisdem dilectis in Grifto fratribus de Colbas. Broda. Scho- 
neuelt. Prilop.Sabas. Valkenberge cum fexaginta quatuor man- 
fis & terminis fuis. Lucowezedelis cum fexaginta manfis & ter- 
minis fuis. Warfin cum terminis fuis. Gogolowe cum quadra- 
ginta manſis & terminis fuis. Czantofine. Dolfowe cum termi- 
nis fuis. Duas capturas agwillarum in Regata inter Cedelin & 
Dambe. Plonamab ortu ejusdem vsque in ſtagnum Dambe. Do- 
berpul & Trebene quarum termini funt. A ftagno Sovin in War- 
fin vsque ad terminos Salentin & Kolin. inde in Ynam. & fic 
reuertuntur in ftagnum Sovin. Cutfinowe & tugurium falis in 
Colberch cum omni jureliberum. Quinque marcas denariorum 
annuatim in moneta Stetinenfi. Vt autem proceflu temporis 
omni cauillationi denegetur locus fi dictas poſſeſſiones quan- 
doque aliis nominibus nouis in futurum fortaſſis appellari con- 
tigerit. vel in filuis poſſeſſionibus antedictis attinentibus ville de 
nouo edificate fuerint cum nouis vocabulis. fine omni captione 
& contradictione ratum habentes affentimus. Preterea nos ob 
falutem anime noftre nec non & parentum noftrorum has pre- 
dictas poſſeſſiones & fi quas alias habent predicti fratres de 
Colbas priuilegiis noftris vel anteceſſorum noftrorum confir- 
matas cum omnibus terminis ſuis & eis que infra ipfos conti- 

; | nentur. 
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nentur. fcilicet in opidis & foris eorum & villis. agris. filuis.cul- 
tis & incultis. pratis. pafcuis. fluminibus. riuis. ftagnis. aquis. pi- 
fcationibus. molendinis & ferrifodinis. viis & femitis.cum omni 
jure & vtilitate que nunc eft vel in futurum haberi poterit eis- 
dem dilectis in Crifto fratribus perpetuo poſſidendas contuli- 
mus & donauimus. Porro Dambe & viginti chori filiginis ac 
decima de Selawe & Nisna cum melle in deferto verfus Gol- 
now (d) que in pheodum a predicto monaſterio recepimus quo- 
ad vixerimus poffidenda. poft obitum noftrum fiue cum liberis 
fiue fine liberis decedere nos contingat. ad ſepedictum mona- 
fterium libere reuertentur. Decetero omnes libertates & inmu- 
nitates quas noftris vel patris noftri domini Buguzlai junioris 
feu aui noftri domini Buguzlai fenioris temporibus ac priuile- 
giis predicti fratres de Colbas habuiffe noſcuntur eisdem libero 
ac perpetuo jure confirmamus. Vt ergo hec omnia rata & in- 
conuulía perpetuo maneant prefentem paginam pofteris relin- 
quendam figilli noftri appenſione cum teſtium ſubſcriptione ro- 
boramus. Teſtes fant Hermannus notarius noſter. milites. Ger- 
ardus Lepel. Liborius. Godefridus aduocatus. Rodolfus. Hinri- 
cus Brufehauere. Serui. (e) Volcmarus. Johannes frater ejus. Ot- 
to Plate. & alii quam plures. Acta funt hec anno gratie M. CC. 
LV”. TIP. Kal. Julii. un it | 


(2a) Hertzog Otto I. hat dieſes anno 1300. conßrmirer. | 
(%) Cyrnowe hat der iige Flecken Neumark geheiſſen, welcher neue Nas 
me von dem daſelbſt angelegten Marckt entſtanden. 
(c) Die folgenden ſogenannten neuen Doͤrffer, find zum Theil (don 
vorhin geweſen, und oben benannt, fie find aber deshalb fo zuzizuli- 
ret, weil ſie mit Teutſchen ſchon beſetzt geweſen, die vorhin benann⸗ 
ten aber find noch von Wenden bewohnt geweſen, und Recow und 
Reptow find jedes in 2. Doͤrffer vertheilt worden, nehmlich in das 
Wendiſche und Teutſche, wie dergleichen Doͤrffer eines Nahmens, 
ſo den Vorſatz Wendiſch und Teutſch haben, verſchiedene annoch 
imsande ſind, als Wendiſch P hernom und Teutſchen Prillernow, Wen⸗ 
diſch Bukow und Teutſch Bukow He. denn mit Einführung der Sach⸗ 
fen ift es kein Univerfal- Werck geweſen, ſondern die meiſten Ooͤrffer, 
ſonderlich in Hinter⸗Pommern, find von Wenden bewohnet geblie⸗ 
ben, wie denn auch jenſeits dem Stolpiſchen Fluß die Wendiſche 
Sprache von den Bauren noch gebraucht, auch noch der Gottes⸗ 
dienſt in ſelbiger gehalten wird, welche Sprache man irrig die Caf- 
ſubiſcbe heiſſet, weil Caſſuben, Pommern, Pohlen ꝛc. zwar eine 
Sprache gehabt, das eigentliche Caſſubiſche Land aber geweſen, wo 


nun Ze/gard , Arnhauſen, Polzin, Neu-Sterzin , Dramburg und Schievellein 
belegen iſt. "P zc ATCP S 
(4) Mit den Bieten ober wilden Bienen ín den Bäumen der Heyde 
nach Colnom werts, fo itzo die Friderichswaldifehe Heyde iſt. 8 


(e) Servi 
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(e) Servi oder Famuli, find diejenigen Edelleute, fo noch nicht milizes oder 
Ritter geweſen. m vi 


No. CCLXVII. Hertzog Barnimus I. conferiret das Dorff Brie. 
Jen dem Nonnen⸗Kloſter zu Pyritz. 


&arnim Dei gracia Dux Slauorum omnibus ad quos prefens 
fcriptum peruenerit eternam in domino falutem. Geſta fi- 
mul & acta principum feftinanter irent in obliuionem finonea 
fcriptis & teftimonio euidenter confirmarent litterarum. Ea 
- propter (ciant prefentes & noſcant futuri in Crifto fideles quod 
nos in remedium anime noftre noftrorumque predeceflorum 
in remiffionem peccaminum villam noftram que dicitur Bry- 
fin cum omnibus attinenciis nunc collocatis & prouenientibus 
in futuro. proprietate fimul & jure quo eam pofledimus tem- 
pore ab antiquo prepofito in Pyritz & virginibus deuotis ibi- 
dem domino Deo jugiter famulantibus perpetue contulimus 
quiete poffidendam. preterea volumus & mandamus vt nullus 
aduocatorum bedellorum feu qualiscunque fuerit judex vel per- 
fona. prepofitum. dominas. villam. & homines in ea habitantes 
inpofterum vllo modo inquietare audeat vel prefumat. Igitur 
ne huic noftre donationi aliquid in futuro quod nociturum eft 
poffit ſuboriri. hanc literam fuper eo damus ſigilli noftri muni- 
mine diligentius roboratam. Teſtes hujus donationis funt Ti- 
dericus& Lupoldus Vrfüs. Heinricus de Murzin. Wernherus de 
Riden. Bartholdus Kleift. Gotkinus aduocatus. Rodolfus de Ze- 
delin. Hermannus de Melentin milites. ferui vero Johannes de 
Clint. Johannes de nouo foro. Johannes Brufeuiz &alii quam 
lures in Crífto fideles. Datum Pyritz anno domini M°. CC*, 
LV. die Sixti Feliciſſimi & Agapiti nonas Auguſti. 


No. CCLXVIIL. Hertzog Barnimus J. giebet dem Kloſter Colbatz 
das Dorff Parow und beſchreibet deſſen Grentzen. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gratia 
Dux Pomeranorum omnibus preſentem paginam inſpectu- 
ris falutem in eo qui eft omnium falus. Temporum mobilitas 
& humane memorie inftabilitas exigit ut ad veritatis argumen- 
tum per fcripta autentica pofteris mandentur fatta priorum. 
Quia igitur ex largitione elemofinarum diuina pagina prote- 
ftante rubigo facinorum confumitur & deletur expedit anima- 
rum faluti ut magis hys erogentur qui omnibus hujus mundi 
deliciis abdicarunt & foli n Quapropter no- 
W 2 tum 
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tum effe volumus omnibus tam prefentibus quam futuris. quod 
ob remedium anime noftre nec non & parentum noftrorum 
fratribus ordinis Ciftercienfis in Colbas Deo famulantibus con- 
tulimus & donauimus proprietatem ville que Parfow dicitur ju- 
re perpetuo poffidendam. cujus termini protenduntur a termi- _ 
nis Babyn vsque in filuam Drenca que diftingwit terminos Be- 
litz inde recurrunt ad terminos Woltersdorp & Gardna. inde 
recurrunt ad terminos Babin. cum agris. filuis. pratis. paícuis. 
cultis & incultis. ſtagnis. pifcationibus. riuulis. molendinis & 
omni vtilitate que nunc eft vel in futurum haberi poterit. Ad 
noticiam quoque liberum jura majora & minora & omnes liber- _ 
tates feu immunitates. que predicti fratres in priuilegiis patris — 
noftri domini Buguzlaui junioris uel aui noftri domini Buguz- 
laui fenioris fiue noftris priuilegiis habere nofcuntur. videlicet 
ne coloni eorum vrbes edificare vel reparare cogantur nec ju- 
dicum quisquam fecularium eis moleftus fit in ullo negotio. fed 
ab omni fecularis juris exactione liberi fint. communis placiti 
expedicionis vrbani operis & a jure quod Herfchilt (4) dicitur 
vel qualicunque feruicio noftro & ſucceſſorum noftrorum. pre- 
dictam villam perpetua libertate donamus. vt autem hec omnia 
rata & inconuulfa perpetuo permaneant figilli noftri appenfio- 
ne cum teftium fubfcriptione prefentem paginam roboramus. 
Teftes Tidericus de Schoneuelt facerdos. Godekinus aduoca- 
tus. Theodericus Clucik. Wipertus de Banis. Hinricus Brufeha- 
vere. Rodolfus Venator. Walterus de Konow. Johannes Vena- 
tor. Arnoldus prefectus de Nienmarkt. (7) & alii quam plures. 
Ada funt hec anno domini M. CC, LV°, VII, Kalendas Au- 
a 1o. nde di Cr HN 
IO : e. Sich generaler Aufboth zu den Waffen zu greiffen, und in den Krieg 

u ziehen. 1 75 i 
) Iſt der Flecken Neumarck im Ambt Collar. 


No. CCLXIX. Hertzog Barnimus J. giebet das Dorff Babyn mit 
90. Hufen dem Kloſter Colbats, und beſtaͤtiget auch 
ſeiner Vorfahren demfelben Kloſter gegebene privilegia. 


F nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnym Dei 
gracia Dux Pomeranorum. omnibus prefentem paginam in- 
ipecturis falutem in virginis filio Jhefu Crifto. Quoniam acta 
priorum poſteri difficile retinent vtili cautela precautum eft. vt 
geſta precedentium fcriptis autenticis perhennentur quibus 
cum neceflarium fuerit veritas approbetur & omnis dubictatis 


# A è L2 
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fcrupulus de medio tollatur. quapropter notum effe volumus 
tam prefentibus quam futuris. quod ob remedium anime no- 
ſtre nec non parentum noftrorum fratribus ordinis Ciftercii in 
Colbas Deo famulantibus contulimus & donauimus villam que 
Babyn dicitur cum nonaginta manfis perpetuo jure poſſiden- 
dam cum omnibus terminis & attinentiis fuis. agris. pratis. pa- 
ſcuis. filuis. cultis & incultis. aquis. ftagnis. riuulis. molendinis. 
pifcationibus. in femitis & viis & omni vtilitate que nunc eft vel 
in futurum haberi poterit. Aduocaciam liberam & judicia ma- 
jora & minora per ſuos Oeconomos exercenda & omnes im- 
munitates & libertates quas predicti fratres de Colbas habere 
noſcuntur in priuilegiis noftris fiue patris noftri domini Buguz- 
laui junioris feu aui noftri Buguzlaui fenioris perpetuo jure con- 
firmamus, Vt autem hec omnia rata & inconuulſa in perpe- 
tuum permaneant. figilli noftri appenfione cum teftium ſubſcri- 
ptione prefentem paginam duximus roborandam. Teftes funt 
Godekinus aduocatus. Hinricus Brufehauer. Gerardus Lepel. 
Rudolfus venator. Volcekinus Specht. Otto Plate. Johannes 


Venator, Acta funt hec anno domini Me. CC. LV». Kalendas 


Augufti. 


No. CCLXX. Der neue Chriſtliche König in Littauen Myndom 


fupplicivet an den Pabſt Alexandrum IV. daß er das 
dem Teutſchen Orden in Liefland gegebene Land Solen 
demſelben beſtaͤtigen möge, ` qu 


anctiſſimo patri ac domino ſacroſancte Romane fedis ſum- 
mo pontifici Alexandro. (a) Myndowe Dei gratia Rex Lit- 
touie () filialem obedientiam & conſtantiſſimam in domino 
caritatem ac deuota pedum ofcula beatorum. Cum dile&i no- 
bis in Crifto magiſter & fratres domus ſancte Marie Theutoni- 
corum in Lyuonia fua fideli ac diligenti perfuafione de tenebris 
gentium nos uocarint (c) ut cum ceteris Crifti fidelibus verita- 
tis lumen eo leuius cognofcere valeamus & eorum auxilio me- 
diante Apoftolicus Innocentius III. vefter predeceſſor felicis 
memorie nos renafci fecerit per vnde gratiam baptismalis & 
de fua folita clementia nos in Regem tocius Littouie fecerit 
coronari. ut idem Regnum noftrum a nobis & noftris ſucceſſo- 
tibus pacifice valeat eubernari vidimusnobis valde neceffarium 
ac proficuum fidei Gxiftian iane ut circa quoslibet donationes re- 
gias faceremus. Cum — memorati magifter & fratres in 
Lyuonia noftri conſtantiſſimi cooperatores & fideliſſimi pro- 
B b b 3 moto- 


P. 
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motores. fuum ferre nobis auxilium fint parati. ut in auxilio 
nobis ferendo eo fore valeant fortiores & ad hoc explendum 
eis etiam ſuppetant facultates. de conſenſu heredum noftrorum 
eisdem magiſtro & fratribus terram que Solen dicitur videlicet 
Meddene. Pelone. Mailefine. Thonraxe cum fuis attinenciis con- 
tulimus perpetuo poſſidendam. Supplicamus igitur benignitati 
veftre quatenus eandem donacionem circa predictos magiſtrum 
& fratresa nobis prouide factam gratam & ratam habentes eas 
patentibus papalibus litteris dignemini confirmare (7) & magi- 
ftro & fratribus domus Theutonicorum in Lyuonia per exhibi- 
tionem prefentium deftinatas. Datum anno domini millefimo 
ducentefimo quinquagefimo quinto (e) menfis Octobris. | 


- (a) Iſt Pabſt Lexander IP". der ao. 1252. erwaͤhlet worden. 
(^) Dis ift der erſte vom Pabſt gemachte König von Litthauen, mit 
welcher Koͤnigl. Wuͤrde es nicht lange gedauret. j 
Q PA y ift alfo von dem teutſchen Orden zum Chriſtl. Glau⸗ 
en bekehret. Ti | 3^ 
(4) Die Confirmation Pabſt Alexandri IP. ift auch anno fequenti erfolget. 
() Dieſes quinto (didt fid) ſonſt aud) auf den Tag des Monats als 
lein da Alexander IV. anno i25 4. ett Pabſt geworden, fo kan das Wort 
quinto nicht auf den 5. Octobr. ſondern nur auf die Jahrzahl 1255. 
gedeutet werden, wie denn auch das frumentum donationis ſelbſt, fo 
dem Orden ertheilet, von demſelben Jahre iſt, welches ſowohl als 
dieſes Schreiben an den Pabſt zugleich dem Orden zu weiterer Be⸗ 
forderung zugeſtellet iſt. Voices 


No. CCLXXI. Myndom Paͤbſtlicher Koͤnig in Littauen, giebet 
dem Teutſchen Orden in Liefland das Land Selen, da⸗ 
mit derſelbe ihm wieder die Unglaͤubigen beyſtehen, und 
ihn bey ſeiner neuen Koͤniglichen Wuͤrde behaupten 
helfen c,,, Mp reos 


VI yndowe Dei gratia primus Rex Letthovie vniuerfis Criſti 
fidelibus ad quos prefens fcriptum peruenerit falutem in 
filio Dei viui. Cum dilectinobisin Crifto magiſter & fratres do- 
mus fancte Marie Theuthunicorum in Lyuonia fua fideli ac di- 
ligenti perfuafione de tenebris gentium nos vocarint & cum ce- 
teris Crifti fidelibus veritatis lumen eo leuius agnofcere valea- 
mus. & eorum auxilio medianté dominus apoftolicus nos rena- 
fci fecerit iste vnde gratiam baptismalis & de fua folita clemen- 

tia nos in Regem tocius Lethovie fecerit coronari. Cum ita- 
que vigilanti folicitudine meditaremur quid ad ejusdem regni 
conferuationem & protectionem nobis expediret fide perfpe- 


ximus 
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ximus oculata. nobis fore valde neceffarium ac proficuum fidei 
Criftiane quatenus circa memoratos magiftrum & fratres de 
Lyuonia donaciones regias faceremus. Licet tamen eorundem 
perutilis ordo ad hujusmodi ecclefie ſingulare ſubſidium a do- 
mino feliciter fit inſtitutus ut ipfi in affiftendo nobis eo fore va- 
leant fortiores & nos eo liberius ac potencius impugnatoribus 
regni noftri fideique rebellibus refiftere valeamus. & cum nemo 
ctiam cogetur fuis ftipendiis militare. de confenfu heredum no- 
ftrorum predictis magiftro & fratribus in Lyuonia terram que 
Selen dicitur. videlicet Medene. Pelone. Maleyfine. Thonraxe 
cum fuis attinenciis duximus affignandam perpetuo libere pos- 
fidendam. In hujus itaque facti perhennem memoriam prefen- 
tem paginam figilli noftri munimine fecimus roborari. Datum 
anno domini M°, CC*. LV*. menfis Ottobris. 


No.CCLXXIL Hermannus Biſchoff zu Cammin dotiret die neue 
Kloſter-Kirche zu Verchen, da das Kloſter ex infula 
Mariæ etwa dahin verleget, mit den Zehenden von et⸗ 

lichen Guͤthern und mit der Capelle zu Schönenfeld. 


HN ermannus Dei gracia Caminenfis Epifcopus omnibus in 
| perpetuum. Ea que geruntur a viris prudentibus ne qua 
poffint attemptari calumpnia. roborari folent linguis teftium & 
teftimonio litterarum. notum igitur efle volumus tam prefenti- 
bus quam futuris quod cum nos ecclefiam Virchin dotaremus 
affignauimus ei Capellam in Sconeuelde cum tribus manfis ibi- 
dem Cofic videlicet. non obftante eo fi villa Cofic per aliam 
litteram alii ecclefie aliquando fuerit affignata & villa Triter- 
vitz & Clodouiz. Hanc igitur capellam plebanus de Virchin of- 
ficiare tenebitur die dominico quarta feria atque fexta. aſſigna- 
vimus eciam ecclefie in Virchim in dotem villam Methzecowe 
cum omni jure decima atque fundo. villam quoque Mezegore 
cum dimidia decima ad ecclefiam dotauimus ſupradictam. Di- 


midiam eciam decimam ipfius ville Virchin ad ipfam ecclefiam 


Virchim dotauimus cum vno manfo quem Janic miles pro fa- 
lute anime fue illi ecclefie contulit utipfius memoria ibidem 
perpetuo haberetur.annonam etiam ecclefiafticam ad hanc ec- 
cleſiam dotauimus de villis omnibus prenotatis. Hee igitur ville 
ad ecclefiam Virchima nobis aſſignate a nulla alia ecclefia quam 
ab ecclefia Virchim que mater eft recipere debent ecclefiaftica 


facramenta. Vt igitur hec hujus ecclefie noftra dotatio femper 


firma permaneat prefentem litteram inde confcriptam figilli no- 


- 
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ſtri munimine duximus roborandam. Teſtes hujus rei ſunt. Bor- 
chardus prepoſitus de Cladeſſowe. Adolfus Prepoſitus. Hinri- 
cus plebanus Dyminenſis. Hinricus Comes de Kerkberg. Hin- 
ricus Vrſus. Olricus de Oft. Johannes de Penz. milites. & quam 
plures. Acta funt hec in Virchin anno domini M°. CC. LV°. 
die natiuitatis domine noftre (4) pontificatus noftri anno P. (b) 
Datum per manum Johannis tunc notarii noftri. | 


(a) i. e. Marie Gebuhrt. 5 4 
(PF) Diefer annus pontificatus ift nicht verſchrieben, indem er inzer annu 
| ele&ionis, wie er es vorhero nennet, und zzzer annum pontificatus einen 
Unterſcheid gemachet, dergeſtalt, daß er zwar zo. 7252. erwaͤhlet, und 
ſich dahero zu dipl. de annis 1252. €? 1253. NUV ab electionis anno geſchrieben, 
aber erſt zz anno 1255. etwa die Paͤbſtl. Confrmation und Einweihung bes 
en und pon ſolcher Zeit erft die Jahre feines pozificarus gez 
rechnet. ; 


No, CCLXXIII. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem Stet- 


tinſchen Nonnen- Klofter den Biſchoffs⸗Zehenden von 


deſſen damahls gehabten Guͤthern. 


A ermannus Dei gracia Caminenſis ecclefie Epifcopus, omni- 
bus in perpetuum. Ea que geruntur a viris prudentibus 

ne qua poſſint attemptari calumpnia eternari folent linguis te- 
ſtium & teftimonio literarum. Hinc eft quod notum efle volu- 
mus tam prefentibus quam futuris. quod nos ob reuerentiam 
oloriofe femper virginis Marie, conuentui dominarum in Ste- 
tin Ciſterſienſis ordinis decimas manforum ac villarum que fe- 
quuntur contulimus de confenfu noftri capituli perpetuo poflı- 
dendas. Nomina villarum funt hec. [pie Mrd ier iei Go- 
lentin. Guftouue. Rodenbeke. Colbafcoue. Rofouu. Pumelle.Be- 
renslauu. Lodentin. Manſi vero funt hii. in Reinekendorp qua- 
tuor. Repeglouue duo. Chorin duo. Tantouue duo. vt igitur 
hec noftra donatio femper firma permaneat. prefentem lite- 


ram inde confcriptam. figilli noftri munimine duximus robos 


randam. Teſtes hujus rei funt. Thidericus Scolaſticus Cami- 
nenfis. Fredericus Plebanus in Piritz. Johannes Plebanus fancti 
Petri in Stetin. Hinricus Comes de Kerchberg. Heinricus. Mi- 
les de Egftede. Otto de Cracouue. & alii quam plures. Datum 
. Bercholt anno domini M°. CC: LV. vigilia Marie Magdalene. 
pontificatus noftri anno primo. Datum per manus cni 
Otarii. | Tr. | din 


LRI "M No. CCLXXIV/ 
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No. CCLXXIV. Hermanus Biſchoff zu Camin und das dortige 
Capittel beſtaͤtigen den Tauſch der Guͤther Gelendin, 
Neprimin &c. auf Ufedom die Ritter Tammo dem 
Ufedomfchen Kloſter (poffea Pudgla) vor das Guth 
Scblatko» mit feinen 5. Feld⸗Marcken gegeben. 


In nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Nos Hermannus Dei 
gratia Caminenſis eccleſie epiſcopus & Lambertus prepo- 
ſitus & Adolfus Decanus totumque ejusdem loci capitulum. 
omnibus in perpetuum. Quoniam ea que geruntur in tempore 
labuntur cum tempore. oportet.illa roborari linguis teſtium & 
teftimonio literarum. Hinc eft quod nos volumus notum efle 
tam preſentibus quam futuris. quod cum conuentus ſancte Ma- 
rie ſanctique Godehardi in Vznum villam quandam haberet 
nomine Zlatcowe que de quinque villis vnita eft quarum hec 
funt nomina Dolpow. Coffozow. Bubalino. Spaszow. Zlatcow. 
& facta eft una villa. que fcilicet villa Zlatcow cum fundo ac de- 
cima ab antiquis temporibus propria fuerat ipfius ecclefie pre- 
dicte. cum Thammone milite pro quibusdam villis in Terra Vzs- 
num conftitutis de noftro ac noftri capituli confenfu concam- 
bium inierunt in hunc modum vt predictus conuentus villas 
Thammonis militis que fue erant cum fundo & decima quorum 
etiam hec funt vocabula. Gelendin. Neprimin. Salotin. Stobe- 
no. Porezſe cum omni jure perpetuo poffideret. Ipfe vero miles 
jam dictus Thammo videlicet villam Zlatcowe cum omni jure 
fibi ac fuis heredibus retineret poſſideret perpetuo. Hanc igi- 
tur villarum commutationem ratam habere volentes ipfam pre- 
fenti pagina figillorum noftrorum roborata munimine confir- 
mamus. Teftes autem hujus commutationis funt, Dominus 
Adolfus Decanus Camynenfis. Dominus Theodericus Scolafti- 
cus Caminenfis. Dominus Florentius lector de ordine predica- 
torum. Dominus Heinricus Comes de Cherchenbergh. Domi- 
nus Heinricus Vrſus. Dominus Stoltevoth. & alii quam plures, - 
Datum in Vznum per manum Johannis Notarii anno domini 
Me. CC*. L. quinto. die beati Stephani prothomartiris pontifi- 
catus noftri anno fecundo. - | 


No. CCLXXV. Hertzog Wartislaus III. ſchencket bem Kloſter 
| Belbuk das Dorff Carwou an der Rega mit 100. Nu- 
fen ꝛc. | 


Cee | | In 
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J. nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Wartizlaus Dei gra- 
cia Dux Diminenſis. omnibus prefentem paginam inſpectu- 
ris in perpetuum. Religioſam vitam eo auctore a quo omnis 
religio inſtauratur & regitur. agentibus & profeflis noftrum 
conuenit auxilium non deefle. ne propter defectum rerum tem- 
poralium a ſancte religionis propofito refipifcant fed tempora- 
libus fubfidiis adjuti familiarius & quietius domino famulen- 
tur. Nouerit igitur venerabilis etas prefencium & difcat reue- 
renda fucceflio futurorum. quod nos in manibus noftris reſigna- 
- tione recepta ville Carwou fite fuper Regam Caminenſis dittri- 
Cus. quam Szando miles de Cholberg a nobis in feudo tenebat 
Ob reuerentiam beatorum apoftolorum Petri & Pauli abbati & 
conuentui de Belbuch premonftratenfis ordinis. Camynenfis 
diocefis eorumque füccefforibus ipfam villam centum manfis 
limitatam cum pafcuis. filuis. pratis. riuis. paludibus. vfuagiis. ne- 
moribus cultis & incultis cum inferioribus & fuperioribus in- 
oreffibus & egreſſibus. & omnibus eorum pertinentiis. & feptem 
ſtagnis quinque ad ipfam in toto & duobus in parte pertinenti- 
bus nec non riuulis infra dictorum manforum terminos conſti- 
tutis. cum omni jurisdictione. honore atque diſtrictu. noftro 
noftrorum heredum ſucceſſorumque noftrorum nomine in per- 
petuum poffidendam fuo nómine donauimus fimpliciter inter 
viuos. renunciantes omni feruicio atque exactioni noftro here- 
dum ſucceſſorumque noftrorum nomine, quod nobis in dicta 
villa competeret feu competere videbatur. ita vr cum dicta villa 
pofiefla fuerit feu locata ipfius coloni. dictis abbati & conuen- 
tui eorumque füccefloribus absque noftra heredum fücceffo- 
rumque noftrorum & cujuslibet alterius perſone contradictio- 
ne de predictis centum manſis cum omni integritate refpon- 
deant. nichil nobis juris heredibus aut ſucceſſoribus noftris in 
ipfis penitus reſeruantes. Damus quoque ipſis licentiam aucto- 
ritate propriaingrediendi pofleflionem ville memorate & ordi- 
nandi de tpfa fecundum quod fibi & 88 ecclefie viderint. expe- 
dire. Acta funt hec anno gracie M°. CC". LV*. menfe Octobri, 
fequente die Ottonis & Remet» Hujus donacionis teftes ſunt. 
Leuinus canonicus Cholbergenſis. Artufius ejusdem ecclefie 
Canonicus. Hinricus Plebanus Dyminenfis. Borco miles. Teflin 
miles. Bertoldus Turingus. Bertoldus aduocatus deWolgaft. Vt 
autem hec noftra abii tnt temporibus rata fit & incon- 
mutabilis perfeueret prefentem paginam figilli noftri munimi- 
ne confignatam ſepedictis abbati & conuentui de Belboch du- 
ximus in teftimonium largiendam, Datum in Dimin anno gra- 


de M. CC". LV. 229 b: 
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No. CCLXXVI. Johannes I. und Otto III. Marggraffen zu 
Brandenburg, beſtaͤtigen den Tauſch, darinn Hertzog 
Barnimus I. vor das Land Stargard das halbe Land 
Colberg dem Biſchoffthum zu Camin abgetreten, und 
geben uͤber letzteres dem Biſchoffthum das Eigenthum. 


ohannes & Otto Marchiones Brandenburgenſes omnibus in 
perpetuum. Ea que geruntur a viris prudentibus ne qua pos- 
fint attemptari calumpnia fubfcriptione folent teſtium & inſtru- 
mentorum ferie roborari notum ergo volumus eſſe tam prefen- 
tibus quam futuris. quod nos proprietatem terre Stargard & 
medietatem terre Colberg (a) a domino Barnym confanguineo 
noſtro pro quibusdam decimis permutatam cum Epiſcopo & 
ecclefia Caminenſi & proprietatem ville Clotkow cum antiquis 
terminis ad honorem omnipotentis Dei gloriofeque matris ejus 
virginis Marie nec non beati Johannis baptifte dicto epifcopo 
& (ue ecclefie perpetuo appropriamus. Ea condicione quod 
eedem decime que pro dictis terminis permutate funt ad nos 
vel ad noftros redeant quando vacant. Vtigitur hec noſtra con- 
firmacio femper firma maneat prefentem paginam inde conferi- 
tam figillis noftris cum teftium ſubſcriptione (7 ) fecimus ro- 
Bordit Acta funt hec in Prenzlaw anno domini millefimo du- 
centefimo quinquagefimo quinto. 


(a) Hiemit wird auf ben ZTaufch-Conrra de ao. 1248. fupra fub n. 182. Qes 
ziehlet, und auch nur der Helffte des Landes Colberg erwehnet, weil 
die andere Helffte damahls noch Hertzog Wartislao I. gehoͤret, daß 
dieſe Beſtaͤtigung der Marggraffen ad infantiam des Caminſchen Biz 
ſchoffs von ihnen als ber Pommerſchen Hertzoge Lehnsherren gez 
ſchehen, iſt ohne Zweifel, weil Hertzog Barnimus J. in dipl. de ao. 1250, 
n. 216. fupra fid) ſelbſt vor einen Veſalen derſelben erkannt, dahero 
auch die Marggraffen zz fue buj. dipl. die apertur der dem Hertzoge 

j abgetretenen gehenden fid) refervirer. 

(P) Zeugen find aber bey diefer Abſchrifft, fo in dem alten Codice der 
Caminſchen Matricul verhanden, nicht befindlich, und etwa in deferi- 
bendo ausgelaſſen. $ 


. No.CCLXXVIL Hertzog Barnimus I. conferiret das Eigenthum 
von 2. Marden jährlicher Hebung aus der Szezzinjchen 
Muͤntze, fo Hinricus von Staffelde von ihm zu Lehn ge- 
habt, und dem Nonnen = Slofter bey Stettin gegeben, 
demſelben Kloſter. | 


0 P 
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arnim Dei eracia Dux Slauorum in Stetin. omnibus ad 

13 quos prefens fcriptum peruenerit. falutem in eo qui eft fa- 
lus omnium. noticie igitur tam futurorum quam prefentium. 
volumus adhereat. quod Hinricus de Staffelde dominabus in 
Stetin in abfolutionem fuorum facinorum duas marcas Steti- 
nenfium denariorum quas a nobis in porrectione feodali pofle- 
derat. nobis prefentibus annuatim in moneta contulit poſſiden- 
das. quam vero donacionem cum confirmacione noftri ſigilli. 
ratam ac ſtabilitam perpetualiter confirmamus. Hujus rationa- 
bilis facti teftes funt hy. Dominus Thidericus Prepofitus de 
Colberge. Dominus Johannes Plebanus in vrbe. H. Nudipes 
(4) Dominus Rodolfus Magifter Coquine. Herwicus hujus pri- 
vilegii fcriptor & quam plures alii. Datum in Stetin anno gra- 
cie M. CC». LV VT. 

() Iſt einer von Barfuß. | | 


No, CCLXXVIII. Hertzog Wartislaus, Bartholomei Sohn ver⸗ 
kaufft dem Kloſter Colbaz die Feld⸗Marck Glina und 

| was ibm ſonſt aus der väterlichen Erbſchafft in dem 
Lande oder dirit von Colbaz noch übrig geweſen, 

aufer dem Dorff Kabank (forfan Kublank) fo er fid) 
reſerviret. » | Es 


go Wartizlaus ( 4) Bartholomei filius vniuerfis ſancte ma- 
— tris ecclefie fidelibus prefentem paginam inſpecturis tam 
poſteris quam prefentibus in perpetuum. Vniuerfis fcire volen- 
tibus notum facimus quod fratribus noftris in Colbas jufto em- 
ptionis precio vendidimus locum ville que antiquitus Glina vo- 
catur cum omnibus attinenciis fuis. agris. pratis. filuis. pafcuis & 
pifcationibus cum reliquis aliis duabus villis Bruchowe & Damb- 
ne&Langhne.cum omnibus pertinenciis fuis & fi qua alia loca 
fint que villarum proprie nominibus cenfebantur antiquitus & 
quicquid pater meus hereditate paterna (7) michi reliquit jure 
hereditario in terra Colbacenfi (c) predictis fratribus venden- 
do tradidimus excepta fola villa que dicitur Kabank. Quapro- 
pter ne aliqua prauorum hominum peruerfa machinatione aut 
iniqua animi malignitate hec noftra venditio fiue illorum em- 
ptio poffit immutari vel deprauari ſiue in irritum reuocari figilli 
noftri nec non & fratris noftri Suantobori (4) impreflione pa- 
eine prefentis atteftatione roborando eas perpetuo confirma- 
mus & eis hec omnia füper altare ſancte Marie virginis ſcota- 
d ' vimus. 


" 
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vimus. Tefteshujus emptionis & venditionis. Suantoborus Ka- 
femeri filius. Nicolaus Priborits de Biffow. Kotimerus. Worzlaus 
Pauli filius. (e) 


(a) Dieſer Yarzislaus ift ein Pommerſcher abgetheilter Fuͤrſt, und Var— 
zislai Il. nepos, Ratibori I. abnepos ge weſen, Hertzog Orro J. hat ao. Boo. 
dieſes privilegium confir miret, und nennet ihn darin cognatum fuum. 

(Y Alſo ift Barzbolomeus ſchon toot geweſen, von welchem fid) Nachricht 
findet, daß er noch ao. 2257. gelebet, kan alfo dieſes , nur nach⸗ 
hero ertheilet ſeyn. 

(c) Hieraus erſcheinet, daß vor dem Kloſter zu Colbaz ein caffrum mit 
feinem beſondern ric geweſen, der Warzislao II. zu feiner Abfin⸗ 
dung gelaſſen, welcher ſamt feinen defcendenzen das meiſte dem Klo⸗ 
ſter gegeben. | 

(4) Er bat alfo Svazzoborus und nicht Svantopolcus geheiſſen, wie Micrel. 
Chr. P. angezeiget, welcher auch geirret, daß er ſchreibet, dieſe beys 
den Bruͤder waͤren jung geſtorben, da fie doch (Hon privilegia er⸗ 
theilet, em daß Bartholomæus ao. 1244. geſtorben, da er doch nach den 
documentis noch 40. 1254. ge ebet, und Svanzoborus TI. Caſimiri I. filius 
3 nach 40. 2244. weil er hierin zum Zeugen angefuͤhret wird, ges 

ebet. | 

(e) Dieſes diploma ift zwar fine daro, wann aber aus andern diplom. ere 
hellet, daß Barzbolomeus Dux noch ao. 1254. gelebet, und derſelbe ets 

wa in dieſem oder folgenden Jahre geſtorben, ſo kan es nicht vor 

40. 1256. gegeben ſeyn, weil darin der vom Vater ererbten Guͤther 
gedacht wird, und er alſo ſchon todt geweſen. | 


No. CCLXXIX. Wartislaus D. Pom. Bartholomæi Sohn, 
verkaufft dem Kloſter zu Colbatz fein Antheil in den 
Doͤrffern Bruchow und Damm, mit Beſchreibung def 
ſen Grentzen. 


4 go Wartislauus (4) Bartholomei filius. Vniuerfis Crifti fide- 
libus hanc paginam inſpecturis tam pofteris quam prefen- 
tibus. Facta majorum ad hec fcripto mandantur ne viciſſitu- 
dine temporum vel mutacione mortalis conditionis obliuioni 
tradantur. nos itaque propter malorum peruerfitatem & animi 
inftabilitatem fcripto mandamus & notificamus omnibus tam . 
refentibus quam futuris. quod jufto emptionis pretio fratri- 
bis noftris de Colbas vendidimus quicquid jure hereditario & 
paterna ſucceſſione poſſedimus in Briucho & Dambine inagris. 


— 


~ pratis. filuis. in paſcuis. in pifcationibus quarum termini funt 


ifti. A riuulo qui fuit terminus inter curiam & Brinchoue inde 
percurrunt per terminos Schirnoue in medium Bandegaſt. in- 
de ad riuulum Woftroue & fic in medium. Inde pertingunt 

Ccc3 per 
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per Jaftins usque ad terminos inter Zeloue & Dabine & Ben- 
chouelancham. Igitur & quicquid infra hos terminos contine- 
tur perpetuo jure poffidendum tradidimus. Fidejuflores Nico- 
lausde Rifcou.Roszuarus. Teftes funt omnes nobiliores terre. (b) 
(a) Dieſer Werzislaus wird von unſern 2zZoriczs zwar nicht mit zumerz- 
ret, er iſt aber ein Sohn Bartbolomæi, ein Endel Warzislai Il. funda- 
roris mondſd. Colbac. und ein Ur⸗Enckel Razzbori I. geweſen, Barthol. ift 
etwa ao. 2254. geſtorben, und wird diefes alfo in dieſem Jahre gege⸗ 
ben ſeyn. Hertzog Orro 7. hat dieſes ao. 1300, confrmirer , und nennet 
dieſen Warzislaum darin cognatum fuum. l 
(b) Das darum fehlet, weil aber D. Bartholomæus bis ao. 1254. teft. doc. g€2 
lebet, von deſſen /uccefon fein Sohn Farzislaus hierin ſchon erweh⸗ 
net, ſo trifft deſſen Ertheilung etwa in dieſes Jahr. 


No. CCLXXX. Jaromarus II. Fuͤrſt zu Ruͤgen, verkaufft den 
Einwohnern des Dorffs Sarnekeviz alles, was in den 
Grentzen ſolches Dorffes belegen, welche Grentzen be⸗ 
ſchrieben werden, und verbiethet, daß nicht mehr Navi 
oder S Jani oder Wendiſche Familien daſelbſt angeſetzt 
werden ſollen. | y^ 


gu. Dei gratia Ruyanorum Princeps. omnibus pre- 
fens fcriptum vifüris falutem in domino. Sciat prefens etas 
& futura pofteritas. quod nos libera voluntate ville Sarnekeui- 
ze & hominibus habitantibus in eadem vendidimus quicquid 
fub difterminatione predicte ville continetur fcilicet a via que 
dicitur Rofenvorde per defcenfum paludis que dicitur palus vr- 
fi (a) vsque in flumen quod nomen habet Bardeken. medietas 
vero antedicte paludis eft ciuitatis Bard. iterum redeundo ad 
viam Rofenvorde ſupradictam vbi ftat quercus. ab ilia quercu 
vbi dominus meus & pater bone memorie Wizlaus diftermina- 
tionem mete fecit ultra procedendo juxta monticulos Schede- 
hope (7) appellatos vsque in flumen quod nominatur Planitze 
& hoc Rarechte (c) quod wlgo dicitur. & a flumine Planitze 
per defcenfum Planitze & per fluxum ejus vsque in antedictum 
flumen Bardeken. ipfis & eorum heredibus in dicta villa com- 
morantibus cum omni vtilitate in agris. lignis. pafcuis & rubis. 
perpetuo integraliter poffidenda. Slaui feu Solani ponendi 
ſunt vbi nunc pofiti funt. & non tenentur agris uti fed tantum 


. lignis & paſcuis & plures Slaui feu Solani in eadem villa non 


funt locandi quam locati ſunt. Igitur autem hec ſupradicta fcri- 
ptis & figillonoftro roboramus. Teſtes funt. Dominus Gotan (7) 
M | PE ut domi- 
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dominus Otto cum torace (e) Gutzlavus. Albertus aduocatus. 
Tymmo de Wobetkow. Detleuus de Obelitze. Marquardus 
molendinarius de Wobetkow. Lubbertus filias Adolphi. Jo- 
hannes Obulus. Johannes Crantz. Adolphus. Syfridus de Rubz. 
Jordanus de Rubz. Gerhardus de Rubz. Reimarus de Kenitze. 
Ludolphus villicus de Sarnekeuitze. boydeke de Sarnekeuitze. 
Thidericus paruus. Fridericus Stedingus. Willeke de Sarneke- 
vitze. Wicbernus de Stralefund. Hinricus & Johannes Semme- 
low. Hillewardus. Hermannus Rofenwater. Datum Straleſund 
auno gratie M. CCe. LVT. 

(a) 1. e. Baͤrenbruch. 

(P) Grentz⸗Brincke, Mahlhauffen. 

(c) 1. e. gerade aus. | 

(4) Anderwerts wird er Chozanus Morder genannt. 

(e) Davon haben feine Nachkommen den Zunahmen Pander ange 

nommen 2 Pantz ert. ARE 


No. CCLXXXI. Hertzog Barnimus T. beftátiget dem Kloſter 
Grobe das Eigenthum des Dorffes Banzino , fo es 
tauſchweiſe von Herberti Rameln Wittwe an fid) ge- 


J. nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Barnym Dei gra- 
§ tia Dux de Stetin. omnibus hanc paginam inſpecturis. in per- 
etuum. Quoniam antiquitas mater eft obliuionis. obliuio vero 
umen veritatis penitus eneruare confueuit. necefle eft ut facta 
mortalium que pietatis ftudio aguntur fcriptis commendentur 
& bonorum teftimoniis roborentur. Nouerint igitur tam pre- 
fentes quam poftere nationes. quod dilecto nobis domino 
Wiardo abbati & conuentui in Grobe villam que vocatur Ban- 
Zino fitam in territorio Vznomenfi cum agris cultis & incultis. 
nemoribus. filuis. pratis. ufuagiis. & fuis limitibus. fecundum 
quod iidem limites fe antiquitus extenderunt tvtulo proprie- 
tatis donauimus perpetuo poſſidendam. quam Wiardus abbas 
& canonici dicti monafterii a domina Gerburgi relicta domini 
Herberti Romele de Leffan pro villa diéta Rauene fita in terri- 
torio Leffan quam ipfa a dicto monaſterio in feodo tenebat fu- 
peradditis eidem VIII. marcis denariorum commutarunt. Hu- 
jus autem commutationis factum nos approbantes & ratum 
habentes. quicquid nos juris in eadem villa videbamur habere 
pro remedio animarum no 'rogenitorum noftrorum di- 
Lies fratribus domino famulantibus eren ex omni exactione 
injufta contulimus perpetuo poffidendam. Acta funt hec anno 
| gratie 


d 


. 
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gratie M. CC*. LVT. Teftes vero hujus commutationis & do- 
nationis noftre funt. Tammo miles. Gerardus de Sweryn miles. 
Venzico miles. Vituzslauus Michael & frater ejus Dobromarus 
& alii quam plures. Vt autem hoc factum firmum jugiter per- 
maneat & inconuulfum dicto monafterio confcribi fecimus & 
noftri figilli munimine roborari. E in Tanchlim anno do- 
mini ut fupra. per manus Theoderiĉi prepofiti Colbergenſis. 


No. CCLXXXII. Hertzog Barnimus I. conferixet dem Kloſter 
Grobe das Eigenthum des Dorffes Buſſin, fo daſſelbe 
tauſchweiſe vor das Dorff Krakow von Wilhelmo de 
Cropelyn an ſich gebracht. 2 


E nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnym Dei gratia 
Dux Slauorum. omnibus in perpetuum. Quoniam antiquitas 
mater eft obliuionis. obliuio vero lumen veritatis penitus ener- 
vare conſueuit. neceffe eft ut fatta mortalium que ftudio pieta- 
tis aguntur fcriptis commendentur autenticis. & bonorum te- 
ftimoniis, roborentur. Nouerint igitur tam prefentes quam po- 
ſtere nationes. quod nos dilecto nobis domino Wiardo abba- 
ti & conuentui in Grobe villam que vocatur Buflino fitam in 
territorio- Vznamenfi cum agris cultis & incultis. nemoribus. 
filuis. pratis. vfuagiis & fuis limitibus fecundum quod ydem li- 
mites fe antiquitus extenderunt. tytulo proprietatis cum omni 
jure donauimus perpetuo poſſidendam. quam videlicet villam 
Wilhelmus miles dictus de Cropelyn cum eandem villam a no- 
bis feodaliter poſſediſſet de noftra permiſſione coram nobis & 
noftris vafallis provillaCracow quamanobis tenuerunt dicti mo- 
nafterii Canonici refignauit eisdem. Vt autem hec perpetuo 
maneant inconuulfa ea figilli noftri munientes fignaculo per- 
hennauimus & fcripto noftro firmauimus & teftibus idoneis 
ſtabiliuimus. quorum nomina funt hec. Gerardus Lepel. Hein- 
ricus Munt. A Lepel milites. Johannes Manduuel 

aduocatus deTanglim. Conradus monetarius de T hanglim. £ 
hannes Precico canonicus Camynenfis. Nicolaus vicarius Ca- 
mynenfis & alii quam plures. Datum in Lipa in ecclefia beati 
Johannis Euangelifte. anno domini M°.CC°. LVP. per manus 


Lu 


Theoderici prepofiti Colbergenſis. m 
No. CCLXXXIIL. Hertzog Barnimus T. ſchencket dem Ufedom- 
| ſchen Kloſter (PE Pudgla) die Bach Rewza. — 
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I: nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gratia 
Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. © Ea que gerun- 
tur in tempore ne labantur cum tempore fcriptis funt autenti- 
cis ac figillorum munimine roboranda. Noſcat ieitur prefen- 
tium vniuerfitas ac pofteritas futurorum quod nos ob reueren- 
tiam beate virginis intemerate monaſterio in Vznum & colle- 
gio inibi Deo jugiter famulanti fiue in remedium anime noftre 
dedimus quendam riuulum qui Slauico vocabulo Reziza nun- 
cupatur qui etiam de quondam ſtagno effluit cujus eft nomen 
Vileniza perpetualiter poffidendum ad vfus dicti collegii & 
emendationem monafterii pretaxati. Vt autem hec donatio 
permaneat inconuulfa. Eam fcripto noftro confirmauimus ac 
figillinoftri munientes fignaculo perhennauimus & teftibus ydo- 
neis ftabiliuimus. quorum nomina funt hec. "Gerardus de 
Swerin. Venzco. Hinricus Munt milites. Aldagus de Vznum 
aduocatus. Vituszlaus. Datum per manum Theoderici prepo- 
fiti Colbergenfis anno domini M°. CC. LV P. Indictione XUIP. 


No. CCLXXXIV. Hermanni Biſchoff zu Camin veranlaſſeter 
proce/s zwiſchen dem Ledomſchen Kloſter (pokea Pud- 

1 175 gla) und denen Graffen zu.@urzkow, wegen der Ze- 

phheenden von der halb Inſel Zypa auff Ufedom &e. 


N ermannus Dei gratia Caminenſis ecclefie epifcopus. Omni- 

bus preſens inſtrumentum audituris. Salutem anno gra- 

tie M. CC*. LVI. XIIIF. Kalendas Januarii. Conſtitutis co- 
ram nobis venerabili patre Wyardo abbate in Vznum pro fe 
& monaſterio ſuo. Johanne & Conrado fratribus de Guzcowe 
filiis bone memorie Jaczonis quondam dicti de Saltwele. die 
de aſſenſu partium conſtituta pro caufa que inter eosdem Wy- 
ardum abbatem. Jaczonem & Conradum fratres. pro deci- 
ma in Lipa infula ventilatur. Dicti Jaczo & Conradus fratres 
habito confilio petebant in judicio coram nobis ut ipfos refti- 
tuerimus poſſeſſioni decime de Lypa quam de gratia noftra 
tenebant ut dicebant & per nos Koen fpoliati ad quod ex 
parte noftra eft refponfum quod cum abbas prius matrem ipfo- 
rum & ipfos conuenerat coram nobis & petierit fe nomine mo- 
nafterii fui reftitui vtpote eadem decima fpoliatus & ipfi mona- 
fterio reſpondiſſent fe dictam decimam a duobus epifcopis de- 
cefloribus noftris in feudum pacifice poflediffe arbitros com- 
muniter elegerunt qui eos ad concordiam reuocarent. qui cum 
eos non poterant concordare. fructus ejusdem decime per ſen- 
ii Ddd |J tentiam 


It 
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tentiam. interlocutoriam poſuimus in ſequeſtro neutram pat- 
tem dicta decima fpoliantes {éd eam vsque ad exitum judicia- 
lis examinis referuantes ſurgens. Autem aduocatus domini 
abbatis profiliit in hec verba. Sic olim coram vobis domine 
pater reuerende propoſuit abbas fic adliuc; nomine monaſterii 
fui conqueritur & proponit quod cum monaſterium fimm de- 
cimam in Lipa canonice fuerat 2flecutum & eam XL. annis & 
amplius pacifice poſſeſſam bone memorie Conradus (a) quon- 
dam Camynenſis epifcopus Dei timore poſtpoſito ipfum dicta 
decima non conuentum non conuictum contra juſtitiam fpolia- 
uit & eam in dictum Jaczonem fratrem fuum & heredes ipſius in 
feudum transtulit in anime ſue diſpendium & ipfius monaſterii 
prejudicium: & grauamen. quare cum ſpoliatis & ejectis fit per 
reftitutionis beneficium ſuccurrendum ut docetur I qv. IP: 
IA q. I. per totum. petit abbas ut olim petebat; nomine 
monaſterii ſui fe reſtitui poſſeſſioni decime à qua ejectus. fuerat 
violenter. i contra heredes dich Jaczonis qui eam detinebant 
& hoc per conititutionem domini Innocentii III. Extra de re- 
flitutióne foli ſepe Contingit. & ff. de delicto pa. im grawame 
Her. g. L. poft litiscauteſt. & extra de rabiuis (V Tu literis. Pe- 
tit etiam fructus fibi reftitui quos ipfi & parentes eorum per- 
ceperant à XVIII. annis & amplius minus jufte & qui percipi 
potuerunt & hee per L. f. de pe. be. Mud quoque& ff. de rei ceu, 
Certum eſt. Preterea ut dictum. eft fructuum ſequeſtrati 
durante. .. Homines dictorum heredum de mandato fuo & ma- 
tris ipforum villam monaſterii Slatcow vi armata intrantes in 
predis animalium & rebus aliis ipfi monafterio dampna grauia 
ad eſtimationem CCC, marcarum examinati argenti ei tis 
more poftpofitointulerunt. quare petit fibi ablata reftitui & eo: 
rum intereſſe in hoc per. L. C. uude vi. fi quis in tantim & IP; 
J. L. redintegranda & ff. de pe. ber. L. illud preallegata. pe- 
tit etiam teftes ipfius fuper hiis omnibus in continenti recipi 
& admitti. vtpote lite coram vobis prius in eodem- judicio 
conteſtata. Pars aduerfa videns quod abbas ficut olim ita & 
müncquerimoniam deponeret coram nobis a nobis contumaci- 
ter illicentiata receſſit propter quod cumipfius contumacia eam 
faceret pro prefenti haberi. petebat pars abbatis ejus proba- 
tiones admitti. Nos autem non de rigore juris fed de beni- 
gnitate manfuetudinis ipforum tunc contumaciam diffimulan- 
tes de prudentum confilio diem ipſis continuauimus vsque ad 
horam. diei terciam fubfequentem. Sequenti vero die nobis 
judicio preſidentibus & coram nobis partibus conſtitutis RP 
criar cn hg. oea bat 
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bat pars abbatis vt in die petierat precedente. Pars autem ad- 
uerſa nobis humiliter ſupplicauit vt quia ad reſpondendum ab- 
bati ibidem ea vice non venerat ſed ad tractatum nobiscum 
habendum ſuper decimis memoratis. nec etiam legitime cita- 
ta fuiffet ei dignaremur diem aliam aſſignare ad quod eft ex ` 
aduerfo refponfüm quod cum ad petitionem dictorum fra- 
trum judex eis & parti aduerſe diem ipfam pro peremptorio 
ftatuiflet & eas ore ad os vacaflet ad caufam finaliter terminan- 
dam. fuper petitione fua minime audiri fed teftes abbatis fu- 
per fpoliatione fua celeriter recipiendi, Cum hinc inde ali- 
quantulum contractum fuiffet nos habito confilio peritorum 
quia ad noftram memoriam reuocauimus quod ad refponden- 
dum abbati fepedictos fratres J. & C. SM Les andiendos qu 
abbas pro fe induceret legitime non vocaueràinus petitioni 
ipforum duximus admittendam. Ita tamen quod fecunda fe- 
ria proxima ante dominicam Letare quam eis pro perempto- 
rio aſſignauimus coram nobis in Camyn in ecclefia fancti Jo- 
hannis baptiſte ſepedicto abbati comparedfit per fe vel per pro- 
curatores idoneos ad caufam defendendam ſufficienter inſtru- 


€tos finaliter reſponſuri. (c) 


(a) i. e. Conradus LII. ſo der beklagten beyden Graffen von Ce tow Jo- 
bannis und Conradi Bater-Bruder geweſen. * 

(P) Das hier mit Curfv-Schrifft gedruckte find die bekannten t 
juris canonici & civilis. quod nempe ſpoliatus ante omnta fit reſtituendus. 


(c) Die Deciſion ſelbſt vide in ao. Jegu. n. 286, 


No. CCLXXXV. Hermann von Werben Bürger in Colberg be: 

| fennet, daß Er des Canonici Gerbardi Salt: Kathen 

daſelbſt in Erb Zinß oder Erb⸗Pacht ; gegen jaͤhrlicher 
Entrichtung von 8o. Tonnen Saltzes genommen. 

V niuerfis preſens fcriptum inſpecturis Hermannus dictus de 

.*  Werbene ciuig Colbergenfis fuique veri heredes falutem 

in vero ſalutari. Cum mundane varietatis curfus ambiguus fit 

& in fua varietate nichil habet cercius propter labilem homi- - 

num memoriam. quam quod ea que geruntur. fcripto diligen- 


- cius commendentur. Hinc eft quod notum efle volumus tam 


turis quam prefentibus. quod nos de prudentum confilio & 
ulta maturitate de cotto tugurium in monte falis a Domino 
Gherardo Canonico Colbergenfi fub hac forma recepimus. ut 
jam dicto domino Gerardo u ſucceſſoribus octuaginta li- 
75 " dd 2 gaturas 
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gaturas falis a fefto natiuitatis Johannis baptifte vsque ad fe- 
ſtum Jacobi annis fingulis erogemus fiue fuerit edificatum fiue 
non. Hujus rei teftes funt Giunterus. Walterus. Bertramus. 
Canonici Colbergenfes. Emelricus. Hinricus dictus. Halup. 
Petrus filius Euerardi. Hinricus filius Jutte. Petrus de Lubech. 
ciues Colbergenfes & alii quam plures. Ego quidem Herman- 
nus & mei heredes quia figillo caremus proprio. figillo utimur 
ciuitatis Colbergenfis in hac parte Datum anno domini M°. 
CC», L VIP. VIIP. Kal. Januarii. | 


No. CCLXXXVI. Hermannus Biſchoff zu Cammin ſetzet das 
Hedonſche loſter Cpaßea Pudgla) wieder in ben Bea 
n fig der Zehenden von Lipa, welche die Graffen von 
Gützko» eigenmaͤchtig an fih gezogen. 
bs nomine patris & filii & fpiritus ſancti amen. Auditis & 
intellectis (4) meritis caufe que inter Wyardum abbatem 
de Vznam nomine eccleſie fue ex vna & inter Johannem & 
Conradum heredes domini Jaczonis quondam dicti de Saltwi- 
dele ex altera fuper decimas in Lipa vertebatur. auditis etiam 
teftibus & eorum depofitionibus quos idem abbas fuper fpolia- 
tioné & ejectione pro fe & ecclefia fua induxit. Nos qui ex 
injuncto nobis officio tenemur reddere vnicuique quod eft 
fuum de prudentum confilio diffiniendo pronunciamus. dictum 


- abbatem nomine ecclefie fue ante omnem litis ingreſſum efle 


reftituendum pofleffioni decime qua fine judicio fücrat fpolia- 
tus. Reſtituentes eundem eidem poſſeſſioni auctoritate nobis 
a domino tradita & concefla. Acta ſunt hec in Camyn. anno 
gratie M. CC. LVIT. pontificatus noftri anno tertio. 
() Obgleich Biſchoffs Hermanni Stabme diefem deerezo nicht vorgeſe⸗ 
- Bet, fo ift doch ex daro & anno pontificatus auch ex qurisdictionis cafi 
klar, daß er dieſe deczfon ertheilet, wie denn auch die procefus wor⸗ 
auf das deererum erfolget, von ihm gehalten, vid. num. 284. ao. 1256. 


No. CCLXXXVII. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Wal- 
— ckenrietb in Thuͤringen das Eigenthum über 6. Hufen, 

ſo es zu Nadrenfe von Henrico de Albrechtshufen ge: 
Ban Dei gracia Dux Slauorum omnibus inperpetuum. 
Ea que geruntur in tempore ne labantur cum tempore 


fcriptis funt auctenticis ac figillorum munimine roboranda; 
| | | Nofcat 
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Nofcat igitur prefencium vniuerfitas ac pofteritas futurorum. 
quod nos dilectis fratribus in Damefow Cenobio Walkenrede 
pertinentibus ordinis Cyfterfienfis fex manfos quos Henricus 
Vafallus nofter miles dictus de Albrechteshufen de Campo 
fuo Nadrenfen (a) vendidit eisdem fratribus contulimus per- 
petuis temporibus libere poffidendos. Vt autem hec perpe- 
tuo maneant inconuulfa ea figilli noftri munientes fignaculo 
perhennauimus fcriptoque noflro firmauimus. ac teftibus ydo- 
neis ftabiliuimus quorum nomina funt hec. Venzico. Godico 
Aduocatus. Liborius. Rodolfus de Zedelin. milites. Grobolo 
Marſcalcus. Roderus Magifter coquine. & alii quam plures. 
Datum per manum Theodorici prepofiti Colbergenfis. Anno 
domini M*. CC. L VIE. tercio Kalendas Aprilis. 
(a) Nadrenfe und Damizom find iko 2. adeliche Dörffer bet) Szezzin. 


No. CCLXXXVIII. Hertzog Suautopolcus giebet bem Nonnen: 
Kloſter zu Sarnouis das Dorff Fircbeuziu, nebft der 
Fiſcherey in der Oſt⸗See und andere Gerechtigkeiten 
| und Herrlichkeiten. | 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Ego Swan- 

A topolcus Dei gratia Dux Pomeranie omnibus Criſti fideli- 
bus prefentia vifuris falutem in perpetuum. Quoniam inde- 
finenter contra bonitatem pugnat malicia & emulacio aduer- 
farii per callida fraudis fue commenta ſancte conuerfationis 
infequitur ftudia. juſtum eft pie viuentibus principum adeſſe 
prefidia ne cujuslibet temeritatis incurfus a propofito eos re- 
uocet. aut robur quod abſit facre religionis infringat. . Hinc 
eft quod fcire cupimus prefentes & pofteros vniuerfos quod 
nos contulimus domino abbati de Oliua (4) & conuentui mo- 
nialium in Sarnouitz. Ciſtertienſis ordinis villam que dicitur 
Vircozino vltra ſtagnum predictarum monialium quod Pesniza 
(b) dicitur (itam. pro anime patris mei remedio & vxoris mee 
ac liberorum noftrorum cum conſenſu fratris noftri Raziborii 
& filiorum noftrorum Miftwin & Warzlaui cum omnibus vti- 
litatibus fuis que nunc funt vel in pofterum haberi poterunt 
{ub terra vel fuper terram in aurifodinis argentifodinis plum- 
bicinis fiue falinis fi in prefata hereditate reperta fuerint. 
cum agris. pratis. pafcuis. filuis. nemoribus. aquis. molendi- 
nis. pifcationibus. tabernis. quibuslibet venacionibus. melli- 
ficiis. cum omni prorfus proprietate ac juris integritate. judi- 
cio videlicet majori & minori in viis & femitis. nec vllus ju- 
T" run: | dicum 
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dicum noftrorum eis aut hominibus eorum moleftus fit in vllo 
negocio. fed liberi (int ab omni exactione que nunc eft vel fu- 
boriri poterit in futurum. Inſuper addimus eis liberam pote- 
ſtatem in falfo mari pifcandi rumbos efoces vel alios quoscun- 
que pifces quibuslibet retibus vel inftrumentis. ftationes (c) 
eciam que funt vel haberi poterunt in terminis ipforum a Lip- 
pawa videlicet vsque in Sosnamgoram cum omni jure. & pro- 
uentus allecis de nauibus in eisdem ſtationibus allec capienti- 
bus. ac etiam alias quascunque vtilitates fiue lapidum ( 77) feu 
aliorum quarumcunque rerum que per appulfionem ventorum 
in predictis terminis prouenerint ſepedictis monialibus liber- 
tate perpetua conferimus & donamus. Inſuper hominibus eo- 
rum quoslibet pifces capiendi infra terminos prefcriptos ficut 
ipfis competierit liberam concedimus facultatem. alids vero 
extra terminos ipforum juxta confuetudinem communis terre 
pifcabuntur. Preterea vt prefata domus Sarnowitz fpecialis 
priuilegio gaudeat libertatis omnes colonos & feruitores res & 
naues ipfarum in omni dominio noftro a folutione thelonei 
decernimus fore exemptos. Vt ergo hecrata & inconuulfa 
predictis monialibus inSarnowitz perpetuo permaneant. figilli 
fioftri appenfione cum teſtium ſubſcriptione prefentem pagi- 
nam roboramus. Teſtes ſunt Miftwin & Wartzlaus filii noftri. 
dominus Simon. Andreas & Wocech. facerdotes. Ratzlaus 
Palatinüs. Michael fübcamerarius. Nicolaus fübdapifer & alii 
quam plures fide digni. Datum & Actum in Belgart (e) anno 

domini millefimo ducentefimo quinquagefimo feptimo. 
— (4) Das Kloſter der Nonnen zu Sarzoviz, fo igo noch in feinem alten 
Weeſen iſt, und in Pomerellen nahe an der Lauenburgiſchen Lan- 
des⸗Grentze belegen, ift ein ue des Kloſters Olive, dahero diefe 
donation des Dorffes Virebenxin, fo itzo im Lauenburgiſchen zerzizo- 

rio belegen, demſelben uz marri mit zugeſchrieben wird. 
(b) hodie Piasno oder Piasmma. | EN 1 En 
(c) Dies bedeutet die Witten oder Fiſcher⸗Lager und Zuge mit Hee⸗ 
rlings⸗Garnen in der Oſt⸗See. | & 

(4) Unter den Zapzdibus wird hier der Bernſtein verſtanden, der dorz 
II Cun „wiewohl nur in kleinen Stüden ans Ufer getrieben 

wird. 5 | vs 
^ A Ce) Dies ift das Schloß Beigard, fo bey dem Dorff gleiches Nahmens 
im Ambt Lauenburg gelegen, wovon die Audera auff dem alten 

Burgwall noch zu ſehen. ö e 
No. CCLXXXIX. Henricus Samelandiſcher Biſchoff vertraͤget 
i ſich mit dem Teutſchen Orden wegen der an feinem 
Schloß zu Koͤnigsberg gelegenen Muͤhle, und wegen 


der Felder Derume und Quedenuw. Nos 
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Nos frater Henricus miferatione diuina epifcopüsSambien? 
lis hanc literam inſpecturis declaramus. taliter concordaffe 
cum venerabilibus fratribus domus Theutunice in Pruſſia ſu- 
per molendino fito prope caftrum Koningsberg ut idem mo- 
lendinum nobis & fratribus jamdictis fit commune. ut in ipfo 
molendino nos & noftri ſucceſſores ad noftram & noftre fami- 
lie neceflitatem in eodem molere debemus fine multro (4) & 
Ja fratres nominati ad ipforum & eorum familie neceffitatem 


. 


uri. Dum vero nos aut noftri ſueceſſores pro nobis & no- 


NOD e. ohne Metzen zu geben oder Metzlfrey. 
C) i e. der Grund⸗Balcken fo 


i Jän åw 
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No. CCXC. Heinrich Samelündiſcher Biſchoff vereiniget fid) 
mit dem teutſchen Orden, welchergeſtalt der Berg, 
worauff nun Koͤnigsberg ſtehet, und damahlen ein 

Schloß geweſen, in 3. Theile getheilet, und welche 


tertia Ihm gelaſſen werden ſolle. 


VVniuerſis Criſti fidelibus ad quos prefens fcriptum peruene- 
rit. Frater Heynricus domus Theutonice miſeratione 
diuina epifcopus Sambie. falutem in filio Dei viui. Ne gefta 
modernorum digna memoria pofterorum fruftrentur ignoran- 
tia fcripti munimine ſunt memorie commendanda. nouerint 
igitur vniuerſi diuifionem effe factam inter nos ex vna parte 
& dilectós fratres noftros de Pruſſia ex altera que talis. eff. 
Quod mons qui dicitur Koningisberg ſuper quem caftrum a 
fratribus eft conftruttum in tres partes equaliter eft” diuiſus. 
que partes habent initium a foſſato quod eft inter molendinum 
& caftrum in pede montis & indé terminantur in valle ex altera 
parte aree in qua nunc lapides jacent vbi fratres caftrum edifi- 
care proponunt. Prima pars harum trium partium eft area jam 
preſcripta. alia fuburbium. tercia caftrum primitus edificatum. 
que partes ita debent menſufari ut in magnitudine fint equa- 
les. ex hiis itaque tribus partibus a fratribus fic diuifis nos ele- 
gimus in nomine ſancte trinitatis caftrum quod primitus eft 
conſtructum. cetere due partes funt fratrum füburbium (4) vi- 
delicet & area conftruenda. a foſſato autem prenominato quod 
eſt in pede montis inter molendinum & partem noftram fex 
funes directe debent extendi contra arborem füper montem 
ex oppofito molendini & directe vlterius in campum quoadus- 
que funes predicti compleantur. quilibet autem funium con- 
tinebit in longitudine decem virgas cum quibus folet manſus 
menſurari (Y). a fine vero predicte menſure menſurandum eft 
inferius directe vsque ad aquam que Pregore (c) dicitur. & ab 
eadem aqua redeundum eft vsque ad finem menſure prememo- 
rate. & vlterius directe in terram menſurandum eft quoad vs- 
que compleatur dimidium miliare. Item a medietate vallis que 
eft juxta aream quam fratres edificare proponunt fex funes di- 
recte debent extendi in terram que Dernen vocatur. Et ab 
illo fine funium eft directe menſurandum ad proximam aquam 
que cadit de Pregore. & ab. eadem aqua reuertendum eft ad 
finem menſure jam dicte. Et vlterius directe menſurandum eft 
in terram quoad vsque compleatur etiam dimidium miliare. 
Hec autem duo dimidia milliaria debent taliter extendi. quod 
en 4i l fuperius 
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fuperius & in medietate & inferius juxta predictas aquas vbi inci- 
piunt in latitudine coequentur. Quidquid vero inter hec di- 
midia miliaria fuerit interclufum. exceptis areis. caftralibus 
jam diuifis. in tres partes equaliter diuidatur. de quibus par- 
tibus vna quoque pars caftralis partem fibi magis contiguam & 
congruam obtinebit. íi autem ftagnum molendinare (4) in 

artem noftram ceciderit quia due partes ex eo funt fratrum. 
ipfi duas illas partes per agros in eadem magnitudine reſtau- 
rabunt extra menſuram illorum fex funium qui a parte noftra 
contra campum vlterius fe extendunt. In hujus itaque facti 
percanem memoriam ne qua fuper premiſſis in pofteruma no- 

is aut ab aliquo ſucceſſorum noftrorum queſtio vel ambigui- 
tas oriatur. prefentem paginam fuper hiis confcriptam figillo- 
rum noftri videlicet ac venerabilis patris ac domini Anfelmi 
Epifcopi Warmie fratris noftri nec non & fratris Burghardi 
de Hornhufen magiftri de Liuonia munimine duximus robo- 
randam. Actum in Kongisberg prefentibus & mediantibus 
domino Anfelmo epifcopo Warmie. fratre Burghardo magi- 
ftro Lyuonie ſupradictis. fratre Gerardo de Hirczberg vice ma- 
giſtro Pruſſie. fratre Vrowino facerdote. fratre Henrico Botel 
marfcalco Pruffie. fratre Theoderico commendatore in Ko- 
 ningsberg. fratre Hartmanno commendatore in Criftburg. fra- 
tre Wernero de Barthemberg commendatore de Bulga. fratre 
Wernero deGrunowen commendatore Nattangie. fratre Hen- 
rico de Alfelt commendatore Bardie. fratre Volperto noftro 

rocuratore. fratre Euerhardo de Wegeleyben. fratre Burg- 
1ardo de Parka de Lyuonia. fratre Wlperto. & fratre Kolone 
ac fratre Alberto de Ing & aliis quam pluribus fratribus 
prouidis & honeftis. Datum ibidem in Koningsberg anno 
domini millefimo ducentefimo quinquagefimo feptimo Null. 
Kalendas Maji. „ | 

(2) Dieſe Vorſtadt ift zuverſtehen von dem Flecken der vor dem zu⸗ 
erſt erbaueten ee geweſen, fo der Anfang der nachheri⸗ 
gen groſſen Stadt Königsberg ift. | : 

(P) Hieraus tft zu erſehen, daß ein Seil fo man zum Feldmeſſen gez 
brauchet hat, die Laͤnge von 10. Ruthen gehabt, eine alte Pom⸗ 
merſche oder Preußiſche Ruthe aber hat bekanter maſſen 15. Fu 
gehalten, oder auch 8. alte kurtze Ellen, an einigen Orthen aud 
16. Fuß, jede Elle zu 2. kleinen Fuſſen gerechnet, und wenn man 
die alten Ruthen, deren Laͤnge noch an einigen alten Dorff⸗Kir⸗ 
chen bemercket, mit der igo uͤblichen Reinlaͤndiſchen Maaſſe comi 
puriret, fo ift eine alte Pommerſch und Preußiſche Ruthe fo groß 

oder lang, als 14. Schuhe 10. Zoll Reinlaͤndiſch. 
AJ VO Eee | (c) Sft 


* 
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(c) Sft die regel fo bey Koͤnigsberg flieffet. 
(4) i. e. der Muͤhlen⸗Teich. 


No. CCX Cl. aromarus Il. Fuͤrſt zu Ruͤgen bekennet, daß Er 
wider die priuilegia des Kloſters Neuen⸗Camp eine 
Muͤhle auff dem Flieſſe Campeniz angeleget habe, wes- 
wegen Er demſelben Kloſter erlaubet auff ſeiner Seite 
des Flieſſes eine neue Muͤhle wieder anzulegen, giebet 
auch dazu noch ein und anderes. 


E nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. JaromarusDei 
1 gratia Ruianorum princeps. Omnibus hoc fcriptum cer- 
nentibus imperpetuum. Quia cunctis ecclefiarum commodis 
& profectibus debemus intendere. genitricis tamen Dei & do- 
mini noftri Jhefu Crifli ecclefias tanto ampliori tenemur follici- 
tudine venerari. quanto ipfa Dei & hominis mater prerogati- 
uam majorem pre ceteris apud omnium creatorem meruit ob- 
tinere. Qua propter nouerint vniuerfi fideles preſentis tempo- 
ris & futuri. quod cum pie memorie dominus & pater nofter 
Wizlaus fundaret ecclefiam noui Campi. inter alias quas in 
aquis. pratis & pafcuis libertates ejusdem loci fratribus de no- 
ftro confenfu contulit quemadmodum in fundationis fue pri- 
uilegio plenius continetur. fola hec in riuulo qui Campeniz 
dicitur exceptio facta fuit. ut a molendino clauftri usque Tri- 
bufes neuter noftrum fine permiffione & voluntate alterius mo- 
lendinum conftrueret in eodem. Sed ne dictorum fratrum li- 
bertates videamur infringere voluiffe. eo quod fine conſenſu 
ipforum molendinum in riuulo conſtruxerimus memorato. 
ipfis de confenfu heredum noftrorum in ſepedicto riuulo. cum 
pafcuis & paludibus ex parte vna riuuli ad nos pertinentibus li- 


centiauimus & contulimus in reftaurum aliud conftruere mo- 
lendinum cum pifcatura totali poſſidendum perpetua libertate. 


Hujus rei teftes funt.: dominus Lambertus facerdos de Tribe- 
fes. dominus Wernerus notarius nofter. Chuttan. Nicolaus 
Kefik. Fridericus Soneke. Ricoldus. Johannes Caboldus mili- 
tes. & alii quam plures. Datum in Tribefes anno domini 
M°. CC*. LVIF. feptimo idus Junii. Ne igitur hec noftra do- 
tatio ab aliquo heredum noftrorum feu minifterialium inpo- ` 
ſterum infirmerur. prefentem paginam ſigilli noftri appenfione 

fecimus communiri 0° £i dera | 
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No. CCXCH. Der Rath zu Colberg bezeuget, daß der dortige 
Canonicus Guutberus einem dortigen Bürger Wede- 
kindo feinen Saltz⸗Kathen, fo zu feiner Præbende ge: 

hoͤret zur Erb⸗Pacht eingethan, dergeſtalt daß Er und 
ſeine Erben, Ihm und feinen Succefforen davor jährlich 
50. Tonnen Saltz entrichten ſollen. 


mnibus preſens feriptum intuentibus. Conſules ciuitatis 
| Colbergh falutem in omnium faluatore. Cum mundane 
varietatis curfus ambiguus fit & in fui varietate nichil habeat 
certius. propter labilem hominum memoriam. quam quod ea 
que geruntur fcripto diligentius commendentur. Hinc eft. 
quod notum effe volumus tam futuris quam prefentibus. quod 

Dominus Guntherus Canonicus Colbergenſis ecclefie tugurium 

in monte falis que ad fuam prebendam dinofcitur pertinere 

Wedekindo ciui Colbergenfi ad edificandum contulit & dona- 

uit de Canonicorum fuorum confilio & confenfu. ita tamen 

quod ipfe & fui heredes ab eo legitime defcendentes ei & fuis . 

ſucceſſoribus quinquaginta ligaturas () falis reddant annis fin- 

gulis & exſoluant quandocunque infra aſſumptionem & natiui- 
tatem domine noftre fuerint requifiti. Et ſi quod abſit predi- 

&um tugurium concrematum fuerit jam dictus Wedekindus 

ſuique heredes reedificabunt. Vt autem hec donatio rata fibi 

permaneat & immutabilis. perfeueret. prefens fcriptum figilli 
noftri munimine confignatum dicto Domino Gunthero fuis- 
que ſucceſſoribus erogamus. Teftes hujus contractus funt Her- 
mannus de Vkermunde. Hinricus ſartor. Nuneftin Naſtaviz. 

Johannes de Lübeke. Petrus Warhardi. Emelricus ciues in 

Colbergh & alii quam plures. datum in Colbergh anno gracie 

Me. CC. quinquagefimo feptimo. tercio nonas Fiai. 

( Sind 50. Tonnen. 

No. CCXCIII. Pabſt Alexander IV. giebet denen wider die Un- 
glaͤubigen in Preuſſen ſtreitenden Teutſchen Rittern 
eben denſelben Ablaß, welchen diejenigen erhalten, wel⸗ 

che fich in den Creutz-Zuͤgen zu Eroberung des gelob: 
| ten Landes gebrauchen laflen. 9 

Alexander epifcopus ſeruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis Pre- 

ceptori & fratribus vniuerſis hofpitalis ſancte Marie Theu- 

tunicorum in Prufie partibus conftitutis. Salutem & apoſtolicam 
| Bees 2 bene- 
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benedictionem. De feruore ſinceriſſime deuocionis veſtre in- 
ſpirante diuina gracia proceſſiſſe dinofeitur. quod xeliquiſtis 
omnia & fecuti eſtis dominum vt de ipfius ineffabili pietate vo- 
bis proueniat gloria ciuium ſupernorum. Hujusmodi fiquidem 
obtentu glorie Vos fidei negocium in Prufie partibus ſtudetis 
cum omni diligentia promouere.  Ducentes pro deliciis fi pro 
Crifti nomine bibatis calicem falutiferum paſſionis. Verum li- 
cet pro hujusmodi piis meritis acquiratur vobis premium per- 
petue claritatis. quia tamen decens & dignum efle dinofcitur 
vt a benignitate fedis apoftolice pretextu meritorum ipforum 
fpiritualem gaudeatis graciam recepiffe. Nos igitur de omni- 
potentis Dei mifericordia & beatorum Petri & Pauli apoftolo- 
rum ejus auctoritate confifi. Vobis vniuerfis & fingulis vere 
penitentibus & confeffis. quamdiu manetis in ejusdem Prufie 
feruicio illam concedimus veniam peccatorum que transeunti- 
bus in terre fandte fübfidium a fede apoſtolica in generali con- 
cilio eft conceſſa Datum Viterbii V. Ydus Julii. pontificatus 
noftri anno tercio. e | Be 


No. CCXCIV. Pabſt Alexander IV. beſtaͤtiget das Nonnen⸗Klo⸗ 
| ſter Verchen mit feinen Gütern und Gerechtigkeiten. 


Å eender Epifcopus feruus feruorum Dei dile&is in Crifto 
filiabus Prioriſſe monafterii de Virchina. ejusque forori- 
bus tam prefentibus quam futuris regularem vitam profeſſis 
imperpetuam memoriam. Religioſam vitam eligentibus apo- 
ftolicum conuenit adefle prefidium ne forte cujuslibet temeri- 
tatis incurfus aut eos a prepofito reuocet. aut robur quod ab- 
fit facre religionis eneruet. Ea propter dilecte in Crifto filie 
veftris juftis poftulationibus clementer annuimus & monafte- 
rium fancte Dei genitricis & virginis Marie de infula in Vir- 
chene Caminenfis diocefis in quo diuino eftis obfequio manci- 
pate füb beati Petri & noftra protectione füfcipimus & prefen- 
tis fcripti priuilegio communimus. Imprimis fiquidem fta- 
tuentes. vt ordo monafticus qui fecundum Deum & beati Be- 
nedicti regulam in eodem monaſterio inſtitutus effe dinofcitur 
perpetuis ibidem temporibus inuiolabiliter obferuetur. Pre- 
terea quascunque poſſeſſiones quecunque bona idem monafte- 
rium imprefentiarum juſte & canonice poſſidet. aut in futu- 
rum conceſſione pontificum. largitione regum vel principum. 
oblatione fidelium feu aliis juftis modis preftante domino po- 
terit adipifci. Firma vobis & eis qui vobis fücceflerint & illi. 

bata 
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bata permaneant. In quibus hec propriis duximus exprimen- 
da vocabulis. Locum ipſum in quo prefatum monafterium 
fitum eft omnibus cum pertinentiis fuis. villam que Virghene 
vulgariter nominatur. cum omnibus pertinentiis fuis. decimas. 
molendinum cum aquarum decurfibus & omnibus pertinentiis 
fuis. terras. prata pafchua. nemora. & poſſeſſiones que habetis 
ibidem. cum pratis. vineis. terris. nemoribus. vſuagiis & pafcuis 
in bofco & in plano. in aquis & molendinis. in viis & femitis. 
& omnibus aliis libertatibus & immunitatibus fuis. Sane no- 
ualium veftrorum que propriis ſumptibus colitis de quibus ali- 
quis actenus non percepit. fiue de veftrorum animalium nutri- 
mentis. nullus a vobis decimas exigere vel extorquere prefu- 
mat. Liceat vobis quoque perfonas liberas & abfolutas e fe- 
culo fugientes ad conuerfionem recipere & eas absque contra- 
dictione aliqua retinere. Prohibemus infuper ut nulli fororum 
veftrarum poft factam in monafterio veftro profeſſionem fas 
fit fine prioriffe (ue licentia. nifi arcioris religionis obtentu. de 
eodem loco difcedere. difcedentem vero absque communium 
litterarum veftrarum cautione nullus audeat retinere. Cum au- 
tem generale interdictum terre fueritliceat vobis claufis januis. 
excommunicatis & interdictis exclufis. non pulfatis campanis. 
fupprefla voce diuina officia celebrare. dummodo caufam non 
dederitis interdicto. Crisma vero. oleum facrum. confecra- 
tiones altarium feu bafilicarum. benedictiones monialium a 
diocefano fufcipietis epifcopo fiquidem catholicus fuerit & gra- 
tiam & communionem facrofancte Romane fedis habuerit. & 
ea vobis voluerit fine prauitate aliqua exhibere. Prohibemus 
infuper ut infra fines parrochie veftre nullus fine aſſenſu dyo- 
cefani Epifcopi & veftro capellam feu oratorium de nouo con- 
ftruere audeat. faluis priuilegiis pontificum Romanorum. Ad 
hec nouas & indebitas exactiones ab archiepifcopis & Epifco- 
pis archidiaconis feu decanis aliisque omnibus ecclefiafticis fe- 
cularibusue perfonis a vobis omnino fieri prohibemus. Sepul- 
turam quoque illius loci liberam efle decernimus ut eorum de- 
uotioni & extreme voluntati qui fe illic fepeliri deliberauerint 
nifi forte excommunicati vel interdicti fint. aut etiam publici 
vfurarii nullus obfiftat. ſalua tamen jufticia illarum ecclefiarum 
a quibus mortuorum corpora affumuntur. Decimas preterea 
& poſſeſſiones ad jusecclefiarum veftrarum fpectantes que a lai- 
cis detinentur redimendi & legitime liberandi de manibus eo- 
rum & ad ecclefias ad quas pertinent reuocandi. libera fit vo- 
bis de noftra auctoritate facultas. Obeunte vero te nunc ejus- 

E e e 3 dem 
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dem loci prioriffa vel earum aliqua que tibi ſucceſſerit nulla 
ibi qualibet ſubreptionis aſtutia preponatur. nifi quam forores 
communi confenfu vel earum major pars confilii fanioris fe- 
cundum Deum & beati Benedicti regulam prouiderit eligen- 
dam. Paci quoque & tranquillitati veftre paterna in pofte- 
rum follicitudine prouidere volentes. auctoritate apoltolica 
prohibemus ut infra clauſuras locorum feu grangiarum veſtra- 
rum nullus rapinam feu furtum facere, ignem apponere, fan- 
guinem fundere. hominem temere capere vel interficere. feu 
violentiam audeat exercere. Pretereà omnes libertates & im- 
munitates a predecefloribus noftris Romanis pontificibus mo- 
nafterio veſtro conceflas nec non libertates & exemptiones 
fecularium exactionum a regibus & principibus vel aliis fideli- 
bus rationabiliter indultas vobis auctoritate apoftolica confir- 
mamus & prefentis fcripti priuilegio communimus. Decerni- 
mus ergo ut nulli omnino hominum liceat prefatum monaſte- 
rium temere perturbare aut ejus poſſeſſiones auferre vel abla- 
tas retinere. minuere. feu quibuslibet vexationibus fatigare. 
fed omnia integra conferuentur eorum pro quorum euberna- 
tione ac ſuſtentatione concefla funt vfibus omnimodis profu- 
tura. Salua fedis apoftolice auctoritate & dyocefani epifcopi 
canonica juftitia & in predictis decimis moderatione concilii 
generalis. Si qua igitur in futurum ecclefiaftica fecularifue per- 
fona hanc noftre conftitutionis paginam fciens contra eam ve- 
nire temptauerit fecundo tertioue commonita nifi reatum 
ſuum congrua ſatisfactione correxerit poteſtatis honorisque 
fui careat dignitate. reumque fe diuino judicio exiſtere de per- 
petrata iniquitate cognoſcat & a ſacratiſſimo corpore ac ſangui- 
ne Dei & domini redemptoris noftri Jhefu Criſti aliena fiat at- 
que in extremo examine diſtricte fübjaceat ultioni. Cunctis 
autem eidem loco füa jura feruantibus fit pax domini noftri 
qheſu Crifti quatenus & hic fru&tum bone actionis percipiant 
& apud diſtrictum judicem premia eterne pacis inueniant amen. 
Ego Alexander Catholice ecclefie epifcopus fs. - 
Ego Odo Tuſculanus Epifcopus fs. 
Ego Stephanus Preneftinus Epifcopus fs. / al 
Ego frater Johannes tit. Sancti Laurentii in Lucina presbi- 
ter Cardinalis ſubſer. i 2 i 
Eco frater Hugo tit. ſancte Sabine presbiter Cardinalis f. 
Ego Octauianus S. Marie in via lata diaconus Card. f. 


S 


Ego 
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Ego Petrus S. Georgii ad vellum aureum diaconis Cardi- 
nalis 18. 1 

Eco Johannes S. Nicolai in carcere Tulliano diaconus car- 
dinalis ſubſcripſi. | | 

Ego Ottobonus S. Adiuani diaconus Cardinalis, 


Datum Viterbii per manum magiftri Rolandi S. Romane ec- 
clefie Vice Cancellarii X. Calend. Julii Indictione XV. incar- 
nationis dominice anno M. CC.. LVII. Pontificatus vero do- 
mini Alexandri Pape II. anno tercio. 


No. CCXCV. Hertzog Wartislaus II. beftätiget dem Ufèdom- 
ſchen Kloſter (pokea Pudgla) einen Saltz⸗Kathen von 
6. Pfanſtaͤdten im Saltz⸗Berge zu Colberg. 2 


artizlaus gratia Dei Dux Deminenfis (4) omnibus hanc 

paginam vifuris in Dei filio falutem. Quoniam tempo- 
re prolabente facta mortalium fimul labuntur cum tempore & 
a memoria excidunt humana. Ea que geruntur {olent poni - 
in lingua teftium ac fcripture memoria. perhennari. Notum 
itaque efle volumus vniuerfis quod nos pro noftrorum remif- 
fione peccaminum fratribus & conuentui Vznamenfi locum 
lalſuginis Colberghe ad fex fartagines prout a noftris prede- 
ceſſoribus libere poffederunt. conferimus cum eadem liber- . 
tate, &ab omnibus importunis quietamus exactionibus. Qui- 
cunqueigitur donationi auſu temerario contraire prefumpfe- 
rint indignationem noftram fe nouerint incurfuros. Et vt 
res gefta robur obtineat firmitatis prefenti littere ſigilli noftri 
appendimus munimentum. Datum Vznam anno domini 
OAM Loo VIE ni bis : 


(a) Hertzog Warzislaus IF. hat dieſes ao. 1377. er ansfumivet und beſtätiget. 


No. CCXCVI. Pabſt Alexander IV. confirmivet dem Teutſchen 
Orden die Ihm von Hertzog Conrado geſchehene 
Schenckung des Landes Culm, und die Preußiſchen 
Lande, ſo der Orden erobert. De 

lexander epifcopus feruus feruorum Dei. dilectis filiis 
A magiftro & fratribus hofpitalis ſancte Marie Theutoni- 
corum Jerufolimitani. Salutem & apoftolicam benedictionem. 

Pietati proximum & rationi confonum arbitramur. vt Vobis 

qui voluptatibus feculi derelictis tollentes crucem inse eftis 

| AR omi- 
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dominum crucifixum. omnem quam cum Deo poſſumus fa- 
uoris gratiam liberaliter impendamus. preſertim cum nos licet 
immeriti vices ejusdem domini geramus in terris qui ſua veſti- 
cia fequentibus perennis vite premia largietur in celis. Hinc 
eft quod ficut veftro relatu didicimus cum vos ad Pruflie par- 
tes faluatoris virtute preambula procedentes in terra nomine 
Colmen quam a Criftianis longis retro temporibus habitatam 
predecefloribus dare memorie Conradi ducis Polonie domi- 
nantibus in eadem. idem Dux vobis pro falute füa & fidelium 
in confinio dictarum partium pofitorum. pia liberalitate dona- 
uit. prout in ejusdem priuilegio fuper hoc confecto plene 
perfpeximus contineri. conſtructis per vos caftris & villis non 
absque multis laboribus & expenſis. & Prutenorum impetu 
diuina propiciante gratia refrenato. ac dictorum falute procu- 
rata fidelium. quos a multis temporibus conflixerat eorundem 
infania Prutenorum. Pruſſie partem Criftiano nomini reddi- 
deritis fübjugatam. Nos ad inftar felicis recordationis pre- 
decefforis noftri (7) volentes vt pro ejusdemacquifitione ter- 
re eo plenius vefter animus inualefcat. quo vos & exiftentes 
ibidem fidei catholice profeſſores a nobis obtinebitis gratiam 
ſpecialem. quod a vobis füffragante exercitu Criftiano jam de 
ipfa terra auctore domino noſcitur acquifitum. in jus & pro- 
prietatem beati Petri ſuſcipimus. & eam (ub fpeciali apoſtolice 
fedis protectione ac defenfione perpetuis temporibus perma- 
nere fancimus. ipfamque vobis & domui veftre cum omni ju- 
re & prouentibus ſuis concedimus in perpetuum libere poſſi. 
dendam. Ita vt per vos vel alios dicta terra nullius vnquam 
ſubjiciatur dominio poteftatis. que vero in futurum largiente 
domino infiftendo dcfenfioni. Criftianitatis de terra pagano- - 
rum in eadem prouincia vos contigerit adipifci. firma & illiba- 
ta vobis veftrisque fuccefforibus fub jure ac proprietate fedis 
apoftolice eodem modo ſtatuimus permanſura. Ceterum in ` 
eadem terra difpofitioni fedis apoftolice referuamus. vt per 
ipfam cum Vos propiciatione diuina annuente optata ejusdem 
terre fpacia gement obtinere ac de ipfius ftatu per vos ple- 
nius fuerimus informati. ordinetur de conftituendis in ipfa 
ecclefis & inftituendis ibidem clericis epifcopis & prelatis 
alis. nec non de prouidendo quod iidem de prefata terra 
congruam habeant porcionem. & quod permisſiones & pa- 
&iones quas prefentibus habitatoribus ejusdem terre feciſſe 
nosfimini aut futuris facietis in pofterum a vobis valeant ob- 
feruari. & quod in recognitionem dominii & percepte iris 

i apofto- 
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apoſtolica libertatis. ecclefie Romane cenſus annuus perſolua- 
tur. ſicut in domino ad honorem eccleſie & vtilitatem noſtram 
viſum fuerit expedire. Tenorem autem predicti priuilegii vo- 
bis a prefato duce conceſſi de verbo ad verbum preſentibus 
fecimus annotari qui talis eſt. 


In nomine ſuncte & indiuidue trinitatis amen. Quoniam 
juxta verbum viri ſupientis &c. osque ad verba finalia, 
tam religiofi quam feculares. vide fupra fub ao. 1230. 


Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre pro- 
tectionis conceſſionis & conſtitutionis infringere vel eiaufu te- 
merario contrauenire. Si quis autem hoc attemptare prefum- 
i indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri & 

auli apoſtolorum ejus ſe nouerit incurſurum. Datum Viterbii 
VII. Kalendas Augufti pontificatus noftri anno tercio. (7) 


(a) Hierunter wird Zozocenzius IP. verſtanden, der 4. 1243. aud) derz 
gleichen cation ertheilet. vide fupra fub ao. 12. oder auch Gre- 


gorius IX. welcher gleichfalls ao. 2232. des Conradi Donation beftátiget. 
vid. ſub ao. all. 


(P). d, e. 40. 1237. 


No. CCXCVII. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet der Kirche 
zu Citen bey Anclam die Zehenden von 4. Doͤrffern 
als Grecholin, Lubanow, Gneuentin und Keletſom 
nebſt dem Feld⸗Marck Gorka und dazu belegenen 
Wieſen. | | 


ermannus Dei gracia Caminenfis ecclefie Epifcopus omni- 

- -& bus hoc fcriptum inſpecturis falutem ac beatitudinem 
fempiternam. Notum fit igitur tam prefentibus quam futuris, 
uod habito confenfu noftri Capituli contulimus ad honorem 
ei omnipotentes & beate virginis Marie ecclefie in Cziten (a) 
decimam ipfius ville prefate Garen & decimas quatuor villa- 
rum que hiis nominibus appellantur. Grecholin. Lubanow. 
Gnewentin. Reletſow cum adjacente campo Gorka & pratis 
ad eundem campum ſpectantibus ecclefie ſupradicte cum 
omnimoda integritate jugiter profuturas. Inſuper quecunque 
bona vel poſſeſſiones ſepedicta eccleiia largicione fidelium Cri- 
fti tenet in prefenti vel in futuro poterit adipifci auctoritate 
apoftolorum Petri & Pauli fimul & noftra eidem ecclefie ſub 
excommunicatione interminabili confirmamus. Vt ergo hec 

| | Fff noftra 
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noftra donatio & confirmatio rata & inconuulſa in perpetuum 
habeatur eam prefenti pagina & ſigilli noftri munimine feci- 
mus roborari. Teſtes ſunt hii Güntherus Abbas Stolpenſis. Tho- 
mas plebanus de Gocechowe. Jordanus de Blankenborgh 
Canonicus Hildenſemenſis. Rodolfus Munt. Tammo. Johan- 
nes Troye milites. Datum in Cziten anno gracie milleſimo 
ducentefimo quinquagefimo feptimo pontificatus noftri anno 
tercio XVIII. Kalendas OGobris. 

(4) Der Einweihungs⸗Brieff, den Biſchoff Hermannus dieſer Kirche erz 
theilet, und welchen Schergen in feinem Alten und Neuen Pom⸗ 
merlande >. 389. drucken laſſen, ift mit dieſem . an einem Tage 
gegeben, weil aber ſolcher Abdruck nicht gar zu accurar ift, ſon⸗ 
derlich was die Nahmens der Zeugen anbetrifft, (o werden ſelbige 
hieraus zu corrgiren ſeyn. | 


No. CCXCVIII. Myndom der neue König in Litthauen giebet 
abermahlen dem Teutſchen Orden in Lieffland etliche 
Laͤndereyen, als Raſſeyne, Lonkome, Betegalle, Ergalle, 
Deynowe und Pamemene halb, wie auch Kulene, Car- 

Jowe, Nyderowe gantz x. ꝛc. Ihm davor beyzuſtehen 

wider ſeine Feinde. 
indowe Dei gratia Rex Lettouie Vniuerſis preſentes lit- 
teras inſpecturis. Salutem in nomine Jhefu Criſti. Quo- 
niam inſpirationis diuine gratia faciente per conſilium dilecto- 
rum nobis in Criſto magiſtri & fratrum domus Theuthonico- 
rum de Lyuonia de tenebris gentium in ecclefie Jhefu Crifti 
lumen fumus vocati ac renati per vnde gratiam baptismalis. ac 
fanctiffimus pater & dominus nofter Innocentius papa quartus 
perfonam Regiam & omnia bona noftra jurisdictioni ac pro- 
tectioni fedis apoftolice fübjiciens (4) auctoritate fua nos fecit 
coronari in Regem tocius Lethouie ac terrarum omnium quas 
diuine virtutis auxilio jam eripuimus de infidelium manibus 
vel eripere poterimus in futurum. vt fine laudabili valeat con- 
firmari quod in nobis eft inchoatum. fideique rebelles & turba- 
tores regni noftri manu potenti reprimere valeamus. necefla- 
rium nobis vidimus magiftri & fratrum auxilium predictorum. 
uod & ipfi nobis ferendum. vt in eorum litteris fuper hoc con- 
ectis plenius continetur ſub jure jurando firmiter promiferunt. 

Quamuis autem milicia eorundem fratrum fecundum ordinis 

inſtituta nofcatur contra fidei & ecclefie turbatores. & ipfi no- 

bis ficut & plusquam ceteris Criftianis. auxilium fuum 9 

| | eflent 
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effent parati absque obligationis fuo vinculo fpeciali. & vitam 
eternam fibi ſufficiens ſtipendium reputarent. tamen ut fuam 
obligationem in hac nouitate nobis maxime neceflariam efli- 
cacius in auxilio nobis ferendo valeant obferuare. terras infra 
nominatas domui eorum de confenfu heredum noftrorum con- 
tulimus cum omnibus attinenciis libere poſſidendas. ea condi- 
cione interpofita. ut ipfi fratres per fe ac fuos in expenſis pro- 
priis materiali eladio. auxilio & confilio nobis ac regni noftri 
legittimis ſucceſſoribus affiftant perpetuo contra noltros & fi- 
dei inimicos. Nomina autem terrarum hec funt. Raſſeyene 
medietatem. Lonkowe medietatem. Betegalle medietatem. Er- 
galle medietatem. Deynowe medietatem. Pamemene medie- 
tatem. Kulene totum. Carfowe totum. Nyderowe totum. Cra- 
fe totum. Weizze totum. aliud Weizze totum. Wanghe to- 
tum. (b) In hujus itaque rei teftimonium prefentem paginam 
figilli noftri munimine fecimus roborari. Datum anno domi- 
nice incarnationis M°. CC. L VIT". 


(a) Dieſes ift nicht zu dieſer Zeit, da Pabſt Alexander IP. geſeſſen, ge⸗ 
ſchehen, ſondern (Hon etliche Jahre vorher, wie noch der gerte 
Pabſt Innocentius IF, gelebet. : 

(b) Diefe Derther werden wohl alle in Curland und Samoiten zwiſchen 
der Düne und Memel gelegen haben, weil folde Lande zu dieſer 
Zeit Lierauiſch geweſen, und der Teutſche Orden in Preuſſen mit 
den in Land combinixten Schwerd⸗Bruͤdern immer dahin getrach⸗ 

tet, ſolchen Miitelſtrich zu uͤberkommen, wie auch die folgenden 


traclaten weiſen. 


No. CCXCIX.. Andreas Biſchoff zu Plor Rom und fein Gapittel 

| ratibabiten nicht nur was der vorige Biſchoff Günther 

dem Teutſchen Orden in dem Clmiſchen Lande abge- 

treten, ſondern cediven Ihm auch die übrigen jura , fo 

ſie darin gehabt, gegen eine vom Orden erhaltene Ge⸗ 

nugthuung. 

n nomine domini noftri Jhefu Criſti amen. Nobis Andrea 

Dei gratia epifcopo & capitulo Plocenſis ecclefie conueni- 

entibus cum viris honorabilibus & religioſis fratre videlicet G. 
(a) preceptore & fratribus fuis domus Theutonice fantte Ma- 

rie in Pruſſia apud villam venerabilis patris domini Wolimiri 

Dei gratia Wladislauienfis Epifcopi que dicitur Parchan. vt 

mediante dicto domino epifcopo compofitionem amicabilem 

cum dictis preceptore & ejus fratribus iniremus per quam 
| SPAR omnis 
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omnis materia controuerfie inter nos & ipfos tolleretur. Dicti 
preceptor & fratres quoddam inftrumentum bone memorie 
domini G. () quondam Plocenfis epifcopi in medium protu- 
lerunt cujus tenor talis. CSS 
In uomine patris € filii & fpiritus Juntti amen. nos diui- 
na miferatione G. epifcopus V. decanus c. usque ad 
verba finalia. actum in Plozk anno dominice incarnatio- 
nis Me. CC°. tricefimo quinto decimo Kalend. Aprilis. 
vide jam fupra fub ao. 1230. n.78. | 
Hoc igitur lecto & intellecto mediante & ordinante füpradicto 
domino Wolimiro Wladislauienfi epifcopo duximus ipfum fic- 
ut jacet ratum haberi. Et quia non folum in premiffis deci- 
mis & aliis fupra dictis verum etiam in omnibus quibus poflu- 
mus ſupradictorum preceptoris & fratrum deuocionem refpi- 
cere volumus & amplecti. ſuper addidimus eis menſuras que 
in Culmenſi territorio de vncis (c) & aratris fecundum confue- 
tudinem habitam folent dari. cum omni jure quod in eisdem 
habemus vel in pofterum habere poflemus. Preterea ut paci 
& concordie plenius intendamus. renunciamus penitus omni 
impeticioni. exceptioni quas actenus in ſepedictos precepto- 
rem & fratres. quacunque de caufa dinofcimur habuifle. Ipfi 
vero fratres beniuolentie noftre grato occurrentes aſſenſu in 
recompenfationem hujusmodi. allodium (4) quod eft fupra la- 
cum Culmefenfe fituatum contra allodium Lutholdi ſurdi. cum 
pratis vtilitatibus & omni comodo quod infra terminos dicti 
allodii poterit comprehendi & liberum vfum pifcandi in füpra- 
dicto lacu quocienscunque nobis necefle fuerit & oportunum 
nobis & ecclefie noftre pure & liberaliter contulerunt. Adici- 
entes eidem allodio centum vncos (e) qui Polonice dicuntur 
Badla ubicumque vicinius fibi vacantes habuerit ecclefia Cul- 
menfis. Si vero dictorum vncorum numerus compleri non 
oteft fecundum quantitatem defectus fiat fupplecio per aratra 
heutonicalia fimiliter vacantia ecclefie memorate. Contule- 
runt etiam nobis ducentos manfos in terra Luberne Mafouie 
finibus contiguos in qua parte duxerimus eligendum. Adici- 
entes dictis manfis duos lacus fi infra terminos ipforum manſo- 
rum fuerint inuenti. quod fi non in locis vicinioribus aflıgna- 
buntur. Has itaque donaciones nobis factas memorati pre- 
. ceptor & fratres ratas habebunt & omnia que in ipfis compre- 
henſa ſunt nobis & ecclefie noftre pleno jure quod ipfi habent 
vel habere poffunt in eisdem perpetuo pertinebunt. Ita dun- 
taxat 
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taxat ſi tandem domino concedente jura epiſcopalia euince- 
mus ab eo qui fe pro Culmenſi epifcopo gerit & ea detinet oc- 
cupata. Vt autem hec prefens compoſitio robur optineat per- 
petue firmitatis preſentem paginam ſigillorum noſtrorum mu- 
nimine id eſt epiſcopalis & eccleſie nec non & ſepedicti domi- 
ni Wolimiri Wladislauienfis epifcopi qui prefentis mediator 
extitit compofitionis. duximusroborandam. Huic autem no- 
ftre compofitioni interfuerunt de noftra parte fratres noftri Jo- 
hannes prepofitus. Gerardus cuftos. Gyco presbiter. Rober- 
tus. Thomas. & Johannes archidiaconus. canonici Plocenfes. 
De parte vero preceptoris & fratrum. Richardus presbiter. 
Henricus Marfcalcus. Henricus de Mornys terre Culmenfis. 
Henricus de Neflouia. & Syfridus in Wifconia Commendato- 
res. Conradus plebanus Culmenfis. Interfuerunt preterea Mar- 
tinus prior & Gothardus fratres de ordine predicatorum do- 
mus Plocenfis. Magifter Lyffardus cantor Cruswicenfis. An- 
dreas cantor Wladislauienfis. & quam plures alii fidedigni. qui 
hujus rei teftes exiftunt. Acta funt in fupra memorata villa 
Parchan anno domini Me. CC», LVIT. XIII. Kalend. Decem- 
bris in die beate Elizabeth. 


(2) Iſt der Land-Meifter in Preuſſen Gerardus, von Hertzberg aus 
Sachſen. IE } 


(b) i. e, Günrberus. | KS 

(c) Fucus ein Hacken oder Hacken⸗Hufe ift halb fo viel als ein ara- 
trum oder eine Land⸗Hufe. D 

(4) Ein Vorwerck. | REN, 

(e) Sind 100. Polniſche Bauer- Dienfte zum Vorwerck, ober zoo. 
Hacken⸗Huſen. 


No. CCC. Pabft Alexander IV. antwortet dem Abt zu Neuen. 
- camp auff feine wider etliche ungehorſame Mönche toc 
gen veruͤbter Vriolentien eingeſandte Klage, wie Er mit 
ſelbigen Procediren ſoll. | E! 
lexander epifcopus feruus feruorum Dei. dilecto filio abba- 
A ti monaſterii noui Campi ordinis Ciſtercienſis Zuerinen- 


fis diocefis. Salutem & apoftolicam benedictionem. Petitio 
tua nobis exhibita continebat. quod nonnulli monafterii tui 


monachi & conuerfi pro violenta manuum injectione in fe 


ipfos. & quidam pro detentione proprii. alii etiam pro dene- 
gata tibi & tuis predecefloribus obedientia feu confpirationis 
offenfa in excommunicationis laqueum inciderunt. quorum 
| | ! F K o |. mona- 
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` 


monachorum quidam diuina celebrarunt officia & receperunt 
ordines fic ligati. quare fuper hys eorum prouideri faluti a no- 
bis humiliter poftulafti. De tua itaque circumfpectione plenam : 
in domino fiduciam obtinentes. difcretionitue prefentium au- 
ctoritate concedimus. ut eosdem excommunicatos abfoluas 
ab hujusmodi excommunicationum fententiis juxta formam 
ecclefie vice noftra. injungens eis quod de jure fuerit injungen- 
dum. prouifo ut manuum injectores quorum fuerit grauis & 
. enormis exceflus. mittas ad fedem apoftolicam abfoluendos. 
Cum illis autem qui facti immemores vel juris ignari. abfolu- 
tionis beneficio non obtento receperunt ordines & diuina of- 
ficia celebrarunt. injuncta eis pro culpe modo penitentia com- 
petenti eaque peracta liceat tibi de mifericordia que fuper ex- 
altat judicio. prout eorum faluti expedire videris difpenfari. Si 
vero prefati excommunicati ſcienter non tamen in contemptum 
clauium talia prefümpferunt. eis per biennium. ab ordinum 
executione fufpenfis. & impofita ipfis penitentia falutari. eos 
poftmodum fi fuerint bone converſationis & vite ad gratiam 
difpenfationis admittas. Proprium autem fi quod habent dicti 
monachi & conuerfi in tuis manibus facias refignari in vtilita- 
tem dicti monafterii conuertendum. Datum Viterbii XII. Kal. 
Marcii pontificatus noftri anno quarto. | | 


No. CCCI. Die Biſchoͤffe von Ermeland und Culm decidiren eis 
nige ſtreitige præliminair ꝓuncte, nach welchen die Theis 
lung des Same. Landes, der Nering und etlicher Wer⸗ 
ber, zwiſchen dem teutſchen Orden und dem Samelän- 
diſchen Biſchoffe geſchehen ſoll. Aaw 

IÑ] ouerint vniuerfi prefentium inſpecturi. Quod nos fratres 
E A.(a) de domo Theuthunica Warmienfis & H. de ordi- 
ne predicatorum Culmenfis wes auctoritate promiſſionis 

(P) inter venerabilem patrem H. (c) Sambienfem epiſcopum & 

fratrem G. (d) de Hirtzpurg vice-preceptorem & alios fratres ` 

domus Theuthunice in Pruſſia fuper diuifione epifcopatus Sam- 
bie ac aliis diuerfis articulis arbitrio fub pena quinquaginta mar- 
carum vallato fententiam tuliſſemus. poftea mediantibus nobis 
de voluntate partis vtriusque talis amicabilis ordinatio inter- 
uenit quod a die pafce infra menfem per ipfos fratres terra 
Sambie que inhabitatur & infula que Neria wlgariter appella- 
tur (e) fecundum ordinationem fedis apoftolice diuidatur & 
ipfe fibi runc infra menfem eligere teneatur. faluo jure fratrum . 

> j \ j ; ; . | pre- 
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redictorum aut quorumcunque qui in poſterum de predicta 
infula aliquid de jure poterunt obtinere. de communi quoque 
confenfü partis vtriusque infulam que Neftlant vocatur & omnes 
terras inhabitatas feu non habitatas que fecundum limitatio- 
nem apoftolice fedis ad predictam dyocefim pertinere nofcun- 
tur & indiuiſe fub communi vfu non remanere debebunt quan- 
do per prefatum epifcopum predicti vicepreceptor & fratres 
eas diuidere moniti fuerint ipfi diuidant tempore competenti 
& ipfi fimiliter competentes ad eligendum qui tunc inducias 
obtinebit vel etiam connumero fi fratres noluerint diuidere an- 
tequam commoneantur ab ipfo. ipfe infra terminum compe- 
tentem ab eis prefigendum eligere teneatur. De fluuio vero 
Pregore per quam dyocefis ad meridiem limitatur fic ab vtra- 
que parte eft acceptatum quod inſule que funt in ipfo non per- 
tineant ad illam partem a qua per majorem profunditatem flu- 
uil diuidantur. alias fi diuerforum nominum fluuii infulam ibi 
faciunt. fluuius Pregore fiue major fit fiue minor. pro limite 
habeatur. Si vero predicta ad preſens difcerni non pofluntabs- 
que periculo pene transgrefloribus impofite fub induciis com- 
petentibus judicio aut amicitia terminentur. & interim vfus de 
dubiis infulis (it communis. Vt autem ifta predicta inuiolabi- 
liter obſeruentur. prefentem paginam figillorum noftrorum & 
ſupradicti venerabilis patris Sambienfis epifcopi munimine fe- 
cimus roborari. Actum in Elbingo anno domini millefimo du- 
centefimo quinquagefimo octauo. IIII. Idus Marcii. PONO 

(a) i. e. Anfelmus. i - 

(P) Wird hier pro compromiſſo genommen. 

(e) 2. e. Henricus. 

(d) i. e. Gerardus, | 

(e) Sft die Halb⸗Inſel (o die Nering heiſſet. 


No. CCCII. Hertzog Barnim I. concediret dem Kloſter Grobe das 
Eigenthum der dreyer von etlichen va/alis erkaufften 
Güter, Rofcetin, Lubenze und Redeffowe auff dem 

Lande Ufedom belegen. ; 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnym Dei gratia. 
I DuxSlauorum deStetyn. Vniuerfis prefentem paginam in- 
tuentibus inperpetuum. Ne geftarum rerum memoria procef- 
' fu temporis poflit euanefcere difcretorum virorum peritia folet 
eas per literas eternare. Innotefcat igitur prefentibus & futu- 
ris quod nos ecclefie beate Marie virginis ſanctique Godehardi 

in 
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in Grobe domino Wiardo abbato fuisque canonicis in eadem 
ecclefia Deo noctu dieque famulantibus pro remiſſione noftro- 
rum peccaminum & eterni Regis mifericordia confequenda. 
attendentes etiam beneficia nobis a prefatis ecclefie miniſtris 
fepius impenfa. tres villas in terra Vznum quas emerunt. ipfa- 
rum villarum proprietates cum omni obfequio nobis a prefatis 
bonis exhibendo. prefatorum canonicorum vſui porreximus 
perhenniter poffidendas villam Rofcetin a domino Lukero pro - 
viginti marcis emptam fine decima. Lubenze cum dimidia 
decima. Redeflowe cum integra decima a domino Aldago (4) 
aduocato de Tanchlim & fratre ſuo Wernero LX*. & centum 
marcarum pretio comparatus. cum aquis paludibus pratis agris 
& terminis adjacentibus cum omni jure quo a nobis. prefati 
tenuerunt noftri milites & vafall. Ne autem fuper hanc do- 
nationem prefatis inpofterum aliqua poffit nouercari calump- 
nia. prefentem eis fcribi fecimus literam figilli noftri robore 
confirmatam. Aſtiterunt autem cum fieret ifta donatio domi- 
nus abbas de Stolp Gunterus. Theodericus prepofitus de Col- 
berg. Arnoldus plebanus de Leſſan. Adrian miles. Rodolfus 
Munt. miles. Tammo miles. Scouoth miles. Wenzecho miles. 
Hermannus de Zaiens & alii quam plures quorum hic non 
funt nomina fubarrata. Acta funt hec publice in Thuchowe 
anno domini M°. CC. L VIII. Datum per manum Johannis 
Notarii noftri. | 

(2) Diefer Aldagus und Wernerus führen auch anderweitig ben Zur 

nahmen der v. Schwerin. (LES | 


No. CCCII. Bolezlaus D. Pol. maj. confirmiret dem Kloſter 
Colbaz die von feinem Vater Wlodezlao demſelben ges 
gebenen Güter Treben, Dobberpol und War/in. 


T: nomine domini amen. (4) Inter cuncta opera que de ka- 
ritatis fonte procedunt elemofina celebrius commendatur. 
quia ipfa eft per quam fit abolitio fcelerum & contra omnia 
mundi pericula firmamentum, Hec eft illa preambula ſuffra- 
gatrix que nos excufat propicialiter de commiſſis & gratiam ` 
nobis affidue reddit plafmacionis. Inde eft quod Nos Bolez- 
laus Dei gratia Dux Polonie majoris animaduertentes pia gefta 
W. (b) patris noftri pie memorie que fecit domui fancte Marie 
de Colbas ordinis Ciftercienfis omnem donationem & liberta- 
tem quam ab ipfo funt adepti fcilicet villas Treben & Duper- 
pol & Warfin cum omnibus attinenciis fuis. pratis. aquis. filuis. 
: ji ficud 
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ficud in eorum priuilegiis continentur. perpetualiter confirma- 
mus. Vt autem hec noftra confirmatio inuiolabiliter obſerue- 
tur. prefens fcriptum figilli noftri munimine roboramus. Da- 
tum in Pobodis anno gratie domini M. CC*. LVIIP. prefenti- 
bus iftis. Johanne cancellario noftro. Nicolao prepofito Kali- 
fienfi. Bogomelo prepofito Gneznenfi. Sandiuogio caftellano 
de Croba. | 
(2) Dieſes Infrument hat Hertzog Orto I. anno i500. confirmiret, worin Er 
Hertzog Bolezlaum feinen cognatum nennet. 
(%) Iſt Wladislaus Dux Pol. geweſen, der ao, 2257. dieſe Guͤther dem 
Kloſter gegeben. vid, dipl, fub ifto anno, | 


No. CCCIV. Heinrich Samelandifcher Biſchoff befennet „daß er 
wegen ſeines Dritten⸗Theils an dem Berge und der 
Cegend von Königsberg von dem Orden befriediget (e. 


rater Heynricus ordinis fratrum Theutunicorum Dei gra- 
A. tia Epifcopus Sambienfis vniuerfis preſentem paginam in- 
ſpecturis ſalutem in Crifto Jhefu. Capiat tam preſentium quam 
futurorum memoria. quod nos a finali funiculo priſtine diui- 
ſionis acceptauimus quadraginta quinque funiculos verſus 
aſcenſum Pregore. qui etiam protenduntur a Pregora verſus 
terram Sambienſem ad dimidium miliare. (a) e contrario men- 
furati funt fratribus in Koningsberg a finali funiculo priſtine 
diuifionis octoginta funiculi verfus deſcenſum Pregore qui 
etiam extendentur a Pregora verfus terram Sambienfem ad di- 
midium miliare. & quotquot homines plures refident in octo- 
ginta funiculis. fratrum quam noftris quadraginta quinque fu- 
niculis. tertia parte & duabus partibus equaliter computatis. (b) 
fratres cum predictos homines amouerint. in agris noftris ut 
refidentiam faciant jubere tenentur. Ceterum quotquot riui 
fiue fluuii a caftro Kongisbere verfus aſcenſum Pregore ad al- 
terum dimidium (c) miliare. item a caftro predicto verfus dif- 
cenfum Pregore ad alterum dimidium miliare. item a Pregora 
verfus terram Sambienfem ad miliare fluxerint. nos cum fra- 
tribus ad communes vfus habere debemus. Hoc excepto quod 
nobis fpecialiter cedet vſus partis aque illius que nos contingit 
ex prima diuiſione. Vt autem prenotata robur obtineant. pre- 
fentem paginam figilli noftri appenfione duximus muniendam. 
Hiis teftibus annotatis. Magiſtro fratre Gherardo de Hirsberg. 
fratre Thoma commendatore. fratre Johanne Saxone. G. ple- 
bano & aliis quam pluribus. Datum inKoningsberg anno in- 
carnationis domini M. CC*. LVHR. 
G88 (2) Dies 
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(2) Dieſes Instrument beziehet fid) auff das vorhergehende de au. 2257. 
was darin verabhandelt, ift hierin zum es gebracht. | 

(P) że nach 3 fo der Orden und 3 fo der Biſchoff haben ſollen. 

(c) alterum dimidium iſt anderthalb. 


No. CCC V. Henricus Biſchoff zu Sameland ratibabiret, daß 
| diejenigen Samen, denen der Orden in feinem Theil Gú- 
ther eingethan, darin bleiben moͤgen. | 


rater Henricus ordinis domus 'Theuthunicorum miferatio- 
L nediuina epifcopus Sambienfis. Vniuerſis preſentem pa- 
ginam infpicientibus falutem in Crifto fempiternam. Capiat 
memoria tam prefentium quam futurorum. quod nos collatio- 
nem bonorum quam fratres domus Theutunice in Pruſſia fece- 
runt conferendo Sambicis bona que in parte illa t rre Sambi- 
enfis fita noſcuntur quam nos elegimus nobis & noftris ſucceſ- 
foribus ad inftantiam fratrum ratam habemus & acceptam hac 
conditione interpofita ut quicquid juris in bonis prefatis habe- 
re debemus jufticia exigente frater Gerhardus deHirzpurg vi- 
ce-magifter fratrum Theutunicorum in Pruflia & fratres fui fe 
per literas fuas obligarunt. pro nobis fuper hoc fecundum ju- 
ftitiam debent refpondere. Ne autem fuper hiis ab aliquo fuc- 
ceflorum noftrorum queftio vel ambiguitas oriatur. prefentem 
paginam figilli noftri appenfione duximus muniendam. Da- 
tum in caftro Koningisberg anno incarnationis domini millefi- 
mo ducentefimo quinquagefimo octauo. quinto Kalendas Junii. 


No. CCCVI. Faromarus IT. Fuͤrſt zu Ruͤgen funitet die Stadt 
Damgard mit Beſchreibung Ihrer Zubehoͤrungen und 
Gerechtigkeiten. | | 


os Jeromarus Dei gratia Ruyanorum princeps. Vniuerfis - 
prefens fcriptum infpecturis falutem in perpetuum. Cum 
modernorum actuum decurſu temporis ſucceſſiuo obliuio faci- 
lis habeatur. ea que in vfum & profectum fidelium noftrorum 
liberaliter erogamus fcriptis memorabilibus dignum duximus 
inponenda. Hinc eit quod prefentibus Nos Quod 
nos fidelium noftrorum inſtructi conſiliis nouam in Damgur (a) 
fundauimus ciuitatem. addentes ipfi proprietates pro pofle ad- 
jacentes ac libertates deinde competentes. Donauimus ergo 
omnibus predictam ciuitatem inhabitantibus quicquid eft infra 
terminos Sclychtenmole & terminos Zale verfus mare. cum 
agris vtriusque ville Damgur & Puteniz perpetuo pofliden- 
| 1 ER , | dum. 


A 
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dum. villam quoqueSlauicalem jam dicte ciuitati proxime ad- 
jacentem quocunque modo id difponamus ipfius terminis libe- 
raliter apponemus. memoratis etiam inhabitatoribus noſtre 
ciuitatis Damgur ſuperaddimus quod in prato noftro Pritzenitze 
fingulis annis feni poffunt metere quantum placet. dedimusque 
ſepedicte noftre ciuitati in communi jus tale quale hy de Lube- 
ke & hy deStraleffünd nunc habent & hactenus habuerunt (7) 
ipfam fimiliter ab omni peticionefeu exactione conceffimus in 
erpetuum fore liberam & exemptam. quemlibet etiam in ge- 
nere ciuitatem Damgur tranfeuntem fex annis a datione theo- 
lonei libertamus. admittimus itaque vt quilibet nofter conci- 
uis jam dicte ciuitatis a majore vsque ad minimum quecunque 
vendiderit vel emerit in Ruya a folutione theolonei perpetuo 
fit exceptus. . Hujus rei teftes funt &c. (c) Vt autem hec no- 
ftra donacio a nobis feu heredibus noflris ab omni dubietatis 
ac contradictionis fcrupulo libera perfeueret. prefentem pagi- 
nam figilli noftri munimine duximus roborandam. Datum 
Stralesſund anno domini M°. CC*. LVII. | 


(e) Damgur ift ein Wendiſch Wort, und kommet gar nicht die Bez 
nennung von dem dabey befindlichen langen Damm her, ſondern 
heiſſet ſo viel als ein Eich⸗Berg, oder ein Berg der mit Eichen 
bewachſen, und auf ſolchem Berge ift die Stadt Damgard fundiret, 
und aus 2. daſigen Doͤrffern des Nahmens zuſammen gezogen, 
und davon hat fie auch den Nahmen Damgur, der hernach nach 
teutſcher Mund⸗Arth in Damgard verwandelt. 

(5) Die Bewidmung der Pommerſchen Städte mit La/zd)em Recht 
folte fid) billig, wie auch hier geſetzt, nicht weiter erzezdiven, als 
wie es zur Zeit der Bewidmung in Zübeck geweſen, welches, wie 
weit es gegangen, aus einer alten Taffel zu 8% auf dem Rath⸗ 
Hauſe zu erſehen; weil aber der Hanſeatiſche Bund hernach auff⸗ 
gekommen, und die Pommerſchen Staͤdte zur Labechſchen Caffe 
gehoͤreten, ſo iſt uͤblich geworden, daß die Pommerſchen Staͤdte 
nicht nur alle nachherige Satzungen und Willkuͤhren, fo die Za- 
becker in Ihrer Stadt ordneten, auch annahmen, ſondern fie ap- 
pelivten auch fo gar in Ihren Streit-Sachen dahin. Endlich 
brachte die Stadt Lubeck alle Ihre Gewohnheiten und Harute in 
ein corpos und lieſſe es 40. 2586. drucken; die Pommerſchen Städte 
fo mit dieſem Recht bewidmet, nahmen ſolches iz genere an, es 
mochte (id) auff fie ſchicken oder nicht, und da Meuius noch einen 
Commentarium darüber machte, fo ift ſolches Werck zm communi 
gleichſam der Städte corpus juris, ungeachtet die Bewidmung mit folz 
chem Hatutaiſchen Recht fid) nicht weiter erſtrecket, als wie ſolches 
Recht zur Zeit der Bewidmung geweſen, da es in wenigen arzi- 
euin be ſtanden, und es ift alfo minder denn mit Recht geſchehen, 
daß die nachherigen Lletiſchen Satzungen von den Pommerſchen 
Städten fid) auch azrröuiret oder zugezogen worden, welches die 
Meinung Ihrer pPriuilegiorum nicht ift, als welche von den damah⸗ 

G 88 2 ligen, 
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ligen, und nicht von den zukuͤnfftigen Harutin der Stadt Lübeck 

reden. | 

(c) In dem copiario arcbiui ſind die zeftes nicht mit abgeſchrieben fonz 
dern es ift ein De. wie hier gemachet. 


No. CCCVII. Rudolphus Biſchoff zu Schwerin confir miret des 
Fuͤrſten zu Rügen Wizlai I. und feines Sohnes Faro- 

mari Il. donation, da fie dem Kloſter Neuen-Camp das 

jus patronatus über die Kirche zu Tribefes geſchencket. 


niuerſis Criſti fidelibus ad quos preſens ſcriptum peruene- 

rit. Rodolfus Dei grati Zuerinenfis epifcopus. ſalutem 
in Crifto Jhefü. Cum ex officii noftri debito cultum Dei tenea- 
mur ampliare & honorem. & maxime circa ordinem Cifterci- 
enſium qui pauca fibi retinentes cetera omnia que poffident in 
vfus pauperum & peregrinorum cupiunt erogare. notum efle 
volumus tam prefentibus quam futuris. quod cum jus patrona- 
tus ecclefie in Tribofes a nobili domino Wizlao principe Ru- 
ianorum cum vnanimi confenfu filii fui domini Jaromari ac ce- 
terorum heredum fuorum. ob honorem beate virginis Marie 
abbati & conuentui in nouo campo quos fpeciali dilectione 
complectimur fit collatum. ficut de eadem ecclefia & de villa 
Techelin in priuilegio dicti principis eft expreffum. noftrum 
adhibemus conſenſum & voluntatem. & prefentis fcripti muni- 
mine confirmamus. & ne fuper hoc eisdem oriri poffit queftio 
in pofterum prefentem litteram figilli noftri appenfione & te- 
ſtium infcriptione fecimus roborari. Teftes autem ſunt prepo- 
fitus Wernerus. Nicolaus fcolafticus. Thidericus cantor Zueri- 
nenfis. Henricus canonicus Butzowenfis. Conradus plebanus 
ecclefie de Valkenhaghen. Stephanus plebanus ecclefie de Kit. 
Johannes rector ecclefie de Ekeflen nofter notarius. Datum 
Butzowe anno gratie M°. CC». LVIIF. XHP. Kalendas Junii. 
pontificatus noftri anno nono. | 


No. CCCVIII. Hertzog Barnimus J. vergleicht fid) mit dem Klo- 
| ſter Colbaz wegen der Muͤhlen⸗Paͤchte in der Stadt 
Damm, der Fiſcherey im Dammſchen See, wegen der 

Doͤrffer Laſcow, Warfin, Melne, Damerom & c.&c. 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. (a) Barnym 
Dei gratia Dux Slauorum preſentem paginam inſpecturis 
ſalutem. Sciat ſtatus preſentium & diſcat felix ſucceſſio futu- 
jr | ` rorum. 
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rorum. litem & difcordiam que verfabatur inter nos ex vna 
parte & dominum abbatem & conuentum de Colbas ex altera 
parte pacificatam effe perpetuis temporibus ac cedatam videli- 
cetinhuncmodum. Inprimis nos viginti chorosannone in mo- 
lendino Dambe ad dies vite noftre ab ecclefia nobis porrectos 
eidem abbati & conuentui jure perpetuo refignamus. Nos 
etiam vnam fagenam trahendi fuis expenfis in ftagno quod ad- 
jacet predicte ciuitati eo duntaxat tempore quando noftra tra- 
hitur fagena concedimus libertatem. Dum vero noftra fagena 
fuerit abſens trahere non licebit. Preterea duas villas Lafcow 
& Warſin cum fuis terminis cum villis Melne & Damerow cum 
terminis fuis ficud in antiquis priuilegiis continetur. Villam 
vero Boryn cum octoginta & quatuor manfıs libere conferi- 
mus & donamus. quam villam Hinricus miles dictus de Mor- 
fyn poffidebit ab ecclefia Colbacenfi. Promifimus etiam omnes 
proprietates & terminos. proprietatum a quocunque homi- 
num jufte pofleflos uel detentos ut in antiquis priuilegiis con- 
tinentur perfonaliter dittinguendos. Nos vero fatisfecimus 
in hiis ecclefie fupra dicte pro nobis & pro omnibus qui eccle- 
fiam Colbacenfem noftro nomine leferunt aut aliquatenus mo- 
leftarunt. Vt autem hec permaneant inconuulfa. ea figilli no- 
ftri munientes fignaculo cum appenfione ſigillorum venerabi- 
lium patrum videlicet domini Wichardi abbatis de Vzanym & 
domini Hinrici de ſtagno ſancte Marie firmauimus. fcriptoque 
noftro ac teftibus ydoneis ftabiliuimus. quorum nomina funt 
hec. Bartholomeus de Poliz. Liborius. Zlauborus. Roderus. 
Godefridus Aduocatus. Rudolfus. Enderus de Smocherowe 
milites. & alii quam plures. Datum per manum Theode- 
rici Bas: Colbergenfis. Acta funt hec anno domini Me. 
CC. LIX*. l 

(a) ps, Orto I. hat dieſes inſtrument ao. 1500. zransfumiyet und con- 
-$ miret, | 


No. CCCIX. Hertzog Barnimus J. giebet der Stadt Gartz den 
Orth wo vorher das Schloß zu Gartz geſtanden, mit 
feinem dazu gehoͤrig geweſenen Aeckern zwiſchen Pey- 
p nekendorff und der Salvie auch ben Wieſen an der O⸗ 
der ꝛc. gegen eine jährliche Recognition von 12, Win- 

TÜR ſpel Rocken. 
F nomine fancte & indiuidue trinitatis amen. Barnym Dei 
gratia Dux Slauorum. Vniuerfis prefentem paginam infpe- 
| Ggg 3 | cturis 
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&uris inperpetuum. Quoniam memoria hominis eft labilis & 
tranfiens neceffarium dinofcitur & expediens vt ea que in tem- 
pore geruntur liguarum teftimonio aut fcripture memoria per- 
hennentur. Hinc eft quod notum efle volumus tam prefenti- 


bus quam pofteris quod nos dilectis noftris de Gardcz burgen- 


fibus vniuerfos agros inter riuulum qui dicitur Saluia (4) & 
campos ville que dicitur Reynekendorp () qui fuerant mili- 
tum in caftro noftro Gardcz quondam refidentium integrali- 
ter contulimus jure hereditario inperpetuum poffidendos. De 

uibus agris dicti burgenfes duodecim choros (c) filiginis in 
fefto Martini nobis annis fingulis prefentabunt. In recompen- 
fationem autem decime eorundem agrorum ad ecclefiam fan- 
cti Steffani ibidem pertinentis eidem ecclefie de confenfu do- 
mini Conradi ejusdem loci plebani dedimus & contulimus to- 
tum campum ultra riuulum Boyaze contra Lewoth jacentem 
cum rubetis & lignis perpetuo poſſidendum. Inſuper dedimus 
& contulimus dicte ciuitatis noftre burgenfibus omnia prata 
juxta Oderam jacentia que etiam fuerunt noftrorum militum 
in predicto caftro refidencium. jure hereditario perpetualiter 
poſſidenda. & ad hoc eis adjecimus totum locum in quo ca- 
ſtrum Gardcz fteterat cum loco ſuburbii poſſidendum jure eo- 
dem. $i vero eisdem burgenfibus expedire videatur utinagris _ 


— À RN 
— 


ad ciuitatem pertinentibus villam ſecundum jura ipſius locen- 


tur ciuitatis que videlicet eadem jura ſeruet que & ciuitas ha- 
bet eſt bene de noſtra beneplacita voluntate. Volumus pre- 
terea ipſos hac gaudere libertate vt non niſi medietatem theo- 
lonii dare debeant ficud hactenus confweuerunt. Vt autem hic 
noftra donacio firma maneat & inconwlfa. preſentem paginam 
inde confectam figilli noftri munimine fecimus roborari. Te- 


ftes hujus rei funt. dominus Theodericus prepofitus de Colle- 


berghe. dominus Johannes plebanus fancti. Petri in Stettyn. 
dominus Roleco plebanus de Czelcho. (7) Conradus domi- 
cellus de Gutzko. (e) Ludolfus miles de Nyenkerke. Ventzko 
miles de Vznam. Roderus miles. Godeko miles aduocatus de 
Pyriz & alii quam plures. Datum Stettyn per manum magiftri 
Arnoldi anno domini Me. CC*. LIX”. nonas May. E 
(a) Dieſes ift das Fließ, worauff die fo genannten Sachen Mühlen 
liegen nahe bey Tentom. pr e 
() Dieſes Dorff ift auch nahe dabey. 
(e) Chorus iſt ein Winſpel. ; 
(d) i.e. Hohen⸗Selcbow bey Garzz belegen. = 
(e) Iſt ein Graff v. Gürzkom,fo des Wendiſchen Fuͤrſten Farzonis zu Salrz- 
wedel Enckel, und Farzenis de Saltmedel, der Gürzkom von den Pom mer⸗ 
(ben Hertzogen bekommen, Sohn, und in Anſehung feiner Fürftt. 
Abkunfft wird Er micellus genannt. . No, CCCX. 
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No. CCCX. Bolezlaus Hertzog in Pohlen beftätiget dem Kloſter 
Colbaz feines Vaters Wladislai Schenckung der Guͤ— 
ther Treben und Doberpol, und beſchreibet deren 

Grentzen. 
In nomine domini amen. Quoniam longi tractus temporum 


pariunt antiquitatem. antiquitas obliuionem. obliuio vero 
rerum actarum exinationem. Ea propter necefle eft ut res 


digna memorie fcripti teftimonio confirmetur. quo caneſcens 


antiquitas crebrius valeat renouari. Cognoſcat prefens igitur 
etas & fciat poftera. quod nos Bolezlaus Dei gratia Dux Polo- 
nie majoris reuoluentes in animo piam & dignam donacionem 
patris noftri felicis memorie ducis Wladizlai quam fecit eccle- 
fie ſancte Colbacenfi ordinis Ciſtercienſis & fratribus ibidem 
Deo famulantibus ob remediumanimenoftre eandem donacio- 
nem perpetualiter confirmamus. Hec eft autem Treben & Do- 
perpul cum ftagno Zouina & cum omnibus terminis & atti- 
nenciis fuis. agris. pratis. paſcuis. filuis. cultis & incultis. aquis. 
ſtagnis. riuis. pifcationibus. in femitis. viis & omni vtilitate 
que eft vel in futurum haberi poteft. nec non ab omnium de- 
cimarum vel cujuslibet feruicii exactione liberas perpetuo pofli- 
dendas. Preterea contulimus eidem domui ut tute - - - 
- - ciuitatem cum foro libero in diſtrictu iftorum bonorum 
locent vbicumque velint. Ne igitur in predictis poffeffiónibus 
fuccedentibus temporibus predictos fratres cujuscunque mali- 
gnitas debeat inquietare terminos predictarum pofleffionum 

ropriis nominibus cenſuimus exprimendos. A Treben verfus 

eplin ſtagnum quod dicitur Stuke inde recurrunt in directum 
ad montem longum qui adjacet Neribne. abhinc fuper ftagnum 
Virke. & fic per mediam paludem usque ad foſſatum quod eft 
inter Cluken & Souin. de foffato per folitudinem fuper riuu- 


lum Zlunce qui fluit in Ynam. & fic per defcenfum Yne ex al- 


tera parte ad arbores pomiferas. Inde recurrunt inſtagnum 
Liuzina & fic ad riuulum Diadinko de illo fuper paludem Smar- 
din & fic per mediam paludem usque in Clambek. Inde per- 
currunt in directum fuper monticulos Sinneroaglatis. Hinc 
vsque in riuulum Rutniza qui fluit in Ynam. de Yna vsque ad 
Stuke. Vt hec autem noftra donacio cum predictis poſſeſſio- 
nibus & ſupradictis terminis rata & inconuulſa ſepedictis fratri- 
bus monafterii Colbas perpetuo perfeuerent. ſigilli noftri ap- 
penfione cum teftium fubfcriptione prefentem paginam robo- 
ramus. Teſtes funt Dominus abbas de Belboc Bauo Hefcell- 
| | mus 
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mus ejus capellanus Prior Poznanienfis. Petrus. Nicolaus pre- 
pofitus de - - - - - - Mathias Notarius. &alii quam 
plures huic negocio dum fieret affuerunt. Datum anno gra- 
tie domini M°. CC*. LIX”. in Pofzna. (a) die apoftolorum Petri 
& Pauli. | 

(a) Iſt die Stadt Poſen in Wohlen. 


No. CCCXI. Rudolphus Biſchoff zu Schwerin, und das Capit- 
tel daſelbſt verkauffen dem Kloſter Neuen Camp allen 
Zehenden in den Doͤrffern Müggenbabl , Papenbagen 
und Penin vor 160. Mard Pfenninge. 


R (a) Dei gratia Zwerinenfis epifcopus. totumque capitu- 
e |um ejusdem loci. Omnibus Criſti fidelibus in perpe- 
tuum. Notum effe volumus tam prefentibus quam futuris quod 
nos abbati & conuentui in Nouo Campo dimifimus decimam 
infeodatam & abfolutam in villis Mucgenhole. Papenhagen & 
Penin. pro centum & fexaginta marcis denariorum ad compa- 
randam villam in Lizcecowe de confenfu noftri capituli & vo- 
luntate. Vt autem factum noftrum tam follempne ftabile &in- 
concuffüm permaneat hanc litteram inde conſcriptam figilli 
noftri appenfione & capituli duximus roborandam. Teſtes funt. 
Prepofitus Wernerus Zwerinenfis. Segebode prepofitus Lubi- 
cenfis. Nicolaus fcolafticus. Tidericus cantor & Johannes cu- 
ftos Zwerinenſis. Datum Butfowe anno domini M°. CC. L. 
nono XIMI. Kalend. Julii. pontificatus noftri anno decimo. 

(a) Es ſtehet nur K. ſtatt des Nahmens im Original, welches den da⸗ 
! mahligen Biſchoff Audozpbum bedeutet. 


No. CCCXII. Myndowe König in Lzttauen giebet abermahlen 
dem Teutſchen Orden in Lieffland die Lande Denowe, 
Samoyten und Schalowe , daß fie Ihm davor mainte- 


nien helffen ſollen. | 


WV/l yndoweDeigratia Rex Littouie. Vniuerfis Crifti fidelibus 
| prefentes litteras infpecturis falutem in nomine Jhefü 
Crifti. Quoniam infpirationis diuine gratia fauente per con- 
filium dilectorum nobis in Crifto magiftri & fratrum domus 
Theutonicorum in Lyuonia de tenebris gentium in ecclefie 
Jhefu Criſti lumen vocati fumus ac renati per vnde gratiam ba- 
ptismalis. ac ſanctiſſimus pater & dominus nofter Innocentius 
| TAM | papa 
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papa quartus perfonam regiam & omnia bora noftra jurisdi- 
cioni & protectioni apoftolice fedis fubjiciens auctoritate fua ` 
nos fecit coronari in Regem tocius Lettouie ac terrarum 
omnium quas diuine virtutis auxilio jam eripuimus de infide- 
lium manibus vel eripere poterimus in futurum. ut fine lauda- 
bili valeat confumari quod in nobis inchoatum eft. fideique 
rebelles turbatores Regni noftri manu potenti reprimere valea- 
mus. neceflarium nobis vidimus magiftri & fratrum auxilium 
predictorum. quod & ipfi nobis ferendum, ut in eorum litte- 
ris fuper hoc confectis plenius continetur. fuo jurejurando fir- 
miter. promiferunt. quamuis autem milicia eorundem fratrum 
ordinis inftituta nofcatur contra fidei & ecclefie turbatores & 
ipfis nobis plus quam ceteris Criftianis auxilium fuum ferre ef- 
fent parati ad reſiſtendum inimicis fidei absque obligationis 
vinculo fpeciali. vitam eternam ſufficiens fibi ftipendium repu- 
tantes. "Tamen vt fuam obligationem nobis in hac nouitate 
maxime neceflariam efficacius in auxilio nobis ferendo valeant 
obferuare. terras inferius nominatas domui eorum de confen- . 
fü heredum noftrorum contulimus libere ac quiete perpetuo 
poffidendas. nichil nobis juris fiue jurisdicionis vel dominii in- 
eisdem referuantes. ea condicione interpofita. vt ipfi fratres 
per fe ac füos in expenfis propriis materiali gladio auxilio & 
confilio nobis & regni noftri legittimis heredibus aſſiſtant per- 
etuo contra fidei inimicos regni noftri terminos infeftantes. 
Nomina autem terrarum hec funt. Denowe tota quam etiam 
uidam Jecwefin vocant. exceptis quibusdam terrulis fcilicet 
entane. Dernen. Crofinen. & villa que Gribunchin cum tri- 
bus villis in Welzowe quas noftro dominio referuamus. Inſu- 
er dedimus fratribus prelibatis totam terram Schalowen. 
Seymeythin totam (7) illis duntaxat bonis in ipfa Seymeitha 
exceptis. que venerabili patri & domino Lettouie epifcopo (7) 
contulimus prout in litteris defuper confectis plenius contine- 
tur. Hanc etiam ipfis gratiam fecimus fpecialem cum here- 
dum noftrorum confenfu & voluntate liberaliter & libenter. 
vt quicunque in regno vel dominio noftro fratribus ipfis de 
bonis fuis tam ern quam immobilibus in toto vel in par- 
te aliquid dederit vel in teſtamento legauerit. ſiue a nobis te- 
neantur in feudo ſeu dantium vel legantium ſint propria. tam- 
jam alia bona fua que ipfis contulimus. libere poffidere va- 
ant perpetuo & habere. In cujus n 98 donacionis ordina- 
3 perhennem memoriam preſens priuilegium inde 
confectum figilli noftri munimine fecimus roborari. Datum 
Amen Hhh | anne 
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partibus infdelium gehabt haben. 
No. CCCXIIL . Hertzog Wartislaus III. giebet dem Nonnen⸗ 
Kloſter bey Stestin 6. Marck jaͤhrlicher Hebung aus 
feiner Herings⸗Fiſcherey auff dem Strande, 7 
D nomine domini amen. Wartislaus Dei gracia Dux Demi- 
nenſis omnibus hoc fcriptum viſuris falutem in Dei filio. 


ſchen Orden ſein Schloß und Vorwerck bey Koͤnigsberg 

ſamt etlichen Aeckern und anderm Zubehör ab, und nim- 

| met davor so. Hufen im Culmiſchen Lande. W ge 

Y niuerfis ad quos preſentes litere peruenerint. frater Henri- 

cus Dei gratia Sambienfis epifcopus falutem. & bonorum. 

omnium incrementum... Cum le caſtri juxta muros 
caſtri e ee im. noftrorum hofpitalis ſancte Marie, 

Theutonicorum in Koningisberg fiti nouelle Mr Cri- 
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ſtianorum modicus hucusque fructus prouenerit& cum nos ad 


ampliandum honorem & gloriam crucifixi & tuitionem neo- 
phitorum in Sambie partibus in loco competenti caftrum pro- 
uidimus conftruendum. cum reuerendis viris fratre Annone 
magiftro & fratribus hofpitalis ejusdem permutationem quo- 
rundam bonorum infra fcriptorum de confilio diſcretorum vi- 


rorum fecundum formam fecimus ſubnotatam. Dictus fiqui- 


dem magiſter & fratres quinquaginta manſos in terra Culmenſi 


fitos juxta villam que dicitur Windefturen. cum decimis. juris- 


dictione. jure ac omni vtilitate nichil juris in eisdem bonis fibi 
referuantes. nobis. ſucceſſoribus noftris. & ecclefie noftre con- 
ferunt in perpetuum libere poſſidendos. Nos vero eorundem : 
magiftri & fratrum grato concurrentes aſſenſu in predictorum 
excambium ipfis ac eorum domui predicte caftrum noftrum fu- 
pradictum in Kongisberg cum allodio juxta caftrum noftrum 
fito ac tercia parte molendini ſub eodem caftro fiti nec non 
tercia parte molendini juxta allodium predictorum fratrum 
2 in Lawete fitum eft & manfos tot vt cum allodio noftro 
int ſeptuaginta manfı quorum termini taliter diſtinguuntur de 
terminis limitationis quondam facte apud Kongisberg inter 
nos & fratres fepedictos fuper campum in Abfowe per aſcenſum 
Pregore in longitudine & latitudine equaliter triginta manſi 
Flamingicales limitantur & alii triginta manfı fimiliter Flamin- 
gicales in loco vbi bona ciuium dite ciuitatis Kongisberg ter- 
minantur per defcenfum Pregore in longitudinem & latitudi- 
nem equaliter diftinguntur. fic vt fi iidem manſi triginta non 
poflunt latitudinem debitam obtinere. inferius apud Prego- 
ram ille defectus alias fuppleatur. ita vt fiant ex integro triginta. 
manfı. Preterea decem manfi in Lawete triginta funiculos in 
longitudine continentes (4) qui initium habent apud dicto- 
rum fratrum molendinum. fimiliter iidem manfi in latitudine 
triginta funiculos obtinebunt ab eadem aqua verfus Waldowe. 
Sic vt fi defe&us eft in latitudine ille per longitudinem fup- 
pleatur ita quod fiant integraliter decem manfı. Item terciam 
partem minoris inſule cum decimis omnium premifforum ju- 
risditione jure ac omni vtilitate. nichil juris in eisdem bonis 
nobis referuantes. magiſtro & fratribus predictis conferimus 
in perpetuum libere poſſidenda. Hoc adjecto vt fi capture fi- 
ue reclufiones aquarum que wlgariter dicuntur Were retror- 
fum effluant vel contingat effluere in molendinis predictis fiue 
in molendinis in riuulo juxta fupradictum caftrum decurrente 
ab eisdem fratribus in eorum ito inpofterum conftruen- 
1.2 
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dis & exinde agris noftris ac ſucceſſorum noftrorum nocumen- 
tum aliquod vel prejudicium generetur. Nichilominus ipfi 
fratres fuam poflint vtilitatem confequi curn effectu cum vni- 
uerfis pertinentiis omnium prefatorum. decimis. jurisditione. 
terris cultis & incultis. pratis. pafcuis. ſiluis. nemoribus. falti- 
bus. ſalectis. paludibus. ſtagnis. pifcariis aquis. aquarumque 
decurſibus montibus. vallibus. viis & inuiis. auri argentique 
fodinis nec non omne genus eris fiue metalli aut gemmarum. 
fontes vel venas falis & quicquid omnino in terra vel fupra in- 
uentum fuerit fiue in aquis. cum omni vtilitate queftu & pro- 
uentu qui nunc eft & in pofterum fuerit. qui nunc apparet aut 
in poſterum apparebit fub eisdem terminis in longum latum 
& profundum cum omni jure & diſtrictu fub quibus eosdem. 
tenuimus. nec aduocatia nec vllo prorfus jure vel obfequio 
Dr nomine cenfeanturnobisreferuatisin eisdem omne 
plenum & integrum jus proprietatis & poſſeſſionis caftri & alio- 
rum omnium predictorum in prefatos magiftrum & fratres & 
domum eorum cum vero rerum dominio transferentes. Ce- 
terum obligarunt fe magifter & fratres memorati. vt quando 
nos aut nofter ſucceſſor primum in terra Sambienfi caftrum 
conftruere decreuerimus. nos vnam partem fratres vero duas 
partes plancarum procurabunt. vt etiam idem caftrum plancis 
muniatur (h) ad hoc fratres in expenfis propriis tenentur auxi- 
lium miniftrare. Ad hec fratres predicti in eodem caftro no- 
bis preter dictam partem plancarum conftruendo duas domos 
ambas ad viginti marcarum valorem conftruent vel nobis aut 
fücceflori noftro pro caſtri & domorum ſtructuris marcas quin- 
quaginta perfoluent. Earundem autem plancarum & domo- 
rum conſtructio vel quinquaginta marcarum folutio pro eis- 
dem. erit in fratrum eorundem omnimodis optione. Renun- 
ciamus etiam pro nobis ſucceſſoribus noftris & ecclefia noftra 
exceptioni & actioni doli. beneficio reſtitutionis in integrum 
ac omni legum & juris auxilio canonici vel ciuilis. atque omni 
a&tioni exceptioni defenfioni rei que contra hoc inſtrumentum 
poſſent obici vel opponi. Vt autem omnia prenotata confi- - 
ftant firma & inuiolabilia perfeuerent prefens fcriptum fieri 
& honorabilium virorum domini Heidenrici Culmenfis epi- 
Ícopi & ſupremi magiftri domus ſancte Marie Theutonice fupra- 
dicti & noftro fieillis prouidimus roborari. actum in Elwingo 
anno domini 1 ducentefimo fexagefimo. tercio Kalen- 
das Januarii. (c)) | e 
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(a) Ein Meß ⸗Seil hat nach Preußiſchen Maaß 10. Ruthen in fid) 
begriffen, da nun eine Hamingiſche Hufe in der Länge 30. Seile, 
und in der Breite auch ſo viel haben ſollen, ſo wuͤrde ſolches nur 
1200. Ruthen im Umbkreyſe ausmachen. 

(2) Sind alſo damahlen die Schloͤſſer noch nicht mit Mauren, ſon⸗ 
dern nur mit Plancken oder Palliſaden umbgeben worden, als 
welches die aͤlteſte Arth zu befeſtigen geweſen. Doch daß auch 
ein Graben umb den Burg⸗Wall beſonders gegangen. 

(e) Ein fat gleichmaͤßiges exemplar ift auch von dem Hochmeiſter 4n- 
none mutatis mutandis fub eodem dato an den Sameluindiſchen Biſchoff 
Henricum ausgeſtellet, (o auch noch verpanden, 


No. CCCXV. Pabſt Alexander IV. beſtaͤtiget dem Teutſchen 
Orden in Lieffland nicht nur die Laͤndereyen, ſo der 
neue Littauiſche Koͤnig Myndo» demſelben geſchen⸗ 
cket, ſondern auch die von dem neuen Biſchoffe darin 

abgetretenen Zehenden, damit der Orden Ihn beſchuͤ⸗ 

tzen moͤge. | BER | 13 
Ausonio epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis 
preceptori & fratribus hofpitalis ſancte Marie Theutoni- 
corum in Lyuonia Salutem & apoſtolicam benedictionem. So- 
let annuere ſedes apoſtolica piis votis. & honeſtis petencium 


precibus fauorem beniuolum impertiri. Exhibita fiquidem 
nobis veftra petitio continebat. quod cum cariſſimus in Crifto 


filius nofter illuftris Rex Littouie (4) confiderans fe de fpurci- 


ciis pc ganorum per infpirationis diuine gloriam & ftudium ve- 


ftre follicitudinis venifle ad cultum katholice puritatis ac pro- 


pter hoc vos proſequens pie benignitatis affettu quasdam ter- 
rastunc ad eum pertinentes vobis pia liberalitate donaſſet. Ve- 
nerabilis frater nofter Epifcopus Littouie (^) loci dyocefanus 
qui nullum capitulum obtinet. diligenter attendens. partes il- 
las que funt nouella plantatio. fine veftre defenfionis ſubſidio 
non pofle ſubſiſtere contra impetus paganorum. omnes deci- 
mas prouenturas in terris eisdem. vobis. prout ſpectabant ad 
ipfum. diligenti prehabita deliberatione conceflit. ficut in pa- 
tentibus litteris exinde confectis plenius dicitur contineri. Nos 
itaque veftris fupplicationibusinclinati. quod ab eisdem Rege 
&epifcopo fuper premiſſis prouide factum eft. ratum & firmum 
habentes. id auctoritate apoftolica confirmamus & prefentis 
fcripti patrocinio communimus. Nulli ergo omnino homi- 
tiam liceat hanc paginam noftre confirmationis infringere vel 
e: ' À H h h 3 dr ei 
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ei aufu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare 
preſumpſerit. indienationem omnipotentis Dei & beatorum 
Petri & Pauli eee ejus fe nouerit incurſurum. Da- 
tum. Anagnie octauo Kalend. Februarii. pontificatus noftri 
anno VI. | | 


(a) i. e. Myndow der neue Paͤbſtliche Koͤnig in Lierbauen. 
(b) i.e. Chriflianus epifcopus, der aber noch keine ecclefiam cathedralem 
nod) dabey ein Collegium Canonicorum bet) dieſem feinem neuen Bi⸗ 
ſchoffthum gehabt, welches ohnedem bald zu Grunde gegangen. 


No. CCCXVI. Hertzog Wartislaus TIT. empfaͤnget von dem Abt 
zu Belbuk das Dorff Carom, auff Lebens Zeit zu ge⸗ 
nutzen. poste | | 


artizslauus Dei gracia Dux Diminenfis. vniuerfis Crifti 
fidelibus in perpetuum. Cum effrenis cupiditas tanto 
diffufius conſueuerit ferpere. quanto indulgencius quod inten- 
dit dimittitur perpetrare. congruum eft & noftre faluti confen- 
taneum ejus conatus peſtiferos reftinguere ac feminarium ini- ' 
quitatis literali munimine coarctare. Hinc eft quod matrem. 
litium quoad nos & fücceffores noftros fterilem fore volentes. 
innotefcere cupimus tam prefentibus quam futuris. quod vil- 
lam Carowe cum centum manfis quam venerabilis pater abbas 
de Belboch Premonſtratenſis ordinis nobis quoad vixerimus 
dinofcitur contuliſſe tali videlicet condicione. quod eam nullo 
modo aliis porrigere vel infeodare debemus. fibi fuisue füccef- 
foribus per omnia piſcandi jure retento. Cumque nos voca- 
tione diuina viam vniuerfe carnis ingredi contigerit dictam - 
villam cum impenfis & omnibus impendendis cum paſcuis. fil- 
uis. pratis. riuis. paludibusftagnis. cuminferioribus & ſuperiori- 
bus ingreſſibus & egreſſibus & omnibus aliis pertinentiis ad 
di&um abbatem & ejus ſucceſſores deuolui volumus pleno ju- 
re ipfis perpetuo. poffidendam. Ne vero quisquam ſucceſſo- 
rum noftrorum füb ignorantie velamine iftud factum infeftare 
feu irritare valeat. prefentes literas noftri impenfione figilli fe- 
cimus perhennari. Datum in Camin anno domini M'. CC*. 
Sexageſimo. 1 | d. 
No. CCCXVII. Der Rath bet Stadt Colberg bezeuget, daß das 
| dortige Capitul einen Saltz⸗Kathen zu bebauen und zu 
genutzen, denen Gebruͤdern de Wida gegen Erlegung 
eines jährlichen Canonis von 48. Tonnen Saltzes ein- 
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mnibus prefens-fcriptum intuentibus Confules ciuitatis 
NL Colbergenfis falutem in omnium faluatore. Cum mun- 
dane varietatis curfus ambiguus fit & in ſui varietate nichil ha- 
beat cercius quam quod ea que geruntur fcripto diligencius 
commendentur. Hinc eft quod notum effe volumus tam pre- 
fentibus quam futuris. quod Capitulum Colbergenſis ecclefie 
tugurium quatuor fartaginum in monte falis quod ad. eorum 
prebendas dinofcitur pertinere germanis de Wida. Lodeuico. 
Johanni. Herbordo & Herden ciuibus Colbergenfibus ad edi- 
ficandum contulerunt & donauerunt de communi confilio & 
confenfu. ita tamen quod ipfi & eorum heredes ab eis legiti- 
me deſcendentes eis X eorum ſucceſſoribus quadraginta & octo 
ligaturas falis reddant annis 7 & exfoluant quandocun- 
ue infra natiuitatem beati Johannis baptiſte & diem beati 
Tic fuerint requiſite. & ſi quod abfit predictum tugurium 
concrematum fuerit jam dicti fratres de Wida & eorum here- 
des reedificabunt. fivero neceſſitas compulerit. libere vendent. 
dummodo principaliter exhibeant ad emendum Capitulo & 
ſtatutum cenfum exfolui faciant ficut tenentur. Vt autem hec 
donacio: ipfis rata permaneat & incommutabilis perfeueret 
prefens fcriptum figilli noftri munimine conſignatum dicto Ca- 
pitulo Colbergenſis ecclefie erogamus. Teſtes hujus Contra- 
&tus funt Hermannus de Werben. Hinricus Halup. Dethma- 
rus de Wolin. Bernardus de Gnoyen. Widekindus. Hinricus 
Juticz. Johannes de Camyn. Ludolphus de Tremonia. Jaco- 
bus de Camyn. Johannes piftor. Petrus Warateri. Petrus de 
Lubeke ciues in Colbergh & alii quam plures. Datum in Col- 
bergh anno gracie M. CC. fexagefimo. nonas Marcii. 


No. CCCXVIII. Pabſt Alexander IF. beficblet den Liefflaͤndi⸗ 
ſſchen Biſchoͤffen, daß fie Ihre Lehn- Leute und Unter⸗ 
ſioſſen dem teutſchen Orden zum Kriege wider die Un- 


glaubigen zu Huͤlffe ſchicken flen 

lexander epiſcopus ſeruus feruorum Dei. Venerabilibus 

- fratribus archiepiſcopo & vniuerſis epiſcopis Liuonie ad 
quos litere peruerint iſte. Salutem & apoſtolicam benedictio- 
nem. Pro fide katholica in Liuonie & Pruſſie partibus ad Dei 
glóriam magnifice promouenda dilecti filii fratres hofpitalis 
néte Marie Teuthunicorum a longe retroactis temporibus 
corpus & animam conftanter & inttepide poſuerunt ita quod 
plurimi ex eis jam prout accepimus manibus infidelium prude; 
adi za ime 
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liffime funt occifi ordine eorum propter expenfas habitas in- 
cauti perfecutione negocii ad illam redacti pauperiem. quot 
plurimi ex jam diclis fratribus & illi precipue per quos nouella 
Crifti plantatio in eisdem Liuonie partibus potenti manu ac 
fine intermiffione defenditur defectum grauiſſimum in vite ne- 
ceflariis füb continua expectatione martirii frequentiſſime pa- 
ciuntur. Nos itaque circa fratres predictos pro tam claris eo- 
rum meritis gerentes affectum beniuolentie fpecialis ac digne 
volentes. vt hujusmodi pius ipforum labor non pereat fed opta- 
tum fructum de bono in melius diuina gratia ſuffragante pro- 
ducat,  Fraternitatem veftram attente rogandam duximus & 
monendam. per apoftolica fcripta vobis diſtricte precipiendo 
mandamus. quatenus omnibus feodatariis & ſubditis veftris. 
quod ipfi tamquam zelum Deihabentes in expeditionem con- 
tra paganos illarum parcium cum neceffe fuerit fine aliqua dif- 
ficultate procedant viriliter & potenter. ac fratres eosdem 
juxta proprias facultates juuare ftudeant faciendo contra in- 
fültus hoftium. munitionibus oportunis firmiter injungatis. 
eos ad id. (i proteruia exegerit eorundem, per captionem & 
retentionem pignorum omni occafione poftpofita compella- 
tis. Preſertim cum dignum fit. quod vbi de fe ipfis ac aliis 
fidelibus illarum partium a difcrimine preferuandis agitur. nul- 
la in eis defidia vel negligentia dominetur. fed talis in ipfis 
promptitudo animi habeatur quod vna cum predictis fratribus 
in perfonis & turbis Deo propitio poffint effe liberi & fecuri. 
Preces vero & preceptum noftrum fuper hiis taliter veftra ftu- 
deat adimplere vt fuper hoc non aliud confilium adhibere te- 
neamur. fed vobis ad actiones vberes graciarum, Datum 
Anagnie X*. Kal. Martii pontificatus noftri anno fexto. 
No. CCCXIX. Der Rath der Stadt Colberg bezeuget, daß das 
dortige Capitul eine Ihm zugehörige Saltz⸗Kathen⸗ 
Stelle ihrem Bürger Syfrido Fabro zu bebauen und 
zu beſieden eingegeben, wovon Er und feine Erben 
jährlichen Zinß von 24, Tonnen Salz entrichten follen. 
mnibus prefens fcriptum intuentibus Conſules ciuitatis 
Colbergenfis falutem in omnium faluatore. Cum mun- 
dane varietatis curíus ambiguus fit & in fui varietate nichil 
habeat cercius propter labilem hominum memoriam. quam 
quod ea que geruntur fcripto diligencius commendentur. 
Hinc eft quod notum effe volumus tam futuris quam pien 
ait ; | ER: tibus. 
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tibus. quod Capitulum Colbergenfis ecclefie tugurium ia 
monte falis quod ad eorum prebendas dinofcitur pertinere 
Syfrido Fabro ciui Colbergenfi ad edificandum contulerunt 
& donarunt de communi confilio & conſenſu. Ita tamen 
quod ipfe & (ui heredes ab eo legitime defcendentes eis & 
eorum fuccefloribus viginti quatuor ligaturas falis reddant an- 
nis fingulis & exfoluant quandocunque infra natiuitatem beati 
Johannis Baptifte & diem beati Jacobi fuerint requifiti. & fi 

uod abfit predictum tugurium concrematum fuerit. jam di- 

us Cyfridus Faber ſuique heredes reedificabunt. ut autem 
hec donacio rata fibi permaneat & incommutabilis perfeueret. 
prefens fcriptum figilli noftri munimine confignatum dicto 
Capitulo Colbergenfis ecclefie erogamus.  Teftes hujus con- 
tractus {unt Hermannus de Werben. Hinricus Halup. Dett- 
marus de Wolin. Johannes de Camyn. Wydekinüs. Jacobus 
de Camyn. Ludolfus de Tremonia. Hinricus Luciz. Johan- 
nes de Wyda. Bernhardus de Gnoyen. Petrus Varolt. ciues 
in Colbergh & alii quam plures. Datum in Colbergh anno 
gracie Millefimo CC*. LX*. nonas Marcii. 


No. CCCXX. Hertzog Wartislaus III. befreyet die Einwohner 
der Ruͤgianiſchen Lande, ſo auff ſeinen Kuͤſten ſtran⸗ 
den, von aller Abgabe oder Strand⸗Recht, und nim⸗ 

met ſie in ſeine Proteckion. 


artislaus Dei gratia Dux Deminenſis omnibus Criſti fi- 
fꝗelibus hoc fcriptum intuentibus falutem in eo a quo 
progreditur omnis falus. Quos fpeciali amplectimur dilectio- 
ne fpecialiter illos tenemur & volumus in fuis negociis promo- 
uere. quapropter notum efle volumus tam prefentibus quam 
futuris quod nos pro remedio noftrorum peccaminum & pro 
eterna retributione quia nichil boni ab eterno judice - - - 
- - - - (4) Omnibus hominibus dilecti conſangui- 
nei noftri domini Joromari principis Rugiorum (b) hanc con- 
tulimus libertatem. ut quicunque ex ipfis diuina fic prouiden- 
tia difponente in confinio terre noftre naufragium paflı fue- 
rint. ne dolor fuper dolorem his addatur. ipfos & bona fiue 
res eorum ab omnibus quietamus & in noftram protectionem 
recipimus & tutelam. SER precipimus & mandamus ne 
quisquam auſu temerario de hinc amplius fe intromittat. Qui- 
cunque itaque huic facto prefenti voluntatis arbitrio contra- 
rius extiterit. indignationem — irrecuperabilem fe no- 
f | ii uerit 
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uerit incurſurum. preterea fic ut ideo capitali fententia punia- 
tur. Et ut hec acta robur obtineant firmitatis & perpetuo 
maneant in vigore prefentem paginam figilli noftri munimine 
roboramus, Datum Gripeswolde anno domini Me. CC. LX. 


(a) Hier find einige Worte nicht mehr zu leſen. 

(L) i.e. Jaromarus II, welcher in dieſem Jahr hinwiederumb ein gleiches 
priuilegium des Hertzog Warrislai ll. ſchiffbruͤchigen oder ſtranden⸗ 
den Unterthanen auff Ruͤgianiſchen Straͤnden ertheilet. 


No. CCCXXI. Der Rath der Stadt ColPere bezeuget, daß das 
dortige Capitul eine Saltz⸗Kathen⸗Stelle von 4. 
Pfann⸗Staͤtten zu beſieden und zu bauen einem Buͤr⸗ 
ger Emelrico, gegen Erlegung eines jaͤhrlichen Zinſes 

von 24. Tonnen Saltzes, eingethan. 


mnibus prefens fcriptum intuentibus Conſules ciuitatis 
Colbergenfis falutem in omnium ſaluatore. Cum mun- 

dane varietatis curfus ambiguus fit & in fui varietate nichil ha- 
beat cercius quam quod ea que geruntur fcripto diligencius 
commendentur. Hinc eft quod notum eſſe volumus tam fu- 
turis quam prefentibus. quod Capitulum Colbergenfis eccle- 
fie tugurium quatuor fartaginum in monte falis quod ad eo- 
rum prebendas dinofcitur pertinere. Emmelrico ciui Colber- 
genfi ad edificandum contulerunt & donauerunt de commu- 
ni confilio & confenfu. Ita tamen quod ipfe & fui herédes ab 
eo legitime defcendentes eis & eorum fuccefloribus viginti 
quatuor legaturas falis reddant annis fingulis & exfoluant quan- 
docunque infra natiuitatem beati Johannis baptifte & diem 
beati Jacobi fuerint requifiti. Et fi quod abfit predictum tu- 
gurinm concrematum fuerit jam dictus Emmelricus ſuique 
heredes reedificabunt. Si vero neceffitas compulerit libere 
= vendant dummodo principaliter Capitulo exhibeant ad emen- 
dum & ſtatutum cenfum exfolui faciant ficut tenentur. Vt 
autem hec donacio rata (ibi permaneat & incommutabilis per- 
feucret prefens fcriptum figilli noftri munimine confignatum 
dicto Capitulo Colbergenfis ecclefie erogamus. Teſtes hu- 
jus contractus funt, Hermannus de Werben. Hinricus Halup. 
Dethmarus de Wolin. Bernardus de Gnoyen. Wydekinus. | 
Hinricus Juticz. Johannes de Camyn, Ludolphus de Thre- 
monia. Jacobus de Camyn. Johannes de Wida. Petrus Wa- 
ratri. Petrus de Lubeke ciues in Colbergh & alii quam plu- 
| | res, 
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res. Datum in Colbergh anno gracie M. CC, fexagefimo. 
nonas Marcii. | : 


No. CCCXXII. Hertzog Barnim I. conferiret Hinrico de Boge- 
mil und feinem Bruder Gozwino die Unter⸗Muͤhle auff 
dem Flieſſe Fafeniz zu Lehn. em 


arnim Dei gracia Dux Slauorum vniuerfis prefentem lite- 

ram infpecturis falutem in perpetuum. Infignis veterum 
ac predeſſorum noftrorum induftria firmiter ordinauit & fta- 
tuit. vt ea que a nobis rite aguntur. ne per lapíum temporis 
currant in obliuionem. fcriptis & dictis Teftium firmiter per- 
hennentur. hinc eft quod fcire volumus vniuerfis quod nos 
Henrico de Bagemile & Gotzuino fratri fuo jure feodali con- 
tulimus & porreximus molendinum inferius fuper Jafenitz (4) 
adjacens, vt ex vtraque parte litoris poffit deducere & acci- 
pere terram. lapides, ligna. ad reficiendum & reparandum 


. damnum predicti molendini. volumus eciam vt ir aquis afflu- 


entibus a molendino fuperiori eisdem nemo per edificatio- 
nem vel obſtructionem aquarum impedimentum faciat vel ja- 
&uram volentes ut ad predicti molendini edificationem ligna 
libere incidant & deducant, ftatuentes preterea ut fi nos-ven- 
dere vel jure feodali conferre contingerit villam Jazeniz in 
plena libertate poflideant fine omni inpedimento pacti vel 
ſolutionis fenfus. idem molendinum ficut libere a nobis pof- 


. federunt libere poſſideant & gaudeant pace heredum noftro- 


rum. Inſuper damus eisdem licentiam vt foffatum faciant 
de Odera in pedem molendini per quem afcenfüm faciat & 
defeenfum. Ne igitur fuper eo dubium poffit oriri preſens 
fcriptum figilli noftri munimine fecimus roborari. Datum 
Stetin fequenti die Benedicti Sexto Kalendas Aprilis anno 
gracie M. CC». LX*, | D 

(4) Das Fließ Fafeniz gehet bey Faltenwalle vorbey nad) dem Kloſter, 
titzigen Ambt Jaſeniez. ; : 


No. CCCXXIII. Hermannus Biſchoff zu Camin intercediret bey 

| den Pommerſchen Hertzogen, daß Sie ben ins Land 

gekommenen Mönchen vom Orden S. Fifforis Gutes 
thun, und Ihnen befoͤrderlich ſeyn mögen. — 

Des: in Crifto ac vniuerfis dominis principibus terre Sla- 

? uie Caſſubie & Pomeranie, Hermannus Dei gratia Ca- 

S 55 QNI minenfis 


Sa 
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minenſis eccleſie epiſcopus ſalutem in domino. Cum a domi- 
no & venerabili patre noſtro papa Alexandro ac abanteceſſo- 
ribus ſuis viris juſtis ac merito fidedignis Ordo ſancti Victo- 
ris in villa Pariſienſi exiſtens ſemper auctenticus fuerit commen- 
dabilis atque glorioſus & ab ejus mandato & officio paſtorali 
nobis injuncto mandatis apoftolicis nullatenus contraire ve- 
limus Vniuerfitati veftre ſignificamus. quod vobis tanquam fi- 
liis in Crifto dilectis confulimus certa fide. Quatenus ad eo- 
rum ordinem habendum in veftris finibus vos modis in omni- 
bus ob meritum retributionis eterne felicitatis intendatis pro 
. certo habentes. quod nos eosdem in rebus ecclefiafticis tue- 
ri volumus noftro confilio accedente. Dantes eis in prediis 
a nobis collatis licentiam celebrandi & faciendi omnia que 
Deo noftro & ſaluti fidelium videntur expedire in omnibus 
jure noftro conferuato. Volumus & rogamus vt eos tam- 
quam venerabiles patres & viros juftos ſancte Matris ecclefie fi- 
liosin omnibus caufis ac eorum negotiationibus efficaciter pro- 
mouere velitis propter Deum fummopere intendentes. quod 
virorum juftorum difcretio in ecclefiarum ac monafteriorum 
edificatione jugiter eft commendanda & memoria juſti in e- 
ternum apud dominum manet nec recedet a vultu domini ju- 
dicantis memoriam illorum qui pro Crifto fefe in paupertate 
pallio humilitatis fidei ac karitatis induerunt. Datum Paswalc 
anno gratie M. CC, LX°, pontificatus noftri anno fexto. — 


No. CCCXXIV. Hertzog Barnimus I. giebet ben Mönchen vom 
| Orden S. idoris Parifienfis, fo zuerſt nach Uker- 
münde gekommen, und zuletzt fich in Fa/eniz geſetzet, 

.. 6o. Hufen im Walde Sidelowe belegen. 


€ Amnibus prefentes literas inſpecturis. Barnym Dei gracia 
Dux Slauorum ac Pomeranie. ſalutem & omne bonum. 
quia oportet diem extremum bonis operibus preuenire. intui- 
tu pietatis & mifericordie ad honores Dei & beate virginis Ma- 
rie & fancti Victoris omniumque ſanctorum fratribus ordi- 
nis ſancti Victoris Parifienfis in Vkermunde (a) commoranti- 
bus fexaginta manfos jacentes in nemore quod vulgariter Si- 
delowe nuncupatur contulimus quieta pace & in perpetuum 
poflidendos. concedentes eisdem fratribus in eisdem manfis 
omnia jura ciuilia ad nos in prefenti & in pofterum ſpectantia. 
promittentes bona fide ac vera Criſtianitate quod non queftio- 
^ nibus injuriis vel aliquibus inpedimentis contra collata nullate- - 
iJ | | nus 


4 


— 
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nus volumus contraire. i vobis & omnibus in pofterum fu». 
ıoilli noftri volumus munimine robo- 


turis tenore prefentium 
ri. Actum anno domini M°. CC. LX“. 


(2) Hie haben ſich die Moͤnche des gedachten Ordens zuerſt in Pom⸗ 
mern eingefunden, welche hernach ihren Sitz veraͤndert, und end⸗ 
lich nach Hagen oder Cobelenbagen gezogen, zuletzt aber ihr Kloſter 
zu Fafeniz angeleget, woſelbſt fie geblieben. 


No. CCC XXV. Hertzog Barnim I. ſchencket dem Kloſter Grobe 
(poftea Pudgla) den Zehenden des Dorffes Buffiuo. 


arnim Dei gratia Dux Slauorum. (a) Vniuerſis prefens . 


fcriptum intuentibus. In perpetuum. Acta principum fe- 
ftinanter irent in obliuionem nifi voceteftium velfcripti memo- 
ria firmarentur. Nouerint idcirco prefentes & futuri. quod 
dilecto nobis domino Wiardo abbati & conuentui in Grob in- 
tegram decimam ville Buffino contulimus perpetuo poffiden- 


` 


dam. In cujus facti teftimonium prefens fcriptum ipfis dona- - 


uimus figilli noftri robore confirmatum. Hujus donationis 
funt. teftes. Herbertus Camerarius de Hildenſem. Venzeco. 
Heinricus Munt. Rodolfus Scedelyn milites. & alii quam plu- 
res quorum hic nomina non fünt ſubarrata. Acta funt hec pu- 
blice in Lypa anno domini M». CC. LX*. Datum ibidem in 
pe ach artini per manum Johannis de Parchum notarii 
noftri. 


(a) Hertzog Farzislaus IP, bat dieſes Priuil. ao. 1317. vidimiret und con. 


fumiret. u | | 
No. CCCXXVI. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Grobe 

 (poßea Pudgla) das Dorff Katzekom nebft der beylie⸗ 
genden Feld⸗Marck Noratike. 


arnim Dei gratia Dux Slauorum. (a) Omnibus preſentem 
paginam intuentibus in perpetuum. Acta principum fe- 
ſtinanter irent in obliuionem niſi voce teſtium & fcriptimemoria 
firmarentur. Innotefcat igitur preſentibus & futuris. quod nos 
ecclefie ſancte Marie in Grobe domino Wiardo abbati ceteris- 
que confratribus ſuis in eadem eccleſia Chriſto deuote nocte 
dieque famulantibus pro remiſſione noſtrorum peccaminum 
eternique regis miſericordia conſequenda. attendentes etiam 
beneficia nobis ab ipfis fepius impenſa villam Katfecowe & cam- 
pum adjacentem Noratike. cum terminis. decimis. cum pro- 
prietate & omni jure quo a nobis cetera eorum tenent Dona, 
| ii 3 ona- 
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donauimus & porreximus eorum vſui perpetuo feliciter poffi- 
dendam. Ne autem huic donationi in pofterum aliqua nouer- 
cari poffit calumpnia prefentem ipfis fcribi fecimus literam fi- 
illi noftri munimine roboratam. Hujus donationis teftes funt. 
heodericus prepofitus de Colberghe. Conradus plebanus de 
Gartze. Vrowinus. Roderus. Gerardus de Swerin. Zabel pre- 
fectus de Meydeburgh Camerarius de Hildenfem. Johannes 
de Bruzeuitz milites & alii quam plures quorum hic non funt 
nomina fubarrata. Acta funt hec publice in Zelowe anno do- 
mini M°. CC*. LX*. datum ibidem in diuifione beatorum apo- 
. ftolorum per manum Johannis de Parchim Notarii noftri. — 


(4) Hertzog Warrislaus IP. hat ao. zr. dieſes priuil. beftätiget und 
zransfumiyek. . ! | ' Ud ip 
' No. CCCXXVII. Myndo» König in Litthauen, wie Er ſich als 
neuer Chriſtlicher König nicht länger nainteniren koͤn⸗ 
nen, vermacht fein gantzes Koͤnigreich Lit hauen, dem 
Teutſchen Orden, unb introduciret Ihn zugleich in ſei⸗ 
nen Hoff, jedoch nur zz cafum, wenn Er keine Söhne 
hinterlaſſen wuͤrde. n e 
M nove Dei gratia Rex Lettouie. Vniuerſis Crifti fide- 
libus prefentes litterasinfpecturis. falutem in domini no- 
‚mine Jhefa Criſt. Quamuis infpirationis diuine gracia facien- 
te per confilium dilectorum nobis in Crifto magiftri & fratrum 
domus Theutonicorum in Liuonia de tenebris gentium in ec- 
clefie Jhefu Crifti lumen vocati fumus ac renati per vnde gra- 
tiam baptismalis & ſanctiſſimus pater & dominus nofter Inno- 
centius papa quartus ad inſtantiam & operam efficacem pre- 
dictorum magiſtri & fratrum. perfonam regnum noftrum & 
omnia bonanoftra jurisdicioni fedis apoſtolicœ ſubjiciens aucto- 
ritate ſua nos fecerit coronari in Regem tocius Lettouie ac ter- 
rarum omnium quas diuine virtutis auxilio jam eripuimus de 
infidelium manibus vel eripere poterimus in futurum. Tamen 
ante noftram conuerfionem & poft. tam nos quam totum re- 
enum noftrum Littouie per aliquos Criftiane fidei inimicos & 
. aliquorum apoſtaſiam fic turbati fuerimus & concuſſi. quod ni- 
fi dictorum magiftri & fratrum magnum confilium & auxilium 
nobis affuiſſet. totum regnum noftrum fuiffet cum ſubuerſio- 
ne fidei annullatum. Vnde nos confiderantes labores & ex- 
penfas ac voluntatem magiftri & fratrum prenominatorum que 
8 | in 
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in promocione noftre perfone. regni noftri. ymmo pocius fi- 
dei Criftiane habuerunt. de confilio voluntate & confenfu he- 
redum noftrorum noftrorumque nobilium. totum regnum no- 
ftrum Lettouie & omnes terras adjacentes quocunque nomine 
cenfeantur. exceptis terris & jure epifcopali domino epifcopo 
Lettouie in regno noftro deputatis. ſepedictis magiftro & fra- 
tribus de domo Theuthonicorum in Liuonia dedimus. contu- 
limus & donauimus. & prefentium tenore donamus in verum 
jus & proprietatem fue religionis. (7) Ita tamen fi nos fine 
legittimis heredibus decedere contingeret. transferentes in 
ipfos ex nunc ut ex tunc dominium & poffeffionem tocius Re- 
eni Lettouie ſupradicte. (P) In cujus translate poſſeſſionis in- 
dicium conuentum fratrum predictorum in noftra curia collo- 
cauimus fpeciali. Et licet varias & diuerfas donaciones prius 
fecerimus circa fratres memoratos. ficut in litteris inde confe- 
&tis continetur. tamen hanc piam noftram & prouidam dona- 
tionem factam predictis magiftro & fratribus ac ſucceſſoribus 
eorundem tamquam noftris fpecialibus coadjutoribus. aliarum 
precedentium donacionum conclufionem efle volumus plena- 
riam & finalem. In cujus rei perpetuam memoriam. vt pre- 
habita noftra donacio robur optineat firmitatis. hanc cartam 
inde conſcribi & noftri figilli munimine fecimas confirmari. 
Hujus autem donacionis teftes funt. Venerabilis dominus Cul- 
menfis epifcopus & magifter Andreas fratrum predictorum ac 
fratres fui. Langwinus fororius nofter. Lygeike. Schabbe. 
Bice. Bune. noftri barones. & confanguinei. Parbuffe de Ne- 
re. Gerdine de Nailfe. Vege Vefegele ibidem. & Parbuſſe ju- 
nioris. de fratribus predicatoribus frater Sinderamus. De fra- 
tribus minoribus frater Adolfus & ſui focii & alii quam plures 
fide digni. qui omnes (imul & femel diéte donacioni noftrea no- 
bis prouide facte magiftro & fratribus ac eorum ſucceſſoribus 
ſupradictis interfuerunt vocati ad hoc in teftimonium premif- 
forum. Datum Litte (c) in curia noftra anno domini millefimo 
ducentefimo fexagefimo. in medio menfis Junii. 
(a) i. e. Ihres Ordens. | 
. (9) Weil dieſer Mysdo» fid) bey der angenommenen Chriſtlichen Rez 
-~ gion bey feinen Landen nicht mainzeniren können, (o ift diefe Jona- 
zion feines neuen Reichs geſchehen, und hat der Orden Ihn darz 


auff ernähren, und dieſer Schenckung halber hernach fo viele Krie- 
ge fuͤhren muͤſſen. | 


(e) So ift der Orth des dari nur erprimiret, ob es Tierov heiſſen foll 
und vordem eine Stadt des Nahmens geweſen, oder was es ſonſt 


heiſſen ſoll, iſt mir unbekandt. 
| | No. 


a 


À 
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No, CCCXXVIII. Das Capittel der Collegiat. Kirche zu Coswich 
conferiret Godekino de Smogerow militi das Dorff 
Luko», fo Er demſelben auffgetragen, hinwiederumb, 
ei feine, feiner Frauen und Kinder Lebens⸗Zeit, zu 
ehn. | 


Dei gratia prepofitus ecclefie ſancte Marie in Cozwic. 
Ae (a) decanus. totumque ecclefie ejusdem capitulum. 
Vniuerſis Crifti fidelibus prefentium auditoribus litterarum in 
Jhefu faluatore. Salutem. Nouerint vniuerfi tam futuri quam 
prefentes. quod Godekinus dictus de Smogerowe. (b) aduoca- 
tus de Piriz. a nobis pariter & a noftra tenet ecclefia feodali 
jure fexaginta manſos & quatuor adjacente villa Slauica que Lu- 
cowe (c) nominatur. que bona dictus Godekinus cum paruu- 
lis & vxore tenebit a nobis jure feodali cum adjacentia & aliis 
juribus temporibus vite ſue. Ipſo vero milite decedente. me- 
dietas ville prefate cedit cum omni jure directo eccleſie ante- 
dicte reſidua parte manente paruulis & vxori. omnibus vero 
decedentibus villa dicta cum omnibus juribus libere cedit ec- 
cleſie memorate. Hec autem omnia ſepefatus miles noſtre ec- 
clefie fub forma predicta in perpetuum ordinauit ut fraternita- 
tem in noftra jugiter obtineat ecclefia cum paruulis & xxore (d) 
& anima filii fui Petri & anime progenitorum fuorum familie 
quoque ſue & fua nobiscum orationum ſuffragia perpetim ſorci- 
antur quas eis conferimus nunc & femper domino cojuuante 
fub prefentium teftimonio litterarum. Datum Cozwic anno 
millefimo ducentefimo ſexageſimo. pridie Kal. Juli. | 
(a) Sft Consich im Fuͤrſtenthum Aulalr, woſelbſt vor diefem eine Col. 
legiar. Kirche geweſen. ZU 20225155 
(E) Smagero» ift ein Dorff im Randomiſchen Creyſe der von Ramine altes 
Lehn, von welchem Geſchlecht dieſer Godetizur aud) gemefen ſeyn, 
und nach ſeinem Dorff ſich genannt haben mag. 2 
(c) Das Dorff Lukow lieget in Vor⸗Pommern im Atlamſchen Creyſe. 
4) Hieraus ergiebet ſich, daß Godekinus das Guth Luo» für die geiſt⸗ 
\ dr Bruderschaft en on iar-Stifft A 1 cr 
bernad) auff n und feiner Frau und Kinder Leben von felbigem 
wieder zu Lehn erhalten. | EEE 


No. CCCXXIX. Barnimus I. Dux Slauorum giebet der Kirche 
S. Nicolai zu Damm 8. Hufen in den Grentzen derſel⸗ 
ben S i 


- / 


Barnym 
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Br Dei gracia Dux Slauorum prefentem paginam intu- 

* entibus in perpetuum. Acta principum feitinanter irent 
in obliuionem nifi voce Teftium ac fcripti memoria firmaren- 
tur. Innotefcat igitur tam prefentibus quam pofteris quod nos 
pro remiſſione noftrorum peccatorum eternique Regis gratia 
confequenda. ecclefie beati Nicolai pontificis in Damm de con- 
fenfu Domini abbatis totiusque conuentus ecclefie ſancte Ma- 
rie in Colbaz o&to manſos in diſtrictu vel terminis ejusdem cı- 
uitatis cum omni jure folemniter donauimus vfui facerdotis e- 
jusdem ecclefie illos affignantes in perpetuum feliciter poffi- 
dendos. Ne autem huic noftre donacioni aliqua in pofterum 
poffit nouercari calumpnia. prefentem paginam inde confe- 
&am conſcribi juſſimus noftri figilli munimine roboratam. Te- 
ftes donacionis funt Magifter Heidenricus de Loftowe Cano- 
nicus Magdeburgenfis Camerarius de Hildenfem. Wenzko. 
Godefridus Aduocatus de Pyritz. Johannes de Klynt. Rodol- 
fus de Zedelyn & alii quam plures quorum nomina non funt hic 
fubarata. Datum in Damme per manum Johannis de Par- 
chem notarii noftri anno domini Me. CC. fexagefimo. octauo 
Kalendas Augufti. 


No. CCCXXX. Hertzog Barnim I. conferixet dem Nonnen: Klo: 
fter zu Verchen das Eigenthum der Dörffer Voltzeom 
und Cadow. | 


I nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
gracia Dux Slauorum omnibus inperpetuum. Inſignis ve- 
terum ac predeceflorum noftrorum. ordinauit induftria. ut 
que per nos rite fiunt ac jufto modo ordinantur in quo debe- 
ant fcriptis ac dictis teftium firmiter perhennari. ne per uetu- 
ſtatem temporum fortiantur obliuionisargumentum. folet enim 
obliuio uniuería facta demoliri & calumpnia delatoris locum 
fepius nouercandi. unde ratio confulit & difcretio principum or- 
dinauit. ut per priuilegia firmari debeant vniuerfane talia per er- 
rorem vergantin confufionem. & jacturam deinceps paciantur. 
Hinc eft quod fcire volumus vniuerfis prefentis temporis & fu- 
turi. quod nos diuina fuatente potentia. venerabilibus & di- 
lectis in Crifto prepofito Johanni dicto de Dubercowe. Ghes- 
len prioriffe. totique conuentui ſanctimonialium in Virgen fa- 
mulantium Deo contulimus proprietatem villarum Volcheco- 
we & Cadowe cum omnibus attinentiis & terminorum diftin- 
ctionibus ficut a primeuo & prima poſſeſſione poſſeſſores pre- 

É | kk dictarum 
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dictarum villarum poſſederunt. Conſeruator igitur caftorum 
corporum Deus qui cuncta metitur & ordinat ſperantes in ſe 
non derelinquit immo pocius fouet & tuetur ſicut in glorioſis 
virginibus patet predicti clauſtri Virchin que cottidie in orga- 
no ſancti ſpiritus ardenter laborant & eſtuant in dilecti dilectio- 
ne Dei fundendo preces pro nobis ac vniuerſa militante eccle- 
ſia ne propter peccati ſuggeſtionem & ſepius iteratam trans- 
greſſionem incidamus in offenfam fummi creatoris & jufti ju- 
dicis ultionem cum predictum monafterium Virchin ſepedicta 
collatione proprietatis antedicte villarum ſubſcriptarum vide- 
licet Volcecowe & Cadouue debeat perpetua firmitate gaude- 
re. nos accedente aſſenſu heredum noftrorum in predicti facti 
confirmationem prefentem litteram figilli noftri munimine juf- 
fimus roborare. Adta funt hec hiis prefentibus venerabili pa- 
tre domino Bauone abbate in Vznem. Andrea plebano in Dy- 
min. Bertoldo Thuringo feniori. Hermanno Marfcalco dicto 
Hakenbeke. Willikino Stolteuot. Johanne de Scolentin. & 
aliis multis fidedignis. Data Tanclem anno incarnationis do- 
mini M°. CC*. LX*. nono Kalendar. Nouembris in die confef- 
forum Galli & Lulli. per manum Hinrici de Kaloue Capellani 
& Notarii noftri. | | | 

No. CCCXXXI. Hertzog Barnimus I. bezeuget, daß Er zwar in 

feiner Noth von dem Caminfdyen Capitul die Beede 
oder precariam exa&ionem genommen, es folle aber, 

ſolches demſelben nicht zum Præjudis gereichen, weil 

das Capitul und deſſen Unterſaſſen von ſolcher Beede 

von Anfang her frey geweſen, und bey ſolcher Freyheit 

auch gelaſſen werden ſolle. E) 


Bon Dei gracia Dux Slauorum omnibus inperpetuum. 
Scire volumus vniuerfos heredes ac ſucceſſores noftros. 
quod licet venerabiles in Crifto domini Decanus & Capitulum. 
ecclefie Caminenfis in Articulo noftre. neceffitatis in precariis 
de bonis fue ecclefie nobis ſubuenerunt ficut precibus noftris 
ab ipfis poteramus obtinere. nichil in hiis nobis juris aſſcribi- 
mus fiue vendicamus. fed de eorum benignitate ifta vice con- 
ceflum de gracia reputamus eisdem nos ad fimilia obligantes. 
cum ab iplis fuerimus in eorum neceſſitatibus requiſiti. Afferi- — 
mus preterea & prefenti pagina proteftamur. quod nos velfuc- ^ 
ceflores fiue heredes noftri de precariis fiue exactionibus fine 

TED py feruiciis 
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feruiciis de cetero prefatam ecclefiam & homines ipfius inquie- 
tare fiue quoquomodo perturbare nolumus nec debemus. pro- 
teftationem facientes. quod ipfa ecclefia a predeceſſoribus nec 
non a nobis a dictis precariis talliis & exactionibus libera fit & 
exempta. & eam in eo ftatu volumus perpetuo permanere fi- 
cuti volumus vltionem diuinam perhenniter euitare. Vt au- 
tem hec fcripta noftra maneant inconuulſa. prefentem paginam 
figillo noftro fecimus roborari. Acta funt hec prefentibus Jo- 
hanne Decano. Hinrico cuftode Caminenfi. Conrado primo 
pr pofito Stetinenfi. (a) Dominis Gobelino. Johanne de Ber- 
in. Hermanno de Hakenbeke. Wilhelmo advocato. militibus. 
Datum anno gratie in Stetin. Millefimo ducentefimo ſexageſi- 
mo. octavo ^ yen Nouembris. | (n 

(e) Dieſes ift nicht de primo prapoſito der Marien - Qirje, ſondern des 
Nonnen⸗Kloſters zu verſtehen, denn erſtere war zu dieſer Zeit 

noch nicht geſtifftet. | 


No. CCCXXXII. Hertzog Barnim I. fundiret in der S. Petri- Kir- 
che zu Stettin ein Collegium von 12. Canonicis , und 
dotiret ſelbiges, welches hernach in die neuerbauete S. 
Marien. Kirche verſetzet worden. 


J. nomine fandte & indiuidue trinitatis amen. Barnym Dei 
atia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. — 
dini cultus ampla & folerti propagatione robur fidei Cri- 
iane non modica incrementi fortitur ſubſidia & piarum affe- 
ctus mentium & deuocionis ac ſanctitatis ftudia fummopere 
excitantur. lgitur nos qui diuina mediante gratia populum : 
nobis ſubjectum temporali regimine gubernamus. moti hac pia 
& falubri confideratione utpote diuini cultus ampliationi per 
ecclefiafticorum folempnia officiorum infiftere cupientes. ad 
honorem omnipotentis Dei & gloriofe virginis Marie ſancto- 
rumque omnium. in ciuitate noftra Stetyn de confenfu & vo- 
luntate venerabilis patris Hermanni Caminenfis epifcopi loci 
dyocefani. ad fan&tum Petrum (4) duodenarium canonicorum 
inftituimus numerum diuinis laudibus ibidem perpetuis tem- 
poribus vacaturum. Vt autem dicti canonici absque defectu 
ſumptuum neceffariorum diuinis libere poffint vacare officiis. 
Conferimus & donamus ipfis tam inſtitutis quam pro tempore 
inftituendis pro noftrorum remiſſione peccaminum. progeni- 
torumque noftrorum. nec non & eterni Regis mifericordia con- 
fequenda vltra redditus quos eis contulimus jus patronatus ec- 
IR Kkk 2 clefiarum 
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clefiarum hic per ordinem fübfcriptarum. videlicet ecclefie fan- 
éti Petri in Stetyn. ecclefiein Gardz. in Pinkun. Pinnowe. Tan- 
towe. Woldin. Lukowe. Ladentin. Warſowe. Krekowe. tali 
tamen conditione ut dilecte nobis ſanctimoniales in Criſto in 
dicta noftra ciuitate Stetyn Deo feruientes vniuerfos fructus & 
prouentus ad predictam ecclefiam ſancti Petri pertinentes fibi 
retineant. (Y) antedictis canonicis non nifi nudo offertorio 
ejusdem ecclefie & duarum capellarum beate Marie videlicet 
& beati Nicolai tantum cedentes. Vt autem hec noftra infti- 
tutio & donatio firma & inconuulfa perpetuis temporibus per- 
feueret. prefentem paginam inde confectam noftri ſigilli mu- 
nimine juffimus roborari. Teftes hujus rei funt. Venceko de 
Vznem. Johannes de Leuenow. Theodericus de Liften. Olri- 
cus de Moringe. Roderus. Godeco de Zmogerowe. Johannes 
de Brufeuiz. milites. Item Gobelo nofter Marfcalcus. Henri- 
cus Baruot. Theodericus Sapiens & alii quam plures quorum 
hic non funt nomina ſubnotata. Actum Griphenhagen & da- 
tum per minum Arnoldi anno domini millefimo ducentefimo 
fexagefimo primo. decima quarta Kalend. May. (c) | 


` (a) se. bey der S. Perri- Kirche auff dem Wall zu Srerein, woſelbſt zu⸗ 
| erft das Collegium Canonicorum angefeGet, welches nachgehends in 
| die neuerbauete S. Marien- Kirche verleget. vid. fub ao. 1265. 

(^) Denn das Nonnen⸗Kloſter zu Srezziz hatte vorhin das jus parro- 
natus über diefe S. Petri Kirche und die beyden nachbenannten Ca- 
pellen, behielte auch darin, ausgenommen dem Opffer alle uͤbrige 
Hebungen, als weshalb beſondere inffrumenta Barnimi I, fub boc ao. 
vorkommen, daß die Nonnen razione des Opffers beſonders Jazir- 
Faciret find. 3 | Vale 

(c) Dieſes 4%. hat auch Hering in feiner Zforifd)en Nachricht von der 
Marien - Kirche aus einem Copiario drucken laſſen, es ift aber noch 
das Original verhanden. - siR e 


No. CCCXXXIII. Hertzog Barnim I. giebet dem Nonnen⸗Klo⸗ 
ſter bey Stettin 10. Marck jaͤhrlicher Hebung aus feiner 
Muͤntze zu Stettin, wogegen das Kloſter dem Capitulo 
der S. Petri, poftea der S. Marien - Stiffts⸗Kirche das 
Opffer in der Petri Kirche und in den Capellen S. Ma- 


^ ric und Nicolai abtritt. 


4 


I: nomen domini amen Barnim Dei gracia Dux Slauorum 
omnibus in perpetuum. Quoniam omnium rerum geftarum ° 


habere memoriam & ad nullam earum cum obliuione animum 


inclinare 


— 
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inclinare mens humana non fufficit apprehendere. fed diuina. 
neceffe eft vt acta principum que füb fluxibilitate temporum . 
ſtatuuntur ne cum tempore aliquatenus euanefcant. fcriptis au- 
tenticis & teftibus idoneis adeo inftaurentur vt ftabilitate per- 
petua roborata verfutia malignantium & querentium que non 
fua funt in pofterum in eisdem non inueniat occafionem mali- 
enandi. Idcirco tam prefentibusquam poſteris nacionibus vo- 
lumus effe notum quod nos donauimus & titulo donacionisap- 
propriauimus monaſterio abbatiſſe & conuentui ac earum ſuc- 
cefloribus vniuerfis ſanctimonialium ordinis ciftercienfis dilectis 
nobis in Crifto juxta ciuitatemnoſtram Stettin habentibus man- 
fionem. decem marcas denariorum & proprietatem earundem 


in moneta noftra Stettin annis fingulis percipiendas & feliciter 


poſſidendas. prefatas inquam decem marcas denariorum eis- 
dem dedimus pro reftauro ecclefie fancti Petri & Capellarum 
fancte Marie & ſancti Nicolai quas nobis prepofito Decano & 
Capitulo ecclefie Stettinenfis cum nudo offertorio retentis fibi 
omnibus aliis prouentibus refignarunt. Vt autem hec noftra 
donacio firma & inconuulfa a nobis a noftris heredibus & fuc- 
cefloribus perfeueret. prefentem paginam fupra ipfa confectam 
prehabitis duximus largiendam figilli noftri munimine robora- 
tam. Teftes hujus rei funt Venzco de Vznam. Johannes de 
Leuenou. Theodericus deLiften. Vlricus deMoringe. Rode- 
rus Godeko de Szmogerouu. Johannes de Brufeuitze. milites. 
item Gobele nofter Marfcalcus. Henricus Baruot. Theoderi- 
cus fapiens. & alii quam plures quorum hic non funt nomina 
fubnotata. Datum Stetin anno domini M°. CC. LXT. XIV. 
Kalendas Maji. 


No. CCCXXXIV Hertzog Barnim I. verkaufft dem Kloſter Gro. 
be ( poftea Pudgla) das Dorff Redomi , mit einem bey- 
liegenden Felde für 120. Marck. 

In nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gracia 
Dux Slauorum. (7) Omnibus prefentem paginam intuenti- 
bus in perpetuum. Acta principum feſtinanter irent in obliuio- 
nem nifi voce teftium vel fcripti memoria firmarentur. Inno- 
tefcat igitur prefentibus & futuris quod nos ecclefie fancte Ma- 


rie ſanctique Godehardi in Grobe domino Wiardo abbati ce- 


5 confratribus ſuis in eadem Criſto deuote die nocteque 
famulantibus pro remiſſione noſtrorum peccaminum eternique 
regis miſericordia conſequenda. attendentes etiam beneficia no- 
| Kkk 3 bis 
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bis ab ipfis ſepius impenſa. idcirco petitionibus eorum jufte an- 
nuentes eis villam quandam vocabulo Redomi vendidimus pro 
C. & X. marcis denariorum & campum adjacentem cum ter- 
minis. decimis. cum proprietate & omni jure quo a nobis ce- 
tera eorum tenent bona donauimus & porreximus eorum vfui 
perpetuo feliciter poſſidendam. Ne autem huic facto inpo- 
{terum aliqua nouercari poffit calumpnia. prefentem ipfis fcri- 
bi fecimus literam ſigilli noftri munimine roboratam. Hujus 
facti & donationis teffesfunt. dominus Gunterus abbas de Stolp. 
dominus Conradus deGars plebanus. Gherhardus de Zwerin. 
Tammo. Hinricus Munt. Zabel prefectus de Meydeborgh. 
Hinricus Luker Camerarius de Hildenfem. Johannes de Brus- 
uiz. milites. & alii quam plures quorum hic non ſunt nomina 
fubarrata. Acta funt hec publice in Tanchlim anno domini 
M*.CC* LXI. Datum in die beate Marie virginis per manus 
Johannis de Parchim notarii noftri. VERDE A 
(a) 4b. Bij. hat Hertzog Warrisiaus IF. dieſes infrumens vidimiret und 
beſtaͤtiget. II HY ii. 


No. CCCXXXV. Hertzog Barnim I. giebet dem Nonnen- Klo: 
| fter zu Pyritz 2. Hufen im Dorffe Cöfelitz. 
arnim Dei gracia Dux Slauorum omnibus ad quos prefens 
fcriptum peruenerit eternam in domino falutem. cum ec- 
clefias plantare & plantatas fouere debeamus. dignum eft ut eas 
modis quibus poſſumus extollamus pariter & honoremus. Ea 
propter fciant prefentes & nouerint futuri in Crifto fideles. quod 
nos proprietatem duorum manforum in villa que dicitur Cofe- 
litz ad nos ab antiquo pertinentem. clauftro dominarum in Pi- 
ritz de nouo conſtructo opere ſumptuoſo &adhuc conftruendo 
inremedium noftrorum peccaminum & anteceſſorum cum omni 
jure contulimus quiete perpetuo poffidendam. igitur ne quis 
huic noftre donationi aufü temerario vel modo aliquo audeat 
contraire iftam litteram füper eo dedimus figilli noftri impref- 
fione diligentius roboratam. Teftes hujus noftre donationis 
funt. Thidericus de Leina. Heinricus de Murzin. Gotkinus 
Aduocatus. Rodolfus de Zedelin. milites & alii quam plures 
in Criſto fideles. Datum Pyritz anno domini M°. CC. LRT. 4 
No.CCCXXXVI. Hertzog Barnim I. bekennet, daß das Non- 
3 nen⸗Kloſter bey Szezzin Ihm die S. Perri- Sire und 
die Capellen S. Mariæ und S. Nicolai mit dem bloſſen 
„ Oyffer 


A 


— — ä EZ Zu 
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Opffer abgetreten, die Er den neuen Canonicis wieder 
zugewandt. | | | 


arnim Dei gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
Quoniam eaque in tempore fiunt fimul cum tempore in 
obliuionem tranfeunt. poni folent in teftimonio linguarum ac 
fcriptis autenticis perennari. Hinc eft quod notum efle volu- 
mus tam prefentibus quam pofteris. quod Deo dicate ac nobis 
dilecte ſanctimoniales ciuitatis noftre Stettin ecclefiam fancti 
Petri & Capellam beate Marie & fancti Nicolai Capellam in di- 
Qa ciuitate cum nudo tantum offertorio nobis refignarunt. 
Vniuerfis reditibus & prouentibus aliis remanentibus ipfis qui 
ad dictam ecclefiam & Capellas prenominatas pertinere nofcun- 
tur. Nos vero fupra dictam ecclefiam & capellas dilectis nobis 
ciuitatis noftre Stettin Canonicis (4) eo modo quo nobis funt 
refignate contulimus perpetuis temporibus poffidendas. Ne 
autem ſepedictis ſanctimonialibus fupra prouentibus & rediti- 
bus quos fibi de prenominatis ecclefia & Capellis retinuerunt 
aliquod in pofterum prejudicium aut grauamen a prenomina- 
tis Canonicis aut ab aliis valeat generari. Prefentem paginam 
inde confectam eisdem ſanctimonialibus tradi juſſimus noftri 
figili munimine roboratam. Teſtes hujus rei funt. Venzco. 
odeco de Smogerowe.. Johannes de Brufeuitz. Roderus. 
Olricus de Moringe. milites. Item Gobele nofter Marfcalcus. 
Henricus Baruot Theodericus deSaltwedele. Theodericus Sa- 
peu & alii quam plures. quorum hic nomina non fünt fcripta. 
atum Stettin per manum Arnoldi ſcolaſtici Anno domini M*. 
GC”. LXT. ER: AS 
() Dis find die neuen Canonici die loc anno erft bey der S. Perri. Kir⸗ 
che geſetzt, welche aber darnechſt in die nachhero erbauete S. Ma- 
rien. Kirche verſetzt find. | 


No. CCCXXXVII. Der Probſt und das Capittel zu Ratzeburg 
verkauffen das von Fuͤrſt Wizlao I. Ihnen vorher gez 
ſchenckte Guth Pütnitz an Eckard von Dechom vor 
200. Marck Luͤbiſch, doch daß Er es von Ihnen wieder 

zu Lehn nehmen muͤſſen. | 
M. niuerfis Crifti fidelibus ad quos prefens fcriptum peruene- 
* rit Volquinus Dei gracia prepofitus ecclefie Racebur- 
genfis. Prior & totum capitulum. Orationes cum gaudio fpi- 
ritus fancti. Ob perennem notitiam in pofteris commendan- 
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dam nouerint atteftatione preſentium vniuerfi. Quod nos ha- 
bito confilio vendidimus villam Putitze (a) pro ducentis marcis 
denariorum Lubecenfis & Hammenburgenfis monete. fitam 
prope Ripeniz (/) Ekkehardo dicto de Dechauue militi. cum 
agris. pratis. paſcuis. aquis & aquarum decurſibus. nec non & 
libera pifcatura cum judicio colli & manus & cum omni jure 
quod competit noftre ecclefie ex donatione nobilis viri quon- 
dam Witzlai principis Ruianorum qui eandem villam pro re- 
medio anime fue. vxoris & parentum fuorum libere contulit. 
ut predictus Ekkehardus & fui heredes legittimi in feudo fe ha- 
bere eamab ecclefiarecognofcant & a prepofito noftro qui pro 
tempore fuerit more vafallorum recipiant. Quod fi mortuus 
fuerit idem Ekkehardus fine heredibus. non ad aliquos propin- 
quos fiue extraneos fed ad ecclefiam dicta villa libere reuerte- 
tur. Quod fi etiam eam vendere decreuerit. ecclefie primum 
exhibebitur. quam fi emere non poterit vel noluerit. quicunque 
eam emerit eodem jure per ecclefiam poffidebit ut ſuperius eft 
expreflum. Siquidem termini ejusdem ville in priuilegio pre- 
dicti nobilis fic diftinguntur. Supra ad nemus terminus erit 
amnis qui diſterminat villam Damechore (c) & villam Putitz. 
In nemore vero terminus erit ſupra dicti amnis parua curuatu- 
ra vbi manu propria in arbore quadam predictus nobilisfignum 
crucis fecuit. Ab hocarboreterminus erit quedam fagus etiam 
manu ipfius fignata. & fic directe quod vulgo dicitur Rarecht 
ad ps ide ftagnum Ripenitz in amnem quendam paludofum. 
fupra hos terminos füpra & infra prefcriptos fex jugera quod 
vulgo dicitur Morgen eque fe in commune nemus in longum 
protendentia fupra & infra ad agros ville ampliandos de libe- 
ralitate propria ſuppleuit. Vt autem hec venditio robur firmi- 
tatis habeat. eidem Ekkehardo prefentem litteram contulimus 
figilli noftri munimine roboratam. Teftes funt Vlricus eccle- 
fie noftreepifcopus. Ludolfus Hardenacke. Albinus dapifer de 
Butfauue. Bernardus de Juftekouue. Nicolaus de Ekerenuorde. 
‚Hartuficus de Butzekouue. "Theodericus de 2 & alii 
quam plures. Datum in Raceburg anno gratie M. CC". LXT. 
(a) Pürzmitz bey Damgarten belegen, fo Fuͤrſt Z7725L zu Rügen zo. 
1225. der Nargeburgiſchen Dom⸗Probſtey conferiret. s 
5 8 Stadt Ribbenix in Mecklenburg, (o auch nahe bey Püreniz 
elegen, ` E A PETK 1 7 1 
(e) Sft 160 die Stadt Damgarten, welcher alte Nahme Wendiſch, und 
ſo viel als Eichberg heiſſet, oder ein Berg mit Eichen bewachſen, 
wie denn auch zemus ohnedem zu dieſen Zeiten von einem Eid- 
Buſche, Swa von einem Buch⸗Walde und merica oder borra von 
einer Ficht⸗Heyde gebraucht wird. | E 
| | o. 
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No. CCCXXXVIII. Hertzog Barnimus J. verſichert das Non- 
nen⸗Kloſter zu Pirits, daß Gt keinem andern Moͤnchs⸗ 
oder Nonnen⸗Orden Freyheit ertheilen wolle, in der 
Stadt Piritz oder in den Grentzen der dortigen Paro- 
cbie ein Hauß oder Kloſter zu bauen. n 
arnim Dei gracia Dux Slauorum. vniuerſis Crifti fidelibus 
L prefentem paginam infpecturis in perpetuum. Religio- 
fam vitam eligentibus eo folerciori cura conuenit contra omnia 
que ipfis officere poffunt fübuenire. Que calcatis omnibusre- 
bus mundialibus fimul & voluptatibus fpretis jugo fe domini 
perpetuis temporibus fubdiderunt. ne fi aliquod obftaculum feu 
impedimentum quoad fue ſuſtentacionis neceſſitatem preſtitum 
fuerit eisdem minus libere minusque ardenter propter defe- 
&um necefläriorum diuinis valeant officiis interetie. Sane fup- 
plicarunt nobis dile&e nobis in Crifto prioriſſa totusque conuen- 
tus ſanctimonialium ordinis beati Auguftini monaſterii glorioſe 
virginis Marie in Pyritz quatenus diuine remunerationis intuitu 
nec non & pro remedio anime dilecte vxoris noſtre domine Mar- 
garete pie ac felicis recordationis hanc ipfis prerogatiuam & 
gratiam facere curaremus. vt cum monafterium eorum effet 
nouella plantatio & reditus paucos in fue haberent ſubſidium 
fuftentationis. nullis religiofis cujuscunque etiam effent ordi- 
nis vel profeſſionis daremus licentiam conftruendi domum man- 
ſionem vel cenobium in ciuitate Piritz vel in terminis parochie 
ciuitatis ejusdem. Quorum petitionibus vtpote rationalibus 
& honeſtis annuentes hanc eis fecimus prerogatiuam ut nullis 
religiofis cujuscunque fint ordinis vel profefhonis licentiam 
dare debeamus' vel eciam aliquo modo permittere, quod in 
ciuitate noftra Pyritz vel eciam infra terminos perrochie ciui- 
tatis ejusdem aliquam domum. manfionem vel cenobium edi- 
ficent vel conftruant ad manendum ibidem. nifi de ipfarum 
ſanctimonialium fuerit licentia & beneplacita voluntate. Hu- 
jus rei teftes funt. Conradus plebanus in Gardiz. Willekinus 
de Horft. Heinricus Brufehauere. Rodolfus de Cedelin. mili- 
tes. Bartholdus de Horſt. & alii quam plures fidedigni quorum 
hic nomina non funt fubferipta. Vt autem hec prerogatiua no- 
ftra predictis prioriſſe & ſanctimonialibus firma & inconuulfa 
perpetuis temporibus perfeueret prefentem paginam inde con- 
fe&am eis dare juſſimus noftri ied li munimine roboratam. 
Datum anno domini Me. CC. LXP. VIIP. Kal. Junii. 
| L11 No. 
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No. CCCXXXIX. Der Rath der Stadt Colberg bezeuget, daß 
das dortige Capitul einen Saltz⸗Kathen in dortigem 
Salh- Berge einem Bürger Georgio Velherig auff 
Erb⸗Zinß von jährlichen 24. Tonnen Salh eingethan. 
mnibus prefens fcriptum intuentibus. Conſules & com- 
mune ciuitatis Colbergenſis falutem. cum humane varie- 
tatis curfus ambiguus fit & in fui varietate nichil habeat cercius 
propter labilem hominum memoriam quam. quod ea que ge- 
runtur fcripto diligencius commendentur. hinc eft quod no- 
tum efle volumus tam futuris quam prefentibus quod Capitu- 
lum Colbergenfis ecclefie tugurium in monte falis quod ad eo- 
rum prebendas dinofcitur pertinere Georgio ditto Velherie 
ciui Colbergenſi ad edificandum contulerunt & donauerunt de 
communi confilio & confenfü. Ita tamen quod ipfe & fui he- 
redes ab ipfo legitime defcendentes eis & eorum fuccefforibus 
XXI. IIII* ligaturas falis reddunt annis fingulis & exfoluant 
quandocunque infra natiuitatem beati Johannis baptifte& diem 
beati Jacobi fuerint requiſiti. Et fi quod abſit predictum tu- 
gurium concrematum fuerit jam dictus Georgius Velherig fui- 
que heredes reedificabunt. & fi edificarum fuerit vel non fem- 
per foluent. fi vero neceſſitas compulerit. libere vendent. dum- 
modo principaliter ipfis & eorum fuccefforibus exhibeant ad 
emendum & ftatutum cenfum exfoluant. ficut de jure tenen- 
tur. Vt autem hec donacio rata fibi & fuis heredibus perma- 
neat & incommutabilis perſeueret. prefens fcriptum ſigilli no- 
ftri munimine confignatum. dicto Capitulo Colbergenfis ec- 
clefie erogamus. Teites hujus contractus funt Hermannus de 
Werben. Hinricus Halup. Dethmarus de Wolin. Johannes de 
Camyn. Jacobus de Camyn. Hinricus Juticz. Widekinus. Pe- 
trus Warolt ciues Colbergenfes & alii quam plures. datum in 
Colberghe anno gracie domini. M. CC. LXP. VIII. Kal. 
Juni e, adi | ; b 
No. CCCXL. Mislaus TIT. Fuͤrſt zu Ruͤgen giebet dem Domini- 
cauer-Kloſter zu Stralfund einen Platz zwiſchen dem 
Kloſter⸗Hoffe und dem Stadt⸗Wall, auch den Wall 
ſelbſt mit dem Graben, nachdem die Plancken auff den 
Wall der Neu⸗Stadt geſetzt worden. Hag 
iszlaus Dei gratia princeps Rujanorum cunctis Crifti fi- 
delibus prefentem paginam inſpecturis falutem perpe- 


tuam 
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cuam in omnium faluatore. Ne rerum geftarum digne haben- 
da memoria cum proceffü temporis euanefcat & pereat & ab 
hominum memoria elabatur fcriptis & annotatione teſtium ſo- 
let non inmerito perhennari. Hinc eft quod nos vtriusque 
fexus orthodoxe fidei cultoribus conftare cupimus vniuerfis. 
juod nos pie memorie patris noftri Germari illuftris principis — 
e (a) voluntatem ac promiſſum cui olim preſentes in- 
terfuimus ſicut eſt rationi conſentaneum effectum mancipan- 
tes ad honorem domini noftri Jhefa Criſti & ipfius matris Ma- 
rie virginis gloriofe ac beati Dominici confeſſoris dilectis fra- 
tribus de ordine Predicatorum. domus & ciuitatis Straleflun- 
denfis fpacium quod eft inter aream fratrum eorundem & ag- 
gerem ciuitatis memorate. & ipfum aggerem transpofitis plan- 
cis fuper aggerem noue ciuitatis. (^) jure concedimus perpe- 
tuo poffidenda. In hujus noftre donationis euidentiam pre- 
fentem paginam conſcribi fecimus & noftre matris ac noftro 
nec non fratris Sifridi prioris predictorum fratrum figillorum 
munimineroborari. Acta funt hec anno domini M°. CCe. LXP, 
pridie Kalendas Nouembris. Hujus rei teftes funt clerici ca- 
pellani noftri Wernerus & Bartholomeus. Magifter Johannes 
fcriptor nofter. Milites. Boranta. Gottan. Mafca. Fratres or- 
dinis predicatorum. Sifridus prior. Johannes de Ruia. Johan- 
nes de Brema. Vrowinus & Johannes de Borch & alii quam 
plate. "45. Inimob Sum i236 (015 1L - . 
(2) Iſt Naromarur Il. welcher damahls (d)on todt gewefen. 
() Hieraus erſcheinet, daß Seralfund damahls noch nicht mit Maus 
ren, ſondern mit Plancken nach alter Arth umbgeben geweſen, 
auch ein Theil der Stadt er⸗endiret und verändert worden. 


No. CCCXLI. Hertzog Barnimus J. conferiret das Eigenthum 
von etlichen jährlichen Hebungen, die etliche privati 
aus dem Waſſer⸗ und Acker⸗Zinß dem Nonnen⸗Klo⸗ 

ſter zu Stettin gegeben. 


In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
I gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. piarum in- 
tereffe dinoſcitur mentium vt ea que diuino cultui & religioſis 
applicantur locis non per impedimenti obſtaculum eneruentur. 
fed pocius conſenſus & firmitatis robore perpetuis tempori- 
bus muniantur. Igitur nofcant tam prefentes quam pofteri. 
quod nos ad honorem Dei omnipotentis & gloriofe virginis 
Marie pre noftre noftrorumque progenitorum animarum re- 
(51M 1d "Ela medio 
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medio dilectis in Criſto ſanctimonialibus Ciſtercienſis ordinis 
& ipſorum monaſterio in ciuitate noſtra Stettin donauimus jus 
proprietatis ſex talentorum denariorum que ipſis Ditmarus ci- 
uis Stettinenſis cum cognata ſua contulit in cenſu aque noſtre 
annis ſingulis. & III. Fertones argenti (a) quod eisdem annis fin- 
gulis contulit pro eterni regis mifericordia confequenda. In- 
fuper contulimus & donauimus predictis ſanctimonialibus Jus 
proprietatis dimidiemarce argenti quam Johannes dictus Span 
ipfis recipiendam contulit annis fingulis in cenſu manſorum ci- 
uitatis noftre Stettin. propter Jus proprietatis duarum marca- 
rum denariorum quas ipfis Hinricus de Staffelde pro peccatis 
fuis annis fingulis in moneta recipiendas contulit Stetinenfi. . 
Nos eciam femper dictarum ſanctimonialium res augmentare 
volentes. donauimus eis cenfum arealem hereditatum inter 
molendinum & clauftrum ipfarum jacentium cum füpra dictis 
omnibus perpetuo libere poſſidendum. Vt autem hecnoftra 
donatio firma jugiter perfeueret ipfam prefenti fcripto & fieilli 
noftri munimine firmari & teftibus idoneis juſſimus ftabiliri. 
quorum. hic nomina funt fübnotata. Conradus Cappellanus 
nofter plebanus de Garditz (7) Jo. plebanus fantti Petri in Stet- 
tin prepoſitus dictarum ſanctimonialium. Godeke de Smoge- 
rouue. (c) Johannes de Bruſeuitze. Rodolfus de Zedelin. mi- 
lites. Item Gobele Marícalcus nofter, Henricus Baruot & 
alii quam plures. Datum Stetin anno domini M. CC LXI, : 
quarto nonas Decembris. EN = 
(a) Ferto ef quarta pars maren. 438 RTL) 
— (P) Sft die Stadt Gaz, | 9 25 

(e) Smagerom bod. ift ein Raminen Lehn, und mag dieſer Godeko auch 

wohl des Geſchlechts geweſen ſeyn. RO s 


No. CCCXLIL. Pabſt Vrbanus IV. beftätiget den Premonftra- 
tenſer Orden mit Ert heilung verſchiedener Freyheiten 
und Immunitæten. n | 


/ à rbanus epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis in Cri 
* filis abbatibus. prepofitis. prioribus. Premonftratenfi 

ordinis. falutem & apoftolicam benedictionem. Quia ig 

‚vos religiofe viuere & canonicam vitam fecundum beati Au- 
guſtini inftitutionem ducere infpirante domino decreuiſtis pro- 
pofitum ueftrum fedisapoftolice auCtoritate firmamus & vos fir- 
mos in remiflionem peccatorum veftrorum in eo perfiftere ad- 
hortamur. Statuimus itaque vt in ecclefüs in quibus fratres 


c 
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vitam canonicam profeſſi degunt nulli liceat hominum ſecun- 
dum beati Auguſtini regulam ordinem ibidem conſtitutum mu- 
tare. nullus etiam epiſcoporum futuris temporibus audeat ejus- 
dem religionis fratres de ecclefiis veftris expellere. nec profef- 
fionis canonice quisquam ex eisdem. ecclefüs ac clauftris audeat 
fine communi congregationis permiſſione difcedere. difce- 
dentem vero nullus epifcoporum nullus abbatum nullus mona- 
chorum alterius profeſſionis finecommunium literarum cautio- 
ne ſuſcipere. Bona etiam & poſſeſſionis quas jufte & legitime 
poſſidetis & que ex teſtamento decedentium vobis relinquun- 
tur vel ex aliis donationibus & conceſſionibus preſentis ſcripti 
noftri pagina confirmamus. Ex quibus nulla eccleſiaſtica ſecu- 
larisue perfona decimas laborum nutrimentorum vel exactio- 
nes feu tallia fiue procurationes exigat cum nobis & predecef- 
foribus noftris fit pro hiis omnibus a toto ordine Premonftra- 
tenſi plenariter ſatisfactum. Preterea concedimus vt in pre- 
diis & in grangiis veftris monaſteria & ecclefias juxta poflibi- 
liratem veſtram & vtilitatem conftruere poffitis quatinus ibi con- 
gregationi veitre ac aliis fidelibus ad animarum falutem diuina 
officia celebretis. Et cum generale interdictum fuerit liceat 
vobis in ecclefiis veftris que a populari habitu funt remote di- 
uina celebrare officia folenniter. dummodo excommunicati & 
interdicti procul abſiſtant. In aliis autem ecclefiis excommu- 
nicatis & interdictis non pulſatis campanis ſuppreſſa voce clau- 
fis januis a veftris fratribus celebretur. De cetero quoniam a 
tumultu & ftrepitu fecularium remoti pacem & quietem diligi- 
tis. grangias veftras ficut & atria ecclefiarum a prauorum in- 
curfu & violentia libera fore fancimus. prohibentes vt nullus 
ibihominem aliquem capere fpoliare feu interficere aut furtum 
committere audeat vel rapinam. Liceat quoque vobis perfo- 
nas liberas & abfolutas e feculo fugientes ad conuerfionem re- 
cipere & fine contradictione cum fuis rebus & poſſeſſionibus 
retinere. Infirmos quoque abfolutos qui in extrema volunta- 
te ad vos fe transferriaut apud vosfepeliri deliberauerint. nul- 
lus eos impedire feu res eorum legitimas retinere preſumat fal- 
ua tamen heredis legitima portione & canonica juſtitia eccle- 
fiarum illarum a quibus mortuorum corpora aſſumuntur. nulla 
fane ecclefiaftica perfona pro benedictione abbatum veftrorum 
vel pro confecratione 5 veſtrarum palefridum (a) aut 
aliud aliquod exigere. nullas abbatum veſtrorum ſi etiam exi- 


gatur dare preſumat. quia & exigenti & danti nota Simoniace 


prauitatis & periculum imminet. Perſonam autem de alio or- 
| „ dine 
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dine nulla ecclefiarum veſtrarum fibi eligat in paftorem necve- 
ftri ordinis aliqua in abbatem monaſterii alterius ordinis nifi de 
auctoritate Romane ecclefie ordinetur. nulli ergo Archiepifco- 
pi & epifcopi aut alii prelati feculares ponant fub interdicto ec- 
clefias veftras aut perfonas veftras excommunicent. cum veftri 
exceffus per capitulum Premonſtratenſe poflint & debeant 
emendari. Prefertim archiepifcopi & episcopi cujuscunque 
diocefis quos commodius petere poteritis poflunt ecclefias ve- 
ftras & earum attinentias confecrare & veftras perfonas licite 
ordinare Canonici veftri ex noftra fpeciali indulgentia poffunt 
ecclefias parochiales habentes curas animarum impetrare & im- 
petratas per veftram officiare licentiam. Inſuper ad majorem 
ordinis veftri reuerentiam & regularis difcipline obferuationem 
vobis ſubditos veftros ligandi & foluendi plenam concedimus - 
facultatem. Etiam vobis & omnibus veftris ſucceſſoribus qui 
ordinem veftrum profeffi fuerint. notum fit. quod confuetudi- 
nes & inſtitutiones veſtras quas inter regularia ſtatuiſtis aucto- 
ritate apoſtolica confirmamus nec alique litere habeant firmi- 
tatem que tacito nomine Premonftratenfis ordinis & tacitis pri- 
uilegiis vobis conceffis contra libertates vobis ab apoftolica fe- 
de per nos vel per noftros predeceflores indultas fuerint impe- _ 
trate. nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam noftre 
conceflionis infringere aut ei auſu temerario contraire. Si 
quis autem hoc attemptare preſumpſerit omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoftolorum indignationem & noftre 
excommunicationis fententiam fe nouerit incurriſſe. prefenti- 
bus in perpetuum valituris. Datum Viterbii VIII. Idus De- 
cembris pontificatus noftri anno primo. © = Ó iun 
(2) i.e, ein gutes geſatteltes Pferde. fbi fno | 
No, CCCXLIII. Hertzog Svantopolcus von der Dantziger Linie, 
8 giebet dem Kloſter Bukow den gangen Buco wiſchen 
See, auſſer daß des Caminſchen Biſchoffs Leute zu 
Eventim mit Damen und andern kleinen Netzen, nicht 
Aber mit groſſen Garnen darin fiſchen koͤnnen. 
Ll | ihne ( 34141 urb: 
I n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen.  Swantopol- - 
cus Dei gracia Dux Pomeranorum. Vniuerfis preſentem 
paginam viſuris. Vniuerſitati veſtre ſignificamus quod nos 
clauſtro beate Marie in Bucowe & fratribus ibidem commo- 
rantibus contulimus ſtagnum Bucowe integraliter nulla facta 
ero | | CE Yid A exceptione 


i 
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exceptione niſi quod homines domini Caminenſis de Gewen- 
thin in paruis retibus & ſportis & in hamis & non ſagenis ma- 
gnis (a) liberam habeant piſcationem. Datum & actum anno 
domini Milleſimo ducenteſimo & ſexageſimo ſecundo. Teſtes 
ifti fuerunt Ratiburius (H) Dei gratia Dux Slauorum. Dominus 
abbas de Vsnam. prepoſitus de Colbergh. Vitico Burggraui- 
us Swecenſis. Guzlauus. Buguslauus & quam plures, In cu- 
jus rei teftimonium prefentem paginam figilli noftri munimi- 
ne roborari & collationem confirmari fecimus. 


(a) Das ift, mit Koͤrben, kleinen Netzen und Hamen, nicht aber 
n Winter⸗Garnen follen die Euenrinſchen die Fiſcherey 
treiben. Had diu Suy r 

(b) Wenn dieſer Ratibor Dux Pomeranorum oder de Belgard genannt 
würde, fo hielte Ihn vor Suazzopolcz Bruder; da Er aber Dux Sla- 
uorum genannt wird, fo muͤſte Er von den Srertinſchen Hertzogen 
ſeyn, die den Unterſcheid gegen die Danziger Herren gebraucht, 
und wäre etwan des Bugislail. Sohn, der jung geftorben ſeyn 
foll, oder ein anderer, letzteres ift gewiſſer, denn Barzim J. Waz 
ter⸗Bruder Razibor kommet fonft zu dieſer ſpaͤthen Zeit nicht, wohl 
aber 40. 2776, vor, und kann alfo bis auff dieſe Zeiten wohl nicht 
gelebt haben. ; 


No. CCCXLIV. Hertzog Barnim I. verkaufft dem Kloſter Grobe 
e Pudgla) das Dorff Cutzox, und giebet dem 
ſelben darüber das Eigenthum. 


rose 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gratia 
DuxSlauorum. Omnibus prefentem paginam intuentibus. 

In perpetuum, Acta principum feftinanter irent in obliuio- - 
nem ni(i voce teftium vel fcripti memoria firmarentur. Inno- 
tefcat igitur preſentibus & futuris quod nos ecclefie ſancte 
Marie ſanctique Godehardi in Grobe domino Wiardo abbati 
omnibusque ſucceſſoribus ejus. ceterisque confratribus (uis 
in eadem ecclefia Crifto deuote nocte dieque formulantibus 
pro remiffione noftrorum peccaminum eternique regis mife- 
ricordia confequenda. attendentes etiam beneficia nobis ab 
ipfis fepius impenſa. Idcirca juftis petitionibus ipforum an- 
nuentes eis villam quandam vocabulo Cutzow vendidimus pro 
centum marcis & viginti denariorum. & campum adjacentem 
cum terminis. decimis. cum proprietate & omni jure. quo a 
nobis cetera eorum tenent bona, donauimus & porreximus 
eorum vſui perpetuo feliciter poffidendam. Ne autem huic 
fatto inpofterum aliqua nouercari poffit calumpnia eie 
ipfis 


— 


= 
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ipfis fcripti fecimus literam figilli noftri munimine roboratam. 


Hujus fati & donationis teftes funt. Dominus Gunterus ab- 


bas de Stolp. Dominus Conradus de Gardiz plebanus. Gerar- 
dus de Swerin. Aldachus frater ejus. Rodolfus Munt. Rodol- 
fus de Nyenkerken. Hinricus Munt. Frethericus Munt. Hin- 
ricus Lukere. milites. & alii quam plures. quorum hic non 
. funt nomina ſubarrata. Acta ſunt hec publice in Tanchlim 


anno domini M». CCe. LXI. Datum permanus Johannis de 


Parchim notarii noftri. 


No. CCCXLV. Hertzog Wartislaus III. conferiret der Colber- 
| . güben Collegiat- Kirche unb dortigem Capitulo das 
| Dorff Boguntin. e adt e 


| artislaus Dei dde Dux Demynenfis. Aduocatis. Con- 

ſulibus & officiatis vniuerfisque in terra fua manenti- 
bus falutem in Domino, Ex vniuerfis bonis que Deus contu- 
lit homini partem debet percipere preftitorum. Quapropter 
notum cupimus fieri omnibus qui prefentem literam intuen- 
tur. quod nos intuitu remunerationis diuine ob noftrorum 
indulgenciam peccatorum ecclefie beate femperque virginis 


Marie Colberge & dominis ac Canonicis inibi Deo famulan- 


tibus villam Boguntin cum agris pratis nemoribus & cum omni 
jure perpetuo duximus conferendam. In hujus itaque rei cui- 
-denciam prefentem paginam figillo noftro fecimus communi- 
ri. Quicunque itaque huic facto aufu temerario preſumpſe- 
rit contraire iram & offenfam noftram fe nouerit incurſurum. 
Datum fuper Zwinam Anno Dominice incarnacionis Me. CC*. 
EXIE.- U EO | see PI 


No. CCCXLVI. Hertzog Wartislaus III. fundivet die neue 
Stadt Greiffenberg an der Pega, giebet Ihr zoo. 


# 


» 


Hufen, Lübijd Recht, den Rega Fluß bis in die Oft- 


See 1c. ꝛc. lah. Ai 
artizlaus Dei gratia Dux Diminenſis. Vniuerſis Cri- 
fti fidelibus & omnibus hoc fcriptum ‘intuentibus 

falutem in Jhefü Crifto. Euaneſcunt fimul cum tempore 
que geruntur in tempore nifi recipiant voce teftium aut fcri- 
 pture memoria firmamentum. Qua propter notum efle cupi- 
mus tam preſentibus quam futuris quod nos noue ciuitati ſu- 
per Regam centum manfos & quatuor manfos ecclefie ejusdem 

| | | | ciuitatis 
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ciuitatis duximus perpetuo conferendos. cum decime integri- 
tate. Ex iftis centum manfis contulimus Jacobo de Trebetowe 
poſſeſſori (a) dicte ciuitatis viginti manfos cum jure ciuitatenfi 
& jure feodali ſuisque heredibus perpetuo poffidendos. Ex 
iftis iterum centum manſis contulimus decem militibus & fa- 
mulis (7) triginta manfos ita tamen quoadusque ibidem man- 
ferint pareant juri ciuili. Preterea contulimus fluuium adja- 
centem qui Rega dicitur fupra notate ciuitati cum omni liber- 
tate vsque ad falfum mare. (c) Infuper idem jus quod Gripes- 
walde de Lübeke habetur noftre contulimus ciuitati. ab illo 
tempore quo dicta ciuitas fumpfit initium. ipfi decem annis ab 
importuna peticione contulimus libértatem. Preterea ad edi- 
ficia nemus & ligna que noftra effe dinofcuntur ipfis indulge- 
mus & ea que noftris poffumus obtinere precibus & rogatu. 
theloneum vero ficut Gripeswald poffidebunt. Cum hec age- 
rentur hij teftes aftiterunt. Dominus Borco. Kazimarus. Bis- 
praus camerarius. Heinricus Vrfus. Bertoldus aduocatus. Tef- 
fen. Teslaus Primislauitz. Domafslaus. Dobefslaus. Gnewo- 
mir. Woien. Nicolaus. Tezbefslauitz. Trebemer. Herman- 
nus & Bertoldus Doringi. Johannes Troie & alii milites. Ja- 
cobus de Trebetowe & confules dicte ciuitatis. Datum fuper 
Zwinam anno domini M°. CC*. LX. IP. (4) | 


(a) Das findet fid) bey Kugenwalde, Cófin und ſonſt hin und wieder, 
daß wie die alten Wendiſchen Flecken durch Sachſen bevoͤlckert 
und zu Staͤdten gemachet worden, gewiſſen Perſonen die Einrich⸗ 
tung derſelben auffgetragen worden, welche 2% erer genannt wer- 

den, und einen Theil der Staͤdtiſchen Aecker und andere emolumen- 
za zu genieſſen hatten. Ein folder ift dieſer Facobus de Treberowe 
auch geweſen. 

(6) Die 1o. Edelleute fo mit in der Stadt anfaͤnglich angeſetzet, ha⸗ 
ben Ihre beſondere Hauß⸗Stellen gehabt, die zum theil nod) bee 
kannt, und ſind ſelbige anfaͤnglich in den Rath gezogen, etliche 
09 fe auch Affter⸗Lehne von der Stadt beſeſſen, itzo aber haben 
ich ſelbige theils aus der Stadt gemachet, und theils ſind aus⸗ 
geſtorben. AO | 

(e) Die freye Schiffarth in die Oſt⸗See hat die Stadt Greifenberg 
noch, und deshalb an der Munde der Rega Ihr Pack⸗Hauß, ob 
gleich nachhero die Stadt Treptow unterwerts an der Rega gebauet 
worden, und brauchen beyde Städte fid) des Haffens in commu- 
nione , wiewohl da der Haffen ſchlecht, die Treptower, und noch wez 
niger die Gresfenberger groſſen Nutzen davon haben. 

(4) Hierin wird der Nahme Greiffenberg zwar nicht gefunden, for 
dern nur der Neuen⸗Stadt, wie aber der Hertzog Yarzisiaus Ill. 
ao. 1264. verſtorben, und defen Landes Portion an Hertzog Barni- 
mum 1. verfallen, (o hat dieſer nicht nur vorſtehende fuzdarion trans- 

Mmm Jumitet, 
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ſumiret, fondern aud) confrmivet, und darin wird fie nova ciuitas 
Gripbembercb genannt, , fie ift ein alter Wendiſcher Flecken geweſen, 
und hat bey der Beſetzung mir Sachſen nur eine neue Benennung 
und obige fundarion erhalten, die fid) von den Wenden ariret, 
dahero in dem alten Flecken Dado (o nahe bey Greiffenberg an der 
Rega lieget, und itzo ein Stadt⸗Dorff ift, die Wenden geblieben, 
und die neuen Teutſchen fid) etwas oberwerts an der Lega geſe⸗ 
Ber, die alten eingebohrnen Wenden aber zu Dado zu Ihren Un⸗ 
terthanen gemachet, (o weit fie da geblieben. Dieſes Dorff Dado 
heiſſet in alten Briefen Dodo, und ift ohne Zweiffel der Orth Do- 
dona, ſo in Biſchoffs Ozzonzr Bamb. Beékehrungs-Geſchichte vorkom⸗ 
met, denn er lieget an der Straſſe wann man von Herrin und 
Wollin nach Colberg reiſet, in welchem Zuge Orzonis, dieſes in Za- 
zeiniſcher Mund- Arth gebrachte Dodona vorkommet. Daß einige 
Daber davor halten, ift wider die Sizuarion der Strafle und des 
Weges den Orro genommen, ſo ift auch das Staͤdtlein Daber viel⸗ 
leicht damahlen noch nicht geweſen, ſondern hat feinen Urſprung 
von dem dortigen Schloſſe Daber genommen, welches in alten 
Brieffen Dobra oder auff Teutſch Guth heiſſet, welches aber mit 
Dodona feine Gemeinſchafft hat, weil der rechte Nahme Dodo gez 
weſen, und im Latein nur in Dodona verwandelt. Das gedachte 
diploma confrmationis Hertzogs Barnimi I. de ao. 1262, worinn der Jahr 
me Gripbemberch zuerſt vorkommet ift folgendes, woraus fid) er⸗ 
giebet, daß ſelbiger in Zeit von 20.2202. bis 1262. erft entſtanden, 
und ſolche Benennung entweder von Wartirlab Ill. oder Barnimo J. 


ſeinen Urſprung hat. 


po” Dei gratia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum, Quoniam gene- 
L^ ratio preterit & generatio aduenit & vniuerfa que im tempore ordinantur. 
per obliuionem que mater efè erroris euanefcunt cum tempore. neceffarium arbi- 
zramur & expediens ut ea que robur firmitatis- perpetue fortiri debent ſcripture 
teſtimonio fic frmentur ut in eis poflerorum verfutia locum uon inueniat malignan- 
di. Sane ſupplicarunt nobis dilecti ac fideles nofiri confules & vninerfitas burgen- 
fem Noue ciuitatis noftre Gripbemberch fuper Regam quatinus ordina- 
zioni & donationi dilecti confanguinei noflri domini Wartizlai pie memorie Ducis 
Diminenfis circa ipfam ciuitatem in ejus locatione & fundatione falis plenum pre- 
bentes affeufum ipfas curaremus nofiri priuilegii munimine confirmare. Quorum 
precibus quſtis ac rationalibus annuentes vniuerfa & fingula que idem Dux circa 
eandem ciuitatem in prima fua plantatione ordinauit & fecit grata & rata ba- 
bentes confrmamus prout in priuilegio quod dictus Dux eidem ciuitati contulit ple- 
uius continetur. cujus tenor efl talis, > ` E wi qu A 
 Wartizlaus Dei gratia Dux Diminenfis. Vniuerſis Sc. 

ficut fupra. Aa i | kung d 
Tefles bujus noſtre confirmationis fuut. Borco. Kazimarus. Brespraus. Herman- 
zur Thuringus. Jobannes de Leuenome. Domazlaus, Trebemer. Jobannes Troie. 
Rodolfus de Zedelin. Heinricus Frfur. milites & alii quam plures fide digni quo- . 
rum bic nomina non funt fubferipta, Vr autem bec noftra confirmatio. firma & 
inuiolabilis dicte ciuitati jugiter obferuetur prefens fcriptum fuper ea confectum 
ejusdem ciuitatis burgenftbus dari quſſimus noſtri figili munimine roboratum, A. 
dum Camin & datum ibidem per manum Arnoldi curie noſtre notarii anno domini 
^ AP. CCo. LXIUP. XP. Kalendas O&obrir. ` No, 

“S ( " 
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No. CCCXLVII. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem von 
neuem erbaueten Kloſter Bukow den Zehenden in feinen 
Guͤtern von 300. Hufen. 


T: nomine domini amen. Hermannus Dei gratia Caminen- 
fis ecclefie Epifcopus omnibus in perpetuum cum ex injun- 
Cio nobis officio caritatis officia omnibus impendere téneamur 
maxime tamen illis tenemur qui nocte dieque laudi creatoris 
omnium pre aliis hofpitum ac pauperum receptioni inuigilant 
cum omni diligentia ac defüdant. Hinc eft quod notum effe 
volumus vniuerfis quod nos ob reuerentiam Dei ac gloriofe 
virginis Marie monafterio in Bucowe Ciftercienfis ordinis quod 
de nouo ad laudem Dei & ad pauperum ſuſtentacionem & ho- 
fpitum receptionem fundatum eft de pleno noftri capituli con- 
fenfu contulimus integram decimam trecentorum manforum 
in villis fübnotatis. In Bobolitz quatuor iri Poretz quadragin- 
ta. Slouin quadraginta. Parpart quadraginta. Gurriz quadra- 
ginta. Priftowe quadraginta. Grabowe quadraginta. Pancanin 
quadraginta & in ipfo loco Bukowe fedecim manforum (4)  - 


- ~- = = a =~ ~ Invillsigitur ſupradictis exceptis - - 
quadraginta manforum & fuper addidimus - - - - - - 
- - - --- gratias locandas vbi eis - - - - - - 
- - - - - Predictam igitur decimam tam in fpiritualibus 


quam mundanis rebus cum omni jure quod in ipfis habere po- 
terint liberaliter prefentibus confirmamus. Teſtes hujus pri- 
uilegii funt N. Prepofitus. Adolphus Decanus. Lambertus 
‚Scholafticus. Hinricus cuftos. "Theodericus cantor Hildenfe- 
menfis. Hinricus de Ratenowe & alii quam plures. Vt autem 
hoc tam pium factum noftrum femper firmum permaneat pre- 
fentem literam inde confcriptam figilli noftri ac capituli muni- 
mine fecimus communiri. Data anno domini noftri millefimo 
ducentefimo fexagefimo fecundo in Cammin Kalendas Februa 
rii per manum notarii noftri Johannis. | 


() Wo hier und folgend einige £uden find, da find die Worte nicht 
mehr zu leſen. | 


No. CCCXLVIII. Der Rath su Doren vergleichet fich mit fei- 
| ner Herrſchafft bem Teutſchen Orden, wegen der Muͤh⸗ 
len, der Vieh⸗Weyde zu Alt: Thoren, Vertauſchung 

einiger Hufen 1c. ac. 
Mmm2 Dy 
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Dy Ratluͤte vnd alle dy Burgere von Thorun allen dy defin 
Briff anſehn ir truwe Dynſt czu allen Cziten, Wir thun 
allen den kundig dy nu lebin vnd noch vns lebende font. Das 
wir vns mit vnſin Heren den Brudern von dem Duͤtſchen Huſe al⸗ 
fo. verebint habin, omme den CTzins von der Moͤlen yndir der Burg 
cju Thorun ſiben Mark vnd vmme dy Vihe Weyde czu aldin Tho- 
run, vnd vmme dy Wachte, vnd vmme hundirt Huben, do wedir 
habin vns dieſelben Brudere vnſe Herren gegebin czu Schribernic 
ſechzig Huben vnd an vnſir Grenitz ſibenczig Huben czu ſo tanem 
Rechte als ander vnſir Gut das czu der Stat gehoret. Wir Rat⸗ 
luͤde vnd Burgere von Thorun haben mit gutem Willen das Waſ⸗ 
ſer die Roſtock vnd dy Fliſe dy dorczu fliſent gegebin vnd gelaſin 
den Bruderen vnſeren Heren, das ſie doran buwen mogen eyne 
Moͤle vnd wir do keyne, doch ſulle wir Burghere vngehindert ſyn, 
ab wir andirs vnſis Nutzes vnd vnſis Gemaches daran icht mogen 
geſchaffin, alſo beſcheidentlich, das is vns an andirm vnſirm Rech⸗ 
te nicht en ſchade, das wir an vnſir Hantveſtin habin das wir 
nicht vorczigen habin. Das abir dis ſtete blibe vnd ewig, ſo ha⸗ 
be wir beſegilt deſin Briff mit vſerm Ingeſigel, des ſint Geczu⸗ 
ge, Her Hermann der Schultheyſe, Her Johann Padom, Her 
Henrich von Gubin, Her Tiderich Golner, Her Arnolt von £c 
genitz, Her Heyntze vomme Goult⸗Berg, get Sifrid Werkman, 
Her Lemmeken, Her Albrecht vomme Koual dy Burgere von Tho- 
run, dy do Ratluͤde woren. Diſſe Hantfeſte iſt gegebin Tuſent 
czweihundirt vnd czwey vnd ſechczig Jar noch Gotis Geborte, in 
deme Mertze dry Tage noch ſente Gregorien Tage czu Thorun 
in der Burg. ! gue ti | 


No. CCCXLIX. Gerbordus miles de Köthene ſetzet in Holtzba- 
| gen unweit Pölitz Fobannem Calve, Conradum de 
Welpe und feinen Schwieger⸗ Sohn Fobanmem zu Ha: 
genmeiſters, beſchreibet, was fie und bie neuen Coloni- 

fen fo dahin ziehen, haben, und Ihm geben follen xc. 


niuerſis preſentem paginam inſpecturis Gherbordus mi- 

les dictus de Kóthene paratam ad quecunque benepla- 

cita voluntatem, Quoniam vniuerforum hominum actus vna 
cum temporis volubilitate in obliuionem tranfeunt. neceffa- 
rium arbitramur & expediens vt ea que firmitatis robur ſor- 
tiri debent fcriptis au&enticis & teftium ydoneitate adeo fta- 
biliantur vt nullius occafione dubietatis feu calumpnie valeant | 
infringi in poſterum vel mutari. Hinc eft quod notum effe - 
| uud volumus 


— 
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volumus tam preſentis quam futuri temporis nationibus quod 
nos de confilio dominorum amicorum noftrorum, in terra 
Pölitz indaginem quandam poſſidendam locauimus Johanni 
Calue & Conrado dicto de Welpe & Johanni genero Conra- 
di deWelpe que vocatur Holteshaghen tali conditione quod 
vniuerfi ciues dictam indaginem inhabitantes & agros exco- 
lentes ejusdem dabunt de quolibet manfo vnum folidum de- 
nariorum & infuper decimam eorum que crefcunt in agris di- 
&e indagini adjacentibus & etiam minutam decimam. horum 
autem omnium tam decimarum quam denariorum cedet no- 
bis medietas & medietas predictis tribus viris quibus dictam 
. indaginem contulimus poſſidendam. qui etiam Magiftri inda- 
: ip. » nominati. Preterea medietas dictorum. trium viro- 
rum %%% ù . CANT m 
fic diuidetur inter ipſos. quod medietas cedet predicto Jo- 
hanni Calue & alia medietas cedet aliis predictis duobus vide- 
licet Conrado de Welpen & Johanni genero ipfius, Damus 
infuper predicte indaginis ciuibus hanc libertatem vt quisquam 
illuc manſurus venerit libere poffit & tempore libertatis & poft 
tempora libertatis cereuifiam venalembraxare. piftare panem. 
carnes mactare ad vendendum. ita vt nulli inde aliquid folue- 
reteneantur. Damusnichilominus eisdem ciuibus libertatem 
a fefto Martini proxime venturo in antea ad decem annos, 
ita vt exempti fint aquibuslibet ſeruiciis & a ſolutione omnium 
decimarum. Inſuper contulimus Rudolfo molendinario mo- 
lendinum ejusdem indaginis annis fingulis pro IIIIer choris fi- 
"n & dabit a fefto Martini predicto ad tres annos vnum 
chorum filiginis & in fequenti anno duos choros & in tercia 
tres & in quarto anno quatuor choros & in cenſu horum qua- 
tuor chororum nobis cedet medietas. & medietas Johanni 
Calue, predicto etiam molendinario ad molendinum dictum 
adjecimus tria jugera que dicuntur Hegerſche morgen. Pre- 
terea dedimus predicte indaginis ciuibus hanc prerogatiuam 
ut habeant jura in omnibus & ad omnia indaginis Stephani 
(c) ſi on ipfos jura fua alibi querere debent ea quere- 
re in predicta indagine Stephani uel in alio loco vbi ejusdem 
indaginis jura poterunt propius vel commodius inuenire. (4) 
Preterea Conradus de Welpe vel gener fuus Johannes contu- 
lerunt Johannis forti vnum manfum de (uis liberis manfis quem 
libere poffidebit & nos ad hoccontulimus eidem Johanni vnum 

. liberum manſum quem etiam libere poſſidebit. Inſuper con- 
. tulimus predicto Conadi & genero ejus duos liberos manſos. 

| » Mmm S3 5 Hec 
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Hec autem omnia que predicte indaginis ciuibus contulimus. 
contulimus ipfis jure pheodali ita ut eodem jure deuoluantur 
ad uxores & pueros eorum & ad alios ipforum confanguineos 
& cognatos. Vt autem hec omnia firma & inconuulfa per- 
maneant prefentem paginam inde confectam eisdem tradi juf- 
fimus noftri figilli munimine roboratam. Teftes hujusrei funt 
dominus Hinricus de Mosczin. Rodolphus de Cedelin. Johan- 
nes de Brufewitz milites. Infuper Gobelo Marſcalcus. Hinri- 
cus Nudipes (e) & alii quam plures quorum hic non ſunt nomi- 
na ſubnotata. Datum & actum Stetin anno domini M°. CC". 
LXII. in die Johannis baptiſte. | 

(2) 1. e. Haͤgemeiſter. | | | 

(^) Das ausgelaſſene ift nicht mehr zu leſen. 

(c) ie, Steffenshagen. 

(d) Das ift, wenn wegen des ſogenannten Haͤger⸗ Rechts, da jeder 
feine Priuative Weyde auff feiner Hufe, und ſonſt beſondere Gez 
wohnheiten hat. 

(e) i. e. Bar fuß. f 


No. CCCL. Hertzog Barnimus I. conferiret dem Ukermündijdyen 


Kloſter, fo zuletzt nach Jaſenits verleget, das Jus pa- 
tronatus der Kirche zu Morin. 


Bun Dei gratia Dux Slauorum ac Pomeranie falutem 
in domino. Quoniam oportet nos diem extremum bo- 
nis operibus preuenire diuine pietatisintuitu fratribus de Vker- 
munde ordinis fancti Victoris Parifienfis Caminenfis dyocefis 
ecclefiam in Morin jus patronatus ac perfonatus ipfius ecclefie - 
cum omnibus juribus ecclefiafticis in manfıs pratis & aliis bonis 
ad predictam ecclefiam ſpectantibus quam citius vacauerit vel 
vacare poterit quiete ac pacifice predictis fratribus contulimus 
in perpetuum poffidendam. Et vt hec noftra collatio firma 
fit & inconuulfa ac inuiolabiliter obferuetur in pofterum. pre- 
(entem paginam figilli noftri munimine roborauimus. Datum 
anno domini M°. CC*. LXIIT. Quinto idus Martii. 


No.CCCLI. Hertzog Barnim I. giebet dem Nonnen⸗Kloſter bey 
| Stettin 10. Mark aus feiner Muͤntze, daß feiner vete 
ſtorbenen Gemahlin Margarethe jaͤhrliches Gedaͤcht⸗ 

niß davor gefeyert werden ſoll. E. 
arnim Dei gracia Dux Slauorum omnibus Chrifti fidelibus 
prefentem paginam inſpecturis in perpetuum. Ne de 
| | fus 


— 


^ 
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fus temporis facta hominum obliuioni comedet. expedit ut ea 
que aguntur in tempore lingua teſtium & fcripture memoria 
perennentur. Hinc eft quod ad noticiam deducere cupimus 
tam prefentium quam futurorum. quod nos pro remedio ac 
falute anime dilecte conjugis noftre Margarete viam uniuerfe 
carnis ingrefle contulimus monafterio ſanctimonialium Ciſter- 
cienfis ordinis in Stettin decem marcas denariorum in moneta 
noftra Stettin annis fingulis recipiendas & in perpetuum poflı- 
dendas. Et vt ſanctimoniales dicti monaſterii anniuerfarium 
jam dicte vxoris noſtre Margarete per ſingulos annos cum vi- 
giliarum & miſſarum folempniis exequantur. Vt autem hec ` 
firma & inconuulfa perpetuis temporibus perfeuerent. prefen- 
tem literam inde confectam eisdem fanctimonialibus tradi fe- 
cimus ſigilli noftri munimine roboratam. Acta funt in Cre- 
couue hec anno domini M. CC*. LXIIP. Decimo quarto Ka- 
lendas Aprilis. Preſentibus Conrado Plebano in Garditz. Jo- 
hanne Prepofito earundem ſanctimonialium. Johanne noftro 
Capellano clericis. item Ludolfo Marfcalco de Pardole. Jo- 
hanne de Nederen. Johanne de Liuenoue. Redero. militibus. 


. & aliis quam pluribus quorum nomina huic pagine non funt 


inſcripta. Datum Stetin anno & menfe prefcriptis quarto Ka- 

lendas Aprilis. 

No. CCCLII. Heydenricus Biſchoff zu Culm verſpricht den 
Teutſchen Orden in Preuſſen ſchadloß zu halten, wenn 


deerſebe wegen der Theilung des Landes Safin angefoch⸗ 


ten werden folte. | 


os frater Heidenricus ordinis predicatorum Culmenfisepi- 
À- ſcopus nos & ſucceſſores noftros & ecclefiam noſtram pre- 
ſentibus obligamus. quod ſi quis magiſtrum ac fratres domus 
Theutonice in Pruſſia impetere voluerit. pro eo quod terram 
Saſſin ad noſtram dyoceſim pertinentem nobiscum diuiferunt 


nobis ejusdem terre partem terciam juxta diuiſionem epiſco- 


pis Pruſſie in terris faciendam ſecundum ſedis apoſtolice inſti- 

tuta aſſignantes noſtros reddemus indempnes. dantes in teſti- 

monium hujus rei preſens fcriptum ſigilli noſtri munimine con- 

a Datum Thorunanno domini milleſimo CC*. LXII, 
. Kal. Aprilis. Yog- | 


No. CCCLIII. Der Abt Alexander und (ein Convent zu Nenen- 


Camp vertraͤget fich mit dem Probſt des Stiffts zu K. 
| 84, 
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ga, wegen der Neuen Mühle und der Grentzen der 
Doͤrffer Papenbagen und Wulfsbagen. 


Le Alexander dictus abbas totusque conuentus in nouo 
; Campo. Omnibus hoc fcriptum vifüris in perpetuum. 
Quecunque actio nec fcriptiammuniculo nec voce teſtium eter- 
natur. malicia hominum accedente de facili corrumpitur & 
mutatur. Ea propter nouerint vniuerfi. quod cum venerabi- 
lis dominus Hermannus Rigenfis prepoſitus ecclefiam noftram 
inpeteret fuper parte pifcature noui molendini noftri. & de 
ſubmerſione pafcuorum fuorum & foſſato. & nos fuper diftin- 
ctione terminorum villarum Papenhagen & Wlfeshagen vio- 
lentiam & injuriam nobis fieri quereremur. ftatutis arbitris ex 
deliberatione vtriusque partis compofuimus fub hac forma. 
Quod pro omni impeticione pafcua noftra que infra Müggen- 
hole & Gusdin jacent circumfofla ad aquam tendentia in re- 
ftaurum habebunt perpetua libertate. nec vlli hominum no- 
ftrorum liceat a littore ipforum vsque ad alueum ligna cedere 
nifi de eorum licentia fpeciali. De palude autem & paſcuis in- 
fra aggerem fitis nullum omnino ipfis prejudicium faciemus. 
dummodo inaggere noftro circa ipfum fodiendo non inferant 
nobisdampnum. Contulimus etiam eis ut fratres ipforum (a) 
. quoadusque grangiam in Wlfshaghen vel Gusdin habuerint 
& manferint. molant in molendino noftro libere viginti & qua- 
tuor tremodia annone fingulis annis a fefto omnium ſanctorum 
vsque in Pafcha tempore congruenti. ita tamen quod fi vendi- 
tionis. permutationis. vel locationis titulo renunciauerint iftis 
bonis. nulli hominum fiue clerico fiue laico hujusmodi aftrin- 
gamur libertate. & fic de fouea tantum terre debemus accipe- 
re. utad meliorandum aggerem noftrum nobis fufficiat habun- 
danter. Ceterum diſtinctio terminorum que inter Papehaghe 
& Wlfshaghe per dominum prepofitum & nos. mediantibus 
priore noftro & aduocato de Rikenberghe jam facta eft per- 
petuo perfeueret. Acta funt hec in Rikenberghe () anno do- 
mini M°. CC*. LXIII. nonas May prefentibus teftibus. Reyne- 
ro priore noftro. Euftachio facerdote de Rikenberghe. Johan- 
ne Buddone milite aduocato noftro. &aliis quam pluribus. In 
cujus rei memoriam prefentem paginam confcribi fecimus fi- 
eilli noftri munimine roborantes. „„ 
(% Daß ſich die Neuen Campſchen Moͤnche der Zigrfhen Cabitularen 
‚Brüder nennen, ruͤhret daher, weil anfaͤnglich und zu dieſer Zeit 

das Ertz-Stifft Aca mit Geiſtlichen CMercienſer Ordens beſetzet 
geweſen, dergleichen Orden auch das Kloſter Neuen Camp ge⸗ 
habt. | (^) Das 
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(b) Das ift das Städlein Richbzenberg bey Neuen Camp s oder Frantzburg - 


wie es itzo heiſſet. 


No. CCCLIV. Pabſt Vrbanus IV. beſtaͤtiget das Collegium 
Canonicorum, (o Hertzog Barnim J. ao. 1261. zuerſt in 
der S. Petri-Kirche zu Stettin geſtifftet. 


rbanus epifcopus feruus feruorum Dei. Dilectis filiis ca- 
nonicis ecclefie ſancti Petri in Stetin (4) Caminenfis dio- 
cefis. Salutem & apoftolicam benedictionem. Juſtis peten- 
tium defideriis dignum eft nos facilem prebere cenfenfum. & 
vota que a rationis tramite non difcordant effectu profequente 
complere. Dignum fiquidem ducens dilectus filius nobilis vir 
Barnim Dux Slauorum. quod dando quedam de fuis illi qui fibi 
contulit vniuerfa terrena pro celeftibus & momentanea pro eter- 
nis felici commercio permutaret. vobis ficut afleritis & per vos 
ecclefie veftre quam pro anime fue remedio in fundo proprio 
fuis fecit conftrui ſumptibus. (b) jus patronatus de Gardiz & 
quarundam aliarum ecclefiarum venerabilis fratris noftri epi- 
ſcopi Caminenfis loci diocefani ad id accedente confenfu. & de 
Wammelitz & de Sparrenfelde villas cum juribus & pertinen- 
tiis fuis. annuum redditum triginta marcarum percipiendum a 
vobis in moneta fua deStetinnec non & libertates ac exemptio- 
nes fecularium exactionum prout ſpectabat ad eum. pia ac pro- 
vida liberalitate conceflit ficut in litteris ejus inde confectis di- 
citur plenius contineri. Nos igitur ipfius Ducis & veftris fup- 
plicationibus inclinati. conceflionem hujusmodi ficut pie ac 
rouide & fine alieni juris prejudicio facta eft ratam & firmam 
habéis eam auctoritate apoftolica confirmamus & prefentis 
fcripti patrocinio communimus. Nulli ergo omnino hominum 
liceat hanc paginam noftre confirmationis infringere vel ei au- 
fu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare pre- 
fumpferit indignationem omnipotentis Dei & beatorum Petri 
& Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfurum. Datum apud 
vrbem veterem VII. Kal. Julii pontificatus noftri anno fecun- 
do. (c) ! 
(a) Die Confirmation ift ſpaͤter erfolget, denn die Anlegung des Colegii 


Canonicorum in der Perri. Kirche ift ſchon ao. 10. geſchehen. vide fu- 
pra fub iſto anno n. 332. 5 

Y Es heiſſet insgemein, daß Biſchoff Orzo Bambergenfis diefe S. Perri- 

Kirche erbauet habe, es kan auch wohl ſeyn, daß Er ſie zuerſt von 

Holtz bauen laſſen, aber hieraus ift zu erſehen, daß Hertzog Bar 

nim l. fie auff feine Koſten habe errichtet, und ſolches ift vermuth⸗ 

lich nach itziger Form, die ſehr Nr ift, geſchehen, wie denn mn 

| nn te 


\ 
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die an der einen Thuͤre ftebenben Zpoßel Petrus und Paulus (o von 
Stein in die Mauer eingefaſſet zu erkennen geben, daß ſolches et⸗ 
wa zu dieſer Zeit geſchehen, und alfo hat Barnimus 1. die alte Perri- 
Kirche S. Orzomis zwar an dem Orth, wo die alte geſtanden, aber 
in beſſerer Form von neuem erbauet. 


(e) Dis trifft in dieſes Jahr. | | 
No. CCCLV. Hertzog Barnim I. couferiret dem Nonnen-Kloſter 
bey Stettin das Eigenthum des Salvie-Flufes und dar: 
auf angelegter 4. Muͤhlen, fo es vom Kloſter Walken- 

rode gekaufft. 


arnim Dei gracia Dux Slauorum. Vniuerſis ſancte matris 
eccleſie militantis lecturis preſentia feu audituris aut vifu- 
ris in perpetuum filiis. quoniam ſecundum fluxibilem & inita- 
bilem mutationem & varietatem temporum humana condicio 
& hominum mortalium cogitacio & memoria per infinita ſecu- 
lorum ſpacia non ceſſant aut deſinunt variare. oportunum & 
neceſſarium atque decens eſſe decernitur & judicatur ut facta 
que ſub mutabili & inſtabili tempore fiunt per linguas teſtium 
idoneorum & fcripture publice autoritatem robur firmitatis 
perpetue fortiantur. Hinc eft quod cognofcere & memorare 
debet deuota nacio prefencium & felix ſucceſſio futurorum. . 
quod nos dilectis in Crifto nobis Abbatiſſe & conuentui fancti- 
monialium monaflerii ſancte Marie in Stetin Ciftercienfis or- 
dinis vt eo liberius & oportunius omnipotenti Deo valeant fa- 
mulare. Et vt pre noftris exceſſibus noftrorumque progeni- 
torum nec non dilecte conjugis Marianne bone memorie pec- - 
caminibus altiffimum jugiter interpellent contulimus. Fluen- 
tum quodsSaluia vocatur cum quatuor molendinisin predicto flu- 
ento conſtructis ficuta nobis habuerant Abbas & conuentus Cy- 
ſterſienſis ordinis de clauftro fiue cenobio quod dicitur Walken- 
rode. (4) Donauimus eciam prefatis ſanctimonialibus in Stetin 
. proprietatem & jus proprietatis ejusdem fluenti quod nuricupa- 
turSaluia &molendinoruminibi conſtructorum cum omni jure & 
utilitate & prouentu & vſufructu fempiternis & perpetuistempo- 
ribus poffidenda. Quemadmodum donaueramus & contulera- 
mus proprietatem jam ſepedicti fluenti & molendinorum.ibidem 
ſitorum cum omni jure & vtilitate ante dictis abbati & conuen- 
tui de Cenobio Walkenrode gratam & ratam habentes & in 
perpetuum confirmantes emptionem quam inierunt Jam fepius 
nuncupate Abbatiſſa & conuentus ſanctimonialium in Stetin 
cum ſepedictis Abbatiffa & conuentu de Walkenrode ex con- 
DX fenfu 
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fenfu & voluntate noftra fuper Auento ſepius prelibato. Vt 
autem hec noftra donacio firma & inuiolabilis& titulus emptio- 
nis inconuulfus & immutabilis in perpetuum perfeuerent. Pre- 
fens inftrumentum inde confectum ante memoratis fanctimo- 
nialibus tradi fecimus noftri figilli munimine roboratum. Te- 
ftes hujus donacionis funt Conradus nofter Capellanus pleba- 
nus in Garditz. & Johannes de Parghem nofter Capellanus. 
Wilhelmus & Johannes & Magifter Rodolfus Canonici Steti- 
nenfes. Item Theodericus Vrfus. Godeke de 5mogerouue. 
Johannes deBrufeuitze. Rodolfus de Cedelin. Johannes de Le- 
uenouue milites. Item Gobelinus nofter Marfcalcus. Henricus 
Baruuot Scultetus in Stetin. Titmarus Velificator. Theoderi- 
cus Sapiens. & alii quam plures quorum hic non funt nomina 
fubnotata. Datum in tuguriis fiue ad Bodas (7) Anno domini 
Me. CC®. LXI. decimo quinto Kalendas Julii. | 
(a) Dieſe 4. Mühlen auff dem Salvie - Fluß unweit Cart fo vordem 
das Kloſter Walkenriede in Thuͤringen und nachhero dieſes Non⸗ 
nen⸗Kloſter gehabt, find noch verhanden, und pof reformarionem 
von Hertzog Barnimo X. dem S. Perri- Hofpital zu Srettin gegeben, (o 
fie auch noch beſitzet, und werden fie ordinariè nur die Salvie-Muͤh⸗ 
len genannt. 
(b) i.e. Buden oder auffgeſchlagene Huͤtten. | 


No. CCCLVI. Hertzog Barnim I. giebet den 12. Canonicis , (o 
Er vorher in S. Petri Kirche geſetzet, den Burg⸗Wall 
zu Stettin, in honorem S. Marie, um daſelbſt ein Muͤn⸗ 
fter, oder eine Kirche mit Ihren curiis zu bauen, refèr- 
viret fid) aber darauf feinen und Conradi Cleiften Hoff. 

Auff dieſem Burg⸗Wall ift die S. Marien Stiffts⸗ ode 

. ... Collegiat - fedt darnechſt angeleget. | 


Bir Dei gratia Dux Slauorum. Vniuerſis Crifti fideli- 
bus prefentem paginam viſuris lecturis feuaudituris in per- 
petuum. Quoniam omnium habere memoriam & maxime il- 
lorum que fub varia reuolutione temporis fiunt vacillantem 
mentem & memoriam hominum fuperat & transfcendit. necef- 
ſarium atque expediens efle dignoſcitur & cenſetur. ut acta que 
in tempore fiunt per teftes Sra & fcripta autentica robur 
perpetue firmitatis forciantur. Hinc eft quod notum efle vo- 
lumus vniuerfe nationi prefentium & felici ſucceſſioni futuro- 
rum. Quod nos obtulimus & facrificauimus caftrum Stetyn ſi- 
ue vallum in quo caftrum fuit temporibus antiquis creatori 

Nnna. omnium 
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omnium rerum & ejusdem genitrici ſemperque virgini Marie 
ad conſtruendum monaſterium in honorem Dei omnipotentis 
& glorioſe ac intemerate virginis matris ejus Marie in quo fun- 
dauimus & inſtituimus canonicorum numerum duodenum (4) 
conferentes & donantes eisdem canonicis in eodem monaſte- 
rio ſancte Marie in dicto caftro Stetyn inſtitutis & pro tempo- 
re inftituendis ad diligentem exhortationem & peticionem 
confulum & vnanimem inftanciam burgenfium ciuitatis Stetyn 
qui cefferunt & abrenunciarunt omni juri quod habuerunt in 
prefato caftro proprietatem & jus proprietatis ſepedicti caſtri 
jure perpetuo poſſidendum. nobis curia noftra in ante dicto 
caftro & curia quondam Conradi militis dicti Cleeft que jacet 
in valle verfus aquilonem ad vfus noftros integraliter referua- 
tis. totalemque aliam partem jam ſepedicti caſtri cum omni 
jure & proprietate prefatorum canonicorum vſibus aſſignan- 
tes. Ut autem hanc donationem noftram nemo temeraria 
prefumptione violare poflit vel audeat immutare quam inuio- 
labilem volumus perfeuerare temporibus fempiternis preſens 
inftrumentum inde confectum ſepedictis canonicis dari feci- 
mus ſigilli noftri munimine roboratam. (%) Acta (unt hec Ste- 
tyn in cimiterio fancti Petri anno domini mille(imo ducente- 
fimo fexagefimo tercio. octauo Idus Juli, Prefentibus Go- 
decone de Smogerowe. Ludolfo marfcalco de Padelborne, 
Johanne de Leuenowe. Rodolfo de Cedelin. Rodero Ma- 
gno cognomine militibus. item Gobelone Marſcalco & Hen- 
rico Baruot fculteto. Johanne dicto paruo. Titmaro velifica- 
tore. Theoderico monetario. Johanne de Brakel. Arnoldo 
vocato milite. Godeſcalco de D. Olrico de Gubin. Rodolfo 
. Juuene. Henrico de Alfmunde. Hermanno de Sconenwer- 
dere confulibus in Stetyn & aliis quam pluribus quorum hic. 
nomina non funt ſubnotata. Datum Stetyn per manum Ro- 
dolfi ſcolaſtici Stetinenſis anno preſeripto M», CC’, LXIIP, 
IV. Kalend. Augufti. | | 22 i eld 


(4) Dis find eben die 12. Canonici die erft ao. 120. bey die S. Perri-it- 
che geſetzt und bey andarion der S. Marien, Kirche in ſelbige zransfe- 
vivet find, und findet man von dieſer Zeit an weiter keine Canoni- 

cos bey der Fetri-· Kirche mehr, ſondern bey S. Marien. ei 

(b) Guͤther zu der Canonicorum Unterhalt find hierin nicht verſchrie⸗ 
ben, weil bereits «o. 20. wie fie noch bey der Perri-Rirdje geweſen, 
davor geſorget worden, welches alles fie zu der neuen Mamten Kir⸗ 

che mitgenommen. | | ! 


No, 
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No.CCCLVIL Das Kloſter Walkenried verkaufft feine 4. Müh- 
len auf dem Salvie -Slufje dem Stettinſchen Nonnen: 

Kloſter. | 
niuerfis paginam prefentem inſpecturis. Frater Tethma- 
rus electus abbas totusque conuentus in Walkinrid ordi- 
nis Cifterfienfis in perpetuüm. Prouide rerum geftarum veri- 
tas fcripture teftimonio mancipatur ne id quod rite ac legaliter 
geftum eft velocitate curfus temporis aut fragili hominum la- 
bente memoria in irritum reuocetur. Ea propter conftare vo- 
lumus vniuerfis quod cum variabili cafu contingente ecclefia 
noftra multis foret onerata. debitis & (i non difficultate damni 
noftri nullatenus eximi valeremus. quatuor molendina noftra 


in Saluia juxta curiam Dametzowe (a) fita que a domin o Bar- 


nim dicto duce de Stetin propriis rebus comparauimus quo- 
rum proprietatem idem dominus Barnym cum adhuc libere 
fuis deferuirent vfibus eximia animi fui generoſitate ductus & 
in futurumanime ſue remedium fideli donacione ecclefie noftre 
contulit. quod poft modum illuſtriſſimi principes domini. Jo. 
& O. Marchiones dicti de Brandenburch (/) cum ad ipfos ea- 
dem proprietas deueniret comprobarunt ficut eorum authen- 
tico eftinfertum. Nos domine abbatiſſe & conuentui in Ste- 
tin pro centum triginta marcis ea libertate qua dudum pofledi- 
mus vendidimus perpetuo poſſidenda. Vt igitur hoc factum 
noſtrum maneat illibatum cum litera noſtra & ſigillo noſtro de 
foris appendente juſſimus cummuniri. Hujus rei teſtes ſunt. 
dominus Johannes prepoſitus de Sehuſen. Conradus prepoſi- 
tus de Stetin. milites. Godefridus de Smugerowe. Johannes 
de Liuenowe. burgenſes de Stetin. Hinricus Baruoth. Tetma- 
rus Sigeler Theodericus Sapiens. Henricus de Angermunde. 
Datum anno domini M°.CC°.LXIIP.decimo quinto Kal. Auguſti. 
() Das Dorff Damirzow, io den Graffen von Mellin gehörig, hat 
vor dieſem nebſt andern Gütern auch dem Kloſter Wzlkenrierh ge: 
hoͤret, woſelbſt es wegen der Pom̃erſchen Güter feinen Hof oder 


; principalem curiam gehabt. 
(P) Das find Fobannes 1. und Orzo IIT. Gebruͤdere, die entweder #2 domi- 
| ni direti oder als Beſitzer der Ukermarck, fo nahe anſtoͤſſet, hier 
confiderivet werden, und kann ſeyn, daß ſelbige diefe Mühlen mit 
zum er- Lande gerechnet, wiewohl Parnimi I, Confirmatio bujus anni 
zu odRiven ſcheinet. 


No. CCCLVIII. Hertzog Barnim J. giebet dem Ufedomfchen Klo- 
ſter (pokea Pudgla) das Eigenthum von 6. gekaufften 

Hufen im Dorffe Kamike. ' 
Nnn 3 Barnim 
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Bu Dei gratia Dux Slauorum. Vniuerfis hanc paginam 
viſuris in perpetuum. Quod confertur manu preclari 
principis confirmari debet apicibus ſigillatis. Nouerint igitur 
prefentes & futuri quod nos ecclefie ſancte Marie ſanctique Go- 
dehardi in Vsznum domino abbati & conuentui in eadem ec- 
clefia Crifto deuote famulantibus in villa Camic VI. manfos 
quos erga Michaelem & fuos heredes cum eorum denariis com- 
parauerunt cum proprietate & omni jure ficut a nobis tenent 
cetera ſua bona. donauimus & porreximus eorum vſui perpe- 
tuo feliciter poffidendos. In cujus facti euidentiam preſentem 
ipfis contulimus literam figilli noftri robore confirmatam. Te- 
ftes vero hujus donationis funt Rodolfus de Scedelin. Goble 
marfcalcus. milites. Vitoslauus. Dobromarus & alii quam plu- 
res quorum nomina hic non fünt fcripta. Datum in Vsznum 
anno gratie M. CCe. LXIII. VI. Idus octobris per manum Jo- 
hannis de Parchim notarii noftri. | 


CCCLIX. Barnimus I. Dux Slav. giebet der Stadt Pyriz daſſel⸗ 
be Recht, ſo die Stadt Stettin hat, und daß ſie ſich in 
den Innungen der Gewercke darnach auch richten ſolle. 


Bm; Dei gratia Dux Slauorum. omnibus hanc literam . 


viſuris in perpetuum. Ne geftarum rerum memoria pro- 
ceffu temporis poffit euanefcere difcretorum virorum peritia 
folet eas per literas exornare. Innoteſcat igitur prefentibus & 


futuris. quod nos viris honorabilibus & difcretis confulibus vni- 


uerfisque burgenfibus & eorum heredibus in ciuitate noftra Py- 
ritz morantibus tale jus donauimus & contulimus quali noftri 
burgenfes de Stettin utuntur. (a) ipforum vfui feliciter poffi- 


dendum. Volentes etiam vt in officio quod Theutunice Inni- 


ge (b) nuncupatur & in omni alio jure predictos noftros bur- 


genſes de Stettin penitus imitentur. Ne autem huic folempni 
dono aliqua in pofterum poffit nouercari calumpnia. prefentem 
ipfis contulimus paginam figilli noftri robore confirmatam. 
Hujus donacionis teftes fant. Gotfridus de Smogerowe. Jo- 
hannes de Brufewiz milites. Webelo marfcalcus. Theodericus 
Sapiens. Theodericus deSoltwedele. Arnoldus Sapiens. Bold- 
winus de Zuge. "Theodericus de Cellario. Wilhelmus Magnus. 
& alii quam plares quorum hic non funt nomina fübarrata. 


Acta funt hec in Stetin anno domini M. CC. LXII. Datum 


ibidem in die beate Agnete virginis per manum Johannis de 
Parchim. rv 
i y ( 4) Das 


— 


C ̃ mmy 
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(a) Das ift Magdeburgiſch Recht. 
(^) Innunge der Gewercke und Gilden. 


No. CCCLX. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter Bel. 
buk 15. Marck jaͤhrlicher Hebung aus feiner Muͤntze 


zu Camin. 


artislauus Dei gracia Dux Diminenſis religioſis viris ab- 
bati & conuentui ſuisque ſequacibus caftri fancti Petri 
in Belboch ordinis Premonſtratenſis Caminenſis dioceſis in per- 
petuum. Quoniam cum diuinis mandatis inſtruimur plenius 
edocemur Dei miſericordiam ſuper malitia populi eſſe preſta- 
bilem & benignam. nobis qui in hujus ſeculi procellis in naui- 
cula Petri agitati turbine ſcelerum naufragamur omni quo va- 
lemus ftudio infiftendum qualiter ejus graciam qui eft portus 
vere falutis qui neminem vult perire fed illuminat omnem ho- 
minem venientemin hunc mundum. fine quo fibi placere non 
poflumus. per bonorum operum merita confequamur. volen- 
tibus igitur nobis domino annuente noftre prouidere ſaluti. 
ob reuerenciam Jhefu Crifti ejusque glorioſe genitricis nec non 
beatorum Petri & Pauli apoſtolorum in remiffionem peccato- 
rum noftrorum vobis ac vniuerfis fuccefloribus veftris noftro 
heredum & ſucceſſorum noftrorum nomine ad peticionem Bis- 
praui Camerarii noftri quindecim marcas denariorum de mo- 
neta in Camin jure perpetuo conferimus & donamus. quod fi 
contingerit temporis proceflu per nos feu per fucceffores no- 
ftros dictam monetam in alium locum transmurari. vbi- 
cunque fuerit in;terra Camin pofita eandem ſummam dena- 
riorum ex noftro heredum & ſucceſſorum noftrorum nomine 
in perpetuum vobis conferimus de ſepedicta moneta colligen- 
da & donamus fimpliciter inter viuos ita videlicet quod exeis- 
dem denariis nullum nobis heredibus aut füccefforibus noftris 
feruicium vos aut ſucceſſores veftri teneamini exhibere. In 
cujus rei teftimonium & perpetuam firmitatem prefentem pagi- 
nam figilli noftri fecimus appenſione muniri. Teſtes hujus do- 
nacionis ſunt Bertoldus Aduocatus de Gripeswalda. Bernardus 
Mel. Borko. Gutzlauus & Gneumarus. milites. Acta funt hec 
in Wolin anno dominice incarnationis M. CC*. LXIII. 


No. CCCLXI. Hertzog Wartislaus III. giebet der Cußodie bey 
der Collegiat-Kirche zu S. Marien in Colberg ‚zu Hals 


tung der Lichter, 2. Marck, in bem Colbergifcyen Zolle 
zu erheben. Wartis- 
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W artistus Dei gracia Dux Demynenfis omnibus hanc pa- 
ginam vifuris falutem in vero falutari. Opera falubria que 
fiunt pro remedio peccaminum in eterna beatitudine redeunt 
foenore cum centeno. Quapropter notum efle cupimus vni- 
uerfis. quod nos intuitu diuine remunerationis que nichil boni 
irremuneratum obmittit. beate virginis Colbergh cuftodie ad 
officium luminum duas Marcas in theoloneo (4) ibidem duxi- 
mus perpetuo conferendas. ne igitur ſuper hoc impofterum 
ulla dubietas oriatur. prefentem paginam figillo noftro prece- 
pimus roborari. acta funt hec prefentibus Borkone milite. Bys- 
prauo. Gherardo Cuftode. Waltero Canonico & Johanne no- 
ftro notario. Datum Camyn Anno gracie M'. CC. LXII. 

(2) Dieſes zeiget abermablen an, daß Hertzog JZarzisiaus Ill. feine 

Helffte in Colberg und dem Zoll daſelbſt noch gehabt. 


No. CCCLXII. Vislaus III. Fuͤrſt zu Ruͤgen vergleicht fid) mit 
dem Kloſter Neuen Camp wegen der Mühlen, und eiz 
nes zu den Fuͤrſtlichen Muͤhlen abgeleiteten Flieſſes, 
wie auch wegen des Sees Pitue. 


itzlaus Dei gratia Rujanorum princeps. Omnibus hanc 
litteram inſpecturis in perpetuum. Nouerint vniuerſi. 
quod cum pie memorie dominus Jaromarus pater noſter pre- 
ter voluntatem abbatis & fratrum de nouo Campo. quendam 
riuulum ad ſua molendina deduxerit facienda. & nos tam ſue 
quam noftre velimus & teneamur utilitati conſulere ac ſaluti 
de dile&i fratris noftri Jaromari confenfu. (a) & fidelium no- 
ftrorum Borant (7) & Guttani (c) confilio mediante. cum ab- 
bate & conuentu ejusdem loci concordauimus fub hac forma. 
Quod pro omni inpeticione quam de ipfa aqua habuerunt di- 
&i fratres cujus proprietas ad ipfas pertinere dinofcitur reci- 
piant in reftaurum in molendino noftro quod ville que Conra- 
deshaghen dicitur adjacet. duobustemporibus videlicet Johan- 
nis baptifte & Martini decem tremodiafiliginis annuatim. Pre- 
terea contulimus fratribus memoratis ut in ftagno noftro Pit- 
ne cum fagena fua pifcari valeant quocienscunque voluerint. 
non de jure proprietatis fed de gratia & fauore. Vt autem 
hec noftra compofitio rata maneat apud pofteros. preſentem 


aginam conícribi fecimus. figilli noftri munimine roborantes. 


ujus rei teftes funt, Borant. Guttanus. Herbordus. milites. 
Albertus de Bart Advocatus nofter. Johannes Morder. Nico- 
laus filius Jarezlai milites de Kalant. &alii quam plures. Acta 
. | CUP NW ft 
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funt hec in Nouo Campo anno domini M. CC’ LXIII.. octa- 
ua Epiphanie. 


Ca) Iſt Faromarus III. nachhero Biſchoff zu Camin, 

(0 Iſt auch aus Fuͤrſtl. Ruͤgianiſchen Geſchlecht, und zu Baranzsba- 
gen, fo nun Brandsbagen heiſſet, geſeſſen geweſen. 

(e) Wird auch ſonſt Chozanus Mörder genannt, und will faſt aus vers 
ſchiedenen andern Urkunden erſcheinen, als wenn Er gleichfalls 
aus Fuͤrſtl. Ruͤgianiſchem Stamme herkomme. 


No. CCCLXIII. Hertzog Barnim J. giebet dem Kloſter Gramzow 
das Dorff Beiersdorf bey Piris, und alles was dazu 
zwiſchen Marienwerder, Hansfelde, der Tempel⸗Herrn 
` Gütern, Mellen, und dem Piritziſchen Stadt⸗Walde 
belegen, und wie es vorhin Ritter Theodericus Beyer 

beſeſſen. | 


Br Dei gracia Dux Slauorum. omnibus Crifti fidelibus 
tam prefentibus quam futuris quorum confpectui prefens 
fcriptum fuerit prefentatum. falutem in eo qui eft (alus omni- 
um & faluator. ne geftarum rerum notitia mutabilitate tem- 
poris ab humana memoria euellatur ſummopere neceflarium 
eft. ut acta principum que pofteritatis funt notitie transmit- 
tenda publicis inftrumentis cum teftium fübícriptionibus per- 
hennentur. Omnibus igitur tam prefentibus quam futuris 
volumus effe notum. quod nos diuine remunerationis intuitu 
ob remedium peccatorum noftrorum villam que dicitur Bei- 
ersdorp cum agris cultis videlicet & incultis paícuis pratis 
vſuagiis ftagnis riuulis pifcationibus locis paluftribusacnemo- 
ribus & fi quid deferti ſupereſt quod non eft adjectum dicte 
ville cum fuis limitationibus ficut infra terminos proprietatis 

ecclefie beate Marie virginis ſanctique Johannisapoftoli & Eu- 

angelifte in Gramíow videlicet terminos ville que dicitur Son- 

te Marienwerdere & terminos campi qui dicitur Sonte Johan- 

nesvelde & terminos fratrum Templariorum (4) apud viam 

que dicitur Fodstich & terminos ville Melne & terminos ne- 

moris ciuitatis Piricenſis continetur. que bona hactenus do- 

minus Theodericus miles dictus Bauwarus (7) a nobis in fco- 
do tenuit & pacifice dinofeitur poſſediſſe cum aduocatia & 

omni proprietate & omni jure quod in eisdem bonis nomi- 

nari poterit & habetur hylari & deuota donatione ecclefie bea- 

te & gloriofe virginis Marie ſanctique Johannis apoſtoli & Eu- 

| AE ia | Ooo angelifte 
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angelifte in Gramfow contulimus jufto proprietatis titulo 

jure perpetuo poffidendam nichil nobis & noftris ſucceſſori- 

bus feu heredibus in eisdem bonis juris nifi orationes ac de- 

uotiones fratrem dicte ecclefie referuantes. quorum interuen- 

tu celeftis regni fperamus gaudia promereri. Vt autem hec 
noftra donatio perpetuis temporibus inconuulfa permaneat - 
& illefa. prefens fcriptum contulimus ecclefie ſepedicte ſigilli 

noftri munimine roboratum. Teſtes hujus noftre donationis 

funt. Conradus prepofitus. Johannes prepofitus dominarum 
in Stettin. Degenardus prior ad ſanctum Jacobum. Gode- 
fridus, Johannes de Leuenow.. Gobele. Roderus. Johannes 

de Brufeuitze milites. Hinricus prefectus. Theodericus Sa- 
piens. Johannes Kint Burgenſes in Stettin & alii quam plures. 
Acta funt hec in Stettin anno domini M°. CC*. LXIV”. nonas 
Maj. Data per manum Johannis curie noftre notarii Cano- 
nici Stetinenfis feliciter amen. | 


(a) Iſt in der Gegend von ZRöreke, woſelbſt die Tempel⸗Herren eher 
deſſen eine Comprerey gehabt. n 
(P) Ze. Bavarus oder Beyer, welcher das Dorff Zeyersdorff angele get, 
f und wovon es ſeinen Nahmen erhalten. j | 


No, CCCLXIV. Hertzog Barnim I. giebet der Stadt Anclam 
und Ihren Bürgern die Zoll⸗Freyheit in feinem Lan de. 


Brin Dei gratia Dux Slauorum. omnibus preſentem pa- 
ginam intuentibus in perpetuum. Quod confertur ma- 
nu largienti Principis preelari. firmari debet apicibus ſigilla- 
latis. Nouerint igitur preſentes & futuri quod nos honora- 
biles viros dilectos noftros Burgenfes. in Ciuitate noftra Tang- _ 
lym commorantes ab omni exactione theolony perhenniter . 
quitamus. volentes ut in terra noftra & dominio habeant li- 
bertatem fine omni impedimento & obftaculo nauigandi. In 
cujus rei teftimonium prefentem ipfis contulimus literam no- 
ftri ſignatam figilli impreſſione ad cautelam. Acta funt hec 
` publice in Tanglym anno Domini MCCLXIV. in fefto Pen- 
thecoftes. Datum ibidem eodem die per manum Johannis 
de Parchym Notarij noſtri. e 
No. CCCLXV. Hertzog Wartislauus II. bezeuget, daß Er in 
feinem Teffament dem Kloſter Bukow alles vermachet, 
was Er noch im Cober giſchen Saltz⸗Berge frey gehabt, 
| | Cd PEINE und 
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und die Mühlen daſelbſt, um daraus das übrige frey 
zu machen und zu bezahlen. 


artislaus Dei gratia Dux Diminenſis. Omnibus hoc 
fcriptum vifuris falutem in Dei filio. Notum effe vo- 
lumus omnibus. quod nos cum teftamentum difponeremus 
ro peccatis noftris affignauimus Bucowe quicquid Colberg 
iberrimi falfuginis eft & molendina que nunc veniunt ad folu- 
tionem ibidem. (7) quod literis noftris duximus confirman- 
dum, Cum autem hec fierent hi aftiterunt Cuftus & Guar- 
dianus fratrum minorum. frater Florentius lector. Hinricus 
Vríus. Bertoldus aduocatus. Hinricus marſcalcus & alii. In 
cujus rei teftimonium prefentem literam figillo noftro duxi- 
mus roborandam. Datum Derfim (b) anno domini millefi- 
mo ducentefimo fexagefimo quarto. 

(2) Hat alfo Hertzog Warticlaus II. feine Helffte an Colberg bis an feiz 
nen Todt behalten, und die andere Helffte des Hertzogs Larni- 

mil. hat nur der Biſchoff zu dieſer Zeit gehabt. 


() An dieſem Orth zu Derfm hat auch diefer Yarzislaus Ill. fein Tefa- 
ment gemachet. Conf. Priuil. Hildenfe b.a. 


No. CCCLXVI. Hertzog Wartislaus III. giebet in feiner letzten 
Kranckheit dem Kloſter Eldena vor einigen prætendir- 
ten Schaden 13. und 1. halbe Hufe im Dorffe Virom, 
concediret die gemeinſchaftlichen Muͤhlen auf dem Fließ 
Zwinge auſſer 4. Droͤmbt Muͤhlen⸗Pacht, ſo Er in 

feinem Tefament vermachet ıc. 


n nomine domini amen. Nos Wartislauus Dux Diminen- 
R (is. notum effe volumus quod in recompenſationem Damp- 
norum fi qua monafterio in Hilda ordinis Ciftercienfis Cami- 
nenfis diocefis intulimus eidem loco tredecim manfos & dimi- 
dium in villa que dicitur Wiroch. & molendina que cum eo- 
dem monafterio in aqua que Zwingz dicitur communia ha- 
buimus. exceptis quatuor tremodiis qui ex illis molendinis 
roueniunt in noftro teſtamento nuncupatiuo quod Darfim 
ecimus. donauimus cum omni jure quod in predictis locis 
habuimus. ab ipfo monafterio & fratribus ibidem Deo defer- 
uientibus poflidendos proprietatis titulo in perpetuum. Ita 
quod fi conualuerimus de noftra infirmitate quod donatorum 
ratihabitio vel reuocatio apud nos confiftat. Datum anno 
domini Me. CC*, LXIII, WI. Kalendas Junii, 
9 0 2 No. 


476 CODICIS DIPLOMATICI A0. 1264 


No, CCCLXVII. Henrich Biſchoff zu Sameland tritt dem Teut⸗ 
ſchen Orden in Preuſſen ſein Antheil von dem Witt⸗ 
lands⸗Orth gegen anderweitige Satisfa&ion ab, umb 
daſelbſt zur Sicherheit der Schiffarth eine Feſtung an⸗ 

legen zu koͤnnen. | | 


rater Henricus Dei gratia Sambienfis epifcopus. Vniuerfis 

ad quos prefens fcriptum peruenerit in domino falutem. 
Recognofcimus & prefentibus proteftamur. quod cum fratres 
domus ſancte Marie Theutonice quandam munitionem ut fecu- 
rus pateat introitus & exitus naujbus ad terras Pruſſie applican- 
tibus in loco qui Witlandisort wlgariter appellatur intendant 
conftruere. cujus fiquidem loci due partes dictos fratres & ter- 
tia nos contingit. Nos quia pars nobis cedens adeo eft mo- 
dica vt ibi ſtructuram terre Pruffie competentem per nos face- 
re non poffimus vt eadem ſtructura in fubfidium Criſtianitatis 
a dictis fratribus facienda effectum proſperum affequatur. eam 
dicti loci partem que nos contingit in longitudine & latitudine 
vsque ad nemus adjacens ordini & fratribus antedictis cum 
omni vtilitate jurisditione & jure in veram proprietatem con- 
ferimus perpetuo libere poſſidendam. Dicti vero fratres no- 
ftro grato concurrentes aſſenſu tres manfos & preterea tantum 
terre fpacium quantum eis in dicto loco videlicet Witlandis- 
ort conferimus. cum omni vtilitate jurisditione & jure nobis 
& noftris fuccefloribus in veram proprietatem contulerunt in 
eo loco quo kathedralem fedem noftram decreverimus collo- 
care. premiſſis nichilominus hoc addentes. Quod fi in dicto 
loco Witlandisort contigerit inueniri lapides qui Burneſtein 
wlgariter nuncupantur. dictorum lapidum due partes domui & 
fratribus antedictis & pars tercia cedat nobis. & fi neceffe fue- 
rit expenfas haberi in conquifitione feu collectione lapidum 
predictorum fratres dicte domus prefatas expenfas pro duabus 
partibus facient & nos pro parte tercia faciemus. In hujus ita- 
que rei teftimonium & perpetuam firmitatem figillum noftrum 
prefentibus eft appenfum. Datum anno Me. CC. LXLLP. men- 
fe Julio. uy i ONT e ru (E 30e og 
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No. CCCLXVIII. Hertzog Meſtwinus II. verſchreibet Hertzog 
im Barnimo I. Conjanguineo fuo das Land Swetz, daß Er 
ke nach feinem Tode ſelbiges fo wohl, als ſeine übrigen 
VHierrſchafften, fo Ihm von feinem Vater und Bruder 
„ "o Q h anfallen 
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anfallen werden, nebſt feinen Erben haben und beſi⸗ 
sen ſolle. | 


iftwinus Dei gratia Dux Scwecenſis. (4) Vniuerſis prefen- 
4 tem paginam inſpecturis falutem in omnium ſaluatore. 
Quoniam vniuerfi hominum actus vna cum tempore in quo ge- 
runtur defluunt tranfeuntes in obliuionem. neceflarium arbi- 
tramur ut.ea que robur firmitatis fortiri debent fcriptis auten- 
ticis muniantur adeo ut nullius occafione dubietatis vel calum- 
pnie proceffu temporis infringi valeant vel mutari. Igitur no- 
tum effe volumus tam prefentibus quam pofteris quod nos de 
mera noftra liberalitate dilecto noftro confanguineo domino 
Barnim illuftri Slauorum Duci (7) ac fuis heredibus contulimus 
& donauimus totam terram noftram Scwecenfem cum omni- 
bus terminis juribus aliisque fuis attinentiis poffidendum in 
omnibus & per omnia eo jure quo nos ipfam tenuimus ac pof- 
fedimus. ejusdem terre poſſeſſione nobis quam diu vixerimus 
tantummodo referuata. Conferimus etiam ei fuisque heredi- 
bus & donamus terras caftra ciuitates. villas & vniuerfa domi- 
nia que ad nos deuolui poterunt vel deuoluentur a patre noftro 
&afratre cum omni jure poft obitum noftrum libere poffi- 
denda. (c) In cujus rei teftimonium prefentem paginam inde 
confectam eidem dedimus noftri figilli munimine roboratam. 
Teſtes hujus noftre donationis & collationis funt. Wiardus 
abbas Vznomenfis. Otto de Zcwec capellanus nofter. Arnol- 
dus rector paruulorum in Stetin. Item Johannes Kulo. Brez- 
prauus. Guftizlaus & alii quam plures quorum hic nomina non 
{unt fcripta.. Actum Camin & datum ibidem anno domini 
M*.CC*. LXIII. XII. Kalendas Octobris. 


(4) Dieſes Schloß, Stadt und Land Schwerz in ber itzigen Woywod⸗ 
ſchafft Pomerellen belegen, hat Hertzog Mepwinus I. bey feines 
Vaters Suanzopolei und ſeines Bruders Warzislai Leben inne ge⸗ 
habt, dahero Er (id) noch nicht Ducem Pomerania, ſondern von 
Schmerz geſchrieben, daß aber der Vater und Bruder nod) gelez 
bet haben, ift zz fne bujus dipl. zu erſehen, und ift Smazzopolcus nach 

den O/ivifdyen Nachrichten den . Januarii 1266. geſtorben und daz 


ſelbſt begraben worden. I 
) Daß dieſes Barnimu: I. fey, bat keinen Zweiffel, daß auch Conſan. 
- . gumias deſſelben mit Meſtwino I. von vaͤterlicher Seite zuverſte⸗ 
ben, und ſie eines Geſchlechts und agnars geweſen, glaube auch 
aus verſchiedenen weiter vorkom̃enden Umbſtaͤnden, daß fie aber 
von Swanziboro l. wie gemeiniglich vorgegeben wird, beyde herkom⸗ 
men ſollten, foldes widerſtreiten verſchiedene Umbſtaͤnde, als die 
Bekehrungs⸗Hiſlerie Biſchoffs . und andere, maſſen nr 
die 90 0 3 on 
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von den eigentlich Pommerſchen Hertzogen zu Danzig nicht weiß, 
diefe auch lange nad)bero von Dirbardo Colbacenſi conuerſo erſt bez 
kehret worden. 


(c) Daß Hertzog Mefwinus Il. fein Land den Ducibus Slauorum nach ſei⸗ 
nem Tode verſchrieben, da Er doch noch nicht veraltert geweſen, 
und nebſt feinem Bruder Warticlao noch wohl beerbet werden koͤn⸗ 
nen, nachhero aber ſolche Lande den Marggraffen zu Branden⸗ 
burg zu Lehn eriret, und nachhero gar den Polniſchen Hertzog 
nachherigen König Premislaum zu feinem Erben oder ue adopritio 
angenommen, ſind lauter Sachen, die mit einander ſtreiten und 
nicht beſtehen koͤnnen. Allein ich halte davor, daß weil der Teut⸗ 
fhe Orden in Preuſſen ſchon zu feiner Zeit ein Stud nach dem 
andern von ſeinen Landen auf verſchiedene Weiſe an ſich riſſe, und 
Er ſich wider ſelbigen nicht zu retten wuſte, derſelbe bald dieſen 
bald einen andern maͤchtigen Nachbar zu (einem Nachfolger an: 
genommen, umb Schutz und Huͤlffe wider den Orden zu haben, 
und wann Er von einem nicht genugſame Hence erhalten, Er 
zu einem andern gegangen, indeſſen hat er doch bey ſeinem Vet⸗ 
ter Hertzog Barnimo J. den Anfang gemachet, fein Land nach (tie 
nem Tode Ihm zuerſt zu oferien, und wie der viel i ruhigen 
Gemuͤths war, mit dem Orden anzubinden, iſt Er zu den Marg⸗ 
graffen, und endlich zu Hertzog Premislao in Polen gegangen, und 
hat ſich durch ſolche Veraͤnderungen Zeit Lebens bey dem meiſten 
Theil feiner Pommerſchen Lande cozſerviret, ob Er gleich den Or- 
den bey feinen Meviſchen und andern ritten in ſolchem Lande den 
Willen laſſen muſte. 


No.CCCLXIX. Hertzog Meféwimus II. giebet feinem Ritter 
Juliano das Dorff Garfebino frey von allen Auflagen 
und Abgaben. | Be m 


In nomine domini amen, Ea que geruntur in tempore a 
memoria hominum labi poffünt cum tempore nifi fcripti 
vel teftium fuerint munimine roborata. Nouerint vniuerfi 
prefentes & futuri. Quod nos Meſtwinus Dei gratia Dux Po- 
meranorum (4) fideli noftro militi Juliano. infpectis ejus fi- 
delibus feruiciis exhibitis & exhibendis. hereditatem que Gar- 
fchino wlgariter nuncupatur contulimus jure hereditario fibi 
fuisque heredibus in perpetuum poſſidendam cum omni fuo 
diſtrictu feu pertinenciis fcilicet agris campis filuis nemoribus 
venationibus pratis pafcuis aquis pifcationibus borris mellifi- 
ciis riuis ftagnis & cum omnibus vtilitatibus que fub celo fu- 
per terram & in terra in aquis & füper aquas nunc funt vel 
proceflu temporis poterunt exoriri. Declarantes infuper quod 
in predicta villa & fub diſtrictu & incolis ibidem pofitis. ni- 
chil nobis noftrisque ſucceſſoribus baronibus feu eet 
; E^ | ^  - quibus- 
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quibuslibet juris jurisditionis feruicii vtilitatis preftationis per- 
fonalis fiue predialis per omnia referuamus. Et eandem do- 
nationem fi filii non fuerint ex predicto Juliano fratribus ejus 
propinquioribus confirmamus. Item incolas predicte ville ab 
omnibus exactionibus que in Pomerania noftro dominio di- 
nofcuntur pertinere vtpote a Naraz. a pouor, a poduoroue, 
ab Opole. a boue. a vacca. a citatione caftri. a cuftodia ciui- 
tatum & caftrorum & ab edificatione ipforum penitus abfol- 
uentes. Hoc autem adjecto. quod fi per aliquem noftrorum 
judicum prefati incole citati fuerint inpune non parebunt. fed 
hec omnia cum judicio caufarum capitalium & mulctarum tam 
magnarum quam minutarum in jus & proprietatem predicti 
Juliani ſuorumque filiorum transferimus pleno jure. & ut bre- 
uiter perftringamus. nichil nobis noftrisque fuccefforibus in 
ſepedicta villa juris referuamus. Dantes eidem liberum arbi- 


trium nominatam fepius hereditatem donandi vendendi com- 


mutandi feu etiam jure Theutonico locandi cui fibi videbitur 
expedire. ejusdem juris Theutonici prouentus ex integro per- 
cipiendos. In cujus rei teſtimonium prefentem paginam noftri 
figilli munimine fecimus roborari. Prefentibus hys. Comite 
Paulo palatino Swecenfi. Comite Stanislao caftellano Swecenfi. - 
Naslao caftellano de Syrosk. Mathia vexillifero Swecenfi. Da- 
leslio fubdapifero Swecenfi. Paulo fubcamerario Swecenfi. & 
aliis quam pluribus fidedignis. Acta funt hec & data inSwecz 
ab incarnatione domini anno M°. CC. LXIIII. 

(a) Obgleich Mefwinus II. noch nicht regierender Herr zu diefer Zeit 
geweſen, ſondern den Difr:@ von Schweerz nur noch gehabt, wie 
auch das darum und die unten zu Zeugen angeführten Oficiales des 
Schloſſes von Schweerz befagen, indem fein Vater Swanzopolcus erft 
a0.1266. geſtorben; fo ſcheinet doch daß dieſer im Alter feinem prz- 
uos Mefhwino II. die Regierungs-Sachen mehrentheils über: 

aſſen. den 


No. CCCLXX. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Belbuck 
das Dorff Clótko» an der Rega, und empfänget bae 
vor wieder das Dorff Bzalkur Tauſchweiſe. 


Bi Dei gratia Dux Slauorum. omnibus prefentem pa- 
A? oinam inſpecturis in perpetuum.  Religiofam vitam eo 
autore a quo omnis religio inftauratur & regitur agentibus & 
profeſſis noftrum conuenit auxilium non deeſſe. ne propter 
defectum rerum temporalium a fancte religionis propofito re- 
fipifcant. fed temporalibus ſubſidiis adjuti familiaribus & quie- 

| | | cius 
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cius domino famulentur. Nouerit igitur venerabilis etas pre- 
ſencium. & diſcat reuerenda ſucceſſio futurorum. quod nos in 
manibus noftris reſignatione recepta ville Clödekowe ſite ſu- 
per Regam Caminenſis diſtrictus. quam Thetzlauus domicel- 
lus (a) & fuus filius Virchuta a nobis in feodo tenebant. ob re- 
uerentiam beatorum Petri & Pauli apoſtolorum abbati & con- 
uentui de Belboch premonſtratenſis ordinis Caminenſis dioce- 
cefis eorumque ſucceſſoribus ipfam villam cum paſcuis ſiluis 
pratis riuis paludibus vfuagiis agris nemoribus cultis & incul- 
tis. cum inferioribus & fuperioribus. ingreſſibus & egreffibus. 
& omnibus eorum pertinentiis cum omni in ea juredictione 
honore ac diſtrictu & jure habitis in aliis fuis bonis. noftro 
noftrorum heredum & fücceflorum nomine in perpetuum pof- 
fidendam fuo nomine donauimus fimpliciter: inter viuos. Re- 
nunciantes omni feruicio atque exactione noftro heredum ſuc- 
ceflorumque noftrorum nomine quod nobis indicta villa com- 
peteret feu competere videbatur eo modo quo predictis re- 
nunciauimus in aliis bonis a nobis eisdem collatis. nichil juris 
nobis heredibus aut fuccefloribus noftris in ea plus retinentes 
quam in aliis eorum bonis habemus. damus quoque ipfis licen- 
ciam auctoritate propria ingrediendi poſſeſſionem ville memo- 
rate & ordinandi de ipfa fecundum quod fibi & ecclefie (ue vi- 
derint expedire. In cujus ville compenfationem dicti abbas & 
conuentus villam Bialcur nobis libere reſignarunt. quicquid juris 
in eo habebant in nos heredes & fucceflores noftros integraliter 
transferentes. Hujus donacionis noftre ac eorum compenfätio- 
nis teftes fant Wiardusabbas de Vznam. Lambertus canonicus 
Caminenfis. Burko. Heinricus Vrfus. Thezlauus de Cumme- 
owe. Zlawomarus. Kazimarus milites noftri. Vt autem hec 
omnia rata & incommutabilia futuris temporibus perfeuerent. 
prefentem paginam figilli noftri munimine confignatam fepe- 
dictis abbati & conuentui de Belboch duximus in teftimonium 

largiendam. Acta funt hec Camin anno domini M°. CC*. LXIIIE. 
decimo Kalendas Octobris. — | „„ 


(a Daß dieſer Tberzlauns ein vornehmer Herr geweſen, ift daran 
leicht zu ſchlieſſen, weil Er domicelus genannt wird, welche zzzularn 
zu dieſer Zeit denen abgerheilten Perſonen Fuͤrſtliches Geſchlechts, 
oder ſolchen, die noch nicht zur Regierung geforfien, gegeben wird. 

No. CCCLXXI. Hertzog Barnimus I. giebet dem Uedomfchen 

Kloſter Potea Pudglu) das Dorff Lutebuet. 


$ 


— 
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n nomine fancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
| gratia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. Acta prin- 
cipum que robur firmitatis fortiri debent conſueuerunt fcriptis 
autenticis ſtabiliri vt proceflu temporis nec mutari valeant nec 
infringi. Igitur nofcant tam prefentes quam pofteri. quod 
nos pro eterni regis confequenda mifericordia dilectis nobis in 
Crifto Wiardo abbati totique conuentui monaſterii beate Ma- 
rie virginis gloriofe ſanctique Godehardi in Vznam ac ſucceſ- 
foribus eorum vniuerſis & ipſi monafterio donauimus villam 
Lüthebug fundum fimiliter & proprietatem ejus. cum filuis. 
pratis. pafcuis. nemoribus. arbuftis. agris cultis & incultis. 
aquis pifcationibus. vfuagiis. cum limitibus & terminis omni- 
um predictorum. prout ad ipfam villam ab antiquis nofcuntur 
temporibus pertinere poſſidendam. perpetuis temporibus eo 
jure quo ipfis alia bona donauimus vniuerfa. Teſtes hujus 
noftre donationis funt. Godeco de Piriz. Johannes de Leue- 
now. Gobelo quondam nofter Marfcalcus. Rodolfus de Zede- 
lin. Roderus de Zobelsdorp. Johannes Troje. Heinricus Lu- 
kerus milites noftri. & alii quam plures fidedigni. In cujus 
rei manifeftum & euidens teftimonium prefens fcriptum fuper 
hac noftra donatione confectum predictis abbati & conuentui 
ac monafterio eorum dari juſſimus noftri figilli munimine ro- 
boratum. Datum per manum Arnoldi noftri notarii in Vker- 
munde anno domini M°. CC*, LXV°. XP. Kalend. Marcii. 


No.CCCLXXII. Otto von Barmfedt ein Hollſteiniſcher von M- 
del giebet dem Ukermündijden Kloſter, fo nachmahls 
nach Fafeniz verleget, fein Recht, ſo Er an dem jure pa- 

tronatus der Kirche zu Morin gehabt. 


mnibus prefentes literas inſpecturis. ego Otto miles di- 
aas de Barmſtede quod quicquid juris habui in patrona- 
tu ecclefie de Morin pure & de bona voluntate contuli fratri- 
bus vallis ſancte Marie in Vkermunde ordinis ſancti Victoris 
Parienfis propter Deum & reuerentiam ipfius ordinis in perpe- 
tuum poflidendum. ad cujus eciam rei euidentiam prefentem 

acinam figilli noftri fecimus munimine roborari. & hoc te- 
fibus prefentibus. domino noftro Gh. comite Holtfacie (4) 
Marquardo de Ronnowe. Hermanno de Grafowe & Johanne 
8 de Cycowe & Johanne dicto de Werdingheborch 
anonico Hamburgenſi ejusdem domini comitis capellano. 
CH Ppp ! Datum 
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Datum & actum in villa Hertinge fuper Albeam (P) anno do- 
mini M. CC. LXV°. quinto nonas Marcii. / 


Ca) Sft Graff Gerbard I. zu Holſtein geweſen. 


(A) Sft die Elbe, denn zu Herzing an der Elbe, wo diefer Brieff erthei⸗ 


let, mag dieſer Ozzo von Barmſtedt gewohnet haben. 


No. CCCLXXIII. Hertzog Barnim J. beftätiget feines verſtorbe⸗ 
nen Vetters Hertzog Wartislai III. letzten Willen, 
darin Er dem Kloſter Bukow einige Hebungen aus der 
Cylbergiſchen Muͤhle, einen Kathen und 4. Pfann⸗Staͤd⸗ 
ten im dortigen Saltz⸗Berge, und einen eigenen Saltz⸗ 
Brunnen verſchrieben oder vermacht. | 


Din Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
donationes Principum que robur firmitatis fortiri debent 
oportet ut fcripture teftimonio fic ftabiliantur. ne proceffu tem- 
poris malignantium verfutia locum habeat in eisdem. Igitur 
notum efle volumus tam prefentibus quam pofteris quod illu- 
ftris confanguineus nofler dilectiffimus dominus Wartislauus 
Dux Diminenſis felicis ac pie recordationis (a) cum in vltima 
voluntate conſtituens teftamentum conderet legauit & dona- 
uit abbati. & conuentui Ciftercienfis ordinis monafterii abbate 
beate Marie virginis in Bucowe & eorum ſucceſſoribus vniuer- 


fis ac ipfi monaſterio pro dampnis eisdem abbati & conuentui 


illatis & füorum pro remiffione peccaminum quinque talenta 
frumenti que in theutonico Punth (H) appellantur annis fingu- 
lis ex molendino Lubertide W odarge apud ciuitatem Colbergh 
fito percipienda & vnum thugurium quod in Theutonico Coht 
vocatur & quatuor fartagines in falfugine apud eandem ciui- 
tatem Colberghe licentiatis eis vnum fontem ibidem quem 
magis elegerint de duobus ad hauriendum ex eo tantum fal- 
fuginis quantum exigunt fartagines quatüor memorate. Sed 
& fi dictus abbas & conuentus thugurium jam conſtructum & 
quatuor fartagines in eo ut predictum eft habere noluerint fed 


voluerint nouum thugurium conftruere dedit eis licentiam hoc 


faciendi & nouum fontém fodiendi qui habeat duodecim pe- 
des in longitudine & duodecim pedes & latitudine de quo tan- 
tum falfuginis hauriant quantum predictis quatuor fartagini- 
bus fufficiat & non vltra. quando fiue de antiquo fonte volue- 
rint haurire fiue nouum conftruere .non dedit eis nifi quatuor 
fartagines & unum thugurium donauit & eis vnam aream in 


/ 
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qua thugurium conſtruant ad quantitatem aliarum arearum ſi 
fodere voluerint nouum fontem. Hec autem omnia predictis 
abbati & conuentui legauit & donauit perpetuis temporibus 
poſſidenda. Nos vero predictorum omnium donationem gra- 
tam & ratam habentes prefentis fcripti patrocinio duximus. 
confirmandam. Promittentes predictis abbati & conuentui 
predicta omnia & fingula fecundum quod donata funt aflıgna- 
re tam ab impetitione domini Caminenfis Epifcopi (c) quam cu- 

juslibet alterius libera & in omnibus foluta. Teſtes hujus no- 
ftre confirmationis funt Borcho. Caſimirus. Johannes Kulo. 
Teslaus de Cumerowe. Theslaus. Prebizlauus. Dumezlaus. 
Juftislaus. Dobefcitz. Gneomarus milites noftri & Rodoma- 
rus de Cumerowe. In cujus rei teftimonium prefentem pagi- 
nam eis dari juſſimus noftri figilli munimine roboratam. Da- 
tum Wolin per manum Arnoldi notarii noftri anno domini mil- 
leſimo ducentefimo fexagefimo quinto pridie Kalendarum A- 

prilis. | i2 | 

(a) Conf. dipl. Hertzog Weartisla: Ill. ſo Er in ao. 1264. dem Kloſter BPa- 
com ertheilet; Hertzog Barnim l. hat nach defen Tode mit feinem 
zany auch die Helfte an Stadt und Land Colberg wieder ge: 
erbet. | 


) Darunter wird eine Tonne Korn verftanden. 


(c) Weil derſelbe (hon die andere Helffte von Stadt und Lande Coz 
erg beſaß. | 


No. CCCLXXIV. Hettzog Barnim I. giebet dem Nonnen Klo⸗ 
fter bey Vereben das Dorff Schönefeld, behält fid) 
aber das Halß⸗Gericht auff zwey Drittel vor. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
A gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Donatio- 
nes que robur firmitatis fortiri debent oportet fcripture tefti- 
monio fic roborari ut pofterorum uerſutia locum in eis non 
inueniat malignandi. Igitur notum efle volumus tam prefen- 
tibus quam poſteris. quod nos pro noftrorum remiſſione pec- 
caminum eternique regis mifericordia confequenda. contuli- 
mus & donauimus dilectis nobis in Crifto prepoſito priorifle 
totique conuentui monialium monafterii ſancte Marie fanctique 
Johannis Euangelifte in infula ſancte Marie apud Virchin nec 
non & omnibus fequacibus earum ac ipfi monaſterio proprie- 
tatem ville Sconeuelde & ipfam cum terminis fuis & limitibus 
prout eis in preſenti aſſignatos fibi poſſidet & diſtinctos jure 
TOR | Ppp 2 proprie- 
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proprietatis perpetuis temporibus poffidendam. Transferen- 
tes in easdem ac monafterium earum quicquid juris habeba- 
mus in; villa predicta excepto duntaxat judicio in collum quod 
nobis & heredibus noftris duximus referuandum. de quo judi- 
cio fi quempiam collum ſuum redimere contigerit vel quo- 
modolibet aliter inde nobis cedent due partes & tercia monia- 
libus & monafterio ſupradictis. Volumus infuper ut aduoca- 
ti noftri in predicta villa nichil plus juris ac poteftatis habeant 
quam in aliis villis ejusdem monaſterii habent prout in noftro 
priuilegio eidem monafterio indulto plenius continetur ex- 
preflum. Teſtes hujus noftre donationis funt. Bernhardus 
Mel. Hinricus Munt. Reybernus de Wacholte. Johannes de 
Scolentin. milites noftri. Item Arnoldus de Dusdowe & Tho- 
mas Camerarii noftri. Johannes de Cupperne & alii quam plu- 
res quorum hic non funt nomina fübícripta. "Vt autem hec 
noftra donatio firma & inconuulfa perpetuis temporibus per- 
feueret. prefens fcriptum eis dari juſſimus inde confectum no- 
ftri ſigilli munimine roboratum. Actum Virchim & datum 
ibidem anno domini M°, CC*. LXV*. XIV”. Kalendas Maji per 
manum Arnoldi notarii noftri. i : 


No. CCCLXXV. Hertzog Barnim I. concedivet dem Ferchen- 
ſchen Nonnen⸗Kloſter die übrigen Einfünffte der Kirche 
zu Cartlom zum Bau des Kloſters anzuwenden. 

arnim Dei gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
8.7 Fa que proceflu temporis notam obliuionis erronee pof- 

(unt incurrerere confueuerunt fcripture teftimonio fic declara- 

ri. ut debiti vigoris robore non priuentur. quare notitie tam 

prefentium quam futurorum transmittimus. quod cum nos di- 

lectis nobis in Crifto prioriffe & conuentui monialium mona- 

fterii ſancte Marie apud Virchin donaſſemus jus patronatus ec- 
clefie ſancti Johannis baptifte in Carltlowe ad fubleuandam in- 
opiam earundem licentiauimus eisdem quantum in nobis erat 
ut quicquid de reditibus & prouentibus ejusdem ecclefie vltra 
honeſtam ſuſtentationem perfone ibidem ad diuinum officium 
pro tempore inftituende bono modo füpercrefcere poffit fibi 
retinendi in ſubſidium edificiorum ejusdem monafterii & offi- 
cinarum fuarum liberam habeant facultatem. in cujus rei tefti- 
monium prefentem (e dide eis dari juſſimus noftri figilli mu- 
nimine roboratam. Datum Commurowe (a) anno domini 

Me. CC LXV*. XIV.. Kal. Maji per manum Arnoldi noftri 

notarii. | (a) Iſt 
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(a) Iſt das nahe bey Yerchen liegende Schloß Cummerow fo zu dieſer 
eit dem Hertzoge noch ſelbſt gehoͤret und noch kein adeliches Lehn 
geweſen, wie itzo. 


No. CCCLXXVI. Hermannus Biſchoff zu Camin befreyet des 
Colbergiſchen Canonici Gerhardi dortigen Salh- Ka: 
then von 6. Pfann⸗Stellen von aller Aufflage oder 
exactione precaria. | 


ermannus Dei gracia Camynenfisecclefie Epifcopus. Vni- 
A uerfis prefens fcriptum inſpecturis falutem in eo per quem 
falus omnium cepit effe. Nouerint vniuerfitam prefentes quam 
futuri. quod nos tugurium falis in monte Colberge. in quo fex 
fartagines locum habent Domini Gerardi Canonici Colbergh 
prebende pertinens fitum apud Perfandam fluuium verfus ma- 
re juxta tugurium noftrum. ab omni exactione & vexatione di- 
mifimus liberum & folutum omnem libertatem a predeceſſori- 
bus noftris traditam noftre firmitatis munimine roboramus. 
Teites Dominus Adolfus ecclefie Camynenfis Decanus. Hinri- 
cus ejusdem ecclefie cuftos. Walterus. Guntherus. Colbergen- 
fes Canonici. Hinricus notarius nofter. Comes Hinricus Bork. 
Thezlaus. Johannes Culo. milites. & alii quam plures. Ne 
autem fuper premiſſis dubium habeatur hanc paginam noftri 
figilli munimine fignatam ecclefie ſancte Marie in Colbergh in 
teftimonium validum erogamus. Datum in Stetin per manum 
Hinrici notarii noftri anno domini M. CC. LXV°. VIII. Kal. 
Augufti. | 


No. CCCLXXVII. Hertzog Barnim I. giebet bem Nonnen-Slo: 
ſter bey Stettin das Dorff Pomellen mit 54. Hufen, 
J. Mard jährlich aus der Muͤntze zu Piri und 3. und 
1. halben Winſpel Rocken aus ber Muͤhle bey Schweeat. 


n nomine ſancte & indiuidue Trininitatis amen. Barnim 
IJ Dei gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Quo- 
niam propter humane debilitatem memorie ea que in tempo- 
re aguntur obliuionis fcrupulum & erroris notam folent incur- 
rere. Neceſſarium arbitramur vt ea que firmitatis fortiri ro- 
bur debent fcriptis autenticis fic firmentur. quatinus in eis 
proceffu temporis pofterorum verſucia locum non inueniat 
malignandi. Igitur notum effe volumus tam prefentibusquam 
poſteris. quod nos pro noftris noſtrorumque peccaminibus 
Ppp3 pro. 
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rogenitorum ac eterni regis miſſa facilius impetranda tnona- 
Ro ſanctimonialium ante ciuitatem noftram Stetin fito acip- 
fis fan&timonialibus earumque fequacibus vniuerfis Deo inibi 
jugiter famulantibus. contulimus & donauimus proprietatem 
ville Pomelle & ipfam villam cum omni jure cum ſiluis. pratis. - 
pafcuis. aquis. pifcationibus. nemoribus. agris cultis pariter 
& incultis. que omnia inter terminos quinquaginta & quatuor 
manforum. qui dicte ville adjacent fita ſunt perpetuis tempo- 
ribus proprietatis titulo feliciter poffidenda. contulimus infu- 
per predicto monaſterio & ſanctimonialibus eisdem: quatuor 
marcas denariorum annis fingulis in moneta noftra Pyritz per- 
cipiendas. Et quartum dimidium chorum filiginis in molen- 
dino inferiori fuper Velfuam erga ciuitatem Suuet fito annis 
fingulis percipiendum (4) & proprietatis titulo ſimiliter perpe- 
tuis temporibus poflidendum. | Hujus autem noftre collatio- 
nis feu donacionis Teftes funt. Godeke de Pyritz Johannes 
de Leuenoue. Gobele quondam nofter marſcalcus. Rodolfus 
de Zedelin. Obucusde Moringe milites. Hinricus Baruot fcul- 
tetus Stetinenfis. "Theodericus de Saltuuedele. Dittmarus Se- 
gelerus. Henricus de Angermunde ciues Stetinenſes &alii quam 
plures E quorum hic nomina non ſunt ſubarrata. fed 
vt & hec noftra collacio fimul & donacio firma & inconuulfa 
perpetuis temporibus perfeueret prefentem paginam fuper hiis 
confectam eisdem ſanctimonialibus dari juſſimus noftri ſigilli 
munimine roboratam. Datum Stetin per manum Arnoldi no- 
ftri notarii Anno Domini M*. CC. LXV*. decimo Kalendas 
Septembris. à ee ims 

(4) i.e. viertehalb Winſpel Rocken aus der Unter- Mühle, die gegen 

Schwede auff dem Fluſſe Vel belegen. | r i 


No. CCCLXXVIII. Hertzog Swantopolcus giebet dem Kloſter 
Bufom das Dorff Belkow und beſchreibet deſſen Gren- 
I nomine &n&e. & indiuidue Trinitatis. Ego Swantopo 


cus Dei gratia Pomeranorum Dux omnibus hoc fcriptum 
cernentibus in perpetuum. ne igitur que geruntur. e 
labantur cum tempore ſed queque digna viuarum literarum 
munimentis commendentur. Vnde notum;efle volumus tam 
preſentibus quam futuris quod nos ex diuina infpiratione pre- 


dium quod dicitur Belcowe beate Marie perpetue virgini in Bu- 


cowefratribus ibidem domino ſeruientibus contulimus Meg 
4 - m * des t i 
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liter cum fuis terminis qui aſcendunt ab illo loco qui dicitur Pri- 
ſtan illorum de Gewenthin (a) recto tramite contra quercum 
que habet crucem contra orientem. deinde procedunt contra 
tres quercus in vno trunco conſtitutas. Deinde recto tramite 
vsque ad quercum que fita eft juxta primum torrentem. deinde 
recto tramite vsque ad cliuum in quo fite funt due quercus & 
circa fepulchra paganorum. Deinde recto tramite vsquead ma- 
5 quercum que ſita eſt juxta quendam torrentem. Deinde re- 
o tramite vsque ad magnum ſtagnum deinde vsque ad lacum 
Carnescwitz recto tramite. Hujus reiteftes funt dilectiſſimus fi- 
lius meus Wartislaus Vitico Borgrauuius Milbradus. Guslauus. 
Grosle. Bugislauus & alii quam plures. Et ne aliqua fcrupu- 
lofitas exinde oriatur hanc paginam figilli noftri munimine ro- 
borauimus. Datum anno domini millefimo ducentefimo fexa- 
gefimo quinto in.Slawena. duodecima Kalendas Septembris. 


(2) Das ift der Prißan oder Graben bey Zuenzin. 


No. CCCLXXIX. Das Caminſche Capittel beftätiget ben Ver- 
gleich, darin das Stettinſche Nonnen⸗Kloſter dem bove 
tigen Capitulo, die Kirche S. Petri und die Kapellen 

S. Nicolai und S. Marie uͤberlaſſen. 


IS Dei gracia Prepofitus & Adolfus eadem gracia 
Decanus. totumque Capitulum Caminenfis ecclefie. dile- 
&is in Crifto prepoſito & capitulo fancti Petri (a) & Deo dica- 
tis virginibus. Abbatiſſe & conuentui ſancte Marie in Stetin 
ordinis Cyfterfienfis falutem in omnium Saluatore. | Acceden- 
tes ad nos nuncii noftri nobis humiliter ſupplicarunt ut ordi- 

ationem factam inter Capitulum veftrum ex vna & monaſte- 
rium ex parte altera fuper refignatione ecclefie fancti Petri. 


Capelle ſancti Nicolai & Capelle ſancte Marie in Stetin ratam 


dignaremur habere & ipfi ordinationi noſtrum preberemus aſ- 
ſenſum. Nos vero conſiderantes quod quoniam a nobis pe- 


titur quod rationabile eſt atque pium noſtras debeamus aures 


etitionibus inclinare. Ordinationem ipfam ratam & gratam 
abentes in id noſtrum accommodamus aſſenſum quemadmo- 
dum in inſtrumentis continetur ſuper ea N conceſſis 
cum inpreſſione ſigilli noſtre eccleſie roborantes. Datum 
Cammin anno M*. CC*. LXV°, tertio decimo Kalendas No- 
uembris. . 
(a) Sogleich Hertzog Barnim I ao. g. den Burge Wall zu Srerrin wo 
nachhero die S. Marien. Kirche funairet, dem dortigen Capzzulo geger 
en, 
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ben, ſo iſt es dennoch mit ſolchem Bau nicht ſobald zu Stande 
gekommen, fondern das Capizulum ift zu dieſer Zeit nod) bey S. Pe- 
tri- Kirche geweſen. Confer. dipl. præced. fub annis 1261. & 1163. n.332. 
. 36, | | 


No. CCCLXXX. Pabſt Clemens IV. nimmet das Kloſter Elde- 
aa unter des Roͤmiſchen Stuhls Protection mit allen 
ſeinen Guͤthern, ſo es bishero erlanget hat, welche 
auch zugleich beſtaͤtiget werden. 


lemens epifcopus feruus ſeruorum Dei. Dilectis filiis ab- 
bati & conuentui monafterii de Hylida Ciſtercienſis ordi- 
nis Caminenfis diocefis. Salutem & apoftolicam benedictio- 
nem. Cum a nobis petitur quod juftum eft & honeftum. tam 
vigor equitatis quam ordo exigit rationis ut id per follicitudi- 
nemofficii noftri ad debitum perducatur effectum. Ea propter 
dilecti in domino filii veftris juftis poſtulationibus grato concur- 
rentes aflenfu perfonas veftras & locum in quo diuino eftis ob- 
fequio mancipati cum omnibus bonis. que imprefentiarum ra- 
tionabiliter poſſidetis aut in futurum juſtis modis preſtante do- 
mino poteritis adipifci. füb beati Petri & noftra protectione 
ſuſcipimus. Specialiter autem decimas. terras. domos. villas. 
cafalia. grangias. molendina. precarias. ortos. nemora & alia 
bona uettra ficut ea omnia jufte & pacifice poſſidetis. uobis & per 
uos eidem monafterio auctoritate apoftolica conferimus. & 
prefentis fcripti patrocinio communimus. falua in predictis de- 
cimis moderatione concilii generalis. Nulli ergo omnino ho- 
minum liceat hanc paginam noftre protectionis & confirma- 
tionis infringere. uelei auſu temerario contraire. Si quis au- 
tem hoc attemptare preſumpſerit. indignationem omnipoten- 
tis Dei & beatorum Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit 
incurfütüm,-- Darm 88 
- - = - -= VI Idus. Nouembris. pontificatus noftri anno 
primo. e ae 1 
(3) Das hier ausgelaſſene ift im Original nicht mehr zu leſen, wie denn 
die Hlaenaiſchen Kloſter Brieffe überhaupt febr verftodt find, und 
an einen feuchten Orth gelegen haben muͤſen. USER 


No. CCCLXXXI. Hertzog Barnimus I. concedivet dem Ufèdom- 
ſchen Kloſter (Ye Pudgla) in dem Dorffe Faro- 
gnev das Gericht, bod) nur in caufis minoribus , mit 

Vorbehalt des Half -und Hand⸗Gerichts. 


Barnym 
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Bo» Dei gratia Dux Slauorum (4) omnibus in perpe- 
tuum. Ea que in tempore fiunt & ordinantur. ne fimul 
cum temporis fluxibilitate in obliuionem tranfeant. oportet ut 
fcripture teftimonio (ic roborentur ut in eis pofterorum verſu- 
tia locum non inueniat malignandi. Igitur noticie tam pre- 
fentium quam futurorum transmittimus. quod nos dilectis no- 
bis in Crifto. abbati & conuentui monaílerii fancti Ghodehar- 
di in Vznam ac omnibus fequentibus eorum contulimus & do- 
nauimusaduocatiam ville Jarognev. ad ipfum monaſterium per- 
tinentis. ita ut ipfi licite & libere omnes caufas minores in eadem 
villa per fuum aduocatum tractent & judicent noftro aduocato 
irrequifito. Cauſas vero fanguinis que in eadem villa judican- - 
de fuerint fiue fe in manum fiue in collum extendant judicabit 
nofter aduocatus fub teftimonio duorum vel trium vafallorum 
ejusdem monafterii & ad hoc volumus ut vocetur a predictis 
abbate & conuentu. quoniam nulla ratione volumus quod ad- 
uocatus dictam villam noftra ex parte intret fiue ad judican- 
dum fiue ad inuadiandum. nifi ad hoc a predictis abbate & 
conuentu fuerit fpecialiter inuitatus. ita tamen quod dicte cau- 
fe fanguinis non remaneant impunite. Nam quicquid de pre- 
di&is caufis fanguinis fi per compofitionem fuerint fopite pro- 
- venit. nobis cedet pro medietate & pro medietate monaſterio 
antedicto. Teſtes hujus noftre donationis fimul & collationis 
funt. Dominus Wiardus abbas Belbocenfis. Conradus prepo- 
fitus ecclefie Stetynenfis. Albertus prior Belbocenfis. Hinricus 
Munt. Hermannus Thuringus milites. Arnoldus de Dusdowe. 
& alii quam plures fidedigni. In quorum omnium firmum te- 
ſtimonium prefens fcriptum dicto monafterio dari juſſimus. no- 
ftri ſigilli munimine roboratum. Datum Vznam anno domi- 
ni M. CCe. LXV°. in craſtino Remigii per manum Arnoldi no- 
ftri Notarii. | 

(a) Su vx Hertzog Warsislaus IP. dieſes privilegium zransfumivet und 

tiget. | | : 


No. CCCLXXXII. Wi2Jaus III. Fuͤrſt zu Rügen conſentiret, daß 
| Marquardus de Woblicowe fein Erbe der Mühle bey 
Couradsbagen an das Kloſter Neuen Camp verkauffen 
moͤge, mit Vorbehalt ſeiner Ihm zukommenden 

Paͤchte. | 
M Y/ izlauus Dei gratia Ruianorum princeps. Omnibus hoc 
! fcriptum vifuris. in perpetuum. Notum efle volumus 
4 tam 
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tam prefentibus quam futuris. Quod dilectus nobis in Criſto 
abbas de Nouo Campo emit a Marquardo de Woblicowe & fi- 
liis fuis. hereditatem molendini quod ville Conradeshagen ad- 
jacet. cum agris. filuis & paludibus ad illud pertinentibus. de 
noftra permiſſione & fratris noftri (2) nec non fidelium noftro» 
rum. Borant. Stoyzlai & Gottani (b) confilio mediante. tali 
interpofita conditione. quod idem abbas de ipfo molendino 
a fefto ſancti Andree apoftoli per circulum anni foluat nobis 
quinquaginta tremodia annone. decem tremodia eec vi- 
ginti ordeaci braſei & totidem auenarii braſei. (c) Preterea 
contulimus abbati ſepedicto. quod poteſt memoratum molen- 
dinum conftruere. emendare. feu meliorare. prout fibi & fuo 
conuentui videbitur expedire. Hujus rei teftes (unt. Borant. 
Stoyzlaus. Gotthanus. milites noftri & alii quam plures. Vt 
autem hec noftra actio tam follempnis a nemine perturbetur 
in pofterum. prefentem paginam confcribi fecimus. figilli no- 
ſtri munimine roborantes. Acta funt hec in Straleſunt anno 
domini. millefimo. ducentefimo. fexagefimo quinto. : ^ - 


(a) i. e. Jaromar III. poffea Epifcopus Caminenfg. 5: 


(2) Die zwey erſten fino unſtreitig aus Fuͤrſtlich Zügizifdyen Stam- 
me, von dem letzten als Gorazo Mörder glaube es ebenfalls, wie 
ſchon anderwerts angefuͤhret. | | 

Ce) 20. Drömt Gerſten⸗Maltz und 20. Droͤmt Haber⸗Maltz, denn 
letzteres ift zu der Zeit, und lange hernach, zum Bier brauen ſo⸗ 

wohl als das Gerſten⸗Maltz gebrauchet worden, wie noch die 
Hoff⸗Ordnungen fo lange nach der Kefer marion gemachet, beſagen. 


No. CCCLXXXIII. Hertzog Barnim T. giebet der Collegiat. Kir⸗ 
che zu S. Mariæ in Stettin das Privilegium, daß wenn 
das Michaels-Kloſter zu Bamberg fein Jus patrona- 
tus über die Srettinſche Jacobi Kirche loßſchlagen oder 
veraͤuſſern folte, ſonſt niemand als die S. Marien- Rir- 
che zum Kauff derſelben gelaſſen werden ſolle. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
gratia Dux Slauorum. Vniuerſis preſens ſcriptum viſuris 
in perpetuum. Quia generatio preterit & generatio aduenit 
& cuncta que in tempore geruntut vna curn tempotis fluxibi- 
. litate in obliuionem tranfeunt. expedit ut ea que firmitatis ro- 
bur fortiri debent fcripture teftimonio fic firmentur. quatinus 
proceffu temporis nec mutari valeant nec infringi. Ergo 1 
| prefen- 
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preſentium quam pofterorum noticie transmittimus. Quod 
nos dile&tis nobis in Crifto prepofito decano totique capitulo 
ecclefie ſancte Marie in ciuitate noftra Stetin & eorum ſucceſſo- 
ribus vniuerfis ac ipfi ecclefie quam fpeciali dilectione profe- 
quimur & fauore. hanc fecimus gratiam & prerogatiuam do- 
nauimus ſpecialem ut fi abbatem & conuentum monafterii fan- 
&i Michaelis in Babenberg (a) jus patronatus ecclefie ſancti a- 
cobi vel ipfam ecclefiam in ciuitate noftra Stetin cum rebus 
vel fine rebus ad eandem ecclefiam pertinentibus. vel ejusdem 
ecclefie res commutare permutare vel in aliam ecclefiam vel 
ecclefias monafterium vel monafteria perfonam vel perfonas 
transferre vel modo quolibetex caufis quibuscunque contigerit 
alienare. in nullam aliam ecclefiam vel monafterium vel perfo- 
nas eis idem jus patronatus vel ipfam ecclefiam vel res ejus li- 
ceat transferre quam in capitulum ecclefie ſancte Marie in ci- 
uitate noftra Stetin & in ipfam ecclefiam. ita tamen quod ipfis 
competens fecundum Deum & juftitiam fiat exinde reftaurum. 
Noftrum conſenſum & licentiam fine quibus dicta commutatio 
permutatio vel aiienatio fieri non poteft nec debet. in predi- 
ctum capitulum & ecclefiam integraliter transferentes. Teſtes 
' hujus rei funt Theodericus prior in Lypen. Henricus de Ca- 
lowe canonicus Guftrowenfis. Gobelo quondam nofter Mar- 
ſcalcus. Witekinus aduocatus nofter in Stetin. Conradus de 
Swechten. Rudolfus de Cedelin milites. Item Pribizlaus nofter 
marícalcus. Fredericus de Hyndenborg. Henricus de Zwet. 
Henricus de Wilfekendorp fideles noftri & alii quam plures fi- 
dedigni quorum hic non ſunt nomina fubnotata. Vt autem 
hec omnia firma & inconuulía perpetuis temporibus perfeue- 
rent & ad majoris euidentie teftimonium. prefens fcriptum in- 
de confectum eis dari juſſimus figilli noftri munimine robora- 
tum. Actum apud Dam & datum ibidem per manum Arnoldi 
curie noftre notarii anno domini M*. CC*. LXVI. pridie Ka- 
lend. Januarii. EN 

(a) Das Bambergiſche S. Michaelis - Rlofter hat das jus parronatus über 


As S. J'acobi- Sit d)e zu Szezzin gehabt, wie vorhergehende documenta 
beſagen. Song: | 


No. CCCLXXXIV. Hertzog Barnimus I. giebet der Stadt Col- 
| berg den freyen Herings⸗Fang in ber Oſt⸗See, fo weit 
ſich Ihre Grentzen davon erſtrecken, wie auch Fiſcherey 

in der Perfante von der See an bis an die Stadt, ohne 

den gebuͤhrenden Zoll davor zu erlegen. 

de Qqq2a Barnim 
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Ban Dei gratia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. 
Quoniam propter humane memorie labilitatem res in tem- 
pore geſte. tranfeunt & defluunt in obliuionem. neceſſarium 
arbitramur ut ea que robur firmitatis fortiri debent. fcriptis 
autenticis fic firmentur. ut in pofterum nec mutari valeant nec 
infringi. Igitur notum effe volumus tam prefentibus quam 
poſteris. quod nos dilectis ac nobis fidelibus ciuitatis noftre 
Cholberch burgenfibus vniuerfis eorumque füccefforibus hanc 
oratiam & prerogatiuam donauimus. ut ipfi libere & absque 
cujuslibet folucione thelonei. videlicet decem & octo denario- 
rum de remo. & vnius maſſe allecium de naui in captura alle- 
cium pifcari valeant ante exitum Parfande in falfum mare. & 
in portu ipfius Parfande usque ad ciuitatem ipfam. & vbiquein 
ſalſo mari in quantum fe ejusdem ciuitatis termini juxta mare 
falfum in agris paſcuis & campis extendunt. Hanc inquam 
eis prerogatiuam & gratiam donauimus videlicet ut prefcri- 
ptum eft allecia libere & absque cujuslibet thelonei folutione 
capere valeant in locis predictis. quantum ad noftram perti- 
nent dominationem. (4) & hanc eis libertatem donauimus 
perpetuis temporibus feliciter poffidendam. Hujus noftre 
donacionis teftes funt. Theodericus prepofitus Cholbergen- 
fis. Conradus prepofitus ecclefie Stetinenfis. Borco. Kazima- 
rus. Gnewomarus Dobeziz. Sclawomarus. milites. Pribiz- 
laus nofter marfcalcus. Radomarus de Cummerowe. Zifik. & 
Scezimarus frater fuus. Item Heinricus Uitte. Johannes de 
Gnoien. Herderus. Hermannus Legeftaf, Theodericus Plek- 
kenberch. Johannes de Salice. Thitmarus de Wolin. Johan- 
hannes de Danzk. Heinricus Halap. Hermannus de Bellegar- 
de. Wasmodus. Gerardus. Prikkewakker. conſules Cholber- 
genſes & alii quam plures fidedigni quorum hic non funt no- 
mina fübnotata. Vt autem hec noftra donacio firma & in- 
conuulſa perpetuis temporibus perfeueret prefentem paginam 
inde confectam predictis burgenſibus dari juffimus noftri figil- 
li munimine roboratam. Actum Cholberch & datum ibidem - 
per manum Arnoldi curie noftre notarii. anno domini M*. 

CC*. LXVP. pridie Idus Februarii, E N 


0) Die andere Helffte der Stadt Colberg hat damahlen ſchon zum 
Stifft gehoͤret, des Hertzogs Warzislai Ill. Helffte aber hat Barni- 

| nu I. nach deffen Tode geerbet, und darauff gehen dieſe Worte. 
No. CCCLXXXV. Hertzog Barnim I. ſchencket dem Kloſter 
Reinfeld bey Lübeck das Dorff Wolzin, mit eben bem 
5 | 24 Nu Recht, : 
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Recht, damit es feine anderen Pommerſchen Güter bee 
ſitzet. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnym Dei gratia 
Dux Slauorum. Vniuerſis prefens fcriptum inſpecturis in 
perpetuum. Quoniam propter humane labilitatem memorie 
ea que in tempore fiunt frequenter in obliuionem tranſeunt 
& defluunt. neceſſe eſt ut ea que robur firmitatis ſortiri de- 
bent. fcriptis autenticis fic firmentur ut in eis poſterorum ver- 
ſucia locum non inueniat malignandi. Igitur notum eſſe vo- 
lumus tam preſentibus quam poſteris. quod nos pro remiſſio- 
ne noftrorum peccaminum. eternique Regis mifericordia fa- 
cilius impetranda. donauimus dilectis nobis in Crifto, abbati 
& conuentui monafterii gloriofe virginis Marie in Reyneuelde 
Cyftercienfis ordinis & vniuerfis eorum fuccefforibus ac ipfi 
monafterio villam Woltzin in terra noftra Trebetowe fitam. 
(a) cum filuis, pratis. pafcuis. agricultura nemoribus.. aquis 
vfuagüs. cultis pariter & incultis ac vniuerfis vtilitatibus prout 
dicta villa hec omnia & fingula intra terminos fibi diſtinctos & 
aſſignatos nunc tenet & poſſidet. cum tali & eo jure. quo alia 
fua bona habent a nobis proprietatis titulo perpetuis tempo- 
ribus feliciter poffidendam. Dictis & abbati & conuentui ac 
monafterio eorum donauimus proprietatem ville predicte ac 
vniuerforum pertinentium ad ipfam prout füperius prefcripta 
funt eo jure quo alia fua bona a nobis habent, proprietatis ti- 
tulo perpetuis temporibus feliciter poſſidendam. Teftes hu- 


jus noftre donationis funt. Dominus Wennemarus abbas de 


Dunemunde. (%) dominus Wiardus abbas de Belbok. domi- ` 
nus Theodericus prepofitus Colbereenfis. dominus Conradus 
prepofitus ecclefie Stetinenfis. Bertholdus Thuringus. Her- 
mannus Thuringus. Borco. Kazimarus, Brespraus, Theslaus 
de Cummerowe & Gnewemarus frater ſuus. Sifridus Lodo. 
Egghardus de Pinnowe. milites & alii quamplures fidedigni. 
quorum hic non funt nomina fübarata. Vt autem hec noftra 
donatio firma & inconuulſa perpetuis temporibns perfeueret 
prefentem paginam inde confectam eis dari juſſimus noftri fi- 
gilli munimine roboratam, Actum Colberch & datum ibi- 
dem per manum Arnoldi curie noftre notarii anno domini 
millefimo ducentefimo fexagefimo fexto. tertio idus Februarii. 
- (a) Dieſes Dorff Voltzin, (0 im Lande Zrepzo» an der Tollenfe gelegen, 
ift nicht mehr bey Pommern, fondern bey Mecklenburg und gez 
hoͤret mit ad vindicanda, weil hieraus klar zu erſehen, daß es zur 
Pommerſchen Landes⸗Hoheit mit gehoͤret. | 
Qq95 OR] 
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(6) Sft die itzige Feſtung wo die Das in Lieffland unter Riza in die 
Oſt⸗See faͤllet, woſelbſt vordem ein Kloſter CöRercienfer Ordens 
geweſen, (o unterm Kloſter Szo an der Peene geſtanden. 


No. CCCLXXXVI. Vurtislaus Pommerſcher Hertzog zu Dan- 
zig giebet dem Kloſter Olive einen Fiſch⸗Zug in der 
Weichſel zwiſchen Gan/ca und Barfiza. 


(a) Dei gratia Dux de Gdanzk omnibus prefens fcri- 
9 ptum cernentibus in perpetuum. Nouerint finguli & 
vniuerfi. quod nos ad honorem omnipotentis Dei & glorio- 
fe virginis Marie in ſubſidium fratrum Oliue loco fepulture 
principum Pomeranie parentum noftrorum. (7) vbi & ipfi 
Deo au&ore difponimus habere fepulcrum. contulimus tra- 
&um in Wisla quantum eft inter Ganscam & Barfızam quem 
& ipfi fratres fuis laboribus fecerant & expenfis cum omni ju- 
re & prouentu ab omni exactione libere perpetuo poffiden- 
dum, Quam noftram donationem ne a quoquam mutetur 
aufu temerario hoc noftrum priuilegium noftri figilli appen- 
fione per omnia roboramus. Datum anno domini M°, CCe. 
LXVP. | Ls rd da 
(e) i. e. Warrislaur Herog8 Meflemini I. Bruder, und Hertzogs Suan- 
zopolci zweyter Sohn, der fid) von Danzig geſchrieben. eN 
(P) Dieſes Begraͤbniß der Pommerſch⸗Dantziger Hertzoge ift vorher 
im Klofter unter der Erde geweſen, weil aber zempore Regis Ste- 
phani kurtz vor der Belagerung von Danzig die Bürger dieſer 
Stadt das Kloſter Olive anzuͤndeten, damit die Pohlen ſich darin 
- nicht feftfegen moͤchten, fo find hernach die Gebeine der Hertzoge 
bey Wiedererbauung des Kloſters aus dem alten Gewoͤlbe her- 
vorgeſuchet, und in einen ſchwartz marmornen Sarg vor dem 
hohen Altar im Chor der Kloſter-Kirche gegen der Seite, wo 
ſolcher Hertzoge Ihre Eier cum inferiprionibus an der Wand find, 
verwahret, woran mit guldenen Buchſtaben ſtehet: Ofa ducum | 
Poneranie , wie noch heutiges Tages zu ſehen. ee 


| No.CCCLXXXVII. Johannes Probſt der Dom Kirche zu Riga 

in Lieffland reverfiret fich, das Capittel daſelbſt dahin 

zu vermoͤgen, daß es den mit dem Kloſter Neuen Camp 
getroffenen, und gleich nachſtehenden Vergleich, genehm 

halten möge. —— %%%ͤ;́?½7⅛ſ A 

ohannes Dei gratia Rigenſis eccleſie prepofitus. Vniuerſis 

e) prefentes literas inſpecturis. falutem in domino ſempiter- 

nam. Vniuerſis conftare volumus nos cum domino abbate 
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& conuentu noui Campi plene & perfecte de omnibus termi- 
nis noftris & alis que aliquam diffenfionem redolere poterant 
fub autentico litterarum & bonorum teftimonio compoſuiſſe. 
In cujus rei euidentiam prefentem litteram eisdem fub figillo 
noftro duximus relinquendam promittentes conuentum .no- 
ftrum ad hoc inducere ut priuilegium quod de predictis inter 
nos confectum figilli fui ficut & noftri appenfione debe- 
ant roborare. Datum anno gratie M. CC°, LX°, VI*, in die 
fancti Calixti pape. | 


No. CCCLXXXVIIL Das Capittel der Kirche zu Riga in Lieff⸗ 
land beftátiget nicht nur den Vergleich, den der vorige 
Probſt Hermannus nebſt daſigen Capittel, mit dem 
Kloſter Neuen Cump, wegen etlicher Streitigkeiten, 
gemachet hat, ſondern vergleicht ſich auch aufs neue 
wegen der neuen Muͤhle und dadurch uͤberſchwem̃eter 
Weyde ꝛc. ꝛc. fo durch einige Landung verguͤtiget wird. 


ohannes Dei gratia prepofitus totumque capitulum in Riga 
ſancte Marie virginis. vniuerfis hoc fcriptum cernentibus 
inperpetuum. Rerum rite geftarum ordinem. ne vel oblivio- 
nis negligentur nebula. uel malitioforum hominum peruicax 
calumpnia poffit irritare. contra vtriusque hujus peftis morbi- 
dam infollentiam. prudentum induftria commodum profecto 
adinuenit remedium. fcripto videlicet easdem perhennare. 
quod fibi commiſſa & firmiter retineat & fideliter repreſentet. 
ujus igitur rationis intuitu notum effe volumus vniuerfis & 
fingulis prefentibus & futuris. quod conuentionem que inter 
dominum Hermannum predeceflorem noftrum & conuentum 
ecclefie noftre ex parte vna. &inter dominum abbatem & con- 
uentum Noui Campi ex altera. facta eft & prudentum confi- 
lio mediante concorditer ordinata. prout & ejusdem Herman: 
ni & capituli priuilegium ſuper eadem conuentione cum figil- 
lorum inftrumentis plene & integraliter digeftum euidentius 
proteftatur. prefenti confirmatione ratam omnino habere vo- 
lumus & perhennem. promittentes bona fide füb nomine no- 
ftro & tocius capituli noftri. vniuerfa & fingula capitula dicti 
priuilegii irrefragabiliter obferuari. nec arte aliqua eisdem per 
nos vel per alios ex parte noftri quoquomodo contraire. Et 
ut omnis controuerſie vel tergiuerſationis. que fuper hoc in po- 
fterum aliquo modo fieri poflit de medio tollatur WERL di- 
us 
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Aus dominus abbas cum communi fui conuentus confenfu & 
confilio pro omni impeticione quam vel füper parte pifcature 
noui molendini ipforum vel de fubmertione pafchuorum no- 
ftrorum in ipfam ecclefiam habuimus. agros quosdam certis 
terminorum diſtinctionibus inter Mugenhole & Gusdin duo- 
bus foflatis circumſeptos & conſignatos. ecclefie noftre libere 
& absque omnis contradictionis calumpnia perpetuo aſſigna- 
uit poffidendos. Infuper & terminos infra Papenhagen & Vul- 
ueshagen per colicolos terre a nobis ibidem egeftos & per li- 
neam directe defcendentem vsquein Vuluesbeken eadem con- 
ditione nobis duxit dimittendos. Silua autem que infra iftos 
terminos continetur cum ad culturam peruenerit equaliter in- 
ter nos diuidetur. Proteftamur etiam prefentibus quod que- 
. rimonia dicti abbatis & conuentus fuper confractione aggeris no- 
ui molendini & difperfione ejusdem aggeris & diminutione pro- 
uentus molendini in quibus dampnum fe recepiſſe amplius quam 
ad octoginta marcas teftabantur fub iftius conditionis formula 
fopita (it omnino & pacata. Et ut hec noftre conditionis con- 
uentio ab omni dolofitatis fcrupulo in perpetuum libera ma- 
neat prefens ſeriptum figilli noftri & capituli noftri munimine 
duximus roborandum. Teſtes autem qui huic facto prefentes 
affuerunt funt hij. Rodolphus prior de Hilda. Fridericus prior 
noui Campi. Johannes de Kalendis & Eylardus monachi ejus- 
dem domus. Martinus canonicus Rigenfis. Euftachius facer- 
dos in Rikenbergh. milites autem. Reynfridus & Erneſtus fra- 
ter ejus de Penitz. Johannes Buddo & alii quam plures. Da- 
tum anno gratie M. CC". LX*. VP. die beati Calixti pape. 


No. CCCLXXXIX. Pabſt Clemens II, beſtatiget das Ukermin- 
| . dijdx Kloſter (poftea Fafeniz) mit feinen Gütern und 
Gerechtigkeiten. Vapa HAS 
lemens epifcopus feruus feruorum Dei dilectis filiis priori 
*— & fratribus monafterii de Vkermunde ordinis fancti Vi- 
&oris Pariſienſis Caminenſis dyocefis falutem & apoftoli- 
cam benedictionem. Cum a nobis petitur quod juſtum eft 
& honeftum tam vigor equitatis quam ordo exigit rationis vt 
id tes follicitudinem officii noftri ad debitum perducatur ef- 
fectum. Ea propter dilecti in domino filii veftris juſtis poſtu- 
lationibus grato concurrentes aſſenſu perfonas veſtras & lo- 
cum in quo diuino eftis obfequio mancipati cum omnibus bo- 
nis que inprefentiarum rationabiliter poflidet aut in usc 
E. juſtis 
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juftis modis preftante domino poterit adipifci fub beati Petri 
& noftra protectione füfcipimus, fpecialiter autem terrarum 
decimas poſſeſſiones domos & alia bona veftra ficut ea omnia 
jufte & pacifice poffidetis vobis & per vos eidem monatterio 
auctoritate apoftolica confirmamus & prefentis fcripti patro- 
cinio communimus falua in predictis decimis declaratione 
confilii generalis. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc 
paginam noftre protectionis & confirmationis infringere vel 
ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare 
prefumpferit indignationem omnipotentis Dei & beatorum 
Petri & Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incuríurum. Datum 
: Perufii nonas Maji pontificatus noftri anno primo (a) 

(a) i.e. ab. 1266. Pont. Clem. IF. | 


No. CCCXC. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem Uker- 
mündijdyen Kloſter (poffea Fafeniz) die Kirche zu 
Saffenburg mit den zugehörigen Hufen und Muͤhlen, 
auch noch 10. andern Hufen. 


N niuerfis prefens fcriptum viſuris Hermannus Dei gratia 
Caminenſis epiſcopus ſalutem in domino ſempiternam. 
Qui religioſorum pauperum deo deuotorum promotionem di- 
ligit & ad eorum promotionem prebet operam ille ſibi in cele- 
ſti palatio preparat manſionem. Inde eſt quod dilectorum fi- 
liorum Johannis prioris doni Dei (4) noftre dyoceſis ac fra- 
trum fuorum ordinis Canonicorum regularium beati Augufti- 
ni promotionem diligentes. pro remedio animarum parentum 
noftrorum dicto Priori ac dictis fratribus ecclefiam in Zaſſen- 
borgh contulimus cum manfis & molendinis ad dictam eccle- 
fiam ſpectantibus canonice poffidendam. addentes eisdem fra- 
tribus de noftra proprietate decem manfos omni jure heredita- 
rio poffidendos. Datum Werbene anno domini M'. CC*. 
LXVP. Sabbatho in palmis. er 
(a) Dies ift der angenommene Nahme des Ukermündifyen Kloſters, 
J fo damahls Donum Dei oder GOttes Gabe geheiſſen, welcher 


Nahme aber hernach, da es von einem Ort zum andern, bis 
letzlich nach Reents geleget, nicht mehr vorkommet. 


No. CCC Cl. Hertzog Meftewinus IT. giebet wegen geleifteter 
treuen Dienſte Comiti Stiborio das Guth Gaski, und 
befreyet es von allen Abgaben und Dienſten. 


j SN er In 
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n nomine domini amen. memorie obliuio nouercatur &lon- 

ginquitate temporis geftorum feries obfcuratur nifi viuaci- 
bus indiciis ad pofteros propaletur. Quare prefentium & fu- 
turorum indagini declaramus. | Quod nos Meftwinus Dei gra- 
tia Duxtocius Pomeranie reſpectis fidelibus feruiciis comitis Sti- 
borii que nobis multipliciter inpendit & adhuc eft nobis in- 
pendere obligatus multo plura. ei contulimus & fuis nafcen- 
dis ac natis hereditatem que Gaski wleariter eft vocata jure 
hereditario perhenniter poffidendam cum omnibus vtilitati- 
bus que inter ipfius nunc funt gades vel in futurum emerferint 
fub terra vel fuper terram. cum pratis. paſcuis. filuis. nemori- 
bus. aquis. aquarum decurfibus. ftaenis. molendinis. flumini- 
bus. fluuiis. riuulis. paludibus.. lacubus.. pifcationibus. bor- 
ri. (a) mellificiis. (^) venationibus. agris cultis & incultis. 
ferri. cupri. eris. plumbi. venas falis. ceterisque metalli fodi- 
nis preter autum & argentum. Excipimus infuper incolas di- 
cte ville ab omnibus ſolutionibus & exactionibus que noftro 
dominio nofcuntur pertinere. fcilicet a Naras. (c) a Poradlne 
(4) a Poduoroue. (e)a ftationario. a tentorio. a falcone. a 
vacca. a porco. a boue. a frumento. a conductu farine & fa- 
rina. a canibus & ab equis. ab expeditione. a pontium & ca- 
ftri edificatione & ab ejus cuftodia. ab omnibus angariis qui- 
buscunque nominibus cenfeantur. Damus inſuper dicto co- 
miti & fuis legittimis ſucceſſoribus omnia judicia judicanda 
inter incolas dicte ville parua fiue magna & penas pro fe reci- 
piendi ex integro cujuscunque fuerint actionis vel defenfio- 
nis. Coram nullo judice citati refpondebunt fed coram no- : 
bis cum noftro annulo fuerint euocati tunc comparebunt & re- 
fpondebunt coram nobis. Admittimus infüper dictam here- 
ditatem vendere commutare. conferre. eodem jure de perfona 
in perfonam preter clauftro & ecclefie. Et vt noftra donatio 
ab omnibus maneat conftans & inconuulfa. prefenti littere 
noftri ſigilli appendimus munimentum. prefentibus comite. 
Arnoldo palatino. comite Jarogneuo caftellano. comite The- 
mone fubcamerario. Jobanne dicto Preporta fubpincerna, 
Swecenfibus militibus. & aliis aftantibus quampluribus fidedie- - 
nis. Actum & datum per manus domini Heymonis ſancte Ma- 
rie Capellani anno domini M. CC*. LXVT.. in die beati Nico- 


medis martiris. is 


() Borra ift Polniſch, heiſſet eine Ficht⸗Heyde, fo in den Nviſch Borz 
: Pommerſchen Landen umb diefe Zeit ſonſt merica geſchrieben oder 
genannt wird, S a E v 
E | (b) Sind 
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Ch) Sind die Bieten ober wilden Bienen, fo in den fidten Heyden in 
den Bäumen find, die dazu ausgehauen werden, bap die wilden 
Bienen herein ziehen koͤnnen. | 

(c) Naraz oder Narfasz wird in Koͤnigs Cafimiri privilegio terrarum Pruf- 
ffe de ao. 1454. exadlio five ducia Pomeraniæ genannt, und vor ein 
Schwein zzerpreziret , allein, da hierin die Erlaſſung z porco noch 
beſonders vorkommet, fo muß das ſogenannte Naraz oder Narfasz 
ein mehres in ſich gefaſſet haben, wie denn auch darunter biswei⸗ 
len eine Geld⸗Gabe verſtanden wird. | 

(d) Poradine wird vor Acker- und Pflug « Dienfte zuzerprezivet. 

(e) Poduoroue find Hoff- oder Frohn⸗Dienſte. 


No. CCCXCIL Hermannus Biſchoff zu Camin fundiret die 
Stadt Cößslin mit 110. Hufen, giebet Ihr Lubiſch 
Recht ꝛc. und conferiret ſelbige Marquard & Hart- 
manno, fie zu beſitzen und einzurichten. 


ermannus Dei gratia Caminenſis ecclefie Epiſcopus. 
1 Omnibus hanc litteram intuentibus falutem in eo qui eft 
omnium vera falus. Cum ea cue racionabiliter fiunt obliuio- 
nis nubilo fepius obducuntur per momenta temporum ſucceſ- 
fura. Ideo neceffe eft ut talia fcriptis & dictis teſtium robo- 
rentur ne factum precedentium ignoret poſteritas futurorum. 
Nouerint igitur prefentes & futuri. quod Marquardo & Hart- 
manno ciuitatem. Cuflalin (a) vocatam ad poſſidendum con- 
tulimus fub hac forma. Centum manfos adjecimus eidem ci- 
uitati de quibus manfis contulimus triginta manfos cum omni 
libertate ipfis poffefloribus ac eorum heredibus perpetuo poffi- 
dendos. Inſuper decem manſos in filua que Bucwaldt voca- 
tur dicte ciuitati duximus conferendos. Preterea infra agros 
prefate ciuitatis conceſſimus poſſeſſoribus ipfius facultatem 
edificandi molendinum. Libertatem etiam dedimus ipfi ci- 
uitati in lignis pratis pifcationibus infra terminos agrorum. 
extra terminos vero: cum Slywad & magnis retibus prohibe- 
mus eosdem pifcari cum minoribus autem inftrumentis videli- 
cet Stoknette & hujusmodi pifcandi eisdem ciuibus liberam 
concedimus facultatem. Amplius autem prefate ciuitati do- 
nantes libertatem fex annorum. nobis aduocati judiciui 
cum omni juris plenitudine referuamus preter terciam partem 
que ad vſus ciuitatis volumus pertinere. Si vero infra termi- 
nos agrorum eflet carenna lignorum edificalium poteftatem 
eis dedimus quousque durat libertas ipfius ciuitatis fecandi lig- 


— 


na ubicumque attingere poffunt illa. Jus etiam Lubicenſe pre- 


Rrr 2 ictam 
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dictam habere volumus ciuitatem. Quicunque voluerit ſequi 
hos duos poſſeſſores ad poſſidendum ciuitatem noftram illum 
prout tenemur volumus libenter in omnibus promouere. Hujus 
rei teftes fünt Dominus Henricus comes de Kirchberg. domi- 
nus Henricus cuftos Caminenfis. dominus Gerardus cuftos Col- 
bergenfis. Wolterus. Gunterus. Hyldebrandus canonici Col- 
bergenſes. Thidericus aduocatus in Colberg. Theodericus 
quondam aduocatus ibidem & alii quam plures clerici & laici 
fide digni. Ut autem hec omnia firmitatem ac robur obtine- 
ant perpetuum. prefentem paginam exinde confectam noftri 
figilli munimine juffimus roborari. Datum apud Bucouiam 
anno domini Me. CCe. LX°. VP.X. Kal. Junii pontificatus no- 
ftri anno XII. Ä | | 
<a) Dies ift das erſte privilegium (o die Stadt (ein hat; Da aber 
felbige in terra Collergenſi belegen, wovon pof obitum Wartislai LII, 
dem Hertzoge Barnimo J. wieder die Helffte 2o. 2264. zugefallen, fo 
hätte defen Corfens auch billig erfordert werden ſollen, aus dem 
vormahligen Dorff C/ eine Stadt zu machen, aber was that 
damahls, unter dem gelinden Hertzog Barnim I. nicht der herrſch⸗ 
ſuͤchtige Biſchoff Hermann aus angemaſſeter auzorirät RR AAA 
No. CCCXCIII. Der Nath zu Colberg begeuget, daß der Ufedom- 
ſche Abt Baco und fein Convent den dortigen Bürgern 
Henrico filio Fucle gegen Entrichtung einer Laft Saltz, 
und Theoderico Plettenberg gegen eine halbe Laft Salh 
Ihren Saltz⸗Kathen im Saltz⸗Berge $u ColPerg erblich 
eingethan. x b ENEE A 
( )ois: prefentem paginam inſpecturis. Conſules & 
commune ciuitatis Colbergenfis falutem in vero faluta- 
ri. Que geruntur a viris prudentibus ne qua poflint in potte- 
rum attemptari calumpnia literarum folent memoria perhen- 
pari Hinc eft quod notum. efle volumus tam preſentibus 
quam futuris. quod Dominus Bauo abbas Vznomenfis & con- 
uentus fuus ordinis Premonſtratenſis ciuibus noftris Hinrico 
filio Jucle & fuis heredibus pro dimidio Laft falis. Theodorico: 
dicto Plettemberge & fuis heredibus pro dimidio Laft falis 
tugurium in monte falis que ad ipfos dinofcitur pertinere. fiue 
fuerit igne concrematum. quod abfit. fiue ab ipfis venditum 
fuerit. dummodo prelibato abbati & conuentui fuo primo ex- 
hibeant ad emendum. perhenniter contulerunt & donauerunt. 
Et ne fuper eo impofterum aliqua poffit difcordia nouercari. 
"T ar preſens 


\ 
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prefens fcriptum figilli noftrimunimine fecimus roborari. Acta 
funt hec ab incarnacione Domini noftri Jhefu Chriſti anno M'. 
CC*. LXVI. XV*. Kal. Junii. Teſtes hujus rei funt Dominus 
Hinricus Plebanus in Wsnom. Dominus Kazimarus miles. 
Conſules ciuitatis Colbergenfis. Herderus. Dethmarus de Wo- 
lin. Hermannus Zeeftaf. Johannes de Gnoyen. Arnoldus 


2 . 
Welhawer Heruerus Juuenis. 


No. CCCXCIV. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Bukow 


das Eigenthum der Doͤrffer Boblin und Curnekeviz 
zwiſchen ben Städten Schlave und Zauom belegen. 


F nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Donatio- 
nes principum viris & locis religiofis factas decet fcripture te- 
ftimonio roborari. ne in eis inpofterum verſutia locum inue- 
niat malignandi. leitur notum efle volumus tam prefentibus 
quam pofteris. quod nos viris religiofis & in Crifto nobis di- 
lectiſſimis abbati & conuentui monafterii glorioſe virginis ma- 
tris Dei Marie in Bucowe Ciſtercienſis ordinis Caminenfis dio- 
cefis & vniuerfis-fuccefloribus eorum ac ipfi monafterio dona- 
uimus noftro heredum ac fucceflorum noftrorum nomine. pro- 
prietatem villarum Carnesuitz & Bobolin (4) cum filuis. pra- 
tis. pafcuis. aquis. ftagnis. riuis. pifcariis. agris. nemoribus. 
vſuagiis. cultis pariter & incultis. prout hec omnia intra ter- 
minos dictarum continentur villarum poſſidendam perpetuis 
temporibus eo jure quo monafterium Dargunenfe (7) fua bo- 
nateneta nobis. Teftes hujus noftre donationis funt. Wiar- 
dus abbas Belbucenfis. Conradus Prepofitus Stetinenfis. Jo- 
hannes Prusco Canonicus Caminenfis ecclefie. clerici. Item 
Cafimarus. Borcho. Bispraus. Johannes Kule. Teslauus de 
Cumerowe. Gutzlauus Dobeszitz. Gneomarus Dobeszitz. & 
alii quam plures fidedigni quorum hic nomina fübfcripta non 
funt. Vt autem hec noftra donatio firma & inconuulſa per- 
etuis temporibus perfeueret. prefentem paginam inde confe- 
m eis dare juſſimus noflri ſigilli munimine roboratam. Actum 
ſuper nouam Recham anno domini milleſimo ducenteſimo ſe- 
xageſimo ſexto. Idus auguſti & per manum Arnoldi curie no- 

ſtre notarii. Datum ibidem. DIE uA T. 
(a) Dieſe Dörffer liegen ſonſt hinterm Gollenberg, zwiſchen Schlame 
und Zane» oder den Neft - und Grabow Fluͤſſen, welchen Ort Merz — 

tzog Barnimus I. preteudiret , obgleich die Danziger Linie ſelbigen Di 

5 Rr 3 3 ftri 
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firit Landes in Beſitz gehabt, daher Er auch diefe Verſchreibung, 
zu maintenirung feines Rechts, ertheilet, und die Moͤnche zu Bu- 
kow, die ſolches wohl gewuſt, haben fie auch von Ihm geſuchet. 

(P) Das Kloſter Bukow war flia vom Kloſter Dargun, daher eben die 
Gerechtigkeit des Beſitzes hier dem erſteren verſchrieben wird, ſo 
letzteres gehabt. 


No. CCCXCV. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Ruͤgen beſtaͤtiget ſei⸗ 
nes Vaters Jaromari II. Schenckung, daß das Ga- 
pittel zu Riga auch das übrige fo über 12. Hufen beym 
Dorff Gusdiu ift, behalten ſolle, ungeachtet fein Groß⸗ 
Vater Wizlaus I. ſolche Uebermaſſe fich reſerviret. 


iſſezlaus Dei gratia Rujanorum princeps omnibus fide- 

libus in perpetuum. Ea que fidelium pia deuocione 
eruntur robur efficacius optinent firmitatis ſi cautione proui- 
di literarum teftimonio fuerint roborata. (Qua propter pre- 
fentibus notum effe volumus & futuris quod Wiſſezlaus auus 
nofter bone memorie gratia annuente diuina pro remedio pec- 
catorum fuorum & uxoris fue Margarete cum confenfu filio- 
rum fuorum contulit conuentui fancte Dei genitricis virginis 
Marie in Ryga villam Gusdin cum omnibus attinentiis fuis & 
terminis ea nichilominus conditione appofita quod quicquid 
ultra XII. manfos infra terminos ejusdem ville inueniri poflet 
fibi & ſuis heredibus remaneret. felicis igitur recordationis 
pater nofter Jeromarus ficut multis eft cognitum tam ipforum 
(aluti tam fuo & fuorum profectui cauere in omnibus cupiens 
ne tanti ac tales viri plus XII. manfos tenere in fui prejudicium 
viderentur. campum predicti loci metiri mandauit & veritate 
de ſepedictis manfıs in omnibus comperta cum ipfis concorda- 
uit per omnia füb hac forma ut quicquid terre nemoris vel pa- 
ludis inueniatur predicte villule terminis comprehendi vsque 
ad riuulum Campeniz vulgariter appellatum. qui riuulus in 
parte illa diuidit bona monafterii noui Campi & dicte ville fi- 
ne lefione 9 0 80 ſeu menfura. conuentus poflıderet in perpe- 
tuum ſupradictus. Nos igitur bona patrum noftrorum opera 
ficut decet fauorabiliter approbantes. donationem ipfam feu ` 
ordinationem ratam & gratam habentes. villam ipfam Gusdin 
cum omnibus attinentiis & terminis hactenus obferuatis cum 
ea libertatis forma. qua in priuilegiis progenitorum noftro- 
rum manifeſtius eft exprefla ſepedicto conuentui prefentis 
fcripti & figilli noftri munimine confirmamus. Datum anno 
doni NP CETRA VIP ets vH oe 1 
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No. CCCX CVI. Vislaus III. Fuͤrſt zu Ruͤgen beſtaͤtiget feiz 

nes Vaters und Groß⸗Vaters Veranlaſſung, daß die 

Bache Cumpenis mit beyden Ufern, mit Wenden, Brú- 

chern und Fiſcherey, von Pichtenberg bis zu der neuen 
Muhle, dem Kloſter Neuen⸗ Camp gehören folle. 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Ego Wiszeslauus 
Dei gratia Rujanorum princeps. omnibus hoc ſcriptum 
cernentibus in perpetuum. multiplici humane infirmitatis in- 
commodo benignius condefcendens diuina digndtio. inter in- 
numera fue liberalitatis que eidem contulit beneficia. efficax 
nichilominus contra ftolide obliuionis negligentiam & mali- 
tioforum hominum peruicacem calumpniam ei preſtitit reme- 
dium. ut videlicet ne ea que geruntur in tempore fimul & la- 
bantur cum tempore. lingua teftium & fcripti memoria poffint 
perhennari. Hac igitur diuina edocti gratia. notum efle vo- 
lumus.. tam prefentibus quam futuris. quod ex donatione pro- 
genitarum noftrorum aut fcilicet noftri domini Wiszeslaui & 
patris noftri domini Jaromari fimul & noftra. fratrisque noftri 
Jaromari confirmatione recognofcimus abbati & conuentui de 
nouo Campo riuulum qui Campeniz dicitur ex vtraque parte 
cum pafchuis & paludibus & omni pifcatura de Ringebergh 
vsque in nouum molendinum. ficut & patris noftri priuilegi- 
um fuper eadem. donatione collatum euidentiſſime protetta: 
tur. & quod nullus aliquid jurisdictionis in eisdem bonis pre- 
ter abbatem & conuentum dicte ecclefie habeat. prefenti con- 7 
firmatione atteſtamur. Si quis autem contra dictorum dona- 
tionem & noftram confirmationem quicquam fibi feu per inju- 
ftam ſurreptionem. uel per veritatis ſuppreſſionem aut falſita- 
tis ſuggeſtionem. vel etiam obtentu alicujus priuilegii hactenus 
vfurpauit de predictis bonis. vel deinceps vfurpare attempta- 
uerit. quafi contra jus. prefumptum & nullo ftabilitatis firma- 
mento fubnexum auctoritate prefentium irritum efle omnino 
decernimus & inane. Et ut predicta donatio fimul & prefens 
noftra confirmatio prefate ecclefie libera perpetuo ab omni in- 
juſta. inpetitione maneat & quieta. prefens fcriptum ſigilli no- 
ftri munimine cum teftium ſubſcriptione fecimus roborari. Te- 
ftes autem hujus facti funt. Dominus Borganta nobilis miles 
(a) & confilium domini terre. Rodolphus prior de Hilda. Fri- 
dericus prior de nouo Campo. Wernerus plebanus in Garts- 
cen & Stekeborh. Olricus notarius domini terre. Johannes de 
P Ofthen, 
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Oſthen. & alii quamplures. Datum anno domini M. GC”. 
LXVI. Idibus Octobris. 

(a) Diefer Dorjanza wird fonft aud) Pono. oder Boranza genennet, 
und hat ſeinen Sitz in dem von Ihm benannten itzo ſogenannten 
Dorffe Brandebagen oder Boranzenbagen gehabt, und T aus Fuͤrſt⸗ 
lich Rugianiſchen Geſchlechte geweſen. 


No. CCCXCVIL Der Rath zu Colberg bendi daß der bot 
tige Canonicus Güntberus den zu feiner Preebende 
‚gehörigen Saltz⸗Kathen, gegen Entrichtung eines 
jährlichen Canonis von einer halben Laſt und einer Ton⸗ 
ne Saltzes, dem dortigen Bürger Alberto de ie 

erblich eingethan. 


1 preſens fcriptum cernentibus nales ciuitatis 
Colbergenfis falutem in vero falutari. Noſcat etas pre- 
fencium & futurorum quod neceffitate compellante Dominum 
Guntherum Canonicum Colbergenfem cum ad edificandum 
tugurium in monte falis deficeret laboribus & expenfis quod 
ad ejus prebendam dinofcitur pertinere. illud Alberto dicto 
de Wolin ciui noftro ad edificandum contulit & donauit de 
Canonicorum fuorum confilio & confenfu. ita tamen quod ipfe 
& fui heredes ab eo legitime defcendentes eidem Domino 
Gunthero & fuis fuccefloribus dimidium Laft & vnum punt fa- 
lis reddant annis fingulis & exfoluant quandocunque infra na- 
tiuitatem Johannis Babtifte & diem beati Jacobi apoftoli fuerit 
requifitum. Ut autem hec donacio rata ipfis permaneat & in- 
commutabilis perfeueret. prefens fcriptum figilli noftri muni- 
mine confignatum dicto Domino Gunthero & ſuis ſucceſſori- 
bus in teftimonium validum erogauimus. Teſtes hujus con- 
tractus funt. Dominus Gherardus cuftos Colbergenfis ecclefie. - 
Dominus Walterus. dominus Hyldebrandus. Dominus Johan- 
nes. ejusdem ecclefie Canonici. & alii quam plures. Actum 
& Datum in 1 anno gracie Domini milleſimo ce. 
LXVF. decimo Kal. Decembris. 


No. CCCXCVIII. Hertzog Barnimus I. privilegiret bas Capi. 
tulum Colbergenfe dergeſtalt, daß in der Stadt Col- 
berg und dortiger Gegend keine Moͤnchs⸗ oder Nit- 
ter⸗ Orden, Ma haben follen, ein * zu bauen, 

oder 
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oder liegende Gründe zu beſitzen, es fen denn mit Ein⸗ 
willigung des Capituls daſelbſt. | 
arnym Dei gracia Dux Slauorum dilectis Capellanis fuis. 
Prepofito. Thezaurario totique Capitulo Colbergenfis ec- 


clefie in perpetuum. ad laudem bonorum vindictamque malo- 
rum eladio materiali accin&ti noftra intereft non folum defen- 


fione & commodo populi intendere quem gubernamus. Ve- 


rum eciam Deo dicatis ecclefiis & earum miniftris taliter pro- 
uidere ne cujuslibet temeritatis inpulfu pacientes temporalium 
detrimenta a facro minifterio euellantur. Veſtris igitur peti- 
cionibus pio ac fauorabili accurrentes aſſenſu & rerum tempo- 
ralium nec non & hiis que nobis impoſterum poflunt officere 
detrimento precauere volentes. de mera liberalite & gracia 
fpeciali auctoritate prefencium vobis concedimus & donamus 
ne quis religiofus religiofaue perfona regularis feu monaftice 
profeffionis ordinis ſancti Bernardi. Benedicti. Auguftini. Do- 
minici. feu Francifci Hofpitaliorum. Templariorum. Domus 
Teutonice feu cujuslibet alterius profeffionis inuente fiue in- 
ueniende in Ciuitate Colbergh & in parochia veftra edificare 
vel domicilium habere preſumat fiue donacionis fiue emptio- 
nis titulo ad ipfos fundus in quo edificare maluerint deuolua- 
tur. nifi de veftro omnium fpeciali aſſenſu pariter & fauore. 
decernentes ut quicquid poft nunciationem noui operis edifi- 
catum poteftate noftra officialiumque noftrorum penitus de- 


ftruantur. Preterea fi ciues dicte ciuitatis domum ſancti ſpi- 


ritus edificare proponunt id aliter eis non concedimus nifi ve- 
fter accedat aſſenſus & facerdos qui in diuinis dicte domui pro 
tempore miniftrare debebit a vobis inftituatur. Teſtes hujus 
donationis funt. Conradus prepofitus Stetynenfis. Hinricus 
Canonicus Güftrowenfis. Arnoldus notarius nofter. Kazima- 
rus. Borko. Domizlaus. Johannes Kulo. Slaumarus. milites. 
& alii quam plures. Vt autem hec noftra donacio rata fit & 
in futuris temporibus inconuulfa perfiftat. prefentem paginam 
figilli noftri munimine roboratam vobis in teftimonium duxi- 
mus largiendam. Datum Colbergh anno domini M°. CC’, 
 LXVE. in die ſancti Laurencii Martiris. 


No. CCCXCIX. Hertzog Barnim I. giebet dem Nonnen Kloſter 
bey Stettin das Eigenthum des Dorffes Harch. 

n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 

` graciaDuxSlauorum. Vniuerſis Crifti fidelibus preſens fcri- 

mu Sss ptum 
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ptum inſpecturis in perpetuum. quoniam vniuerfa que in tem- 
pore geruntur & ordinantur vna cum temporis fluxibilitate in 
obliuionem tranfeunt & defluunt. Neceſſarium arbitramur. 
& expediens vt ea que robur perpetue firmitatis fortiri debent. 
fcriptis autenticis fic muniantur. quatenus proceflu temporis 
per malignancium verfuciam nec mutari valeant nec infringi. 
sane tam prefentis quam futuri temporis nacionibus volumus. 
efle notum. quod nos pro noftris ac progenitorum noftrorum 
delendis peccaminibus & eterni Regis gracia facilius impetran- 
da donauimus noftro heredum ac fucceflorum noftrorum no- 
mine. dilectis nobis in Crifto abbatiffe totique conuentui fan- 
&imonialium Cifterfienfis ordinis monafterii glorioſe virginis 
Marie fiti ante ciuitatem noftram Stetin & vniuerfis fequacibus 
earum ac ipfi monaflerio proprietatem ville Pyarch fite apud 
villam Barnimslaue titulo proprietatis cum omni jure perpe- 
tuis temporibus feliciter poffidendam. Donauimus eciam no- 
ftro heredum ac fuccefforum noftrorum nomine proprietatem 
omnium que ad eandem villam pertinent fcilicet filuarum pra- 
torum paícuorum aquarum ftagnorum. riuorum. agrorum 
nemorum. vfuagiorum. cultorum pariter &incultorum. fimili- 
ter cum omni jure prout hec omnia & fingula intra predicte 
ville terminos continentur. Ita videlicet vt dicti monaſterii 
coloni alique ipfam inhabitantes fint liberi & exempti per 
omnia noftra aduocatorum bedellorum aliorumque officiato- 
rum noftrorum jurisdictione intra dictam villam & ejus termi- 
nos exiftentes. nulli quicquam ſeruicii aut penfionis debentes 
nifi conuentui & monafterio fupra dictis. eis duntaxat exce- 
ptis. que ad noftram & communem terre noftre neceffitatem 
pertinent. que nobis & noftris heredibus duximus referuanda. 
Teftes hujus noftre donacionis funt hii clerici. Conradus Pre- 
pofitus. Rodolfus fcolafticus. Wilhelmus cuftos ecclefie Steti- 
nenſis. Laici vero hij Johannes de Leuenouue. Olricus de Mo- 

ringo. Wernerus de Lypa. Otto de Rambin. Remarus de Sca- 
deuuachte. Willekinus Aduocatus nofter in Stetin. Gobele 
quondam nofter Marfcalcus milites. Item Henricus Baruot 

fcultetus in Stetin. Theodericus de Saltuuedele. Johannes de 

Brakel. Wefelus. ciues in Stetin & alii quam plures fidedigni 

quorum hic non ſunt nomina ſubnotata. Vt autem hec fir- 

ma & inconuulfa omnia perpetuis temporibus perfeuerent. 

prefens fcriptum inde confectum predictis abbatiſſe & con- 

uentui ac earum monaflerio dari juſſimus noftri ſigilli muni- 

mine roboratam. Actum in Damb & Datum. ibidem per 

(2M | manum 

> | 
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manum Arnoldi curie noftre notarii. Anno Domini Me. CC®. 
LXVIP. Kalendas Januarii. | 


No. CD. Hertzog Barnim I. giebet dem Nonnen- Klofter vor 
Stettin das Eigenthum des Dorffes Zabelsaorf, (o 
vorhin Nembuszove geheiſſen. 


E nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
gracia Dux Slauorum. Vniuerfis Crifti fidelibus prefens 
fcriptum inſpecturis in perpetuum. Quoniam vniuerfa que in 
tempore geruntur & ordinantur vna cum temporis fluxibilita- 
te in obliuionem tranfeunt & defluunt. Neceflarium arbitra- 
mur & expediens vt ea que robur perpetue firmitatis fortiri 
debent fcriptis autenticis fic muniantur. quatinus proceffu tem- 
poris per malignancium verſuciam nec mutari valeant nec in- 
fringi. fane tam prefentis quam futuri temporis nacionibus 
volumus efle notum. quod nos pro noftris ac progenitorum 
noftrorum delendis peccaminibus & eterni regis gracia facilius 
impetranda donauimus noftro heredum ac ſucceſſorum noftro- 
rum nomine dilectis nobis in Crifto Abbatifle totique conuen- 
tui ſanctimonialium Cifterfienfis ordinis monaſterii glorioſe 
virginis Marie fiti ante ciuitatem noftram Stetin & vniuerfis 
fequacibus earum ac ipfi monafterio proprietatem ville olim 
dicte Nembufzoue nunc vero Zabelsdorp appellate juxta villam 
Bretouuo (4) fite titulo proprietatis cum omni jure perpetuis 
temporibus feliciter poſſidendam. donauimus eciam eisdem no- 
ftro heredum ac fucceflorum noftrorum nomine proprietatem 
omnium que ad eandem villam Zabelestorpe pertinent fcilicet 
filuarum. pratorum. pafcuorum. aquarum. riuorum. agrorum. 
nemorum. vfuagiorum cultorum pariter & incultorum. fimiliter 
cum omni jure prout hec omnia & fingula infra predicte ville 
terminos continentur. Ita videlicet vt dicti monafterii coloni 
aliique ipfam villam inhabitantes fint liberi & exempti per 
omnia a noftra aduocatorum bedellorum aliorumque offi cia- 
torum noftrorum jurisdictione intra dictam villam & ejus ter- 
minos exiftentes nulli quicquam feruicii aut penfionis deben- 
tes. nifi conuentui & monafterio ſupradictis. eis duntaxat ex- 
ceptis que ad noftre & ad communem terre noftre vtilitatem 
pertinent. que nobis & noftris heredibus duximus referuanda. 
Teftes hujus noftre donacionis funt hii clerici. Conradus Pre- 
pofitus, Rodolfus fcolafticus. Wilhelmus Cuftos ecclefie Steti- 
nenfis, Laici vero hij. Johannes de Leuenouue. Olricus de 
EDI. | 888 2 Moringe. 
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Moringe..Wernerus de Lipa. Otto de Rammin. Reimarus de 
Scadeuuachte. Wilhelmus Aduocatus nofter in Stetin. Gobele 
quondam nofter marfcalcus. milites. Item Henricus Baruot 
fcultetus in Stetin. Theodericus de Saltwedele. Johannes de 
Brakele. Wefcelus. ciues in Stetin. & alii quam plures fidedi- 
eni quorum hic non funt nomina ſubnotata. Vt autem hec 
omnia firma & inconuulfa perpetuis temporibus obferuentur. 
Prefens fcriptum inde confectum predictis Abbatiffe & con- 
uentui ac earum monafterio dari juſſimus noftri ſigilli munimi- 
ne roboratum. Actum in Dam & datum ibidem per manum 
Arnoldi curie noftre notarii. Anno Domini. M*. CC, LXVII. 
decimo Kalendas Januarii. uis 


(a) Zalelstorff nahe bey Srerein beym Dorffe Bredow belegen. 


No. CDI. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedomfcyen Klo⸗ 
fter (poffea Pudgla) das Dorff Zelenin. > 


n nomine fanéte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gratia 

Dux Slauorum. Omnibus prefens fcriptum intuentibus in 
perpetuum. Quoniam tempus labitur & rerum geftarum me- 
ſtarum memoria per vetuftatem labitur & tranfit in obliuio- 
nem. confonum eft rationi. quatenus gefta principum ac viro- 
rum difcretorum literis ac figillis nec non teftibus perhennen- 
tur. Hinc eft quod fcire volumus vniuerfos tam prefentes quam 
futuros. quod nos de mera liberalitate. diuina volente poten- 
tia. de confenfu heredum noftrorum. ecclefie ſancte Marie fan- 
&ique Godehardi in Vsnam contulimus liberaliter villam Ze- 
lenin fitam in territorio Vsznomenfi cum omni jure ficut cete- 
ra eorum a nobis tenent bona. cum agris cultis & incultis. fil- - 
uis. nemoribus. pratis. pafcuis. vfuagiis. piſcationibus & aquis. 
que extendunt limites {fuos verfus occidentem vsque ad riuu- 
lum Strumin que fluit de mari recenti vsque ad mare falfum. 
nichil nobis in ea villa proprietatis per omnia referuantes. Te- 
ſtes hujus facti ſunt. Dominus Wiardus Abbas de Belbog do- 
minus Conradus prepofitus Stetinenfis. Heinricus de Calowe 
capellanus curie noftre. milites Johatines de Mekelingheborch. 
(a) Johannes de Chrisztowe. Biszprauus. Gneumarus. Wille- 
kinus Stolteuoth. Johannes Scolentin & alii quam plures. Ne 
igitur alicui dubium ſuper eo videatur oriri. prefens fcriptum 
figilli noftri munimine duximus roborari. datum in paruo 
Sztolp. (P) per manum Heinrici de Calowe. Anno incarnatio- - 
nis dominice Me. CC. LXVII. In dominica Letare Jheru- 
falem... e (% Dieſes 
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(2) Dieſes mag vielleicht ein abgeſonderter Mecklenburgiſcher Fuͤrſt 
geweſen ſeyn, weil er vor Jobanne de Eriſtom ſtehet, welcher eben: 
falls Ex abgeſonderter Herr aus Fuͤrſtlich⸗Rugianiſchen Geſchlecht 
geweſen. 


(^) 2 i4 Dorff Szolp auff Ufedorm: belegen, fo io ein Sbweriuiſches 
ehn iſt. 


No, CDIL Hertzog Barnimus I. befreyet das dem Kloſter 
Stolp an der Peene zugehoͤrige Dorff Yuguzin, bodie 
Wesgezin, von aller Beede und allen Dienſten, fo 

Ihm daran zugeſtanden. 


Pain Dei gratia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. 
(a) Libertates quas principes ecclefüs in rebus & bonis ea- 
rum conferunt & donant. oportet fcripture teftimonio fic ro- 
borari quod proceflu temporis nec mutari valeant nec infrin- 
ei: leitur notum effe volumus tam prefentibus quam poſteris. 
Quod nos dilectis nobis in Crifto abbati & conuentui beati Jo- 
hannis baptifte in Stolp fuper Penam fluuium fiti. & vniuerfis 
fuccefloribus eorum acipfi monaſterio hanc gratiam fecimus 
fpecialem videlicet quod villa Wuguſin que ad ſtructuram & ad 
reparationem ejusdem monafterii eft deputata. libera fit & ex- 
empta ab omnibus exactionibus. talliis & feruiciis quibuslibet 
vrbanis & rufticis. que nobis. aduocatis. bedellis. feu quibus- . 
libet aliis noftris officialibus competere poflent. Ita ut coloni - 
dicti monafterii aliique homines quilibet predictam villam in- 
habitantes (int a predictis omnibus liberi & exempti nulli fer- 
uicii quicquam aut penfionis debentes nifi monaſterio ſupradi- 
&o. Cujus rei teftes fant Conradus prepofitus ecclefie Steti- 
nenfis. Hardolfus miles. Item Dedeco de Bugoviz. (b) Rene- 
co Hogomin. Johannes de Pargym ciues Tanchlimenfes & 
alii quam plures fidedigni quorum non funt fübfcripta nomina. 
In cujus rei teftimonium & facti euidentiam pleniorem prefens 
fcriptum predictis abbati & conuentui dari juſſimus noftri ſigilli 
munimine roboratum. Actum anno domini M°. CC*. LXVII.. 
V°, Kal. marcii in villa Sarnowe & datum ibidem per manus 
Arnoldi curie noftre notarii, — — 


(a) Hertzog 07707. hat dieſes 40. 1301. confirmet und rranſſumiret. Wit 
auch Hertzog Barnim HI. ao. BB%. 


(P) bod, Buggeviz bey Auelam, woſelbſt ehemahls ein Schloß geweſen. 


Sss 3 No. 
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No, CDIN. Hertzog Barnim J. confirmiret dem Kloſter Ver- 
chen alle Güter, fo es von feinem Vetter Vartislab 
III. erhalten, wie auch das Gericht in ſelbigen. 
n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
gracia Dux Slauorum. vniuerſis Criſti fidelibus prefens feri- 
ptum inſpecturis inperpetuum. Quanto malignorum inſulti- 
bus contra vitam religioſam tenentes via eſt promptior ad no- 
cendum tanto majori cura & ſollicitudine eis oportet preuideri 
quatenus pace & transquillitate debita gaudentes diuinis laudi- 
bus valeant liberius inſiſtere & pro fe ſuisque benefactoribus 
nec non vniuerfitate fidelium implorare clementiam faluatoris. , 
Sane notum efle volumus tam prefentis quam futuri temporis. 
nationibus. quodnos dilectorum nobis in Crifto prepofiti prio- 
rifle totiusque conuentus monaſterii glorioſe vireinis Marie fan- 
&ique Johannis Apoftoli & Euangelifte inſule (an&e Marie 
apud Virchem paci & tranquillitati perpetue conſulere cupien- 
tes. donauimus eis & eorum fequacibus vniuerfis pro remiffio- 
ne noftrorum peccaminum ac eterni regis gratia facilius impe- 
tranda. vniuería bona a dilecto confanguineo noftro domino 
Wartizlao quondam duce Dyminenfi pie memorie eis cum omni 
jure donata & ea ipfis juxta tenorem priuilegiorum fuorum 
prefentis fcripti ferie duximus confirmanda. ad hoc ut robur 
firmitatis perpetue forciantur. Donauimus infuper predictis 
prepofito prioriffe & conuentui ficut & idem conſanguineus 
nofter eis donauerat integritatem aduocatie in omnibus villis 
& bonis eorum tam a dicto confanguineo noftro quam a nobis 
eis perpetuo donatis. ita videlicet ut ipfi per aduocatum fuum 
quem adhuc ftatuerint vel elegerint judicent & judicari faciant 
omnes caufas que in boniseorum orte fuerint & acciderint fiue 
fint minores fiue majores utpote que in manum vel in collum 
ſe extendunt & generaliteromnescaufasquomodocunque eciam. 
nominentur & rixas & contentiones in bonis ſuis predictis per 
aduocatum ſuum integraliter judicabunt & quicquid de predi- 
cta aduocatia & judicio prouenerit hoc integraliter cedet mo- 
naſterio & conuentui ſupradictis. nichil enim juris nobis ad- 
uocatis aut officialibus noftris quibuslibet in predicta aduoca- 
tia penitus referuamus.  Aduocati infuper & alii officiales no- 
ftri nullam habebunt auctoritatem penitus in bonis predictis 
monafterii. ita ut nec per inuadiationem nec per moleſtationem 
aliam quamlibet homines in bonis predictis manentes grauare 
prefumant vel in aliquo moleſtare. Et hec omnia eis donaui- 
7 5 : mus 


Abo. 1267 POMERANICI. TOM. I. 511 


mus titulo proprietatis perpetuis temporibus feliciter poſſiden- 
da. Teftes hujus rei funt Conradus prepofitus ecclefie Steti- 
nenfis. Bernhardus Mel. Hinricus de Wodensweyen. Johan- 
nes de Penz. Gobelo quondam nofter marfcalcus. Widikindus 
de Walsleue. Reybernus de Washolte. Johannes de Gramefo- 
ue. Johahnes de Erteneburg. Burchardus de Kalant. Johan- 
nes & Fredericus dicti Vulpes & alii fidedigni. quorum hic 
non funt nomina fübarrata. Vt autem hec omnia firma & in- 
conuulfa perpetuistemporibus perfeuerent prefens fcriptum in- 
de confectum eis dari juffimus noftri ſigilli munimine robora- 
tum. Datum Dymin per manum Arnoldi curie noftre notarii 
anno domini M°. CC. LXVII. VI. idus marcii. | 


No. CDIV. Hertzog Barnim I. beſtaͤtiget, daß Hertzog War- 
tislaus III. dem Kloſter Reinfeld 40. Hufen in Lethiſin 
gegeben, und Ritter Bertboldus Thuringus feine Ein- 

kuͤnffte aus ſolchem Guthe dem Kloſter verkaufft. 


go Barnym Dei gratia Stetinenſis Pomeranorumque Dux. 

A (a) Vniuerfis ſancte matris ecclefie filiis jalutem. Vniuer- 
ſa rerum negotia que geruntur in tempore ne ſequantur na- 
turam temporis eternari debent ſollicius munimine litterarum. 
notum ergo facimus tam preſentibus quam futuris quod nos 
de pleno coheredum (7) noftrorum confenfu & beneplacito 
donationem dilecti cognati noftri domini Wartizlai Ducis Dy- 
minenfis pie memorie factam in proprietatis Jure quadraginta 
manſorum in villo que Lethſin (c) dicitur. cenobio Reyneuel- 
de cum omni jure quo reliqua bona fua quiete poffident. ca- 
pitalis nec non & manualis omnino. curauimus innouare no- 
ftris literis confirmando. Nos vero diem meſſionis extreme 
mifericordie operibus & ſancte benedictionis mifericorditer 
preuenire volentes cum omni jure & jurisdictione eorundem. 
manforum proprietatem terris videlicet cultis & incultis infra 
terminos quadraginta manforum. areis. campis, pratis. pa- 
ſcuis. ſiluis. molendino & ejusdem molendini aquis. & omni- : 
bus eorum attinentiis. Deo & perpetuo virgini genitricis 
Dei & monaſterio Reyneuelde contulimus ad eorum vtilitatem - 
quiete jure perpetuo poflidere. ut eidem ecclefie & fratribus 
ibidem Deo jugiter famulantibus. de eisdem bonis libera fit 
ordinandi facultas. prout vtile fibi judicauerint expedire. Pre- 
terea volumus vt predicte ville homines nulli quicquam de- 
beant ni(i tantum predictis fratribus. quoniam ipfos ab onere 
| : aduocatie 
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aduocatie prout omnia ſua quiete poſſident. vel etiam qubcun- 
que grauamine ſaluos & liberos in ſuo jure perpetuo perma- 
nere. Inſuper neceſſarium & dignum memoria judicauimus 
preſenti ſcedule ſubponendum. Quod dominus Bertholdus 
miles noſter predicte ville redditus quos habere videbatur. 
fepe ditto cenobio cum omni jurisdictione eorum & attinen- 
tiis pro quadam fumma pecunie in manus domini abbatis li- 
bere refignauit & abfolute, juri fuo in eis renunciando. Te- 
ſtes igitur hujus rei ſunt dominus Hermannus camerarius in 
Reynelde, dominus Wolderus monachus ibidem. frater Jo- 
hannes de Draghe. Gotzwinus conuerſus magifter in Mone- 
kehufen (4) ceterique conuerſi ibidem. milites dominus Bar- 
tholdus Thuringus. Hinricus & dominus Johannes Wlpes. 
& dominus Fridericus. dominus Arnoldus de Sconeuelde. 
Actum anno domini millefimo ducentefimo fexagefimo ſepti- 
mo. Datum in Stetin cathedra fancti Petri apoftoli. Ne au- 
tem {uper eo quod a nobis tam rationabiliter factum eft in 
pofterum a ſucceſſoribus noftris queftio oriatur. damus pre- 
{entem cedulam ſigilli noftri munimine roboratam. — — — 


(2) Diefe rirularur ift bey Hertz. 9 Barnimo L ungewoͤhnlich da Er ſich 
ſonſt faft immer Ducem Slauorum geſchrieben. 5 
(à) Das Wort coheredum gehet auff Hertzog Warzislai III. Mit⸗Er⸗ 
ben, der zo. 2264. verſtorben, und ift etwa von deffen weiblichen 
allodial. Mit⸗Erben zu verſtehen, oder von denen beredibus allodiali- 
Zur, die Er in feinem Zeffamenz, fo Er in feinem Letzten gemachet, 
eingeſetzet haben mag, denn deſſen Landſchafft iſt dem Hertzog 
Barnimo 1. als eintzigen agnato allein zugef allen. 
(e) Dieſes Dorff Ze lieget in Vor⸗Pommern im itzigen Ambt 
Clempenow. RAT. RE. UNS 
(d) In Moͤnchhauſen hat das Kloſter Reinfeld. fein Ambts⸗Hauß úber 


feine Pommerſche Güter gehabt. NE i 

No. CDV. Hertzog Barnim J. giebet bem Kloſter Bukow das 
" Dorff Güriz oder Görtz. > ^ a M 
In nomine fante & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
| gratia Dux Slauorum. vniuerſis Criſti fidelibus in perpe- 

tuum. Cum propter humane labilitatem memorie res vna 
cum fuo ftatu & ordine plerumque tranfeant in obliuionem. 
oportunum judicamus. vt ea que robur perpetue firmitatis 
fortiri debent. fcripture teftimonio fic roborentur. vt in eis 
in pofterum verfutia locum non inueniat malignandi. Igitur 
notum effe volumus tam prefentibus quam futuris. quod nos 
DIODJQHPA | jj pro 
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pro noftris noftrorumque progenitorum delendis peccamini- 
bus ac pro impetranda facilius gratia regis eterni. donauimus 
nobis dilectis in Crifto abbati & conuentui monaſterii gloriofe 
virginis Marie in Bucowe Ciftercienfis ordinis & omnibus fuc- 
cefloribus eorum ac ipfi monafterio villam Guriza (4) cum fil- 
uis pratis pafcuis ftagnis riuis pifcariis agris nemoribus vſua- 
oiis cultis pariter & incultis. prout hec omnia intra terminos 
ejusdem ville continentur cum omni jure. proprietatis titulo. - 
perpetuis temporibus cum ipfius ville proprietate feliciter pof- 
fidendam. Hujus noftre donationis teftes funt Conradus pre- 
pofitus Stetinenfis. Borcho. Bispraus. Johannes Kule. Pribes- 
laus & Dobislaus filii Prisnibori. milites. Item Swantus Me- 
leboritz. Nicolaus Mortkule. Tubemarus. Buzeracius & alii 
quam plures fidedigni. quorum hic non. nomina ſubnotata. 
Vt autem omnia firma & inconuulſa perpetuis temporibus in- 
uiolabiliter obferuentur. prefens fcriptum eisdem abbati & con- 
uentui dari juſſimus noftri figilli munimine roboratum. Da- 
tum Stetin per manum Arnoldi curie noftre notarii. anno do- 
mini millefimo ducentefimo fexagefimo feptimo. feria fecunda 
ante feftum Viti & Modeſti proxima. 

(a) Wird das Dorff Corts ohne Zweiffel ſeyn, fo nod) zur Abtey 2z- 
com, i0 beym Ambt Rügenwalde gehoͤret, und da ſelbiges jenſeits 
dem Collenberge unweit Bucow belegen, (o ſcheinet daraus, daß Her- 
tzog Barnim in dem Difrid zwiſchen der Neſtbache und der Grabow 
dennoch die Landesfuͤrſtl. Hoheit, ungeachtet der Pommerſchen 
Hertzoge Danziger Linie uſurpation, hit durch ererciret. 


No. CDVI. Hertzog Barnim I. beftätiget dem Ufedomfcyen Klo: 
(tet (poffea Pudgla) feine Güter mit Benennung der- 
ſelben und Ihrer donantium, und fuͤget denſelben noch 

einige hinzu. | 


T nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnim Dei gra- 
A tia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. Veneranda 
antiquorum predeceſſorum noſtrorum reuerentia que alti- 
ſanguinis linea & non modica pietatis largitate ſublimis. 
eccleſiarum ſublimitatibus ac earum facultatibus nec non 
proprietatibus audacter & efficaciter elargiri ad tante pietatis 
augmentum nos inuitat & de proſapia nobilitatis inducit vt 
eorum. veftigiis inherentes. tantis beneficiorum fequamur 
obfequiis vt tranfeamus de virtute in virtutem. & videatur 
Deus Deorum in Sion. Hinc inde propter defectum huma- 
ne conditionis fecus decurſus aquarum facta principum & vi- 

| x Urt rorum 
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rorum magnorum tranfeunt in obliuionem & rediguntur in 
defectum memorie propter ineuitabilem corporis & anime 
deciſionem & veluti vmbra rapitur & tanquam folium quod 
a vento diſſipatur euaneſcit. dignum duximus vt memores pa- 
ternarum traditionum in vfibus ecclefiarum & earum profecti- 
bus merito operum pietatis debeamus exercere. Quare no- 
tum effe volumus vniuerfis ac fingulis, quod cum ſpeciali re- 
uerentia & dilectione monafterium Grob ordinis fancti Au- 
euftini fitum in terra & in opido Vsznam fabricatum & con- 
ſtructum in honore gloriofe virginis & matris Marie ſanctique 
Godehardi confefloris. ampliori forma dilectionis & virtutis 
vertimus in falutem promotionem & rerum tranquillitatem. 
fperantes ipfius incrementum per nos & fucceffores. noftros 
feliciter adaugeri. Viſis igitur & diligenter perſpectis & vi- 
rorum difcretorum confilio examinatis priuilegiis ejusdem mo- 
nafterii. dignum duximus vt tam folempni monafterio ac ca- 
nonicis ibi Deo famulantibus per remedium fubuentionis di- 
fcrete fubueniatur & pie quatenus propter metum incendii 
furti diſcordie. fiue alicujus deftructionis jacturam incurrere 
poflit vel fallax fallacie detrimentum. Tenore ergo prefenti- 
um literarum recognofcimus quod vifis inftrumentis ac priui- 
legiis predeceflorum noftrorum ſepedicto monaſterio collata 
taliter fcripta inuenimus atque efficaci memorie commendata 
non abolita non cancellata nec aliqua parte fua viciata. in qui- 
bus nomina villarum ac bonorum & prouentuum jam dicti 
monafterii que in prefenti litera confcribimus & confirmamus. 
Adicientes preterea quod ficut e noſtri nichil ju- 
ris (ibi retinentes in aeris cultis & incultis filuis paſcuis & vſua- 
giis pratis riuulis ftagnis pifcationibus & aliis attinentibus fe-, 
liciter obtulerunt. Dedit enim primus patrum noftrorum re- 
ceptor fidei Criftiane Ratiborus ipfum locum clauftri & villam. 
Grob cum agris & appendiciis fuis & villam Sikerin, Item 
Boguslaus auus nofter contulit eidem Zelechoa & Teplina. in 
Colbergh duas domos ad fex fartagines falis & duas villas 
Poblote & Szwelube. & theloneum de ponte & ante ipfum 
pontem tabernam. & villam Brefiz. cum fuis appendiciis & 
claufuras pifcium. Super riuum Ribeniz villam & locum mo- 
- lendini. villam Watekow cum fuis appendiciis & clauſuram 
pifcium in hoftio lacus quo intratur Verfus caftrum Vsznam & 
libertatem trahendi retia in quocunque loco voluerint. vide- 
licet in Warpna & in Liutenza. Item Anaſtaſia cum filio fuo 
Bogusiao dedit partem prouincie Wanszlowe que Lipa dici- 

E^ 7 „„ 
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tur integraliter & totam villas & agros prata & arbuſta loca 
plana & afpera & vniuerſa que in eis juris eorum fuerunt, Bo- 
guslauus & Kazimarus villam Chyzin cum fluuio & toto ſtagno 
Cleſtnitza. In Gardis duciſſa Diminenſis villam Jarognew 
cum fluuio in territorio Gotzcowenfi, Nos igitur Barnym 
Dei gratia Dux Slauorum dedimus eidem ecclefie partem que 
nos contingit de duobus ftagnis in Liutenza. Item villam 
Jalendin. Neprimin. Sczobno. Salentin. Poretze, de confen- 
fu Wartislaui conſanguinei noftri ducis Diminenfis. Contu- 
limus preterea dicte ecclefie jus. patronatus ecclefiarum fancti 
Pauli in Vsznam & fancti Petri in Benz. cum villa Paulzin ec- 
clefie ſancti Pauli adherente. jus patronatus ville Benz cum 
campo adjacente Cerezowe cum pratis pafcuis aquis & omni 
jure. villam Buffno cum decima. villam Scziuga. villam Ban- 
zino cum omni jure. In villa Camic. fex manſos. villam Catze- 
cow & campum adjacentem Nieratecowe cum decimis & omni 
jure. villam Cutzow cum decima & omni jure. villam Roícen- 
tin fine decima. villam Liuboms cum decima dimidia. villam 
Redeſſow cum decima. villam Redomi cum decima. villam 
Liutebug. villam Zelemin, villam Louitz. tabernam in Lipa. 
fluuium Reziza cum ftagno Vilemniza. Integram pifcationem 
ville Grob. ecclefiam in Vkermunde. villam Safniza cum ec- 
clefiain Warpna quam Miroslaua mater noftra contulit eccle- 
fie pretaxate. Hec & omnia a gloriofis principibus attauis 
& auis ac noftris progenitoribus collata in villis in agris cul- 
tis & incultis filuis pratis vfuagiis aquis pifcationibus & termi- 
nis ecclefie cum omni jure collata confirmamus & conferimus 

erpetuo poffidenda. Mandantes fub obtentu gratie noftre 
K rogantes ſub examine diſtricti judicii. ne quis huic confir- 
mationi & collationi auſu temerario audeat contraire. Te- 
ſtes ſunt Wiardus abbas Belbocenſis. Rodolfus abbas Stolpen- 
ſis. Conradus prepoſitus Stetinenſis. Milites. Bork. Kazima- 
rus Hinricus. Vrſus. Hinricus Munt. Hinricus Lukere. Tam- 
mo. Gobelo. Dobromarus. & Michael Coniquitz & alii quam 
plures. Data in Vkermund per manum Hinrici de Calow an- 
no gratie M. CC®. LXVII. in dominica Cantate. miniſtrante 
domino Bauone abbate in Grob & Magno priore procurante 
prioratum ibidem in nomine domini amen. 


No. CD VII. Hertzog Barnimus J. conferiret dem Kloſter Grobe 

. aſtea Pudgla) das Eigenthum des Dorffes Lovitz 

auf Ufedom, fo es von Fitozlao dito de Bialdedamp 
gekaufft. Nit 2 | In 


- 
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J. nomine ſancte & indiuidue trinitatis. (3) Barnim Dei 
gratia Dux Stetinenſis. Omnibus hanc paginam inſpe- 
cturis in perpetuum. Quoniam antiquitas mater eſt obliuio- 
nis obliuio vero lumen veritatis penitus eneruare conſue- 
uit neceſſe eſt vt facta mortalium que pietatis ſtudio agun- 
tur fcriptis commendentur & bonorum teftimoniis roboren- 
tur. Nouerint igitur tam prefentes quam poflere nationes. 
Quod nos dilecto nobis domino Bauoni abbati & conuentui 
in Grobe ac omnibus fuccefloribus illorum villam que vocatur 
Louitsz fitam in territorio Vznomenfi cum agris cultis & in- 
cultis nemoribus filuis pratis pafcuis pifcationibus vſuagiis & 
fuis limitibus fecundum quod iidem limites fe antiquitus ex- 
tenderunt titulo proprietatis donauimus perpetuo poſſiden- 
dam. quam Bauo abbas & canonici ditti monaſterii a Vitosz- 
lauo dicto de Byaldedamb & fuis heredibus qui ea a nobis in 
feodum tenebant pro quinquaginta marcis denariorum emptio- 
nis titulo compararunt. Hujus autem emptionis & donatio- . 
nis factum nos approbantes & ratum habentes. quicquid juris 
in eadem villa videbamur habere pro remedio animarum no- 
ſtrarum & progenitorum noftrorum dictis fratribus domino fa- 
mulantibus liberam ex omni exactione injufta cum omni jure 
contulimus poffidendam. Acta funt hec anno gratie M°. CC*. 
LXVII. Vt autem hec emptio & donatio firma & inconuulfa 
. jugiter permaneat dicto monaſterio confcribi fecimus & noftri 
figilli munimine roborari. _ Teftes hujus facti funt dominus 
Wiardus abbas Belbochcenfis. Conradus prepofitus de Creue- 
fe capellanus. Domine. (7) Hinricus Munt. Gobelo marfcal- 
cus. Johannes Romele. Camerarius de Hildenfem. Hinricus 
Lukere. milites Dobromarus Coniquitz & Michael frater ejus ` 
& alii quam plures fidedigni. Datum in Vkeremunde XIII. 
Kalendas Junii per manum Hinrici de Calowe capellani noftri. 


(a) Hertzog Z"arzirlaus IF. hat dieſes ao. 2377. vidimitet und beſtaͤtiget. 
(b) i.e, duciffe. RN. RAUS Ee 


No. CDVIII. Hertzog Barnimus J. giebet dem Ufedomfchen Klo- 
fter (poftea Pudgla) die Helffte eines Fiſch⸗Weeres fo 
an der Muͤndung des Sees gelegen, wodurch man aus 
dem friſchen Haff nach der Stadt Ufedom faͤhret. 

arnim Dei gratia Dux Slauorum & Caſſubie. (a) Omni- 


L7 bus in perpetuum. Donationes principum que robur per- 
| | ? petue 
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petue firmitatis fortiri debent confueuerunt fcriptis autenticis 
fic muniri vt in eis pofterorum verfutialocum non inueniat ma- 
lignandi. Igitur notum efle volumus tam prefentibus quam 
pofteris. quod nos honorabilibus viris & in Crifto nobis dile- 
&is abbati & conuentui monafterii ſancte Marie ſanctique Go- 
dehardi in Vznam ac fuccefloribus eorum vniuerfis & ipfi mo- 
nafterio contulimus & donauimus pro noftris delendis pecca- 
minibus ac eterni regis gratia impetranda medietatem clauſu- 
re fite in oftio lacus per quem itur de recenti mari verfus Vz- 
nam quod oftium in wleari Zrield appellatur titulo proprieta- 
tis perpetuis temporibus feliciter poſſidendam. reliqua medie- 
tate noftris vfibus fpecialiter referuata. Ita tamen quod ad 
ſtructuram dicte claufure & ad reedificationem dicti abbas & 
conuentus medietatem expenfarum & nos medietatem aliam 
faciemus. Teftes hujus noftre donationis funt hij. Clerici. do- 
minus Conradus quondam prepofitus in Creuefe. Hinricus d - 
&us de Calowe capellanus nofter. Hinricus plebanus de Rofen- 
dal. Laici vero ifti. Gherardus dictus Lepel. Hinricus dictus 
Lukere. Richardus. Liudecow de Laffan. Johannes Romele. 
Gherardus Bünnink & alii quam plures fidedigni quorum hic 
nomina non fünt ſubſcripta. Vt autem prefata donatio firma & 
inconuulfa perpetuis temporibus perfeueret. prefens fcriptum 
inde confectum ſepedictis abbati & conuentui dari juſſimus 
noftri figilli munimine roboratum. Actum Vznam & datum 
ibidem per manum Arnoldi curie noftri notarii anno domini 
M*.CC*. LXVII. XVIII. Kalendas Septembris. 


(a) Hertzog Wartislaus IV. hat diefe ao. 2377. vidimiret und confrmiret. 


No. CDIX. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter zu Ufedom 
(poftea Pudgla) einige Fiſcherey im friſchen Haff in 
den beſchriebenen Grentzen, wie auch Holtzung in der 
Ukermündi\cyen Heyde 1c. 1c. | 


arnim Dei gratia Dux Slauorum. Omnibus in perpetuum. 
Donationes principum que robur perpetue firmitatis for- 

tiri debent confüeuerunt dictis autenticis fic muniri vt in eis 
pofterorum verfütia locum non inueniat malignandi. Ea pro- 
pter notum efle volumus tam prefentibus quam futuris quod 
nos de maturo baronorum noftrorum onde donauimus & 
per preſentes donamus pro noſtris & progenitorum noſtrorum 
delendis peccaminibus ac eterni regis gratia impetranda. ho- 
norabilibus viris & in Criſto nobis leis Abbati & conuen- 
Reit tui 
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tui monaſterii Sancte Marie ſanctique Godehardi in Vzsnam 
ac eorum ſucceſſoribus nec non ipſi monaſterio ſtagnum ante 
idem monaſterium. incipiens a foflato Epiſcopi & linealiter fe 
tendens ad oppofitum fecundi montis qui dicitur Vosberg & 
vltra linealiter procedendo ad vltimum foſſatum curie Clüne 
verfus Weltzyn. lta quod morantes in Clüne dimidietatem 
vnius tractus pifcium cum trahitur ad clauftrum obtineant. 
Item & totam aquam que dicitur Kele iterum linealiter proce- 
dendo ad recens mare vsque Smerlke & jus patronatus fex 
manforum in Weltzyn & dimidiam decimam in Clüne. Item do- 
namus & concedimus predictis abbati & conuentui & monaſte- 
rio plenam & liberam poteftatem pifcandicum fex magnis fage- 
nis dictis vulgariter grote Garne & exercendi per fe vel per alios 
omnem aliam pifcationem ipfis competentem in recenti aqua 
meatum habentem a dicta aqua fcilicet Kele vsque Stetyn. de 
Stetyn usque Vkermündis & ab Vkermündis vsque ad aquam 
que vuleariter dicitur Pene. Dantes & concedentes fubditis 
predictorum abbatis & conuentus & monafterii quod poflint 
fimiliter pifcari in dicta aqua preterquam cum magnis fagenis. 
Preterea damus & concedimus memoratis abbati conuentui 
& monaſterio & fübditis eorum liberam poteftatem fecandi 
nunc & femper in hiis filuis fcilicet Satym & Monekebude tot 
ligna quotquod ipfis ad eorum edificia & ad comburendum 
fecundum eorum indigentiam competere videbuntur. Item 
licet donauerimus eisdem abbati conuentui & monaſterio pre- 
dictam aquam fcilicet Kele cum aliis aquis & ſtagnis nec ron 
& alia bona. de diuerfis tamen difcordüs inter dominos abba- 
tem & conuentum dicti monaſterii & milites ipfis in vicino 
commorantes fuper metis bonorum fepius ortis. dolentes & 
cauere volentes de in futurum oriendis ea fic diſtinguimus & 
pro diſtinctis ea absque vlla contradictione haberi volumus. 
primo incipiendo ab antedicta aqua Kele linealiter proceden- 
do vsque ad riuulum Smerlke & a Smerlke vsque ad antiquam. 
viam fe tendentem ad recens mare fequendo eandem viam. A 
recenti mari ad antiquam viam Rozenhaghen cum villa Mo- 
nechow & aqua que dicitur Pene. cum fuis metis & ad metas 
ville Carnym cum lignis pratis pafcuis cefpitibus pifcationibus 
. ac omnibus aliis infra predictas aquas fcilicec Pene & Smerlke 
& metas contentis. Item a medio metarum ville Rocheflow 
& Zecheryn fe attingentium linealiter procedendo np ad 
mediamnem fiue traductum qui vulgariter dicitur en Vere fi- 
tum verfus Brafcow & Gnewetzyn & a medio "P quod 
icitur 


\ 
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dicitur wlgariter Strom aque ſepedicte fcilicet Pene cum tri- 
bus clauſuris pifcium inclufiue.vsque ad aquam Richtegraue. 
de Richtegraue vsque ad aquam Ribbenitze. Item damus eis 
duo ftagna vocata Lutenza nunc ex eo quod dicta ftagna diu 
poflederunt in wlgo Moneketoch vocata que ftagna circum- 
fluunt villam Zecheryn & tendunt a metis Rocheflow vsque ad 
traductum & Richtegraue ac Ribbenitze & a Ribbenitze circa 
prata vsque ad metas ville Clotzow & Zecheryn cum omni 
pifcatura facienda cum magnis fagenis & omni alia pifcatione 
que fieri poffit in ſtagnis & aquis ſupradictis. Nec alicui ho- 
minum licebit pifcari in ipfis nifi de eorum fuerit voluntate & 
licentia fpeciali. nec non alium traductum in oppofito Clotzow 
fitum cum villa Zecheryn Gnewentyn. Gellendyn. medietas 
vero aque inter dictas villas ad Clotzow & alia medietas aque 
ad abbatem & conuentum monaſterii predicti pertinebit. Hec 
autem omnia premifla& fingula prout premittuntur & fita funt 
in fuis metis omni & pleno jure quo ea habuimus & etiam no- 
ftri progenitores habuerunt abbati conuentui & monaſterio fe- 
pedictis donamus perpetuis temporibus poſſidenda. Et vt pre- 
fata donatio firma & inconuulfa perfeueret. prefens fcriptum 
inde confectum ipfis dedimus figilli noftri muriimine robora- 
tum. Teftes hujus donationis noftre ſunt hii. clerici. Rodol- 
fus abbas Stolpenfis. Hinricus dictus de Calow nofter capella- 
nus. Hinricus plebanusin Rofendal. Laici vero hij. Gerardus 
dictus Lepel. Hinricus dictus Lukere. Rygardus. Liudeco de 
Lafan. Johannes Romele. Gherardus dictus Bunninch & alii 
quam plures fidedigni. quorum nomina hic non funt (cripta. 
Actum Vzfenam & datum ibidem anno millefimo ducentefimo 
LXVIP. VPI. Kalend. OGobris. | Ne 


No. CDX. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Rügen ſchencket dem Kloſter 
Neuen Camp 2. Hufen zu Vogelſung. 


\ \ / ifslaus Dei gratia princeps Ruianorum. Vniuerfis Crifti 
| fidelibus in Dei filio ſalutem. Quoniam Deo dicatis 
. locis in elemofinarum largitione tenemur & volumus ex digni- 
tate nobis diuinitus collata. manum porrigere pietatis. notum 
eſſe cupimus tam prefentibus quam futuris. quod nos cum con- 
fenfu dilecti fratris noftri Jaromeri duos manfos qui Vogelfang 
nuncupantur. ob reuerentiam beate virginis Marie. clauftro 
noui Campi ac dominis relligiofe inibi Dei filio famulantibus 
ordinis Ciſtercienſis contulimus & dedimus proprietatis titulo 

| perpetuo 
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perpetuo poſſidendos & ut in pofterum fuper hoc nulla dubie-, 
tas oriatur. nec detur litis occafio fucceffori. prefentem pagi- 
nam figillo noftro mandauimus communiri. ſub eodem autem 
jure quod in reliquis bonis habere dinofcuntur. maníos fupra 
notatos fratres & domini poffidebunt. Acta funt hec Strale- 
{fundis anno dominice incarnationis M. CCP. LX°. VIP. Te- 
fles autem qui aſtiterunt ſunt hij. dominus Borantus. Chota- 
nus. Johannes Vrſus. dominus Henricus plebanus Tribufes & 
ali. Datum per manum Johannis notarii. 


No. CDXI. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Rügen beftätiget die Güter 
des Kloſters Eldena, die es in feinem Lande hat, refèr- 
vitet (id) aber das halbe Salg aus dortigem Calf 
Werck, ſamt der Jurisdiction darüber, reßituixet auch 
das Dorff Henne fenbagen, fo Jobannes Cabold dem- 
ſelben vorenthalten hatte. | 


f: nomine fanéte & indiuidue trinitatis. Ego Wiscezlauus 
Dei gratia Ruianorum princeps tam prefentibus quam fu- 
turis hanc paginam infpecturis in domino falutem. Virorum ` 
illuftrium veneranda confuetudine laudabilibusque inſtructi 
exemplis queque digna memorie litterarum monimentis an- 
notare ad omnipotentis Dei laudem & honorem qui auctor eft 
pacis & amator veritatis & ad iniquorum hominum verſutias 
refellendas. & fraudes prauitatis dyabolice propellendas in hu- 
jus carte finu recondere dignum duximus & cunctos eam in- 
ſpecturos fcire volumus. quod fratribus noftris in Hyldenſi 
ecclefia ordinis Ciftercienfis. diuino obfequio mancipatis. eter- 
ne remunerationis intuitu. & pro remedio anime noftre pro- 
genitorumque noftrorum perpetua falute a flumine Hylde lo- 
cum falis cum omnibus attinentiis villas etiam jam edificatas. 
fiue in futurum edificandas. terras infuper & filuas. prata. pa- 
fcua. aquas. pifcaturas & res alias ad clauftri poſſeſſionem per- 
tinentes que in noftro dominio continentur ab omni jure exa- 
&ione. & aduocatia noftre jurisdictionis liberas. | Hyldenfi ec- 
clefie perpetuo deputamus & prefentis fcripti teftimonio con- 
— firmamus. hoc tamen interpofito. quod in memorata falina 
medietas falis nobis & heredibüs noftris & preterea judicium 
aduocatie in ipſo loco tantum integrum maneat reſeruatum. 
Specialiter autem villam que Hennichenhaghen dicitnr infra 
terminos abbatie pofitam. quam Johannes dictus Cabold ue 
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& heredes ſui per violentiam aliquandiu contra monafterium 
detinuerunt. nos autem audita fuper hoc querimonia abbatis 
& fratrum & cognito quod juftam fouerent caufam. reftitui- 
mus ipfam monafterio quoad totum jus integrale poſſeſſionis 
uidelicet & proprietatis cum terminis adjacentibus. a riuulo 
fcilicet Leftniz vbi in mare influit. & per afcenfum ipfius riuu- 
. li vsque in Dambroch. aſſignamus perpetua libertate. Teſtes 
autem hujus facti (unt hij. Jaromarus frater nofter. dominus 
Alexander abbas noui Campi. dominus Wernerus de Lofiz. 
dominus Johannes de Crizftow. dominus Borante & frater fuus 
dominus Zftoislauus. dominus Cottanus. dominus Egeardus. 
de Decow. milites. dominus Arnoldus capellanus nofter. do- 
minus Heinricus plebanus de Tribufes. & alii quam plures cle- 
rici ac laici. Actum apud oppidum Damme Gore. (4) per 
manum ſupradicti domini Arnoldi capellani noftre curie anno 
domini M°. CC*. LX*. VIP. die beate Praxedis virginis. ——— 
(a) Alſo if es im Original geſchrieben, ift die Stadt Damgard, fo dem 
Urſprung nad) ein Wendiſcher Nahme ift, und auff Teutſch einen 
mit Eichen bewachſenen Berg bedeutet, graf Eichberg. 


No. CDXH. (z) Gvido, Cardinal und Paͤbſtlicher Legatus con- 
cediret dem Abt zu Neuen Camp und 4. feiner Món- 
chen, fo das / acer dotium haben, daß fie Beicht hören, 
predigen, und Ihren Zuhoͤrern 20. Tage Ablaß er⸗ 
theilen koͤnnen. : 


rater Gvido miferatione diuina titulo fancti Laurentii in 

L Lucin presbiter cardinalis apoſtolice fedis legatus. difcre- 
to viro abbati de nouo Campo ordinis Ciftercienfis Zuerinen- 
fis diocefis falutem in domino fempiternam. Decor fponfe 
Crifti ac (alus exigit animarum. ut que in hoc.murido clara 
funt luminaria. ne metu. uel fegnie aut indifcreta humilitate 
feu quorumlibet emulorum contradictione füb filentii modio 
delitefcant. fed produci debent in publicum. ut fic alios in 
hujus vite tenebris periculofe degentes ſue luminoſitatis radiis 
dirigant & informent. Hinc eft quod nos attendentes. quod 
in monafterio veſtro in quo angelica profeflio Ciſtercienſis 
ordinis in deuocione fpiritus. ac feruore laudabiliter obferua- 
tur. tales fratres poflunt per Dei gratiam inueniri. qui thefau- 
ro refplendent fapientie . bu vite rutilant ſanctitate. Vobis 
domine abbas & quatuor de fratribus veftris in facerdotali or- 
dine conftitutis. quos ad hoc ſufficientes & ydoneos efle cre- 
mig Vvv dideritis. 


>» 
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dideritis. auctoritate qua fungimur indulgemus. ut in parro- 
chiis & quibuslibet aliis fidelium. Zuerinenfis diocefis. poffitis 
confefhones audire. & uerbum Dei. tam clericis quam laicis 
predicare. ac etiam diuina celebrare. nec non viginti dies re- 
laxationum. ueſtris auditoribus. ut verbum Dei auidius audi- 
ant indulgere quocienscunque fueritis requifiti. prefentes vo- 
bis litteras in teftimonium concedentes. Datum Rozftok II. 
Kal. Aprilis. pontificatus domini Clementis pape IIII. anno fe- 
cundo. | IR, | 1 


No. CDXII. (P) Gvido Cardinal und Paͤbſtlicher Abgeſandter 
confirmiret Hertzog Baruimi I. donation des juris pa- 
tronatus der Kirche zu Curtlow, fo Er dem Kloſter 
Verchen gegeben. e 

be Guido miferatione diuina titulo fancti Laurentii in 

- Lucina presbiter Cardinalis apoftolice fedis legatus. dile- 

&is fibi in Crifto prepoſito & conuentui monialium de Vir- 

chim Cluniacenfis ordinis Caminenfis diocefis falutem in do- 

mino. Cum a nobis petitur quod juftum eft & honeitum tam 
vigor equitatis quam ordo exigit rationis ut id per noftre folli- 
citudinis ftudium ad debitum perducatur effectum. Sane ex 
parte ueftra nobis extitit intimatum. quod nobilis vir Barnim 

Dux Slauorum jus patronatus quod habebat in ecclefia de Cart- 

lowe Caminenfis Dyocefis vobis & monaſterio ueftro in perpe- 

tuum contulit & conceffit. Quare nobis humiliter fupplic 

ſtis ut dictas collationem & conceffionem faceremus robur equi 
tatis debite obtinere. Nos itaque veftris ſupplicationibus fa- 
uorabiliter inclinati collationem & conceffionem hujusmodi 
prout jufte & rationabiliter factefünt auctoritate qua fungimur 
confirmamus & tenore prefentium communimus. Nulli ergo 
omnino hominum liceat hanc paginam noftre confirmationis 
infringere vel ei auſu temerario contraire. Si quis autem hoc 
attemptare preſumpſerit indignationem omnipotentis Dei & 
beatorum Petri & Pauli apoſtolorum ejus fe nouerit incurſu- 
rum. Datum Sleswyc VII. Kal. Octobris Pontificatus domi- 


ni Clementis —. anno fecundo. = ortoflpmon tt 
- rri ; BE . 


CCC 
No. CDXIII. Gvido Cardinal und Paͤbſtlicher Abgeſandter con: 
eido!  Scediret dem Kloſter Bukow zum neuen Kitchen: Bau, 
10 "gptob PEN ein Th il d t ger ri bt p Ib IR OX recht file 
aüuch ein Theil der geraubten und anderer unrech ad 
2i T9DIO | ſigen 
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figen Güter anzunehmen, wenn derjenige dem fie wie⸗ 
der rofftuiret werden follen, unbekannt ift. 


Freie miferatione diuina tituli ſancti Laurentii in Lu- 
cina presbiter cardinalis. apoſtolice ſedis legatus. religio- 
ſis viris abbati & conuentui de Bucouia Ciſtercienſis ordinis 
Caminenfis diocefis falutem in domino. Virtutum vncis ru- 
tilans & ſanctitatis odore flagrans in eccleſie corpore membrum 
nobiliſſimum ordo veſter fic a fui plantatione per ſemitam man- 
datorum domini ambulauit quod fuit ſemper in lucem genti- 
um & cura eſt que ſalutem animarum reſpiciunt multos ſalubri- 
ter informauit. Hinc eſt quod nos intelligentes quod vos tam- 
quam nouella plantatio ad habendum vite neceſſaria & pro 
confummatione operis ecclefie veſtre ſumptuoſi Criſti fidelium 
ſuffragio quam plurimum indigetis. nos veſtris precibus quan- 
tum m von poflumus benignum impertientes aſſenſum vt 
de vſuris rapinis & aliis male acquifitis fibi quibus debeat fieri 
reftitutio omnino inueniri aut fciri non poffint vsque ad fum- 
mam centum marcarum puri & examinati argenti pro haben- 
dis vite neceflariis & predicti confummatione operis recipere 
valeatis uobis auctoritate qua fungimur tenore prefencium 
concedimus facultatem. fi pro fimili receptione alias non fitis 
a fede apoftolica vel a nobis hujusmodi gratiam. confecuti. 
Ita tamen quod fi aliquid de dictis centum marcis dimiferitis 
aut reftitueriris feu dederitis illisa quibus eas acceperitis. hu- 
jusmodi dimiſſum reftitutum vel datum nichil ad liberationem 
eorum profit nec quantum ad illud habeantur aliquantulum 
abfoluti. Etfi forfan aliquando comparuerint quibus reftitu- 
tio predictorum fieri debet. eisdem fuper his ſatisfactionem 
congruam impendatis. Datum Lubeke Kalendas Nouem- 
bris. pontificatus domini Clementis pape quarti anno fecundo. 


No. CDXIV. Gvido Cardinal und Paͤbſtlicher Nuncius beſtaͤti⸗ 
get den Vergleich, den vorhin der Ertz-Biſchoff zu 
Riga zwiſchen den Lebuiſchen und Caminfchen Stiff- 

tern, wegen der ſtreitigen Grentzen Ihrer diecefen, 
gemachet, dergeſtalt, daß der C inſche diſtrick zur 

| Zebufiicyen, und Tritz ſamt feinem zugehörigen Lande 
zur Caminſchen geiſtlichen jurisdiétiou gehören folle. 


VVV 2 Venera- 
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V exiit patri Dei gracia Epifcopo Caminenfi frater Gui- 
do miferacione diuina tituli fancti Laurencii in Lucina... 
presbiter Cardinalis apoftolice fedis legatus falutem in domi- 
no fempiternam. Cum a longe retroactis temporibus fuper 
limitibus Lubecenfis & Caminenfis diocefis difcordia habere- 
tur & ipfa per uenerabilem patrem & archiepiſcopum Liuonie 
Eftonie & Prutzie apoſtolice fedis legatum per modum pacis. 
amoto juris ftrepitu concordata fuerit & fedata ita quod ter- 
ram Cofterin deinceps ecclefia Lubucenfis poffidere debeat & 
terram Thuitz (4) cum fuis attinenciis integre Caminenfis ec- 
. clefia poſſidebit quibusdam in eadem terra Thuir⸗ exceptis de- 
cimis vni duntaxat prebende pertinentibus capituli Lubecen- 
fis ſupplicaſti nobis humiliter ipfam concordiam ordinacionem 
feu fedacionem a nobis qua fungimur autoritate confirmari, 
Nos autem eandem prout jufte facta eft confirmamus & tenore 
prefencium communimus. Datum Magdeburgi feptimo ydus 
Decembris pontificatus domini Clementis Pape quarti anno 
fecundo. (b) ; | ORA | 


(2) Das Schloß und Land Taz hat vor dieſem auch zur Neu⸗Marck 
gehoͤret, igo aber ift es Polniſch, und an den itzigen Grentzen der 
Neu⸗Marck belegen. | UE 


Y Solches trifft in diefe 1267. Jahr. 


No. CDXV. Hermannus Biſchoff zu Camin beftätiget der Ple- 
banorum der Diſtricte von Colberg und Cößslin Geſuch, 
jährlich in Colberg ein Convivium fraternitatis zu hal- 
ten, und vor die verſtorbenen Seel⸗Meſſen zu leſen, ꝛc. 
wobey Ihnen zujungivet wird, des Biſchoffs Anver⸗ 
wandten Gedaͤchtniß, aus dem Stamme der Graffen 
von Gleichen, ſodann auch zu begehen. : 


Hs Dei gracia Caminenfis ecclefie Epiſcopus. 
2.2 Vniuerfis Criſti fidelibus hanc literam audientibus fiue 
cernentibus falutem in eo qui eft omnium vera falus, Cum ea 
que ad laudem Dei & animarum falutem fieri dinofcuntur de- 
beamus quantum poſſimus pio defiderio promouere. volu- 
mus ut fciat etas prefentium & difcat veneranda pofteritas 
futurorum. quod dilecti nobis in Crifto filii. plebani terrarum 
Colberg & Cuflalin bonam & honeftam confuetudinem indu- 
cere cupientes. fraternitatis conuiuium inter fe obſeruare com- 
A, | | | | muniter 
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muniter elegerunt. Ita ut m p annis die ab ipfis fratribus 
deputato in vnum conueniant bis ad domum ſancti fpiritus in 
Colbergh non in gloria fed in humilitate. fine ſtrepitu & in- 
ſolenciis ibidem fidelium animarum commemoracionem fa- 
ciendo. Deum omnipotentem miſſarum follempniis aliisque 
operibus fanttis videlicet elemofinarum largicionibus. acora- 
cionum ſuffragiis. glorificant. qui eft benedictus in fecula fe- 
culorum. Ne autem piarum mentium affectus fruftretur fed 
pociusin prefentiapud homines &in futuro apud Deum com- 
moda perpetua confequatur dictis fratribus graciam & confo- 
lationem ſpecialem duximus indulgere dum hanc fcilicet quod 
poft deceffum cujuslibet confratris prouentus beneficii füi ad 
foluendum debita ipfius fine omni impedimento de confilio 
& ordinacione eorundem confratrum qui ipfius exequiis te- 
nentur communiter intereſſe. fideliter diftribuantur. Hanc 
utique ordinacionem a prefatis fratribus rationabiliter inchoa- 
tam ratam & gratam habentes eam confirmamus autoritate - 
prefencium literarum. mandantes fub pena excommunicatio- 
nis. ne clericus fiue Laycus prefumat ſepedictos confratres in 
fuo tam pio propofito facto vel confilio impedire. quicunque 
vero in contrarium fecerit fciat fe dicte fententie ſubjacere. 
Hujus ordinacionis & noftre permiffionis teftes funt. Domi- 
nus Gherardus Thezaurarius. & Dominus Wolterus. Domi- 
nus Guntherus. Dominus Hildebrandus. Canonici Colber- 
enfes. Dominus Andreas Diminenfis & Dominus Nicolaus 
uffelinenfis Plebani. nobilis vir Comes de Kirchberge. Do- 
minus Kazimarus. Johannes Culo. milites. & plures clerici & 
layci fidedigni, Predicti confratres agent in Colbergh fequen- 
ti die inuencionis fancte crucis anniuerfarium Comitis Hinrici 
de Glichen & commemorationem filii fui Hinrici Comitis & 
dominarum Adele & Sophie Sororum domini Epifcopi. Lam- 
berti Comitis de Glichen. & commemoracionem matris Do- 
mine Sophie. Datum per manum Hinrici notarii noftri anno 
domini M°. CC*. LXVITI*. fequenti die beate Lucie virginis 
XIX. Kal. Januarii; Pontificatus noftri anno XXX. actum in 
Colbergh & datum anno menfe & die predictis. | 


No. CDXVI. Herm auus Biſchoff zu Camin ſchencket bem Non- 


nen⸗Kloſter bep Stettin den Zehenden von bem Guthe 
Zabelstorff. eo | mm 


- 
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Ho; Dei gracia Caminenfis Epifcopus omnibus Cri- 
fti fidelibus in perpetuum. quoniam ea que rationabiliter 
fiunt. obliuionis nubilo fepius obducuntur per momenta tem- 
porum ſucceſſura. Ideo necefle eft. ut talia fcriptis & dictis. 
teſtium roborentur ne factum precedentium ignoret poſteritas 
futurorum. cupientes igitur his qui laudibus Jefu Crifti matris- 
que ejus gloriofe virginis Marie inceſſanter. noctuque dieque 
inuigilant aliquantulum fubuenire. vniuerfitati preſentium ac 
futurorum innotefcat. quod dile&tis nobis in Crifto abbatifle 
& conuentui ſanctimonialium monaſterii ordinis Ciſtercienſis 
ſiti juxta oppidum Stetin donauimus de communi conſenſu 
Capituli noſtri proprietatem decime ville Hubuztouue. (7) o- 
lim nominate. nunc autem Zabelstorp nuncupatur. ſecundum 
limites in quibus eandem villam Ruderus miles temporibus 
preteritis habuit & poſſedit cum integritate juris pacifice & 
quiete futuris temporibus perpetuo poſſidendam. Hujus rei 
feu donationis funt teftes Dominus Conradus Prepofitus. Ma- 
gifter Rodolfus fcolafticus. Dominus Wilhelmus Thezaurarius. 
Canonici fancte Marie in Stetin. Comes Henricus de Kirch- 
berge Olricus de Moringe. Gneuemarus de Kummerouue. Pe- 
trus Zmogerouue milites. Henricus Baruot. Theodericus de 
Saltuuedel. Weflelow ciues in Stetin & alii quam plures cleri- 
ci & laici fidedigni. Vt autem hec noftra voluntaria donatio 
firmitatem & robur perpetuum obtineat prefentem paginam 
noftri figilli munimine in teftimonium perpetuum duximusro- - 
borandam. Datum Stetin anno domini M». CC. LXVII. Ter- 
tio Calend. Februarii pontificatus noſtri anno decimo tercio. 
(a) In donat. Barnimi I. fub boc anno wird der alte Nahme von Zabelſtorſf 
anders, nemlich Nembuszove genannt. \ 


No.CDXVIL Hermannus Biſchoff zu Camin requirixet den 
Orden S. Vickoris, zu dem conferirten beneficio der 
Pfarr⸗Kirche in Safenburg geiſtliche Perſonen zu in- 
beg ferat. n | 5 
| V iris religiofis & dilectis domino abbati totique conuentui 
o *- fancti Victoris Parifienfis Hermannus Dei gratia Cami- 
nenfis ecclefie epifcopus falutem in domino cum fincera kari- 
tate. Cum pium fit & fumme mifericordie viris religiofis in 
bonis temporibus prouiderenec non contra omnes moleftato- 
res eos tueri vt quietius & deuocius fpiritualibus valeant in- 
NET, | „ 
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tendere. Ea propter dilectis in Crifto fratribus de Vkermün- 
de ordinis veftri noftreque dyocefis que vitam & conuerfatio- 
nem ducunt laudabilem vtique & honeftam amore Dei & ob 
reuerentiam ordinis prouidimus in beneficio parochiali cum 
ecclefia & duodecim manſis in opido noftro dicto Saſſenborch 
(4) affectantes igitur vt aput predictos fratresrigor domus ue- 
ftre permaneat in perpetuum karitatem ueftram deprecamur 
uam plurimum vt ipfos veftro regimini ad corrigendum que 
diui corrigenda & ad informandum rigorem ordinis aſſumatis 
& ad id vobis noftram concedimus jurisdictionem nichilomi- 
nus habitis ueftris perpetuationibus ut eft confuetum. Datum 
Grimme tercio nonas Septembris anno domini Me. CC.. 
LXVI. _ e | 
(a) Dieſes Safenburg ſo unweit Heyenwalde im Medeln. Creyſe belegen, 


ift itzo nur ein Dorff und keine Stadt mehr. 


N O. CDXVIII. Hermannus Biſchoff zu Camin vereigenthumet 
die Kirche zu Nemits mit Ihren Zehenden und Hufen 
dem Kloſter Bukow; und ordnet, daß die Einwohner 
der Kirch⸗Doͤrffer von jeder Hacken⸗Hufe einen Schef⸗ 
fel Rocken und einen Scheffel Haber dem Pfarrer da⸗ 
ßelbſt jährlich geben follen., "m 
ermannus Dei gratia Caminenfis ecclefie Epifcopus omni- 
bus prefentem literam inſpecturis falutemin domino fem- 
piternam. notum vobis facimus quod ad petitionem domini 
abbatis de Bucowe ecclefiam in Nemitz reconciliauimus qui 
pro eo quod poffeffio dicte ecclefie memorato clauftro Bucowe 
pertinere dinoſcitur magis pro dicta reconciliatione nos fuis 
Rowe. Oe . Preterea dicte ecclefie decimam ville 
emitz & Bartholin (a) que quondam vna villa fuifle refertur 
eidem confirmamus cum quatuor manſis pertinentibus ad ean- 
dem. Inſuper aſſignauimus predicte ecclefie villas ſubnotatas 


we Borchowe Suracowe 


fiaftica confequ bres pſa. Et quia ipfi a quo fpiritua- 
AAEE SIE in ter Tporalib uS ER. Aan wi tenen- 
tur. prec ; ibus omnium villarum predictarum vt 
de quolibet v ede fee oii IS ve (c) dicuntur Sla- 
uice. vnam ſiliginis & alteram auene fa oon a dicte eccle- 
fie prefuerit annis fingulis perfoluere non obmittant quod fi 
oM | noluerint 


A 
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noluerint per cenſuram ecclefiafticam compellantur. Datum 
in Sirawen anno gratie millefimo ducentefimo ſexageſimo fe- 
ptimo in die beati Nicolai Epifcopi. 
(a) Dieſe beyden Dörffer in Hinter⸗Pommern an der Grabow liegen 
nod) nahe an einander. * : 
Cd) Dieſe Dörfer find gleichfalls bey Nemz belegen und zu dortigen 
Kirchſpiel gehoͤrig. 


(c) Dieſe Art von Maaſſe, fo mit itziger Scheffel⸗Maaſſe wohl nicht 
uͤbereinkommen wird, ſamt dem Korne, ſo itzo Porrump an etli⸗ 
chen Oerthern genannt wird, ift im Szospifhen Ambte noch bez 
kannt, und wird ſolches porrump aus gewiſſen Doͤrffern zu dorti⸗ 
gen Schloſſe entrichtet, welches wohl eben das, was hier Porbo- 


we heiſſet, ſeyn wird. | 


No. CDXIX. Borchardus de Kalent und feine, Frau reverſiren 
fich gegen das Kloſter Stolp, daß Ihre Güter, fo fie 

in Nano vom Klofter zu Lehn haben, nach einem 

von Ihrer beyden Tode, wieder ans Kloſter fallen, 

und der letztlebende fich deren nicht anmaſſen felle. 


penſem integraliter gan Ae a Nos autem fraternitatis & 
orationum dominorum & fratrum i 


milites 


^w A: 
domini-M*, CC 126, VIS. ne i1 o5 oim 


an 5 P Tat. FT * | j tun Fri 
up nde MON one etitrend èii 
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No. CDXX. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Grobe (poftea 
Pudgla) das Dorff Damerom bey Naugardten mit 
100. Hufen und deren Zehenden. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Barnim Dei gra- 
tia Dux Slauorum. Omnibus prefentem literam inſpectu- 
ris ſalutem. Veterum ac predeceſſorum noſtrorum induſtria 
que multis honorum ac glorie principalis fulgebat virtutibus 
nos allicit & conducit. vt ea que per nos fiunt rite ac juſto mo- 
- do fcriptis ac dictis teſtium firmiter perhennentur. Cum igi- 
tur per lapfum temporis humana ratio fortiatur locum obliuio- 
nis &cum labe temporis omnia euanefcant &in nichilum redi- 
antur. volentes ipforum predeceflorum noftrorum veſtigiis 
inherere. vniuerfis prefentem paginam infpecturis innotefci- 
mus. quod nos ex motu pietatis & virtutis fpiritualis affectu 
ad ſubſidium ecclefie monaſterii & clauftri ſancte Marie ſancti- 
que Godehardi in Grob in terra Vznam de conſenſu heredum 
noftrorum proprietatem ville Dambrowe ſite juxta Nogart ca- 
ftrum & villam fiue opidum domini epiſcopi Caminenfis (4) 
cum omni jure contulimus in agris. pratis. pafcuis. filuis. vſua- 
giis. v.s pifcationibus. terris. manfis cultis & incultis ad 
farà villam pertinentibus & centum manfis cum integra deci- 
ma. quam tenemus cum heredibus noftris in feudo a domino 
Epifcopo Caminenfi. quos aliquando a nobis tenuit Vitozla- 
uus ac ſui heredes. nichil nobis in predictis bonis juris vel ju- 
dicii referuantes. Diftinguimus autem terminos predicte ville 
fecundum quod antea fuerunt diſtincti &adicimus. a ville Dam- 
browe cum molendino fuper Wolfiza & dimidium fluuium Wol- 
fizaque protenditur ad villam doniini Epifcopi Caminenfis con- 
tra occidentem & fic dimidium fluuium ipfius diuifionis afcen- 
dendo contra orientem cum antiquis & prioribus terminis in- 
ferioribus & fuperioribus ingreffu & egreffu & centum manfis 
fupra nominatis. Vt autem hec noftra donatio robur obti- 
neat firmitatis & in pofterum a noftris ſucceſſoribus maneat in- 
conuulſa. prefentem paginam figilli noftri munimine fecimus 
roborari. Hujus noftre donationis teftes funt. Wiardus abbas 
Belbocenfis. Johannes Decanus Camynenfis. Hinricus Cuftos. 
Wizslauus Canonicus. Bork. Kazimarus Tezlauus de Cume- 
row. Teszlauus Albus. Dubizlauus frater fuus. Dubizlauus fi- 
lius Prisznibori. Gneumarus. milites & alii quam plures fide- 
. digni. Datum in Vkermünd per manum Lari de Calowe 
| | EX. Capel. 
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Capellani & notarii noftri anno gratie milleſimo ducentefimo 
fexagefimo octauo. In craftino afcenfionis domini. 

(e) Dieſes opidum Epifcopi ift die Stadt Naugard, und das caffrum No- 
gar? (ff das Schloß dabey, wovon das Dorff Dembrom oder Dame- 
row nicht weit entlegen. Daß fonft Schloß und Stadt Naugardren 
noch im Biſchoffthum Cam» belegen, ift eine bekandte Sache. 


No. CDXXI. Hertzog Barnim I. conferiret dem neuen Kloſter 
Bucom das Eigenthum des Dorffes Poretz oder Preetz 
mit den Fiſch⸗Weeren im neuen Waſſer. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 
gratia Dux Slauorum omnibus preſentem paginam inſpe- 
cruris in perpetuum. Eternitatis memoria que virorum jufto- 
rum Principum ac nobilium nec non grauium perſonarum te- 
ſtimoniis fcriptis ac inſtrumentis priuilegiorum perhennatur 
viam obſtantis obliuionis & venturum dubium auffert. vniuer- 
ſe poſteritati nichil enim in noſtra natura vel motu facti coti- 
diani certius veritate reperitur. que fi juſtiſſime atque volunta- 
rie fuerit per induſtriam & ſummam difcretionem efficaciter 
prouifa nec non procurata. Hinc eft quod fcire volumus vni- 
uerfos prefentes & futuros quod nos accedente aſſenſu here- 
dum noftrorum ob honorem gloriofe virginis & matris Marie 
nouello cenobio Bucowe ordinis Ciftercienfis Caminenfis dio- 
cefis integraliter & cum omni jure perpetuo poffidendum con- 
tulimus & donauimus villam videlicet Poretz (itam apud clau- 
ftrum antedictum cum omnibus claufuris in noua aqua exiften- 
tibus cum agris cultis & incultis. filuis. pratis. pafcuis. pifca- 
tionibus. vfuagiis riuulis & aliis terminis predicte vílle volen- 
tes ut in predictis clauſuris & his bonis omnibus jam nomina- 
tis abbatem clauftri & ſuos fratres de cetero nemo preſumat 
moleftare. Et ne dubium füper tali facto collationis inpofte- 
rum poffit oriri. prefentem paginam hincinde confcriptam fi- 
illo noftro fecimus figillari. Acta ſunt hec his prefentibus. 
omino Nicolao abbate Colbacenfi. Conrado prepofito de 
Stetin. Cafemaro. Borcone. Gneomaro. militibus & aliis quam 
pluribus. Datum Griphenhagen anno gratie milleſimo ducen- 
tefimo fexagefimo octauo. quarta feria in diebus Pentecoften 
per manum Hinrici de Calowe Cappellani atque notarii noftri. 
No. CDXXII. Hertzog Barnim J. giebet das erſte privilegium 
vor die neue Stadt Connow mit Beſchreibung des Fun. 


di und der Gerechtigkeiten ſo Er derſelben ertheilet. 1 
1¹ 
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n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Barnim Dei gra- 

tia Dux Slauorum. omnibus in perpetuum. Quoniam ea 
que in tempore geruntur & ordinantur. in obliuionem una 
cum fluxu temporis tranſeunt. Neceſſarium arbitramur & ex- 
pediens. ut ea que robur firmitatis fortiri debent. ſcriptis au- 
tenticis fic firmentur quatenus poſterorum verſutia locum in 
eis non inueniat malignandi. Igitur notum eſſe volumus tam 
preſentibus quam poſteris quod nos nouelle ciuitati noſtre Gol- 
lenog que nunc Vredeheide appellatur (a) mediante conſilio 
Vaſallorum noſtrorum diſcretorum appoſuimus centum & vi- 
ginti manſos melioris agri ultra Inam fluuium verſus Urneſtru- 
gam & Podanzk in meliori ſitu jacentes ad agriculturam ciui- 
tatis ejusdem ciuium deputatos. de quibus manſis ſingulis no- 


bis annuatim foluetur dimidius ferto argenti. () Ex ifta vero 


parte Ine fluuii verfüs ciuitatem Damme in filua quercina que 
teutunice Eckfir dicitur. Triginta manfos fitos & pratum juxta 
eandem filuam verfus Lubecinam fitum predicte ciuitati appo- 
fuimus & dedimus pafcuorum ufibus libere deputatos. Dedi- 
mus infüper predicte ciuitati & ejus inhabitatoribus Inam flu- 
uium ab ipfa ciuitate defcendendo usque in recens mare cum 
omnibus pratis ex utraque parte jacentibus. a ciuitate usque 
ad predictum mare liberum & abfolutum eorum ufibus tan- 
tummodo deputatum. Sed & ipfum Inam fluuium a parte ſu- 

eriori ipfius ciuitatis ad longitudinem unius miliaris furfum 

isdem ciuibus dedimus fimiliter liberum & abfolutum cum li- 
gnis in nemore (c) crefcentibus eorum ufibus & nullius alterius 

eputatum. Habebunt autem predicte ciuitatis ciues & eorum 
fucceflores libertatem & prerogatiuam in mari recenti ubi Ina 


fluuius alueum fuum exiens in ipfum mare cadit quod naues eo- _ 


rum & hofpitum que illuc jacebunt caufa utilitatis fue faciende 
fint libere nulli quicquam ſeruitii & emolimenti inde debentes. 
Sepedicte & Ciuitatis ciues habebunt in ipía ciuitate jus quod 
teutunice Inninge appellatur & feruabunt & tenebunt illud jus 
ficut in Ciuitate Scham fervatur. Et infüper erunt liberi & 
foluti a folutione Theolonii & Ungeldi in omnibus ciuitatibus 
& locis in noftro dominio conftitutis. Inſuper predicte ciuita- 
tis ciues habebunt in omnibus predictis ipfi & eorum fucceflo- 
res jus Magdeburgenfium bod. feruabunt in judiciis & nego- 
tiis peragendis & idem jus Magdeburgenfium querent & affe- 
rent in Stettin in articulis fuis dubiis & incertis. Libertatem 
autem que nouis ciuitatibus dari confueuit. habebunt predicti 
ciues ad quinque annos. quorum duo preceſſerunt in quibus 

AXX3 erunt 
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erunt ab omni feruitio & penfione cujuslibet liberi & exempti. 
Teftes hujus rei funt Conradus primus prepofitus Ecclefie Ste- 
tinenfis. Hinricus Comes de Kirchberg. Gobelo. Wilhelmus 
Aduocatus in Stettin. Fridericus de Hinnenborch. Johannes 
de Klutt. Balto. Abulus milites. Thomas Cammararius. Hin- 
ricus Braxator & alii quam plures fide = Actum & datum 
in Damme anno gratie M°. CC*. LXVIIT. Kalendas Julii per 
manum Hinrici de Kalowe Cappellani atque notarii noftri in 
domo & Curia & Cammara Hermanni plebani. 


(2) Der alte Wendiſche Nahme ift Go/zem oder Gollenog geweſen, und 
ift bey Einfuhrung der Sachſen der neue Teutſche Nahme Frede- 
beyde oder Friedeheyde, weil fie mitten in der Heyde belegen, Ihr 
gegeben, aber derſelbe iſt laͤngſt erloſchen und der Wendiſche Nah⸗ 
me Go/zo» in Uebung und Gebrauch geblieben. | 

Y Sft ein halber Virdung, ein ganger hat den vierten Theil einer 
Marck ausgemachet, folglich betraͤget dieſe Orboͤre 4. Loth Sil⸗ 
bers von einer Hufe. d. ý | 

(c) Die Worte in nemore find in dem ziemlich verdorbenen alten Zr- 
Arument woran kein Siegel mehr ift, und faft wie eine alte Copey 
ſcheinet, nicht recht mehr zu leſen, obgleich der Rath bey den zu 
letzteren Huldigungen eingeſandten Copeyer die Worte in nemore 
geſetzet. Es kan aber fuͤglich nicht ſo, ſondern in littore heiſſen, 
denn der Stadt Srargard privilegia, die auch die Farth auff der Ina 
hat, und anderer an Fluͤſſen gelegener Staͤdte Urkunden geben, 
daß vordem mit Korn⸗Schuten herunter gefahren, und ſelbige 

von Pferden und Menſchen am Ufer an Seilen wieder heraufge⸗ 
| gegen worden, wie in Holland die Treck⸗Schuten, und zu ſolchem 
ehuf ſind die Ufer der Fluͤſſe den Staͤdten verſchrieben, denn ei⸗ 

ne Meile die ma auffwerts hat die Stadt Colnow nichts eigenes in 
fundo, und ift ſolches nicht de nemore zu verſtehen, als wenn der 
Wald der Stadt gehoͤre, ſondern es ſoll heiſſen: cum lignis in 
litore creſcentibus, nemlich daß die auff der ma fahrende Leute 
ſich am Ufer von dem daran ſtehenden Holtz ein Feuer machen 
koͤnnen, ſonderlich wenn ſie zu Nachts daſelbſt geblieben. Denn 
die Heyde ſelbſt hat in der Gegend oberhalb der Stadt bis an die 
Ina dem Kloſter Colbaz lange vorher gehoͤret, welches ſich die Hey⸗ 
de hiedurch nicht wuͤrde haben nehmen laſſen, wie denn auch ſelbi⸗ 
ge an ſolchem obern Theil zu dem von Collar igy ſeparirten Fri. 
drichimaldid)en domanio gehoͤret; die Anzahl der verliehenen 3o. 
Hufen zur Weyde, und 120. Hufen zum Acker⸗Bau, zeiget ohne⸗ 
: Bm DEM ‚was Hertzog Barnim J. der Stadt in fundo damahls 
gege en. , f 


No. CDXXIII. Hertzog Barnim I. beftätiget dem Kloſter Bukom 
den dabey liegenden Bufowiſchen See, den Hertzog 
Sdantopolcus demſelben gegeben. m 

| : In 
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n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
gratia Dux Slauorum. omnibus preſentem paginam inſpe- 
éturis in perpetuum. Cum literis ac teftibus predeceſſorum no- 
ftrorum facta vel noftra munimus. multis ac variis incommo- 
dis obuiamus. Qua propter nouerint vniuerfi quod nos clau- 
ftro Bucowe & fratribus Deo & beate Marie famulantibus ju- 
giter ad honorem omnipotentis Dei & ejusdem gloriofe virgi- 
nis in cujus veneratione idem clauftrum nofcitur effe funda- 
tum. ad petitionem dilecti noftri Domini Frederici abbatis lo- 
ci illius ftagnum Bucowe. quod ipfis integraliter contulit dile- 
&iffimus auunculus nofter dominus Swantopolcus (4) beate 
memorie Dux Pomeranorum.: fideliter confirmamus & nichi- 
lominus damus eisdem vna cum bonis inter ipfum ftagnum & 
falfum mare jacentibus. (P) ita fane ut ab illo Priftan qui Brun- 
ne (c) dicitur & eft in fine ſtagni predicti procedant ipforum 
termini dire&to tramite vsque in falfum mare indeque tendant. 
vsque ad nouam Recham & abinde procedant in locum qui 
Lychowe dicitur jufto tramite ac directo. Hoc plane volen- 
tes vt omnia que infra terminos fuerint. proueniant vtilitati- 
buseorundem. Actum anno domini millefimo ducentefimo 
fexagefimo octauo. Teſtes hujus facti funt. Dominus Con- 
radus prepofitus canonicorum in Stetin. Dominus Hinri- 
cus de Calowe. Dominus Kazimarus. Borcho. Bispraus. Go- 
belo & Hermannus Hakenbeke. & quam plures alii fidedigni. 
Vt autem hec noftra confirmatio fimul & donatio firma femper 
& inconuulía maneat prefentem fuper ipfam paginam cum fi- 
illi noftri appenfione porrigimus communitam. Datum in 
tetin per manus Notarii noftri domini Hinrici de Kalowe in 
die beati ac venerabilis Mathei apoftoli. - 


Ca) Ich habe bey anderer Gelegenheit erwehnet, daß Miroslava Hers 
tzog Be nimi J. Mutter keine Printzeßin aus Reuffen, | der AD 


Pommern geweſen, und hier ergiebet es ſich noch klaͤrer, daß ſie 
Hertzogs Swazzopolks Schweſter und Er des Barnimi I. Mutter: 
ruder geweſen. : à; 


( Dag ift der ſchmahle Strich Landes zwiſchen der Oſt⸗See und 
dem Bucowiſchen See, worauff einige Fiſcher wohnen. 


(c) i. e. fofa Brunonis. 


No. CDXXIV. Hertzog Barnim J. conferiret das bloſſe jus pa- 
tronatus der Petri- Kirche und der Capelen S. Marie 

und S. Nicolai zu Stettin, ſo das daſige Nonnen⸗Klo⸗ 

| XA | ſter 
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fier mit dem Opffer, jedoch mit Vorbehalt der übrigen 
Einkuͤnffte, Ihm abgetreten, dem neuen Capitulo S. 
Mariæ daſelbſt. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei 

gracia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. Quoniam 
labilis eft hominum memoria & nichil certum permanet jam 
fub fole. Ne in dubium veniant que geruntur necefle eft ea 
fcripture memoria perennari. Hinc eft quod fore notum cu- 
pimus vniuerfis quibus nofle fuerit oportunum. Quod Domi- 
na abbatiſſa prioriffa totusque conuentus ſanctimonialium mo- 
naſterii ſancte Marie in Stetin ordinis Cifterfienfis de libera 
voluntate pariter & confenfu venerabilis Patris Domini Her- 
manni Caminenfis Ecclefie Epifcopi nec non Capituli ejusdem 
ecclefie nudum jus patronatus ecclefie fancti Petri in Stetin & 
Capellarum gloriofe virginis beate Marie & fancti Nicolai e- 
jusdem loci nobis abfolute donauerunt. fponte tradiderunt & 
liberaliter refienauerunt detentis fibi nichilominus vniuerfis 
reditibus atque prouentibus cum omni jure & confuetudine 
que ad dictam ecclefiam & capellas predictas racione dotis feu. 
quoquo modo alio dinofcebantur tunc temporis pertinere fi- 
ue effent predicti redditus & prouentus jura & confuetudines 
in Brethouue fiue in decima ville Colbafcouue fiue in decima 
ville Pomelle. fiue in decima ville Berenslau. fiue in dimidia 
decima ville Lodentin. fiue in villa Juftouue. fiue alias vbi- 
cunque. preter tamen ea que vel inter viuos vel eciam in vlti- 
ma voluntate predicte ecclefie fancti Petri & Capellis preno- 
minatis pia deuocione fidelium in pofterum conferentur vel 
eciam in eisdem de ipforum manibus offeruntur. Nos vero 
fimiliter de voluntate & confenfu prefati domini Epifcopi & 
Capituli Ecclefie Caminenfis. Idem jus patronatus dicte ec- 
clefie & Capellarum predictarum donauimus tradidimus & 
eciam refignauimus Prepofito Decano & Canonicis quos in 
honorem beate Marie virginis in ciuitate noflra inſtituimus 
memorata. Ne vero ſepedictis abbatiſſe & conuentui fuper 
predictis reditibus. prouentibus. juribus. conſuetudinibus. 
quos fibi ad vfus fuos retinuerunt de ecclefia & Capellis pro- 
nominatis aliquod inpofterum prejudicium aut grauamen a 
prenominato prepofito. Decano & canonicis valeat generari. 
renunciant vniuerfi Canonici & finguli vna cum prepofito omni 
actioni que eisdem nunc competere poffet vel Capitulo fuo 
competeret in futurum ſuper memoratis villis decimis. juri- 
i: M UR | bus 
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bus & confuetudinibus racione juris patronatus predicti in ipfos 
translati. quemadmodum fuperius eft expreffum. item fepius 
dicti Prepofitus decanus & Canonici renunciant omnibus lite- 
ris & priuilegiis impetratis & in hac parte impetrandis omni 
confuetudini & terrarum ftatutis. omni beneficio Juris Cano- 
nici & ciuilis. omni priuilegio fori. & generaliter omni ex- 
ceptioni que fepe dictis ſanctimonialibus & Deo dicatis virgini- 
bus aele poflet & prodeſſe prepofito decano & canonicis me- 
moratis. In cujus reiteftimonium prefentem paginam conferi- 
bi fecimus & figilli noftri munimine roborari. Acta funt hec 
his prefentibus. Domino Alberto quondam Epifcopo. Johan- 
ne decano Caminenfi. Hinrico cuftode Cammin. Comite Hen- 
rico deKerkberch. Theoderico de Leina. Henrico de Muzefin. 
Gobelino quondam Marfcalco. Frederico de Hindenborch. 
Wilhelmo Aduocato. Datum Stetin in die Agapiti Anno 
gracie M°. CC. LXVIIT. h 


No. CDXXV. Hertzog Barnimus I. verkaufft dem Kloſter Colbatz 
1 das Dorff Se/ox. | 


n nomine ſancte & indiuidue trinitatis. Barnym Dei gra- 
tia Dux Slauorum omnibus in perpetuum. (7) Ceca rerum 
cies quam cum lapſu temporis cafus veteris obliuionis ducit 
in errorem adeo obſtruit memoriam ut res rite peracte & a vi- 
ris magnis ac nobilibus principibus ac Baronibus rationabili- 
ter otn: memoria labente cum tempore labantur & eua- 
nefcant & perpetuum forciantur oblivionis argumentum. De- 
creuit ergo veterum induftria virorum nobilium atque jufto- 
rum ut ea que jufte fiunt & rationabiliter ducuntur ad factum 
ne fic eorum memoria fopiatur & vergat in defectum quatenus 
gefta talium dictis teftium ac fcriptis priuilegiorum firmiter 
perhennentur quibus examinatis ac diligenter perfectis prete- 
rita reuiuifcant.& felicis eternitatis vigorem obtineant & jugi- 
ter maneant inconcuffa. Hinc eft quod volumus vniuerfos pre- 
fentis temporis & futuri. quod nos de confilio noftrorum ac 
vafallorum noftrorum accedente nichilominus aſſenſu heredum 
noftrorum villam noftram Selowe (H) que fita eft in terra Star- 
gard fuper ftagnum fiue lacum Meduwe pro condigna pecunia 
vendidimus & contulimus cenobio gloriofe virginis & matris 
Marieac venerabili patri domino Nicolao & Conuentui in Col- 
bas ac eorum ſucceſſoribus conferentes proprietatem prefato 
cenobio & aſſignato omni jure quo eam pofledimus ab antiquo 


agris 
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agris cultis & incultis. manſis integraliter ville affignatis. pa- 
fcuis. filuis. pifcationibus. nemoribus. vfuagiis. aquis riuulis 
nichil nobis in illa villa juris refervantes. Vt igitur poft decef- 
ſum hujus carnis in eodem cenobio noftri memoria folempnior 
habeatur. adicimus & ftatuimus ut in predicta villa & ejus at- 
tinenciis communi & tranquilla pace fruantur & ſub noftra pro- 
tectione hec villa cum ceteris eorum bonis aſſidue fit protecta. 
Acta funt hec hijs prefentibus. Domino Conrado primo pre- 
pofito ecclefie Stetinenfis. Johanne marfcalco dicto de Berlin. 
Godekino & Frederico de Hyndenborch. Hermanno marfcal- 
co noftro. Burchardo de Aluensleue. militibus & aliis multis 
dignis fide. Et ne dubium in pofterum fuper ea videatur ori- 
ri. prefentem paginam figilli noftri munimine roborauimus. 
Datum Stetin anno gratie millefimo ducentefimo fexagefimo 
octauo. pridie nonas Nouembris fequenti dominica poft feftum 
omnium fanctorum per manum Capellani & Notarii noftri Hen- 
rici de Calowe. o is 
O He 
firmixet. i 
(Y Dieſes Dorff Seo» hat ſchon vorher ao. 1222. Hertzog Svantoborur II. 
dem Kloſter Collatz gegeben, da es aber von Barnimo I. hierin wie⸗ 


der verkaufft wird, (o muß es inzwiſchen vom Kloſter eine Zeit⸗ 
lang abgeſondert geweſen ſeyn. Í 


No. CDXXVI. Hertzog Barnim I. beftätiget bem Kloſter Bukow 
das Eigenthum von 100. Hufen in der Gegend bey 
Neu⸗Stettin und an der Polniſchen Grentze belegen, fo 

Ritter Yohannes Kule demſelben gegeben hat. 


T: nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnim Dei 
A graria Dux Slauorum omnibus in perpetuum. atra rerum 
ifleries irata Atropos que per defluxum temporis vniuerfa de- 
jicit in defectum humane rationis memoriam in tantum de- 
ftruit & conturbat ut fic labente tempore labatur memoria & 
factum penitus fortiatur obliuionis augmentum: ad quod ca- 
uendum fumme reftat ut facta nobilium principum ac virorum 
magnorum dictis teſtium ac fcriptis & inſtrumentis priuilegio- 
rum perhennentur ne impofterum fiue poſteritatibus ſucceſſo- 
rum in factis premiſſis inuidia fiue calumpnia poffit nouercari. 
Hinc eft quod fcire volumus vniuerfos prefentes & futuros. 
quod nos accedente confilio heredum noftrorum cenobio Bu- 
cowe quod conſtructum eft in honorem virginis & matris Ma- 

j | rie 


rtzog Orzo 7. hat diefeg inſtrument ao. Boo. zranffumitet und con 
ju "t | 
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rie ordinis Ciſtercienſis Caminenſis dioceſis proprietatem con- 
tulimus centum manforum quod eidem cenobio legauit & con- 
tulit miles nofter Johannes Kule. diftinguentes terminos pre- 
dictorum manforum a villa & terminis ville que vulgariter Per- 
fantika (7) nuncupatur -— ad fines Polonie. (b) furfum 
afcendendo. longitudinem & latitudinem aſſignantes perfecte 
ne quidem centum manſi in fuis terminis defectum pati videan- 
tur. Adjecimus. infüper eidem loco vt fratres inibi domino fa- 
mulantes liberius deferviant. totum ſtagnum quod Cerefleke 
(c) dicitur cum fuis pifcationibus integraliter & perfecte. Pre- 
dictos vero manfos totaliter confirmamus in agris cultis & in- 
cultis. filuis. nemoribus. pafcuis. pratis & omnibus attinentiis. 
fructibus prefentibus fiue percipiendis. Et ne dubium fuper 
tali facto oriatur prefens fcriptum ſigilli noftri robore fecimus 
roborari. Acta funt hec his prefentibus Conrado primo pre- 
pofito ecclefie noftreStetinenfis. Gobelino. quondam Marfcal- 
co. Frederico de Hinnenborch. Johanne de Brufevitz & aliis 
multis. Datum Stetin anno gratie millefimo ducentefimo fexa- 
gefimo octauo. Idus Decembris per manum Capellani & No- 
tarii noftri Hinrici dicti de Calowe. 


y (2) Dies Dorff, fo itzo Perfanzig oder Perfanzke heiſſet, lieget am See 
gleiches Nahmens, woraus der Fluß Per/azze feinen Urſprung hat, 
Br gehoͤret zum Ambt Neuen⸗Srertin, wovon es nicht weit ente 

egen. 

(^) Das ift bis an die Auddom bey Landect, wo Pohlen, Pomerellen 
und Pommern zuſammen kommet, der Strich aber begreifft ei⸗ 
nen weit groͤſſeren 7772 als roo. Hufen in fid), doch weil daz 
mahls in ſolcher Gegend mehrentheils Wuͤſteneyen geweſen ſind, 

wird derſelben Vermeſſung auch wohl nicht geſchehen ſeyn. 

(c) Re ift der See Srreizke (0 zwiſchen Perſanzig und Neu⸗Settiu 

! legen. 


No. CDXXVII. Hertzog Wartislaff, Hertzogs Swantopolci Sohn 
und Meſtwini II. Bruder, beſtaͤtiget dem Kloſter Bu- 
kow alle feine Güter und Gerechtigkeiten mit Benen⸗ 

| nung derſelben. | 

In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Wartislaus Dei 

gratia Dux Pomeranorum omnibus prefentem paginam in- 

ſpecturis in perpetuum. Cum fepe contingit ut proceſſu tempo- 
rum ftatus hominum permutetur & res gefte confequenter ab 


eorum memoria euanefcant neceffario permiflum eft induftria 
02 | Yyy diſcre- 
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difcretorum donationes clauftris factas a principibus litteris & 
teftibus accuratius roborari. Hinceftquod ad notitiam omnium ` 
tam prefentium quam futurorum volumus peruenire patenter. 
quod nos diuina infpirante gratia ad honorem Dei & beate Ma- 
rie gloriofe virginis nec non ad petitionem dilecti noftri domi- 
ni Frederici abbatis de Bucowe eidem clauftro quod dilectiſſi- 
mus pater nofter dominus Swantopolcus beate memorie Dux 
Pomeranorum pro falute anime fue ac noftra. ceterorumque 
liberorum fimul & progenitorum fuorum animarum falute pro- 
merenda & feliciter obtinenda fundauit. damus liberaliter bo- 
na poſſeſſiones & villas fübnotatas videlicet villam Bobolin. 
Pomelowe. Poretz. Bonfowe. Periftowe, Guritz. Damerowe 
& Carneswitz fimul & loca villarum fcilicet Wich. Putzme- 
thowe. Glefenowe & Belcowe & alia loca villarum que funt in- 
fra terminos dicti clauftri Bukowe cum omnibus attinentiis di- 
&arum villarum & locorum videlicet cum ſiluis Grabowe & 
Liſſina nemoribus. & cum ceteris filuis. nemoribus. paludibus. 
pafcuis. pratis. agris cultis pariter & incultis. aquis. riuis. fta- 

nis. & molendinis & cum vniuerfis vtilitatibus que in terra 
fodiendo vel in aqua vel fuper terram fiue aquam laborando 
arte qualibet fratres premiſſi clauftri & eorum homines pote- 
rint adipifci. Damus etiam ipfi clauftro ftagnum Bucowe in- 
tegraliter & nouam aquam cum omnibus claufuris ejus totali- 
ter cum hac libertate videlicet tam fratribus quam hominibus 
ipfius clauftri largiter conferendo vt in captura alleciorum & 
aliorum pifcium ad predictam nouam aquam folito manendo 
nulli nifi foli abbati de aliqua portione reddenda vel danda fiue 
de jure aliquo refpondere cogantur. aliis hominibus nichilomi- 
nus qui de predicti abbatis licentia circa premiffam nouam a- 
quam fimili de caufa demorati fuerint eadem que & clauftri 
hominibus indulgemus concedimus infuper clauftro predicto 
vt omnes qui infra terminos bonorum ejus ad predictam captu- 
ram alleciorum feu pifcium ad litus maris manferint libertate - 
predicta fruantur nec cuiquam nifi abbati premiflo fuper aliqua 
portione refpondeant fiue jure. Preterea domino abbati & 
fratribus ejus confirmamus vt in aqua Thra & in aliis aquis ipfo- 
rum molendina & clauſuras pro captura pifcium ve li- 
beram habeant facultatem. Hanc libertatem & ipfis damus 
vt eorum homines quos in bonis fuis locauerint fint liberi ab 
omni exaltione. vrbium edificatione. pontiumque poſitione. 
ac vtrorumque reparatione. & ab omni theloneo. & ab omni 
. expeditione. ita vt nulli quicquam teneantur ex debito nifi E 
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Deo & clauſtro predi&o. Inſuper libertatem aduocatie omnes 
fcilicet fententias capitales (iue manuales damus abbati & con- 
uentui dicti clauftri. fed & jus quod de naufragio fibi folent ter- 
rarum Principes vſurpare. fi in terminis dictorum fratrum nau- 
fragium fieri contigerit ipforum difcretioni & judicio remane- 
bit. Conferimus nichilominus abbati clauftri predicti patro- 
natum ecclefie in Nemitz cum quatuor manſis & decima ville 
Nemitz & decima ville Bartholin & cum omni jure quod per- 
tinet ad eandem. Hujus itaque noftre donationis teftes funt 
dilectiſſimus frater nofter Dominus Meftuinus Dux Pomerano- 
rum. Venzlaus Capellanus caftri Danzik. Hermannus facerdos 
ibidem. & Luderus facerdos de ſancta Catharina in ciuitate 
Gdanzk. Dulignowe. Woreboda. Andreas. Sanda. Venzlaus 
Putkumer de Gdanzk. (a) Racislaus de Glouezic (7) & Mi- 
chael prepofitus de Saulin (c) & quam plures alii fidedigni. 
Acta (ünt hec anno incarnationis domini milleſimo ducentefi- 
mo fexagefimo octauo. Vt autem hec noftra donatio incon- 
uulſa permaneat hanc paginam fuper ipfam confectam cum fi- 
es noftri appenfione porrigimus in munimen. Datum in 
idanzk per manus notarii noftri Godefridi in die beati Dio- 
aifi martiris glorioſi. | | 


(a) i. e. Subcamerarius Gdanenfis caſtri. 
(b) Xft Gloviz im Srolpiſchen Creyſe. | 


(c) Saulin lieget im Lauenlurgiſchen difrid , hat vordem ein Schloß ges 
habt, wozu ein gewiſſer Bezirck Landes gehoͤret hat. 


No. CDXXVIII. Wizlaus III. und Jaromarus III. Fuͤrſten zu 
Rügen geben dem Kloſter Neuen⸗Camp das Eigenthum 
von 2. Hufen zu Tyibom, halb Conraasbagen und eis. 
ner Hufe in Canomi⁊ c. &c. tapa 
4 ifslaus & Jaromarus Dei Aut principes Rujanorum. 
omnibus hoc fcriptum viſuris. falutem in falutis aucto- 
re. Euaneſcunt fimul cum tempore que geruntur in tempore. 
nifi recipiant voce teftium aut fcripture memoria firmamentum, 
Qua propter notum effe volumus tam prefentibus quam futu» 
ris (ie intuitu remunerationis diuine monafterio beate virgi- 
nis Marie noui Campi. nec non domino abbati totique con- 
ventui domino inibi famulantibus Ciftercienfis ordinis proprie- 
tatem duorum manforum. Tribom. quos dominus Eggardus 
Dechow. cum confenfu fue vxoris. nec non fuorum heredum. 
eA yya | . ipfis 
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ipfis legauit eidem cenobio perpetuo duximus conferendos. 
preterea medietatem villule Conradeshagen & vnum manfum 
Cranouis emendos ob remiſſionem noftrorum peccaminum in- 
dulgemus. In hac itaque medietate villule & vno manſo ju- 
dicium LX. folidorum dictis dominis & infra etiam duximus 
indulgendum. Vt igitur hec que ob fpem peregimus melio- 
rem. perpetuo maneant inconuulía prefentem paginam figilli 
noftri appenſione mandauimus communiri. Acta funt hec in 
clauftro noui Campi anno gratie M°. CC’. LXVIIF. proxima 


fecunda feria poft reminifcere. 


No. CDXXIX. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem Stet- 
tinſchen Nonnen⸗Kloſter das Eigenthum der Zehenden 
von 20. Hufen des Dorffes Piaceke. | ! 


In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Hermannus 
Dei gracia Caminenfis ecclefie Epifcopus omnibus in per- 
petuum. Paftoralis jura officii qua gen domini nobis com- 
miſſum autoritate tradita regimus & gubernamus follicite nos 
admonet & inducit. ut ecclefias & clauftra Dei per illuftrem 
principem dominum Barnimum ducem Slauorum fundatas & 
dotatas non folum fpecialis protectionis brachiis amplectamur. 
Verum eciam per fubditorum adminiftrationem ſubueniamus. 
quatinus perfone in eis conſtitute & conftituende absque rerum 
defectu temporalium diuinis laudibus liberius valeant inherere 
& pro nobis & grege domini nobis commiflo implorare cle- 
mentiam faluatoris. fane tam prefentium quam futurarum no- 
titie transmittimus nationum. quod dilectis nobis in Criſto Deo 
dicatis virginibus Abbatiffe prioriſſe. totique conuentui & ipfi 
clauftro ſanctimonialium in Stetin ordinis ciſtercienſis ac vni- 
uerfis ſucceſſoribus earum nos donauimus de noftro confenfu - 
& voluntate capituli proprietatem decime ville Piaceke nuncu- 
pate cum viginti manfıs in territorio Stetinenſi perpetuis tem- 
oribus feliciter poffidendam. Transferentes in predictas Ab- 
were & prioriffam & conuentum & ipfum clauftrum omne 
jus quod nos habuimus & Capitulum noftrum & ecclefia Ca- 
minenfis in ville decima antedicte. Hujus donationis teftes 
funt Comes Hinricus de Kerchberge. Magifter Henricus No- 
tarius curie noftre. & alii quam paie er quorum hic 
non funt nomina fübnotata. In cujus donacionis firmum te- 
ftimonium & perpetuum monumentum prefens fcriptum inde 
confectum eis dari juſſimus figilli iio bori 
| um 
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Actum & datum Lekenitz per manum Magiſtri Henrici curie 
noftre Notarii Anno domini M°. CC% LXVIIIL. octavo Ka- 
lend. Martii. | 


No. CDXXX. Wolimer Biſchoff von Cujacien beftätiget und re- 
novitet die von feinem anteceflore Michael dem Sent- 
(den Orden geſchenckten Biſchoffs⸗Zehenden von den 
Orthen Nefow und Orlow gegen eine gewiſſe reco- 
gnition. | 


\ i / olymirus Dei gratia Epifcopus Wladislauienfis totum- 

que ejusdem ecclefie capitulum. Vniuerfis prefens fcri- 
ptum audituris falutem in domino fempiternam. Cum bone 
memorie dominus Michael predeceflor nofter ordini & fratri- 
bus domus ſancte Marie Theutonicorum in Pruſſia qui pro fi- 
dei negocio magnifice promouendo ad ampliandum honorem 
& Co nominis Jhefu Crifti non folum pofleffiones ecclefie 
noltre quas interritorio Culmenfi habemus verum etiam omnes 
terras circumjacentes in quantum poſſunt tuentur & defendunt. 
corpus & res de die in diem intrepide exponendo: in Orlow & 
Neflow decimas cum fuis pertinenciis de confenfu capituli no- 
ftri in veram ac perpetuam elemofinam liberaliter contulerit ` 
prout in literis ex hoc confettis plenius continetur. Nos ean- 
dem donacionem rite ac prouide factam ratificamus approba- 
mus confirmamus ac ex habundanti ex certa fcientia de con- 
fenfu noftri capituli prefentibus innouamus. Dicti vero fra- 
tres noftro grato concurrentes aſſenſu de Neſſow tres marcas 
vſualis argenti decano Wladislauienfis ecclefie & de Orlow fex 
marcas ejusdem argenti rectori ecclefie in Wiſſegrod in felto 
ſancti Martini annis fingulis affignabunt. Renunciamus in 
omnibus premiſſis actioni & exceptioni doli beneficio reſtitu- 
tionis in integrum omnibus indulgentiis ſeu priuilegiis a ſede 
apoſtolica impetratis feu etiam impetrandis conſuetudini ac ſta- 
tuto ac omni juris canonici & ciuilis auxilio nec non omni actio- 
ni exceptioni defenfioni que contra dictam donationem feu pre- 
fens inftrumentum vel factum poflent obici velopponi. In hu- 
jus rei teftimonium & perpetuam firmitatem noſtrum ac capituli 
noftri figilla prefentibus funt appenfa. Teſtes hujus rei funt. 
Vitusprepofitus. Albertusdecanus. Stephanus Archidyaconus. 
Sandislaus cuftos. Johannes prepofitus Cruſuicenſis. Lyfor- 
dus archidiaconus. Andreas. N ſicolaus. 1 Wla- 
LA Yyyz dis- 
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dislauienfis ecclefie. Datum in antiqua Wladislauia anno do- 
mini millefimo ducenteſimo ſexageſimo o&auo. tertio Ka- 
lend. Maji. | bis 


No. CDXXXI Der Rath der Stadt Colberg uͤberlaͤſſet dem Klo: 
fter Bucom s. pondera filiginis aus der Muͤhle bey 
der Stadt, weshalb vorhin Streit geweſen. 


mnibus preſentem paginam viſuris. Conſules ciuitatis Col- 
berghe ſalutem in eo qui eſt omnium vera ſalus. Noue- 
rint vniuerfi prefentes & futuri hanc paginam inſpecturi. quod 
nos domino abbati de Bucouia & conuentui ſuo quinque pon- 
dera (a) ſiliginis in molendino Ludberti prope ciuitatem fito 
fuper quibus inter nos queſtio ventilabatur libere dimifimus in 
proximo cenfu perfoluenda ab omni impedimento integraliter _ 
recipienda. Ne autem fuper premiſſis dubium oriatur. pre- 
fentem literam figilli noftri munimine ſignatam prelibato do- 
mino abbati & conuentui fuo in teftimonium contulimus firmi- 
tatis. Datum Colbergh anno incarnationis domini millefimo 
ducentefimo ſexageſimo octauo in die dominica qua cantatur. 
Reminiſcere. i l 

(a) Pondera oder Pfundt find Tonnen, wenn von dortigem Saltz die 

| Rede ift, es mag aber hier wohl eine Saft, beym Korn, bedeuten. 
Dieſe Muͤhlen⸗Hebungen zu Colberg bat ſonſt das Kloſter Bukow 

aus Hertzog Farzislai II. teſtament erſtlich erlanget. | 
No. CDXXXII. Friderich Kardienfäcyer Biſchoff giebet denje⸗ 
nigen, die dem Kloſter Verchen was ſchencken, 4otáz 

gigen Ablaß. | UE 

redericus Dei gratia Kardienfis Epifcopus Tharbernenfis 
poftulatus. Crucis Crifti minifter. Omnibus in Crifto cre- 
dentibus in domino falutem. Tam futurorum quam prefen- 
tium diſcretionem volumus agnouiffe quod nos omnium fan- 
&torum meritis infirmitati noftre cooperantibus omnibus vere 
penitentibus & confeffis qui ad ecclefiam beate virginis in Vir- 
chin in qua ſanctimoniales die noctuque deuote Deo famulan- 
tur manum porrexerint adjutricem fi tamen ratihabitio domi- 
ni dyocefani accefferit vnam carenam & quadraginta dies de 
injuncta fibi penitentia mifericorditer relaxamus. Datum apud 
Dymin Anno domini M°. CC. LXVIIE. pontificatus noftri pri- 
mo in craſtino beate Katerine virginis. — bra 


No. 


s es , 
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No. CDXXXM. Das Capittel der Marien-Kirche zu Stettin 
reverſiret fid) gegen das dortige Nonnen⸗Kloſter, daß, 
ob es wohl das bloſſe jus patronatus der Petri. Kirche, 
und der Capelen S. Mariæ und Nicolai abgetreten, 

ſolches demſelben doch in den dazu gehoͤrigen Guͤtern 
und Zehenden auch andern Einkuͤnfften nicht prajudi- 
citen folle. | | 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Conradus 
I prepofitus. Vrouinus decanus. totumque Capitulum ſancte 
Marie in Stetin. omnibus in perpetuum. Quoniam breuis eft 
vita hominum & nichil eft quod perpetuo ftare poffit. nifi ſcri- 
ptiteftimonio fiue memoria perennetur. ideo fiquidem nos fa- 
temur publice & recognofcimus per prefentes. quod cum ab- 
- batiffa prioriſſa totusque conuentus ſanctimonialium monaſte- 
rii ſancte Marie in Stetin ordinis Ciftercienfis nudum jus patro- 
natus ecclefie fancti Petri & capellarum gloriofe virginis beate 
Marie & fan&i Nicolai ejusdem loci de libera voluntate & con- 
fenfü venerabilis patris noftri Hermanni Caminenfis Epifcopi 
& ejusdem ecclefie Capituli illuftri Principi domino Barnim 
DuciSlauorum abfolute donaſſent & fponte tradidiflent eidem- 
que libere refignaflent retentis fibi vniuerfis reditibus & pro- 
uentibus cum omni jure & confuetudinibus que ad dictam ec- 
clefiam & capellas predictas ratione dotis feu quoquo modo alio 
dinofcebantur tunc temporis pertinere. fiue eflent predicti red- 
ditus & prouentus jura & confuetudines in villa Bretow fiuein 
decima ville Colbascowe. fiue in decima ville Pamelle. fiue in 
decima ville Borenslaw. fiue in dimidia decima ville Redentin. 
fiue in villa Güftow. fiue alias vbicumque preter tamen ea que 
vel inter viuos vel eciam in vltima voluntate predicte ecclefie 
ſancti Petri & capellis prenominatis pia deuocione fidelium in 

ofterum conferuntur vel eciam in eisdem de ipforum mani- 
je offeruntur. Idem vero Dux fimiliter de libera voluntate & 
confenfu domini Hermanni Caminenfis Epifcopi nec non capi- 
tuli ecclefie ejusdem idem jus patronatus dicte eccle(ie & pre- 
dictarum capellarum nobis & ecclefie. noftre donauit tradidit 
& eciam refignauit. Ne vero ſepedictis abbatiſſe & conuen- 
tui ſuper predictis redditibus prouentibus juribus & conſuetu- 
dinibus quos (ibi ad vfus (uos retinuerunt de ecclefia & capellis 
prenominatis aliquod in pofterum prejudicium aut grauamen 
a nobis aut a noftris ſucceſſoribus valeat generari. renunciamus 
d nos 
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nos vniuerfi & (finguli canonici vna cum prepoſito & decano 
omni actioni que.nobis nunc competere poflet vel Capitulo 
noftro competeret in futurum fuper memoratis villis decimis 
juribus & confuetudinibus ratione juris patronatus predicti 
in nos translati quemadmodum füperius eft expreſſum. Item 
renunciamus omnibus literis & priuilegiis impetratis &in hac 
arte impetrandis omni confuetudini & terrarum ftatutis. omni 
ases juris Canonici & ciuilis." omni priuilegio fori & ge- 
neraliter omni exceptioni que fepedictis ſanctimonialibus & 
Deo dicatis virginibus obeffe poffet ac nobis & noftris fuc- 
cefloribus effe vtilis ac prodefle. In cujus rei teftimonium 
prefentem paginam confcribi fecimus & figilli noftri capituli 
munimine roborari. Acta funt hiis prefentibus, Domino Al- 
berto quondam Epifcopo Ratisponenfi, Johanne Decano Ca- 
minenfi. Comite Henrico de Kerberge. Theoderico de Lei- 
na. Henrico de Muffezin Gobelone quondam Marfcalco. Fre- 
derico de Hindenborch. Wilhelmo Aduocato. Data Stetin 
per noon Hinrici domini de Kalowe anno domini M°. CC*. 
LXVIII. | | Lp de 


No. CDXXXIV. Johannes, Otto und Conrad Marggraffen zu 
Brandenburg beſtaͤtigen die von Herzog Barnimo J. 
geſtifftete Colegiat- Kirche zu S. Marie in Stettin, 

mit Ihren Guͤtern. | 
In nomine fan&te & indiuidue trinitatis amen, Johannes. 
Otto & Conradus Dei gratia Brandenburgenfes marchio- 
nes omnibus in perpetuum. Sicut vniuería que in celeftis 
hierarchie ambitu continentur a primo füo exitu omnipoten- 
tis Dei nutu diſtincta ftabilem perpetuitatem & inpermutabi- 
lem fünt fortita. Sic ea que fub fole in toto orbe terrarum 
reperiuntur per varietatis & inftabilitatis tramitem defluunt 
& decurrunt. Sane cum acta principum que ſubeſſe debent 
perpetuo robori que fub decurfu temporis fiunt fcriptis auten- 
ticis & teftibus idoneis adeo expedit ftabiliri. ne continua 
fluxibilitas temporis aut vllius occafio calumpnie inpofterum 
deleat aut eneruet. Hinc eft quod notum effe volumus natio- 
nihus prefentibus & futuris. Quod nos ob reuerentiam Dei 
omnipotentis ecclefie ſancte Marie virginis gloriofe in Stetin 
KX & prepofito. decano, totique capitulo ecclefie ejusdem quam 
dilectus gener nofter dominus Barnim Dux Slauorum de no- 
uo inftituit & fundauit. & ipfius ecclefie fundationem & ca- 
nico- 
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nonicorum in eadem inftitutionem ratas & gratas habentes 
(4) proprietatem villarum Wameliz & Brunneke & jus patro- 
natus ecclefiarum parrochialium cum appendiciis earundem 
opidorum fcilicet Gardiz & Pincun de mera voluntate. libero 
arbitrio & vnanimi de confenfu dedimus & donauimus. vt nos 
proinde orationibus ibidem die noctuque Deo famulantium 
participes effe mereamur & ut eo facilius valeamus impetrare 
clementiam ſaluatoris. Vt autem he noftre donationes in per- 
petuum firme & inuiolabiles perfeuerent. prefens fcriptum 
fuper hiis confectum ipfi ecclefie. prepofito. decano. & capi- 
tulo prelibatis dedimus in teftimonium validum & irrefraga- 
bile munimentum figillorum noftrorum munitionibus robo- 
ratum. adhibitis teftibus idoneis. quorum nomina pro firmi- 
tate majori duximus exprimenda. Venerabilis pater dominus 
Hermannus Caminenfis ecclefie epifcopus. Comes Henricus 
deKerkberg. Anſelmus de Blankenborg. Bertramus de Benſch. 
Conradus Ditfch, Albertus de Kocftede. Gobelinus. Johan- 
nes de Brelyn. Lippoldus Vrfus. Fredericus de Hyndenborg 
& alii quam plures. Datum Gyrswalde per manum Franconis 
notarii, anno domini M°. CC. LXIX”. pridie idus Januarii. 
(2) Das Original hievon ift noch bey der Marien-Kirche verhanden, und 
bezeuget diefe Beſtaͤtigung die damahlen vom Haufe Branden⸗ 
burg exereirte Ober⸗Lehns⸗Herrſchafft der Slaviſch⸗Lrertinſcher Lanz 
de, weil dieſelbe aus anderm Grunde nicht ertheilet werden koͤn⸗ 
nen A = die erwehnte Oerther in den Pommerſchen Landen bele⸗ 
gen ſind. 


No. CDXXXV. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Rügen giebet dem Kloſter 
Nellencamp das Eigenthum des Dorffes Bocholt, mit 
eben dem Recht, damit es ſeine uͤbrigen Guͤter beſitzet. 


J. nomine patris & filii & fpiritus fancti. Nos Wisclauus Dei 
gratia Rujanorum princeps. Omnibus prefens fcriptum 
cernentibus falutem in vero falutari. Quoniam fecundum 
. ecclefiaítem tempora cuncta obliuioni pariter operient. ſua- 

det ratio ut literis muniantur & teftibus que funt noticie con- 
feruanda futurorum. nos igitur ex inſtinctu diuine gratie. & 
proborum virorum. de confenfu dilecti fratris noftri Jaroma- 
ri. in remiſſionem noftrorum peccaminum non folum, verum 
etiam omnium progenitorum noftrorum fidelium defuncto- 
rum. & heredum noftrorum fuccrefcentium, proprietatem 
ville noftre juriditionis Bocholte dicte, reuerende ecclefie no- 
uj Campi cum bir ien ſiluis. palludibus. Kann 
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bus attinentiis, & cum omni jure quo cetera bona fua dinofci- 
tur habere. libere & perpetuo contulimus poſſidendam: Ne 
igitur hoc factum noftrum ab heredibus noftris feu aliis ho- 
minibus poffiticommutari in pofterum. prefens fcriptum ſigillo 
noftro fecimus roborari. Hij funt teftes, dominus Alexander 


abbas dicte eceleſſe (' 3 
Guzlauus Obelitz. dominus Hinricus plebanus in Tribuſes. 
& alii quam plure s he 


-~ - - - - - principis Ruje. fecundo ydus Marcii anno 

domini M°. CC*. LXIX”. Hi | 

(a) Wo diefe und folgende Lücken find, ift ein Stuͤck von dem Original 
abgeriſſen. | Li 


No. CDXXXVI. Hertzog Meſtwinus II. nimmet feine Pommer- 
ſche Lande von ben Marggraffen zu Brandenburg Fo- 

Hanne, Ottone und Conrado zu Lehn, und conſtituiret 

mit derſelben Einwilligung feiner Tochter Ihren dotem. 


Tr nomine domini amen, Meftuinus Dei gratia Dux Pome- 
ranorum omnibus prefentes noftras litteras inſpecturis Sa- 
lutem ab omnium ſaluatore. Que aguntur a nobis ne a me- 
moria hominum que res fragilis eft excedant & euaneſcant. 
conſueuimus noftris fcriptis autenticis roborari. nam fidele 
teftimonium dat fcriptura, intereuntibus enim hominibus non 
finit que fibi commendantur aliquatenus interire. Hinc eft 
quod notum effe volumus vniuerfis, quod cum dominis no- 
ftris illuftribus principibus Johanne. Ottone. & Conrado 
Brandeburgenfibus marchionibus amicabilitér & concorditer 
conuenimus in hunc modum. Quod filiam noftram viro ma- 
trimonialiter copulabimus cui mille marcas examinati argenti 
fuperaddemus. maritus vero tenetur marcas (4) eidem nomi- 
ne dotis affignare annuo excipiendas vite fue temporibus feli- 
citer & quiete. In fignum vero beneficii & dilectionis exhi- 
bite nobis. & vnionis indiſſolubilis cum dictis dominis noftris 
marchionibus contracte. de mera noftra voluntate & motu 
proprio & conſtantiſſimo omnia bona noftra & proprietatem 
omnium bonorum noftrorum dominis noftris marchionibus: 
antedictis renunciauimus & recepimus ab eisdem ipfa bona in 
feudum. (^) homagium ipfis prout juftum eft exhibendo. Di- 
cta etiam bona vxori noſtre & patruis noftris fuis patentibus 
litteris jufto titulo feudi transmiferunt perpetuo poflidenda. 
preter caftrum Belgard (c) cum terra adjacente & — 
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fuis pertinentiis quod ad víus fuos libere referuabitur. In cu- 
jus reftaurum dicti domini Marchiones nobis & vxori noftre 
& patruis noftris centum marcas Stendalienfis argenti confe- 
rent in feudum annuo excipiendas vel centum choros duri fru- 
menti. tritici XXX. choros. ſiliginis XXXX. hordei XXX. 
jufto titulo feudi poſſidendos. & fi dictum frumentum in ter- 
ra ipforum duxerimus acceptandum. omnia feudalia in ipfis 
bonis & hominibus vel beneficiis eccleſiaſticis conferen- 
dis libere nobis cedent impedimento quolibet & contradi- 
&ione poftpofita & ſemota. aſſiſtentes eisdem in omnibus & 
ad omnia promouentes que iplis nouerimus efle comoda fi- 
ue grata. In cujus rei teftimonium validum prefentem no- 
ftram litteram duximus confirmandam figilli noftri munimine 
roboratam. adhibitis teftibus idoneis quorum nomina pro 
firmitate majori duximus exhibenda. Ziftlaw. Domentzlaw. 
Daletz. Pozewalc. Mitzlebor, Peter. Nicol Koyt. Datum 
Arnswalde anno domini Me. CC*. LXIX?, feria fecunda poft 
octauas Paíce, | | | 
(e) Die Anzahl der Marcke it vermuthlich ausgelaſſen, es wird aber 
das Gegen⸗Vermaͤchtniß auch auff 1000, Marck lauten, wovon 
die Frau die Zinfen jaͤhrlich haben ſollen. vt 
() Dieſe Lehns⸗Ollarion ſcheinet zwar aus frepen Willen geſchehen 
zu feyn, es werden aber die Marggraffen aus Kayſers Friderici II. 
inveflitur den Meffewinum IT. ohne Zweifel dazu auff gute Weiſe adigi- 
ret haben, indeſſen ift doch das alte Land deſſelben dadurch ein würd: 
liches Lehn ber Brandenburgiſchen Marggraffen geworden. conf. 
interim litere Meſtm. fequenzes. 
(c) Dies Belgard ift nicht dasjenige, fo an der Herſante lieget, als wel- 
ches den Herrinſchen Ducibus Slavorum gehoͤret, und zz terra Caffubia 
belegen, ſondern das carum Helgard jenſeits der Zeba im Lauenbur- 
giſchen Aris, wovon der Burg z Wall und andere rudera noch zu 
ben, und dieſes Schloß und Land Belgard hat nad) Meffewizi Il. 
a St nicht aus der verliehenen geſammten Hand an feine Wittwe 
und Vettern, ſondern an die Marggraffen fallen folen, wovor 
Ihnen jaͤhrlich 100. Marck Silbers gereicht werden folen, 8 


No. CDXXXVII. Hertzog Meſt wins II. offeritet denen Marg- 
| graffen zu Brandenburg die Stadt und Schloß Dan- 
zig ſamt der dazu gehörigen Landſchafft, ſelbige in Sb: 
| re Gewalt zu nehmen, ſchicket auch feinen Dollmetſcher 
ab, mit Ihnen deshalb mehrere Abrede zu nehmen. 
xcellentiffimis principibus dominis fuis Johanni. Ottoni 
4 & Conrado. — Marchionibus. Meſtwi- 
223 nus . 
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nus Dei gratia Dux Pomeranorum vere fidei conſtantiam & 
paratum fue poſſibilitatis obſequium. Cum ad fecuritatem 
vite noftre ac profperitatem ftatus noftri vos elegerimus tan- 
quam dominos & tutores (4) de vobis minime diffidentes. 
Decet vos nobis tribulatis quantocius in noftris oportunitati- 
bus ſubuenire. Quapropter ad conditionem verborum fide- 
lis militis noftri Lud. in noftram retributionem omnimodam 
de qua totaliter confidimus & (peramus. Dominationi veftre 
Gdanenfem ciuitatem & caftrum ejusdem loci vobis in pote- 
(tatem offerimus atque terram. ſancte Katharine matrone lo- 
ci prenominati ac ſancte Dei genitrici Marie ſanctoque Nico- 
lao cum omnibus ſanctis bene veniatis & noftro domino Jhe- 
fu Criſto & precipue nobis & maxime burgenfibus Theuto- 
nicis fidelibus ſepedicte ciuitatis Gdanenſis Prutenis — 
& noftris quibusdam fpecialiter fidelibus Pomeranis: (^) Ne 
autem vobis predicta dubia videantur. prefentium tenore vo- 
lumus obligari. Supereſt quod apud veftram magnitudinem. 
nitimur obtinere. quatenus domino H. interpreti quem celſi- 
tudini veftre transmittimus, quicquid vobis de parte noftra 
retulerit. fidem adhibere dignemini ficut nobis (c). 
(z) Hie wird die Urſach angefuͤhret, warum Hertzog Mefminus fein 
and von den Marggraffen zu Lehn genommen, welche Urſachen 
unſtreitig den Orden in Preuſſen angehen, und auff ſelbigem ab⸗ 
geziehlet find, als welcher den Hertzog Meminum I, umb feines 
Landes willen ſehr beſchweret und beneydet, und Ihm allerhand 
Drangſal zugefuͤget, daß Er auch, wie Er hierin anfuͤhret, ſeines 
Lebens für Ihnen nicht ſicher geweſen. 3 - 
d) In was vor Angſt Hertzog Mefminus i. geweſen, tft aus dieſem 
A Drieſe leicht zu e Werte gesicht, dag die arg, 
graffen nicht nur Chrifo, Ihm und feinen Pommern und Teut⸗ 
ſchen, ſondern auch den beſonderen Heiligen zu Danzig angenehm 
ſeyn wuͤrden. C ha cH 
(A Ein darum ift in dem alten erchisfchen copiato unter dieſem Schrei⸗ 
ben nicht verzeichnet, es wird aber ſelbiges kurtz nach der Lehns⸗ 
Oblation de ao. 1269. ſo n.436. vorher ftebet, gegeben ſeyn, dahero es 
auch in dieſes Jahr gebracht. CET aw 


No. CDXXXVIIL Hertzog Barnim J. beftätiget die von feinen 
Vorfahren dem Kloſter Belbur gegebene Güter und 


2 


Gerechtigkeiten. 


Y: 
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n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis. Barnim Dei gra-. 

cia Dux Slauorum omnibus preſentem paginam inſpecturis 

in perpetuum. Ab eo per quem Reges regnant & princi 
| | weg : a obti- - 
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obtinent principatum in partem follicitudinis monarchie vo- 
cati noftra intereſt. ex poteftate nobis tradita & concefla non 
folum fidelibus populis quibus temporaliter prefumus in guber- 
nando preeſſe ut tempora fua in pace difponant. verum eciam 
locis venerabilibus & Deo dicatis ecclefiis a noftris progenito- 
ribus inſtitutis in beneficiis fibi traditis fic adeſſe ut nullo teme- 
ritatis impulſu in poſterum aggrauentur. Sane venerabiles vi- 
ri abbas & conventus caftri fancti Petri in Belboch nobis hu- 
militer ſupplicarunt ut donationes Principum illuftrium Bugoz- 
laui patris noftri. Kazimari patrui noflri. donacionem & ven- 
dicionem. Wartzlaui nepotis noftri ducis Diminenfis nec non 
donationem inclite matrone Anaſtaſie auie noftre duciſſe Sla- 
uorum ratas habentes eas dignaremur noftre ferenitatis ammi- 
niculo roborare. Nos autem progenitorum noftrorum veſti- 
giis inherentes & fperantes pro feminatione temporalium me- 
tere fempiterna. omnes donaciones eis factas & infra notatas 
gratas &ratas habentes de noftra certa fcientia figilli noftri im- 
preſſione firmamus. in quibus has duximus propriis vocabulis 
exprimendas. Locum ipfum Belboch in quo clauftrum fitum 
eft quod nunc caftrum ſancti Petri dicitur & totam infulam ean- 
dem cum pratis filuis. paludibus. in occidentali vero parte flu- 
uii qui Rega major dicitur cum pratis. filuis. ftagnis. paludi- 
bus. defertis. usque ad medietatem ftagni nomine Nifloza & 
villa piſcatorum eidem ſtagno adjacente.. Wiſco. Woftrotze. 
Gummin. Mirozlauitze. Carfneszboromozt. Darfow. Chino. 
Jarcow. Drozdo. Latin. Semow. Cirbe. medietatem clauſure 
pifcium in Rega. locum ad fex fartagines in Cholberg ad vſum 
. falis. preterea jus patronatus ecclefiarum Trepetow & Cholin. 
Hec donauerunt Bugozlauus & Kazimarus fratres duces Slauie 
filii Anaſtaſie. Hec donauit Wartizlauus nepos nofter. Totum 
deſertum quod Riman vocatur cum his villis ibidem fitis. 
Leftzin. Riman. Refinko. Starnin. preter hec vendidit dictis 
religiofis abbati & conuentui has pofleffiones. vicum Trebe- 
tow. Stresko. Cricuz & Regam fluuium liberum usque ad por- 
tum maris cum clauſuris & pratis. filuis. pafcuis. paludibus. 
víuagiis. ex vtroque littore adjacentibus. infuper pifcationes 
in ſtagno quod Resko vocatur & dimidium tractum in mari 
uod Cluzi vocant. Has vero poſſeſſiones donauit auia noftra 
naſtaſia de filiorum ſuorum Bugozlaui patris noftri & Kazi- 
mari patrui noftri aſſenſu ex b quas dotis nomi- 
ne poſſidebac. Tribuize cum clauſuris ad eandem villam per- 
tinentibus Topadlo cum taberna in Dambfniz. Szuer. Pruſt. 
| ne Z2z73 Bial- 
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Bialdecur. Gorauino. Drozdo. Malenino. Glowazo. Jarko. 
Stricutin. Scridlo. Dargozlaw. Molzſto. Belico. Suco. Bet- 
zin. Galanz. Scemidarſne. Clotcow. Pogerelitz. Leuiz. In 
terra Piritz. Grangiam (a) que Stroſſow vocatur cum villa ad- 
jacente. Duo tuguria in monte falis in Colberg. Hec omnia 
donauerunt cum filuis. pratis. pafcuis. nemoribus. aeris. cultis 
& incultis. aquis. ſtagnis. fluuiis. riuulis. molendinis pifcatio- 
nibus. ferrifodinis. argentifodinis. falefodinis. & omni ufu & 
fructu qui dictis abbati & conuentui poterunt prouenire. pre- 
terquam judicia criminalium cauſarum in quibus quis capite eft 
plectendus. in quibus aduocatus monaſterii judicio prefidens 
totius emolumenti mediam partem fibi retinens aliam ficut no- 
ftro nepoti ita nobis nuncreprefentet. Ciuilium vero cauſarum 
& mixtarum ex integro fibi tenens emolumentum.  Decreue- 
runt eciam ipfum monafterium cum hominibus ſuis liberum efle 
ab omnibus feruiciis. euectionibus. exactionibus. quibuscun- 
T nominibus cenfeantur. preterquam cum urgens neceſſitas 

evidens utilitas id expofcit ut ad defenſionem terre genera- 
liter concurratur. Nulli ergo hominum liceat hanc noftre con- 
firmationis & ratihabitionis paginam infringere vel ei auſu te- 
merario contraire ficut indignationis noftre & penam exilii 
voluerit euitare. Teftes hujus confirmationis & ratihabitionis 
funt Hermannus Epifcopus Caminenfis. Johannes Decanus. 
Hinricus cuftos ibidem. Conradus Prepofitus. Johannes Pre- 
pofitus ſanctimonialium in Stetin. Bork. Bizprauus. Kazima- 
rus. Teszlauus de Cumerow. Gobelo. Frethericus de-Hinnen- 
borch. Hermannus de Hakenbeke marfcalcus. Johannes de 
Lieuenow milites & alii quam plures. Datum in Stettin anno 
domini M*. CC*. LXIX. tercio idus aprilis. WIE Ef 


(a) Grangia ift ein Vorwerck. Re eg PE 
No. CDXXXIX. Hertzog Baruimus I. giebet die Mühle auff der 
Wels bey Vierraden dem Nonnen⸗Kloſter bey Stettin. 


n nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Barnim Dei gra- 
E DuxSlauorum. omnibus Criſti fidelibus in perpetuum. quo- 
niam generaciones pretereunt & generaciones adueniunt nulla 
certitudinis ſtabilitas fub celiambitu continetur & in rerum natu- 
risinueniuntur vniuerſa mutabilia jam fub fole. necefle eſt vt do- 
nacionesrerum temporalium quosprincipesDeo dicatis ecclefiis 
& perfonis religiofis infpiracione celica largiuntur que ftabiliri 
debent robore fempiterno fcripture teftimonio & veridicarum 
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perſonarum aſſeueracione adeo perennentur ut in eis inpoſte- 
rum occaſio talis calumnie excludatur. Hujusmodi caufa tam pre- 
ſentium quam futurarum nacionum memorie volumus eſſe no- 
tum. quod nos ob reuerenciam omnipotentis Dei & inteme- 
rate matris ejus Marie virginis glorioſe dedimus & titulo dona- 
eionis appropriauimus monaſterio abbatiſſe & conuentui ſan- 
ctimonialium ac earum füccefloribus vniuerſis juxta ciuitatem 
noftram Stetin Deo famulantibus ordinis Ciſterſienſis proprie- 
tatem molendini nuncupati ad quatuor rotas (4) fiti fupra 
. Welfnam fluuium & in ipfo fluuio inter villam Blomenhagen 
& ciuitatem Zuueth vbi tranſitus Regie vie exftat. & ipfum mo- 
lendinum ad rotas quatuor nuncupatum dedimus prenotatis 
cum fundo & prouentibus & omni jure quod in eo nominari 
poterit vel acquiri quiete & feliciter perpetuis temporibus pot- 
fidendum. Teftes hujus rei funt Conradus Prepofitus Ecclefie 
Stetinenfis. Conradus de Maſſouue. Gobele. Heidenricus de 
Klutzouue. Fredericus de Hindenborch. Johannes de Berlin. Jo- 
hannes deLeuenouue.Reinerus de Scadeuuachte. WillikinusAd- 
uocatus noſter de Stetin. Hinricus Pincerna. Wernerus de Li- 

a. Olricus de Moringe. Johannes de Stenbeke milites. Item 
a Baruot ſcultetus. Johannes de Brakele. Weſelus. ci- 
ues noſtri Stetinenſes & plures alii fidedigni. Vt autem hec 
donacio noſtra nomine noſtro heredum noſtrorum ac noſtro- 
rum omnium ſucceſſorum nunquam poſſit immutari vel infrin- 
gi. fed ſtabilitate perpetua communiri. prehabitis monafterio 
abbatiſſe & conuentui prefens inſtrumentum inde confectum 
cum appenſione noftri figilli in irrefragabile monumentum du- 
ximuslargiendum. Datum Stetin anno domini M°. CC*. LXIX°. 
XII. Kalendas Maji per manum Magiftri Rodolfi curie noftre 
Notarii. - M | 

(a) i. e. Vierraden. 1 


No. CDXL. Hertzog Barnim I. beſchreibet die Grentzen des Maj- 
| ſowiſchen diſtricts und giebet denſelben vor Nachlaſſung 
einiger Zehenden, Kriegs⸗Schaͤden ꝛc. ꝛc. dem Biſchoff⸗ 
thum Camin, von welchem Dißri& ibo noch die Doͤrf⸗ 
fer Pribbernow, Zaberfow und Medewiz Stifftiſch 

Si ſind. NE a" 
n nomine ſancte & indiuidue trinitatis amen. Barnym Dei 
gracia Dux Slauorum. omnibus in perpetuum, Cum con- 
| tinua 
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tinua fluxibilitas temporis confueuit fcrupulum inducere obli- 
uionis que mater eft erroris & altricationis. neceflarium efle 
dinofcitur & comprobatur ut acta principum que robur perpe- 
tue firmitatis & memorie fortiri debent. fcripture autentice te- 
ſtimonio & teftium ydoneitate adeo muniantur & firmentur ne 
verfucia malignancium in pofterum in eis infringendi viam in- 
ueniat vel mutandi. Hinc eft quod nos transmittere cupimus 
noticie nacionum prefencium & futurorum. quod licet aliquan- 
diu locum habuiflet dubietas fuper terminis & limitibus con- 
tiguis terrarum Maflow & Stargart inter. venerabilem patrem 
dominum Hermannum Epifcopum ecclefie Caminenfis& ipfam 
ecclefiam Caminenſem ex vna. & nos parte ex altera. propter 
reuerenciam & veneracionem ejusdem domini Hermanni Epi- 
fcopi Caminenfis & fauorem fpecialem quo eandem ecclefiam 
amplectimur vt tenemur. volentes omne dubium terrarum pre- 
dictarum videlicet Maſſow & Stargart fuper limitibus & termi- 
nis jam predictis dirimi & fopiri. de confilio & ordinacione no- 
ſtrorum vafallorum ac feniorum terre fecimus & juſſimus eos- 
dem terminos terrarum jam dictarum limitari finaliter & difti- 
gui juxta continentiam metarum & fignorum ſubſequenter ex- 
preíforum. Primo inter Stargart & Maflow de ponte Bruno- 
nis (a) furfum verfus Poloniam fuper ftagnum Pezik ubi caftrum 
fuerat. Inde de Peszik fuper ſtagnum Kifik eft directo & per 
ipfum ftagnumKifick deſcendendo in longitudine fuper fluuium. 
Criwinz. Item per ipfum fluuium Criwinz defcendendo in flu- 
uium Crampel. Item trans fluuium Crampel fuper Camme- 
muszt & de Cammemuſt fuper montem ubi tres pince arbores 
(ant ſignate juxta viam concauam. Item ab eodem monte ſu- 
per fluuium Dalsnize vbi ex aduerfo arbor eft fignata. Item 
de Dalsnize fluuio usque ad finem ftagni Dolghen verfus orien- 
tem. Item de ftagno Dolgen usque ad pilam domicelle verfus 
orientem. Item directe verfusorientem fuper paruum ſtagnum 
Guiz. Item directe per medium ftagnum magni Gniz usque. 
ad arborem fignatam. & fic vlterius verfus orientem directe in 
Drawam. Item de ponte Brunonis directe in fine paludis fu- 
per fepulcra paganorum. de fepulchris paganorum directe fu- 
per Zuchauirekam usque ad pontem vbi arbor fignata eft de- 
fcendendo inter Ynam & Premuze(b). Poftea fequitur diſtinctio 
inter Maſſowe & Golnow. ab arbore ſignata linealiter usque ad 
- paludem que vocatur Premuzekeblitta (c). Inde ab eadem pa- 
lude directe fuper Crifanskelanken ad montem lapidibus figna- 
tum. Item a monte ſignato & a Crizanskelanke per dicem 
| 4 E | ineam 
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lineam füper fluuium qui vocatur Dobera fuper defertum cam- 
pum qui dicitur Narnow ab illo campo directo ad mericam que 
vocatur Vizekenrece. Inde vlterius directe inter duas paludes 
ad magnam quercum fignatam &ab eadem quercu directe jux- 
ta paludem cui nomen eft Bialeblitta (7) fuper fluuium qui vo- 
catur Rzazank. Ab illo fluuio directe per medium caſtelli quod 
dicitur Camenz (e) & ejusdem caftelli medietas nobis cedet & 
alia medietas domino Hermanno Epifcopo Caminenfi & ec- 
clefie Caminenſi. A caftello Camenz ſurſum per aquam que 
vocatur Luzusuitza usque ad Camenemuzft (/) directe per me- 
ricam usque ad paludem que vocatur Gouenifa (e ad arborem 
fignatam ex oppofito vbi Vatrolomniza influit Gounam de Va- 
trolomniza furfum directe inStepnifa (H vbiPilezfa influit. Item 
fubfequitur diſtinctio terminorum inter Maſſow& Nogart. ſuper 
lapideum montem juxta viam Blantichowe. inde ſuper ſtagnum 
Mokere. de ſtagno Mokere fuper fluvium DoberePoluife. Item 
defcendendo per eundem fluuium usque ad vadum quo itur de 
SwerininStargart. Item ab eodem vado fuper paludem Rogo. 
Item de eadem palude ſuper ftagnum Dolge. & fic fecundum te- 
norem metarum prefcriptarum racionabiliter termini & limites 
terrarum antedictarum funt diſtincti. fuper quibus inter antedi- 
&um Dominum Hermannum epifcopum & ecclefiam Caminen- 
fem ex vna & nos parte ex altera dubium vertebatur. V erum quia 
jam ſepedictus pater &dominusHermannusEpifcopusCaminen- 
fis & eciam ipfa ecclefia Caminenfis fe nobis exhibent & exhi- 
buerunt in multiplicibus & beneficiis fpecialibus ex eo quod 
idem dominus Hermannus Caminenfis Epifcopus de voluntate 
& confenfu Capituli fui ecclefie memorate nobis contulit in ve- - 
rum feodum & legale decimas tocius terre Pólitz excepta deci- 
ma ipfius opidi Pölitz que ecclefie parrochialis. Contulit no- 
bis eciam decimas villarum ſubſcriptarum videlicet Lenfin & 
Lenzin. Crekoue. Parpoth. Panpowe. Clempenowe. Inſuper 
ciuitati noftre Piritze addidit adjecit & appoſuit filuam ſub nu- 
mero quadraginta manforum cum ütu lignorum fine prejudicio 
villarum circumjacencium. Et ſi ciues ciuitatis noftre Piritz 
eandem filuam fouere voluerint & homines domini Epifcopi 
eam eciam fouebunt & fi eam fecare & incidere voluerint homi- 
nes domini Epifcopi facient idem. & poft decifionem ligno- 
rum fundum quadraginta manforum retinebimus eorundem. 
Item idem dominus Poifcopus nobis ex integro & penitus re- 
laxauit vniuerfa incomoda grauamina & dampna que in terris 
Colberg. Cuflalin & Zlauen green fuerint tempore. ipfi 
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& hominibus fuis appofita& illata (i). Inſuper in quocunque 
in ipfum aut in Eccle(iam Caminenfem modo qualicunque de- 
liqueramus nobis dimifit pure plenarie & indulfit. Et nos ei- 
dem domino Epifcopo in ipfum fecimus viceuerfa quia fuper 
omnibus articulis qui inter eundem dominum Epifcopum & 
nos vertebantur de prudentum virorum confilio & amicabiliter 
concordatum. pro hiis beneficiis nobis exhibitis & aliis impo- 
fterum exhibendis antedictos terminos limitatos & diſtinctos 
ſecundum diſtinctionem prehabitam & preſcriptam eidem do- 
mino Epiſcopo & eccleſie Caminenſi dedimus cum omni jure 
quod in eisdem terminis habuimus vel habere poteramus & 
eosdem antedictis domino Epiſcopo & eccleſie Caminenſi cum 
qualibet libertate & proprietate reſignamus integraliter & ex to- 
to. Vt autem prehabite diſtinctiones terminorum & eorundem 
donacio & reſignacio a nobis & a noſtris heredibus non infrin- 
gantur nec mutentur. ſed ut perpetuis temporibus inconcuſſe 
& inuiolabiles perfeuerent. prefentem paginam ſuper hiis con- 
fectam prefatis domino Epifcopo & ecclefie Caminenſi dari juſ- 
fimus. figilli noftri munimine roboratam. Teſtes hujus rei funt 
Jobannes decanus, ecclefie Caminenfis. Conradus prepofitus 
ecclefie Stetinenfis. clerici. Hinricus & frater ſuus Gocemarus 
. comites de Keuerberch. Cafimarus. Lippoldus Vrfus. Conra- 
dus de Maflow. Gobelo dictus Marfcalk. Fredericus de Hin- 
denburch. Theodericus Gluzech. Datum per manum Hinrici 
de Calow curie noftre notarii anno domini millefimo ducente- . 

fimo fexagefimo nono. quarto idus Julii. | 
(sa) Iſt Brunsforeb der Wedelln Lehn, woſelbſt damahlen eine Bruͤcke 
geweſen, nad)bero aber kommet offt vadum Brunonis vor, weil die 
Bruͤcke eingegangen und durch den Forth durchs Waſſer gefah⸗ 

ren worden. RR | : | 

CH) a Dorff Primbuſen, wie es igo heißt nad) Teutſcher Mund- 


(c) i. e. das Primbuſiſche Bruch oder Mohr. 
() Heiſſet ein weiſſes Mohr. : | 
(e) Der Burg⸗ Wall diefes ehemahligen Schloͤßgens ift noch in der 
ſtreitigen Grentze zwiſchen den Cantrechſchen Gütern und den 
Stiffts⸗Doͤrffern Pribbernom, Zaberfow und Medewiz zu ſehen, und 
wird in die Grentzen der erſteren prerendivet, da es doch halb ins 
Stifft und halb ins Hertzogthum gehoͤren ſollen. e. 
(Y Ze. die Camenziſche Bruͤcke. s; 3 
() że. ein Modder⸗Pfuhl oder tiefer Moraſt. 
) Von dieſem Bach hat der Flecken Szepeniz den Nahmen. : 
(3) Hat alſo durch das Stifft der Hertzog einen Feld-Zug nach Sehla- 
we gethan, vermuthlich dieſen Ihm entriſſenen Difri@ den Danziger 
Hertzogen wieder abzunehmen. No. 
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No. CDXLI. Hertzog Meftwinus II. beftätiget die Güter und 
Gerechtigkeiten des Kloſters Bukow mit derſelben Bes 
nennung und Beſchreibung. 


In nomine ſancte & indiuidue Trinitatis amen. Meſtuinus 

Dei gratia Dux Pomeranorum omnibus preſentem peeun 
inſpecturis in perpetuum. Donationes principum clauſtris & 
viris religiofis impenfas firmari conuenit literis & teftibus ne 
quorumlibet prauorum malignitas hominum inuadat & quie- 
tem clauftralium perturbet fuis verfutiis & moleftet. Hinc eft 
quod ad noticiam. omnium tam prefentium quam futurorum 
volumus peruenire. quod nos diuina infpirante gratia ad hono- 
rem Dei & beate Marie glorioſe virginis nec non ad petitionem 
dilecti domini noftri Frederici abbatis de Bucowe eidem clau- 
ftro quod dilectiſſimus pater nofter dominusSwantopolcus bea- 
te memorie Dux Pomeranorum pro falute anime fue ac noftre 
ceterorumque liberorum fimul & progenitorum fuorum ani- 
marum falute promerenda & feliciter obtinenda fundauit da- 
mus liberaliter bona pofleffiones & villas fubnotatas videlicet 
Bobolin. Poretz. Pomelowe. Bonfowe. Periftowe. Guritz, 
Damerowe & Carneſuitz fimul & loca villarum fcilicet Wich. 
Pinzmechowe. Gleſenowe & Belcowe. & alia loca villarum 
que funt infra terminos bonorum dicti clauftri Bucowe. cum 
omnibus attinentiis dictarum villarum atque locorum. videli- 
cet cum filuis Grabowe & Lyſtina & cum ceteris filuis. nemo- 
ribus. paludibus. paſcuis. pratis. agris cultis pariter & incultis. 
aquis. riuis. ftagnis. claufuris & molendinis & cum vniuerfis 
vtilitatibus quas in terra fodiendo vel in aqua vel fuper ter- 
ram fiue aquam laborando. arte qualibet fratres premiffi clau- 
ftri & eorum homines poterunt adipifci. Damus & ipfi clau- 
ftro ſtagnum Bucowe integraliter vna cum bonis inter ipfum 
ftagnum & falfum mare jacentibus. Ita (ane ut ab illo Priftan 
qui Brunne dicitur & eft in fine predicti ftagni procedant ipfo- 
rum termini usque in falfum mare. indeque tendant usque ad 
nouam Recham & ab inde in locum qui gin dicitur recto 
tramite porrigantur. hoc plane volentes ut omnia que infra 
dictos terminos fuerint. utilitatibus proueniant dicti clauſtri. 
ipfam preterea nouam Recham cum omnibus claufüris ejus 
totaliter predicto clauftro cum hac conferimus libertate. vi- 
delicet vt tam fratres ipfius clauftri quam ipforum homines in 
captura alleciorum & aliorum pifcium ad predictam nouam 
Recham folito more manendo nulli nifi foli abbati de aliqua 
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portione reddenda fiue danda fiue de jure aliquo refpondere 
cogantur aliis hominibus nichilominus qui de premiſſi abbatis 
licentia circa dictam nouam Recham fimili de caufa demorati 
fuerint eademque clauftri hominibus indulgentes. Confirma- 
mus infuper clauftro nominato atque concedimus vt omnes 
qui infra terminos bonorum ejus ad predictam capturam alle- 
ciorum feu pifcium ad littus maris manferint libertate predi- 
éta fruantur nec cuiquam nifi abbaci premiſſo fuper aliqua por- 
tione danda refpondeant fiue jure. Preterea domino abbati 
& fratribus ejus conferimus ut in aqua Thra & in aliis aquis 
ipforum molendina & clauſuras pro captura pifcium edificandi 
liberam habeant facultatem. Hanc libertatem ecclefie ipfis 
damus ut eorum homines quos in bonis fuis locauerint fint li- 
beri ab omni exactione urbium edificatione. pontiumque po- 
fitione. ac vtrorumque reparatione. & ab omni theloneo & 
ab omni expeditione. ita vt nulli quicquam teneantur ex de- 
bito nifi {foli Deo & clauftro predicto. infuper libertatem ad- 
uocatie omnes fcilicet fententias capitales & manuales damus 
abbati & conuentui dicti clauftri. Sed & jus quod de naufra- 
gio fibi folent terrarum principes vſurpare fi in terminis dicto- 
rum fratrum naufragium fieri contigerit ipforum difcretioni 
& judicio quotiescunque factum fuerit remanebit. Damus 
nichilominus abbati clauftri prelibati patronatum ecclefie in 
Nemiz cum quatuor manfis & decima ville predicte Nemiz & 
decima villeBartholin & cum omni jure quod pertinet ad ean- 
dem. hujus itaque donationis noftre teftes funt dilectiſſimus 
frater nofter dominus Wartislaus Dux Pomeranorum. Criftia- 
nus Caftellanus in caftro Stolpis. & Hermannus Capellanus in 
ciuitate ante caftrum predictum. (a) Swenfo Camerarius Mau- 
ritius Dirſekewiz. Petrus pincerna. Pacozclaus Nemizon & fra- 
ter ejus Mirizlaus & quam pluresalii fidedigni. Acta ſunt hec 
anno incarnationis domini millefimo ducentefimo fexagefimo 
nono. Vt autem hec noftra donatio perpetuis temporibus 
inconuulfa permaneat hanc paginam füper ipfam confectam 
cum figilli noftri appenfione porrigimus in munimen. Datum 
in Stolpis per manus notarii noftri domini Meinekonis indie 
inuentionis ſancte ac falutifere crucis Criſti. | | 


e Sft die Alt-Stadt Saß bey dem ehemaligen Cafro. 


No. CDXLIT. Hertzog Barnimus J. giebet dem Koffer Colbaz 
das priuilegium, daß niemand auff den Fluͤſſen Colhin 
BUT „ und 
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und Plöne bis in ben Damfchen See Mühlen bauen 
folle, aufer gedachtes Kloſter, fo weit diefe Fluͤſſe in 
deſſen Grentzen gehen. 


arnym Dei gracia Dux Slauorum omnibus has literas in- 

ſpecturis ſalutem in Domino. Quia fimplex religioforum 
innocencia inundante peruerſorum malicia inuidie ſolet den- 
tibus fatigari venerabilem Abbatem & conuentum de Colbas 
literarum noſtrarum tuicione defendere decreuimus in futu- 
rum. Vnde ad honorem Dei & beate Marie virginis dicto Ab- 
bati & conuentui liberaliter indulgemus vt in Dambe in aqua 
que Plona dicitur fimiliter & in Colpin ab illo loco quo incipit 
intrare terminos eorum vsque in ſtagnum Dambe nulli preter 
ipfos edificare licebit fiue conftruere molendinum. | Volumus 
eciam vt nullus ſub obtentu alicujus Priuilegii a nobis obtenti 
dicta flumina a fuo preſumat alueo fiue meatu deducere in eo- 
rum dampnum fiue detrimentum. Vt autem hec que a nobis 
vel a noftris progenitoribus voluntarie Deo & beate virgini in 
Colbas conuentui funt indulta ne quis auſu temerario indio 
re preſumat. vel eciam litigando deplagare. prefentem pagi- 
nam figilli noftri munimine roborantes confirmamus. Nees 
ſunt Hinricus notarius nofter. Gobelinus Marfcalcus. Frederi- 
cus de Hindenborch milites. Datum Stetyn anno domini 
M°. CC. LXIX*. die Bartholomei apoſtoli. 


No. CDXLIIL Hertzog Barnim I. unterwirfft das Hauß des 
Heil. Geiſtes zu Demmin des dortigen Raths und der 
Burgerſchafft di/pofition, und ſepariret ſelbiges gaͤntz— 
lich von der dortigen Pfarr⸗Kirche. | 


Ban Dei gratia Dux Slauorum. Vniuerſis Criſti fideli- 
bus in perpetuum. Quoniam generatio preterit & gene- 
ratio aduenit. neceflarium efle comprobatur quod acta princi- 
pum que perpetuitati debent exintegro ſubjacere ne decurrant 
cum continuo lapſu temporis. adeo ftabiliantur. ne verſucia 
malignantium in eis in pofterum occafionem inueniat mali- 

nandi. Hinceft quod notum effe volumus generationibus pre- 
— & futuris. Quod nos domum fancti Spiritus fitam in 
. ciuitate noftra Dimin dedimus in protectionem & poteftatem 
ejusdem ciuitatis conſulum & burgenfium nobis dilectorum ut 
iidem confules & burgenfes eidem domui quam de eorum ele- 
Aaaaz mofinis 


- 
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mofinis conftruxerunt prouideant in cundis neceffitatibus ac 
vtilitatibus atque profint. & quod poft mortem domini Andree 
. plebani. in eadem domo indt fpiritus diuinum officium ordi- 
nent & procurent prout eidem expediens fuerit atque decens. 
ita quod eadem domus ſancti fpiritus ecclefie parrochiali in 
Dimin in nullo jure eccleſiaſtico fit ſubdita aut ſubjecta. & 
quod nullum reſpectum in diuino officio & eccleſiaſticis ſacra- 
mentis habeat ad eandem. Vt autem hec noftra donacio fir- 
ma & inuiolabilis in perpetuum perſeueret. eisdem conſulibus 
& burgenfibus prefentem paginam dari fecimus figilli noftri 
munimine roboratam. Teſtes hujus rei funt Wernerus de Lo- 
ziz. Heinricus Urſus. Johannes Romelo de Laffan. Herman» 
nus Hakenbeke. Johannes de Heidebrake. Johannes de Sco- 
lentin. Wilhelmus Stoltewot milites. Heinricus de Zagenz ad- 
uocatus nofter & alii quam plures fidedigni. Datum Dimin 
per manum magiftri Rodolfi curie noftre notarii anno domini 
Me. CC. LXIX”. XIII. Kalendas Decembris. "orn 


No. CDXLIV. Conradus Cleft miles übevláffet das auff Lebens⸗ 
Zeit eingehabte Dorff Belitz, mit ber Dorff⸗Stelle zu 
Brode, auch 4. Hufen in Schönefeld und 4. Hufen in 
Sabes dem Kloſter Colbatz zum Heil der Seelen feines 
verſtorbenen Bruders Bertoldi. — .— TUE 


(Conradus miles dictus Cleſt preſentibus & futuris hanc pa- 
ginam inſpecturis. Luce clarius acta dum noticie poſte- 
rorum tenenda relinquuntur pro exemplo vite melioris decliui 
temporis decurſu quorumlibet iniquorum preſumptio temera- 
ria nonnunquam ſoliciter ſolet deprauare niſi rebus autenticis 
quibus fas non eſt contradicere & ſcripti teſtimonio perhen- 
nentur. Nouerint igitur preſentes & diſcedentium inclita ſuc- 
ceſſio quod nos ad honorem Dei & beate Marie gloriofe vir- 
ginis in remedium anime noſtre & fratris noſtri Bertoldi mili- 

tis jam defuncti. ville que vocatur Belitz cum omnibus ſuis ter- 
minis. fecundum quod in priuilegio domini Suantobori (4) 
continetur quam poflidemus ad vfus noftros diebus vite noſtre 
tantum cum omni jure preter quod hereditatem ab abbate & 
conventu de Colbas in die obitus noftri renunciauimus. Ea- 
dem bona cum loco ville in Brode & IIII. manſis in Schone- 
velde & IIII* manſis in Sabbas jam dicto abbati & conuentui 
de Colbas integraliter ficud nos poffederamus. tempore wo / 
T | | noftre. — 


i — $ 


t 


Abo. 1269 J| POMERANICI. TOM. I. $59 


noftre. reſignantes. Ita quod noſtri heredes nichil juris poft 
obitum noftrum in ipfis bonis habebunt. Sed libere omnia 
ad ſepedictum monaſterium & conuentum reuertent. Et ut 
in futurum calumpniandi tollatur occafio que a nobis pro ma- 
jori cautela dicte ecclefie procurantur pro eo quod proprium 
autenticum ſigillum non habemus. Sigillis principum vide- 
licet domini Hermanni Caminenfis ecclefie epifcopi & Domi- 
ni Barnim (7) Ducis Slauie prefentem paginam decreuimus ro- 
borari. Teſtes funt venerabilis dominus ecclefie Caminenfis 
Epifcopus. Hinricus Comes.(c) Anshelmus de Blankenborch 
milites & alii quam plures. Datum in villa Szalin anno domi- 
ni M°. CC», LXIX”. feptimo idusAprilis. fub domino Herman- 
no Caminenſis ecclefie epifcopo. 

(a) i. e. Dux Svantiborus II. 

(b) 2. e. Barnimus I, 

(c) i. e. Comes ab Eberſtein. 


No. CDXLV. Hinricus Abt und fein Convent zu Dargun, ver⸗ 
gleichen fich mit bem Nonnen⸗Kloſter in infula- S. Ma- 
rie (modo Verchen) wegen eines Werders, item toc 
gen einiger Hoͤltzung und 2. Hufen Landes. 


inricus dictus abbas in Dargun totusque conuentus ejus- 
dem loci omnibus hanc litteram viſuris ſalutem in domi- 
no. Notum eſſe volumus tam preſentibus quam futuris quod 
ſuper diſcordia que vertebatur inter nos & conuentum domi- 
narum in inſula ſancte Marie de inſula que ſtagno adjacet me- 
diantibus juris prudentibus & honeſtis fic exſtitit concordatum. 
quod nos cum Alberto monacho noftro ac camerario juramen- 
to obtinuimus terminos predicte infule prout nunc infula illa 
foflato cingitur quod incipit ab inferiori parte ftagni & pro- 
tenditur in fluuium qui a clauftro dominarum defcendit in fta- 
num. actioni etiam quam habuimus de lignis & duobus man- 
is renunciauimus ut nichil juris nobis addicamus vlterius in 
eisdem. Vt igitur hec noftra ordinatio femper firma perma- 
neat prefentem litteram inde confcriptam figilli noftri muni- 
mine fecimus communiri. Teftes hujus rei funt. Andreas ple- 
banus Diminenfis. Thidericus plebanus in Germin. (7) Olricus 
facerdos. Johannes de Wahholt. Reibernus filius ſuus. Johan- 
nes Wlpes. Johannes de Erteneborh. Johannes de Gramano. 
Willekinus Stolteuot & alii quam plures. Acta funt anno do- 
mini M. CC», LXIX”. Idibus Augufti. 
(e) Sft der Flecken Farmen, | . . No. 
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No. CDXLVI. Fridericus Soneke giebet vor Einnehmung feiner 
Schweſter Gertrud ins Kloſter Verchen, demſelben 
11. Hufen zu Schönefeld. | 


V niuerfis Criſti fidelibus tam prefentis quam futuri tempo- 

' ris prefentem paginam audituris & vifuris Fredericus di- 
&us Soneke in perpetuum. Licet omnis actio que rationi in- 
nititur & juſtitie titulis infignitur perpetue valitudinis robore 
fit firmanda. ea tamen potiſſime firmius eft roboranda. que eft 
fpecialiter deputata vfibus Jhefu Crifti. Hinceft quod omnium 
veſtrum fcire defidero dilectionem. quod ego Fredericus dictus 
Soneke cum forore mea Gertrude. que pure eft propter Deum 
recepta in clauftrum & in confortium ancillarum Crifti fcilicet 
fanctimonialium infule gloriofe virginis Marie in Verchim. 
contuli vndecim manfos in villa Sconeuelde fitos eidem eccle- 
fie in ſubſidium expenfarum fororis mee jam dicte & omnium 
dominarum ibidem in fancte religionis propofito famulantium 
Jhefu Crifto. ita tamen quod ad dies vite mee predicti vnde- 
cim manfi cum vno manfo quem ab eadem ecclefia teneo in 
mea manebunt poſſeſſione fed poft mortem meam fine repeti- 
tione heredum meorum omnes duodecim manfı jam dicti 
in ville Sconenuelde ad ſepedictam ecclefiam Verchim perti- 
nebunt quia fub hac forma vna cum vxore mea Gertrude fe- 
pius dicta bona in manus prepofiti domini Johannis refignaui, 
Vt autem hec mea donatio maneat inconuulfa fed firma & il- 
libata tam ab heredibus quam aliis amicis teneatur. prefens 
| fcriptum dedi dicteecclefie in teftimonium firmitatis ſigilli mei 
munimine roboratum. Teſtes hujus rei funt. Heinricus de 
Wodenswech. Heinricus de Heidebrake & frater fuus Hei- 
denricus & filii fui. Bernardus & Henninghus. Johannes de 
Wacholte & Reymbertus filius Johannes de Gramezfowe. mi- 

lites & alii quam plures. Datum Verchin anno domini | 

| M°. CC. LXIX”. die Vrbani. 
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derer in diesem Tomo Ino enthaltenen Diplomatum. 
Anno 
No. 1. Pabſt ee I. ‚eonfirmivet das Pommersche e zu 1140. 
Wollin. | 
Adellertus erſter Pommerſcher Biſchoff . et 1 Rn 11 
miret das Kloſter Szo/p an der Peene. Z s 3 
3. Idem beftättiget das Kloſter Grobe und deffen PAARS 1159. 
4. Conradus I. anderer e Biſchoff TE das Roter 1168. 
Grobe und deſſen Guͤther. Z Z 
5. FP mir giebt etlichen Mönchen, die von Zu aus Sebonen dé 1170, 
ommen, 11. Dörffer an der Rega zum Unterhalt eines zu erbau⸗ 
enden Kloſters, woraus das Kloſter Zeibur endlich geworden. z 10 C. an. 
Idem bekennet daß Er die Dom⸗Kirche zu Camin fundiret, und dabey 1172. 
Canonicos lociret, und giebt denenſelben Macht Biſchoͤffe und Canonicor | 
u wählen, richtet ſelbige nach der Dom⸗Kirche zu Co ein, und be: 
dem die Unterſaſſen des Stiffts von den weltlichen Auflagen. ⸗ 11 
7. ldem giebet nochmahlen dem Caminen Capizul die freye Wahl der 
Pralatet und Canonicorum, und die Macht ihre Streitigkeiten unter 
fi abzuthun, ydus auch ibn Guͤther von allen weltlichen ex 
a onen. 
Hertzog ee den ret dem Kloſter Srolp an T Peene alle Gi 1172, 
ther fo es von Kariboro I. und Caſimiro 1. auch von Ihm und am 
befommen, mit Benennung derfelben. 
9. Idem beftättiget feines Vettern Warzislai 1. erſte e des Rio 1173. 
ſters Colbarz und der d faͤnglich gegebenen 4. Dörffer mit | 


2 


* 


6 


* 


* 


fen Graͤntzen. z 
13, Conradus J. ommerſcher Biſchoff confrmitet die dem Kloſter Colbarz edi 
Fr E eigen des Guths Prilup. 21 C. an. 
14. Bogislaus I. Pomer. hat ungefehr um diefe Zeit dem Kloſter Cobarz 1176. 
: das 7 * Dorff und nachherige Stadt Damm geſchencket vor 
die 5. Marck, welche Er vorhero dieſem Kloſter aus dem Kruge zu 
Collerg zugeſaget und nachhero dem Kloſter Szo gegeben. 23 
15, Jdem bejeGet das ae Kloſter Grobe von neuem mit Moͤnchen, cenfrmiret 1177. 
ihre von Zariborol. und oed end eue und giebet ei⸗ 
nige "€ s 1 : 5 24 


Bbbb | 16. Pabſt 


Anno 
1178. 


1181. 
C. an. 
1183. 


1183. 


1184. 


C. an. 


1184. 


c. an. 
1186. 


1187. 


1188. 


Regiſter derer in dieſem Tomo l. 


16. Pabſt Alerander II. confirmiret das Kloſter Grobe auf Jedom mit feiz 
nen Guͤthern und Gerechtigkeiten. y; F pag, 26 

17. Hertzog Cafimir I. giebet dem Kloſter Sol an der Peene ein Fiſch⸗Wehr 
in Lubin und zwar das fuͤnffte von der See⸗Seite anzurechnen. 29 

18. Bugislaus I, Dux Pomer, beftättiget ſeines verſtorbenen Bruders Cafi- 
miri I. im Jahr 1176. dem Kloſter Colbarz geſchehene dozazion des 
Dorffes Prilup. 2 2 £ s £ 30 

19, Conradus I. Epifc. Camin. confrmitet dem Kloſter Tolbarz feine Güther ) 
und giebet demſelben den Biſchoffs⸗Zehenden, fo Ihm aus dem- 
ſelben gebuͤhret. z z z RS C WM 

20. Hertzog Bogislaus I. will dem Convent zu Grobe ein neues Kloſter 
auen, und es wegen allerhand Ungemaͤchlichkeit auf den S. Marien- 

oder Kloſter⸗Berge vor Ufedom verlegen, und beſtaͤttiget auch an 
pom Ort die vorhin demfelben gegebene Guͤther und Gerechtig⸗ 
eiten. z z 2 32 


2 


s 2 A 5 r 
21. (a) Bogislaus I, giebet dem Kloſter Grobe das Dorff Bubalizz im Gurz- 


komfchen difrit belegen, welches fein Bruder Carmirus 1. demſelben 
vor eine Schuld ſchon verſprochen hatte. z z 2 34 
21. (P) Hertzog Bogislaus 1, beftättiget anderweitig feines Bruders Caf- 
miri I. Donation des dem Kloſter Colbarz gegebenen Guthes Frilap, 
giebet demſelben auch das Dorff Corna, und die Freyheit iz terra 
Stargard in allen Waͤldern frey Bau⸗Holtz zu hauen. 35 
22. Bogislaus I. verleihet der Probſtey der Caminſchen Dom⸗Kirche das 
Schloß Lubin mit feinen zugehörigen Guͤthern auf dem Wollinſchen 
Werder, auch andern Guͤthern und Gerechtigkeiten, welches Schloß 
fein Bruder CafmirusI. der S. Nicolai- Kirche auf dem Schloß Labin 
vorhin geſchencket hatte. ; z Z $49 26 
23. Sifridus Pommerſcher Biſchoff, Bogislai I. Ducis Pom. Wittwe und ihre 
2. Söhne, wie auch Warcelaus Vice-Dominus terræ Pom. bezeugen ‚daß 
Beringer aus Bamberg die S. Jacobi - Kirche zu Sertin fundiret und ge⸗ 
bauer, auch mit feinen Pommerſchen Guͤthern orret, und das zus 
patronatus dem Kloſter S. Michatlis für Bamberg aufgetragen, aud) 
daß Hertzog Bogislaus I. aus jedem Kruge in Pommern ein gewiſſes 
Wachs ſolchem Kloſter vermachet, welches Sie confrmiren. = 39 
24. Pabſt Gregorius VII. confirmitet dem Kloſter Colbaz alle Guͤther ‚fo es 
damahlen gehabt, oder noch uͤberkommen moͤchte. z 41 
25. Pabſt Clemens Ill. beſtaͤttiget die Verlegung des Pommerſchen Biz 
ſchoffthums nach Camin, und defen Guͤther und Gerechtigkeiten, un- 
terwirfft es dem Paͤbſtlichen Stuhl nmediare nochmahls, und ſetzet 
demſelben deshalb eine gewiſſe Mb ee Z z 


26. Wolfframus Il. Abt des S. Michaëlis-Rlofterg zu Bamberg bezeuget, daß 


Marquardus facerdos & thefaurarius des gedachten Kloſters nach Pom⸗ 
mern gereiſet, und bey dem Hertzoge Boguziao 1. auch bey dem Bis 
ſchoffe zu Camin zuwege gebracht, daß von jedem Kruge im Lande 

eine gewiſſe zuentitær Wachs zu den Lichtern des Kloſters jaͤhrlich 
gegeben werden ſollen, daß aud) die S. Jacob! Kirche zu Szerzin dem 
hi deren Prieſter das Wachs vors Kloſter einges 

melt. Z z P 2 zZ E 2 

27. Anaſtaſia, Hertzogs Bogislail. Wittwe ſchencket dem Kloſter Grobe beh 
deſſen Verlegung auf dem S. Marien - Berg bey der Stadt Ufedom, 

| welcher 


- 


enthaltenen Diplomatum, 


welcher Berg fonft Vercbow geheiſſen, zu Erbauung der neuen Kir⸗ 
che die Guͤther Zglattiz und Lype auf Ufedom in terra Wanzlove. z P. 49 
28. Sifridus Biſchoff zu Camin vertraͤget fid) mit dem Abt zu Colbaz über 
ein ſtreitig geweſenes Antheil im Dorfe Wera und nimmet er 
ein Stuͤck Geldes vom Abt. Z 
29. Savomarus I. Fuͤrſt zu Rügen pavet und dert das Jungfern⸗ inio 
fter zu Bergen auf Rügen. 


52 
30. Sifridus Biſchoff zu Camin fendet dem Kloster Srolp an der Peene et⸗ 


liche Zehenden von den darinn benannten Doͤrffern und Feld- api 
den der Dzfride Ulcre  Collerg , Gützkow, Myferitz, Oyten. & 
31. Pabſt Cæleſtinus Ill. beftáttiget des Manchen Klosters Suter und 
Gerechtigkeiten mit Benennung derfelben. 55 
32. Grimislaus Dux Pom. giebet dem Johanniter. Orden fein Schloß Star- 
gard in Pomerellen mit dem dazu gehoͤrigen "m an der Be eo 
andern Guͤthern und Hebungen. 
33. Bogislaus Il. Dux Pom. verei entbumet dem Kloſter Colbaz die Bücher 
Clebom und Woltin, und Sr Ihnen das Dorff Tuchina mt au⸗ 
dern Gerechtigkeiten 64 
Idem vereigenthumet dem Kloſter Collars das Dorff Broda, fo es von 
einem edlen Manne Waltbero 1 beſchreibet deffen Graͤntzen, 
und daß niemand auſſer dem Kloſter auf der dgs und dem ſchwar⸗ 
tzen Fließ Muͤhlen bauen ſolle. 65 
35. Ejusdem anderweitiges privilegium, ſo Er über das erhandelte Suth 
0 Broda dem Kloſter Co“ gegeben. 2 s 
36. Buguslaus von Schlawe und feine Schweſter Dobrodava geben vor we 
Dorff Selglo» dem Zobaunirer- Orden 2. andere Dörfer Sor unb 
Cofmacevo genannt. Z 67 
Bugislaus Il. und Cafi Gmirus Il. Duces Pon. beftättigen dem Kloſter Col- 
baz feine damahlige Guͤther als Brode, Mobrite, Prilup, Gorne, Garc- 
zica, Szasma, Dam und Tribus oder Tribz. z 2 2 ib. 
38. Siewinus Biſchoff zu Camin bezeuget, daß Beringer, der die Kirche S. 
| Jacobi zu Stettin erxrbauet, das zus patronatus derſelben, und Hertzog 
Bugislaus I. ein gewiſſes Wachs aus den Pommerſchen Kruͤgen, N 
Kloſter S.Michatlis bet) Bamberg verſchrieben, und confrmitet foldes. 68 
39. (a) Fuͤrſt Wirzlaus1. in Rügen confrmiret feines Bruders Barzuze refa- 
ment, worinn Er dem Kloſter Zidenaw bie Inſel Chot vermachet, 
weil aber Pribialai und Guflizlai Söhne ihre Wieſen auf der es 
gehabt, (o verkauffen Sie felbige dem Kloſter. z 
39. (^) Hertzog Suantopolcus von der Danziger Linie giebet Biſchoff Siceminot zu 
Camin die Guͤther Zalom und Zirawe in der Gegend bey Azgenwa/ae, und 
den zehenden Lachs aus dem Lachs⸗Fange auf der Wipper daſelbſt. 71 
40. Jaromarus I. Fuͤrſt zu Rügen bekennet, daß Er zu Vda (Hod. Eldena) zu 
feiner Zeit einen Conventum monachorum verſammſet, und demfelben 
855 vorhin gegeben habe: ocum falis, oder das Saltzwerck und die 
Dörffer Redos, Nampand, Leſtnice, Darſim, Kaminicez und addiret Er 
jego den Wald zwiſchen Edene und Güzz&o» , und 30. Marck jaͤhrli⸗ 
cher Hebung aus dem Kruge zu Carlow, ſpricht auch die Kloſter⸗ 
Bauren frey von aller exe&oz und Dienften. z z 74 
41. Die Hertzoge Bogislaus H. und Cafimirus I. ſammt ihrer Mutter re- 
nen und 1 das Kloſter nie und befe&en es mit yes 
n gc 5 2 z 
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Anno 
1189. 


1193. 
1194. 


1198. 


1200. 


C. an. 
1200. 


1200. 


C. All. 
1202. 


E. an. 
1203. 


1203. 


1208. 


1218. 


12 19. 


Kegiſter derer in dieſem Tomo. 


42. Caſimirus Il. Dux Pom. confrmitet oder condonittt dem Kloſter Eldena 
die von Fuͤrſt Faromaro l. ſgnirten Guͤther, welche aber Ihm, Ca- 
fimiro Il. Jure bereditario zugehöret, nemlich locum clauſtri, locum ſalit, 
die Dörfer Valare ‚Wampand, Leffnitz, W'orroze , Dar ſin, > 
Ewido, Merutiz und die Muͤhlen⸗Lage in G 2 

43. garomarus . Fuͤrſt zu Rügen privilegiret das Kloſter Eldena aber 01 

mit denen vorhin gegebenen Guͤthern und Gerechtigkeiten, denen 

noch neue beygefuͤget werden, worunter inſonderheit, daß die Moͤn⸗ 
che freye Macht haben ſollen, ihre Hoͤfe Teutſchen, Daͤnen oder 

Wenden zu Zeiten, allerhand Kuͤnſtler und Handwercker darinn anz 

zuſetzen, Pfarren anzulegen, Kruͤge zu haben ac. alles auf Wendi- 

ſche, Teutſche oder Daͤniſche Weiſe nach ihrem Gefallen. 77 

Sigwinus Biſchoff zu Camin confrmivet das auf fein Anrathen von den 

edlen Zuriciern Hinrich und Borte Gebruͤdern, fiiis Ranni, bep der 

Marien - Kirche zu Trepzow an der Tollenfe angelegte Jungfern⸗ : Kids 

fter, fo nachhero nad) Vercben verleget, mit Beſchreibung was 22 

dotation de ſſelben gegeben worden. 2 

Hertzog Bugislaus Il. giebet mit Einwilligung ſeines Bruders Café 

ri Il. dem Kloſter Belbuk das Dorff Cofaliz (poftea Coslim) am Gollen⸗ 

Berge, und befreyet die von auswärtigen Landen dahin zu ſetzende 

co pon allen iter: und mU der Landes⸗ "aids 

a A 7 
Bogislaus II. und Cafi mirus 1l. Duc. Slav. flii Agite ſchencken dem Klo⸗ 
(tet Grobe auf Ufedom in der Gegend von Pafewaik und Rochem, zwi⸗ 

ſchen der Uker und Random etliche Guͤther und Holtzung.⸗ 81 

Sigminus Biſchoff zu Camin, coufirmiret alle Gerechtigkeiten und Guͤ⸗ 

ther des Cloſters Grobe, mit derſelben Benennung, und tritt Fir 

dem Cloſter feinen Biſchoffs⸗ Zehenden ab, cum alüs.. 2 

48. Waldemarus Il. König der Dänen und Wenden confzmitet dem cio 
ſter Eldena alle diejenigen Guͤther und privilegia, (o Fuͤrſt J'aromarus 1. 
zu Rügen und Bogislaus % aud) jo mirus S D. Slavorum deinfelien 
gegeben. P e 8 

49. (2) Hertzog Bogislaus II. 3 dem Cloſter zu Ufedom (poſtea Pud- 
gla) einige Meder bey der Stadt Udom zu kauffen, deren etliche zu 
Trkevift auch gekaufft worden, welches Er conſrmiret.⸗ 87 

49. Qu Idem giebet gleichfalls die vom Fuͤrſten zu Zügen Z'aromaro l. dem 

Cloſter Zidena een Sucher‘ als welche Ihm eigentlich ge⸗ 


* 


44 


45 


* 


* 


46 


47 


* 


hoͤret. : 87 
so, (a) Idem ſchencket dem Ciofer Grobe das Dorf Bambie im Guston 
ſchen D//7;2 belegen. z 89 


so, (b) Idem conferiret die Feld⸗ Marg Doelciko. pro En anime feines 


im Dienſt getödteren Dieners Melone, der im Vorhofe der Kirche 
zu S. Jobannis zu Stettin begraben worden, gedachter Kirche. ⸗ go 


50. (c) Pabſt Honorius l. verbiethet, daß nach unrechter Auslegung des 


Concilii, fO anno 1215. zu Rom gehalten, die Cifereienfer-E öfter von des 
nen in ihren Gründen neu angelegten Vorwercken, den Biſchoͤffen 
keine Zehenden erlegen folen, weil ſolches die Menn fol es Con. 


cilii nicht ſey. 
Fo. (d) Jdem verbiethet, daß die 9 von denen Leuten, ſo fh 


zur Ruhe in die Cloͤſter des CMercienſer- Ordens begeben wollen, 
kein Morzuarium oder Begraͤbniß⸗Geld nehmen ſollen. s > 
50. ej 


enthaltenen Diplomatum. 


$0. (e) Idem declariret das Statutum Concilii de anno 1235. daß die Biſchoͤffe 

von der ercienſer Cloſter⸗Guͤthern, (o Sie nach ſolcher Zeit von 

andern argwiriret, die Zehenden nur erheben follen, von welchem Sie 

ſelbige vorhin erhoben, nicht aber von denen ute concilium ſchon ges 

habten Guͤthern fordern ſollen.⸗ 2 z pag. 93 

50. (f) Idem verbiethet, daß keine Paͤbſtliche Zegari den Ciflercieufer - Or⸗ 

den, deſſen Cloͤſter und Moͤnche in den Bann thun ſollen, ohne aus⸗ 

druͤcklichen Paͤbſtlichen Befehl. z 2 z z 95 

50, (g) Idem verbiethet, daß feine Zegari von den Cloͤſtern des Mercien. 

fer- Ordens, wenn Sie bey Ihnen zu thun haben, kein Geld forz 

25A fondern mit rdinairer Speiſe der Moͤnche vorlieb nehmen 
ollen. 2 z 2 2 2 2 z 

51, Suantoborus II, Cafemiri l. filius D. Pom. giebet dem Abt Palnoni und (ti 

aenn Convens zu Colbaz das Dorf Smirduiza, mit Beſchreibung PA 

rentzen. A & Z 5 2 3 9 
$2, ldem pefditiget die bem Cloſter Colbaz Furg vorher geſchehene Schen⸗ 
ckung der Wildniß zwiſchen Damm, dem Dammſchen See, der Ina, Coll. 


nom Und Purzerlin e. und beſchreibet deren Grentzen. Dieſe Heyde iſt 


jetzo mehrentheils die Fridrichswaldifdye und (olbatgiſche Waldung. 97 

53. Ingardis Hertzogs Cafimiri II. Wittwe giebet pro ſalute anime ihres ver- 

ftorbenen Ehe⸗Herrn das Dorff Farognev nebſt dem Strohm dabey 

in territorio Gutalovienſi dem Cloſter auf Ufedom zu Grobe. 7 98 

$4. Barnuta, Principis S'aromari I. filius confirmiret alle Donationes der von 

ſeinem Vater dem Cloſter Zidena gegebenen Guͤther. z 99 

55. Wirzlaus L. Fuͤrſt zu Augen vergleichet n bey Inzrodu&ion der Teutſchen 

mit dem Biſchoffe zu Sebwerin wegen des Biſchoffs⸗Zehenden, wovon 

Er einen Theil vom Biſchoffe zu Lehn nimmt und empfaͤnget. 100 

56, Andreas 11, König in Ungarn, giebet dem Teutſchen Orden das Land 

Burza , jetzo in Siebenbürgen belegen, und beſchreibet deſſen Gren⸗ 

tzen und Gerechtſame. : z 1 1 2 102 

57. Hertzog Bugislaus I. nimmet das Cloſter Cote in feine Protechion, 

ſchencket auch demſelben das Guth Clo», und conferiret das Eigen- 

thum über das von Worizlai de Camys Erben demſelben gegebene 

Guth Woltin, mit Beſchreibung defen Grentzen. P 105 

58. Conradus Dux Mafovie und der Biſchoff von Plorzkom geben dem erften 

Preußiſchen Biſchoffe (Briſtiano einige Schlöffer und 100. Doͤrffer, 

desgleichen den Difri& zwiſchen der , Dravenz und Weichſel im 

culmer- Lande, davor, daß Er die Befeſtigung und Wiedererbauung 

des Schloſſes cm den Voͤlckern des damahligen Creutz-Zuges zuz 

d ſolches alles hat Er nad)bero dem Teutſchen Orden uͤber⸗ 
ajen. 7 d 2 z 2 z z 10 

$9. Ingardis Hertzogs Cafmiri Il. Wittwe, und Yarrislai Ill. Mutter schen 

et dem Cloſter Szo an der Peeve zu ihres verſtorbenen Gemahls 

und Tochter aber Seelen⸗Heil die Doͤrffer Zzz und Padderow. 107 

60. Pabſt Honorius III. beftättiget die dem Teutſchen Orden von König 

Aurea Il. in Ungarn geſchehene Donation des Landes Barta in Siez 

I m gelegen, unà befd)reibet defen Grentzen und Geredt. 

ame s Ee, 


* ` $ 2 d z 108 
61. Barnimus I. reſtituiret dem Cloſter Colbarz das Dorff Schofoua welches 
ſein Vater, da die Teutſchen e enen, zu ſeiner 55 

5 3 rade 


Anno 
1219. 


1222. 


14$. 


Regiſter derer in dieſem Tomo I. 


rade erwehlet, Er beſtaͤttiget auch dem Cloſter den Beſitz des Dorf: 
fes Brode, und befreyet es von allen Weltlichen Auflagen. p. 110 
1224. 62. Miroslava Hertzogs Bugislai II. Wittwe und ihr Sohn Barnimusl. ge: 
ben dem Cloſter Grobe (poflea Pudgla) vor das Dorff Zyelacbow oder 
Selebow ein anders Dorff Greworin genannt. z A 112 
63. Anaſtaſia Hertzogs Bugislai I. Wittwe verwandelt das Schloß zu 
Treptow an der Rege, woſelbſt Sie ihren Witthums⸗Sitz gehabt, in 
ein Nonnen⸗Cloſter, unterwirft ſelbiges dem Cloſter S. Perri zu Bel. 
buck, und doriret es mit allen Guͤthern ihres Leib-Gedingeg - 112 
1226. 64. Baume Biſchoff zu Schwerin, welcher den Biſchoffs-Zehenden 
bis an die Peene zu feiner Pieces prætendiret, ſo aber die Pommer: 
ſchen Hertzoge nicht geſtatten wollen, verbindet fid) mit Fuͤrſt Fo- 
banne zu Mecklenburg, feinen Zweck mit Gewalt zu erreichen, und 
um ihn deſto eher dazu zu bewegen, ſo verſchreibet Er demſelben 
die Helffte der Zehenden in dem en 5 bey > 
min, Loitz, Gützkow und Lafan. irit 
65. Kayſer Fridericus Il. concediret dem Teutſchen Orden und deſſen Hoch⸗ 
Meiſter Hermanno- von Salza, daß Er das von Hertzog Corrado offe- 
rirte (ulmiſche Land annehmen, und Preuſſen daraus unter ſich 
durch Krieg bringen möge, welche Cuimifd) und Preußiſche Rao 
Er als Reichs: Lande Ihm conferiret. 2 117 
66. Hertzog Barzimus confirmiret alle Guͤther und Gerechtigkeiten, ſo das 
Cloſter Colbarz damahlen gehabt, mit Benennung derfelben, un 
Beſchreibung der Grentzen ſolcher Guͤther. s 2 
1227. 67. Hertzog Barnimus, Cafi miri Il. Sohn, und feine Mutter Ingard beſtät⸗ 
tigen die von der Fuͤrſtin 2274/22/72 geſchehene Fundation und Dotation 
des Nonnen⸗Cloſters zu Zrepzow an der Rega, und fügen derſelben 
noch etliche Guͤther zu. z 132 
68. Hertzog Warticlaus Il. und feine Mutter Ingard d der Fürs. 
in Anaſtaſiæ Fundation und Dorarion des Cloſters der Nonnen zu 
non an der Rega, und pm uda aud) noch einige ew 
EE s 2 $c PA 
1228. 69. Hertzog Barnimus J. D. Slav. bezeuget daß ſein Vater Bugislaus II. 
das Guth Preezen den Canonicis der S. Johannis - Kirche zu Lübeck ge⸗ 
ſchenckt, weil aber ſolches von Wenden bewohnet worden, und Sie 
ſolches wegen der Edel⸗Leute Verfolgung nich: genutzen koͤnnen, ſo 
giebet Er denſelben davor die Guͤther Karbow und Pezzekome, in ter- 
ra Gützkow, und beſchreibet deren Grentzen. 126 
Chrißionus, Erſter Preußiſcher Biſchoff ſchencket dem Teutſchen Or⸗ 
den den Zehenden von dem cuumiſchen Lande, fo demſelben von on- 
i rado Duce Maſoviæ gegeben worden. $ 7 BR ag 
71. Conradus Dux Maſoviæ giebet dem Teutſchen Orden mit Einwilligun 
ſeiner Erben und ſeiner Bruͤder das ehe Land  nebft dem Dorf 
fe Orlow in Cujavien. z z 129 
72. Idem giebet bem Teutſchen Orden das Schloß Dobrin mit dem darzu 
gehoͤrigen Lande zwiſchen Camniz und Colmeniz bis in 9 P 
73. Hertzog Yartislaus III. giebet ad petitionem nobilis Do ixlai dem Clo⸗ 
fter Beibuck das Dorfe N -— cinem Fließ beym Dorffe m 
^ vlante. z 
1229. 74. MWirzlaus Fuͤrſt zu Rügen defßruivet bi: neu angelegte Stadt Schadegard 
Au beſſerer Aufnahme der Stadt Srralſun d. 0 131 


75. Die 


Anno 


e 


70 


* 


enthaltenen Diplomatum. 
Anno 


75. Die Hertzogin Miroslava, Bogislai IT. Wittwe (endet nebſt ihrem 1229. 
Sohne Barnimo I. dem Cloſter Szo/pe an der Peene das Guth Dogo- 
^. dowe in exequiis filie fue Woyzlave pro remedio anime fuz, = Pag. 132 
75. Miroxlama Duciſſa Slavorum , Bugislai II. Wittwe, und Ihr Sohn Bar- 
nim I. geben pro remedio animarum Bugislai II. und deſſen Tochter Woys- 
lave dem Cloſter Ellenau das Dorff Cwisdoy, wie auch die Muͤhlen⸗ 
Lage in Cameniz mit dem dabey gelegenen Acker, befreyen auch die 
Einwohner von allen weltlichen Abgaben und Dienſten. 133 

77. Die Hertzoge Danziger Linie, Samborius, Swantopoleł und Ratibor ge: 1230, 
ben den Difrid des Landes Meve dem Cloſter Olive, nebſt dem Di. 
firit Wanfca und dem Fluß Zee. z z s 134 
78. Guntherus Biſchoff zu Plozkom und fein Capizul treten dem Teutſchen 
Orden alles ab, was fie im Cumiſchen Lande zwiſchen der Dravenz , 
Weichſel und / bis an Preuſſen gehabt, und behalten fid) nur die 
eccleſiaſlica Sacramenta in denſelben Oerthern vor. Ca CE 36 
79. Conradus D. Maſoviæ giebet nochmahlen das Cuimifdye Land zwiſchen 
Preuſſen und den Fluͤſſen der Dravenz, Weichſel und der Of bele⸗ 
gen, mit Einwilligung ſeiner Gemahlin und Kinder, dem Teut⸗ 
ſchen Orden, doch daß derſelbe bis auf den letzten Mann ihm wider 
die Heyden beyſtehen ſolle. e A Z Z 137 
80, Conradi Ducis Mazovie & Cujavie ausführliches Inſtrumentum donationis, 
p fo er über das cuumiſche Land bem Teutſchen Drdenertheilet, = 138 
Ri, Coriffianus Erſter Preußiſcher Biſchoff, tritt dem Teutſchen Orden 
alles im culmer.- Lande ab, was Anno 1222. Conradus Hertzog zu Mafo- 
vien und der Biſchoff zu Plorzko ihm conferiret, reſerviret fid) nur 

von jedem Pfluge r. Scheffel Weitzen und 1. Scheffel Rocken, ans 
bey 208, I uͤge ober Hufen, und 5. Vorwercker. z 142 

82. Hertzog Warzislaus giebet dem Cloſter S an der Peene vor das 1231, 
orff Placbte 2. andere Feld⸗Marcken n terra Scyrin, Nahmens 
Plachtina und Mancelin, befreyet auch die Einwohner derſelben von 
allen weltlichen Abgaben und Dienſten. ; 142 
Chrifianus, Erſter Biſchoff in Preuſſen, giebet dem Teutſchen Or: 
den alles, was ihm von dem Biſchoffthum zu Porzkow unb dem 
Hertzog Conrad zu Maſovien vorhin gegeben war, ſamt dem Vor⸗ 
wer Bezin, fo er gekaufft. : Z z 144 
PVabſt Gregorius IX. beſtaͤttiget dem Teutſchen Orden alle Guͤther, 
o ibm Crifianus Biſchoff in Preuſſen, und Conradus Dux Maſoviaæ 
egeben. z z Z ž Z z 144 
85. Pabſt Gregorius IX. confrmiret auf Anſuchen Conradi Ducis Mafovia die 
von ihm bem Teutſchen Orden geſchehene Schenckung des ichen 
Schloſſes und Landes. Z ; 8 145 
Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen, funditet mit Confens feiner 6. Söhne das 
Cloſter Neuen⸗ Comp in bonorem Marie, fo Rofen- Garten (Roferum) 
hat heiſſen folen, am Fließ Campenix, machet es zum Filial des Clo- 
ſters Camp oder AltensCamp am Rhein, und giebet demſelben Rid- 
tenberg mit verſchiedenen andern neuen Teutſchen Doͤrffern, die 
Hagens heiſſen, als Ratwardshagen ꝛc. auch andere Gerechtigkei⸗ 
ten und Beſitzungen. z z 2 146 
Friderich IT. Roͤmiſcher Kayſer, belehnet Fobarnem und feinen Bru- 
der Orronem , feel. Marggraffen Albert Söhne, mit der Marg 
Brandenburg und bem Hertzogthum Pommern, wie dieſes > 
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E235, 


1253. 


1234. 


1235. 


88. 
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97. 
98. 


99. 
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Regifter derer in dieſem Tomo l. 


Vater und vorigen Marggraffen zu Brandenburg von ihm und 
feinen Vorfahren verliehen worden. z 27 149 
Biſchoff Conradus I. zu (amin ſchencket bem Cloſter zu Solo an der Peene 
den Zehenden von den Guͤthern Marzlino, Plachtino und Targojfen, 
daß ihm und feinen 3. Anteceſſoren davor Memorien und Seel⸗Meſſen 
gehalten werden ſollen. z | ; 


d G 2. 2 I 5 1 
. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen fendet dem Jungfern⸗Cloſter zu Bergen 


verſchiedene Guͤther und Hebungen auf Fasmund und ſonſt, und bes 
ſtaͤttiget ſeines Vaters Naromari J. Donationes. ä 
Pabſt Gregorius IX. ſchreibet an des Koͤnigs in Ungarn Andree II. aͤl⸗ 
teften Sohn Belam, daß er und fein Vater das Land Burrza, fo fie 
dem Teutſchen Orden weggenommen, wieder reffizuiren mögen. 154 


. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rigen ſchencket an feine Capelle zu Cbarenz das 


Dorff Gawarne und 6. Marck jaͤhrlicher Hebung aus dem Kruge 
zu Gyngf. | 6 


7 2 7 7 ; 15 
, Michael (ijaviſcher Biſchoff bezeuget, daß der Teutſche Orden für 


den Zehenden zu Or/ow verſprochen und angenommen habe, der Kir⸗ 
che zu Wiſegrad in Pomerellen jaͤhrlich 3. Marck zu entrichten, wel⸗ 
ches Hertzog Saantopolk zu Pommern, als derſelben Patronus anz 
nimmet und conſentiret. z 2 * 5 156 


Hertzog Cafmir von Cujavien confrmivet dem Teutſchen Orden in 


Preuſſen feines Vaters Conradi Ducis Mafovie Schenckung des son 
des Culm, und giebet ihm das Dorff Roggow mit feinen Grentzen bí 
an den Graben der Stadt jungen Lerlau oder neu Vladislav. 2 157 
Wladislaus Hertzog in Pohlen giebet die Guͤther Trebene und Dob- - 
berpol dem Cloſter Catz. Z H 2 P 158 
Conradus IT. Biſchoff zu Camin, ſchencket dem Cloſter Szo/p an der Peene 
den Biſchoffs⸗Zehenden von den Feld⸗Marcken Manxlino & Placbtino 
in territorio Sciten, confirmiret auch was feine Vorfahren an Zehen⸗ 
den und ſonſt dem Cloſter gegeben haben. „ 2 159 
Conradus IT. Biſchoff zu Camin beftáttiget die von dem Biſchoffe Adel- 
berto dem Cloſter Sol an der Peene geſchehene Collationem decimarum 
und des Archi-Diaconars im Lande Groswin. 2 z 169 
Mirozlaua, Hertzogs Bugislai II. Wittwe, und ihr Sohn Barnimus I, 
geben vor das Dorff Doo», (o gedachter Bugislaus II. bem Ufedom- 
ſchen Cloſter weggenommen hatte, demſelben Cloſter das Dorff 
Bucofeviz. Z 2 2 2 Z $4 161 
Barnimus I. D, Slav. confrmiret alle Donationes und Oblationes (0 dem 
Cloſter S an der Peene von ihm und feinen Vor⸗Eltern auch anz 
dern geſchehen find, befreyet auch die Cloſter⸗ Bauren von allen 
weltlichen Hebungen und Dienſten.⸗ 4 0 162 
Pabſt Gregorius IX. beftättiget die S. Jacobi- Kirde zu Seertin, fo. Be- 
ringer von Bamberg gebauet, nebſt den dazu gehörigen Guͤthern. 163 


100. Svantoborus II. Caſimiri I. D. Pom. filius vergleicht fid) mit dem Clo⸗ 


101 


fter Colbarz wegen der Grentzen ihrer beyderſeitigen Guͤther in der 
Gegend von Rekom, Glina und Nirznan. „ 


Z ri 164 
. Wirzlaus I, Fuͤrſt zu Rigen giebet der Stadt Szra/fund eben das Recht 


und Freyheit, fo die Stadt Rofock hat. z 165 


102, (a) Anaftafia Hertzogs Bugislai J. Wittwe, welche ihren Wittwen⸗ 


4 


Sitz zu Treptow an der Rega gehabt, beſtaͤttiget alles, was Cafimiru: I. 


— 


enthaltenen Diplomatum. 


in prima fundatione dem Cloſter Belbuck gegeben, dux fie ratione vi» 
zalirii berechtiget geweſen feyn mag. 7 pag. 166 
102, (b) Hertzog Barnimus I. funditet die Stadt Promi, und gieber dazu 
300. Hufen, mit zjaͤhriger Freyheit von allen Auflagen 2c. 2c. 167 
103. Hertzog Zuantolorus Il. Kazimeri filius giebet Crifano feinem Unterſaſ⸗ 
fen das Guth Ze/zz, und da derſelbe es dem Kloſter Colbarz wieder 
verkaufft, ſo beſtaͤttiget Er ſolches, und deſchreibet deſſen * 
tzen. 2 z 9 
104. Barnimus I. Dux Slav, giebet dem Kloster Sole an der Peene vor das 
Dorff Mocle hinwiederum das Dorff Rofin, wie auch die Kirche in 
Sxarua mit ihren Einkuͤnfften und der Mühle. 169 
105. Hertzog Barnimus I. beſtaͤttiget nahmentlich die Guͤther des Klo 
MA Colbarz , und beſchreibet deren Grentzen. z ž 170 
6. Pabſt Gregorius IX. confirmiret des Ciſtercienſer-Kloſters zu Dünamün- 
"de in Lieffland Guͤther ,fe es damapien gehabt, oder nod) E 
men moͤchte. 
107, Conradus Ill. Biſchoff zu Camin giebet den ihm gebührenden gehenden 
aus des Kloſters (te Guͤthern gedachtem Kloſter, welche Gú- 
ther die es damahlen gehabt, nahmentlich benennet werden, woge⸗ 
gen ihm das Kloſter die Guͤther Nepo/rke und Scoffemzx abtritt. 173 
108, Hinricus D. Cracov. concediret die Schenckung der Doͤrffer Zambrisk 
und Zarzkom , fo giri Miis ober Grothe dem Kloſter er 
egeben. Z 
10% l Dux Polonie giebet dend Kloster Colbatz das Gut 77. arj 3 
daß die Moͤnche ihn davor in ihre Bruͤderſchafft aufnehmen, und 
ſeinen Gedaͤchtniß⸗Tag jaͤhrlich gleich den andern Ber halten 
und begehen follen. Z 175 
1 10. Hertzog Barnimus J. beſtaͤttiget ſeiner Mutter e und feine? 
Mutter Schweſter Ingardis privilegium, ſo Sie dem Kloſter S. Albrecht 
bey Danzig tiber die Jobannit. Kirche auf der Alt Stadt bey Colberg, 
und das Dorff Prezemiz gegeben, Mic auch dem Kloſter in ſei⸗ 
nem Lande die Zoll⸗Freyheit. | 177 
111. Hertzog Warzislaus II. verkaufft feinen halben Theil des Landes 
Treptow an der Rega, fo auf der Seite nach N Vis M dem T 
zu Belbuk für 140. Marck Silbers. 
112. Hertzog Barnimus J. conferivet dem Kloſter Colbarz das Cigehtbuim 
ber Guͤther Trebene und Dobberpol, und confrmiret deren ipiis n 
fO anno 1233. von 77 Jadislao Duce Polon. geſchehen. z 
113. T Gregorius IX. confirmiret die Güther und Gerechtigkeiten des 
loſters Colbarz, und qe demſelben heſondere ene ied 
Ordnungen. ; z 
114. Fredericus Abt des S. Michaelis - Kloſters oder Monds Berges 
‚bey Bamberg, mun das Guth Cebiw dem Kloster Colbarz für 8. 
Mark Silbers. P P $ 185 
115. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen giebet pro remedio anima fum , uxoris defun- 
&e Margarerbæ & filiorum dem Convent der Dom⸗Kirche zu Riga in 
Lieffland 6. Hufen in Gusdin, da die andern 6. im Dorff von dem 
Biſchoff Aberto in Riga der dortigen Dom⸗Kirche ſchon abgetreten, 
und erimiret die Einwohner von allen weltlichen Auflagen, »eferzz- 
Gefälle aber den Vorkauff del zwey Drittel von den ag 
en. $ £ I 
2 cc c 116, Con- 


Anno 


1235, 


1236, 


1237, 


Anno 
1237, 


1258. 


1239. 


Kegiſter derer in dieſem Tomo l. 


116. Conradus III. Biſchoff zu (amin conferiret dem Kloſter Sro/p an der 
Peene zum Gedaͤchtniß ſeines Bruders Faczonis Grafen von Gürzkom, 
den Zehenden des Dorffes ar pego ifi aud) denne ſeiner 
Vorfahren Donationes. pag. 187 

117. Hertzog Barnimus I. conferiret bin Kloſter S. Michaelis zu Bamberg; 
die Kirche S. Petri in Stettin, und alle andere Wn, die daſelbſt 
kuͤnfftig erbauet werden moͤchten. 2 , 188 

118. Die BR rona Marggraffen Jobannes und Otro ſchencken 
dem Kloſter Hanemunde in Liefland 30. Vale in Trampiz, und eben 
fo viel in Rogelin. z z " A 189 

119. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedor (yen Kloſter (anzeaGrobe, poftea 
Pudgla) das Dorff Neuerowe auf dem Lande Ufedom belegen. 190 
O. Hertzog Barnimus I. giebet dem Ufedomfd)et Kloſter (antea Grobe, poftea 
E das Dorff Zybomerze auf Ufedom, 2 191 
1. Pabſt Gregorius IX. confirmiret dem Jobanniter- AD die von Eri. 
a Duce Pom. anno 1198. gefchehene Schenckung des Schloſſes und 
Landes Stargard in Pomerellen. Conf. dipl. fub n. 32. Jupra. 193 

122. Hertzog Barnimus I, giebet dem Uedomfdyen Kloſter (antea Grobe, 
poftea Pudgla) das Vorwerck Zürebug, wie aud) die Dörffer Gureke 
und (urſow im Lande Ufedom und beſchreibet derſelben Grentzen. 193 

123. Hertzog Barnimus l. giebet, oder beftáttiget vielmehr dem Necomſchen 
Kloſter (poftea Pudgli) die Pfarr⸗Kirche S. nn in der Stadt Ufe- 
dom, wie aud) das Dorff Pn. r 195 

124. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter zu Clade eu, ( poftea Per- 

chen) die Kirche zu Mokere nebſt dem Werder ee und etliche 
Zehenden. z 196 
5. Pabſt Gregorius IX. giebet dem Premonfrasenfer- Orden das Privile: 
been daß ſelbiger die Pfarren in feinen Guͤthern mit Geiſtlichen 
ſeines Ordens allein beſetzen koͤnne, auch folder Orden allein uns 
term Pabſt, und unter keines Erh Biſchoffs oder Biſchoffs fari 
diclion ſtehen folle. 


197 
1240, 126, ud Barnimus L. giebet die Stadt TR ben Teutſchen ein, mit 


135. Hufen, einem Walde und andern Gerechtigkeiken und po 
leihet ihr Madeburgiſch Recht. ; 
127, Suantoborus II. iei Pon. Sie bem Kiofier 5 die Feld⸗Matck 
Piaceſno. A 200 
128. Hertzog der confit alle Gerechtigkeiten und Guͤther des 
Kloſters Colbarz mit See NE a aud) Beſchrheng eini⸗ 
ger Grentzen. z Z phi Aor 


129, Wizlaus I. S ürft zu Rügen pom die neue Stadt Stralſund gleich 


der Stadt Rofock und beſchreibet $i aei Gerade zu e 
de und in den Gewaͤſſern. 
130, Suantopoleus Dux Pom. verfauffet feinem Capcllan Hermann das Sur 
Rizow bet) Sro/p vor ein paar Pferde. RR 
1. Hertzog Barnimur I. verträget fid) mit Confens feines Vettern, Her: 
tzog Warzislai III. mit Biſchoff Corrado III. zu (amin, welcher ihm 
von 1800. Hufen den Biſchoffs⸗Zehenden zu Lehn reichet, wovor 
ihm das Land Szargard Begeben wird, nie ine andern Vereins 
barungen. Z 205 
132. Berto Wartislaus II. befättiget die von feiner Grof- Mutter 
T 4 


enthaltenen Diplomatum. 
Anaſtoſes dem Jungfern⸗Kloſter zu Zrepzow an der Zega gegebenen 


Guͤther, und fuͤget denſelben noch einige bey. z pag. 208 
133. Barnimus D. Pom. (henget dem Kloſter Colbarz das Dorff Brun- 
nike. 2 2 7 2 s 20 


7 2 G 2 9 

134. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen conßrmiret dem Kloſter Zidena feine Guͤ⸗ 
ther und Gerechtigkeiten, eclariret auch dieſelben und fuͤget neue 
hinzu, concediret einen Wochen⸗ Marckt, Iatroduction neuer Colonien 

cum alis. z Z Z z 2 2 210 

135. Conradus III. Biſchoff zu Camin confinmiret die Zehenden, ſo ſeine Vor⸗ 
fahren dem Kloſter Grobe auf Ufedom gegeben, und fuͤget denſelben 
noch einige hinzu. Z z ER NA : 212 
136, Theodericus Biſchoff zu Schwerin giebet dem Kloſter Neuen - Camp die 
Freyheit, daß der dortige Abt und Convent diejenigen Kirchen, 
worin fie das jus patronatus haben, nad) Abſterben der plebanorum 

mit Vicariis beſetzen, die Einkuͤnffte derſelben aber an fid) nehmen, 

und den Vicariis davon nur fo viel lafen koͤnnen, daß fie dem Biz 
ſchoffe, Archi. Diacono und Gaͤſten die Gebühr erzeigen mögen. 212 
137. Hertzog Barzimus J. confenzivet und confirmet den Verkauff des Guz 
theg Higufn , welches Jobannes Thuringus und fein Bruder Zerzboidus 
dem Kloſter Szo% an der Peene verkaufe, - js 213 
138. Hertzog Warzislaus LIT. confe mivet alle Guͤther (o fein Vater mi. 
eus II, oder andere dem Kloſter Zidena gegeben, vergoͤnnet demſelben 
auch etliche andere neue Freyheiten.⸗ s , 214 
139. Hertzog Barnimus I, confrmiret dem Kloſter Eldenow feine Guͤther 
und Gerechtigkeiten. z 55 2 e 216 
140. Das (aminſche Dom⸗Capittel conßsmiret den Vertrag, den das Klo⸗ 
ſter Elena mit dem Plebano zu Gürzkom wegen des Zehenden aus dem 
Guthe Derſetow gemachet. Z Z 2 $0 217 
141, Terlevus de Godebufch conferiret der Stadt Lor; das Labiſche Recht, 
und erweitert derſelben Grentzen mit Beſchreibung derſelben. 218 
142. Hertzo) Suantiborus II, giebet dem Kloſter Colbarz alles, was er in 
ſolchem ic gehabt. 2 2 2 a 2 220 
143. Wizlaus J. Fuͤrſt zu Rügen verfaufft das Guth Pennin und den See 
Bandin dem Kloſter Neuen Camb, conſentiret auch in den Contract, wor⸗ 

in einer Nahmens Zwanus dem Kloſter die Doͤrffer Malenbole und 
Papenbagen nebſt der Mühle verkaufft, erlaͤſſet die weltlichen Hebun⸗ 
gen, und verſpricht dem Kloſter, daß ſolche Doͤrffer niemahlen 
ausgemeſſen werden follen. 227 


144. Hertzog Barnimus I, giebet dem edhmſchen Kloſter Grobe (poflea 


Pudgla) ſein Antheil von den beyden Seen Ziurenzae. + 223 
145. Jobannes und Orro Marggraffen zu Brandenburg cozfrziten dem 
Kloſter Colbarz feine Guͤther und Gerechtigkeiten. 2 224 


146, Hertzog Farzislaus verkaufft den Flecken Treptow an der Rega die 


Doͤrffer Nifreskom und Cricuz Cc. dem Abt zu Belbuk vor 100. Marck 
Silbers. P 2 2 A 2 Z 226 
147. Hertzog Wartiſlai anderweitiges etwas veraͤndertes Zzf/irumenz über 
den Verkauff des Fleckens Treprom und der Dörfer Nifreskom und 


' Cricuz Cc. an den Abt zu Beibur. - E z " 227 
148. Hertzog Barmimus I. conferiret dem Jedomſchen Kloſter Grobe (poftea 
Pudgla) die Kirchen zu Ukermünde, 2 2 e 228 


149, Michael, Cſaviſcher Biſchoff confrmivet und rezoviret auf des Pom⸗ 
iS a i Uccc2 N mete 


Anno 


1241. 


1242. 


1243. 


Anno 


1243. 


1244. 


Kegiſter derer in dieſem Tomo J. 


merſchen Hertzogs Sambori und der Jobanniten- Ritter zu Zubefchom 
Bitte, das privilegium, fo fèin Anteceſſor Stephanus der Kirche zu Lu- 
a en, uͤber die gehenden der Dörfer Lubefcbow , Thejfow 
un 2 9 
150. Primislaus €? Dobeslaus Puch Poloniz vergleichen ſich mit dent Teut⸗ 
ſchen Orden in Preuſſen, welchergeſtalt defen Unterthanen, wenn 
ſie mit Waaren durch Pohlen reiſen, den Zoll entrichten, auch wie 
viel fie geben follen. 2 230 
Suantoborus II. filius Caſimiri I. D. Pom. ratibabigtt / daß Burchardus de 
Megow das Guth Zibberoſe oder (gati d mit 64. TA dem Klo⸗ 
fter Collatz verkaufft. 233 
152. Hertzog Barnimus I. fundivet und doriret das Nonnen- a vor 
und nahe an der Stadt Alten⸗Stettin. Z 234 


— 


15 + 


153. Ejusdem anderweitiges diploma fundationis des Jungfern⸗Kloſters 


vor Alten⸗Stettin, fo mit dem vorſtehenden von einem dazo dgio: 
etwas verändert und vermehret. 2 2 ; 236 

154. Marianna, Hertzogs Barnimil. Gemahlin, giebt dem neuen Jung⸗ 
fern lest bey Srertin das Dorff Grabow und freye Fiſcherey 216 
der Oder. P 

155. Hertzog Wartislaus confit die Süther des Kloſters Ufedom ( 7 5 
Pudgla) im Catzlowiſchen Difri& , befreyet auch die Einwohner n 
ſelben von allen weltlichen Gaben und Dienften. z 239 

156, Hertzog Barnimus I. conferivet dem Kloſter S an der Peene das 
Dorff Surozwanez auf Ufedom famt der Bach Zafovuniza mit dabey 
belegenem Walde, und einem See Wolgaf genannt. 2 239 

157. Barnimus I. D. Slav, ertheilet der neuen Stadt Srargard das erh 
Privilegium, giebet ihr 150. Hufen, den na- Strohm bis ins Meer, 
See Recht, frehe Deleung. ín den Fuͤrſtlichen pi^ 

den 2c. 

158. Wilbelmus Paͤbſtlicher Legatus theilet die Biſchoffthumer des yea 
des Preuſſen ein, dergeſtalt, daß der Teutſche Orden in Preuſſen 
zwey Drittel und die Biſchoffthuͤmer den dritten Theil der T 
ſchen Lande zu ihrem Genuß haben follen. 2 Z 

159. (a) Hertzog Wartislaus III. giebet dem Nonnen- Kloſter, ſo zuerſt Hr 
Treptow an der Tollenſe funditet, von da nad) Cladeffom, nad)bero zs 
inſulam S. Marie verlegt, als es auch von da nad) Ferchen zransferi- 
ret, das Dorff Vercben mit einiger Fiſcherey⸗ enit im Di | 
merowiſchen See, fo weit fie ihm gehoͤret. 

159. (b) Idem giebet dem Caminſchen Dominicene tfi einen Weg, ini 

auch einen Hoff Platz. Z 245 

160. Pabſt Zuocenzius IF. confirmiret Conradi D. Mifid Donésión. des Lan⸗ 
des Cuim, fo dem Teutſchen Orden geſchehen. p! 145246 
1. Hertzog Suantiborus II. ſchencket dem Kloſter Colbazz 64. Hufen in 
` Falekenberg , fo damahlen Cabow geheiſſen, welches p v 
in dieſem Jahre conſrmiret. 


162, Bela IV. König in Ungarn, giebet dem Zeutfihen Orden de Dif 


| e von Kezzelen , Suk und Z n 248 
163. Hertzog e e glebet p^ Hecbmſchen Kloster Cpafrea Pudgla) 
die Freyheit in der Ukermündifhyen Heyde fre) Brenn⸗ und Bai 
Holtz zu hohlen, auch freye Fiſcherey im friſchen Haff mit 6. groſ⸗ 

fen Garnen und andern kleinern Netzen. + 0 249 

Al» 


\ 


enthaltenen Diplomatum. 
Anno 


164. Barnimus I. D. Slav. uberlaͤſſet der Stadt Seren den Waſſer⸗Zoll 1245. 
von ber Fehre, (o vor dieſem ehe der Damm gemacht worden, von 
Srerzin nach Damm gegangen, giebet ihr auch die Freyheit ein Rath- 
Haus auf dem Marckt zu bauen, und darin zum Beſten der Stadt 

gute Satzungen zu machen. z z pag. 251 

165. Wizlaus I. Fuͤrſt zu Rügen concediret dem Kloſter Neuen - Camp das 
Zus patronatus der Kirche zu Trileſer, dergeſtalt, daß darin kuͤnfftig 
von Ihm und bem Kloſter zugleich ein Vicarius angenommen werz 
de, welcher alle Einkuͤnffte der Kirche genieſſe, ausgenommen die 
Hebungen des Dorffs Tecgelin, ſo nach dem Willen des Schwerinſchen 
Biſchoffs Theoderici dem Kloſter Neuez-Camp verbleiben ſollen. 251 

166. Hertzog Wartitlaus III. confrmivet dem nachherigen Kloſter zu Per- 
chen, als es von Lladeffowe in Infulam S. Marie verleget, alle Guͤther, 
die es vorhin gehabt, mit Benennung derſelben und Beſchreibung 
ihrer Grentzen. : ; AA. £o. 253 

167. Der Hoc: Meifter des Teutſchen Ordens Henricus von Hobenlob 1246, 

giebet den Dominicanern oder Prediger⸗Ordens-Moͤnchen die Frey- 
heit in der Stadt Ring ein ſteinernes Kloſter und Kirche, jedoch 
ohne Thurm zu bauen, mit etlichen andern Concefionen. „ 254 

168. Pabſt Zunocenzius IV. gie bet dem CMercienſer- Orden Macht, die / an. 
dala ihrer Brüder ſelbſt zu richten und abzuthun, ohne daß ſolches 
durch Paͤbſtliche Commiſionet geſchehen dürfte. = z 255 

169. Idem confirmiret generaliter alle Privilegia und Gerechtigkeiten des Cz- 
Stercienfer-Dvdens. Z Z Kov E E 256 

170, ldem privilegivet den Ciſtercienſer- Orden, daß ſelbiger und defen Kloͤ⸗ 
ſter von keinen andern Geiſtlichen, als die aus demſelben Orden 
find, vifziret und corrigivet werden ſollen. z 256 

171, Idem verbiethet den Biſchoͤffen, daß fie die Moͤnche (Mercienſer. Or⸗ 
dens nicht zu den Syzodis oder Gerichten fordern, noch fie in den 
Bann thun ſollen. e A z M 257 

172. ldem ermahnet alle Ertz⸗ und Biſchoͤffe, des Cflercienfer - Ordens⸗ 
Perſonen nicht zu ihren Gerichten zu ziehen, ſondern ſie in Ruhe 
zu laſſen, und mit keinem Bann zu belegen. $ 2 258 

173, Idem ordnet, daß die CMercienſer-Moͤnche, ohne von den Biſchoͤffen 
examinivet zu werden, zu Prieſtern eingeweihet werden koͤnnen, wo 
ſie nicht am Leibe gebrechlich ſind. z pil 260 

174. ldem concediret den Moͤnchen zu Colbarz, daß fie auch liegende Grün- 
de, ausgenommen Lehn-Guͤther, erben und argsiriren koͤnnen, gleich 


als wären fie im weltlichen Stande geblieben. 2200 
175. ldem befiehlet, daß das Kloſter Colbarz von feinen Guͤthern nichts 
veraͤuſſern, noch dazu gezwungen werden ſollen. 261 


176. Hertzog Barnimus 1. conferiret das Eigenthum von 64. Hufen dem 
Jungfern⸗Kloſter bey Serein, im Lande Viddechow an der Rodenbeke 
belegen, um daſelbſt ein Dorff anzulegen, wie auch etliche Hebun⸗ 

gen aus feinem Waſſer⸗Zinſe. z $0 E z 261 

177. Pabſt Innocenrius IP. verbiethet, daß des Kloſters Ce Unterſaſ⸗ 

fen nicht zur Wafer- oder Feuer⸗-Probe, oder zum Zwey⸗Kampff, 
als verbothenen Gerichten, angehalten werden ſollen. 262 

178. Hertzog Barnimus I. conferiret dem Nonnen⸗Kloſter zu Pyriz die da⸗ 
ſige Kirche mit der Schule und Kuͤſterey, wie auch den Zinß von 

y 12, Hufen daſelbſt. Z PRLS TE 263 

. eres 179. Ja- 


Anno 
1246. 


1247. 


1248. 


1249. 


Regiſter derer in dieſem Tomo I. 


179. Jaromarus Il. Fuͤrſt zu Rügen confrmivet annoch bey feines Vaters 
Leben dem Kloſter Zdena alle Guͤther, fo es damahlen in feinem 
Territorio gehabt, und ex ARE lee der welken Furisdiion und 
Auflagen. Z „pag. 264 

180. Die Aebte der Kloͤſter Siol und Ufedom ( go Pudgla) vertragen 
fid) wegen der Grentzen ihrer Gr uͤther, ſo fie von beyden Theilen 
auf dem Lande U/edom gehabt. Z z 265 


181. Hilbelmus Biſchoff zu Camin, verträget den Hertzog Barnimum I. 


mit dem Kloſter Colbarz wegen etlicher weggenommener Guͤther 
E Mobilien, welche erſtere reſtiruiret s Mois vergütiger pus 
en, 2 2 2 26 
182. Hertzog e e vertauscht ſein Antheil des Landes Colberg mit 
Biſchoff Wilbelmo zu Camin, gegen das Land Seargard, (o dieſer ihm 
davor wieder abtritt, jedoch mit einigen ei. z 268 - 
183. Suantopolcus Dux Pom. ſetzet den Fobanmiter- Drden zum zweytenmahl 
in die Guͤther Malenino und Thure wieder ein, die fein Bruder Sam 
borius ihnen zu zweyenmahlen Sr on f hatte. Hierin wird 
auch erwehnet, daß gedachter Samboriss von ſeinem väterlichen Erb 
theil vertrieben ſey. 269 
184. Idem vergleicht ſich mit dem Teutſchen Orden in Preuſſen, unter 
Mediation des Paͤbſtlichen Geſandten Fobannis, Archi-Diaconi zu Liz. 
eig, wegen der Nering und vielen anderen wichti Bn Streitigkeiten, 
woe das Sohn Meſtewinus Il. Pacer vom rden frengelaften | 
wir 4 
185. (a) Hertzog B'artishaus Il. Hertzog e ar Wernerus de Lofer, 
geben dem Kloſter Zidena die Dörfer FR fano und E 
zom in terra Lofez. : 
185. (b) Hertzog Barnim J. giebet dem Kloſter Walckenriede das Guth 
Demzow mit 54. Hufen, und das Guth Zee» mit 36. Hufen, 
s aud) vit 4 Mühlen auf dem Fließ Salvey 0 Srertin Es 
egen. z 
186. Hertzog Wartislus Ill beftáttiget dem Kloſter Eldena alle Guͤther 
und Gerechtigkeiten, ſo es von ihm, ſeinen Vorfahren, und ande⸗ 
ren erhalten, mit Benennung derſelben und Beſchreibung deren 
Grentzen, befreyet die Einwohner von allen Unpflichten, giebet dem 
Kloſter die Zoll⸗Freyheit, und völlige Nurisdiclion Se. 276 
187. Hertzog Barnim I. fundiret das Jungfern-Kloſter Marienffies und 
dotiret es mit 600. Hufen, einige benannte Edelleute aber mit 5oo. 
i mit Beſchreibung der ernie worin ſaͤmtliche 1100, Hu⸗ 
en belegen. 2 + 280 
188. Hertzog Suanropoleus giebet dem Kiofter edi die Gegend Ponſom 
genannt, um dafelbft ein neues Kloſter, CMercienſen- Ordens, und 
ies a Mühle anzulegen; ORE hernach das SFO Virus 
entſtanden 
189. Idem giebet gare mit Cintvilti igung feiner Söhne dem Klofter 
Dargun die Dörffer Priſtome und Bonfowe, um daſelbſt ein CMercien. 
ſer-Kloſter anzulegen, welches hernach zu Bukom erbauet. 283 
190, Hertzog Warticslauslil. (henget dem Kloſter Reinfeld bet) Lübeck Sas 
Vorwerck Mönchbufen in provincia Gotebant , nebft den angelegenen 
Dörfern Wililerg, Wolkow und Reinberg , zwiſchen Ivenak und Treptow 
an der Tollenfe 1 mit Bard deren e a 72 
10 4. 


entbaltenen Diplomatum, 
Anno 


191, Jacobus Paͤbſtlicher Capelan und Abgeſchickter, vergleichet den 1249. 
Teutſchen Orden mit den neubekehrten Preuſſen, und ordnet, wie 
ſie ſich ſowohl in weltlichen Sachen gegen den Orden, als auch in 
geiſtlichen verhalten ſollen, worin verſchiedene alte abgoͤttiſche vor⸗ 
mablige Gewohnheiten des Heydenthums erzaͤhlet werden. p. 286 

192. Thomas Biſchoff zu Breslau vertauſcht einige Laͤndereyen bey Breslaw, 
und einige Zehenden gegen des Teutſchen Ordens Guͤther bey Nm. 

uam in Schlefien. _ » + z z NS z 294 

193. Jaromarus dl. Fuͤrſt zu Rügen, giebet mit Confens feines Vaters Viz- 
lai I. dem Kloſter Bergen auf Rügen das Dorff Gadymoviz Tauſch⸗ 
weiſe vor defen Hoff oder Guth bey Hark. : z 296 

194. Hertzog Warticlaus III, befreyet den Saltz-Kathen zu Colberg, wels 
cher zur prebende des Canonici Guntberi bey dortiger Colegiar. Kirche gez 
hoͤret, von aller Zxra&ion oder weltlichen Unpflichten. 297 

195, Jobannes Graf zu Gürzkom wird durch Hintze Beren und Friderich von 

der Offen mit dem Kloſter Zidenom, wegen des Waldes zwiſchen E. 
deno» und Gützkom, vertragen und die Grentzen darin geſetzet.⸗ 297 
196, Hertzog Wartislaus Ill. vergleicht fid) mit dem Kloſter Zdenem wer 
gen der neuangelegten Stadt Greifswald, welche Er von dem 
hohen Altar S. Mariæ in der Rllenowiſchen Kloſter⸗Kirche, nicht aber 
vom Abt oder Convent zu Lehn nimmet, wofür Er dem Kloſter ans 
derweitige Verguͤtigung thut. z Z ERD 298 

197, Barnimus I. D. Slav. bezeuget, daß Jaromarus II. Fuͤrſt zu Rügen, ſich 
mit feinem Vetter Boramten von der Puzbußiicyen Linie, wegen ſeines 
Antheils am Lande Rigen und auf dem feſtem Lande vertragen, und 
daß Boranze fein Theil mit eben dem Recht beſitzen ſolle, als der 
Fuͤrſt Z«romar fein Theil beſeſſen. E 2 e 302 

198. Biſchoff Filbelm giebet der Kirche zu Cartlow (im Anclamſchen Crey- 
fe) die Zehenden der Doͤrffer Vanſelom, Plörz, Völfchoem und FJapezom, 
ſamt etlichen Zehenden in andern Doͤrffernn.⸗ r 303 

199, Hertzog Barnimus L. vergleicht fid) mit dem Kloſter Colbarz wegen 
der Stadt Damm, welche er mit andern Stuͤcken auf Lebens-Zeit 

zu Lehn nimmet, giebet dagegen die Seen Maddüje und Selom an das 
| Kloſter und conceciret einige andere Gerechtigkeiten. z 304 

200, Willelmus Biſchoff zu Camin uͤbergiebet dem Cloſter Zidenom die cu- 
ram animarum UND Beſtellung der Geiſtlichen bey den Kirchen der 
neuen Stadt Greifswald ſowohl, als bey andern Kirchen in des Clo⸗ 
ſters Guͤthern, und weiſet die Kirchen-Bedienten an denen Aeb⸗ 
ten zu Zldenow gleich denen Biſchoͤffen, obedientiam & reverentiam zu 
erweiſen. Y. ; Z PANT. er 395 

201, Hertzog Yarzislaus III. benennet wegen Haltung der dem Cloſter 
Eldenow verſprochenen 30. Hufen und Anlegung der Stadt Cre r- 
wald verabhandelte Punge, gewiſſe Adejufores , welche auf den nicht 
haltenden Fall zu Demmin fo lange Einlager halten ſollen, bis dem 
Cloſter Sarisfa&ion geſchehen. z z s z 307 

202. Wernerus de Lofiz, oder Herr des Landes Zozx, vergleicht fid) vor 

ſich, feinen Bruder und Lehn⸗Leute mit dem Cloſter Zidenau wegen 
er Grentzen beyderſeitiger Guͤther und der Holtzung am Fluß . 

da, und nimmet er die Guͤther Zolim, Pauſow und Gribeno» vom 

Cloſter zu Lehn. r " " 2 $ 308 
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203. Dobezlaus de Crizflom vertraͤget ſich mit dem Cloſter Eldenow wegen 
etlicher ſtreitigen Guͤther. z pag. 311 
204. Hermannus Biſchoff zu (amin, und Hertzog ee vergleichen 
fid) tiber die Grentzen der Lande Srargard, Maffow , Pyriz und Lippe- 
ne, desgleichen über etliche Zehenden, zem wegen der Stadt Uker- 
minde und anderer Streitigkeiten. 5 ; 313 
205. Rudolphus Biſchoff zu Schwerin, confivmitet dem Cloſter Neuen - Camp 
alle Privilegia, ſo es ſowohl von feinen Vorfahren als von den Fuͤr⸗ 
fien zu Rügen erhalten, beſonders dasjenige, daß es alle Kirchen, 
woruͤber das Cloſter das / jus patronatus hat, durch Ficarios adminiftri- 
ren, und die fonia Einfünffte ies Elofter einziehen laſſen Es 
nen. 

206. Pabſt RER IV. beſiehlet dem ofer os baf es nach in 
Privilegüs des Cifercienfer- Ordens vor keines Prælaten jurisdiction (id) 
geftellen ſolle. 4 z 7 „ T 

207. [ur giebet dem Cloſter Meuats Cats ein Protectorium auf den Ertz⸗ 

Biſchoff zu Bremen und andern Geiſtlichen feiner Pieces, daß ſelbige 
nehmlich wider die geiſt⸗ und weltlichen Perſonen, ſo dem Cloſter 
Schaden und Unrecht thun, mit dem Bann verfahren follen, - 317 

208. Idem ertheilet dem Cloſter Zidenow ein ſolches Privilegium, daß es 
vor Wein, Wolle, Holtz, Steine und andere Sachen, ſo es zu ſei⸗ 
nem Nutzen kauffet oder verkauffet, REN e Feine 8 | 
oder Wege⸗Zoͤlle entrichten fole. z 

209, Idem verbiethet jedermann, daß fid) niemand an dem Kloster Eu 
now und deffen Guͤthern vergreiffen ſoll, es fey dann, daß jemand 
ordinariam aut delegatam jurisdi&ionem darüber Dabt vo 318 

210, Idem verordnet, daß die Prelari diecefani zu (amin von dem Cloſter 
Eldenow dasjenige nicht als eine Schuldigkeit fordern ſollen, was 
ihnen von ſelbigem ex charitate gereichet wird. 4 319 

211. Hertzog Barnimus J. bekennet, daß er die Hufen der Doͤrffer im 
Fyriꝛiſchen Dri? meſſen laffen, und bey dem Dorff der Hrreiſchen 
Kirche S. Mariæ oder des dortigen Nonnen⸗Cloſters Volermyn eine 
Uebermaſſe an deſſen Hufen gefunden, welde 2 gedachter p 
und Cloſter dennoch laͤſſet. » 

212. Stepbanus de Nemiz giebt das m p ONATUS der Kirche zu ES M 
Cloſter Bukow. 2 


213. Samborius D. Pom. giebet dem Cloſter Terhi in popen die Dir 


fer Polufino und Brurzino in Pomerellen belegen, frey von allen Un⸗ 
pflichten, und uͤberdem 100. Hufen mit dem Zehenden. 32 

214. Hertzog Warticlaus Ill. giebet dem Cloſter Belbu ein Dorff an der 
Rega, mit dem Fluß und dem See daben.⸗ „ 323 

215. Hertzog Barnimus 1. conſeriret dem Cloſter der buͤſſenden tomen zu 
Prenzlau dit dortigen Kirchen. ^ 3 T. s. pre. a dd A 
Sabini. E 

216. Hertzog Barnimus I. giebet Marg raffen Yobannil, zu Brondenburg, 
vor das ſeinen Soͤhnen 7 and Wolga, das Ukerland, und 
bekennet, daß Er nebſt Hertzog W arzislao ITI ihre ſaͤmtliche Länder 
von den Marggraffen au Lehn babe, und ipnen davon zu dienen 


pflichtig. 324 . 
217, Willelmus Biſchoff zu Gn sete bem Eloſter: in 22 Mariæ 


(pofiea 
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Cpoftea Verchen) die Zehenden in den Dörffern des Cloſters, die feiz 

ne Vorfahren dazu gegeben. Z L z pag. 325 

218. Jilbelmus Biſchoff zu Camin ſchencket dem Cloſter Cobarz den Biz 
ſchoffs⸗Zehenden von dem Dorff Prunnele. Z z 326 
219. Hertzog Warzirlaus LII. befreyet den Salgs Kathen von 6. Pfann⸗ 
Städten im Salg- Berge zu Colberg, der zu des dortigen Canonici 
Gerbardi Prebende gehoͤret, von aller weltlichen ER,. = 327 

220. Pabſt Jznocentius IV. confrmitet dem Cloſter S. Michaelis zu Bamberg 
alle feine Guͤther und Gerechtigkeiten, worunter auch die S. Jacobi 
Kirche zu Serin mit benannt. a MO 28 
221. Anfelmus Biſchoff zu Ermeland vereiniget fid) mit bem Teutſchen 
Drden wegen Communion der Wieſen intra Runam & Seriam, wegen 
der Schulen, der Hoſpitaͤler, der Muͤntze zu Ring Fe. 331 
222. Hertzog Warzisiaus Ill. giebet dem Cloſter Zidenow 30. Hufen im 
Dorffe Kanticom, vor die neulich mit 20. Hufen geſtifftete Stadt 

Pie „wie in dem Haupt: /nfrumene wegen ſolcher Stadt ent» 
alten. Z z Z 7 $ 2 

223. Hertzog Barnimus I. begiebt fid) ſeines Anſpruchs an das zus parro- 
natus der Kirche zu Benzz unterm Cloſter zu UJedom (poftea Pudgla) 
belegen, und cozfrmiret gedachter Kirche zu Zenzz ihre Beſitzungen 

und Rechte. Z E Z Z 7 333 
224. Idem giebet dem Capellan zu Zope unterm Uedomfdyen Cloſter, die 
Erlaubniß, einen freyen Krug zu haben. 2 2 333 
225. ldem giebet dem Nonnen-Cloſter bey Serin das Dorff Szafelde. 334 
226. ldem giebet dem Ufedomfcyen Cloſter ( 2offea Pudgla) das Dorff Crop 
mit der Fiſcherey, mit Schiffen und Netzen. z 334 
227, Churfuͤrſt Jobannes I. zu Brandenburg, nachdem er das Ukerland 
von Hertzog Barzimo I. erhalten, privilegiret die von letzterem geſtiff⸗ 

tete Stadt Prenzlow von neuem. Z d d 335 
228. Hermannus Biſchoff zu Camin, Überlaͤſſet dem Cloſter Belbuck den Zes 
henden und 82. Hufen zu Mellen im Hyixiſchen Diſtric, wogegen das 
Cloſter bem Biſchoffe hinwiederum die Doͤrffer Zrodna, Blorekow und 
Parfow in terra Colbergenfi Tauſch-weiſe abtritt.⸗ 3286 
229. Faromarusil, Fuͤrſt zu Rügen giebet dem Cloſter Zen das Laͤndlein 
5 Redewiz auf Rügen, wovor das Cloſter ſich der jaͤhrlichen Hebung 
von 6. Marcken, ſo der Fuͤrſt dem Cloſter ſchuldig geweſen, begiebet, 

und ihm noch 30. Marck zugiebet. z Z Z 337 

230. Suantopoleus Hertzog in Pommern giebet ferner dem Cloſter Dargun 
das Dorff Bukow, um daſelbſt ein Cloſter zu bauen, und fuͤget das 

zu die Guͤther Bobolin, Neſi x, Piriflome, Bonfome und Damerowe. 338 

231. Hertzog Barzimus 1, giebet dem Cloſter Elena 6. Hufen bey Warp, 
die Inſel Woßrow im Waryſchen See, und das Fließ Zopiniz mit dem 
Damman beyden Seiten, um eine Muͤhle darauf zu erbauen. = 340 
232. Hertzog Samborius giebet dem Teutſchen Orden die Inſel Bern, zwi⸗ 
ſchen der alten und neuen Weichſel belegen. Z „ 341 
233. Hertzog Barnim I. ſchencket dem Nonnen Cloſter bey Serrin 2, Marg 
Pfenninge jaͤhrlicher Hebung aus feiner Muͤntze zu Serrin. „341 

. 234. Barnimus I. Dux Slavorum verkaufft der Stadt ertin das Dorff Po- 
| merensdorff nahe bey Herrin. W Z z 342 
235. Faromarus II. Zürft zu Rügen erlaͤſſet den Lehns⸗Nerum und die Ser- 
vicia von 6. Hufen zu Crancin, welche das Cloſter Neuez - Camp von 
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Richardo de Tribufes gekauffet, und concediret ſolchem Kloſter , ſelbige 
gleich ſeinen andern Guͤtern zu beſitzen. 2 z pag. 342 
1253. 236. Hermannus Biſchoff zu Camin, giebet dem neuen Bukomifdjen Kloster 
den Biſchoffs⸗-Zehenden von 300. Hufen, nehmlich von denen, die 
zu dem Kloſter ſchon gewidmet worden. 343 

237. Hertzog Barnimus I. und Warzislaus Ill. beſtaͤttigen dem Den l 
Filial-Riofter zu Bukow die von dem Hertzog Suazzopolco zu deſſen Fun- 
dation gegebene Guͤter und Gerechtigkeiten, obgleich das Land, worin 
ſie belegen, nicht zu deſſen Herrſchafft gehoͤret, wollen es aber doch 
halten, wenn ſie ſolche Hinter⸗ Komere eqno. wieder an 
fi d) bringen werden. Z Z 344 

238. Hertzog Barnim I, (endet dem Nonnen⸗ Kloſter bey Poris ein da⸗ 

ſelbſt belegenes Vorwerck mit feinen Hufen, auch mit den Höfen 
der militum caſtrenſtum des FHyriziſchen Schloſſes zc. Z 346 
239. Jdem verbiethet allen feinen Burg- Ridtern daß fie fid) nicht unz 
terfteben follen, in des Szerzinfhen Nonnen- Kloſters Guͤthern einige 
Jurindiclion zu exereiven, fie werden denn von dem Probſt des Klo⸗ 
ſters darum erſuchet. 347 

240. Hertzog Wartzislaus II. veferibivet Pe nao Bobs " Grafen zu 
Gürzkow, daß das dem Kloſter zu Ledom (poftea Pudgla) gehörige Dorff 
Slatkom der G Zzzkomijd)cn Voigten zu nichts weiter als Mr Landes⸗ 
Vertheidigung verbunden. z 348 

1254. 241. Hertzog Barnimus I. giebet des Koſters Colbarz Unterthanen die 
Freyheit, daß niemand, der ſie pfaͤndet, von Ihnen Pfand⸗Geld 
nehmen (oll, beftätriget aud) dem Kloſter 3. 9atesatiüe oder dim 

re in der Oder bey Pölitz. 

242. Hertzog Wartislaus III. giebet dem Kloſter⸗ Belbuck 650 Teutſche Fus 
fen oder Land⸗Hufen in ber Wildniß Sariz an der Drame belegen, 
um felbige in Cuzar zu bringen, und Wet ein neues Kloſter an⸗ 
zulegen. 2 Z T 349 

243. Myndom , neuer König in Litthauen, (cet Chrißianum zum erſten Zi 
ebauiſchen Biſchoffe ein, und laͤſſet ihn dazu einweihen, giebet ihm 
auch zu feinem neuen Biſchoffthum etliche Ländereyen. + 352 

244. Pabſt Alexander IV. tråget dem Liechauiſchen Könige Mudow auf, 
dem Lirrbauiſchen Biſchoffe Chrifiano wider die Unglaͤubigen Schutz 
zu UEM am Bibi: folgen Viſchoff ee dem Ji DA 


chen S 
245. Dash: 2 befreyet die Sicher der Demminfäyen Prob⸗ 
ſtey von allen weltlichen Exa&zozez und Dienſten. Z 353 


246. ldem conferiret dem Nonnen⸗ Kloſter in Infula Marie ( poflea Verchen) 
das Eigenthum von 2o. Hufen im Dorffe Burow, pi Berl - 
dictus Ihuringus demſelben geſchencket. e 

247. Cbriflianus, ev(tet Lirthauifdyer Biſchoff remittiret . Teulſchen 24 
| den den NO Ira ehenben in denjenigen Landen, die demfelben der 
Litbauid)e Konig Myudom a daß derſelbe ihm und ia neues 
Biſchoffthum davor beſchuͤtzen folle. 355 
248. Barnimus I, Dux Pom. beſtaͤttiget dem Kloſter Colbarz das Dorf za 
ſo es von Conrado Clef und feinem Bruder Partboldo erhalten. = 356 
249. Pabſt Innocentius IV. notiſciret dem Lierbauiſchen Koͤnige „ 
daß fein neuer Lierbauiſcher Biſchoff Chrzffienus nicht unter dem Erg: 
Biſchoffe iu Riga, gb: immediate unterm Paͤbſtlichen — ſte⸗ 
en, 
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ben, und das juramentum fidelitatis nochmahls vor dem Biſchoffe zu 
Naumburg abſtatten ſolle. s £ „ „pag. 357 
250. Pabſt Innocentius IP. erklaͤhret den Eyd, den der neue Zirzbauifche 
Biſchoff Chrifianus dem Higaiſchen Ertz⸗Biſchoffe geleiſtet, vor unguͤl⸗ 

tig, und beſiehlet ihm vor bem Maumburgiſchen Biſchoffe der Roͤmi⸗ 

chen Kirche nochmahls zu ſchweren, weil er nicht unter dem Ertz⸗ 
iſchoffe, ſondern umelliate fub fede Romana tehen folle. - 358 

251, Idem rarißciret zwar des Chriftiani provifion mit dem Liethauiſchen Bi: 
ſchoffthum, ceret aber des Ertz Biſchoffs zu Zige Anmaſſung, den: 
ſelben unter feine Jurirdiclion zu ziehen, da er allein /ub fede Romana 
ſtehen ſolle; und befiehlet dem Biſchoffe zu Dorpz, die dawider thun 
würden, mit der Kirchen Cenfar zu belegen. z z 359 
252, ldem beftättiget bie von König Myndow in Lzzbauen dem Teutſchen 
Orden geſchehene Schenckung der Lande Wangen und Carfovv, (amt 
halb Deyzevve und Zafhone. Z z ; 360 
253, Hertzog Barnimus J. und Wartislaus Ill. conferiret dem Kloſter zu Uje- 
dom (poflea Pudgla) das Eigenthum der Dörfer Nalendin, Neprimin, 
Salentin, Stobenovu und Porerz, (o Ritter Tammo demfelben für das 
Dorff Schlarekovv gegeben. . z 361 
254. Hertzog Barnimus giebet dem Uſedomſchen Kloſter (Poſtea Pudgla) das 
Jus patronatus der Kirchen zu Ufedom und Bentz nebſt dem Dorff 
Pallesxin. A Z Z Z s 3 
255. Hertzog Barnimus I. decidiyet den Streit wegen des Dorffes Falcken- 
- — berg, jo vordem Cabovv geheiſſen, zwiſchen dem Kloſter Colbarz und 
Ritter Anshelm dergeſtalt, daß dieſer ſolches Dorff auf nn 
vom Kloſter zu Lehn haben, nad) feinem Tode aber es an das Klo: 


ſter fallen ſolle. Z 2 Z „ s 363 
256, Erneflus Pomeſaniſcher Biſchoff uͤberlaͤſſet das zu feinem Biſchoffthum 
| 1 dritte Theil feines Sprengels, worin Chrifburg gelegen, 

hinwiederum dem Teutſchen Orden, und nimmet davor die andere 
zertiam , darin Marienvverder belegen, worin die Carbedral- Kirche an- 

geleget werden ſollen. 2 Z "n z 364 
257. Ansbelmus Biſchoff zu Zrmeland beſchreibet, was Er in Preuſſen zu 
ſeinem dritten Theil aus feiner Dieces erwaͤhlet, nemlich den Theil, 
worin rauntberg belegen, welcher Terci Grentzen beſchrieben find. 365 


258. Pabſt Alexander I. beftättiget die ed e zwi⸗ 
(den dem Teutſchen Orden unb dem Ermelaͤndiſchen Biſchoffe As. 
belmo wegen der Ihm zu feinem Stifft zugetheilten zerzie diecefis, 366 


259. Erneflus Pomeſaniſcher Biſchoff razibabiret nochmahlen feine andere 
Wahl des dritten Theiles, ſo Ihm und ſeiner Kirche zugehoͤren 
ſollen, in den Landen feiner Dieces, nehmlich den Theil, worin Ma- 
‚rienvverder gelegen. z 2 A z 367 

260. Hertzog Warzislaur Ill. beftättiget dem Nonnen Klofter in Infula 

~ Marie (poftea Ferchen) feine Güter und Gerechtigkeiten mit deren 
oenining und Beſchreibung. 2 ; z 368 

261. Hertzog Warrislai III. anderweitiges Donations -und Beſtaͤttigungs⸗ 
Inſtrument über die Güter und Gerechtigkeiten, fo das Nonnen- 
Kloſter zu Infula Marie ( poflea Verchen) gehabt. 2 370 

262, Hermannus Biſchoff zu Camin, beivenet * Saltz⸗Kathen zu Mrz 

T | | l Em er 


2 
2 Ld 


1255, 


Anno 


1255, 


1256, 


Regiſter derer in dieſem Tomo l. 


der zu des dortigen Canonici Günzberi Prabende gehoͤret, von * = 
action oder Auflagen. z ap 
263. Faromarus II. Fur zu Rügen, verkauft der Stadt Bardı einen Strid 
Landes zwiſchen ben Flieſſen Bardike, Trebine und dem Meer giebt 
ihr aud) die Verſicherung, daß kein Kloſter in T Grentzen ved 
gelegt werden folie 2c. z 2 
264. Hertzog Barnimus T. conferiret dem Kl offer Grobe ( PN Pudgla) das Ki: 
genthum des Dorfes Szruga auf Ufedom, fo es von denen et 
von; Bruſewitx erhandelt. ; 
£65. Hermannus Biſchoff zu Camin, und Hertzog nue hu Ht. beſetzen "We 
Stadt Colberg mit Teutſchen, geben derſelben 5. Frey- Jahre, Luͤbiſch 
Recht, 100. urbare Hufen, Fiſcherey in der Oſt⸗See und der Perſante, 
ſamt andern Freyheiten unnd Gerechtigkeiten. K*sre 374 


266. Hertzog Barnimur J. confrmitet alle des Kloſters Colbarz Guͤter und Ge⸗ 
rechtigkeiten mit Benennung derselben und Deſchreibung der 
Grentzen. z x 376 

267. ldem conferiret das Dorff Briefen dem Nonnen⸗Kloſter zu Pyrirz.> 379 

268. 825 vin dem Kloſter backe Mw Dorff Parſom und e 

rentzen : $ 2 

269. Idem giebet das Dorff Babys mit iol Hufen bem Kloſter Collars, und ve: 
19 . auch ſeiner Vorfahren demſelben Kloſter gegebene = 
viegta. Z - 369 

270, Der neue Ehriſtliche Koͤnig a Tibi EN ſuppliciret an den 
Pabſt Zexandrum IV. daß Er das dem Teutſchen Orden in Liefland 
gegebene Land ohen demſelben beſtaͤttigen möge. $ Z 381 


271, Myndow Paͤbſtlicher König in Lierbauen, giebet dem Teutſchen Orden 
in Liefland das Land Selen, damit derſelbe Ihm wider die Unglaͤubigen 
beyſtehen, und Ihn bey Fin neuen Königlichen Wuͤrde ee 
helffen moͤge. z 382 

372, Hermannus Biſchoff zu Camin "oet bie nene Kloſter⸗ Kirche: zu Vereben, 
da das Kloſter ex Infula Mariæ etwa dahin verleget, mit den Zehenden 
von etlichen Guͤthern und mit der Capelle zu Scbonenfell. „ 383 


273. Idem giebet dem Hereirſchen Nonnen⸗Kloſter den Bischoff Zehenden 
von deſſen damahls gehabten Guͤthern. 384 
274. ldem und das Capittel zu (amin beſtaͤttigen den Tauſch der Güͤther Ge- 
lendin, Neprimin & c. auf Ufedom die Ritter Tammo dem UfedomfAyen Klo⸗ 
fier (poflea Pudgla) vor das i Schlarkom mit feinen 5. Scit Marden 


gegeben. z 385 
275. Hertzog Wartisiaus III. ſchencket dem Kloster Belbuk das Dorf Er 
an der Rega mit 100. Hufen 2c. ji 


276, Jobannes 1. und Orzo Il. Marggraffen zu Brandenburg, beſtättigen 925 
Tauſch, darin Hertzog Barnimus I. vor das Land Szargard das halbe 
Land Colberg dem Biſchoffthum zu (amin abgetreten, und geben er 
letzteres dem Biſchoffthum das Eigenthum. * 

277. Hertzog Barnimus I. conferiret das Eigenthum von 2. Marcken jabet. 

- er Hebung aus der Srezzzzfdyen Muͤntze, fo Hinricus von Szafelde von 
ihm zu Lehn gehabt, und dem Nonnen⸗ 3 on * gegeben, 
demſelben Kloſter. 387 

278 Hertzog Wai FREE, Barrhlena Sohn verkaufft dem Kloſter 79 

ie 
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die Feld⸗Marck Gaza und was ihm (onft aus der väterlichen Erbſchafft 
in dem Lande oder Dyarid von Colbarz noch übrig geweſen, auſſer dem 
Dorff Kabank (forfan Kublank) ſo er fid) reſerviret.⸗ 388 


279. bre Wartislaus verkaufft dem Kloſter zu Collax fein Antheil in den 1256. 
órffernZrucbow und Damm, mit Beſchreibung deffen Grentzen. 389 
280. S'aromarus II, Fuͤrſt zu Rügen, verkaufft den Einwohnern des Dorffs 
Surnekeviz alles, was in den Grentzen ſolches Dorfes belegen, welche 
Grentzen beſchrieben werden, und verbiethet, daß nicht mehr Savi oder 
Solani oder Wendiſche Familien daſelbſt angeſetzt werden ſollen. 390 


281. Hertzog Barzimus J. beſtaͤttiget dem Kloſter Grobe das Eigenthum des 
Dorfes Banrino, fo es Tauſch⸗weiſe von Herberti Rameln Wittwe an fid) 
gebracht. Z ; uL Lt 391 

282. Idem conferiret dem Kloſter Grobe das Eigenthum des Dorffes Bun, 
fo daſſelbe Tauſch⸗weiſe vor das Dorff Arakom von Wilhelmo de Cropelyn 
an ſich gebracht. 7 TU * 08 

283. Idem ſchencket bemU/edom(dyen Kloſter Doſtea Pudgla) di Bach Reziza. 392 

284. Hermanni Biſchoff zu Camin veranlaſſeter Proc zwiſchen dem Ufedom- 
(den Kloſter (poflea Pudg/a) und denen Graffen zu Guzz£om, wegen der 
Zehenden von der halb Inſel Zype auf Ufedom& c. A Z 393 

285. Hermann von Werben Bürger in Colberg bekennet, daß Er des Canonici 1257, 
Gerhardi Saltz⸗Kathen dafelbft in Erb - ging ober Erb- Pacht, gegen | 
jaͤhrlicher Entrichtung von 80. Tonnen Saltzes genommen. = 395 

286. Hermannus Biſchoff zu Camin ſetzet das Jeaomſche Kloſter ( poflea Pudgla) 
wieder in den Beſitz der Zehenden von /, welche die Graffen von 
Clextom eigenmaͤchtig an fid) gezogen. ae ; 396 

287. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Walckenrierb in Thüringen das Eis 
genthum uͤber 6. Hufen, ſo es zu Nadrenfe von Henrico de Albrechtubuſen 
gekaufft. s ž z Z " 2 396 

288. Hertzog Suanzopoleus giebet dem Nonnen⸗Kloſter zu Sarzouzz das Dorff 
Firchenzin, nebſt der Fiſcherey in der Oſt⸗See und andere Gerechtigkei⸗ 
ten und Herrlichkeiten. £ £ " 397 

289. Henricus Samelundiſcher Biſchoff vertraͤget fid) mit dem Teutſchen Or⸗ 
den wegen der an ſeinem Schloß zu Koͤnigsberg gelegenen Muͤhle, und 
wegen der Felder Derume und Quedenow. 2 ; : 398 


290. Idem vereiniget fid mit dem Teutſchen Orden, welchergeſtalt der Berg, 
worauf nun Koͤnigsberg ſtehet, und damahlen ein Schloß geweſen, in 
3. Theile getheilet, und welche zerzza Ihm gelaſſen werden ſolle.⸗ 400 


291. Jaromarus Il. Furſt zu Rügen bekennet, daß Er wider die Privilegia des 
Kloſters Mean. Camp eine Mühle auf dem Flieſſe Campeniz angeleget haz 
be, weswegen Er demſelben Kloſter erlaubet auf ſeiner Seite des 
Flieſſes eine neue Muͤhle wieder anzulegen, giebet auch dazu noch ein 
und anderes. r " ; 5 2 2. 402 

292. Der Rath zu Colberg bezeuget, daß der dortige Canonicus Gunrberus eis 

nem dortigen Bürger Vedelindo feinen Saltz⸗Kathen, fo zu feiner Pre- 
lende gehoͤret zur Erb⸗Pacht eingethan, dergeſtalt daß Er und ſeine 
Erben, Ihm und feinen Succeforen davor jaͤhrlich so. Tonnen Salg 
entrichten ſollen . P t 
US Dddd 3 293, Pab 


Anno 


Anno 


1257. 


1258. 


Kegiſter derer in dieſem Tomo J. 


293. Ben Alexander IV. giebet denen wider die Unglaͤubigen in Preuſſen 
reitenden Teutſchen Rittern eben denſelben Ablaß, welchen diejeni⸗ 
gen erhalten, welche ſich in den Creutz⸗Zuͤgen zu Eroberung des ge⸗ 
lobten Landes gebrauchen laſſen. ur ^ 2 Mod 
294. ldem beftättiget das Nonnen⸗Kloſter Zercben mit feinen Gütern und 
Gerechtigkeiten. z 2 Fe : 404 
295. Hertzog Warzislaus Ill. beftättiget dem Uedomfcyen Kloſter (poea Pud- 
g'a) einen Saltz⸗Kathen von 6. Pfann⸗Staͤtten im Saltz⸗Berge zu 

* 0 erg. 2 I L P O 


2 A 7 7 Z z 407 
296. Pabſt Alexander IV. confirmiret dem Teutſchen Orden die Ihm von 


Hertzog Corrado geſchehene Schenckung des Landes Cum, und die 
Preußiſchen Lande, ſo der Orden erobert. z 407 
297. Hermannus Biſchoff zu (amin giebet der Kirche zu Ciren bey Anclam die 
Zehenden von 4. Doͤrffern als Grecholin, Lubanow, Eneuentin und Reler- 
fo» nebſt dem Feld⸗Marck Gorka und dazu belegenen Wieſen. 409 


298. Myndom der neue Koͤnig in Zizzbauen giebet abermahlen dem Teutſchen 
Orden in Liefland etliche Laͤndereyen, als Reſeyne, Lonkome, Beregalle, 
Ergalle, Deyno me und Pamemene halb, wie auch Äulene, Carfowe, Nyderome 
gantz ac. 2c. Ihm davor wider feine Feinde beyzuſtehen. 410 

299, Andreas Biſchoff zu P/ozkow und fein Capittel - aribabiren nicht nur was 
der vorige Biſchoff Cuneber dem Teutſchen Orden in dem (umiſchen 
Lande abgetreten, ſondern ehren Ihm auch die übrigen Jura, jo fie 


darin gehabt, gegen eine vom Orden erhaltene Genugthuung.⸗ 411 


300, Pabſt Alexander IP. antwortet dem Abt zu Meuen- Camp auf feine wider 
etliche ungehorſame Moͤnche wegen veruͤbter Vrolentien eingeſandte 
Klage, wie Er mit ſelbigen procediven (oll. AN eru EA 

301. Die Biſchoͤffe von Ermeland und Culm decidiren einige ſtreitige Prælimi. 
nair-Punde, nach welchen die Theilung des Same - Landes, der Nering 
und etlicher Werder, zwiſchen dem Teutſchen Orden und dem Same- 

Aandiſchen Biſchoffe geſchehen foll. z „ e 414 

302. Hertzog Barnim], concedivet dem Kloſter Grobe das Eigenthum der 
dreyer von etlichen Vallis erkaufften Güter, Rofcezzz, Zubenze und Re- 
deſſo me auf dem Lande Ufedom belegen. AN ET, 41$ 

303. Bolezlaus D. Pol. maj. confirmiret dem Kloſter Colbarz die von ſeinem 
Vater Hlodezlao demſelben gegebenen Guͤther Treben, Doblerpol und 
Warfin. A 2 d z z 2 416 


304. Heinrich Samelindiſcher Biſchoff bekennet, daß er wegen ſeines dritten 


1259. 


Theils an dem Berge und der Gegend pon Königsberg von dem Or⸗ 
den befriediget ſerk.⸗ . eia ME ^ 
305. Jdem ratibabiret, daß diejenigen Samen, denen der Orden in feinem Theil 
Guͤther eingethan, darin bleiben moͤgen. PEOR 
306. Faromarus Il. Fuͤrſt zu Rügen fundiret die Stadt Damgard mit Beſchrei⸗ 
bung Ihrer Zubehoͤrungen und Gerechtigkeiten. 48 
307. Rudolpbus Biſchoff zu Schwerin confrmiret des Fuͤrſten zu Rügen Wizlai I, 
und feines Sohnes Naromari Il. Donation, da fie dem Kloſter Neuen- Camp 
das Jus patronatus über die Kirche zu Zribefes geſchencket. Z 420 
308. Hertzog Barnimus I. vergleicht fid) mit dem Kloſter Collatz portes 
: | | uͤhlen⸗ 


a l 
{ 


— 


enthaltenen Diplomatum, 


Muͤhlen⸗Paͤchte in der Stadt Damm, der Fiſcherey im Danm(dyen See, 
wegen der Dörffer Leſcow, Warfın, Meine, Damerom c. Cc. 420 
309. Hertzog Barnimus J. giebet der Stadt Carex den Ort wo vorher das 
Schloß zu rer geſtanden, mit feinem dazu gehörig geweſenen Aeckern 
zwiſchen Reynekendorf und der Salvie aud) den Wieſen an der Oder 2c. 
gegen eine jährliche Recognition von 12. Winſpel Rocken. 42 
310, Bolezlaus Hertzog in Pohlen beſtaͤttiget dem Kloſter Colbarz feines Va⸗ 
ters W ladislai Schenckung der Guͤther Treben und Dobberpol, und bes 
ſchreibet deren Grentzen. " z : " 423 
GII, Rudolphus Biſchoff zu Schwerin, und das Capzzzel daſelbſt verkauffen dem 
Kloſter Muen.- Camp allen Zehenden in den Doͤrffern Müggerbabl, Papen. 
bagen und Penin vor 160. Maré Pfennige. z 2 424. 
312, Myndowe König in Zzzzbauez giebet abermablen bem Teutſchen Orden 
in Lieffland die Lande Dezome, Samoyzen und Schalome, daß fie Ihm daz 
vor mainteuiren helfen folen. z $ és 424 
313. Hertzog / articlaus III, giebet dem Nonnen⸗Kloſter bey Sertin 6. Marck 
jaͤhrlicher Hebung aus feiner Heringsfiſcherey auf dem Strande. 426 
314. Hinricus Samelindiſcher Biſchoff tritt dem Teutſchen Orden fein Schloß 


Anno 


1259. 


1 260. 


und Vorwerck bey Koͤnigsberg ſamt etlichen Aeckern und anderm Zu⸗ 


behör ab, und nimmet davor so, Hufen im Cuumiſchen Lande. ⸗ 426 

315. Pabſt Ae rander IV. beſtaͤttiget dem Teutſchen Orden in Liefland nicht 
nur die Laͤndereyen, fo der neue Lerbauiſche König Myndow demſelben 
geſchencket, ſondern auch die von dem neuen Biſchoffe darin abgetrete⸗ 
nen Zehenden, damit der Orden Ihn beſchuͤtzen möge. 2 4429 
316. VM Wartislaus IIl. empfaͤnget von dem Abt zu Zelbuk das Dorff Ca- 
rom, auf Lebens Zeit zu genutzen. ; yix y 430 


317. Der Rath der Stadt Colberg bezeuget, daß das dortige Capitul einen 


Saltz⸗Kathen zu bebauen und zu genugen, denen Gebruͤdern de Wida 
gegen Erlegung eines jaͤhrlichen Canone von 48. Tonnen Saltzes eine 
gethan. ; ; z z z £ 430 
g18. Pabſt Alexander IP. befiehlet den Liefflaͤndiſchen Biſchoͤffen, daß fie Ih⸗ 
re Lehn⸗Leute und Unterſaſſen dem Teutſchen Orden zum Kriege wis 
der die Unglaͤubigen zu Huͤlffe ſchicken ſollen. . z 431 
319. Der Rath der Stadt eng bezeuget, daß das dortige Capirul eine 
Ihm zugehoͤrige Saltz⸗Kathen⸗Stelle ihrem Bürger Syfrido Fabro zu 
bebauen und zu beſieden eingegeben, wovon Er und ſeine Erben jaͤhrli⸗ 

chen Zinß von 24. Tonnen Saltz entrichten ſollen. , 432 

320. Hertzog Warrislaus III. befreyet die Einwohner der Augianiſchen Lanz 
de, ſo auf ſeinen Kuͤſten ſtranden, von aller Abgabe oder Strand⸗ 
Recht, und nimmer fie in feine Protection. Z , 433 
321, Der Rath der Stadt Colberg bezeuget daß das dortige Capiru] eine 
Saltz⸗Kathen⸗Stelle bon 4. Pfann⸗Staͤtten zu befieden und zu bauen, 
einem Bürger Emelrico, gegen Erlegung eines jährlichen Zinſes von 

24. Tonnen Saltzes, eingethan. ni E Z 434 
322. Hertzog Barnim I. conferivet Hinrico de Bogemil und feinem Bruder Goz- 
-wino die Unter⸗Muͤhle auf dem Flieſſe Yeni zu Lehn. EN UT. 


323, Hermannus Biſchoff zu Camin intercedit£t bey den Pommerſchen Hertzo⸗ 
* CS SN gen, 


Anno 


1260, 


1261, 


Kegiſter derer in dieſem Tomo l. 


gen, daß Sie den ins Land gekommenen Moͤnchen vom Orden S. Vi. 
doris Gutes thun, und Ihnen befoͤrderlich ſeyn mögen. 435 


324. Hertzog Barnimus 1. giebet den Moͤnchen vom Orden S 7@oris Parifien: 
fis, fo zuerſt nach Ukermünde gekommen, und zuletzt ſich in i an er 
get, 60. Hufen im Walde Saelome belegen. 

325. u „ dem Kloſter⸗ Grobe UEM Pudgla) den Sehenden des ut 

e ulfına 2 

326, Idem gie bet dem Kloſter Grobe ( potia Padela) das Dorff Karzekom vit 
der beyliegenden Feld⸗Marck Norazike. z Z 

327. Myndow König in Zzrzbauen , wie Er fid) als neuer Chriſtlicher König 
nicht länger mainzeniven koͤnnen, vermacht fein gantzes Koͤnigreich Zz- 
bauen, dem Teutſchen Orden, u. inzrodueivet Ihn zugleich in feinen Hof, 
jedoch nur i cafum, wenn Er keine Söhne hinterlaſſen würde. = 438 

328. Das Capittel der Collegiat- Kirche zu Cor wich conferiret Godekino de Smoge- 
rom militi das Dorff Lukow, ſo Er demſelben aufgetragen, hinwiederum, 
auf feine, feiner Frauen und Kinder Lebens⸗Zeit, zu Lehn. 440 


329. Barnimus I. Duæ Slavorum giebet der Kirche $ Nicolai u. M 8. pu 
fen in den Grentzen derfelben Stadt. 

330. Hertzog Barnim I. conferiret dem Nonnen⸗Kloſter zu Pibe das & 
genthum der Dörffer Zo/zxko» und Cadow. 2 „ 4441 

331. Lem bezeuget, daß Er zwar in ſeiner Noth von dem minſchen Capitu 
die Beede oder precariam eæactionem genommen, es folle aber ſolches 
demſelben nicht zum prejudiz gereichen, weil das Capzz und deſſen Unz 
terſaſſen von ſolcher Beede von Anfang her frey geweſen, und bey 
ſolcher Freyheit auch gelaſſen werden ſolle. EET. 442 

332. Idem fundiret in der 3. Herri- Kirche zu Szerzin ein Collegium von 12. Cano- 
nicis, und dorztet ſelbiges, welches hernach in die neuerbauete S. "ant | 
Kirche verſetzet worden. 

333. Idem giebet dem Nonnen⸗Kloſter bey dun 10. Marck zaͤhrlicher He⸗ 
bung aus ſeiner Muͤntze zu re rein, wogegen das Kloſter dem Capzzulo der 
S. Petri, poftea der S. Marien. Stiffts-Kirche das Opffer in der Perri Kir- | 


che und in den Capellen S. Marie und Nicolai abtritt. 2, 444. 
334. Idem verkaufft dem Kloſter Grobe (poflea Pudgle) das Dorff Redomi, mit 
einem beyliegenden Felde für 120. Marck.⸗ s 445 


335. I. giebet dem Noñen⸗Kloſter zuPyrirz 2. Hufen im Dorffe Co zx. 446 ; 

336. Idem bekennet, daß das Nonnen⸗Kloſter bey Szerzio Ihm die S. Perri- 
Kirche und die (ellen S. Mariæ und S.Nzcolai mit dem bloſſen Opffer ab- 
getreten, die Er den neuen Canomicis wieder zugewandt. z 447. 


337. Der Probft und das Capizzel zu Rarzeburg verkauffen das von Fuͤrſt 
Wizlao I. Ihnen vorher geſchenckte Guth Pzzszx an Eckard von Dechow 
vor 200. Marck Labiſch, doch daß Er es von Ihnen mieden zu Lehn 
nehmen muͤſſen. 44 

338. Hertzog Barnimus J. verſichert das Nonnen- Kloſter zu Pirin, daß Er | 
keinem andern Moͤnchs⸗ ober Nonnen⸗Orden Freyheit ertheilen wol- 
le, in der Stadt Pirus oder in den Grentzen der verkan Parochie ein 

auß oder Kloſter zu bauen. z — — 449 

339. er Rath der Stadt Colberg bezeuget, daß das dortige Capitul t einen 

SA eid :Kathen in iu Salty Berge, einem Bürger Es Velbe⸗ 


orig, 


enthaltenen Diplomatum, 


rig, auf Erb⸗Zinß von jährlichen 24. Tonnen Salg einge 
than. q 2 2 Z 2 „ 450 
340. Wizlaus Ill. Fuͤrſt zu Augen giebet dem Dominicaner⸗Kloſter zu Srralſund 
einen Platz zwiſchen dem Kloſter⸗Hofe und dem Stadt⸗Wall, auch 
den Wall ſelbſt mit dem Graben, nachdem die Plancken auf den Wall 
der Neu⸗Stadt geſetzt worden. z z 180 
341. Hertzog Barnimus J. conferivet das Eigenthum von etlichen jaͤhrlichen 
Hebungen, die etliche Privazi aus dem Waſſer⸗ und Acker⸗Zinß dem 
Nonnen⸗Kloſter zu Serrin gegeben. : z „ 451 
342. Pabſt Arbanus IF. beftättiget den Præmonſtratenſer- Orden mit Erthei⸗ 
lung verſchiedener Freyheiten und Inmunitaͤten. 452 
343. Hertzog Suauzopolcus von der Dantziger Linie, giebet dem Cloſter Bucom 
den gangen Bucowiſchen See, aufer daß des (aminſchen Biſchoffs 
Leute zu Zvenzin mit Hamen und andern kleinen Netzen, nicht aber 
mit groſſen Garnen darin ſiſchen koͤnnen. 2 ; 454 
344. Hertzog Barnim I. verkaufft dem Cloſter Grobe (poſten Pudgla) das Dorff 
~ Curzom, und giebet demſelben darüber das Eigenthum. = 455 
345. Hertzog Wartislaus IH, conferiret der Colbergiſchen lollegiat- Kirche und 
dortigem Capizulo das Dorff Boguntin. Z 7 e 456 
346. Hertzog Wartislaus III. fundiret die neue Stadt Greiffenberg an der 


Anno 


1261. 


1262. 


Rega, giebet Ihr 100, Hufen, Lubiſch Recht, den Rega Fluß bis in 


die Oſt⸗See x. xc. Z 2 z z 456 
347. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem von neuen erbaueten Klo⸗ 
| fter Bukow den Zehenden in feinen Gutern von 300. Hufen. = 459 
348. Der Rath zu Tboren vergleichet (id) mit feiner Herrſchafft dem Teut⸗ 

, ſchen Orden, wegen der Mühlen, der Vieh⸗Weyde zu Alt-Tboren, 
Vertauſchung einiger Hufen 3c. 2c. z 7 ^ 459 

349. Gerbordus miles de Kötbene ſetzet in Holzzbagen unweit Porz Johannem 
Calve, Conradum de Welpe und feinen Schwieger-Sohn Jobannem zu 
Hagenmeiſters, beſchreibet, was fie und die neuen Colzifßen (o da: 

hin ziehen, haben, und Ihm geben ſollen cc. ; 460 

350. Hertzog Barnimus I. conferiret dem Nermundiſchen Cloſter , (0 zuletzt 
nach Fafenizz verleget, das Jun patronatus der Kirche zu Morin. + 462 


351, Idem giebet dem Nonnen⸗Cloſter bey Szerriz 10. Marg aus feiner 
Muͤntze, daß feiner. verſtorbenen Gemahlin Margarethe jaͤhrliches 
Gedaͤchtniß davor gefeyert werden (oll. Zu '* 462 

352. Heydenricus Biſchoff zu (ulm verſpricht den Teutſchen Orden in Preuß 
ſen ſchadloß zu halten, wenn derſelbe wegen der Theilung des Lan⸗ 
des 52/72 angefochten werden folte z z , 463 

353. Der Abt Lexander und fein Convent zu Neuen-Camp vertraͤgt ſich mit 
dem Probſt des Stiffts zu Riga, wegen der Neuen⸗Muͤhle und der 
Grentzen der Doͤrffer Papenbagen und Wulfshagen. 4564 

354. Pabſt Vrbanus IV. beftättiget das Collegium Canonicorum, fo Hertzog 
Barnim I. ao. 1261, zuerſt in der S. Petri- Kirche zu Srezziz geſtifftet. 465 

355. Hertzog Barnim l. conferivet dem Nonnen Cloſter bey Szezzzz das Eiz 
genthum des Sz/vie-Sluffe8 und darauf angelegter 4. Mühlen, fo es 
vom Cloſter Walkenrode gekaufft. 4 ; 2 455 
Eeee 356. Hers 


1263. 


Anno 
1263, 


1254, 


Regiſter derer in dieſem Tomo l. 


356. Hertzog Barnim I. giebet den 12. Canonicis, fo Er vorher in S. Perri- 
Kirche geſetzet, den Burg⸗Wall zu Szezzin, in honorem S. Marie, um da 
ſelbſt ein Muͤnſter, oder eine Kirche mit Ihren car zu bauen, re- 

. fervittt fid) aber darauf feinen und Conradi Cleiften Hoff. Auf die⸗ 
(em Burg⸗Wall ift die S. Marien - Stiffts - oder Collegiae - Kirche 
darnechſt angeleget. z " 2 z > 467. 

357. Das Cloſter Walkenried verfaufft feine 4. Mühlen auf bem Salvi. 

Fluſſe dem Srerinſchen Nonnen - Clofter. „ s 469 

358. Hertzog Barnim I. giebet dem U/edonfdyen Cloſter (pofeaPudg/a) das 

. Eigenthum von 6. gefaufften Hufen im Dorffe Kamike. „ 469 

359. Idem Dux Slav. giebet der Stadt Pyrzz daſſelbe Recht, fo die Stadt 
Stettin hat, und daß fie fid) in den Innungen der Gewercke darnach 


auch richten ſolle. Z bows Eo ad E 470 
360. Hertzog Warzislaus TIT.. giebet dem Cloſter Beluk 15. Marck jaͤhrli⸗ 
cher Hebung aus feiner Muͤntze zu Camiz, 5 Z 4715 


361, Idem giebet der Cufodie bey der Collegiar- Kirche zu S. Marien in Col- 
berg zu Haltung der Lichter, 2. Marck, in dem Cochergiſchen Zolle 

zu erheben. ae 2 ; P 478 
362, Wizlaus Ill. Zürft zu Rigen vergleicht fidh mit dem Cloſter Neuen Camp 
wegen der Mühlen, und eines zu den Fuͤrſtlichen Muͤhlen abgelei⸗ 
teten Flieſſes, wie auch wegen des Sees Pane. s 472 
565. Hertzog Barnim I. giebet dem Cloſter Gramzow das Dorff Beiersdorf 
bey Piritx, und alles was dazu zwiſchen Marienwerder, Hansfelde, dex 
Tempel⸗Herren Gütern, Nellen, und dem Pirieziſchen Stadt⸗Walde 
belegen, und wie es vorhin Ritter Theodericus Beyer beſeſſen.⸗ 473 


964. Idem giebet der Stadt Auclam und Ihren Bürgern die Zoll⸗Freyheit 


in ſeinem Lande. z e go quA 


365. Hertzog Zarzislaus IH. bezeuget, das Er in feinem 7z/Zamezz bem Clo- 


fter Bukow alles vermachet, was Er nod) im Colbergiidyen Saltz⸗Ber⸗ 
ge frey gehabt, und die Mühlen dafelbft, um daraus das übrige 
frey zu machen und zu bezahlen. 7 2 474 
366. Idem giebet in feiner letzten Kranckheik dem Kloſter Zdena vor eini⸗ 
gen prætendirten Schaden 13. und 1. halbe Hufe im Dorffe Virom, 
concedivet die gemeinſchafftlichen Mühlen auf dem Fließ Zwinge aufs 
k 4. Droͤmbt Muhlen: Padt, fo. Er in feinem Tefament verma⸗ 
et c. Z EI soe eiie 2 „ 478 
367. Henrich Biſchoff zu Sameland tritt dem Teutſchen Orden in Preuſſen 
fein Antheil von dem Wittlands⸗Ort gegen anderweitige Sazisfa- 
&ion ab, um daſelbſt zur Sicherheit der Schiffarth eine Feſtung anz 
legen zu fónnen. 2 -z Z 2 z 476 


368. Hertzog Meſtwinus IT. verſchreibet Hertzog Barnimo I. Confanguineo fuo 


das Land Swerz, daß Er nach ſeinem Tode ſelbiges fo wohl, als fei- 

-ne übrigen Herrſchafften, (o Ihm von feinem Vater und Bruder 
anfallen werden, nebſt ſeinen Erben haben und befigen fole. 475. 
369, Ide: giebet feinem Ritter Juliano das Dorff Garfebino frey von allen 

Auflagen und Abgaben. ee, e MEE yi. 


370, Her- ; 


enthaltenen Diplomatum. - 


370. Hertzog Barnim I. giebet dem Kloſter Belbuck das 3 Dorff Clörkom an 
der Lega, und en davor wieder das Dorff Zialkur Tauſch⸗ 


weiſe. 2 2 7 2 2 v 479 
371. Idem Me iud (ionic Kloſter PEN 9 das Dorff La- 
zebuck 2 480 


372, Otto von Barmfiedi ein Hollſteiniſcher von Adel gieber dem Ukermün- 
dihen Kloſter, fo nachmahls nad) 7«/ezi verleget , fein Recht, ſo 
Er an dem jure patronatus der Kirche zu Morin gehabt. 481 


373. Hertzog Barnim J. beſtaͤttiget ſeines verſtorbenen Vetters Hertzog 
Wartislai ITI. letzten Willen, darin Er dem Kloſter Bukow einige 
Hebungen aus der Collergi(dyen Muͤhle, einen Kathen und 4. Pfann⸗ 
Staͤtten im dortigen Saltz⸗Berge, und einen en -— Brun⸗ 
nen verſchrieben oder vermacht. 2 482 

374. Idem giebet dem Nonnen⸗Kloſter bey Vereben bl Dorff Schönefeld , 
behält fid) aber das Halß⸗Gericht auf zwey Drittel vor. = 483 

375. Idem concediret dem Verebenſchen Nonnen-Kloſter die übrigen Ein⸗ 
M der sirde zu Cartlom zum Bau des Kloſters anzuwen⸗ 

en. r 2 r 2 ; 484 

376. Hermanuus Bischoff zu Camin befrehet des Colbergiſchen Canonici Ger- 
hardi dortigen Saltz⸗Kathen von 6. Pfann⸗Stelen von aller Aufla⸗ 
ge oder exa&ione precaria. (Mal E 485 


Atıno 
264. 


1265. 


377, Hertzog Barnim l. giebet dem Nonnen Kloſter bey Szezzin das Dorff 


‚Pomellen mit 54. Hufen, 4. Marck jaͤhrlich aus der Muͤntze zu Pi- 
ritz und 3. und 1. * Winſpel Rocken aus der Muhle bey 
Scbweedt. Z 485 
378. Hertzog Sigel. giebet dem Kloſter Bucáp o Dorff Belko» und 
beſchreibet defen Grentzen. Z 5 486 
379. Das Camin(d)e Capittel beſtaͤttiget den Vergleich, darin das Sres- 
einſche Nonnen⸗Kloſter dem dortigen Capizulo, die Kirche S. Ferri und 
die Capellen S. Nicolai und S. Marie u berlaſſen. 5 E 487 


380, Pabſt Clemens IP. nimmet das Klofter Eldena unter des Roͤmiſchen 


tuhls Proze&ion mit allen feinen Guͤthern, fo es bigbero erlanget 


hat, welche auch zugleich beſtaͤttiget werden. z s agn 
381. Hertzog Barnimus I. concediret dem CJedomſchen Kloſter (poflea Pudgla) 
in dem Dorffe Jerognem das Gericht, doch nur zz caufis minoribus, 
mit Vorbehalt des Half -und Hand- Gerichts. dd Deu 


382. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Rügen conſentiret „daß Marquardus de Woblicowe 
‚ fein Erbe der Muͤhle bey Conr adsbagen an das Kloſter Neuen- Camp 
verfauffen möge , po Vorbehalt ſeiner Ihm zukommenden 
Paͤchte. 2 A E 489 

493. Hertzog Barnim I. siehe der Coliegiaf- Kirche zu s. Maris in Stettin das 

Privilegium, daß wenn das Michaels - Riofter zu Bamberg fein Jur pa- 

rronord Über die Sretrinſche Racoli- Kirche loßſchlagen oder verauſſern 

ſolte, ſonſt niemand als die S. Marien- Kirche gum. Kauff derſelben 

gelaſſen werden ſolle. 2 2 Z 2 490 

M ldem giebet der Stadt Colberg den freyen Herings- Sang in der Oſt⸗ 
| Ser, (o weit * ihre Grentzen ANM erfireden, wie auch iche 
882 rey 


1266, 


Anno 


1266, 


Regiſter derer in dieſem Tomol. 


rey in der Perfanze von der See an bis an die Stadt, ohne den q" 
buͤhrenden Zoll davor zu erlegen. z , Z 491 
385. Hertzog Barnim J. ſchencket dem Kloſter Reinfeld bey Lübeck das 
Dorff Fokin, mit eben dem Recht, et €8 itur andern Pom⸗ 
merſchen Guͤther beſitzet. Z 2 492 
386. Warzisiaus Pommerſcher Hertzog zu PUMA giebet dem Kloſter Oz- 
ve einen Fiſchzug in der Weichſel zwiſchen Ganfca und Barfrza. 494 
387. Jobannes Probſt der Som Kirche zu Ke in Liefland rever/iet fid), 
das Capittel dafelbft dahin zu vermögen, daß es den mit dem Klo⸗ 
ſter Nenen-Camp getroffenen, und gleich een Vergleich, ge⸗ 
nehm halten måge <z Z 494 
388. Das Capittel ber Kirche zu Ridh in Siefland beſtattiget nicht nur 
den Vergleich, den der vorige Probſt Hermannus ne bſt daſigen Ca⸗ 
. pittel, mit dem Kloſter Neuen- Camp, wegen etlicher Streitigkeiten, 
gemachet hat, ſondern vergleicht ſich auch aufs neue wegen der neuen 
Muͤhle und dadurch uͤberſchwemmeter de: 2c. ſo durch einige 
Landung verguͤtiget wird. z 2 Z 495 
389. Pabſt Clemens IF. beſtaͤttiget das Nermündiſche Kloſter (poftea je 
nix) mit feinen Guͤthern und Gerechtigkeiten. "Uta 
390, Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem UkermándÁdyen Kloſter ( Mt 
Jafenix) die Kirche zu Safenburg mit den sugebörigen Hufen und 
Mühlen, aud) nod) 10. andern Hufen. z 497 
391, Hertzog Mepewinus IT. giebet wegen geleiſteter treuen Dienſte Comi- 
zi Stiborio das Guth Faski, und befreyet e von allen Äste, und 
Dienſten. z z 497 
392. Hermannus Biſchoff zu Cain fundiret die Stadt Calla mit 110. Hu⸗ 
fen, giebet Ihr NMliſch Recht ꝛc. und conferiret ſelbige Marguardo & 
Harrmanno, fie zu beſitzen und einzurichten. z z 499 


393. Der Rath zu Colberg bezeuget, daß der Ufedomfdye Abt Baus und 
fein Convent den dortigen Bürgern Henrico flio Juclæ gegen Entrich⸗ 
richtung einer Laft Salg, und Theoderico Plettenberg gegen eine bale 
be Laſt Saltz Ihren Salz⸗Kathen um Calf: Berge zu Colberg erb⸗ 
lich eingethan. 2 Z Z 500 

394. Hertzog Barnim J. giebet ME Kloſter Bulom das Eigenthum der 
Doͤrffer Boblin und Carnekeviz zwiſchen den . Schlave und Za- 
nom belegen. z 2 z " Z SOI 

395. Fizlaus II. Fuͤrſt zu Rügen beftättiget feines Vaters Jaromari If. 
Schenckung, daß das Capittel zu Riga auch das uͤbrige fo über 12. 
Hufen beym Dorff Cusdin ift, behalten folle, ungeachtet fein Grof- 
Vater Wizians l. ſolche Uebermaſſe fid) eſerviret. A 502 

396. Idem beftättiget ſeines Vaters und Groß⸗Vaters Veranlaſſung, 

daß die Bache Campeniz mit beyden Ufern, mit Wenden, Brüdern 
und Fiſcherey, von dE bis zu der Nelken Düble, dem Klo⸗ 
ſter Neuen-Camp gehören folle. Z z 503 

397. Der Rath zu Colberg bezeuget daß der dortige NEST Guntberus 
den zu feiner Prebende gehörigen Saltz⸗Kathen, gegen Entrichtung 


‚eines jäbrlichen Canonis von einer halben Laft und einer Fe 
: Als 


enthaltenen Diplomatum. 


Sales, dem dortigen Bürger Zberro de Wolin erblich einge 
than. Z z UT z " z 2 P OK 
398. Hertzog Barnimus I. privilegiret das Capienlum Colbergen e dergeſtalt, 
daß in der Stadt Colberg und dortiger Gegend keine Moͤnchs⸗ oder 
Ritter⸗Orden, Macht haben follen, ein Haus zu bauen, oder liez 
gende Gründe zu beſitzen, es fey denn mit Einwilligung des Capi- 


b 


zuls daſelbſt. d 7 7 2 7 504 

399. lem giebet dem Nonnen⸗Kloſter bey Serin das Eigenthum des 

Dorffes Harch. 2 2 2 7 2 z 505 

. 400, ldem giebet dem Nonnen-Kloſter vor Serin das Eigenthum des 

Dorffes Zabelsdorff, fo vorhin Membuszove geheiſſen. P 507 

401. 1 giebet dem Heaomſchen Kloſter (voſtea Pudgla) das Dorff i 
enn, 7 7 EM z 2 4 £ so 


402, Idem befreyet das dem Kloſter Szo/p an der Peene zugehörige Dorff 
Wugszin, bodie Weggezin, von aller Beede und allen Dienſten, f 
Ihm daran zugeſtanden. r 0 

403. Idem conrmiret dem Kloſter Vereben alle Guͤther, (0 es von feinem 
ce Warsislao III. erhalten, wie auch das Gericht in ſelbi⸗ 
gen. z 2 2 ź z 2 Z 510 

404. Idem beſtaͤttiget, daß Hertzog Warzislaus Ill. dem Kloſter Reinfeld 40. 
Hufen in Zerbfin gegeben, und Ritter Zerzboldus Thuringus feme Ein: 
kuͤnffte aus ſolchem Guthe dem Kloſter verkaufft. £ 511 

405. Idem giebet dem Kloſter Bukow das Dorff Gri oder Gorzz. = 512 

406, Idem beſtaͤttiget bem Hecomſchen Kloſter (poflea Pudgla) feine Guͤther 
mit Benennung derfelben und Ihrer Dozanzium, und füget denſel⸗ 
ben noch einige hinzu. Z 2 , $13 

407, Idem conferivet dem Kloſter Grobe (poftea Pudgla) das Eigenthum des 
Dorffes Lovzz auf Uedem, ſo es von Firozlao dito de Bialdedamp gez 
kaufft. e z 2 r P z 515 

408. Lem giebet dem Hedomſchen Kloſter (Pe Pudgla) die Helffte eines 
Fiſch⸗Weeres ſo an der Muͤndung des Sees gelegen, wodurch man 
aus dem friſchen Haff nach der Stadt Uedom faͤhret. 516 

409. ldem giebet dem Kloſter zu Uedom ( poflea Pudgla) einige im friſchen 
Haff in den beſchriebenen Grentzen, wie auch Holtzung in der Uker- 


mundiſchen Heyde 2c. 1c. - z z $5524 517 
410. Wizlaus III. Fuͤrſt zu Rügen ſchencket dem Kloſter Neuen-Camp 2. Hu: 
fen zu Vegelſang. 2 $ z ; Z 519 


411, Idem beftättiget die Guͤther des Kloſters Rena, die es in feinem 
Lande hat, referviret fid) aber das halbe Salg aus dortigem Saltz⸗ 
Werd, (amt der Furisdiion darüber, reßizuiret auch das Dorff Hen. 
nekenbagen, ſo Johannes Caboid demſelben vorenthalten hatte. 520 

412. (a) Gvido, Cardinal und Paͤbſtlicher Legatus concediret dem Abt zu 

Dieuen - Camp und 4. feiner Moͤnchen, fo das Sacerdotium haben, daß 
ſie Beicht hoͤren, predigen, und Ihren Zuhoͤrern 20. Tage Ablaß 
ertheilen koͤnnen.⸗ 2 ; ? á Le 


| Ecce 3 413. (b) 


1267, 


Anno 


: Regifter derer in dieſem Tomo I, 


1267. 412. (b) Guido Cardinal und Paͤbſtlicher Abgeſandter conirmiret Hertzogs 


1268, 


e 


Barnimi I. Donation des juris patronatus der Kirche zu Cartlom, (o Er 


dem Kloſter Vereben gegeben. z 4 Bs 3 422. 
413. Idem concedivet dem Kloſter Bukow zum neuen Kirchen⸗Bau, aud) 


ein Theil der geraubten und anderer unrechtmaͤßigen Guͤther angue 


nehmen, wenn derjenige, dem fie wieder vefizuiret werden follen, 


unbekannt iſt. z 2 z „ T 523 


414. Idem beftättiget den Vergleich, den vorhin der Ertz⸗Biſchoff zu Rige 


zwiſchen den Lebuhiſchen und Caminſchen Stifftern, wegen der ſtreiti⸗ 
gen Grentzen Ihrer Diecefez , gemachet, dergeſtalt, daß der (Mein 
ſche Dri zur Lebuſiſchen, und Tues (amt feinem zugehörigen Lan- 
de zur Caminſchen geiſtlichen Jariadiction, gehören ſolle.⸗ 523 


415. Hermannus Biſchoff zu Camin beſtaͤttiget der Plebanorum der Diftridie 


von Colberg und Cößlin Geſuch, jaͤhrlich in Colberg ein Convivium fra- 


zernitatis zu halten, und vor die Verſtorbenen, Seel⸗Meſſen zu les 


fen, 2c. wobey Ihnen zzjungiret wird, des Biſchoffs Anverwandten 
Gedaͤchtniß, aus dem Stamme der Graffen von Gleichen, ſodann 
auch zu begehen. Z 2 U 2 524 


416. Lem ſchencket bem Nonnen⸗Kloſter bey Szerzin den Zehenden von dem 
Z $ 2 


Guthe Zabelsdorff. 2 d 2 525 


417. ldem requiriret den Orden S. Vidboris, zu dem conferirten Beneficio der 


Pfarr-Kirche in Safenzurg geiſtliche Perſonen zu Muren. 526 


418. ldem vereigenthumet die Kirche zu Nen mit Ihren Zehenden und 


Hufen dem Kloſter Be, und ordnet, daß die Einwohner der 
Kirch⸗Doͤrffer von jeder Hacken Hufe einen Scheffel Rocken 
Ss einen Scheffel Haber dem Pfarrer daſelbſt jaͤhrlich geben 
ollen. Z z A z Z 2 527 


419, Borchardus de Kalent und feine Frau reverfren fid) gegen das Kloſter 


Srolp, daß Ihre Guͤther, fo fie in Jauow vom Kloſter zu Lehn haben, 
nach einem von Ihrer beyden Tode, wieder ans Kloſter fallen, und 
der letztlebende fid) deren nicht anmaſſen ſolle. 528 


420. Sor Barnim J. giebet dem Kloſter Grobe (poffea Pudgla) das 
3 


orff Damerom bey Naugardeen mit 100. Hufen und deren zez 
> z Et 


henden. D 2 yug z ; 529 


421. Idem conferivet dem neuen Kloſter Buco das Eigenthum des Dorfes 


Poretæ oder Preetz mit den Fiſch⸗-Weeren im neuen Waſſer.⸗ 530 


422. Idem gie bet das erſte Privilegium vor die neue Stadt Golzo» mit 


Beſchreibung des Fundi und der Gerechtigkeiten fo Er derſelben erz 
theilet. $ z ET 2 «$36 


423. ldem beftättiget die dem Kloſter Bukow den dabey liegenden Zukomi- 


(den See, den Hertzog Suanzopolcus demſelben gegeben. 532 


424. Idem conferiret das bloſſe Jus patronatus der Perri- Kirche und der Ca- 


pellen S. Marie und S. Nicolai zu Stettin, (o das daſige Nonnen-Kloſter 


mit dem Opffer, jedoch mit Vorbehalt der uͤbrigen Einkuͤnffte, Ihm 


abgetreten, dem neuen Capizulo S. Maria daſelbſt. 534 


x l 426, Her: 


í 


425. ldem verkaufft dem Kloſter Colbarz das Dorff Seam. = 535 


enthaltenen Diplomatum. 


426. Hertzog Barnim I. beftättiget dem Kloſter Bukow das Eigenthum 


von 100. Hufen in der Gegend bey Neu⸗Hertin und an der Pohl- 
A^ m Grentze belegen, (o Ritter Jobannes Kule demſelben gegeben 

at. D Z of 2 4 Z ruis, 33 
427. Hertzog Warzislaf, Hertzogs Suazzopolci Sohn und Meſt win II, Bru⸗ 
der, beſtaͤttiget dem Kloſter Bucow alle feine Guter und Gerechtig⸗ 
keiten mit Benennung derſelben. ? P $37 


428. Wizlaus III. und Faromarus III. Fuͤrſten zu Rügen geben dem Kloſter 


Neuen: Camp das Eigenthum von 2. Hufen zu 2 ribom „halb Conradsha- - 


gen und einer Hufe in Cranowiz &c. Gc. e A 539 


429. Hermannus Biſchoff zu Camin giebet dem Szerrinfhen Nonnen⸗Kloſter 
das Eigenthum der Zehenden von 20. Hufen des Dorfes Pia 
eher: ios £ 2 ; = ; A 540 

430, Wolimer Biſchoff von Cajavien beftättiget und reroviret die von fei- 
nem Anteceſſore Michael dem Teutſchen Orden geſchenckten Biſchoffs⸗ 
Zehenden von den Orten Nefow und Orlow gegen eine gewiſſe Reco- 
guition. b z Z z z 541 

431. Der Rath der Stadt Colberg uͤberlaͤſſet dem Kloſter Bukow 5. ponde- 
ra feliginis aus der Mühle bey der Stadt, weshalb vorhin Streit 
geweſen. Z : z 2 z A 542 

432. Friderich Nardienſiſcher Biſchoff giebet denjenigen, die dem Kloſter 

Ferchen was ſchencken, 40taͤgigen Ablaß. 2 ; 542 

433. Das Capittel der Marien-Kirche zu Srertin reverſiret fid) gegen das 
dortige Nonnen⸗Kloſter, daß, ob es wohl das bloſſe Nur parrozarus 
der Perri- Kirche, und der Capelle S. Marie und Nicolai abgetreten, 
ſolches demſelben doch in den dazu gehoͤrigen Guͤthern und Zehen⸗ 
den auch andern Einkuͤnfften nicht prejudiciven folle. ** 4 


434. Fobannes, Otto und Conrad Marggraffen zu Brandenburg, beſtaͤttigen 
die von Hertzog Barnimo J. geſtifftete Colegiar - Kirche zu S. Mariæ in 
Srezzin mit Ihren Gütern. „ 544 

435. Mixlaus lll. Fuͤrſt zu Rügen giebet dem Kloſter Neuen- Camp das Ei⸗ 

enthum des Dorffes Bocholt, mit eben dem Recht, damit es feine 
brigen Guͤther beſitzet. ; , „ 545 

436. Hertzog Mefwinus I. nimmet feine Pommerſche Lande von den 
arggraffen zu Brandenburg g'obanne , Ortone und Conrado zu Lehn, 

und conſkituiret mit derſelben Einwilligung feiner Tochter Ihren 
Dotem. £ 2 A A L SEEN, 546 

437. ldem oferivet denen Marggraffen zu Brandenburg die Stadt und 
Schloß Danzig famt der dazu gehörigen Landſchafft, ſelbige in Ihre 
Gewalt zu nehmen, ſchicket auch ſeinen Dollmetſcher ab, mit Ih⸗ 
nen deshalb mehrere Abrede zu nehmen. " s 547 


438. Hertzog Barnim I. beftättiget die bon feinem Vorfahren bem Klo⸗ 
fter Belbur gegebene Guͤther und Gerechtigkeiten. z 548 
439. Idem giebet die Mühle auf der Vell bey Vierraden dem Nonnen⸗Klo⸗ 
ſter bey Srezzin. Z z Z Z z 550 


440. ldem beſchreibet die Grentzen des Maſewiſchen Di/trids und pa o 


Anno 
1268. 


1269. 


A Xegifter derer in dieſem Tomo J. enthaltenen Diplomatum, 
inno 


1269, ſelben vor Nachlaſſung einiger Zehenden, Kriegs - Schäden TAPA 
dem Biſchoffthum Camin, von welchem 7272 igo noch die Dörf- 
fer Pribbernow, Zaberfow und Medewiz Stifftiſch find. 2 T E 
441. Hertzog Meſtwinus Il. beftättiget die Guͤther und Gerechtigkeiten des 
Kloſters Bukow mit derſelben Benennung und Beſchreibung. 55% 
442. Hertzog Barnimus I. giebet dem Kloſter Colbarz das Privilegium, daß 
niemand auf den Fluͤſſen Colpzz und Plöre bis in den Hemmſchen See 
Muͤhlen bauen ſolle, auſſer gedachtes Kloſter, ſo weit dieſe Fluͤſſe 

in deſſen Grentzen gehen. Z z 5 
443. Idem unterwirfft das Hauß des Heil. Geiſtes zu Demmin des dorti⸗ 
gen Raths und der Buͤrgerſchafft Difpapzion, und pariet ſelbiges 
gaͤntzlich von der dortigen Pfarr⸗Kirche. gr RM 557 
444. Couradus Cleſi miles uͤberlaͤſſet das auf Lebens⸗Zeit eingehabte Dorff 
Belitx, mit der Dorf- Stelle zu Brode, auch 4. Hufen in Schönefeld 

und 4. Hufen in Sabes dem Cloſter Colbarz zum Heil der Seelen fei- 

nes verſtorbenen Bruders Berzo/di. 2 ; e 558 
445. Hinricus Abt und fein Convent zu Dargun, vergleichen fid) mit dem 
Nonnen⸗Cloſter zz Infula Marie (modo Vercben) wegen eines Werders, 

item wegen einiger Hoͤltzung und 2. Hufen Landes. 559 
446. Fridericus Soneke giebet vor Einnehmung feiner Schweſter Gerzrud 
ins Kloſter Ferchen, demſelben 11. Hufen zu Schenefelu. 2 560 
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